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1) Zwei- bzw.dreistellig nachgewiesene Gruppen nach der Klassifikation der Wirtschaftszweige (Ausgabe 1993) bzw. dreistellig
nach der Systematik der Wirtschaftszweige (Ausgabe 1979).

2)3) H.v. Büromasch. = Herstellungvon Büromaschinen
DV = Datenverarbeitung
Elektrotech. = Elektrotechnik
F+O = FeinmechanikundOptik

Gebietsstand

Angaben fürdie Bundesrepublik Deutschland nach dem Gebietsstand seit dem 3.10.1990.

Die Angaben für das "frlihere Bundesgebiet" beziehen sich auf die Bundesrepublik
Deutschland nach dem Gebietsstand bis zum 03.10.1990; sie schließen Berlin-West ein.

Die Angaben für die "neuen Länder und Berlin-Ost" beziehen sich auf die Länder Brandenburg, Mecklenburg-Vorpommern,
Sachsen, Sachsen-Anhalt, Thüringen sowie auf Berlin-Ost.

Zeichenerklärung

- = nichts vorhanden

r = berichtigte Zahl

a = Anfangsgehalt

b = Endgehalt

Erläuterungen zur Umstellu n g der Veröffentlich un g auf Euro

Ab dem 1. Januar 2002 verwendet das Statistische Bundesamt in seinen Veröffentlichungen grundsätzlich die Währungseinheit
Euro. Sie finden in der hier vorliegenden Verötfentlichung alle Wertangaben in Euro dargestellt.

Umrechnung von DM in Euro:
Die in DM für die Zeit vor dem 1

1 Euro = 1,95583 DM umgerechnet.
Januar 2002 ermittelten Werte wurden einheitlich mit dem konstanten Faktor

Statistisches 16,R4 Oktober
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Diese Veröffentlichung soll ergänzend zu den vierteljährli-

chen lndizes der Tarifgehälter (Fachserie 16, Beihe 4.3) ei-

nen Einblick in die tarifliche Gehaltsentwicklung nach Ge-

halts- bzw. Entgeltgruppen nunmehr einheitlich in Euro

geben. Hierfür wurden für das frühere Bundesgebiet fl-eil l)

besonders wichtige Gehaltstarifuerträge ausgewählt, wobei

die Zahl der unter die einzelnen Verträge fallenden

Beschäftigten für die Auswahl bestimmend ist. Für die

,ieweiligen Tarifuerträge werden die Gehaltssätze und einige

besonders wichlige tarifliche Regelungen nachgewiesen. Die

Tarituerträge sind nach Wirtschaftzweigen der Klassifi-
kation der Wirtschaftszweige, Ausgabe 1993 (WZ 93)

signiert. Die Zuordnung wurde nach Zwei- bzw. Dreistellern

vorgenommen. Ergänzend zu dieser Codierung wurden

Interne Ländezuordnungsnummern der Tarifstatistik ein-

gesetzt. Außerdem wurde auf die frühere Zuordnung nach

der Systematik der Wirtschaftszweige, Ausgabe 1979 WZ
79) verwiesen bzw. der Hinweis ,,neu" (bei neu auf-

genommenen Tarifuerträgen) angebracht. Für die neuen

Länder und Berlin-Ost wurden - in Anlehnung an die

Abgrenzung für das fnlhere Bundesgebiet - die Tarituerträge

mit Gültigkeit frühestens ab Juli 1990 ausgewedet.

Firmentarifuerträge werden in die Auswahl nicht einbezogen.

Mit dem Datum des lnkrafüretens sowie der erstmaligen

Kündbarkeit (Vorspalte) wird über die zeitliche Geltung des
jeweiligen Tarifuertrages informied und damit auch klarge-

stellt, dass sich Tariferhöhungen in sehr vielen Fällen nur auf

einen Teil des laufenden Jahres auswirken. Ohne solche

zeitlichen Angaben ist jeder Bericht allein über tarifliche Er-

höhungsraten im Jahresverlauf unvollständig.

Über sonstige tarifstatistische Veröffentlichungen hinaus lie-

fern die vorgelegten Übersichten ferner im Rückblick auf die

letzten 5 bis 10 Jahre wertvolle Anhaltspunkte über den

Gleichlauf oder die Unterschiede der Gehaltsentwicklung

nach niedrigen und hohen Gehaltsgruppen. lm Hinblick auf

diese soziale Komponente wurden in der Regel die unterste

und die oberste Gehaltsgruppe in die Übersichten einbezo-

gen. Der Ausblick auf die künftige tarifiich vereinbarte Ge-

haltsentwicklung wurde in die Übersichten aufgenommen.

Die Übersichten vermitteln nicht zuletzt Einblicke in die

Struktur der wichtigsten Tarituerträge, d.h. auch über die

berufliche Bezeichnung oder tätigkeitsmäßige Beschreibung

unterster Gehaltsgruppen (z.B. "Büroanfänger" oder "ein-

fache Tätigkeit ..."), die Gesamtzahl der Gehaltsgruppen

sowie die Vielzahl der beruflichen und sonstigen Gehalts-

gruppenbezeichnungen. Letztere belegt auch die Notwen-

digkeit, bereits zu einem sehr frühen Zeitpunkt in der ge-

samten Lohnstatistik übergreifend über alle Tarifuerträge

sog. Lerstungsgruppen zu definieren, denen die Gehalts-

gruppen durch das Statistische Bundesamt zugeordnet

wurden und - bei neu in die Lohnstatistik aufzunehmenden

Tarituerträgen - werden. Die Definition der fünf Leistungs-

gruppen für Angestellte enthält die Fachserie '16, Beihe 2.2

über die Verdienste der Angestellten.

Die absoluten Angaben dieser Ubersichten über die Gehäl-

ter und Arbeitszeiten werden maschinell zu tariflichen lndizes

der Monatsgehälter sowie der Wochenarbeitszeiten verar-

beitet, die in der Fachserie 16, Reihe 4.3 veröffentlicht wer-

den.

Die Darstellung erstreckt sich auf die tariflich festgelegten

monatlichen Anfangs- (a) und Endgehälter (b) der hochsten

tariflichen Ortsklasse für die Gehaltsgruppen mit dem höch-

sten und niedrigsten Gehaltssatz sowie für einige dazwi-

schenliegende stärker besetzte Gehaltsgruppen. Sofern der

Tarifuertrag in einer Gehaltsgruppe nur ein Gehalt autweist,

wird dieses in der Tabelle unter "a' aufgeführt. Soweit ein

Tarifuertrag mehrere Ortsklassen vorsieht, wird die prozen-

tuale Abstufung zur höchsten Ortsklasse nachgewiesen. lst

im Tarifuertrag keine solche Abstufung festgelegt, werden

für die übrigen Ortsklassen außerhalb der höchsten Orts-

klasse die Gehaltssätze für eine oder mehrere ausgewählte

Gehaltsgruppe(n) eingesetzt. Beim Wegfall niedriger Orts-

klassen erhalten die Arbeitnehmer das Gehalt der nächsthö-

heren Ortsklasse. Verbleibt nur noch die höchste Ortsklasse

(2.8. I oder S), so werden die Gehaltsangaben unter dieser

Bezeichnung weitergeführt, auch wenn in neueren Tarifuer-

trägen eine Ortsklasse nicht mehr genannt wird. Die ange-

gebenen Berufsbezeichnungen wurden aus den Tarifuerträ-

gen entnommen und gelten gleichermaßen für Männer und

Frauen.

Einführung

Statistisches Bundesamt, Fachsorie 16, R 4 2001 -6-



Als wichtige tarifliche Regelungen werden im Anhang

zum jeweiligen Tabellenteil nur die über die gesetzliche Re-

gelung hinausgehenden Vereinbarungen nachgewiesen,

soweit tarifl ich festgelegt:

- Wochenarbeitszeit(ggf.Arbeitszeitflexibilisierung)

- Urlaubsdauer für Arbeitnehmer über 18 Jahre (in der

Regel gilt die S-Tage-Woche mit Ausnahme der Feier-

tage)

- Urlaubsbezahlung für Arbeitnehmer über 18 Jahre

- Bezahlung bei Krankheit

- Vermögenswirksame Leistungen (ggf. Altersvorsorge)

- Sondeaahlungen

- Altersteilzeit, (Bezugsberechtigte sind Arbeitnehmer, die

das 55. Lebensjahr vollendet haben und innerhalb der

letZen 5 Jahre mindestens 1 080 Kalendertage vollzeit-

beschäftigt waren).

Auf folgende Einzelheiten wird hingewiesen:

- Zusätzlich zu der numerischen bzw. alphabetischen

Bezeichnung der Gehaltsgruppe im Tabellenkopf wer-

den eine oder mehrere der unter diese Gehaltsgruppe

fallenden Tätigkeiten in Textform eingesetZ. Diese sind

nur als ausgewählte Beispiele anzusehen; die an-

gegebenen Gehaltssätze beziehen sich immer auf die

gesamte Gehaltsgruppe.

Der Tabellenkopf enthält die jeweils nach dem letzten

Stande des entsprechenden Tarifuertrages geltende

Gehaltsgruppenbezeichnung und Tätigkeit. Ein Wechsel

der Bezeichnungen, wie er im Laufe des nachgewiese-

nen Zeitraums gelegentlich vorkommt, kann nicht be-

rücksichtigt werden. Es ist jedoch sichergestellt, dass

die Zeitreihen nach ihrem Begriffsinhalt vergleichbar

sind. Wenn in Ausnahmefällen die begriffliche Kontinui-

tät nicht im Willen der Vertragspartner liegt, wird die Ta-

belle abgeschlossen und eine neue Tabelle eingefugt.

Soweit Tarifabschlüsse für das frühere Bundesgebiet

und die neuen Länder bzw. für die Bundesrepublik

Deutschland mit gleichen Tarifsätzen vorliegen, wer-

den diese nur in den Tabellen des Tabellenteils I aufge-

führt.

4Statistisches 1 -7 -



Tabellenteil t

Früheres Bundesgebiet
10 Kohtenbergbau, Torfgewinnung

Gehaltstarifuertrag für den Steinkohlenbergbau Rheinisch-westfälisches Revier (Ruhrgebiet) Nordrhein-Westfaten
EUR WZ 10.1, Land 350 (bisher 1101)

Monatsbeträte fUr An gestellte

in Gehaltsgruppe

Technische Antestelltel)
unter Tage über Tage

o4 01 16 l4 13 t2

Datum
des

lnkraft-
treten s

01.01.962)

01.01.98 30.06.98

01.09.98 31.08.992)

o1.o8.oo 31.07.012)

Ange-
stellte,
die ein
Revier
führen
usw.

Auf-
sic hts.

personen
im eng

um'
trenzten
Bereic h

u sltr.

Ange.
stel lte,

die einen
umfang-
reic hen

und
schwieri-
gen Auf-
sichtsbe-

reich
führen

Ante-
ste llte,

die selb.
ständ it
ein en

größeren
Bere ic h
beauf.

si c htiten
u5w.

Ante-
stellte,

die einen
be'

tre n zten
Bereic h
beauf-

sic htigen
usw.

Tätig-
keiten
nac h

Anwei.
sung in
e inem

Eeieich
usw.

a
b
a
b
a
b
a
b

2 467,49
2 987,34
2 48t,JO
2 997,70
2 5t6,O7
3 039,63
2 566,77
3 085,14

7 87 6,95
2 580,49
1 887,18
2 594,87
1911,77
2 63t,71
t 952,tt
2 681,77

7 649,43
2 235,88
I 658,1 2
2 248,66
1 681,13
2 280,36
7 774,87
2 325,87

7 376,91
7 913,25
1 384,58
1923,99
1 404,01
I 95 r,09
7 412,7'
1989,95

7 236,82
I 674,75
7 241,46
7 623,35
r 260,85
1 645,85
1 285,90
7 678,57

7 044,06
7 343.68
1 049,68
I 351,34
7 064,57
7 370,26
1 085,98
7 397,87

2 507,89
1723,99
2 521,69
1747,89
2 556,97
3 185,86
2 608,10
3 249,77

2 289,57 2
2 435,86 2

2 )02,35 2
2 452,67 2

2 334,56 2
2 486,92 3

2 381,09 2
2 516,52 3

4 50,1 1
987,34
463,92
997,70
498,17
019,63
548,28
too,47

7 974,79
2 37 7,88
| 925,5J
2 385,18
7 952,62
2 478,41
7 991,48
2 466,98

7 733,28
2 r89,86
L 7 43,51
2 201,62
1 768,05
2 212,10
1 803,33
2 276,78

1 597,28
2 007,33
1605,97
2 018,58
7 628,46
2 045,70
l 561,19
2 087.60

l) Zusätzlich Untertagezulate 2,56 €.

Datum
des

lnkraft-
treteßs

01.03.92

01.01.9 5

01.01.98

01.09.98

28.02.931)

37.72.951)

30.06.98

31.08.992)

2) Sätze ab 0r.01.1996 gelte
Erhöbis

und
1.05.2000 krine
uli 2000 C 25,56.

Gehaltstarifvertrag für den Steinkohlenbergbau im Saarland
EUR wz 10.1, Land 850 (bisher 110 2)

lionatsbet.äte fUr Angestellte

in Gehaltsgruppe

Technische Angestellte

0 be rta gebetrie be

T1 f2 T3 T4
Förderma.
sc hin isten
mit mehr-
iähriter

Berufser.
fah rung

u5w.

T5

1
I

n weiter bis 31.12.1997; vom 01.09.1999
hunt - Pauschale von € 204,52, für luni

Vermes.
su n ts-

techniker
u5w.Abtei-

lun gs-
steite r
lJww.

Steiger
usw. Meister

hi nen

Erste
Chemo.

techn iker
usw.

. und
Elektro.
meister

usw.

Lampen'
meister

usw.

a
b

a
b
a
b

a
b

2 056,91
2 624,46
2 077,38
2 661,27
2 777,97
2 787,94
2 202,73
2 820,80

1 568,13
2 077,24
1 583,98
2 092,27
1655,56
2 185,80
t 678,57
2 237,92

1459,2?
r 855,99
t 47 4,05
t 87 4,40
1 541,03
1959,78
t 562,57
1 987,39

977,59
7 152,45

987,t0
7 164,21
1017,79
1276,87
1 046,10
7 213,75

2 772,9t
2 983,90
2 396,43
3 01 3,55
2 50s,33
3 1 50,58
2 540,61
3194,55

2 tr2,o9
2 372,9t
2 753,56
2 396,4'
2 257,22
2 505,33
2 282,92
2 540,67

2 375,73
2 825,97
2 419,94
2 954,24
2 45r,69
2 995,66

1866,22
2 4t2,79
I 885,1'
2 436,82
1970,52
2 547,77
I 99E,13
2 583,56

7 670,90
2 779,64
I 687,77
2 201,62
7 7 63,95
2 )01,32
1 78E,50
2 733,54

7 627,95
I 948,02
I 644,37
I 967,45
1779,47
2 056,42
I 7 43,51
2 085,05

1 456,16
1728,77
t 470,48
1745,55
7 537,45
1 824,80
1 558,93
1 850,37

2 292,72
2 797,79

1) Sätze ab 0l.O).7992 telten weiter bis 31.08.1994. Vom
01.09.1994 - 37.72.1995 acht bezahlte Zusatzfreischichten, von
denen sechs im lahre 1995 bezahlt werden. Zwei Schichten werden
um 1 yo Gehaltserhöhung fur die Zeit vom 01.01.1995 - 31.72.1995
umgewandelt. Sätze ab 01.01.1995 telten weiter bis 31.12.1997.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.2, Oktober 2001

erst.
malig

kü nd bar
zum:

a

b

Sel bstän-
dige und
verant-

wortliche
Bearbei-

tung
ei nes

schwieri-
gen Auf-
gaben.

gebietes
u5w.

Kaufmänn ische Angestellte

4t

hren
Büro.

ner
weisung

Arbeiten
nach

46 I o, I oo

Selbständig arbeitende
Angestellte

4310,
Angestellte mit

Ohne
kaufm.
Berufs-

aus.
bildung,
schema.
tische

Arbeitefl

Schwie-
rige Ar-
beiten

nach all-
gemeinen

Richt-
lin ien

gleic h-
förmig
wieder-

I arbeiten

oder
gleich-

wertitem
Lehrberuf

abtesc hl.
Lehre als
ln d ustrie-

erst.
malit

kündbat
zum:

ä

b

Kaufmännische Antestellte

K1 K3 K4 K6

sun t

im Finanz
oder

Etirohilfs-
kräfte mit

über-
wiegend
schema.
tischen
Arbeiten

u5w.

Ante.
stellte, die

kaufm.
Arbeiten

nac h

a usfti hren
u5w.

Erster
selb-

stän d iger
Sachbe-
arbeiter

usw.

nunts-
weSen
usw.

I

Untertatebetriebe

U3 U6

Fun ktions-
steiter

usw.

Gruben.
fahrhauer

usw.

-8-

2) Ab 01.09.1999 kein Nachweis mehr möglich



erst-
malit

kündbar
zum:

a

b

20

Fahrsteiger
und Stell-
vertreter

des
Betriebs-

fU hrers

t9

Bereic hs-
ingenieur

u5w.

t7

Bi lanz b uch-
halter usw.

15

Maschinen-
steiter u5w,

t4

Fach-
techniker

usw.

72

Lohnsteuer-
sachbe-
arbeiter

usw.

10

Buchhalter
usw.

7

Techn i-
sc her

Zeichn er
usw.

5

Steno-
typi sti n
(Phono-
typistin)

usw.

10 Kohlenbergbau, Torfgewinnung
Gehaltstarifuertrag für den Rhein ischen Braunkoh len bergbau in Nordrhein-Westfalen

EUR WZ 70.2, Land 3 50 (bisher 111 1)

Monatsbeträte für Angestellte

in Tarifgruppe

1

reibkraft
fUr einfache

Arbeiten
usw.

Datum
des

lnkraft.
treten s

07.02.95

07.02.96

07.02.97

01.02.01

01.02.02

31.0r.96

3 1. 1 0.98

37.72.0211

3 986,03
4162,4)

4 082
4 26'

3 801,97
,978,16

3 893
4074

1108,57
1 477,30

3 407,76
3 5E1,09

) 482,92
t 659,32

,566
1747

,620
3 804

3 0)4,52
3 20r,24

3 725,53
3 298,E6

3194,04
3 370,95

1277
1 452

) ?20
3 504

2 90r,63
? 072,35

2 991,06
3164,19

3 057,01
3 232,90

3 130
3 311

2 667,27
2 830,00

2 7 41,O4
2 914,36

2 801,37
2977,76

2 868
3 049

2 972
3 096

2 440,40
2 609.72

2 514,02
2 687,r5

2 569,24
2 7 45,64

2 6rt
2 812

2 670
2 854

2 t37,20
2 ro5,91

2 207,62
2 

'7 
4,95

2 250,20
2 426,59

2 304
2 485

1960,29
2129,02

2 019,09
2 792,42

2 06r,57
2 2)9,97

2 tt3
2 294

7 793,70
1 961,83

t 846,79
2 020,17

7 887,69
2 064,09

7 933
2 7t4

7 962
2 746

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

1786,61 3 677,77
1955,35 

' 
780,49

3 900,13 3 720,76
4 07r,46 3 897,49

4 743 3 952
4 )27 4 736

3 t77
, 167

2 319
2 52)

2 145
2 329

1) Für die folgenden 12 Monate bis 31.10.1999 Einmalzahlung von
€414,60; bisrum 31.01.2001 Einmalzahlungvon € 1278,2i.

Datum
des

lnkraft-
treten s

01.01.95 30.09.951)

11 Gewinnung von Erdöl und Erdgas, Erbrlngung damlt verbundener Dlenstleistungen
Gehaltstarifuertrag für die Erdöl- und Erdgas-, Bohr- und Gewinnungsbetriebe im früheren Bundesgebiet

EUR WZ 11.1, Land 001 (bisher 1161)

Monrtsbeträge f{ir An gestellte

im Gehaltsgruppc

KT1

Sich wiederholende
Arbeiten nach direkten

Anweisungen usw.

3 067,24
3 659,32

01.10.95 30.09.95 3 183,81
1798,19

o 1.1 1.96 10.09.971) ) 244,15
3 870,48

01.10.97 30.09.981) 3 302,43
3 940,02

01.10.98 30.09.991) 3 ?75,O4
4 026,9'

01.10.99 3o.09.OOl) 7 476,27
4 t47,60

o1.1o.oo 3o.09.o1l) 3 57),42
4 26?,66

01.10.01 30.09.02

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16,R 4.2, Oktober 2001

) 677
4 r87

1) Einmalzahlung in Höhe von € 265,87, Einmalzahlung von € 322,11,
Einmalzahlung in Höhe von t)32,14, im Oktober 199E von
€ 357 ,9O, im Oktober 1999 yon Q. 102.26;, im Dezember 2000 von
€ 2A1,27.

2 470,56
3164,39

2 564,64
1284,54

2 673,2t
,346,92

2 660,25
3 407,25

2 718,54
3 482,41

2 800,35
3 586,71

2 878,57
,686,93

2 962
1 794

2 080,96
2 723,14

2160,21
2 E26,42

2 201,17
2 880,11

2 240,4E
2 9?1,75

2 289,57
2 996,17

2 358,0E
3 086,15

2 424,0?
,772,57

2 494
,265

1757,42
2 296,27

I 824,80
2 )8r,64

7 859,57
2 429,15

1 892,80
2 473,72

| 934,22
2 527,r2

199t,99
2 602,99

2 047,72
2 676,10

2 to7
2 754

t 460,76
7 875,93

I 516,49
7 947,00

7 545,12
1983,81

t 572,73
2 019,60

1 607,50
2 064,09

7 655,56
2 725,95

1702,09
2 785,26

erst.
malig

künd bar
zum:

a

b

KT7
Verantwortliche

Eearbeitung besonders
schwieriger kaufm. bzw.

techn. Arbeitsgebiete
usw.

KTs I

SelbständiEe Erledieun gl
schwieriger kaufm. bzw. I

techn. Arbeiten im I

Rahmen altgemeiner I

Richtlinien I

Schwierigere kaufm.
bzw. techn. Arbeiten im

Rahmen allgemeiner
Anweisung usw.'

xT3
Abteschlossene Berufs-
ausbildung, kaufm. bzw.

techn. Arbeiten nach
allgemeiner Anweisunt

usw.

xT4

-9-

t 752
2 249



e rst-
malig

kündbar
zum:

a

b

Kaufmännische Angestellte

Schwierige
selb-

stä nd i ge
Ge-

sc häfls'
vortä n ge
(1. Buch'

ha lte r
usw.)

I EinfacheI raur.
lmannische
Ita,igk.i,.n
I txonto'
I nsten
I us'n.)

Einfache
mecha.
nische

Arbe ite n
(H i lfs krä fte
für Ein-und

Ve rka uf
usw.)

K6 K4 K2 K1

Verant.
wortliche
Stellu n g

mit Dispo-
s ition s-

befugn is

Technische Angestellte

sel b.
stä n d ige
Arbe i te n,

eigene
Verant-
wortung

(Kon st ru k-
tions.

techniker
usw.)

T2
Vor-

wiegend
mecha-
ische un
ei n fac he
zeichne-

Einfache
mecha-
nische

Arbeiten
(Ze ic h-

nungsregi-
stra tore n

usw.)

16 T1

ie rige

74

rische und
hnisc

ti gke i

Beson d e rs
ve ra nt'

wortliche
sel b-

stän d ige

(Zeichner
usw.)

14 Gewinnung von Steinen und Erden, sonstiger Bergbau
Gehattstarifvertrag für die lndustrie der Steine und Erden in Hessen

EUR WZ 74, Land 450 (bisher 220 2)

Monatsbeträge für Angestellte

in Gehaltsgruppe

M4
Meister

M2

Anord'

M1

Datum
des

lnkraft-
trete n 5

01.04.96

07.04.97

01.06.98

07.04.99

01.04.00

01.04.01

37 .01.97

31.03.98

31.03.991)

31 .03.00

31 .03.02

3 396,51

3 447,64

3 499,28

3 586,77

1658,29

3 7)7

7 993,53
2 659,7 4
2 023,18
2 699,62
2 053,35
2 7 40,01
2 704,48
2 808,5 3

2 145,40
2 864,77

2 189
2 922

1 088,03
7 942,40
t 104,19
1971,54
7120,75
2 00r,20
1148,87
2 051,30
I 171,88
2 092,21

1195
2 134

10J5,J9
1 558,93
1 051,73
l 582,45
1 067,58
1605,97
1 094,15
1 646,36
1 115,15
1 679,08

1139
I 77)

3 540,18

3 591,36

3 647,04

) 738,05

J 8r2,70

3 889

2 096,30
2 805.46
2 1 28,00
2 847,18
2 r59,70
2 890,J)
2 213,89
2 962,43
2 258,38
3 021,7 4

2 303
3 082

1 088,03
1942,40
1 104,39
t 971,54
7 120,7 5

2 001,20
1 148,87
2 051,30
1 I 71,88
2 092,21

1 195
2 134

7 0J5,39
1 558,93
7 057,77
1582,45
1 067,58
7 605,97
1 094,1 6
1 646.36
I 116,15
1679,08

1 139
7 77)

2 402,05

2 4)7,84

2 474,55

2 536,52

2 587,74

2 639

I 797,70

1 824.80

l 852,41

I 898,94

1936,77

1975

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b
a
b

ere
Verant-
worlung
(0ber-
meiste,
usw.)

3 043,72

) 089,2)

3135,75

3 213,98

3 278,40

3 344

ngs
Aufsichts-
befugn i s

(Hilfs-
tärig ke ir
für Abtei'

I un gs-
meister
usw.)

Bea uf-
sic hti-

iungs.und
Anwei.

s un gsbe.
fugn i s
(Platz.
meistet
usw.)

1) Einmalbetrag für April und Mai 1998 insgesamt € 38,35

Datum
des

lnkraft.
tretens

01.04.96

07.04.97

01.04.98

01.01.994)

07.06.99

01.04.00

01.04.01

17.O).971)

31.03.98

31.1 2.98

2 799,12

2 840,23

2 883,69

2 883,69

2 957,82

3 019,18

3 081

3 1.03.003)

31.03.01

30.04.02

3 054,97

3 734,22

3 200,69

3 265

Gehaltstarifuertrag für die Steine- und Erdenindustrie in Baden-Württemberg
EUR WZ t4, Land 650 (bisher 220 4)

Monatsbeträge für Angestellte

in Tarifgruppel)

Meistet

M4 M3

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

1 853,56
2 303,)7
1 891,78
2 339,16
1979,90
2 37 4,95
2 007,71
2 2r1,34
2 052,84
2 257,58
2 096,30
2 375,75

2 737
2 162

7 592,67

1675,58

1 638,69

7 6)8,69

7 682,75

7 777,94

7 757

2 965,49

3 008,95

3 054,97

2 883,69

2 957,82

3 019,18

3 081

2 r05,52
2 677,87
2 737,20
2 656,16
2 770,41
2 697,06
2 633,15
2 735,47
2 702,18
2 806,99
2 758,42
2 865,79

2 815
2 922

7 592,67

1 5r 5,58

1 638,69

1 638,69

1 682,1 5

7 777,94

t 757

0bermeister
über meh
Abtei lu ngen

usw

2 965,49

3 008,95

3 054,97

3 054,97

3 734,22

1200,69

1 265

Meister in
einem

wichligen
Aufga ben-

Sebiet

2 599,92

2 6)8,27

2 676,61

2 676,67

2 745,64

2 804,44

2 85r

re
1

A 8 freie Vereinbarung,

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.2, Oktober 2001

3) Einmalzahlungvon C 76,69 im April I 996, für April und Mai 1999 ie€ 46,02.
4) Sollte das neue Tarifentgelt niedriger sein, ,Besitzstandswahrung'.

Ab 01.01.1999 Tari
GruppeATneuab

ifgrupp
01.01.

a

b

erst.
malig

kündbar
zum:

e nveitertes
Aufgaben-

gebiet, über-
greifende

Ken ntn i sse,
z.B. Bilanz-
buc h haltei

selbständige
und verant-
wortliche

Tätigkeiten,
z.B. Leiter/in

von Fach-
abteilungen

Täti gkeiten,
für die eine
Be rufsa us-

bildung
nicht

erfo rd e rl ic h
ist

se I b stä nd ite
und verant.
wortliche

Tätigkeiten,
2.8. [eiter/in

von Fach-
a bte i lu ngen

Fach- und
S pez ia l.

kenntnisse.
z. B.

Techniker mil
staatl ic he r

Prüfung

Tätigkeiten,
für die eine
8e rufsa u s-

bildung
nicht

erforderli c h
ist

Kaufmännische Angestellte

A1 AIA6 A3

Abgeschlossene Berufsausbildung

A 72)

Technische Angestellte

A6 A5
Abgesc h los se n e

Be rufsa us bi ld u n g

vertiefte
Fac hken nt.

n i sse,
Beru fse r-

fahrung, z.B.
Se kretä ri n

1)
2) 999

-10-



14 Gewinnung von Steinen und Erden, sonstiger Bergbau
Gehaltstarifuertrag für den Kali- und Steinsalzbergbau in Niedersachsen, Nordrhein-Westfalen,

Hessen, Sachsen-Anhalt und Thüringen*)
EUR wz t4.3, Land oo1 (bisher 115 1)

Monatsbeträge ftir Angestellte

in Tariftruppe

Technische Antestellte

Untertäte Ubertage

Selbständite ArbeitenT 11 T10 Aufsic htsperson en

T9 r7 16 T4
Datum

des
I n kraft-
tretens

01 .0 5.9 5

01.10.95

01.01.98

01.04.99

01.04.00

01.05.01

31.08

31.03

31.03

31.03

96

99r)

00

o2l)

2 365,24
3 736,26
2 440,97
1236,44
2 466,47
3 262,04
2 548,79
3 )70,44
2 620,88
3 458,89

2 674
1 528

2 015,00
2 68),77
2 079,42
2 769,67
2 704,99
2 795,23
2 775,04
2 888,29
2 239,46
2 967,03

2 284
3 026

1 40t,96
7 994,55
7 446,96
2 058,46
7 472,52
2 084,03
7 521,O9
2 753,56
7 572,22
2 277,47

7 604
2 262

1 160,63
7 753,71
7 797,96
7 809,97
7 223,52
1 835,54
t 263,9t
1896,89
1309,93
7 955,69

7 136
7 995

2977,76
3 890,93
3 072,A6
4 0t5,69
3 098,43
4 047,25
7 201,77
4 775,72
3 286,58
4 2E0,02

1 35)
4 165

2 524,76
1296,87
2 605,54
3 402,14
2 637.77
3 427,70
2 778,54
3 541,72
2 793,70
3 613,24

2 849
3 706

2 365,24
3 736,26
2 440,97
3 276,48
2 466,47
3 262,04
2 548,79
3 370,44
2 620,88
3 458,89

2 674
3 s28

7 932,68
2 607,08
7 994,55
2 690,42
2 020,77
2 756,89
2 087,09
2 806,48
2 749,47
2 883,69

2 792
2 947

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

die in ihrer
Schicht ein
Revier be-

usw

in einem
größeren

Aufgaben-
bereich
(Steiger)

2 253,26
2 928,68
2 32536
3 022,25
2 750,92
) o47,87
2 429,15
3 749,O5

2 498,68
3 232,90

2 549
1 297

in einem
ent

1 803,33
2 429,t5
1 861,10
2 506,86
1886,67
2 512,43
1949,56
2 676,28
2 009,38
2 689,40

2 050
2 743

in einem
umfassen
den Auf-
taben -

gebiet

im Rahmen
ner

Richtli n ien
usw.

') Vor dem 01.01.1998 ohne Sachsen-Anhalt und ThUrinten.
7) Füt 7997 Einmalzahlung von € 306,78, zahlbar in tleichen Eettäten

am 31.03. und 30.09.1997.

Datum
des

I n kraft-
treten 5

3 07 4,40

112t,95

3 794,55

) 290,16

3 296,87

) 192,42

3 501

3 776,75

3 22s,21

3 299,88

1399,07

) 405,72

,504,79

3 676

15 Ernährungsgewerbe
Gehaltstarifuertrag für die Nährmittel- und Feinkostindustrie in Hessen und Rheinland-Pfatz

EUR w275, Land 008 (neu)

Monatsbeträge fUr Antestellte
in Gehaltstruppe

K/T1

ohne
Berufsausbi ld un g,

mechan isc he
Tätigke iten

K T

01.04.96

07.o4.97

01 .0 5.98

01.04.99

07.o7 .99

01.04.00

01.04.01

)7.0).97

31.03.98

37.0i.99

3 1.03.00

31.03.01

31.03.02

2 454,71
2 727,23
2 492,55
2 769,67
2 550,84
2 834,09
2 627,O2
2 978,97
2 612,t3
2 924,59
2 708,17
3 009,46

2 795
3 106

2 642,87
2 916,35
2 683,77
2 981,85
2 7 45,64
3 050,88
2 827,96
) 742,40
2 833,58
3 748,54
2 975,90
1240.06

3 009
) )44

2144,16
2 182,62
2 777,59
2 419,47
2 228,2r
2 475,68
2 294,68
2 549,87
2 299,28
2 554,93
2 366,26
2 629,06

2 442
2 713

2 280,87
2 534,47
2 316,66
2 573,84
2 370,35
2 613,65
2 447,42
2 712,91
2 446,02
2 778,03
2 577,O9
2 796,77

2 598
2 886

2 255,37
7 845,76
2 307,46
I 900,98
2 376,48
1 905,07
2 381,09
7 960,29
2 450,t1

2 027
2 528

1769,)2
t 670,19
t 196,42
1709,25
t 232,21
1 750,38
7 234,77
7 7 63,96
1270,56
r 815,09

1 311
7 87)

470,99
03 1,28
473,54
061,44

966,34
I 380,49

987,t7
1 401,95
1 004,18
1 414,69
7 034,34
7 477,63
7 036,19
1 480,70
1 065,55

2
1

2
I
2
1

2

1

2

a
b

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

t 576,82 1776,74
1977,03 2 221,05
1607,37 I 804,35

1751,43 1206,65 962,25
1646,E3 1724,08 I )74,35

001,71
638,69
048,24
687,77
109,59
590,84
1 r 3,68
739,93
175,04
7 796
2 245

t 225,57
1750,66
t 253,69
1797,06
t 297,52
I 844,7 4
1 294,08
1 848,32
1 331,40
1 902,01

977,08
395,83
999,s8
428,04
029,7 4

7 576,49 7 52),65
1 095 1 101
r 555 7 572

s Bundesamt, Fac e16 R4 2001

denen
mehrere
Reviere

unterstehen
usw.

erst-
malit

künd bar
zum:

a

b

Kaufmännische Antestellte
K5

Selbstän -

dige Be-
arbeitung

eines
schwierigen

und
umfang-
reic hen
Arbeits-
gebietes

I setu-
I standige
I ratigteit,
lcualifiz ierte
I kauf-
I männische
I x"nn,-
I nisse
| ,r,'.

.Kl
Vonriegend

schema-
tische oder

mecha-
nische Tä-
tigkeiten

ohne
Berufsaus-

bildung
usw.

K2K4

Einfac he
kauf-

männische
Arbeiten

Aufgaben-
bereich

Kll4

Schwierige
selbständ ige

Arbeiten

KIT

KlTs

Forttesc hrittene
Fachkenntnis5e und

Leistungen

xlr X T

Klt2

he

Abteschlossene
Berufsausbild ung,

erst-
malig

ktind bar
zum:

a

b

Kl16

0isponenten

K K T

KlTs

Umfangreiche
Spezialken ntn isse

- 11 -

1374
t 963

TI



erst.
malig

kLin d ba r
zum:

a

b

Kaufmännische (K) und technische (T) Antestellte

Umfang-
reic he

Spezial.
ken ntn isse

und
pra kti sc he
E rfa hru ng

Tätitke iten
schwieriger

Art unter
eigener

Verantwor-
tunt nach

allgemeiner
Anweisung

KT6 KTlKT5 KT4 KT3 KT2

Mechanische
Tätigke iten

oh ne
Berufsau s'

bildung

Täti gkeiten
in ver.

a ntwortlic her
Stellung mit

0i s positioß s-
befugn i s

Abgeschlos-
sene

Berufsa us-
bitdung,
einfac he

Täti gkeiten

Fortge-
schrittene
Fach ken nt-
nisse und

Leistun gen

15 Ernährungsgewerbe
Gehaltstarifu ertrag für die Fleischwarenindustrie in Hessen

EUR WZ 15.1, Land 450 (bisher 291 2)

Monatsbeträte für Angestellte

in Gehaltsgruppe

M4
Meister

M3 M2
Meister mit
Berufsa u s.

Datum
des

lnkraft-
treten s

07.07 .95

01.0E.96

ot.to.97

01.07.98

01.01.99

01.04.00

01.08.01

30.06.96

30.o6.97

37.12.98

31.03.00

30.06.01

37.O7.02

2 927,66

2 978,79

3 014,58

3 038,61

3 1 10,19

3 787,90

3 27t

2135,58
2 594,87
2 77 6,48
2 640,)t
2 404,6t
2 672,O7
2 424,01
2 691,49
2 487,?0
2 756,E9
2 541,77
2 825,97

2 610
2 900

2 042,10
2 269,11
2 077,89
2 308,99
2 702,94
2 336,60
2 119,82
2155,s2
2169,92
2 417,25
2 224,12
2 477,58

2 2E2
2 5)6

7 442,87
I 803,84
1 468,43
I 835,54
1485,81
t 857,52
I 498,09
1872,35
1 532.85
7 916,12
7 577,20
7 964,38
t 611
2 016

1 178.53
1 683,68
1199,49
| 773,14
1213,81
1 713,79
7 223,52
1747,60
7 252,75
1 789,0r
1 2E3,34
1831,49
t 177
1 881

1 014,40
1 268,00
7 037,79
7 289,99
1 044,05
1 305,33
t o52,24
| 3t5.55
1077,29
1146,74
1 104,39
I 380,49
I 133
I 416

Meister. die
mehreren

Abteilunten
vorstehen

2 677,12

2 724,76

2 7 56,89

2 778,87

2 844,32

2 975,39

2 997

Meister mit
verantwort.

lic her
Mitbestam-
mung im

Bereich einel
Abteilung

2 409,21

2 451,64

2 481,30

2 501,24

2 560,04

2 623,95

2 692

ung, volle
fac hl ic he
Verant.
worlung

hinsichtlich
det

unterstel lten
Gruppe

2141,80

2 779,11

2 205,77

2 223,t0

2 275,25

2132,OO

2 393

1 I 11,04
1 151,94
1 113,59
7 753,99
7 t30,47
7177,37
7 753,99
7 t99,49
1 188,75
| 217,70
7 227,99
7 265,96
t 256
1 301

0ätum
des

ln kraf-
tretens

01.09.96

o1.07.97

07.04.97

01.04.98

07.07 .99

01.05.00

01.04.01

)7.O3.97

31.03.98

3t.0r.99

31.03.001)

3 1.03. O1 1)

31.03.0 2

7 7 67,40
7 826,73
1764,98
7 829,97
7 797,57
7 857,52
1829,40
1 896,38
1 884,1 1

195),73
1976,77
2 007,84
t 99t
2 064

1 683,17
7 774,36
7 686,75
17t7,94
1 711,81
1743,57
7747,60
1780,32
I 800,26
181r,49
1 850,88
I 884,62
I 903
7 937

1 555,86
7 679,77
1 558,93
1622,84
1 582,45
7 647,18
1 51 5,68
1 682,15
t 664,26
7 732,77
I 7 t0,78
7 781,r4

1759
r 831

I 366,58

1369,75

l 390,20

1419,35

1467,78

7 502,69

t 545

Entgelttarifuertrag für die Obst und Gemüse verarbeitende lndustrie in Niedersachsen und Bremen
EUR wz §.3, Land oo2 (bisher 286 1)

Monatsbeträte für Antertellte
in Bewertuntrtruppe

Ausführen von
ein fac hen

die
ein e

Einweisunt
erford ern

(2.8. Boten-
täti gkeiten)

3 077,11

102r,27

3 375,55

1733,20

3 227,27

3 )77,77

3 4tt

2 620,88
2 811,08
2 626,00
2 816,77
2 665,36
2 859,74
2 727,70
2 978,97
2 802,90
3 005,40
2 881,13
3 090,76

2 962
3 777

2 222,59
2 )83,7)
2 226,68
2 188,24
2 259,97
2 424,01
2107,46
2 475,76
2176,48
2 549,10
2 442,95
2 620,88

2 stt
2 695

a
b

a
b

a
b

a
b

ä
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16,R 4.2, Oktober 2001

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

t3
Anweisungs.
und 0ispo-
sitionsbe.

fugnis,
Xenntnisse in
a ngren zenden

Arbeitste.
bieten (2.8.

Person a lleiter)

11

Schwierige
Arbeitsauf.

gaben,
besondere

Eranchen-und
Fach-

ken ntn i sse
(2.8. lngenieur-

tätigkeiten)

10

Umfangreiche
Berufs-

erfahrung,
begrenzte

Dis position s.
befugn is

(2.8. Bilanz-
buchhalte0

8

Tätitkeiten,
die

übemiegend
selbständ it
a usgeftihrt

werden
(2.8.

Exped ienten)

7

Ausftihren von
schwieriten
Tätigkeiten

(2.8. Material-
velwalter)

6

Abgesc hlos-
sene

Berufsau s-
bildung,

(2.B. operator)

Durch
Einarbeitu nt

Kenntnisse und
Fertitkeiten

(2.8. Schreib-
arbeiten nach

Vortate)

1) Für April bis ,uni 1999 Pauschale von Q.76,69. Bewertuntstruppe 13
war bis 31.12.1998 Gruppe 12, fur April 2000 Päuschale von
€ 44,99.

-72-
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7

Durch
Ein arbeitun g

Kenntnisse und
Fertitkeiten

(2.8. Schreib-
arbeiten nach

Vorläte)

Erst-
malit

kündbal
zum:

a

b

13

Anweisungs-
und begrenzte
Dispositions-

befugn is,
Kenntnisse in
antrenzenden

Arbeits-
gebieten

11

Schwierige
Arbeitsauf-

taben,
beson dere

Branchen-und
Fachken nt-
nisse (2.8.
lngen ieu r-

tätitkeiten)

10

Umfangreiche
Berufs-

erfa hrung,
begrenzte

Disposition s-
befugn is

(2.8. Bilanz-
buchha lter)

9

Arbeitsauf-
gaben, die
zusätzlic he

Spezialkennt-
nisse und

Selbständit-
keit erfordern
(2.8. Meisteo

I
Tätitkeiten,

die
übemiegend
selbständ ig
austeftihrt

werden
(2.8.

Exped ienten)

6

Abgeschlos-
Sene

Berufsau s-
bildung,

(2.8. Operator)

15 Ernährungsgewerbe
Entgelttarifuertrag für die Obst und Gemüse verarbeitende lndustrie in Nordrhein-Westfalen

EUR wz 15.3, Land 350 (bisher 286 2)

Monatsbeträge ftir An gestellte

in Bewertungsgruppe

Ausführen von
einfac hen

, die
eine

Einweisunt
erforde rn

(2.8. Boten-
tätigkeiten)

Datum
des

I n kraf.
tretens

01.05.95

01.o4.97

0 1.04.98

01.05.99

01.04.00

01.04.01

17.O3.97

31.03.98

17.O).O2

3 273,92

1292,21

) 36t,23

3 461,96

3 559,67

3 659

2 893,40
2 97E,79
2 945,5s
3 032,47
7 007,42
3 096,38
) 097,47
) 189,44
3 784,84
) 278,40

3 274
3 370

2 468,07
2 6)8,27
2 512,49
2 685,82
2 565,75
2 7 42,06
2 64236
2 824,t8
2 716,49
2 903,63

2 793
2 985

2 272,87
2 rE3,t3
2 252,75
2 426,08
2 300,30
2 477,21
2 369,13
2 551,r5
2 435,2E
2 622,9'

2 504
2 697

7 97 4,61
2 795,49
2 009,89
2 235,37
2 052,17
2 282,41
2 I 13,68
2 150,92
2 772,99
2 416,EE

2 234
2 484

7 659,65
t 702,09
t 689,tt
1712,77
1724,59| 769,07
7 776,23
7 822,24
7 826,3'
t 87737
I 878
t 926

7 378,95

1 403,50

1433,15

7 476,10

I 577,51

I 550

7 023,67
7 799,49
1 042,01
t 22t,48
1 064,00
7 247,04
7 095,70
7 284,37
7 t26,89
1320,76

1 159
7 357

die einer kleinen
Gruppe

vorstehen oder
tiberwiegend
Kontroll- u.
Aufsichts.
fun ktionen

a usuben

I 980,23

2 009,89

2 054,88

2 778,79

2 t82,19

2 248

Gehaltstarifuertrag für die Milch-, Käse- und Schmelzkäseindustrie sowie deren Nebenbetriebe
in Hamburg, Schleswig-Holstein, Bremen, Niedersachsen, Nordrhein-Westfalen, Hessen und Rheinland'Pfalz

EUR wz 15.5, Land oo2 (neu)

Monatsbeträte fUr An gestellte

in Gehaltstruppe

Meister

M1M3

uDatum
des

tnkraft-
treten s

01.05.95

01.05.97

01.05.98

01.03.99

0 1.04.00

01.04.01

28.02.97

28.02.981)

28.O2.99r)

29.02.00

2 8.0 2.01

28.O2.O2

2 r47,85
2 816,65
2 383,13
2 879,O8
2 4)6,82
2 944,O2
2 512,49
3 035,03
2 5A7,65
3126,04

2 665
3 220

7 933,79
2 259,9t
7 962,34
2 29?,66
2 006,37
2 345,30
2 068,69
2 477,90
2130,55
2 490,50

2 794
2 565

1 588,07
1894,r4
I 61 2,10
7 922,97
t 648,4t
t 966,43
7 699,53
2 027,27
1750,66
2 08E,12

1 E03
2 t5t

7 356,46
7 65t,47
1376,91t 676,Ot
1 408,10
7 713,85
7 457,56
7 767,02
t 495,02
1 820,20

1 540
I 875

7 716,66
1359.01
7133,57
1379,47
I 159,10
1 410,65
t 194,89
7 454,6)
1 230,68
I 498,09
I 267
I 54'

u. tiberdurch-
schn ittlic hen

techn.
Fach kennt-
nissen, die

umfangreiche

selbständ ig
bearbeiten

2 632,13

2 671,50

2 731,8)

2 816,7r

2 907,07

2 988

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

a
b

1) Pauschale für Mäz und
Aprit 1998 insges. € 61

Statistisches Bundesa e 15, R 4.2, 0ktober 2001

a

b

die nach allg.
AnweisunBen
selbständit

arbeiten,
umfangreiche

Berufserfahrung
oder bes.

Fachken ntn isse,
z.B. Kassierer

mit Berufs-
ausbildung, die
nach genauen
Anweisungen
Tätigkeiten

einfacher Art
austiben, z.B.

Hilfsbuchhalter

ohne Berufs-
ausbildung,

einfache,
mechanische

Tätitkeiten,2.B.
Telefon i sten,

Buro- u.
Xassen boten

4 3 2 15 I

Kaufmännische und technische An gestellte

mit Disposition§-
befugnis, z.B.

Bilanzbuch ha lter
Leiter von
wichtigen

Abteilungen

die nach allg.
Anweisungen
leilw. selb-

ständit arbeiten
ein schlägige

z.B. Later-
verwalter

erst-
malit

kündbar
zum:

April 1997 instes. € 86,92,t|dr Mäz und
,36; ftll März 2001 € 53,69.

-t3-



15 Ernährungsgewerbe
Entgelttarifuertrag für die mitchbe- und -verarbeitenden Betriebe (Molkereien)

in Weser-Ems (Ndsa)
EUR

Entgeltsätze ie Monat

in Eewertungsgruppe

WZ 75.5, Land 200 (neu)

Datum
des

lnkraft-
treten 5

Ohne Be-
rufsausbil-

dung, einfa-
che schema-
tische oder

mec han i.
sc he

Tätigke iten
nach kurzer
E i nwei su ng,
z.B. manu-
elle Karton-
bea rb eitu n g

01.03.96

07.04.97

01.03.98

07.04.99

01.04.00

01.03.01

28.02.97

28.02.981)

28.02.99

2 9.02.001)

2 8.0 2.01

28.02.02

2 777,38

2 734,39

2 796,77

2 883,77

2 969,58

3 059

Kaufmännische
und

technische Leiter

3 251,15

3 296,10

3 345,89

7 4t4,92

7 517,18

? 614,32

3 777

2 492,04

2 575,04

2 57t,80

2 657,56

2 730,87

2 873

7 735,84

1 758,84

7 798,72

7 85),94

1 909,58

7 967

| 487,86

1 5 10,87

7 545,12

7 592,67

1640,74

1 690

KT2

Abgesc h los sene
Berufsau sb i ld un t

usw.

7 399,92

1422,93

1455,74

I 500,13

7 545.72

1 591

7 254,71

7 277,72

I 305,84

7 346,2)

7 386,62

7 429

KT1

Tätigkeiten ohne
Berufsausbildung

a
b
a
b
ä
b
a
b
a
b

a
b

2 273,71

2 296,72

2 348,87

2 427,48

2 494,08

2 570

KT5
Kaufmän n isc he
Angestellte mit

0i sposition sbefut'
nis bzw. technische

Antestellte mit
leitender Tätitkeit
und besonderer
Verantwortung

2 970,78

2 953,73

2 998,22

3 060,08

3 152,11

1239,O3

) 732

1 881,04

1 904,05

1945,98

2 006,31

2 066,64

2 729

KT4

Selbständige und
veranhno rtl ic he

Tätigkeiten (8ilanz.
buchhalter usw.),

technische leitende
(Obermei

usw.)

2 226,16
2 564,73
2 269,7t
2 677,68
2 303,17
2 651,O5
2 350,92
2 705,76
2 427,48
2 787,O5
2 488,46
2 86),75

2 560
2 946

KT3

Vorwiegend
selbständ ite

Tätitkeiten bzw.
besondere
tec hn i sc he

Fäch ken ntn is se

1 543,80
2 054,88
1686,75
2 097,83
1 711,81
2129,53
7 747.08
2 t73,50
1799,75
2 218,95
I 849,34
2 300,81

7 902
2 366

t 546,75

7 569,75

7 604,43

t 654,01

1703,62

1755

1) Pauschale von € 2E,12 fur Män 7997; l1r März 7999 Q. 66,47

Gehaltstarifvertrag für die Molkereien und Käsereien in Nordrhein-Westfalen
EUR wz 15.5, Land 350 (bisher 288 1)

Monatsbeträte für Angestellte

in Ortsklasse I

in Gehaltstruppe

Kaufmännische (K) und technische (T) Antestellte
Datum

des
lnkraft.
treten s

01.03.9 5

01.05.96

07.04.97

01.03.98

01.03.99

01.03.00

01.03.01

29.O2.96

28.02.97

28.02.981)

29.02.001)

28.02.01

28.02.O2

1 541,03
7 772,32
1 583,98
7 755,27
1 607,50
t 787,34
7 640,7 4
1 818,15
1 689,82
7 872,86
t 776,35
7 924,50

7 786
7 979

7 575,47

1 558,42

1 581,94

7 674.66

7 663,23

7 709,25

7 758

1) Für März 1997 Einmalzahlung von e 28,72, Einmalzahlung von

-74-

erst-
malig

künd bar
zUm;

a

b

Entsc hei-
d un gsbefug-

nis sowie
Fü hru n ts-
verantwor-
tunt, z.B.
Leiter der

Produktion,
B uc hha l-

tu ngsleiter

x

Umfangreiche
Fac h.

ken ntn isse,
Arbeiten, die
weittehende
Sel bststä n-

digkeit erfor-
dern, z.B.

Molkerei-ln-
tenieure, Ab-
tei lu n gsle iter

tx

Mehrjährige
Eerufser-

fahrung mit
spez iellen
Fachkennt-
nissen und

Fertigkeite n,
z.B. Buch-
halter, Mol-
reitec hn

vil
Fac htätig-
keiten mit
umfangrei-

chen Kennt-
nissen und

ststän d
ges Arbeiten
nach allge.
meiner An'

stenten

vI

rieb
,2.

Längere
Eerufser-
fah rung
mit über.
wietend

selbstän d i

2.8. Pro-
grammieral-

beiten

VI

Abgesc h los-
sene 8e.

rufsa u sbi l-
d ung,

Ken nln i sse
und

Fertigkeiten
nach einge-
hender An-

weisung, z.B.
I nd ustrie-
ka ufma n n

tv (E)

Fac hl ic he
Ken ntn i sse
auf einem
Teilgeb iet,
z.B. Steno-

typi st

ilt

Kenntnisse
oder Ge-

sc h ic klic h-
keil bei einer

An le itu nt
von bis zu
2 Wochen,
z.B. Regi-

stratu ra rbe i.
ten

ll a

erst-
malig

kü nd bar
zum:

a

b

n 4.2se 1 2001

€ 38,35.

Statistisches 8u



nach ein-
gehender

Technische Angestellte

T7 T1T4

auf Grund
tke

usw.,
bitd

T2
Abge-
schlos-

sene
Berufs-

Verant-
wortliche

Selb-
5tänd ite

Ohne
rufsau

bildung,
einfac he

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

wersun

nach ein.
gehender

Kaufmänn ische Antestelke

Selb-
ständite

Tätig-
keiten im
Rahmen

allge-
meiner

K7 X1

mit Dispo-
sition sbe-
fugn i ssen

usw

K4

ei nfache
igkeu5w.,

u sbild

K2
Abte-

schlos-
Sene

Berufs-

nach
Einwei.
sunt

Ohne
ierufsaus
bildung,

Verant-
wortliche

mit Dispo-
siti onsbe-
fugn issen

usw.
SUngen

und An

15 Ernährungsgewerbe
Gehattstarifvertrag für die milchbe- und -verarbeitenden Betriebe in Württemberg

EUR WZ 75.5, Land 550 (bisher 288 2)

Monatsbeträte fUr Antestellte
in Gehaltsgruppel)

M4
Meister

M3 M1

Datum
des

lnkraft-
treten s

01.1 0.95

01.08.97

01.1 0.98

01.09.99

01.09.00

01.08.01

37.07 .97

37.07.98

)1.07.992)

31.07.002)

31.07. 01 2)

31.08.02

2186,71
2 702,78

2 tt22,50
2 7 42,57

2 47 4,65
2 80737

2 550,32
2 886,75

2 627,O2
2 97r,76

2 706
3 062

1573,25
2 063,06

1606,99
2 707,55

7 656,07
2 777,97

7 705,67
2 2)6,90

2 640,82

2 680,79

2 737,97

2 82t,)t

2 906,18

2 997

1 951,83

7 997,48

2 034,4?

2 096,30

2 759,19

2 224

für

Meister
einer

besonders
wichtigen
Abteilunt

usw.

1550,24 1470,74 3063,66
2 012,39 I 713,85

3 224,27 1 885,54
- 2 379,22

3 272,78 7 973,77
- 2 353,99

3 )43,34 7 954,67
- 2 404,67

3 445,08 2 074,49
- 2 477,72

1548,)7_

3 655

7 3)7,40 3 5t6,67
1 609,55

7 379,98 ) 646,02
1 668,86

t 422,47 3 756,97
7 779,99

3 869,46

3 986

Meister
mit einem
wichtigen
Aufgaben-

gebiet

Meister
mit

einfachem
Aufga ben -

gebiet

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

1 518,03 7 ?57,74 3 569,33
7 876,95 1 633,58

7 495,53
t 849,34

7 550,75
t 977,74

1 598,30
7 975,6)

1 431,11 3 109,68
7 739,4t

| 467,78 3 776,66
7 776,74

7 506,27 3 273,29
1 830,94

2 07 4,82 7 646,16 7 464,85
2 551,86 2 034,94 1771,63

7 551,26
1 885,64

1 598
7 94?

3 J77,46

1 473| 757
2 104

2) Für August und September 199E Pauschale von ie € 46,02,
Autust 1999 Einmalzahlung von € 81,81, ftir August 2000
€ 20,45.

Die Gehaltstruppen K 7, T 7 und M 4 unterliegen derfreien
Vereinbarung, Anfangsgehalt mindestens die oben aufgeführten
Sätze.

Datum
des

lnkraft-
treten s

2 979,48

2 992,59

2 999,7 5

3 089,74

3 182,28

) 279

2 737
2 628

I 509
t 825

2 77 4,07
2 389,27
2 228,27
2 449,09
2 231,8J
2 455,22
2 300,81
2 528,85
2 369,84
2 604,52

2 442
2 684

7 696
2 096

1)

01.07 .97

01.08.98

01.01.99

07.07 .99

01.08.00

01.07.01

30.05.98

30.05.991)

30.06.00

30.06.01

30.06.02

1 953,13
2 t7 4,O7

2 007,11
2 228,27

2 077,91
2 273,87
2 072,27
2 300,81
2114,64
2 369,84

2 200
2 442

7 594,72
7 678,57
7 634,60
7 720,50
1 538,69
7 724,59
t 687,77
t 77 6,23
1738,39
7 829,40

7 792
1 885

7174,02
7 365,66
7 346,7 4
7 399,92
7 350,32
7 402,98
7 390,77
7 444,97
I 432,64
1 488,37

7 476
7 534

Gehaltstarifvertrag für das Molkerei- und Käsereigewerbe in Bayern (ohne Allgäu)
EUR w275.5, Land 751 (bisher 288 3)

Entteltsätze für An gestellte

in Tarifgruppe

Ohne abgesc hlossene
Berufsausbi ld un t,
mechanische oder

sc hematisc he
Tätigkeiten einfacher

Art, Botentänge

a
b

a
b

Stat s Bundesamt, Fachserie 16 R4 1

Abgeschlossene
8e rufsa u s bi ld un g,

Ausführen von
Fachtätigkeiten, z.B.
kaufmännischer Art

va

b
Schwierige Aufgaben

mit Branchen- und
Fachkenntnis, mit

zusätzlichen FUhrun gs-
und Leitungsaufgaben

xt lx
Tätigkeiten mit
umfangreichen

Spezialken ntn issen
und erweitertet

Selbständigkeit, z.B.
Tätitkeit mit

Aufsichtsfun ktion

vilt
Tätigkeiten mit

theoretischen und
praktischen

Spezialkenntn issen
sowie längerer

Berufserfahrung, z.B.
Personalsachbeatbeiter

elst-
malig

ktind ba r
zum:

1) Fur luli 1998 Pauschale € 51,13

- 15 -



15 Ernährungsgewerbe
Entgelttarifuertrag für die Back- und Puddingpulver-, Teigwaren- und diätetische Nährmittelindustrie

in Nordrhein-Westfalen
EUR WZ 15.8, Land 352 (bisher 2951)

Entgeltbeträte fur Antestellte
in Tarifgruppe

Datum
des

I n kraft
treten s

01.04.96

01.04.97

01.04.98

01.04.99

01.04.00

01.04.01

37.03.97

3 1.03.98

31.03.99

31.03.00

31.03.011)

31.03.02

3 023,78
3 to9,t7
1070,a2
3 157,23

3 138,31
) 226,76

) 232,39
1321,40
3 325,95
3 420,03

) 429
3 526

2 283,43
2 536,52

2 )78,77
2 57 5,89

2 369,84
2 632,64

2 440,91
2 771,89

2 571,47
2 790,63

2 589
2 877

2165,32
2 265,53

2 799,07
2 300,81

2 247,64
2 357,43
2 3t5,13
2 421,99

2 382,77
2 192,04

2 456
2 569

2 048,24
2 t27,49
2 079,94
2162,2s
2 725,44
2 209,80

2 189,35
2 27 6,27

2 252,75
2 )42,23

2 12'
2 415

1 915,81
2 03),92
7 945,47
2 065,62

1 988,41
2111,12
2 048,24
2 t7 4,52

2 707,55
2 237,47

2 773
2 307

I 704,14

1730,72

1768,56

7 821,73

7 87 4,40

I 933

I569,15

1 593,70

l 528,98

t 678,06

1726,61

1 780

Meister

M2

Meister mit
Meisterpr(ifunB,
besonders troße
Verantwortunt

E i nfac he
sc hemat i sc he

od er
mec han i sc he

Täti tke iten

r 303,28

112),73

1 352,88

1193,27

t 413,66

7 478

M1

Meister, die
selbständig einer

ruppe vorstehen

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

1) Pauschalzahlunt im April 2000 € E1,El

Datum
de5

lnkraft-
tretens

01.05.95

07.04.97

01.04.98

01.04.99

01.05.00

01.04.01

3t.o1.97

Gehaltstarifuertrag für die Brot- und Backwarenindustrie in Nordrhein-Westfalen
EUR wz 15.8, Land 353 (bisher 284 1)

Monatsbeträte für Angestellte

in Gehaltsgruppe

M3
Obermeister,

d enen
mindestens zwei

selbständ ige
Meister

unterslellt sind

31.03.99

3 r.03.00

31.03.01

31.03.02

2 921,07
3 083,09

2 964,98
3 729,77

, 026,85
3 195,06

) tt7,86
3 290,67

1205,29
3 382,77

3 305
3 489

7 687,77
2109,59
t 7tr,34
2 147,29

I 7 49,73
2 t86,2E
7 807,79
2 257,73

7 852,41
2 374,62

1 910
2 387

t 30s,t3
7 611,53

1324,76
I 656,07

1352,17
1 690,84
7 392,76
7 7 47,46

7 437,62
7 790,03

7 477
I 845

1 178,53
7186,62
t 196,42
I 407,59

I 227,48
| 4)7,24
1258,29
1 480,19

1293,57
7 52r,60

7 rr4
7 569

2 92t,Ot

2 964,98

3 025,85

3 117,86

3 205,29

3 305

2 515,04

2 552,88

2 606,57

2 684,79

2 759,95

2 846

2109,59

2147,29

2 786,28

2 251,73

2174,62

2 387

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

1) Freie Vereinbarunt, mindestens iedoch ab dem 6. lahr der Gruppen
zugehörigkeit.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16,R 4.2, Oktober 2001

erst-
malit

künd bar
zum:

a

b

11

Aufgaben mit
begrenzter

Weisungs- und
Dis position s-

befugnis, Fach-
und Branchen-

ken ntni sse
auch in

an gren zend en
Arbeits.
tebieten

Vielseitite
Berufs-

erfah rung,
besondere
Verantwor-

tunt,
begrenzte
Weisungs.
befugn is

9

Tätitkeiten mit
erhöhter

Schwierigkeit,
la ngiä hrige

Eerufs-
erfah rung,

Eigenverant.
wortlichkeit

8

Lan giäh rige
Berufs-

erfahru ng,
fachlic he

Selbständig-
keit, Tätig-
keiten nach
allgemeiner
Anweisung

7

Schwierige
Tätitkeiten

nac h
allgemeinei
Anweisunt.

Spez ia l-
kenntnisse

6

Abge-
sc hlossene
Berufsau s.
bildung,

Ken ntn isse
und

Fertitkeiten

4

fätigkeiten, die
eine

An lernzei t,
Erfahrung und

0bung
vorau ssetzen

1

erst-
malig

ktindbar
zum:

a

b

Xaufmännische (K) und technische (T) Antestellte
xrSl)

Selbständiges
Arbeitstebiet mit

begrenrten
Dispo.

siti on sbefut-
nissen usw.

xT3

Besondere
Kenntnisse und

Erfah ru ng,
Tätigkeiten

tehobener Art

KT2

Abtesc hlossene
Berufsa u sbi l-

dung, einfache
Tätigkeiten

KT1

Tätitkeiten ohne
mechanische

Vorwietend
sc hematisc he

-16-



15 Ernährungsgewerbe
Gehaltstarifuertrag für das Bäckerhandwerk in Hessen

EUR

Monatsbeträge ftir Antestellte
in Gehaltstruppe

WZ 15.8, Land 451 (neu)

Verkäufe rin
ohne

Prüfung und
Servierperson al

Datum
des

ln kraft.
tretens

t.b

01.08.95

01.1 1.95

01.10.97

01.09.98

01.11.99

01.09.00

01.08.01

37.07 .96

37.07 .97

37.07 .98

31.07.99

3 1.07.00

31.0 7.01

37.07.O2

96E,39
1 213,81

987,30
1216,82
I122,29
t 257,27

I142,2'
7 279,76

I 318,11

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

2 300,81

2 300,81

2 300,81

2 300,81

2 300,E1

2 )4E,87

2 402

1549,73
1822,24
1579,38
1 857,01

1 585,00
1 887,1E

7 673,64
7 920,92
7 662,21
7 978,70

7 696,47
2 019,60

t 736
2 066

1 213,30
1 515,98

1235,79
7 544,61
t 240,91
I 570,18

1263,40
1 598,10

I 318,11
1645,85
7 145,2'
1 680,52

1 37E
I 779

1346,23

7 r78

1252,67
7 360,04
1 258,00
1 386,11

7 27 4,65
1409,12
1296,64
1412,64
1r09,42
7 472,52

7 337,O3
7 504,22

1 36E
7 539

7 738,74
1 350,04

7 752,45
1 386,11
1 158,08
1409,12
t 178,02
t 432,64

1 189,26
1472,52
1274,81
t 504,22

I 242
t 539

1) Ab 01.11.1999 nurnoch I Gehaltssatz.

Dätum
des

I n kraft-
treten s

01.04.95

01.05.97

01.04.98

07.04.99

01.04.00

01.04.01

31.0r.97

3 1.03.981)

31.03.99

31.03.00

31.03.01

37.O3.O2

3 883,26

3 951,31

4 048,47

4 185,95

4 r12,24

4 440

Entgelttarifuertrag für die Zuckerindustrie in der Bundesrepublik Deutschland*)
EUR wz 15.8, Land 001 (bisher 285 1)

Entgeltsätze fllr An gestellte

in Tarifgruppe
A

0hne
beruflic he

un g,
einfache
Arbeiten,

Boten-
dienste

usw.

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

3 599,49

3 664,43

3 7 52,37

3 880,19

,996,77

4115

J O87,69
3 409,81

3 74),42
3 47t,76
3 219,09
3 554,50

3 32E,51
1675,17
3 428,72
) 7A6,12

3 530
3 898

2 652,07
2 993,10
2 699,62
, 046,79

2 764,56
3 1r9,90
2 858,61
? 225,74

2 945,O4
3 32r,40

3 032
3 422

2 405,63
2 519,65
2 449,O9
2 565,75

2 507,89
2 626,57

2 59?,27
2 775,98

2 677,50
2 797,79

2 750
2 880

2 235,37

2 275,76

2 3r0,47

2 409,72

2 482,12

2 556

1894,34

1928,59

1975,12

2 042,10

2 70r,45

2 t66

r 780,83

I 813,04

1 E55,50

1919,39

7 977,77

2 036

1705,16

7 775,84

7 777,25

7 8r7,58

I 893,31

t 949

1 306,86
1534,19
1 330,38
1 562,00
1 352,08
7 599,32
I 408,61
t 653,52

t 451,56
7 7 0),62

7 494
t 754

Vor dem 01.01
Für den Monat

. 1998 fruheres Bundesgebiet.
April r997 Einmalzahlung € 56,24.

-77 -

erst-
malig

k0ndbar
zum:

a

b

4

Umfangreiche
Spezialken ntn isse,

selbständ ige
Tätigkeiten

2

Einfac he
Tätitkeiten

mit
Berufsau sbildung

1

Einfache
Tätitkeiten

ohne

lll Büroangestellte

Fortgesc hrittene
Fachkenntnisse und

1

Berufsausbild ungl)
größere

Verantwortung

l.a

Verkäuferin
mit

Prüfung

H

Besondere
Berufs-

erfahrung,
Anlaten-

kartei
führen

u5w.

E

Abge-
schlossen e
3-iährige

Berufsaus-
bildung,

techn ische
Zeichner

u5w.

Abge-
sc hlossene
Berufsaus-

bildung,
alltemeine
Anweisunt,

0aten-
typisten

D c

Erhöhte
körperlic he
Belastun-
gen, nach

Anweisung,
einfache
Schreib-
arbeiten

usw.

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

N

Umfang.
reiches und
beson ders

schwieriges
Arbeits-
gebiet

M

Erweiterte
Leitunts-

und Dispo-
sitions-
befugn is

L

Erweitertes
Auftaben-

tebiet,
begrenzte
Leitun!s.

und Dispo-
sitions-
befugnis

K

Selbstän-
dige

Beaibei-
tunt eines

spez iell
abge-

trenzten
Aufgaben.
tebietes

Umfang-
reichcs

Fach- und
Berufs-
wissen,
Sachbe-
arbeiter

u5w.

serie 16, R 4.2, Oktober 2001BunStatisti

,)
1)



erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

Schwierige
Arbeitsa uf-
gaben, An-

weisungs- und
Dispositions-

befugn i s
(Sac hgeb iets-
leiter usw.)

M

Erweiterte
Verantwor-
tung, troße

Berufs-
e rfa h rung

(Leiter kleiner
Gruppen usw.)

K

Umfangreiche
z usätz lic he

Spezi alken n t.
n i sse,

Arbeiten, die
erweiterte

Sel bstän dit-
keit erfordern

(Program-
mierer usw.)

I F

Abgesc hlos-
sene ein'
sch lägige

Berufsaus.
bildunt, Tätit.

keiten mit
Ken ntn issen
und Fertig-

keiten (Lohn-
und Gehalts.
buchhaltung

usw.)

Abgesc h los.
Sene

Berufsaus-
bildung,
spez iel le
fac hl ic he

Ken ntn i sse
und Erfahrung
(Phonotypisti n

usw.)

E

Tätigke iten
schwieriger Art

(Daten auf
Abloc hbelege

tiberlragen
usw.)

c

Tätitkeiten mit
Einarbeitunt

(Arbeiten in der
Po stste lle

usw.)

15 Ernährungsgewerbe
Entgelttarifu ertrag für d ie Süßwarenind ustrie in Nordrhein-Westfalen

EUR wZ 15.8, Land 350 (bisher 287 1)

Monatsentgelte für Angestellte

in Bewertungsgruppe

Tetitke iten
einfacher Art
it Einweisunt

(8olen gän ge
usw.)

A

Datum
des

ln kraft-
treten 5

01.04.96

07.04.97

01.06.98

01.04.99

01.0 5.00

01.04.01

31.03.97

3 1.03.99

3 1.03.00

31.03.011)

31.03.02

3 043,27

3 091,78

3 158,25

) 252,84

) 343,85

3 428

3 548,58

) 774.02

3 799,41

3 973,43

4 079,27

4 728

2 237,79
2 480,28

2 267,58
2 520,76

2 375,15
2 57 4,15

2185,69
2 657,56

2 452,67
2725,70

2 574
2 794

3 019,18
3140,78

3 073,38
3 401,1 1

1743,93
1479,14

3 238,01
3 583,64

3 725,44
3 580,28

7 967,96
2 079,42

7 999,66
2 772,66

2 042,61
2 758,76

2 703,97
2 223,70

2 762,76
2 285,47

2 277
2 343

2 507,38
3 032,47

2 552,)7
3 087,18

2 677,77
3 758,25

2 689,40
3 252,84

2 762,00
1340,78

2 837
3 437

t 626,42
7 739,93

1 652,50
7 767,54

I 687,77
1 805,88

7 718,39
1 850,08

7 785,97
7 972,23

1 831
1 960

2 764,30
2 555,95

2 201,76
2 60t,96

2 253,77
2 66t,79
2 127,27
2 7 47,55

2 J84,75
2 815,68

2 449
2 892

I 458,20
1 520,58

7 487,72
7 545,72

7 571,42
7 577,85

1 558,93
1625,40

| 602,39
1 670,90

I 642
t 773

2141,21

2183,71

2 437,84

2 570,95

2 578,96

2 548

1 110,01
1 284,37

I r27,9r
I 304,82

7 753,47
7 )32,94

1 188,24
7172,82

7 221,48
7 471,17

7 252
7 446

2 730,04

2 t68,39

2 278,50

2 284,96

2146,83

2 470

1 002,64
1 208,18

1 018,49
7 227,67

1 040,48
7 253,69

7 071 ,67
7 297,52

1101,83
| 327,83

7 729
I 361

1 818,67

1851,39

1 893,83

I 950,58

2 003,24

2 057

965,12
I t65,75

980,66
1 184,15

1 001,62
I 210,23

7 037,79
7 246,53

I 060,93
1 281,30

1 088
7 174

7 679,26

7 648,47

t 686,24

1736,86

1783,90

1 832

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

1) Für April 2000 Pauschale von € 20.45.

Datum
des

lnkraft-
treten s

07.07.96 37.O7.97

Entgelttarifuertrag für die Brauereien in Schleswig-Holstein und Hamburg
EUR wz ß.9, Land oo1 (neu)

Monatsenttelte ftir Angestellte

in Bewertuntstruppe

Einfache
mechanische
Tätitkeiten in

den ersten
zwei Monaten

01.08.97 37.07.98

01.08.98 31.07.99

01.08.99 31.07.00

01.08.00 31.07.01

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

Statistisches Bundesamt, Fachserie 76,R 4.2, Oktober 2001

il

Ohne
Belufsa u s-

bildung,
mec ha n isc he
Täti8ke ite n,

teilweise
EinarbeitunS,
Botengä n ge

usw.

erSt-
malig

kUnd bä r
zum:

a

b

xt

Größere
Leitungs- und
Di spos ition s-

befugn is,
Leiten des
Versa nde s

usw.

x

Schwierige
Tätitke iten,

umfa ntreic he
Erfah rung,

H au ptka ssiere r

usw.

tx

Eeson dere
Fachkennt-

n i sse,
selbstä nd ige

Erled igung
nac h

Anweisung,
Gruppen leiter

usw.

vil

Gründliche
Ken ntn isse,

läntere Eerufs-
erfa hrun g,

Reisender usw.

VI

Weitertehende
Ken ntn i sse,
Tourenleiter

usw.

tv

Abtesc h los.
sen e

Berufsa u s-
bildung,

Tätigke iten
nac h

Anweisungen,
Fa ktu ri e ren

usw.

01.08.01 )7.07 .O2 3 475
3 779

- 18 -



15 Ernährungsgewerbe
Entgelttarifu ertrag für die Brauereien in Nordrhein-Westfalen

EUR wz 75.9, Land 352 (bisher 293 1)

Monatsentgelte fUr Angestellte

im Entteltgebiet I

in Bewertuntstruppe

Einfac he
mecha n isc he
Tätigkeiten in
len ersten zwei

Monaten

Datum
des

lnkraft-
treten s

01.09.96 )7.O8.97

07.o9.97 31.08.98

01.09.98 31.08.99

01.09.99 31.08.00

01.09.00 31.08.01

01.09.01 31.08.02

Datum
des

ln kraft-
treten s

01.1 0.96

01.10.97

01.11.98

01.1 0.99

01.11.00

01.10.01

30.09.98

30.09.991)

30.09.00

30.09.011)

30.09.02

3 945,13

) 980,92

4 024,89

4 088,80

4 t54,25

4 2?6

3 568,31

3 617,79

3 708,97

3 820,37

3 925,t9

4 037

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

3 336,18
3 706,35

3 37 7,97
3 7 42,75

3 415,94
3 786,72

3 479,E5
3 850,03

3 545,30
3 915,47

3 627
3 997

2 973,16
) 303,97

3 008,95
) 3)9,76

3 052,92
3 387,77

3 1 r6,84
3 447,64

) 182,28
3 5t?,09

3 264
3 595

2 )96,43
2 659,74

2 412,22
2 695,5)

2 476,19
2 719,50

2 540,10
2 803,41

2 605,54
2 858,86

2 677
2 940

Entgelttarifuertrag für die Erauereien in Bayern
EUR

Monatsentgelte f0r Antestellte

2 358,08 2 74r,85 7 792,0A 7 655,56

2 393,87 2 779,64 7 827,87 7 691,35

2 437,84' 2 223,67 1 871,84 7 735,32

2 507,75 2 287,52 7 935,75 7 799,24

2 567,20 2 349,?9 7 997 ,62 1 861,10

2 633 2 417 2 059 t 923

WZl5.9, Land 750 (bisher 293 2)

in Ortsklasse

I ill

in 7o der
Entteltsätze der

Ortsklasse I

2 893,97
1290,76

2 944,53
3147,43

3 007,42
3 4t9,Ot

3 097,92
3 527,78

3 183,30
3 618,41

3 269
3 776

2 181,68
2 498,68

2 220,03
2 542,65

2 267,58
2 596,85

2 335,58
2 675,08

2 400,00
2 7 48,71

2 465
2 823

2 799,07

2 237,41

2 285,47

2 757,99

2 478,92

2 485

2 00),75

2 019,03

2 082,49

2 745,38

2 207,25

2 270

7 654,54

1 583,58

t 779,47

1771,61

1822,76

7 875

1 517,00

t 54?,59

t 57 6,82

1623,86

7 670,39

I 718

99 98a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

stisches Bundesamt, Fachserie R4. 2001

lt

Ohne
Berufsa us-

bi ld un g,
mechanische
Tätitkeiten,

teilweise
Ei narbeitung,
Boten gän ge

usw.

erst-
malig

künd bar
zum;

a

b

xl

Größere
Leitungs- und
Dis positon s-

befugnis,
Leiten des
Versandes

usw.

x

Schwierige
Tätitkeiten,

umfa ngreic he
Erfah rung,

Hauptka ssie rer
u5w.

tx

Besondere
Fac hken nt-

n isse,
selbständ ige
Erledigung

nac h
Anweisung,

Gruppenleiter
u5w.

vI

Grundliche
Kenntn isse,

läntere Berufs-
erfahrung,

Reisender usw.

VI

Weitergehende
Ken ntn isse,
Touren leiter

usw.

tv
Abgeschlos-

Sene
Berufsaus-

bildung,
Tätigkeiten

nach
Anweisungen,

Fa ktu rieren
usw.

in Ortsklasse I

in Bewertungsgruppe

il

Ohne
Berufsaus-
bildung,

mechanische
Tätitkeiten,

teilweise .
Einaöeitunt,
Botengänge

usw.

Einfache

gkeiten in
sche

den ersten
zwei

Monaten

erst-
malit

kü ndbar
zum:

a

b

xt

Größere
Leitunts.und
0ipositions-

befugn i s,
Leiten des
versan des

usw.

x

Schwierige
Tätitkeiten,

umfang-
reiche

Erfahrung,
Haupt-

kassierer
u5w.

vil

GrUndliche
Kenntn i5se,

läntere
Berufs-

erfa h rung,
Reisend er

usw.

vt

Weiter
gehende

Ken ntn isse,
Touren leiter

u5w.

Abge-
schlossene
Berufsaus-
bildung,

Tätitkeiten
nach Anwei-
sunten, Fak-
turieren usw.

tv

1) Ftir Oktober 1998 Pauschale von €.25,56; fut Oktober 2000 € 71,58'
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erst-
malig.

kündbar
zum:

a

b

Kaufmännische (K) und technische (I) Angestellte
KT5lxrrlxr

,:::::l:T, |,.,,o.u.n 1,".""0"*

**]*N;[ru:

KT2

Abgeschlos.
Sene

Berufsaus.
bildung,

Tätitkeiten
einfacher Art,

Ken ntnisse
und Fertit.
keiten, z.B.

Lohn buchhal-
tung, einfache

techn.
Zeichn u ngen

Ohne
Berufsaus-

bildung,
schematische

oder
mechanische
Tätitkeiten,
z.B. Eingabe
von Daten,

Eedienen von
Vcrvielfälti-

tuntsanlagen

KT1

15 Ernährungsgewerbe
Gehaltstarifvertrag für die Spirituosenindustrie und Kornbrennereien in Nordrhein-Westfalen

EUR wz ts.g,Land 356 (neu)

Gehaltssätze je Monat

in Gehaltstruppe

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.05.97

01.06.98

01.06.99

01.07.00

01.04.01

31.03.98

3t.01.99

31.03.00

31.03.01

31.03.02

2 925,61
3 oEE,20
2 9E4,41
3 1 50,5E
3 073,89
3 244,66
3 154,15
t 329,02

3 236
3 415

2 267,O7
2 519,74
2 313,08
2 570,26
2 382,77
2 646,96
2 444,49
2 775,98

2 50E
2 787

7 690,33
2 773,77
7 724,59
2 r55,67
7 776,23
2 220,03
7 822,24
2 277,81
I 870
2 317

7 300,22
7 625,40
7126,29
I 558,12
1366,17
7 707,71
1 401,95
1752,20

1 438
7 79E

I174,44
I 381,5r
t 197,96
7 409,6'
| 233,75
1 451,56
t 265,96
1 489,39

7 299
1528

2 925,61

2 984,41

3 071,89

3 154,16

3 236

2 579,r4

2 570,26

2 546,96

2 715,98

2 787

I
b

a
b

a
b

a
b

a
b

M3

Meister, die
mehrere
Betriebs-

abteilunten
leiten

Meister

M2

Meister mit
Meister-

prüfunt, r.B.
Schic

M1

Meister in
einem

umtrenzten
Verantwor.

tu ntsbere ic h

2171,77

2 755,61

2 220,03

2 277,87

2 3)7

99

Datum
des

lnkraft-
treten s

Entgelttarifuertrag für die Sektkellereien, Brennereien und Spirituosenbetriebe in Rheinland-Pfalz
EUR wz ß.g,Land 551 (bisher 294 1)

Entteltsätze für Angestellte

n Ortsklasse ll

in 7o det
E ntgeltsätze

der Orts-
klasse I

01.05.95

01.04.97

01.04.9E

01.04.99

01.03.00

01.05.01

28.O2.97

28.02.98

28.O2.99

29.02.00

28.02.01

za.oz.ozt)

2 923,06

2 970,61

3 037,59

) 733,71

3 221,65

3 305

2 475,79
2 598,19
2 475,68
2 640,82
2 517,47
2 700,13
2 671,68
2 7E5,52
2 684,79
2 863,75

2 754
2 918

2 ttl,t2
2 27r,20
2 t45,38
2 310,53
2192,93
2 362,68
2 267,49
2 437,3'
2 326,89
2 to5,??

2 387
2 570

t 786,45
1948,53
I 8r 5,60
1980,74
1 856,50
2 025.23
1 91 5,30
2 089,16
1 968,99
2 147,43

2 020
2 20'

1623,86

1 550,45

I 687,77

7 7 40,95

1789,52

1 836

I 542,57

1 568.13

I 603,41

I 554,03

t 700,56

t 744

7 266,47

7 287,43

1 316,58

t J57,99

1 395,83

t 432

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16. R 4.2,0ktober 2001

in Ortsklasse I

in BewertunSstruppc

erst-
malit

ktind ba r

zum:

a

b

Umfangreiche
Leitungs- und
Dispositon s-

befugnis,
selbstän d ite
verantworlli-

che Tätitkeit in
angrenzend en

Arbeits.
gebieten

x

Schwierige
Tätigkeit mit

Leitunts-
befujnis nach
allgemeinen
Richtli n ien
(Leiten des

Gehaltsbtiros
usw.)

tx

Schwierige
Tätigkeiten mit

begrenztet
Leitu nts-
befugn is

(Meister mit
schwierigem
Aufgaben.

gebiet usw.)

vilt vil
Abteschlos.

Sene
Eerufsau s-

bildung,
längere

Berufser-
fa hrung,

Arbeiten nach
allgemeiner
Anweisung
(Sac hbear-
beiter usw.)

Abgeschlos-
sene

Berufsaus-
bildung oder

Anlernzeit von
2 lahren

(Ei nfac he
Arbeiten im

Ein.und
Verkauf usw.)

V

Ohne Berufs'
ausbildung,

Anlernzeit von
4 Monaten
(Eedienen

ei nes
Fern sc hreibers

usw.)

IV

Ohne
Berufsa u s-

bild un g,
e infac h ste

sc hem atisc he
Tätigkeit nach

kurzer
Einweisunt
(Ein fac hste
Botentätit-
keiten usw.)

1) FUr März und April 2001 Pauschale von € 61,35.
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Anlern zeit,
Tätitkeiten, die

erhöhte
Gesc hicklic hkeit

und
Aufmerksamkeit

verlangen

ilt

Aufgaben mit
betrenzter

Leitungs- oder
Dispositions-

befugnis,
Erfahrungen in
an grenzend en

Tätitkeits-
gebieten

xt tx

Schwierige
Tätigkeiten in
Aufgabenbe-
reichen mit
begrenzter

Weisungs- und
Dispositonsbe-

fugnis im
Rahmen

allgemeiner
Anweisung

Umfangreiche
Berufserfahrung,

Fach- und
Berufswissen

vilt

Tätigkeiten in
einem

abgetrenzten
Aufgaben.

bereich, die nach
Anweisung
selbständit
ausgefU hrt

werden

vlt

Abteschlossene
Berufsa usbi l.

dunt, xenntnisse
und Fertigkeiten

v

erst-
malig

ktin d bar
zum:

a

b

15 Ernähruntsgerverbe
Entge ltta rifu ertrag für d i e Erfrisch un gsgeträn kei n d ustrie in Nord rhein -Westfa len

EUR wz 75.9, Land 350 (bisher 295 1)

Mooats€ntgelte für Angestellte

in Bewertuntstruppe

hanische und
sc hematisc he

Tätigkeiten
einfacher Art

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.01.96

01.01.9 7

01.01.98

01.03.99

01.02.00

01.01.01

Jl.12.96

37.72.97

3 1.1 2. OOl)

3 1. I 2.01

7 18637

3 244,1s

3 )2s,44

1418,44

3 548,88

3 655,23(

2 683,26
2 850,45

2 7)7,32
2 902,09
2 799,E1
2 97 4,70

2 894,9?
1075,93
2 988,50
,175,12
1077,98r
3 270,22?

2 379,67
2 599,92
2 381,50
2 646,96

2 440,97
2 772,97

2 523,74
2 804,95

2 605,54
2 895,45

2 681,771
2 9E2,37t

1852,92
2 180,66

7 886,67
2 220,03

1913,71
2 275,76

1999,66
2 r52,97
2 064,09
2 428,64

2 126,461
2 501,75t

7 758,84
2 207,76

17E5,4'
2 240,99

7 812,02
2274,74
1 849,E5
2 ?22,29

1907,12
2 794,18

I 953,13
2 457,61

2 000
2 510

r 598,30
1699,O2

7 626,93
1729,70
1667,83
1773,76
1728,17
1873,49
178r,90
t E92,29

t 8)7,O7(
7 949,041

7 392,76

I 477,81

1 453,09

1511,42

7 562,00

7 608,521

1292,03

1 315,55

7 348,28

1 408,61

I 454,77

I 498,09r

Ei nfache
Tätitkeiten nach

Anweisung
(Fotokopier-

arbeiten usw.)

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

1) Einmalzahlung fur Februar 1999 yon € 20,45

17 Textilgewerbc
Gehaltstarifuertrag für die Textilindustrie in Niedersachsen (ohne Reg.-Bez. Osnabrück) und Bremen

EUR wz 77, Land oo2 (bisher 275 1)

Monatsbeträt! fUr An gestclltc

in Gehaltsgruppe

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.06.9 5

01.06.96

o1.06.97

01.07.98

01.09.99

01.09.00

01.09.01

31.05.96

17.05.97

31.05.99

31.08.OOl)

30.09.02

2 584,07
,050,17
2 622,93
3 095,87

2 662,10
3 742,40

2 718,03
3 208,36

2 802,19
3 308,06

2 869,88
,387,37

2 979
3 469

2 3tE,20
2 770,78
2 352,97
2 811,59

2 188,24
2 853,52

2 418,35
2 9t7,34
2 514,02
3 003,84

2 57 4,35
, 075,91

2 636
, 150

2 060,51
2 487,95

2 091,18
2 525,27

2122,17
2 563,11

2166.85
2 6t6,79
2 2r),8'
2 698,09

2 287,52
2 763,02

2 rttz
2 829

7 50r,71
1928,59
1526,2t
t957,74
7 549,27
I 986,E8

1 58r,94
2 028,81

t 6)7,O2
2 091,70

1670,39
2 141,80

1 710
2 791

7 294,08
t 646,36

1 313,51
7 670,90

t ?33,45
1695,96
1367,57
1737,75
1 404,01
7 7A5,47

I 437,75
1 828,38

t 472
7 872

1 185,59
1 355,15
I 203,58
1 385,60

7 221,48
1406,56
I 247,04
1436,22
1 285,90
1 480,70

1 316,58
7 576,49
t )48
I 553

1) FUr luni bis Autust 1999 Pauschale Einmalzahlung von € 102'26.

Begrenzte
fachlichc

Ken ntnisse
(Registratur,

Poststelle usw.)

24

Tätigkeiten nach
allgemeiner
Anweisung

(Sachbearbeiter
ln der Expe-

ditlon, Meister in
Betriebsab-

teilungen usw.)

Mit gewissen
Kenntnissen und

Fertigkeiten
(Hilfsoperator,

Hilfsmeister
usw.)

?

a

b

Verantwortlic her
Aufgaben-
bereich,

Spezialken ntn is-
se (Werbeleiter,
Abteilun gsleitet

usw.)

7 6

Schwierige und
veranhflortliche
Tätigkelten in

einem trößeren
Bereich (Ober.
meister, Chef-
programmierer

usw.)

Umfangreiche
Ken ntn isse,
betrenzter

Aufgabenbereich
(Färbereimeister,
Programmierer

usw.)

5

erst.
malig

kUndbar
zum:

Oktober 20014.Bundesamt, I
-27-

7

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b



e15t-
malig

künd bar
zum:

a

b

Kaufmännische (K) und technische (I) Angestellte

KT6
Grtindliche

Spez ialken ntn is-
se usw. mit

0bersicht über
die Zusammen.
hänge für einen

großen und
wichtigen

Arbeilsbereic h

Qualifizierte
Tätitkeiten,

Verantwortung
ftir einen

begrenzten
Aufgabenbereich

KT4 KT2 KTl

Tätitkeiten mit
retelmäßit

ein gehender
Einweisung

Ei nfac he
Tätigkeiten nach

Einweisung

17 Textilgewerbe
Gehaltstarifuertra,g für die Textilindustrie in Westfalen (ohne Schwelm) und im Reg.-Bez. Osnabrück

EUR wz 17, Land oo5 (bisher 275 2)

Monatsbeträge für An gestellte

in Gehaltsgruppe

Datum
des

ln kraft.
tretens

0 1.05.9 5

01.06.96

01.06.97

01.07.9E

01.09.99

01.09.00

01.09.01

37.05.97

31.05.99

30.09.02

3 085,55

3 712,77

) 179,27

3 246,79

3146,92

) 427,79

3 509

2 085,56
2 308,48
2 776,75
2 343,25
2 148,45
2 378,53
2 793,44
2 428,64
2 267,44
2 503,E0
2 375,64
2 564,r3

2 377
2 625

1778,96
2 198,04
7 734,30
2 277,9A
7 767,02
2 259,97
7 827,71
2129,96
7 865,70
2 78s,69

1 911
2 443

7 347,12
7 7 42,99
I 361,06
1769,O7
1 381,51
1795,66
1 410,65
1 833,49
t 454,63
1 890,25
7 48939
1935,75
I 525
1982

7 128,42
1 540,01
I145,29
t 56r,02
1 162.58
1 586,54
7 787,22
7 679,77
7 224,03
1 669,88
1 253,18
1709,76

1 283
7 757

2 955,78

3 000,26

3 045,25

) 709,17

3 205,80

3 282,49

1 167

7 890,25
2 779.82
1 918,37
2 757,52
7 947,00
2 783,73
7 987,90
2 229,74
2 049,7 7

2 298,77
2 098,85
2153,99

2 749
2 410

1655,56
l 780,83
1 703,62
7 807,42
t 7 05,67
1 831,45
7 7 47,46
1869,79
1795,66
1 927,57
1 838,61
| 973,59
I 883
2 027

M4

Leitu ng
sämtlicher
Betriebs-

a btei lungen

Meister

M2

Selbständite
aufsic htsfüh ren.

de Tätigkeit
(Werk-

slattmeister
usw.)

MI

0benviegend
unterstützende
Tätigkeit eines
Meisters odet

eines ent.
sp rec hend en

tec hn.
Angestel lten

Gehaltstarifvertrag für die Textilindustrie in Baden-Württemberg (ohne Südbaden) und den bayerischen
Kreis Lindau

EUR WZ 77, Land 006 (bisher 275 a)

Monatsbeträge ftir Antestellte
in Gehältstrupp€

M4
Meister

M3 M1

Datum
des

lnkraft.
treten s

01.05.96

07.06.97

01.07.98

01.09.99

01.09.00

01.09.01

37.05.97

37.05.99

31.08.002)

30.09.02

3 046,28
3 289,74
) 073,89
3 318.80
3 t)2,77
3 381,68
3 229,32
3 486,50
1107,04
1 570,)5
) 386
3 656

2 575,)8
2 717 ,O7

2 598,?9
2 7 41,55
2 647,98
2 791,70
2 710,30
2 880.1 1

2 795,74
2 949,71

2 863
3 020

1728,42
1 453,09
1 138,55
7 466,39
1 160,12
7 49),99
t 795,97
t 540,52
1224,54
7 577,34

7 254
1 615

3 046,28
3 289,14
3 07),89
3 318,80
3 732,77
3 381,68
3 229,32
3 486,50
3 307,04
3 570,3s

3 386
3 656

2 575.18
2 717 ,Ot
2 598,79
2 7 47,55
2 647,98
2 793,70
2 730,10
2 880,1 1

2 795,7 4
2 949,13

2 867
) o20

1962,14
2 470,O5
1 980,23
2 500,22
2 018,07
2 547,77
2 080,45
2 626,51
2 130,55
2 689,40

2 782
2 754

7 128,42
t 453,09
1 138,55
7 466,39
1 160,12
7 49),99
1 195,91
7 540,52
7 224,54
7 577,J4
t 254
1 515

2 478,7 4

2 501,24

2 548,79

2 628,04

2 690,93

2 755

7 827,35

7 843,72

1 879,00

7 937,28

1983,81

2 031

Meiste, in
einer

besonders
wichtigen
Abteilunt,

selb-
ständ i ge

Ober-
meistet

usw.

2 821,1t

2 846,87

2 907,07

2 99t,06

) 062,64

3 736

Meiste,
mit

wic htitem
Aufgaben.

gebiet

Meistet
mit

einfac hem
Aufgaben-

gebiet

a
b

Statistisches Eundesamt, Fachserie 16,R 4.2, Oktober 2001

erst-
malit

künd bar
zum:

a

b

mit Dispo.
sition sbe-
fugn issen

usw

alrgl(erIen

Kaufmännische Antestellte

Erhö hte
Fac h-

ken ntn is-
se, selb-

ständ ites
Arbeiten

nach
allgemei-
nen An-

weisungen

G1G6 K4

Berufsaus-
bildung,
einfac he

tkeiten

0hne

G5
Setb-

ständ ige
und

verant-
wortliche

mit um-
fang-

reic hen
Berufser-

fahrungen

Verant-
wortliche
kaufmän-

n isc he

nac h
Einwei-

su nt
usw.

Technische Antestellte
G5

Weit.
gehende

selb-
ständige

und
verant-

wortliche

G6 G1

mit Dispo-

fugn issen
usw.

sition sbe
hn isc

hn isc

nische
te

benen An

usw.
rsun

Ohne
Berufs-
ausb il-
dung,

ei nfac he

Tätit-
keiten,
selb-

stän d ites
Arbeiten

T4-21)

Veiant-
wortliche

1) Z - Zwischenstufe

-22-

2) Furluni bis Autust 1999 Einmalzahlung von e 102,26.



17 Textilgewerbe
Gehaltstarifvertrag für die Textilindustrie im Landesteil Nordrhein des Landes Nordrhein-Westfalen

sowie Stadt Schwelm
EUR WZ 77, Land 350 (bisher 275 3)

Monatsbeträge für An gestellte

in Gehaltsgruppe

M4
Meister

Datum
des

I n kraft-
treten s

01.06.95

01.06.96

07.06.97

01.07.98

01.09.99

01.09.00

01.09.01

31.0 5.96

31.05.97

31 .05.99

l1.08.oo1)

30.09.02

3 604,61

3 558,80

3 711,51

3 79t,74

3 909,)4

4 003,42

4 100

7 387,73
1951,09
1 408,10
7 980,21
7 429,06
2 009,89
7 459,23
2 052,33
7 504,22
2 775,71
t 540,52
2166,14
t 577
2 278

1 102,86
7 539,50
7 719,22
t 562,51
1 136,09
I 586,03
1 150,12
7 619,26
7 195,97
7 669,17
t 224,54
1709,43

7 254
7 750

2 850,45

2 893,40

2 916,86

2 998,73

3 097,78

) 765,92

3 242

2 279,07
2 414,83
2 252,24
2 451,73
2 285,99
2 4E7,95
2 374,05
2 540,10
2 406,65
2 678,84
2 464,43
2 687,71

2 524
2 746

1 896,89
2 t)9,25
7 925,53
2185,26
1954,76
2 204,18
7 995,06
2 250,77
2 056,9)
2120,24
2 t06,52
2 375,97

2 757
2 431

1 508,31
7 665,2E
1 530,81
7 690,11
7 553,82
1 71 5,90
1586,54
1757,69
7 635,62
1 805,88
1674,99
1849,14

7 775
7 894

2 7J5,92
3 049,86
2 776,83
1095,76
2 878,24
3 141,89
2 877,55
3 207,85
2 966,52
3 )07,04
3 037,59
3 )86,29

3 111
1 468

7 876,62
2 405,72
7 843,72
2 447,42
1 871,33
2 47E,2)
7 9t0,70
2 530,38
7 970,01
2 608,61
2 077,O5
2 670,99

2 066
2 735

2 034,43
2 540,67
2 065,77
2 578,96
2 096,30
2 617,81
2 740,27
2 673,03
2 206,74
2 755,86
2 259,97
2 827,82

2 314
2 889

7 776,48
7 943,42
7 794,18
7 972,56
7 272,27
2 002,22
7 237,84
2 044,74
7 276,78
2 707,55
I 306,86
2 1 58,16

1 138
2 270

868,77
7 292,03

880,96
t 37t,46

894,25
1 330,89

9t),77
7 359,07

947,29
1 400,94

961,79
7 434,69

987
7 469

977,08
t 169,84

991,9t
t 187,22
t 006,73
1 205,1 1

7 027,70
t 230,77
1 059,40
7 268,52
1 084,96
7 299,79

1111
1 330

Meister über
mehrere

Abteilungen

M3

Meister für
eine

Abteilung
eines

Betrie bes

M2

in de
Produktion

mit Ver-
a ntwortung

für die
Arbeits-

ausführung

M1

Meister mit
Verant.
wortung

(Hilfsmeister)

1) Für luni bis August 1999 Einmalzahlung von € 702,26.

Datum
des

ln kraft-
tretens

31.05.96

37.05.97

31.0 5.99

31.08.002)

30.09.02

Ge ha ltstarifvertra g fü r d ie Süd bayerische Texti I ind ustrie
EUR w?77,Land752 (bisher 275 5)

Monatsbeträge für Angesteltte

in Gehaltsgtuppe
Meister

MIV Milt Mll MI

Obermeister Saalmeister Meister Untcrmeistel

01.06.95

01.06.95

01.06.97

01.07.98

01.09.99

01.09.00

01.09.01

2 252,75
1204,78
2 286,50
J 252,84
2 320,75
3 301,41
2 )69,33
3170,95
2 442,95
3 475,25
2 507,75
) ss8,59

2 562
3 644

2 860,68

2 903,6)

2 947,O9

3 008,95

3102,01

3 77 6,66

1 253

2 495,70

2 532,43

2 570,26

2 624,46

2 705,76

2 770,69

2 8)7

2126,46

2 758,t6

2 790,37

2 216,39

2 305,93

2 367,75

2 478

7 928,59

7957,74

1 986,88

2 028,81

2 097,70

2 141,80

2 r93

1) Höherwertige Tätigkeiten (K T lV a) unterliegen der freien
Vere i n ba ru ng.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.2, Oktober 2001

erst.
malig

kündbar
zum:

a

b

Kaufmännische und technische Angestellte

G5

Be rufse r-
fa h run g,

Selb-
stä n digkeit
und Verant-
wortung fül
ein Arbeits.
gebiet im
Rahmen

a llgemeiner
Ric htl in ien

u5w.

Abgesc h los-
sene Berufs-
ausbildung,
berufliche

Kenntnisse,
Tätigkeiten
mit verant-

wortung und
teilweiser

Setbständ ig-
keit usw.

G1G7

en großen
hani

Ver-

G5 G3

Langjäh rige,
umfang-
reiche

Berufse r-

Allgemeine
Verant-

wortung für

Auftaben be.
reich,

Anweisungs-
befugn i s,

u mfa ssend e
Fac h-

ken ntn isse

oder
schemati-

sche
Tätigke iten

ohne Berufs-
ausbildung

antwortung
für einen
größeren

Aufga be n -

bereich usw.

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

Kaufmännische (K) und technische (I) Angestellte

und verant-
wortliche

Tätigke iten
mit

langjäh riger
Berufser-

fahrung usw.

Tätitkeiten
mit einer
tewissen

Selbständ ig-
keit und
Berufs-

erfa h rung

KTI
Abgeschlos-
sene Berufs.
a usbi ld ung

usw.,
ei nfache

kaufm. oder
techn i sc he
Tätigkeiten

befugn i ssen

K

ndige
hne I

K T IVl) KTIII KTII

elbständ ige

ausbi ld u ng,
ei nfache

Büroa rbeiten

Tätigkeiten
mit

Aufsic hts-

-23-

2) Einmalzahtung von € 102,26, zahlbar im Juli 1999



erst.
malig

künd bar
zum:

a

b

Kaufmännische Angestellte

K4

Setb-
stä nd ige

und
verant-

wortliche
fätigkeiten

mit um.
fang-

reic hen
Berufs-
erfah-
runten

Erhöhte
Fach-

ken ntn i s-
se, selb-

ständ ites
Arbeiten
nach all-

gemeinen
An-

weisungen

Abge.
sc hlos'

sene
Berufsaus-
bildung,
Arbeiten
nach ein.
gehendet

K3 K2 t(1

lAnweisun

Ohne
Eerufs-
ausbi l-
dunt,

ein fac he

nach
Einwei-
sunt

Technische Angestellte

Tätit-
keiten,
selb.

ständ iges
Arbeiten

nach
tetebe-
nen An.

T4 T3 T2 T1

n isc he
erige

bildunt,
einfache

n rsc

u5w.
ungen

Weit-
gehend

selb-
ständ ige

und
verant-

wortliche

Ohne
Berufs'
ausbil.
dung,

ei nfache

Abte.
sc hlos-

sene
Berufsau

18 Bekleidungsgewerbe
Gehaltstarifuertrag für die Bekleidungsindustrie in den Regierungsbezirken Karlsruhe, Stuttgart und

Tübingeh des Landes Baden-Württemberg*) sowie dem bayerischen Kreis Lindau
EUR wz 18, Land oo5 (bisher 276 3)

Monatsbeträge ftir Angestellte

in Gehaltsgrupper)

M5
Meister

M4 M2

0atum
des

lnkraft.
treten s

01.0 5.9 5

01.05.96

07.06.97

01.07.9E

01.0E.99

01.09.00

01.09.01

30.04.95

30.04.97

30.04.99

31.08.002)

30.09.02

2 496,64

2 513,96

2 577,80

2 626,00

2 707,29

2 772,22

2 839

t 615,62
2 051,81
1 660,16
2 082,49
1685,22
2 113,68
1720,50
2158,76
177r,67
2 225.14
1 816,11
2 278,32

1 860
2 )r3

1779,55
I 577,95
I 797,45
1607,37
t 2t5,34
1625,40
1240,97
1659,65
1279,25
7 717,29
7 709,9'
7 752,20

1 341
t 794

1 068,09
7 299,79
I 083,94
I 318,62
1 100,30
1 33E,55
t t23,?t
I 366,58
r 158,08
t 409,t2
1 185,69
I 442,87

7 214
I 478

2 70r,20

2 7 43,59

2 784,50

2 842,78

2 910,7'

3 001,28

3 07'

1 906,10
2 378,5'
1934,73
2 474,12
1963,87
2 450,62
2 005,29
2 so2,26
2 067,66
2 579,98
2 777,26
2 641,85

2 768
2 705

7 227,67
7 762,42
7 246,02
1 789,01
t 264,94
I 81 5,60
1291.52
1 E53,94
t 3)1,'40
1 911,21
1 363,10
7 957,23

7 796
2 004

1 1 22,E0
7 423,95
7 719,67
7 445,42
7 t56,54
1 466,90
1 181,08
I 497,57
1 217,90
1 544,10
7 247,O4
1 580,91

7 277
1 519

2 701,20

2 7 41,59

2 784,50

2 842,78

2 9)0,73

3 001,28

3 073

2KT

Tätitkeiten, die in
der Regel

entsprechende
Anweisung
erfordern,

Berufsa u sb ild un g
erforderlic h

2 378,02

2 413,81

2 450,11

2 501,75

2 57 9,47

2 641,r3

2 705

7 7 41,46

1767,54

1794,t2

1 831.96

l 888,71

7 934,22

1 981

Meister in
einer be.
sonders

wichtiten
Abteilunt,

selb'
ständ ige

Ober'
meister

usw.

Meistet
mit

wichtigem
Aufgaben-

tebiet

Meister
mit

einfachem
Aufgaben.

tebiet

)
1)

Bis 30.04.1996: fur das Land Baden.Württembert.
Die höherwrrti3en Gruppen K 5 und T 5 unterlieten der freien
Vereinbarung.

2) Einmatzahtung von € 102.26 im luli 1999, weitere Einmalzahlung
von € 46,02 im luli 2000.

Gehaltstarifuertrag für die Bekleidungsindustrie im nordrheinischen Teil des Landes Nordrhein-Westfalen
EUR wz 18, Land 350 (bisher 275 1)

Monatsbeträte fUr An gestellte

in Gehaltstruppe

Kaufmännische (K) und technische (I) Angesteltte

6KT 5KT 4KT 3KT
Datum

des
lnkraft-
tretenS

0r.05.95

01.05.96

07.06.97

01.07.98

01.08.99

01.09.00

01.09.01

verantwortliche
Tätitkeiten und
gründliche Fach-

kenntnisse (Leiter
der

Fin a nzbuchha ltung
usw.)

2 552,88
2 871,97
2 591,23
2 916,92
2 630,09
2 960,89
2 683,26

Selbständige
Tätigkeiten, erhöhte

Fac hken ntn isse

Tätitkeiten, die
Fachkenntnisse und
Erfahrung erfordcrn

(Kosten rechner,
Betriebsa ssistent

usw.)

Tätitkeiten mit
ner

(Kontrolle des
wareneintants,
Bandleiter usw.)

1KT

0berwiegend
sc hemat i sc he

Tätitkeiten, keine
Berufsa u sbild un g

erforderlic h
(Po st a b fe rt i tu n t

usw.)
rung usw.)

70.o4.96

30.o4.97

3 r.0 5.99

31.08.001)

30.09.02

2 727,49
2 285,99
2 759,19
2 )20,24
2 191,40
2 355,07
2 237,47
2 404,6t
2 306,95
2 479,25
2 )62,17
2 578,56

2 419
2 599

r 808,44
2 021,65
I 835,54
2 051,8r
1 863,15
2 082,49
r 902,01
2126,46
t 96t,?2
2192,42
2 008,35
2 245,08

2 056
2 299

t 4r5,77
7 755,78
I 457,t8
1782,36
7 479,77
1 808,95
1 510,35
7 846,79
I 557,40
I 904,05
t 594,72
1949,56

7 631
7 997

9 5 9,18
1 381,51

973,50
I 402,47

988,33
t 42),44
1 009,29
1 45r,09
1 040,48
1 498,50
1 065,53
t 514,39

1 091
I 571

I51,81
1 170,85

864,59
1 188,24

877,38
7 206,14

8 95,78
t 237,70

923,39
I 270.05

945,J8
1 300,73

968
t 332

3 023,27
2 7 68,65
3 1 16,84
2 835,77
3 191,48

2 907
3 26E

1) Ftir funi und luli 1999 Einmalzahlung von e. 102,26, im luli 2000
weitere Einmalzahlung von € 46,02.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.2, Oktober 2001

erst-
malig

k0ndbar
zum:

a

b

-24-

usw



18 Bekleidungsgewerbe
Geha ltstarifu ertrag für d i e Bekleid ungsin dustrie in Westfa len

EUR wz 18, Land 351 (bisher 225 2)

Monatsbeträge fUr An gestellte

in Gehaltsgruppe

Einfache Tätitkeiten
nach Anweisunt

Einfache Schreib-
arbeiten usw.

Datum
des

I n kraft-
tretens

01.05.95

01.05.96

07.06.97

01.07.98

01.08.99

01.09.00

01.09.01

30.04.96

30.o4.97

30.o4.99

31.08.001)

30.09.02

3 452,75

) 504,19

) 557,06

1637,77

3 7 44,t9

3 803,50

3 926

2 777,20
2 937,75
2 812,62
2 975,72
2 855,05
7 020,20
2 914,88
3 083,60
, oo537
,179,21
t o77,47
3 255,40

3151
3 3)4

I 915,81
2 349,39
1944,44
2 384,67
| 977,59
2 420,46
2 015,00
2 477,07
2 077,r8
2 547,77
2 727,49
2 609,12

2 779
2 671

7 346.2'
7 911,27
7 t66,6E
1939,81
1r87.73
1968,99
I 416,28
2 010,40
1460,25
2 072,78
t 495,5)
2122,17

1 531
2 t77

7 t26,89
I 6E7,77
I r43,76
7 713,34
7 t6t,t4
7 73E,90
1 185,59
t 775,21
1222,50
1 830,{2
1251,64
I a7 4,40

7 282
7 919

926,46
7 353,39

940,27
7173,84

954,58
7 394,29

97 4,52
7 423,44
7 004,69
7 467,47
7 028,72
t 502,69

1 053
t 539

I 477,61

7 499,62

7 522,72

7 554,33

1602,39

7 640,7 4

1 680

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

l) Einmalzahlung von € 102,26 im luli 1999, weitere Einmalzahlung
von € 46,02 im luli 2000.

Gehaltstarituertrag für die Bekleidungsindustrie in Bayern (ohne Reg.-Bez. Unterfranken)
EUR wz 18, Land 750 (bisher 276 4)

Monatsb€träge f0r Antestellte
in Gehaltsgruppe

Technische Antcstellte
TV Trv Til TI

0atum
des

lnkraft-
tretens werkstattleiter

flir mehrere
Produktions-

rbteilunten usw,

Gruppen- oder
Bandleiter ftir

größere
Fertitungs-

gruPpen usw.

Tec hn isc he
Anfangskräfte

Selbständige
Leitunt einer
Produktions-

stätte oder Leiter
der tesamten
Zuschneiderei

usw.

01.05.95

01.05.95

01.05.97

01.07.98

01.08.99

01.09.00

01.09.01

?0.o4.96

30.o4.97

10.o4.99

31.08.001)

30.09.02

1921,95
2 786,0'
1 950,58
2 827,96
1979,72
2 870,39
2 021,14
2 9rO,73
2 084,03
3 021,7 4
2 t34,tt
,094,34

2 185
3 168

1 800,26
2 234,75
7 827,16
2 268,09
1854,97
2 302,35
1 893,83
2 350,92
1952,62
2 424,0'
1999,66
2 482,?2

2 04E
2 542

I l4t,7t
t 620,28
I 158,59
1644,83
7175,97
7 669,17
1 200,51
1704,65
7 237,84
7 757,31
I 267,49
t 7.99,24
t 298
I 842

2 569,24

2 607,59

2 646,96

2 702.69

2 786,54

2 E51,52

2 922

2 347,72

2 377,OO

2 4t2,79

2 463,40

2 539,59

2 600,43

2 66'

2 736,69

2 168,90

2 201,62

2 247,64

2117,t7

2 372,97

2 430

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16,R 4.2, Oktobet 2001

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

Leitunt eines
Betriebes mit

mehreren
Produktions-

abteilungen usw.

6

Selbständige und veranhrvortliche
Tätitkeiten

mit umfangreichen
Erfahrungen oder

Sachkunde

Anfertigung von
Modezeichnungen

usw.

der Ein- od
Ve rka ufsa bte i I u n g

usw.

für ein größeres
Aufgabentebiet

5 4

Tätigkeiten mit er.
höhten Fach.

kenntnissen und
Erfahrunten

Tätitkeiten in der
Kalkulation, in der

Arbeitsvorbereitunt
usw.

1

Tätitkeiten, die eine
entsprechend e

Ausbildung
voraussetzen

Ftihren von
Lohnlisten, Hilfs-

tätigkeiten im Labor
usw.

2

erst-
malig

künd bar
zum:

a

b

Kaufmännische Antestellte

Arbeiten mit
verantwortlic hen

Dispositions-
befugn issen

Selbständige
Tätigkeiten
([eiter der

Expedition usw.)

usw., einfache
oder

mechanische
Arbeiten

(Kontoristen
usw.)

Abteschlossene

Einkäufer usw.)

D c A

usbild

1) Einmalzahlung von € 102,26 im ruli 1999, weitere Einmalzahlung
von € 46,02 im luli 2000.

-25-



erst-
malig

künd ba r
zum:

a

b

Kaufmänn ische Angestellte

Abge.
sch los-

sen e
Eerufsa u s

bildung
usw., Tä.
ti tke iten
nach ein'
ge hen der

K1

itke iten
m Rahmen

K3 K2

i gke iten

K4

Selb-
stä nd ige

und
vera nt-

wortliche

Ohne
Berufs-
ausb il-
dung,

ei nfac he
mit um-
fan grei.

c hen
Be rufs-
erfah-

ru ngen
usw.

allgemei-
ner An-

weisungen

Setb-
stä nd ite

nach ent-
sp rec h-
en der

Einwei-
sunS

Techn ische Angestellte

f4
Weitge-

hend selb.
stä nd ite

und
vera nt-

wonliche
Arbeiten
mit be-

son deren
Fach-

ke n nt-
n issen
usw.

T3 T2 T1

ti gkei

gegeben
Unterla

Abge-
schlos'

Sene

Selb-
stä nd i te
Arbeiten

auf Grund bildung
usw.,

ei nfac he
techn.

'ätitke iten

Ohne
Berufsau s

bildung,
ein fac he
techn.

und An-
weisungen

19 Ledergewerbe
Gehaltstarifvertrag für die ledererzeugende lndustrie in Baden-Württemberg

EUR wz ß.t, Land 550 (bisher 270 1)

Monatsbeträte für Antestellte
in Gehaltsgruppel)

M4
Meister

M2 M1

0atum
des

ln kraft-
treten 5

Meister
ei nel

besonders
wichtiten
Abteilung,

Ober.
meister

usw.

2 772,97

2 7 53,82

2 814,15

2 898,51

2 962,41

) o22

Meister
mit

fac hlic hen
Ken nt-

Erfa h-
rungen in
einem be.
trenzten

Aufgaben-
geb i et

7 99),53

2 023,78

2 067,66

2 729,53

2 t76,57

2 220

Meister
en und mit

01 .1 2.9 5

07.04.97

01.05.98

01.05.99

01.09.00

01.09.01

31.03.9E

37.0s.992)

31.08.00

31.08.02

31.12.95

30.o6.97

37.72.98

31.03.00

2 500,73

2 5 38,05

2 59),78

2 677,50

2 730,30

2 785

7 647,25
2 050,28
1665,79
2 080,96
1702,60
2 726,97
7 7 53,73
2 1 90,89
1792,08
2 238,95

1 828
2 284

1 035,90
t 578,87
7 052,24
1 602,39
t 07 5,25
1 617,67
7 107,46
7 686,75
1 132,00
7 724,08

1154
7 758

915,66
1297,52

949,47
1 310,95

97 0,41
1 339,58

999,58
t 379,98
1 021,56
7 4t0,74

7 042
1 438

1326,29
7 7 41,46
7 )59,53
1784,92
1 386,1 1

7 879,69
I 477,87
1 861,51
7 447,47
1 900,47

7 477
1 938

2 7 72,97

2 7 5),82

2 814,15

2 89E,51

2 962,4?

3 022

1 915,81
2 385,18
1944,44
2 420,97
1 987,19
2 47 4,14
2 047,27
2 548,28
2 092,27
2 604,52

2 7)4
2 657

1057,73
7 762,42
1 057,58
1 789,01
I 091,10
1 828.38
1 123,82
1 883,09
1 148.36
7 924,50

1171
7 963

939,7 5
7 440,37

954,07
7 461,78

97 5 ,03
7 493,99
1 004,18
7 538,99
7 026,76
7 572,71

7 047
1 604

i nfac hem
Aufgabe n

gebiet

1 67 4,99

1 700,05

7737,37

1789,52

l 828,89

l 866

a
b
a
b
a
b
a
b
ä
b
a
b

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

1) Die Gehaltstruppen K 5 bzw. T 5 (verantwortliche kaufmännische
bzw. technische Tätitkeiten mit Dispositionsbefugnissen usw.)
unterlieten der freien Vereinbarung.

Gehaltstarifuertrag für d ie Lederwaren
EUR

2) Für April 1998 Pauschale von € 30,68.

und Kofferindustrie in Hessen

WZ 79.2, Land 450 (bisher 271 1)

Monätsbeträge ftir Angestellte

in Gehaltsgruppe

Technische Antestellte und Meistet

M3 M2 M1

Datum
des

lnkraft-
treten 5

01 .01.9 5

07.04.96

07.07 .97

01.01.99

01.05.00

01.04.01

2 737,46

2 805,97

2 860,68

2 926,63

2 987,99

3 048

7 774,87
2 163,79
7 778,27
2 277,98
1 813,04
2 261,44
7 854,97
2 )73,60
1 893,83
2 )62,77
t 9)2
2 409

951,56
1 054,28

977,59
1 080,87

996,51
1 101,83
7 079,52
1 127,40
1 040,99
7 750,92

7 062
I174

865,1 3
1 136,09

887,50
7 764,72

904,99
7 787,22

925,95
t 214,32

945,38
1 239,88

964
t 265

2 773,94

2 787,94

2 835,74

2 901,58

2 962,43

3 022

2 307,46

2 365,24

2 477,25

2 466,47

2 518,11

2 569

Obeimeister
Erste Meister,
Abtei lun gs.

meister

Zweite Meister
in großen
Betrieben,
Meister in
klei n ere n

Eetrieben

7 922,97

7 977,01

2 009,38

2 055,39

2 098,34

2 740

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16,R 4.2, Oktober 2001

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

K4

Schwierige
Arbeiten unter
eigener Ver-
antwortung
nach allge-

meiner
Anweisung

(Erste
Buc hha lter

usw.)

Kaufmänn ische Angestellte

K1K6 K3 K2J

Mechanische
oder

sc hemati sc he
Tätigkeiten

ohne Berufs-
a usbi ld un g

Qua lifiz ierte
Tätitkeit und

größere
Verantwortunt

(B uc hha lter
usw.)

Abteschlos-
sene Lehre,

Gehilfen in der
ersten

3 Gehilfen.
iahren

Verantwort-
liche Stellunt

mit
0isposition s-

tätitkeit

3 1.03.02

-26-



erst-
mälit

kü nd bar
zum:

a

b

Kaufmännische Antestellte

Abge-
sc hlossene
Berufsaus-

bildung,
Tätitkeiten,

die
lantiährige

Fach-
ken ntn isse
erfordern

(Führen von
Sach.und

Xonto-
korrent-
konten)

Ohne
Berufsaus-

bildung,
mecha-
n ische

Tätitkeiten
(Ei nfac he
Schreib-

und
Rechen-
arbeiten)

K4 K1

ierer)

K3

und

ken ntn iss

hwieriges

hriger

usw. (Ein-

K5

Selb
stä nd ige

und verant-
wortliche

Tätitkeiten
mit um-

fassend en
Spez ial-

Selb-
ständiges

und

Berufs.
erfah rung

(EDV-Leiter
und Pro-

Tätigkeits-
gebiet mit

mit
Abschluß-
berec hti-

tuns)

T1T5

u5w.

Technische Antestellte
r4 T3

Ite,

n tsc

Besonders
schwierige
und verant-
wortliche

Tätitkeiten
mit um-

fassenden
Spezial-

Selb-
ständite,

schwierige
Tätigkeiten,

Fach-
ken ntn i55e

Abte-
schlossene
Berufsaus-
bildung,

denen eine
trößere

oder sehr
wichtige
Abteilunt
untersteht

die Tätig-
keiten in

und in der
betrieb-
lichen

Fertigung
ausfü hren

BUros,
rrkstätten

19 Ledergewerbe
Gehaltstarifuertrag für die Schuhindustrie in Rheinland-Pfalz und im Saarland

EUR W279.3, Land 008 (bisher 272 1)

Monatsbeträte für An gestellte

in Gehaltstruppe

Meister

Datum
des

I n kaft-
tretens

01.05.96

01.09.97

01.1 0.98

01.01.00

01.01.01

01.01.02

31.05.97

3 1.08.981)

31.70.99

31.1 2.00

3 1.1 2.01

31.t2.02

2 036,99
2 482,12
2 067,66
2 519,65
2 71t,64
2 572,82
2 77 6,06
2 651,05
2 224,72
2 709,34

2 277
2 766

7 428,55
t 97),59
7 450,02
2 003,24
7 480,70
2 045,68
t 525,69
2 108,06
7 559,44
2 754,54

1 592
2 200

I 089,05
1 600,34
1 105,41
7 624,37
7 728,93
7 658,63
7 763,79
t 709,25
1 188,75
7 747,08

7 274
7 784

580,02
1 1 58,08

690,24
7175,46

705,07
1 200,51

726,55
t 2)6,E2

742,40
t 26r,9t

75E
I 291

2143,E5
2 688,88
2 776,06
2 729,28
2 222,07
2 787,05
2 289,57
2 871,93
2 340,1E
2 935,73

2 389
2 997

1559,95
2 743,85
t 583,47
2176,06
t 677,22
2 222,07
1666,30
2 289,57
1 703,1 1
2 340,78
t 739
2 389

1 182,11
1 805,88
1 200,00
1 832,98
1225,57
1 871,84
7 262,89
7 928,59
7 290,50
7 977,03

1 318
2 072

680,O2l 15E,08
690,24

1775,46
7 05,O7

1 200,51
7 26,55

7 2?6,82
7 42,40

1261,97
75E

I 297

M4
Ober-

meister mit
besonderer

Verant-
wortung,

denen
mehrere
Meister

unterstellt
sind und

eine große
oder

beson ders
wichtige
Abteilunt

leiten

2 348,16
2 589,69
2 383,64
2 628,55
2 434,26
2 684,28
2 508,40
2 766,09
2 563,62
2 826,93

2 6t7
2 8E6

M3

Meister mit
Anord-

nungs- und
Aufs ic hts-
befugn i s

und mit
fachlic her

Verant-
wortung ftir
eine große
Abteilung

t 992,50
2 t82,t9
2 022,16
2 274,92
2 065,77
2 261,96
2 128,00
2 ?30,47
2 t7 5,04
2 387,60

2 227
2 412

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

1) Pauschale von € 61,36 ftir luni - Autust 1997

Dätum
des

lnkraft.
treten s

31.o5.97

31.08.982)

3 1.10.99

3 1.1 2.00

31.12.01

31.t2.02

2 44),98

2 4a0,79

2 533,45

2 670,66

2 667,92

2 724

Gehaltstarifvertrag für d ie Sch uh in dustri e in Baden-Württemberg
EUR WZ 79.3, Land 650 (bisher 272 2)

Monatsbeträge für Antestellte
in GehaltsgruPpel)

M4
Meister

M2

Meister
mit

fachlic hen
Kennt-

M1

01.05.96

07.09.97

01.10.98

01.0 1 .00

01.01.01

01.01.02

t 582,45
1991,44
1605,97
2 027,14
7 640,22
2 064,09
7 690,))
2126,97
I 727,66
2 17 4,Ol

7 764
2 220

1 095,70I 575,47
I 112,06t 537,97
1 135,58
7 570,69
7170,35
7 678,24
t 195,97t 654,0'

7 221
1 689

99),95
7 228,72
1 008,78
7 246,53
1 030,25
7 27),12
7 061,44
I 371,97
1084,96
1140,67

1 108
t 369

2 663,32

2 701,20

2 760,46

2 844,?2

2 906,69

2 968

1 857,01
2 3)2,5r
7 884,62
2 367,28
7 924,50
2 417,39
7 982,79
2 49t,07
2 026,25
2 545,72

2 069
2 599

I 161,14 1
t 701,58 1

t 178,57 I
t 727,t4 1

I 203,58 I
176),96 1

124039 1
7 817,64 1

7 267,49 1
7 857,52 t

7 294
1 896

047,64
)70,77
063,49
391,2)
085,98
420,88
779,22
46),83
741,76
496,04
1 168
7 527

Meister
einer

besonders
wichtigen
Abteilung,

Ober-
meister

usw.

2 663,32

2 703,20

2 760,46

2 844,)2

2 906,69

2 968

Erfah-
rungen in
einem be-
grenzten

Aufgaben-
gebiet

2 072,44

2 042,6t

2 086,07

2 t49,47

2 796,57

2 243

Meister
mit

einfac hem
Aufgaben-

gebiet

1 651,98

r 676,53

7 712,32

7 7 64,47

1 803,33

1 841

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

1) Die Gehaltsgruppen K 5 bzw. T 5 (verantwortlich-e ka-ufmännische' 
bzw. techni;chä'Tatigkeiten mit Dispositionsbefugnissen usw.)
unterliegen der freien Vereinbarung.

Sta undesamt, Fachserie 16 R4.
-27 -

Technische Angestellte

T4
Weitte-

hend selb-
ständ ige

und
verant-

wortliche
Arbeiten

mit
besonde-
ren Fach-
ken ntn is-
sen usw.

Abge-
schlos-

sene
Berufsaus-

bildung
usw.,

ei nfac he
techn.

TIT3 f2

Ohne

und An-

u5-

Selb-
ständige
Arb€lten

auf Grund bildung,
einfache
techn.

erst-
malig

ktindbar
ZUml

a

b

Kaufmännische Angestellte

K4

Selb-
stän d i te
und ver-

antwortli-
che Tätit-
keiten mit
umfang-
reichen
Berufs-
erfa h-
runten

usw.

Abte-
schlos-

sene
Berufsaus-

bildung
usw., Tä-
titkeiten
nach ein-
gehendet

x1K3 K2

tke

i sungen

Ohne
Berufs-
ausbil-
dung,

einfac he

nach ent-
sprech-
ender

Einwei-
sunt

Selb-
ständ ite

m Rahmer
alltemei-
nei An.

2) Pauschale von € 61,36 für luni 'August 1997

r orr6^sr rsr
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19 [edergewerbe
Gehaltstarifvertrag für die Schuhindustrie in Bayern

EUR wz t9.3, Land 750 (bisher 272 3)

Monatsbeträge fUr An gestellte

in Gehaltstruppe

Technische Angestellte

T3 T2 T1

0atum
des

I n kraft-
treten s

01.02.95

01.05.95

07.09 .97

01.10.9E

01.01.00

01.01.01

01.01.02

29.02.96

17.O5.97

31.08.981)

3 1. 1 0.99

31.1 2.00

3 1. 1 2.01

37.12.O2

1994,04
2 235,37
2 052,84
2 30r,32
2 083,51
2 ))6,09
2 727,49
2 385,69
2 797,97
2 458,29
2 2r9,97
2 5r2.49

2 287
2 565

3 790,72

1919,56

3 978,36

4 045,85

4 t7 5,21

4 279,51

4 386

7 487,35
1 850,37
7 537,32
1 905,07
7 554,33
7 9)3,71
1 587,05
t 97 4,6t
1 635,11
2 0?4,43
7 670,90
2 079,42
I 706
2 123

I 238,35
t 597,79
I 27 4,65
1644,8)
1 293,57
I 669,17
1 3 21,18
1704,65
136t,57
17s6,29
7 391,74
1795,75
I 421
1 833

836,98
I 023,61

851 ,5 3
I 053,77

87 4,r7
7 069,62

892,7 2
t 092,72

919,E 1

I 125,35
940,27

1 149,90
960

I 174

Schwierige
Tätitkeiten im

Bereich der
Tec hn i k,

mehriährite
Erfahrung, Selb-
ständigkeit und

Eigenverant'
wortunt

2 202,65

2 267,58

2101,84

2150,41

2 427,99

2 475,76

2 527

Abgesc hlos sen e
tec hn isc he

Berufsausb il.
ung, Abteilun

meister

1 891,78

7 947,57

1975,65

2 018,58

2 079,94

2 725,44

2 770

Angestellte, die
Tätitkeiten in
techn isc hen
Büros, Werk-

und in der
betrieb lic hen

Fertigu n g
a usfü hren

7 626,42

7 674,48

1699,53

7 715,12

I 787,99

7 827,r5

1 866

1) Pauschale von € 51,35 für,uni - August 1997

20 Holzgewerbe (ohne Herstellung von ilöbeln)
Gehaltsabkommen ftir die holz- und kunststoffuerarbeitende lndustrie in Niedersachsen und Bremen

EUR wz 20, Land oo8 (bisher 261 1)

Monatsbeträge für Angrstellte
in Gehaltstruppe

Meister
M2 M1

Datum
des

lnkraft-
treten s

Meister, die
einer Abteilunt
oder werkstatt

selbständig
vorstehen

01.05.95

01.04.96

07.04.97

01.04.98

07.04.99

0 1 .05. o0

01.06.01

2E.02.971)

77.O1.991)

30.04.00

3 281,98

3 393,44

, 444,57

? 50r,r7

) 6t5,)4

3 705,84

3 798

2 999,24

3 100,99

) t47,57

3 201,20

,303,46

3 786,29

1 47t

1769,58
2148,45
1829,97
2 227,56
1857,52
2 254,80
t 489,22
2 29),14
7 949,56
2166,77
1 998,13
2 426,08

2 048
2 487

7 484,79
1762,93
1535,41
1822,76
t 558,42
1 849,85
1 585,00
1 881.5 5

1635,62
t 947,89
7 676,51
7 990,46
I 718
2 040

1369,24
I 454,77
I 4t5,77
1 503,71
t 437,24
7 526,21
7 467,78
7 552,28
1 508,31
1 501,88
7 546,15
t 647,76

1 585
1 683

Meister, die
selbstän d it

und
verantwortlic h
einer groBen
Abteilung/
Werkstatt
vorstehen

2 999,24

3 100,99

3 747,51

3 201,20

3 303.46

3 386,29

3 477

2160,61
2 7 28,25
2 440,97
2 820,80
2 477,72

2 579,65

2 600,43

2 665,36

30.04.02

1) FürApril und Mai 1995 Pauschale von ie € 76,69 brutto, im April
1997 Pauschale von € 40,90.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16,R 4.2, Oktober 2001

erst-
malit

kün d bar
zum:

a

b

verantwortlic he
Tätigkeiten mit
umfassenden
Spez ialken nt-

nissen usw. (Ein
und Verkauf mit

Abschluß-
berec htigun t)

Selbstän d iges
und schwierites
Tät i gke itsge b iet
mit mehriähriger
Berufserfah rung
(EDV-Leiter und
Programmierer)

K3

Abtesc hlossene
Berufsäu sbi l-

dung,
Tätigkeiten, die

mehriährige
Fac hken ntn is se

erfordern (Führen
von Sach. und
Kontokorrent-

konten)

Ohne Eerufsaus-
bildung,

mechanische
Tätigkeiten (ein-
fache Schreib-
und Rechen-

arbeiten)

K1K4
Kaufmännische Angestellte

K5

Selbständige un

erst-
malit

kündbar
zum:

a

b

7

Sehr
schwierige,
verantwo rt.

liche
Tätigkeiten,
bedeutende

Entsc hei-
d ungs-

befugnis usw

6

Selbständige
und Yerant.
wortliche

Tätitkeiten
nac h

allgemeinen
Ric httin ien

mit Aufsichts.
befugnis usw.

Tätitkeiten
nac h

allgemeinen
Anweisungen

in einem
umgrenzten
Sachgebiet

Xaufmännische und technische Antestellte
8 1 2

Einfac he
Tätitkeiten

nac h
Anweisung

Mechanische
und

sc hemalisc he
Tätigkeiten

Tätigkeiten,
die über die

Anforderungen
der Gruppe 7
hin äuste hen

-28-

2 732

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b



erst-
malit

ktind bar
zum:

a

b

H

Selbstän-
dige

Eearbei-
tung eines

schwierigen
Sachge-

bietes mit
Direktions-

befugn is
(Leiter einer
Ei n kaufsab- l

teilung oder]
eines I

Teilbe- |

triebes I

usw.) |

F B A

gen

Bearbei
tung eine5

D c

n

Kaufmännische und technische An gestellte

Postaus-

usw.)
c hner

(Leiter ein

Schema-
tisc he

Tätitkeit
(Versand-
papiere
usw.)

Einfache
Tätigkeit
(Mitarbeit

an Karteien
u5w.)

Sachge-
bietes

(Reisender,
Betriebs.

assistent in
Anfa nts.
stellung

usw.)

Techni-
schet

Zeichner
usw.)

Selbstän-
dige

Teilarbeit
innerhalb

eines
Sachge-
bietes

Bearbei-
tung eines

schwierigen
und

Yertrau li-
chen

Sachge-
bietes

Teilarbeit
nach

Anweisung
(Ftihrung

einer
Xunden-
kartei,

Lo hnbuch-
ha ltun t,
Konstruk-
teur usw.)

20 Holzgewerbe (ohne Herstellung von Möbeln)
Gehaltstarifuertrag für die holz- und kunststoffverarbeitende lndustrie in Nordrhein

EUR W220, Land 350 (bisher 251 2)

Monats für Angestellte

in Gehaltsgruppe

M4
Meister

M3

Datum
des

lnkraft-
treten s

01.05.96

01.03.97

07 .05.97

01.04.98

01.04.99

01.04.00

0 1.04.0 1

31.0).97

31.03.98

17.03.99

3 1.03.00

30.o4.o2

1032,47

3 050,88

3 702,52

3149,05

3 t96.O9

3 275,85

3 358

2 684,28

2 700,64

2 7 46,66

2 788,07

2 830,00

2 900,56

2 97'

2 265,53
2 3E4,67
2 278,83
2 398,98
2177,69
2 439,88
2 752,45
2 476,70
2 388,24
2 514,02
2 44A,O7
2 576,97

2 509
2 641

1 502,18
t 877,98
1 511,3E
I489,22
1576,94
1921,4)
7 559,95
7 950,07
t 58r,47
7 979,21
1622,84
2 02E,81
t 663
2 079

598,E1
286,92
608,5 2
308,40
635,62
,27,8)
660,16
348,28
685,22
182,O2
727,14
I 417
I 770

I 074,22
7 142,65
1 080,87
r 350,83
1 099,28
137r,84
I t75,64
1394,29
1 132,00
t 415,26
1760,12
1450,54

1 189
7 487

2 421,99

2 436,31

2 477,72

2 575,O4

2 5s2,88

2 616,79

2 682

2 712,15

2 724,93

2 761,21

2191,44

2 226,76

2 281,90

2 339

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

279,25I
I
I
1

I
1

1
1

1
1

1

1

Verant-
wortliche
Leitung

mehrerer

2 E26,93

2 E43,Et

2 892,38

2 9)5,84

2 979,81

3 054,46

1 ttt

Verant-
wortliche
Leitung
einer

Abteilung
von Fach-
arbeitern

M1

Verant.
wortliche

Leitung der
unterstell-
ten Gruppe

Gehaltstarifuertrag für die Holzindustrie und das Serienmöbelhandwerk in Westfalen-Lippe
EUR wz2o, Land 351 (bisher 261 3)

Monatsbeträte f tir Antestel lte

in Gehaltstruppe

Meister

M4 M3

Verantwort-
Vera nh,vort-
liche Leitung

liche Leitung Abteitung
vonmehrerer

Abteilungen
Facha rbeiten

Datum
des

ln kraft-
treten s

01.06.95

07.04.96

07.04.97

01.04.98

01.04.99

01.05.00

01.05.01

03.9711

03.99r)

04.00

04.o2

3 010,94

3114,22

3181,26

3 235,46

3 338,74

) 422,08

3 507

2 684,79

2 77 6,)7

2 817,73

2 865,79

2 957,31

, o17,4s

7 to7

2186,77

2 468,07

2 504,82

2 547,26

2 628,55

2 694,51

2 762

t 597,28
7 879,00
7 657,47
1942,91
t 676,Ot
| 972,05
t 705,16
2 005,80
7 759,87
2 070,22
1 803,84
2121,86

7 849
2175

t 520,07
1599.83
1 57 7,20
1654,03
7 595,23
7 679,O8
7 622,t3
I 707,77
7 6t 4,48
t 762,42
7 716,4t
1 806,39

1759
1 851

1209,72
1344,79
7 2s0,62
7 789,69
7 269,54
1 410,65
t 297,Ot
I 4?4,69
1332,43
r 480,70
1365,66
7 517,57
I 400
1 555

2 827,44

2 923,57

2 967,s4

3 018,16

7174,79

1192,57

? 272

2 479,94

2 502,26

2 539,59

2 582,54

2 665,36

2 737,12

2 800

31

31

30

30

1) FürApril und Mai 1995 pauschale Zahlungvon ie € 76,69; im April
7997 €.40,90.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.2, Oktober 2001

erst-
malig

künd bar
zum:

a

b

H

Selbständige
Bearbeitung

eines schwie-
rigen Sachge-

bietes mit
Di s position s-

befugn is
(Leiter einer

Ein kaufs-
abteilung oder
eines Teilbe.
triebes usw.)

Bearbeitung
eines schwie-

rigen und
vertraulichen
Sachtebietes
(Leiter einer
Lohn buch-
haltunt,

Kon stru kteur
usw.)

Bearbeitunt
eines schwie-
rigen Sach-

gebietes
(Reisender,
Betriebs-

assistent in
Anfangs-

stellunt usw.)

Selbständlte
Teilarbeit
innerhalb

eines
Sachgebietes
(Leiter einer

Postaustants-
stelle,

Techn ischer
Zeichner usw.)

G F c BD

l(aufmännische und technische Angestellte

Einfache
Tätitkeit

(Mitarbeit an
xaneien usw.)

lTeilarbeit nach
Anweisung

(F0hrung einer
(undenkartei,
Teilzeic hnel

usw.)
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G

Abteilungen



Technische Angestellte

T5

Setbstän-
dige und
verant-

wortliche
Bearbei-

tung eines
Auf-

gaben ge-
bietes,

welches
Sac h kunde,

Erfah runt
und

Überblick
erfordert

I schlos-
| ."n"n
I Eerufsars-
I uitarn.
I auch
I B"rufs"r-
lf.hrrng ror.
l.urr.tr.n
I

Mecha-
nische oder

schema-
tisc he

Tätitke it
ohne

Berufsa u s-
bildung

T1T3

I Technische
Itrtigt.i,.n,
I die neben

I aer auge-

erst-
malig

künd ba r

zum:

a

b

Kaufmännisc he Angestellte

Sel bstä n -

dige und
verant.

wortliche
Täritkei-
ten mit

Aufs ichts
und

Disposi-
tion s.

befugn is

Selbstä n -

dige und
verant-

wortliche
Tätitkeiten
nach allte-
meinen An-
weisungen,

umfang-
reiche Fach-
ken ntn i sse

usw.

K5 K5 K1K3

ausb ild un g

mehrjähri
Berufser-

lfahrung

Abte-
schlossen e

Berufs-
a usbi ld un g
usw. Tätit-
keiten, die

Mecha-
ische oder
schema-

tisc he
Tätitkeit

ohne
Eerufs-

Fachkennt-
nisse vor-
aussetzen

20 Holzgewerbe (ohne Herstellung von Möbeln)
Gehaltstabelle für die Holzindustrie und Kunststoffuerarbeitung in Hessen

EUR W220, Land 450 (bisher 261 4)

Monatsbeträte für An gestellte

in Gehaltsgruppe

M4
Meister

M2 M1

01.05.95

07.02.97

07.06.97

01.05.9E

01.05.99

01.05.00

01.07.01

Datum
des

ln kraft-
treten s

0atum
des

lnkraft-
tretens

01.04.96

ot.o4.97

0 1.04.98

01.05.99

01.05.00

01.07.01

30.04.971)

10.o4.99

30.04.00

30.04.02

)7.O3.97

)7.O3.99

3o.o4.oo2)

10.o4.02

) 295,79

) 322,17

3 37 6,57

3 433,84

3 545,81

3 634,26

3 725

2 930,71
3148,02
2 954,24
3 773,59
3 002,31
3 225,23
3 053,44
3 279,94
3 753,74
3 386,80
3 231,E8
3 477,67

1 3t7
1 559

1683,17
2 r21,97
t 696,98
2 747,29
1724,59
2 77 6,05
7 753,71
2 272,87
1 811,00
2 284,96
1 856,50
2 342,21

1 903
2 40t

913,68
7 391,21

920,84
7 402,47

935,66
7 425,48

9 51,5 1

7 449,51
982,70

7 496,55
7 007,25
1 533,88
I 032
7 572

3 07 6,44
1295,79
3 101,50
) 322,37
3 152,11
3 376,57
3 205,80
1433,84
3 310,10
3 545,81
3 )92,93
,634,26

7 478
3 725

1 905,07
2 )44,27
7 920,41
2 )63,79
1 951,50
2 401,54
1 984,84
2 442,44
2 069,77
2 522,20
2 100,90
2 589.09

2 154
2 650

913,68
7 397,2)

920,84
7 402,47

93s,66
1425,48

957,51
7 449,51

9E2,7 0
7 496,55
7 007,25
1 533,88

1 032
1 572

2 344,27

2 )6),79

2 407,54

2 442,44

2 522,20

2 585,09

2 650

1 830,94

1 845,7 6

1 87 5,93

7 907,63

1 970,01

2 019,09

2 070

Meister mit
einfachem
Aufga ben-

teb iet

ntwort-
lic he

Leitung des
Pro-

Lktion sab
laufs in

mehreren
reil

1076,44

3 101,50

3 152,11

3 205,80

3 310,10

3192,91

3 478

Verantwort-
lic hes

8ea ufsic h.
titen und
Anweisen

einer
Gruppe von

Arbeil-
nehmern in

der
Fertitu n t

Bea ufs ic h.
titen und
Anweisen

einer
Gruppe von

Arbeit-
nehmern

a uße rha lb
der

Fertigu n g

1) Für April 1996 einmaliter Pauschalbetrat von € 28,53.

Gehaltstarifvertrag für die Holzindustrie und Kunststoffuerarbeitung in Baden-Württemberg
EUR wz 20, Land 650 (bisher 261 5)

Monatsbeträte fur An gestellte

in Gehaltsgruppet)

M4
Meister

M3 M1

Meister ein
besonders
wichtiten
Abteilung

u5w.

Meister mit
au ssc hl ieß-

lic her
Tätigkeit als

Ausbilder
usw.

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

2 933,28

2 97 7,61

3 010,49

3 700,99

3 778,70

) 258

2 092,27
2 381,60
2119,30
2 472,79
2 r46,9t
2 443,98
2 271,14
2 577,09
2 266,56
2 579,98

2 323
2 644

1267,36
1 581,43
7 277,72
1 601,88
1294,O8
7 622,84
7 )12,94
7 677,47
7 )66,17
7 773,)4

1 400
t 756

2 787,56
3 054,97
2 823,87
1094,85
2 860,68
3135,24
2 946,58
3 229,12
3 020,20
3 310,10

3 096
1 19)

2 379,O4
2 787,56
2 409,72
2 823,87
2 440,97
2 860,58
2 574,02
2 945,58
2 576,97
3 020,20

2 641
3 096

7 187,7)
7 729,70
1405,03
7 752,20
t 423,44
7 775,27
7 466,19
1 828,38
1503,20
1 873,88

1 541
7 927

J 189,44

3 230,85

3 272,78

) 370,95

) 455,11

3 542

2 787,56

2 A23,87

2 860,68

2 946,58

3 020,20

3 096

7 945,47

7 970,52

r 996,08

2 056,42

2 108,05

2 761

Statistisches Bundesamt, Fachserie 15, R 4.2, Oktober 2001

Technische Antestellte

Weittehend
selbstä nd ite
Tätigkeiten

mit
besonderen
Ken ntn issen

usw.

T4
Selbständige

u. verant-
wortliche

Tätitkeilen
a ufgrund

gegebener
Unterlagen
und Anwei-

Sunten usw.

Ohne
Eerufsaus.
bildung,
ei nfache

tec hn i sc he
Tätitke iten

T1T5
erSt-
malit

kündbar
zum:

a

b

Kaufmän nische Antestellte

u. verant-
wortliche

Tätitkeiten
mit umfang-

reichen
Berufs-

erfahrungen
usw.

Selbstän d i ge
u. ver-

antwortlic he
Arbeiten im

Rahmen
allgemeiner

Ohne .

Berufsaus-
bildung,
ei nfac he

Tätitkeiten
nac h

Einweisungunten

K4 K1K6
Selbständi

1) Die Gehaltsgruppen K 7 undT 7 Oätitkeiten mit Dispositions-
befutnis) unterliegen der freien vereinbarunt.
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2) Ftir August 1999 Pauschalzahlung von € 702,26.



a

b

Kaufmännische und technische Antestellte

I AbBeschlossene
I Eerufsausbil-
ldung, Kenntnisse
I und Fertigkeiten

I

A

Ohne
Berufsausbil-

dung,
mechanische
oder schema-

Iische Tätitkeiten

F E c

Selbständige
Leitung eines
schwierigen

Sachtebietes

Qua lifiz ierte
verantwortungs-
volle Tätigkeit

erst.
malig

ktind ba r

zum:

20 Holzgewerbe (ohne Herstellung von Möbeln)
Gehaltstarifuertrag für die holzverarbeitende lndustrie einschl. der Kunststoffuerarbeitung in Eayern

EUR W220, Land 750 (bisher 261 6)

Monatsbeträge für Antestellte
in Gehaltstruppe

Meister

D

Obermeister
Abteilungs.

meister Gruppenmeister

EFDatum
des

ln kraft-
tretenS

07.o7 .94

01.04.95

01.06.95

01.05.97

01.06.98

01.06.99

01.05.00

01.06.01

37.05.96

31.05.00

31.05.02

2 290,59
2 786,07

2 347,21
2 847,)8
2 388,24
2 904,65

2 423,07
2 947,09

2 459,83
2 992,08

2 509,9)
) 052,92

2 572,82
3 729,17

2 637
) 207

2 011,91
2 767,79

2 056,42
2 420,46

2 097,83
2 469,O1

2 728,51
2 504,82
2 t60,72
2 343,17

2 204,69
2 594,87

2 259,91
2 659,74

2 377
2 726

7 547,68
1 857,01

1 581,94
1 898,43

7 671,64
7 936,26
t 6)7,16
1 964,38

1662,21
7 994,55

7 695,96
2 014,94

7 73839
2 086,07

t 782
2 718

7160,63
7 392,76
t t86,77
t 423,95

7 210.2)
7 452,07

1228,72
t 473,54

1246,5J
t t96,o4
1272,09
7 526,21

7101,79
1564,55
t )37
1 604

2 290,59
2 786,03

2 347,2r
2 847,34

2 388,24
2 904,65

2 423,Ot
2 947,09
2 459,83
2 992,08

2 509,9'
1052,92
2 572,82
3 t29,tt

2 637
3 207

2 011,93
2 367,79

2 056,42
2 420,46

2 097,83
2 469,01

2 728,5t
2 504,82

2160,72
2 543,17

2 204,69
2 594,8t
2 259,9t
2 659,74

2 177
2 726

7 779,87
2 797,53

1 819,18
2 246,71

1 855,48
2 297,67

1 882,58
2 )24,84
7 97t,72
2 )60,72
1 950,58
2 408,18

1999,75
2 468,07

2 049
2 530

Gehaltstabelle für die Säge- und Holzbearbeitungsindustrie, Holzhandel in Bayern
EUR wz2o.7, Land 750 (bisher 260 r)

Monatsbeträge fUr Antestellte
in Gehaltstruppe

Meister

F

Handwerks- oder
Gruppenmeister
(mit mehr Selb-
ständiSkeit und
Erfahrung und

die
weisungsbefugt

sind)

D

Abteilunts- Gruppen-
meistermeister

E
Datum

des
lnkraft-
treten s

01.06.94

01.06.95

01.06.96

07.06.97

01.05.98

01.05.99

01.04.00

01.03.01

28.02.96

28.02.98

29.02.O0

28.O2.02

2 272,78
2 785,O7

2 305,42
2 a25,9r
2 350,41
2 881,13

2195,91
2 936,86

2 428,7)
2 97 6,23

2 47 4,14
3 032,98

2 536,01
3 108,65

2 599
3 186

7 978,70
2 345,30

2 007,E4
2 )79,55
2 047,27
2 426,59

2 086,58
2 473,72

2 774,70
2 506,35

2 755,10
2 557,90

2 208,78
2 6t7,81

2 264
2 687

1465,87
7 832,47

t 487,35
1 859,06
7 516,49
7 895,87

1545,64
1932,77
1566,60
1958,25
7 596,25
7 995,57
1616,7'
2 045,68

7 677
2 097

1 099,28
1392,76
7115,64
1473.27
t 177,62
1 440,82

1 159,10
1 468,43

7 t7 4,44
7 487,86

t 196,93
I 515,98

7 227,tO
1 553,82

1258
7 591

2 272,78
2 785,07

2 305,42
2 825,91

2 350,4t
2 881,13

2195,9t
2 916,86

2 428,73
2 976,23
2 47 4,14
) 012,98

2 536,01
3 108,65

2 599
3 185

t 978,70
2 345,30

2 007,84
2 179,55
2 047,27
2 426,59

2 086,58
2 473,72

2 t74,70
2 506,15
2 155,10
2 553,90

2 208,78
2 677,87

2 264
2 683

7 758,84
2 769,41

7 784,92
2 201,11

7 879,69
2 244,57

t 854,97
2 287,52

r 880,02
2 378.20
1 91 5,81
2 362,77

196),87
2 427,48

2 073
2 482

Stati stisches Fachserie 76, R 4.2

zum:

erst-
malig

ktindbar

a

b

Kaufmännische und technische Antestellt€

Selbständite
Leitunt eines
schwierigen

Sachgebietes
oder einer
Abteilunt

F E c A

und Fertigkeiten
dunt, Kenntn

Ohne kaufm.
oder techn.
Berufsaus-

ildung (einfache
Arbeiten)

Eigenverant-
wortliche Leitung

eines
Sac hgebietes

Abgeschlossene
Berufsausbil-

-37 -

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b



erst-
malit

künd bär
zum:

a

b

Kaufmännische (K) und technische (T) Angestellte

Verantwort-
lic he

selbstä nd ite
Tätigkeiten mit

Aufs ic hts-
befugn i s

KT2
Abgeschlos'

sene
kaufmännische

oder
tec hn i sc he

Lehre. einfachel
Tätigkeiten 

I

KT5 KTlKT4 KT3

Selbständ i ge
Tätitkeiten,

umfangreiche
Berufs-

erfah run g

Schwierige
Tätitkeiten mit

Fac h ken nt-
n issen

Ohne
Berufsausb il.

dung,
schematische

Täti gkeiten

21 Papiergewerbe
Gehaltstarifvertrag für die papiererzeugende lndustrie, Reg.-Bez. Düsseldorf und Kötn, rechtsrheinisch

EUR wz 27.7, Land 350 (bisher 264 1)

Monatsbeträge für Antestellte
in Gehaltsgruppe

Meister

M3Datum
des

I n kraft-
treten s

01.04.95

ot .03.97

01 .09.97

01.03.98

01.04.99

01.03.00

01.03.01

2E.02.98

28.02.99r)

29.02.001)

28.02.021)

2 824,89
3 283,01
2 867,70
3 325,44
2 867,32
3 332,09
2 927,66
3 402,74
3 01E,57
7 507,46
3 0E5,14
3 584,67

3 747
3 656

2 446,51
2 843,29
2 478,23
2 880,1 1

2 483,)4
2 885,73
2 515,50
2 946,58
2 674,24
3 038,10
2 671,50
3 105,0E

2 725
3 767

7 451,56
1 951,83
1 470,48
t 987,39
7 473,54
7 997,48
t 504,73
2 013,47
7 557,26
2 096,10
1 585,52
2142,17

7 677
2 185

1 050,19
1 680,11
I 064,00
t 702,09
1 066,04
t 705,76
I 0E8,54
7 7 40,95
7122,29
1 795,75
I 146,83
7 834,52

7 769
1 871

2 7 29,28
2 970,67
2 764,56
3 009,46
2 770,18
3 015,09
2 828,47
3 078,49
2 97s,90
3 t7 4,70
2 979,87
t 244,15

3 040
3 109

2 202,1'
2 624,97
2 230,77
2 659,23
2 235,37
2 664,34
2 282,41
2 720,07
2 352,97
2 804,44
2 404,67
2 866,30

2 453
2 924

3 t7 6,15 2 7 99,83
3 651,65 3 256,93
3 217,56 2 836,74
1 699,20 3 299,77
3 223,70 2 847,76
1706,15 3 305,01
3 297,19 2 901,58
3 7 84,07 3 17 5,55
3 391,44 2 991,57
3 901,16 3 480,16
) 468,09 3 057,s3
3 987,O5 3 557,06

3 538 3 779
4067 3 628

2 069,20
2 402,05
2 096,30
2 4)3,24
2100,39
2 437,84
2 744,36
2 488,97
2 270,83
2 566,77
2 259,40
2 622,42

2 304
2 675

t 369,75 1795,9t
I 958,76 1 608,52
1387,65 I 2t7,25
1984,32 I 629,49
7 190,20 I 213,81
t 987,90 7 632,55
L 479,35 t 239,17
2 029,83 1 555,81
7 463,12 I 277,72
2 092,72 t 718,45
7 495,51 1 305,84
2138,73 7 756,29

7 526 7 r32
2 782 7 792

7 045,25 2 125,95 I 446,44
3 494,17 2 819,20 2120,33
3 084,62 2 t51,56 7 465,36
3 539,67 2 876,02 2 747,94
3 090,76 2 157,65 t 467,92
3 546,83 2 887,64 2 752,03
3 755,59 2 201,16 1 498,60
3 627,48 2 947,97 2197,02
3 253,)5 2 27 7,67 I 545,12
3 733,96 3 032,98 2 255,O2
) 324,9' 2 327.74 7 578,87
3 816,28 3 099,96 2 314,62
))97 2368 1 511
,892 3162 2161

Meister
mit

höherer
Verant-
wortunt
(Ober-

meister)

Meister
in einem
wichti-

ten
Aufga.
ben.

teb i et

t 27 5,67 3 070,82 2 509,42
7 7ro,2t 3 412,87 2 949,64
7 292,O3 1710,70 2 542,74
t 7 52,7 7 ) 457 ,)6 2 987 ,99
t 294,59 3 116,84 2 547,26
t 756,29 

' 
464,00 2 994,13

7 327,69 3 182,28 2 600,94
7 793,10 3 5)6,61 3 057,07
7 362,59 3 280,96 2 681,73
1 848,83 3 646,02 3 151,60
7 192,7 6 3 353,05 2 7 40,52
1 889,73 7 726,30 1227,14

7 420 1 420 2 790
1 928 3 801 

' 
286

M4
Meister mit

einem schwie-
rigen und
verantwor-

tu ntsvol len
Aufs ic hts-

bereic h

Meister mit
einem großen

Betriebs-
bereich

M1

Meister mil
einem

ei n fac hen
Aufgaben-

bereic h

| 784,41
2123,40
1 807,42
2 1 51.00
1 81 1,00
2155,10
1 848,83
2 200,60
1 906,10
2 268,60
t 948,02
2 318,71
I 987
2 365

1) Einmalzahlung 199E von Q.7O2,26, ftir März 1999 € 61,35, im März
2000 € I 53,39.

Gehaltstarifuertrag für die Papier, Pappe, Zellstoff und Holzstoff erzeugende lndustrie in Baden-Württemberg
EUR wZ 2t.t, Land 650 (bisher 264 2)

Monatsbeträte für An gestellte

in Gehaltstruppe

M4
Meister

M3 M1

Datum
des

lnkraft-
tretens

Meistet
ohn e

beson -

dere
Fac h.
a us-

bildung

01.04.96

0 1.03.97

07.09 .97

0 1.03.98

07.04.99

01.03.00

01.03.01

28.02.98

28.O2.991)

29.02.001)

28.02.021)

r 802,82
2 478,23
7 826,33
2 5tO,44
7 829,97
2 575,56
1868.26
2 564,22
7 926,04
2 647,98
7 968,47
2 706,27

2 008
2 760

) 484,97
3 807,59
3 530,67
3 857,79
3 537,72
) 864,86
3 617,25
3 946,75
3 721,23
4 068,35
3 805,03
4 t57,81

3 881
4 241

7 770.09
2 720,3i
7 793,10
2 747,94
7 796,68
2152,03
1834,52
2 r97,02
7 897.27
2 265,02
1912,68
2 374,62

7 972
2 361

1) Einmalzahtung von € 102,26; für Män 1999 von Q 6t,36, ftir April
2000 € 153,39.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 76,R 4.2, Oktober 2001

erSt-
malit

ktindbar
zum:

a

b

Selb-
ständite

Tätig-
keiten,
trößere
Berufs.

er'
fahrung

und
Sac h-
ku nde

Selb-
stän d ige
schwie-

rige
Tätigkei-
ten im

Rahmen
allge-
meiner
Anwei-
su nten

0hne
Berufs-
a usbil-
dung,

einfac he
Tätigkei-
ten nach
Anwei-

su nt

I rz
I

I 
Schwie-

flge,
hoc h-

wertite
Arbeiten

Fach-
ken nt-
nisse
und

mehr-
iährite
Erfa h-
rung

Selb-
stän -

dige,
schwie-

rige
Tätigkei-
ten im

Rahmen
allge.
meiner
Anwei-
sungen

Ohne
Berufs-
ausbil'
dung,

ei nfac he
tec h-

n isc he
Tätigkei-
ten nach
Anwei-

sun g

Kaufmännische Antestellte Technische Angestellte
K7 K2 K1 T6 f2K6 X4 T4 T1

und

Selb.
ständ ige

Tätig-
keiten,
trö8ere
Berufs-
erfa h-

Vera nt-
wortliche
Stellung

mit
Disposi.
tions-

tätitkeit

Abte-
schlos-

sene
Berufs-
rusbil-
dung

Abge-
schlos-

Sene
Berufs-
a usbil.
dung

Sac h.
kunde

-32-

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b



erst-
malig

kUndbar
zum:

a

b

Kaufmännische und technische Antestellte

Verant-
wortliche

Stellunt mit
Dispositions-
befugn issen

4

Selbständige
Erledigung
schwieriger
Arbeiten auf
allgemeine
Anweisung

L,i.." I

lratigreiten mitl
I Berufsaus- |

I 
uiror"e rr*. 

I

6 1

Einfache
Tätitkeiten

ohne Eerufs
ausbildunt

Datum
des

lnkraft-
tretens

21 Papiergewerbe
Gehaltstarifvertrag für die Papier-, Pappen-, Zellstoff- und Holzstoffindustrie in Bayern

EUR WZ2t.7, Land 750 (bisher 264 3)

Monatsbeträge für An gestellte

in Gehaltsgruppe

Meister

D B A

Werkmeister

c

0bermeister
und Oberwerk-

führer

werkfUhre
liber mehrere
Abteilungen

Abteilunts-
meister und

-leiter

Meisterhilfen
für kleinen

Arbeitsbereic h

01.04.96

07.o3.97

07.o9.97

01.03.98

01.04.99

01.03.00

01.03.01

28.02.97

24.o2.98

28.02.991')

29.02.001)

28.02.021)

3 766,41

3 207,85

3 213,98

3 281,47

3183,22

3 457,87

1 527

1679,77
2 492,04
1640,74
2 524,25
1644,31
2 529,36
1 679,08
2 582,54
1730,72
2 662.87
1769,O7
2 721,61
I 804
2 776

7 660,16
2 206,22
I 690,84
2 247,7'
t 7t6.4l
2 280,87
7 7 46,57
2 120,75
1 804,35
2 397,45
1 858,55
2 469,54

1 905
2 53t

1236,82
1 848,83
t 252,67
I A72,86
1255,22
t 876,44
I 281,81
1 915,8r
1121,69
1975,12
1 350,83
2 018,58

7 t78
2 059

1 115,13
1647,25
t 129,44
1662,72
1 132,00
7 665,79
I r55,52
1700,56
1 191,31
1753,22
t 2t7,39
7 791,57
t 262
I 427

2 87 4,48
) 363,24
2 971,87
3 407,25
2 977,4'
3 473,90
2 978,79
3 485,48
) o7t,r3
) 59r,36
3 13E,E2
3 672,67

3 202
37b6

2 445,00
2 817,22
2 476,70
2 A54,O1
2 481,81
2 859,66
2 533,96
2 919,48
2 612,70
3 009,98
2 669,97
3 076,44

2 723
3 138

keit mit
eigener

Entschei-
dungs.

befugnis usw.

21t5,7)
2 492,04
214r,34
2 524,25
2 747.4)
2 529,16
2192,42
2 582,54
2 260,42
2 662,81
2 rto,02
2 7 27,6t

2 356
2 776

Fachliche
Verantwortunt
f0r den Ablauf
der Produktion

u5w.

1595,74
1877,98
1616,70
t 902,52
7 679,77
1 906,10
1654,03
7 945,98
7 705,76
2 006,31
7 7 42,48
2 050,28

7 777
2 091

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

1) Einmatzahlung von € 102,26, für März 7999 € 67,36, im April 2000
€ 153,39.

Datum
des

lnkraft-
treten s

31.01.961)

77.O1.97

31.03.98

37.03.99

31.03.001)

2 628,55

2 677,12

2777,52

2 765,O7

2 855,08

2 941,97

3 016

Gehaltstarifuertrag für die Papier, Pappe und Kunststoffverarbeitende lndustrie in Nordrhein
EUR w227.2, Land 350 (bisher 265 1)

Monatsbeträge ftlr An gestellte

in Gehaltstruppe

M3
Meister

M2 M1

Ohne
Berufsausbil-

dung, ver-
antwortlic he

Aufs ichts-
tätitkeit

01.03.95

07.06.96

01.o4.97

01.10.98

01.05.99

01.05.00

01.06.01 31.03.02

I 406,05
1817,64
t 472,11
I 851,39
1 453,60
1 879,00
7 479,77
7 911,72
7 527,74
I 97 4,61
t 573,76
2 0)1,92
I 613
2 081

123r,24
1529,79
1256,2t
t 557,91
7 27 5,16
7 587,43
7 297,66
1 609,04
t i40,67
1662,27
1 381,00
t 712,12
I 416
1755

1052,75
7 174,86
r 072,18
1 400,43
1 088,03
I 421,39
I 106,95
I 446,44
t 14r,25
t 49r,99
7 777,57
I 5 38,99

7 207
7 577

2 ?58,59

2 402,05

2 437,84

2 480,28

2 562,08

2 6)8,78

2 705

2 019,09

2 056,42

2 087,09

2 723,40

2193,44

2 259,40

2 176

I 555,56

7 686,24

7 777,29

7 7 47,46

t 798,72

7 852,92

1 899

a
b

1) Für Februar 1995 einheittiche Erhöhung lm € 76,69, f{ir April 1999
€ 38,35.

hes Bundesamt, Fachserie R 4.2 200r

a

b

l(aufmännische und technische Antestellte
G3

Abgeschlos-
sene Berufs-
ausbildung,
selbständ ite
Tätitkeiten in

einem
begrenzten
Aufgaben-

gebiet nach
allgemeiner
Anweisung

G6 G4 G2 G1

Schwierige,
umfangreiche
Tätigkeiten,
mit eigener
Entsc hei.
dungs-

befugnis

Tätigkeiten in
einem

erweiterten
Aufgaben-
gebiet mit

Verantwortung

Ohne Berufs-
ausblldung,
mechanische

und
schematische

Tätigkeiten

Tätitkeiten,
die Kenntnisse

und
Fertitkeiten

erfordern

erst-
malig

kLindbar
zum:

-33-



21 Papiergewerbe
Gehaltsabkommen für die Papier, Pappe und Kunststoff verarbeitende lndustrie in Westfalen

EUR wz 21.2, Land 351 (bisher 265 2)

Monatsbeträge für Antestellte
in Gehaltsgruppe

Kaufmännische und technische Antestellte
Datum

des
ln kraft.
treten s

01.06.96

07.04.97

01.1 0.98

01.05.99

01.06.00

01.06.01

37.0).97

3 1.03.98

37.01.99

31.03. OOI)

31.03.02

1 879,00
2 390,29
t 907,72
2 426,08
1 940,35
2 468,52
2 004,26
2 549,81
2 064,60
2 626,57

2 tt6
2 692

7 432,13
7 959,78
7 45),60
1 988.93
1479,77
2 023,69
7 527,74
2 090,67
t 573,76
2 757,56
I 613
2 207

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

G6

Schwierige,
umfantreiche

Tätigkeiten mit eigener
En tsc heid un gsbefutn is

G4

Tätitkeiten in einem
erweiterten

Aufgabentebiet mit
Verantwo rtun t

G3
Abgesc h lossene

Berufsausbildung,
ndite Tätitkeiten

in einem betrenzten
Aufgabengebiet nach

allgemeiner Anweisung

G2

Tätitkeiten, die
Kenntnisse und

Fertitkeiten erfordern

1 297,75
7 627,95
1 316,58
1652,50
1 339,58
1 687,54
1 383,56
1 737,37
t 424,97
1789,52

7 467
1 835

G1

Ohne Berufsausbildung
mechanische und

sc hemal i sc he
Tätigke iten

1 194,38
1495,02
7 272,27
7 517,57
1233,24
1 544,10
1 27 4,74
7 595,23
1372,49
7 643,29

7 345
I 684

2 845,14

2 887,78

2 918,19

) o)5,54

1126,55

3 205

3 030,43 2 524,76 7 632,04
2 055,39

3 075,91 2 562,59 7 656,59
2 086,07

3 729,62 2 607 ,59 7 685,73
2 722,37

1 232,90 2 691,49 7 7 47,46
2 792,42

3 3)O,O4 2 77 4,27 7 793,61
2 258,38

1 413 2 844 7 839
2 375

t 07 4,22 3 294,25
7 350,32
1 090,59 3 341,85
7 ?70,77
1 109,50 3 402,74
1 394,80
7 746,12 3 574,62
I 440,82
1 180,57 3 619,95
7 484,28

1 210 7 770
t 522

7 917,86 1 239,88
2 404,61 7 797,79
7 946,49 7 258,29
2 440,97 1824,29
t 980,74 7 280,27
2 483,86 1 855,99
2 046,19 t 322,77
2 565,66 7 917,34
2 to7,55 7 362,59
2 642,87 7 975,12

2 160 7 397
2 709 2 025

Meister
in einem

ein fa-
hen Auf.
ga be n.
geb i et

2 745,64 2 404,67 1 738,90

2 787,05 2 440,97 1 764,98

2 835,62 2 483,86 | 795.56

2 929,19 2 565,66 7 854,97

3 017,71 2 542,87 7 910,70

1093 2709 1 958

1) Für April 1999 Erhöhung um € 38,35.

Gehaltstarifuertrag für die Papier, Pappe und Kunststoff verarbeitende lndustrie in Baden-Württemberg
(ohne Südbaden)

EUR WZ 27.2, Land 650 (bisher 265 3)

Monatsbeträge fUr Antestellte
in Gehaltsgruppe

M4
Meister

M3 M1

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.06.96

07.04.97

01.10.98

01.0 5.99

01.06.00

01.05.01

31.03.97

31.03.98

31.03.99

31.03.001)

1158,08
1 600,34
7 77 5,46
I 624,)7
7195,9r
1653,O7
t 2)5,28
I 707,77
1272,O9
7 758,84

7 )O4
1 E03

2 7 45,64

2 787,O5

2 815,62

2 929,19

1077,73

,093

1 149,90
1514,45
t 167,28
7 536,94
7 787,73
I 564,O4
7 227,1O
7 675,68
7 263,91
1664,26

7 296
7 706

Meister
in einer
beson.

ders
wichti.

Ben
Abtei.
lung
usw.

(Ober'
meister)

Meister
in einem
wichti-

gen Aul-
gaben-

te b iet

a
b

a
b

a
b

a
b

a

b

a
b

31.03.02

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16,R 4.2, Oktober 2001

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

erst-
malig

k0 nd bar
zum:

a

b

Kaufmänn ische Antestellte

Abte.
sc hlos-

Sene
Berufs-
ausbil-
dung
usw.,
Tätig.
keiten
n ach

e i nge-
hen der
Anwei-
sung

K5 K1K2K4 K3

tkei-

SchriYie-
riger

Aufga-
benbe-

reich mit
Dis posi-
tion s.

befugn is
usw.

Ohne
Berufs-
ausbil-
dung,

ei nfac he
Tätigkei-
ten nach
Einwei-
sunt

Selb-
ständ ite
Tätigkei-
ten im

Rahmen
allge-
meiner
Anwei-
sungen

Selb-
ständige

und
verant-

ten, um
fang-
reiche
Berufs-
erfah-
runten

u5w.

I ro
I Weit-
I geheno
I selb-
I standise

I una

I verant-
lworlliche
I ratirr.i.
It.n, ,r.I fang-
I reiche
I aerufs-

I erran-
I runSen
Lt*.

Selb-
ständige
Tätigkei-
ten auf
Grund

tegebe-
ner Un-
terlagen

und
Anwei-
sungen

usw.

Abte-
sc hlos-

Sene
Berufs-
ausb il'
dung
usw.,

ein fac he
tec h-

nische
Tätit-
keiten

T5 T1T3 I2
Technische Antestellte

Schwie. I

riger luf'l
gaben- I

bereich I

mit I

oisposi-l
tions- |

befugnis I,s*. I

Ohne
Berufs'
ausbil-
dung,

ei nfac he
tec h'

n isc he
Tätit-
keiten

1) FtirApril 1999 Erhöhung um € 38,35
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21 Papiergewerbe
Gehaltstarifuertrag für die Papier, Pappe und Kunststoff verarbeitende lndustrie in Bayern

EUR W227.2, Land 750 (bisher 265 4)

Monatsbeträge für An gestellte

in Gehaltsgruppe

G1

0hne abge-
schlossen e
Ausbildung,

infache Tätigkeiten
(Kartei führen usw.)

Datum
des

I n kraft-
tretens

01.03.95

01.06.96

07.o4.97

01.10.98

01.0s.99

01.06.00

01.06.01

31.01.961)

37.03.97

31.03.98

31.03.99

31.03.001)

17.O1.O2

2 356,54
2 709,34

2 400,00
2 759,44

2 435,79
2 800,86

2 478,23
2 849,94

2 560,04
2 944,02

2 636,73
3 032,47

2 702
3 10E

2 082,49
2 522,77

2 720,84
2 569,24

2 752,54
2 607,59

2190,37
2 65),09
2 262,47
2 740,52

2 330,47
2 822,84

2 389
2 E93

7 682,15
2 797,97

7 773,34
2 232,30

7 718,90
2 265,5'
7 769,58
2 305,42

t 827,87
2 3E1,60

1 882,58
2 453,78

1 930
2 515

7 353,90
7 809,97

7 378,95
1 843,21

t 799,47
1 870,82

7 423,95
1 903,54

I 470,99
1966,43
7 5t4,96
2 025,27

1 553
2 076

1 140,18
7 595,23

7 767,74
7 624,89

t 778,53
7 649,43

1 198,9E
7 678,06

7 238,15
t 771,28

7 275,67
7 785,47

t 307
1 830

976,57
1 334,98

994,46
1359,57
7 009,29
7 379,98

I 027,79
1 404,01

1 060,93
7 450,54

1 092,63
t 493,99

1 120
1 531

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

1) Für Februar 1995 einheittiche Erhöhung um € 76,69, füt April 1999
€ 38,35

Datum
des

lnkraft-
tretens

22 Verlagsgewerbe, Druckgewerbe, Vervielfältigung von besplelten Ton-, Blld- und Datenträgern
Gehaltstarifuertrag für Redakteure an Tageszeitungen für die Bundesrepublik Deutschland*)

EUR w222.7, Land oo1 (bisher 760 1)

Tarifsätze für Antestellte
in GehaltsgruPPel)

Volontäre

01.08.95

01.0E.96

01.01.98

01.08.98

01.08.99

01.08.00

01.10.01

31.o7.96

37.07.97

)7.07 .981)

37.O7.99

31.07.00

31.07.02

3 881,22
4 377,77

) 952,80
4 457,95

4 072,11
4 524,93
4 092,38
4 615,41

4 227,36
4 767,80

4 354,76
4 970,96

4 463
5 034

2 952,77
4 075,69

3 007,42
4 089,82

,052,4t
4 151,18

3173,26
4 214,0t
3 276,03
4 373,59

? 172,66
4 504,99

3 395
4 6t7

3 278,91
3 816,2E

3 J39,76
3 886,84

3 389,87
3 945,13

3 457,87
4 023,87

3 571,89
4 1 56,80

3 679,26
4 287,56

3 771
4 388

2 ?55,52
2 981,E5

2 398,9E
1017,O7

2 414,77
3 082,58

2 48r,34
3144,45
2 565,15
3 248,24

2 642,36
1345,89

2 708
3 430

I 248,57
1 603,41

7 277.58
t 633,07

1 290,50
t 657,67

t 3t6,o7
t 690,84

t 3s9,51
t 746,57

7 400,43
7 798,72

t 435
7 844

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

Vor dem 07.02.1996 - früheres Bundesgebiet.
Gehaltsgruppe Vl nach freier Vereinbarung.

,)
r)

Statistisches Bundesamt, Fachserie 76, R 4.2,0ktober 2001

Tätigkeiten mit
besonderen Fach-
kenntnissen und

mehriähriger
Berufselfah ru ng

Oechniker usw.)

G4

Zusätzliche Kennt-
nisse, die nach

Anweisung
setbstä nd ig

austeführt werden
(Buchhalter usw.)

G3

Abgesc h lossen e
Berufsa usbi ld u ng
(einfache Arbeiten

an Konten)

G2
erst-
malit

kündbar
zum:

a

b

G6
Schwierige Tätig-
keiten in einem
umfa ssend e n

Aufgabengebiet mit
Füh ru ngsaufgaben

(Leiter der Verkaufs-
abteilung usw.)

G5

Tätigkeiten, die
Spezialkenntnisse

erfordern,
erweiterter

Verantwortungs-
bereich (Bilanz-
buchhalter usw.)

ilt2)

Redakteure ab
7. Berufsiahr

il2)

Redakteure im 1. bis 5
Eerufsiahr

a

b

V

Redakteure in
besonderer Stellunt an

selbständigen Zeitungen

rv 2)

Allein reda kteu re

erst-
malig

kiindbar
zum:

-35-

2) lm Laufe der lahre Anderung der Berufsiahre
3) Für August bis Dezember 1997 Einmalzahlung von € 2O4,52



erSt-
malig

kündbar
zum:

a

b
Besondere stettrng, 

lz.g. 

stellvertretende I
Ressortleiter/innen, verantwortliche 

I
Entscheidungsbefugnis für ein Fachgebietl

innerhalb eines großen Ressorts I

Redakteu re,
Red a kteu rin n en

22 Verlagsgewerbe, Druckgewerbe, Vervielfältigung von bespielten Ton-, Bild- und Datenträgern
Gehaltstarifve rtrag fü r Redakteurin nen und Redakteure an Zeitschriften

im früheren Bundesgebiet einschl. Berlin-West
EUR WZ 22.1Land 002 (neu)

Monatsbeträge für Angestellte

in Gehaltsgruppe

Red a ktion svolon tä re, -volontä ri n nen
nach vollendetem 22. Lebensiahr

0atum
des

ln kraft-
treten s

01.10.951)

01.10.96

01.08.97

01.08.98

01.0E.99

01.08.00

01.10.01

31.07 .97

31.07.9E

37.07 .99

31.07.00

31.07.02

2 965,49
4 054,54
3 0t7.64
4 t25,61
3 063,1 5

4 187,48
3 1 24,50
4 277,33
1 227,79
4 472,45
1124,42
4 544,87

3 408
4 658

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

2 219,52
3 433,32
2 258,38
3 493,66
2 292,12
3 545,81
2 338,1 4
3 616,88
2 415,34
) 736,01
2 487,95
3 847,9E

2 550
3 944

1 517,00
2 736.69
1 540.01
2 168.90
7 570,69
2 272,)6
1622,84
2 285,47
7 677,47
2 3s3,99
I 773
2 47)

1 383,56
I 565,06
t 407,59
7 592,67
| 428,55
1 676,70
1 457,18
7 648,92
1505,24
I 703,11
7 550,24
7 754,24

r 589
1 798

1) Für August und September 1995 Einmatzahlung von insges.
€ 230,08 für die Gehaltsgruppen I und ll, Redaktionsvolontäre und
.volontärinnen erhalten € 702,26.

Gehaltstarifvertrag für die Angesteltten in Zeitungsverlagen in Rheintand Pfalz und im Saarland
EUR wz 22.t, Land ooz (neu)

Monatsbeträge für Angestellte

in Gehaltsgruppe

E i nfac he
Tätigkeiten,2.8.

Hilfskräfte im
Belegversand, in
der Registralur,
im Archiv und

in anderen
Bereichen

Datum
des

lnkraft-
treten s

01.o7.96

07.07 .97

07.07.98

o1.07 ,99

01.07.00

01.09.01

30.06.97

30.06.98

30.06.99

30.06.00

2 724,67
,205,29
2 765,58
3 253,35
2 820,80
3 31 8,80
2 973,85
1 428,27
3 001,28
3 530,98

3 076
3 679

2 270,74
2 670,99
2 r04,90
2 771,18
2 350,92
2 765,58
2 428,64
2 857,10
2 507,24
2 942,48

2 564
3 016

2 045,17
2 272,78
2 075,85
2 106,44
2 777,26
2152,45
2 187,37
2 430,17
2 252,7 5

2 502.77
2 309
2 566

7 442,35
t 922,97
t 464,14
1952,t7
7 493,48
1 990.97
| 542,57
2 056,91
1 589,10
2 t18,79

1 628
2 777

I 167,19
1709,25
I 388,16
t 735,32
I 476,28
I 770,09
1 462.81
1 828,38
t 506,27
1 883,09
I 544
1 930

1279,37
7 549,27
7 257,78
7 572,22
1283,34
1601,92
1 

'25,78I 657,1O
1 365,1 5

7 706,69
7 )99
7 749

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1 5, R 4.2, oktober 2001

erst-
malit

kündbar
zum:

a

b

Selbständite
Verrichtung

kaufmännischer
oder

Verwaltungs-
a rbeiten,

Spezialwissen
oder begrenzte

Leitungsa uf-
gaben, z.B.

5ac hgeb iets.
leiter in

Anzeigen-
a btei lungen,

Ha u ptkassie rer

7

Se lbstän d ite
Verric htu ng

kaufmänn. oder
Verwaltungsauf-

gaben im
Rahmen allg.

Richtlinien, z.B.
Sach bea rbeite r
und Assistenten

in Anzeigen-
a bte i lun gen,

Kassie rer
größerer

Geschäftsstellen

6

Anglstellte im
rechner-

gesteue rten
Textsystem, z.B.
Textgesta ltu ng,

Bildschirm-
koilektur,

Arbeitsvorbe-
re itu ng

5 4

Sc hwierige
kaufm, oder

Verualtunts.
tälitkeiten und
Angestellte im

rechn e r.
gesteuerten

Textsystem, z.B.
Ste notypistin -

nen, Registra-
toren, denen

Hilfskräfte
unterstellt sind,

Kassierer
kleinerer

Geschäftsstellen

Angestellte im
rec h nergesteuer-
ten Textsystem,
2.8. Texterfasser
einfacher Texte

ohne
Schwierigkeits-

grad

3

Abgcsc h lossene
kaufm.

Ausbitdung,
ei nfac he

kaufmänn. oder
Verwaltunts-

tätigkeiten, z.B.
Regi strato ien,
Bearbeiter Yon

Ka rteien,
Telefon isten

2

30.05.02

-36-



erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

Verantwortliche
und/oder aufsichts-

führende
Tätigkeiten eines

Sachge bietes

Größere Verant-
wortung, Tätigkeiten

nach allgemeiner
Anweisung

Schwierige
Tätigkeiten nach

Anweisung

ilttv ilb
Erweiterte Tätig-

keiten, deren
Verrichtung größere

Fachken ntn isse
erfordern

ll a

Abgesc h lossene
Berufsa usbild un g,

fac h bezogene
Tätigkeiten

Datum
des

ln kraft'
treten s

22 Verlagsgewerbe, Druckgewerbe, Vervielfältigung von bespielten Ton-, Bild- und Datenträgern
Gehaltstarifuertrag für das Zeitungsverlagsgewerbe in Niedersachsen und Bremen

EUR WZ 22.t, Land 200 (bisher 760 2)

Monatsbeträte für Antestellte
in Gehaltsgruppe

he Tätigkeiten
ohne besondere

Vorbildunt

01.04.94

01.07.95

01.04.96

07.04.97

01.04.98

01.04.99

01.04.00

01.05.01

31.03.96

31.03.98

37.03.99

31.03.00

31.03.02

30.04.97

30.04.98

30.o4.99

30.04.00

30.04.02

2 498,68
2 678,66
2 548,79
2 732,34
2 595,81
2 782,96
2 614,69
2 824,89
2 687,35
2 887,64
2 775,80
2 976,74
2 859,74
3 066,22

2 931
3 741

2 258,89
2 403,58
2 303,88
2 457,64
2 146,12
2 497,75
2 381,60
2 534,47
2 429,75
2 585,09
2 509,42
2 670,48
2 584,58
2 750,75

2 649
2 820

2165,87
2 455,73
2 209,29
2 504,82
2 250,20
2 551,35
2 28r,94
2 589,69
2 329,45
2 641,33
2 406,74
2 72E,25
2 478,23
2 810,06

2 540
2 880

1794,72
2 757,65
7 829,97
2 200,60
I 863,66
2 241,50
1 891,78
2 275,25
7 929,62
2 320.75
199r,5)
2 397,45
2 053,35
2 469,54

2 704
2 531

7 713,34
7 867,24
7 747,60
7 904,56
1779,87
7 939,84
1 806,39
1968,99
7 842,70
2 007,84
1 903,54
2 074,3t
1 960,E0
2 736,69

2 010
2 190

7 279.76
7 773,34
1 305,33
7 747,60
7 329,36
7 779,87
I 349,30
1 806,39
1176,40
t 842,70
7 427,90
1903,54
7 464,34
1 960,80
I 501
2 010

7 197,45
1 630,00
t 227,48
1662,72
1244,48
7 693,97
7 262,89
7 778,96
7 288,46
7 753,71
1 330,89
1 811,51
1370,77
1 865,70
I 405
I 972

7 720,75
7 584,49
7 743,25
7 676,19
I 764,21
7 646,16
1 181,60
7 670,90
1 205,11
7 70r,62
7 245,00
7 759,87
t 282,32
1 812,53

1 315
1 858

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

Geha ltsta rifvertrag fü r das Zeitungsverlagsgewe rbe in Bayern
EUR wz 22.t, Land 750 (bisher 760 3)

Monatsbeträge für Angestellte

in Gehaltsgruppel)

Tätigkeiten, die keine
Berufsausbild ung

erford ern

A

Datum
des

lnkraft-
treten s

01.08.94

01.08.9 5

01.05.95

01 .o5.97

01.05.98

01.05.99

01.05.00

01.07.01

2 446,53
2 699,62
2 495,62
2 758,93
2 547,63
2 804,95
2 579,98
2 846,87
2 637,62
2 90J,63
2 778,54
2 999,24
2 800,35
3 089,23

2 870
3 166

2 299,79
2 537,54
2145,87
2 588,16
2 389,27
2 636,73
2 425,06
2 676,10
2 473,61
2 729,79
2 555,44
2 819,26
2 632,73
2 903,63

2 698
2 976

2 035,96
2 308,48
2 076,16
2154,50
2 775,21
2 197,96
2 746,97
2 414,26
2 789,86
2 482,83
2 267,96
2 564,64
2 329,45
2 647,33

2 388
2 697

7 735,84
2 07 4,37

7 770,60
2 715.71
1 803,33
2 1 55,10
1 830,42
2 187,37
7 867,24
2 237,28
7 929,70
2 304,90
I 986,88
2 371,91

2 036
2 413

1 531,53
1949,56
1664,26
1 9EE,93
7 694,93
2 025,74
1720,50
2 056,42
1755,27
2 097,32
1 613,04
2 766,85
t 867,75
2 217,79

1 974
2 288

1274,74
7 7)4,30
1299,70
1769,07
I )21,73
1801,79
7 341,68
1 828,89
7 370,77
1 865,70
7 475,77
7 927,06
I 458.20
t 984,84
t 495
2 034

1222,50
I 664,77
7 247,04
1 698,00
7 270,05
1729,79
7 288,97
1755,27
t 314,53
7 790,54
t 157,99
1 849,85
1 398,89
1 905,58

7 434
7 951

1 148,87
7 564,55
I 171,88
t 596.25
7 t9J,87
t 625,40
1277,76
7 649,94
7 215,79
7 681,77
t 276,78
I 738,90
1 315,04
7 791,06

7 
'481 836

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.2, Oktober 2001

a

b

5

Setbständige Tätig.
keiten, Spezial-

ken ntn i sse,
Entsc heid u ngsbefugn is
innerhalb eines großen

verantwortlichen
Arbeitsbe reic hs

AIB

Qualifizierte Tätigkeiten
und größere

Verantlvortunt nach
allgemeiner Anweisung

4

A

Tätigkeiten mit

Se lbständ igkeit
teilweiser

1

A BI

Abgeschlossene Berufs.
ausbildung, vorwiegend

einfache Tätigkeiten

2

A B

erst-
malig

kündbar
zum:

1) A = Zeitungen mit einer Verkaufsauflage tiber 12 000 Stück.
B = Zeitungen mit einer Verkaufsauflage bis 12 000 Stück.

-37 -



22 Verlagsgewerbe, Druckgewerbe, Vervielfältigung von bespielten Ton-, Bild- und Datenträgern
Gehaltstarifvertrag für die Druckindustrie in Hamburg und Schleswig-Hotstein

EUR wz 22.2, Land oo3 (bisher 258 1)

Monatsbeträte für Antestellte
in Gehaltstruppe

Ohne Berufsausbildunt,
einfache Tätitkeiten

(Bürobote,
Karteiarbeiten usw.)

Datum
des

lnkraft'
treten s

01.07.94

01.07.95

01.04.96

0t.o4.97

01.04.98

01.04.99

01.04.00

01.06.01

o).96

03.97

03.99

03.00

03.02

0atum
des

lnkraft-
treten s

01.07.94

07.07.95 31.03.96

01.04.95 37.O3.97

01.04.97 31.03.98

01.04.9E 37.O).99

01.04.99 31.03.00

01.04.00

31

31

17

31

31

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

ä
b

a
b

a
b

3 394,47

3 462,47

3 526,38

3 579,04

3 650,62

3 777,29

3 884.28

3 981

3 462,47

3 526,78

3 579,04

) 650,62

1777,29

3 884,28

3 981

1 849,85
2 t7 6,57

1886,67
2 220,03

t 927,43
2 260,93

7 9s0,07
2 294,68

1 988,93
2 )40,69

2 054,37
2 477,90

2 176,24
2 490,50

2 769
2 55)

1 340,10
1974,79

1 356,68
1 953,13

1 397,7 4
7 989.44

7 412,70
2 019.09

1 440,82
2 059,48

1 488,37
2 127,49

1 532,85
2197,40

t 57t
2 246

2 100,39
2 625,48

2 742,37
2 678,15

2 782,79
2727,74

2 274,92
2 768,65

2 259,40
2 823,87

2 334,05
2 976,92

2 404,09
3 004,35

2 464
1 079

I 163,19
1667,70

1 186,71
| 694,9)

1 208,59
7 726,72

7 226,59
1 7 52,20

7 257,t3
I 787,48

7 292,55
7 846,27

1 331,40
7 907,49

t 365
7 949

1 139,16
t 552,79

7 762,77
1 583,98

1 183,64
1 513,13

1 201,54
7 637,76

7 225,57
l 669,88

7 265,96
7 725,10

7 303,79
t 776,74

7 317
1 821

Gehaltstarifu ertrag für d ie Druckindustrie in Nordrhein-Westfalen
EUR w222.2, Land 350 (bisher 268 2)

Monatsbeträt€ fUr Antestellte
in Gehaltsgruppe

I
Übenrviegen d
sc hemat i sc he
oder mecha.
nische Tätig-
keiten ohne

fsausbildung

3 394,47

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

2 7 43,08
3 049,86

2 797,79
3 110,70

2 849,43
3 168,48

2 892,38
3 216,03

2 950,75
3 280,45

3 047,10
3 388,84

3 138,82
3 490,59

3 277
3 578

2 625,48
2 909,76

2 678,75
2 968,05

2727,74
3 022,76

2 7 68,65
3 068,26

2 823,87
7129,62

2 916,92
1212,90

3 004,35
3 330,04

3 079
3 473

t 950,07
2 435,79

I 988,93
2 484,17

2 025,7 4
2 530,38

2 0s5,90
2 568,22

2 096,81
2 619,15

2 765,83
2 705,76

2 230,77
2 787,O5

2 286
2 857

7 229,66
7 693,40

| 254,70
7 727,74

I 277,27
1 758,84

t 296,72
1 785,43

7 322,20
I 821,22

1 155,03
1 589,10

7 779,04
I 620,80

1 201,02
1 650,95

7 218,92
7 675,50

7 243,46
7 709,25

1284,17
7 7 65,49

7 322,7 7

1 818,67

a
b

7165,66
1 881,55

t 405,56
7 937,80

t 442
1 985

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16,R 4.2, Oktober 2001

erst-
malig

kUnd bar
2Um:

a

b

Tätigkeiten mit
Entsc he id un gsbefugn is
innerhalb eines großen

Verant.
wortungsbereic hes

7 4

Tätigkeiten nach allge-
meinen Anweisungen

und zusätzlichen Fach.
ken ntn issen
(q ua I ifiz ierte

Sachbearbeiter usw.)

Abgeschlossene Berufs-
ausbildung oder drei-

iährige Eerufserfahrun g
(8ürokaufmann,
Buchhalter usw.)

3

Ohne Berufsausbildung,
mit Vorkenntnissen und

E in a rbeitu n g
(Bürotehilfin,

Datatypistin usw.)

2

erst-
malig

künd bar
zum:

a

b

9

Sachliche und
personelle

Disposition s-
befugn is

8

Weisungs. und
Aufs ic hts-
befugn is in

einem
festteleden

Bereich

7

Arbeiten nach
allgemeinen
Richtlinien in

einem
:ugewiesenen

Teilbereich

6

Berufserfa hru ng
mit

umfangreic hen
Fac h kenntn issen

5

Läntere Eerufs-
erfahrunt mit

Fach ken ntn isse n

2

Aufgaben.
bezogene Berufs.

ausbildung,
Kenntnisse und

Fertitkeiten

01.06.01 31.03.02 a
b

-38-
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1 854

1



22 Verlagsgewerbe, Druckgewerbe, Vervielfältigung von bespielten Ton-, Bild- und Datenträgern
Gehaltstarifuertrag für die Druckindustrie in Hessen

EUR WZ 22.2, Land 450 (bisher 268 3)

Monatsbeträte ftir Antestellte
in Gehaltstruppe

Technische Angestellte

T3 T2 T1Datum
des

lnkraft-
tretens

07.07 .94

01.07.95

07.04.96

07.o4.97

01.04.98

07.04.99

01.04.00

01.06.01

77.0).96

31.03.99

31.03.00

3t.o?.02

2 964,56

3 027,87

3 084,1 1

3 130,13

3 792,57

1 297,43

3 397,O2

3 4E2

2 984,92
3 285,56
3 040,74
3146,47
3 085,55
1)96,5t
1 t47,5t
J 464,51
) 297,)t
3 579,O4

3 ?48,96
J 686,47

3 433
) 778

2127,40
2 669,97
2 37r,93
2 723,14
2 477,90
2 773,76
2 454,20
2 815,77
2 50),29
2 E7t,42
2 586,11
2 966,00
2 663,83
1054,97

2 730
3 131

7 474,7 4
1809,97
t 442,87
1846,27
7 469,45
1 880,53
t 491,44
1 908,55
t 32r,o9
t 947,OO

t 571,20
2 017,42
1618,24
2 077,75
t 659
2 721

7 262,89
1 691.86
t 287,94
t 725,57
t 377,97
7 757,31
1 331,40
1781,90
1357,99
1879,69
1402,98
1879,51
7 444,91
t 915,75

1 481
1 984

3 225,74
? 57t,77
3 290,16
3 642,95
3 351,01
) 770,45
3 401,11
3 766,18
3 469,12
3 847,34
1583,64
3 968,74
1691,02
4 087,27

3 787
4 190

2 579,98
2 856,59
2 631,62
2 973,85
2 6E0,19
2 968,05
2 720,58
7 072,5)
2 77 4,78
3 072,86
2 866.30
) 171,59
2 952,20
3 ?68,69

3 026
3 350

7 965,47
2 407,54
2 004,78
2 449,60
2 042,70
2 495,70
2 072,78
2 512,43
2 t74,19
2 58),05
2 781,71
2 668,43
2 249,77
2748,77

2 305
2 877

Obedaktoren
u5w.

Eigen-
verantwo rtlic he

Tätitkeiten

Ein fache
Tätigkeiteß

Gehaltstarifuertrat für die Druckindustrie in Baden'Württemberg (ohne Südbaden)
EUR WZ 22.2, Land 650 (bisher 268 4)

Monatsbeträge f0r Antestellte

in Gehaltstruppe
G1

Ohne abge-
schlossene Berufs.

ausbi ld un g,

einfache Arbeiten,
keine besondere

Einarbeitun g
(BUrobote)

Datum
des

lnkraft-
treten s

01.07.95

01.04.96

0t.04.97

01.04.98

07.o4.99

01.04.00

01.06.01

17.O3.96

37.O3.97

31.03.98

31.0).99

3 1.03.00

2 678,75
2 863,75
2727,74
2 9t6,92
2 768,65
2 960,89
2 823,87
3 020,20
2 916,92
3 1r9,90
3 004,35
1273,47

3 079
) 294

2 068,18
2 504,11
2106,52
2 550,84
2 t18,22
2 589,18
2 t8t,l7
2 640,82
2 257,26
2727,74
2 320,75
2 809,5 5

2 )79
2 880

1846,27
2 214,92
1 880,53
2 255,82
1 908,55
2 289,57
1 947,0O
2135,58
2 071,42
2 472,79
2 07r,75
2 485,39

2 127
2 548

7 475,26
7 846,27
7 441,13
1 880,53
7 462,87
1 908,65
t 497,95
7 947,OO

154r,03
2 077,42
1 587,05
2 077,75

7 627
2 t23

1 161,56
1 503,20
1 183,13
1 530,81
1 201,02
155),82
7 225,06
1 585,00
7 265,45
t 637,76
1 303,28
1686,24

7 336
t 728

Bundesamt, Fachserie R 4.2

erst-
malig

künd bar
zum:

a

b Selbständige
Tätigkeiten mit
umfangreichen

Spezial-
ken ntn issen

K2
Abtesc hlossene

Berufsausbil-
dung,

schematische

Kaufmännische Antestellte
K5

ildungTätitkeiten
nd mechani

K1

Vorwiegend

K4

Selbständile Er
mechanische

Tätigkeiten ohße
abgesc hlossene

Fachkenntnisse und
Eerufserfahrung,
Eigenverantwort-

lichkeit
(Protrammierer)

G5

Abteschlossene
Berufsa u sb i ld un g

usw., selbständige
Arbeiten,

Genauigkeit usw.
(Buchhalter)

G4

Abteschlossene
Berufsausbild ung,

teilweise
selbständige

Arbeiten in einem
begrenzten

Aufgabenbereich
(Operator)

G3

erst-
malig

ktindbar
zum:

a

b

Langiähri!e
Erfah runt,
Aufsichts-,

Weisungs- und
Disposition s-

befugnis
(Abteilun gs leiter,

Bereichsleite0

G7 G6
Entsprec hende

Qualifikation, selb-
ständige und

veranh,Yortliche
Arbeiten nach
allgemeinen

Richtlinien, (Bilanz-
buchhalter, chef-
programmierer)

31.03.02

-39-

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

riger Arbeiten
allgemeine
Anweisung



22 Verlagsgewerbe, Druckgewerbe, Vervielfältigung von bespielten Ton-, Bild- und Datenträgern
Gehaltstarifuertrag für die Druckindustrie in Bayern

EUR WZ 22.2, Land 750 (bisher 258 5)

Monatsbeträte für Antestellte
in Gehaltsgruppe

1

Ohne abgeschlossene
Berufsausbildung,

sc hem ati sc he
Retistratur-und
Abletearbeiten
(Bürohilfe usw.)

Datum
des

lnkraft-
treten 5

07.07.94

01.07.9 5

01.04.96

07.04.97

01.04.98

01.04.99

01.04.00

01.05.01

3r.01.97

31.03.98

3 L03.99

31.03.00

31.03.02

3 072,86
3 467,58
3 t14,22
3 537,12
) 792,00
3 602,56
3 240,06
1656,76
1304,99
7 729,87
3 413,90
3 853,10
3 516,15
3 968,65

3 604
4 068

2 459,r1
2 773,76
2 508,40
2 828,98
2 554,93
2 881,13
2 593,27
2 924,59
2 644,91
2 982,88
2 772,34
3 081,56
2 874,t5
3 t7 4,70

2 885
7 253

1 809,97
2 190,37
7 846,27
2 214,35
1 880,53
2 275,76
l 908,65
2 3tO,O2
7 947,OO
2 756,03
2 0rr,42
2 4)3,75
2 071,75
2 506,86

2 123
2 570

7 369,75
1809,97
1 397,?5
t 846,27
7 423,44
1 880,53
7 444,9t
1 908,65
7 474,O5
1 947,00
1522.6J
2 0t1,42
I 558,13
2 071,75
I 607
2 723

t 152,96
t 526,21
I 17 5,97
l 556,88
1 r97.96
1 585,52
1 215,85
I 609,55
1 240,39
7 647,75
1 281,30
7 695,95
7 319,64
7 7 47,O8

1353
I 797

24 Chemische lndustrie
Entgelttarifuertrag für die Chemische lndustrie und Kunststoffuerarbeitung in Schleswig-Holstein

EUR WZ 24, Land 050 (bisher 200 1)

Entteltsätze ftir Antestellte
in Enttelttruppe

E 13

Meister

E 11 E7

Datum
des

lnkraft-
tretens

Meister
mit

besond ers
vielseit i-
gem und
schwie-
rigem

Aufsic hts.
bereic h

Meister
it ve

tn
einem

zugewie-
Senen

Aufs ic hts-
bereich

Meister
mit

ein fac he m
Arbe its-
tebiet

| 783,39

1 819,18

1846,27

1890,76

7 947,57

7 990,46

2 030

01.04.95

07.04.96

07.04.97

01.04.98

07.07 .99

01.07.00

0 1.07.01

3 1.03.951)

3t.o).97

31.03.981)

3 1.05.9 9

3o.o5.oo1)

37.O3.02

1 249,26

3 314,t9

136),79

3 444,57

3 547,85

? 626,08

3 699

7 7 40,44
2 J51,94
7 775,27
2 )98,98
1 801,79
2 474,77
7 844.7 4
2 493,06
7 922,97
2 567,77
7 965,47
2 62),95

2 005
2 677

I 647,89

1 681,13

t 7 05,67

t 7 46,57

7 798,72

1 838,09

7 875

1267,87
1 484,28
t 287,43
t 513,94
1 305,84
| 536,43
t 3)7,03
1 573,25
| 377,42
1620,28
I 407,59
7 656,07

7 416
I 689

3 249,26

3 374,79

3 361,79

3 444,57

3 547,85

3 626,08

3 699

7 7 40,44
2 ?57,94
7 775,21
2 )98,98
1 801,79
2 434,77
7 844,74
2 49),06
7 899,96
2 567.77
1 941,89
2 623,95

1 981
2 677

I 647,89

1 681,13

7 705,67

t 7 46,57

7 798,72

1 838,09

7 875

7 267,87
7 484,28
7 287,4'
I57r,94
1 305,84
7 5)6,43
7 1)7,03
7 577,25
7377,42
7 620,28
7 407,59
t 656,07

7 436
1 689

3 249,26

3 3t4,19

1363,79

3 444,57

1 547,85

) 626,08

,699

2 77 4,52
2 787,56
2 217,98
2 843,29
2 250,71
2 885,73
2 304,90
2 954,76
2173,93
3 041,27
2 426,08
3 110,19

2 475
,173

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

a
b

a
b

1) Pauschale ftirMän 1995 in den Enttelttruppen E I bis E 5 Q.7O2,26,
E 6 bis E 8€772,48 und E 9 bis E17€722,71; im April 1997
Einmalzahlung von € 30,68, für,uni 1999 Pauschalbetrag von
Q 702,26.

erst-
malig

künd bar
zum:

a

b

Abteiluntsleiter mit
großer Verantwortung

und weittehender
Aufsichtsbefugnis in

Großbetrieben

6

Qualifirierte Tätigkeiten
schwieriter Art
(Setbständite

Korrespondenten usw.)

5

Spezi alken ntn is se
(Euchhalter usw.)

3

Abgeschlossene Eerufs-
ausbildung usw.,

Arbeiten nach
allgemeiner Anweisung

(Kontorist usw.)

2

ersl-
malit

künd ba r
zum:

a

b

Täti gkei.
ten, die

eine kurze
Ein.

weisung
erforde rn
(verteilen
von Post)

ten, die
eine kurze

Einwei.
sun g

erforde rn
(tec hn i.

sche
Arbeiten)

Kaufmänn ische Tätitkeiten
E9 E1

u5-

ij

t,
nntsc

E 13 E9E 13

Technische Tätitkeiten

bi ld un g,
isc he

fratigre

I Leitungs.
I aufgaben

E1

Tätitkei
Berufsau s'

bi ld u ng,
nach

höher.
wertige

E4

Zwei-
jährige

Arbeiten
nach ein.
gehender

Anweisunt
usw.

Selbstä n -

dige Tätig-
keiten
nac h

allgem.
Richtlin ien

Eerufsau s
bildung,
nach An.
weisung

höherwer-
tige kauf-

Leitun ts-
aufgaben

I Selb-
I standige

I nach

I allgem.
lR ic htlin ien

n R 4.2se 1 2001
-40-

a
b
a
b
a
b

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

su
usw.

E4

Zwei-

bildung,
Büro-

arbeiten
nach ein-
gehender

iährige
Berufsau

Statistisches Bu



erst-
malit

künd ba r
zum:

a

b

Kaufmännische und technische Tätitkeiten

Selbstä nd ige
Tätigkeiten
nach allge-

meinen
Ric htli n ien,
begrenzte
Leitu nts-
aufgaben

E 11

Selbständige
Tätigkeiten,

entspre-
chende

Berufser-
fahrung usw.

E9
Dreijährige
Berufsa us-
bildung,

nach
Anweisung

höherwertite
kaufmän-

nische oder
tec hn isc he
Tätitkeiten

E4

Zweiiährige
Berufsau s-
bildung,

Etiroarbeiten
n ach

eingehender
Anweisung

usw.

E1

Tätitkeiten,
die eine

kune
trnwersunE
erfordern

(techn i sche
Arbeiten,

Verteilen von
post)

E 13

24 Chemische lndustrie
Entgelttarifuertrag für die Chemische lndustrie in Hamburg

EUR WZ 24, Land 125 (bisher 200 2)

Entteltsätze fUr Antestellte
in Entgelttruppe

Meister

E 13 E72 E9 E7

Dalum
des

ln kraft-
treten s

0t.04.96

07.04.97

01.04.98

01.07 .99

01.07.00

01.07.01

37.03.97

31.03.981)

37.05.99

3o.o6.ool)

31.03.02

3 296,8t

1346,47

1426,68

1 529,45

3 607,t6

3 679

3 522,40

3 57 5,46

3 66t,36

7 771,29

3 E54,12

3 931

2 240,48
2 872,44
2 27 4,23
2 915,39
2 328,42
2 98s,43
2 198,47
3 07 4,97
2 457,13
7142,40

2 500
3 205

1812,5)
2 449,60
1 840,14
2 486,41

1 884,11
2 546,23
1 940,3s
2 622,42
7 982,79
2 675,04

2 02'
2 729

1714,87

1740,44

1782,36

1 836,05

7 876,44

7 974

1309,42
1540,52
1 328,85
1563,53
1360,55
1 600,85
1 401,45
7 648,92
7 4?2,73
7 685.22

7 461
1779

Selbständige
Tätitkeiten
nach allge-

meinen
Richtlin ien,
betrenzte
Leitunts-
aufgaben

1296,81

3 346,41

3 426,68

3 529,45

3 607,76

3 679

t 657,1O

1 682,15

1722,54

t 77 4,tE

1813,04

1 849

Schwieriges

2 406,65
3 085,14
2 442,95
3 7?7,66
2 501,24
3 206,82
2 57 6,40
3102,95
2 633,15
3 375,55

2 686
,441

Meister mit
nicht

einfachem

I 812,53
2 449,60
I 840,14
2 486,4t
1 884,1 1

2 546,27
7 940,3s
2 622,42
1982,79
2 675,O8

2 02:J
2 729

Meister mit
ei nfac hem

itsgeb iet

7 854,45

t 882,07

1927,06

t 984,84

2 028,29

2 069

Meister
mit

ei nfac hem
Arbeits.
gebiet

itsgebiet
mit Ver-

antwortung Arbeitsge

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

1) lm April 1997 Einmalzahlung von € 30,68, fUr luni 1999 Pauschal,
betratvon e1O2,26.

Datum
des

ln kraft-
tretens

t 657,10

1682,75

L722,54

I 77 4,t8

1 813,04

7 849

Entgelttarifuertrag für die chemische und kunststoffverarbeitende lndustrie in Niedersachsen
EUR WZ 24, Land 200 (bisher 200 3)

Entgeltsätze f0r Angestellte

in Enttelttruppe

E 13

Meister

E9 E7

01.04.96

07.04.97

01.04.98

07.07 .99

01.07.00

01.07.01

31.03.97

31.03.98

31.o5.99

3o.o6.ool)

31.03.02

2 409,2t
3 088,20
2 445,51
31J4,73
2 503,80
3 209,89
2 578,44
3 306,01
2 635,20
) )78,62

2 688
7 446

1282,32
1 508,82
t 301,75
7 537,32
t 3)2,94
1 568,13
7 372,82
7 615,77
1 402,98
1650,45

7 4)t
1 684

3 522,80

7 57 5,46

3 667,36

1777,29

3 A54,72

3 9)7

2 460,85
1754,67
2 497,66
3 202,22
2 557,48
3 278,9t
2 634,18
7 777,08
2 691,95
? 457,22

2746
) 520

1282,32
1 508,82
7 r07,7 5
1531,32
t 3)2,94
1 568,13
1372,82
7 6t5,17
7 402,98
1 650,45

7 4)7
1 684

7 903,54
2 572,82
r 912,77
2 677,77
1978,70
2 67 4,06
2 038,01
2 754,33
2 083,00
2 815,t7

2 724
2 877

7 793,70

I 820,20

1861,66

7 919,39

I 961,83

2 001

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

Meister
mit

besond ers
vielseiti-
tem und
schwie-
rigem

Aufsichts.
bereich

3 460,42

1512,58

3 596,94

3 704,82

7 786,12

1 862

Meister
mit nicht

einfachem
Arbeits-
gebiet

1) lm April 1997 Einmalzahlung von € 30,58, fur luni 1999 Pauschal'
betrat von € 702,26.

sches Bundesamt, Fachserie 1 R 4.2 2001
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E13

Selb-
ständige

Tätitkeiten
nach

allgem.
Richt-
linien,

begrenzte
Leitungs-
aufgaben

Selb-
ständige
Tätitkei-

ten,
entspre-
chende
Berufs-

erfahrung
usw.

Technische Tätigkeiten

E1E 11

tech

E4

Zwei-
lährige

Berufsaus-
bildunt,

Anweisu
usw.

Arbeiten
nach ein-
gehender

Tätigkei-
ten, die

erfordern
(tech-

n ische
Arbeiten)

ine kurze
Einwei-

sung

erst-
malit

künd bar
zum:

a

b

Kaufmännische Tätigkeiten

dige Tätig-
keiten
nac h

allgem.
Ric ht-
lin ien,

begrenzte
Leitun gs-
aufgaben

ständ ite
Tätigkei-

ten,
entspre-
chen de
Berufs-

erfah rung
u5w.

E4
Zwei-

iährige
Berufsa u s-
bildung,

Etiro-
arbeiten
nach ein-
gehender

erforde rn

usw.

(Verteilen
Anweisu von Post)

E1

Tätigkei-

E 13

Selbstän -

E 11

Selb-

ten, die
rine kurze

Ei n-
weisung



erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

Kaufmän nisc he Tätigkeiten

Sel bstä n -

dige
Tätigke iten

nac h
allgem.

R ic htli n ien,
betrenzte
Leitu ngs-
aufgaben

E9

Dreiiährige
Eerufsa u s-

bildung,
nac h

Anweisung
höher-
wertite

kaufmän-
n ische

Tätitkeiten

Täti gke iten,
die eine

kurze
Einweisunt
erford ern
(Verteilen
von Post)

E1E 13

Technische Tätitkeiten

Sel bstä n'
dite

Tätigke iten
nac h

allgem.
Ric htlin ien,
begrenzte
Leitungs-
aufgaben

Dreilährige
Berufsa u s-
bildung,

nach
Anweisung

höher-
wertige

techn i sc he
Tätitke iten

Tätigkeiten,
die eine

kurze
Einweisung
erfordern

(tec hn i sc he
Arbeiten)

E9 E1E 13

24 Chemische lndustrie
Entgelttarifvertrag für die Chemische lndustrie in den Reg.-Bez. Düsseldorf und Köln

EUR wz 24, Land 350 (bisher 200 4)

Entgeltsätze für AnBestellte

in Enttelttruppe
Meister

E 13 E 11 E9 E7

Datum
des

ln kraft.
treten s

01.03.96

01.03.97

01.03.98

01.06.99

01.06.00

0 1.06.0 1

28.O2.97

28.02.981)

30.04.99

31.05.001)

2E.02.02

) 57 2,40

1626,08

) 7t),oo

1824,46

3 908,E3

3 987

1 915,81
2 589,18
1944,95
2 528,04
1 991,48
2 690,93
2 051,30
2 77t,71
2 096,10
2 832,56

2 138
2 889

7 296,72
1 524,67
1315,55
t 547,68
7 347,25
1 585,00
t 387,65
t 632,55
7 478,12
7 668,15
I 446
t 702

3 660,34

3 715,05

3 804,01

3 918,03

4 004,44

4 085

7 694,08

1749,10

3 819,29

3 9s4,33

4 047,25

4 722

1944,44
2 627,53
7 971,59
2 666,90
2 020,63
2 730,81
2 087,47
2 812,62
2 727,49
2 87 4,48

2 170
2 932

1296,72
7 524,67
1 315,55
7 547,68
7 347,25
1 585,00
I 387,65
t 632,55
t 478,)2
1 668,35

7 446
7 702

3 554,50

J 607,68

3 694,08

3 805,03

3 8E8,89

3 967

2 429,75
3 1 14,28
2 465,45
3 150,81
2 524,25
3 236,48
2 600,43
3 )13.62
2 657,70
3 406,7 4

2 777
) 475

7 944,44
2 627,5)
7 973,59
2 666,90
2 020,6)
2 730,81
2 081,47
2 872,62
2 127,49
2 87 4,48

2 170
2 932

I 840,14

7 867,75

7 972,74

1970,01

2 071,47

2 054

Meister mit
besond ers

ititem
und

sc hwieri.
gem

Aufsichts-
bereic h

Meister mit
Verant-

wortunt in
einem zu-

sen en
Aufsic hts-

bereic h

Meister mit
nicht

einfachem
Arbeils-
gebiet

Meister mit
einlachem

Arbe its-
tebiet

a
b

ä
b

a
b

a
b

a
b

a
b

1) lm April 1997 Einmalzahlung von € 30,68, fUr Mai 1999 Pauschal
betrat von e 102,26.

Datum
des

lnkraft.
treten s

0t.04.96

07.04.97

01.04.98

07.07 .99

01.07.00

01.07.0r

37.O).97

3 1.03.981)

37.O5.99

3o.o6.oo1)

) 601,54

3 655,74

3 7 43,6E

3 855,16

3 947,04

4 020

7 931,66
2 610,15
I 950,80
2 649,57
2 007,)1
2 772,91
2 067,66
2 794,27
2 773,17
2 855,57

2 756
2 97)

7 )03,79
1 533,88
7 323,22
1 556,88
7 354,92
7 594,27
1 395,83
7 642,27
7 426,50
7 678,57

7 455
7 712

31.03.02

Entgelttarifvertrag für die Chemische lndustrie in Westfalen
EUR wz 24, Land 351 (bisher 200 5)

Entteltsätze für Antestellte
in Enttelttruppe

Meiste,

E 13 E l1

Meister mit Meister mit
besond ers Verant-

itigem wortunt in
nd schwie- ernem zu-

rigem
Aufsic hts-

bereic h

senen

E9

Meister mit
nicht

ei nfac hem
Arbeits.
gebiet

Meister mit
einfachem

Arbeit s-

teb iet

E7

Aufsic hts-
bereich

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

1 960,80
2 650,Ot
7 990,46
2 689,97

2 038,01
2 754,33
2 099,36
2 837,76
2 t45,)8
2 899,54

2 188
2 957

1303,79
1 533,88
7 )21,22
1 555,88
7 354,92
t 594,21
1 395,83
t 642,27
7 426,50
7 678,57

1 455
7 772

3 559.33

3 623,0r

1709,91

3 82t,40

3 905,25

3 983

2 415,28
3122,46
2 47 2,70
3 169,50
2 517,41
3 245,68
2 607,59
3 742,83
2 664,85
1416.45

2 778
3 485

1 960,80
2 650,03
7 990,46
2 689,91
2 038,01
2 754,33
2 099,35
2 837,76
2 745,38
2 899,54

2 188
2 957

1 836,05

186),65

1 908,14

1965,47

2 008,87

2 049

1) lm April 1997 Einmalzahlung von € 30,58, für luni 1999 Pauschal
betrag von € 702,26.

Statistisches Eundesamt, Fachserie 16, R 4.2, Oktober 2001
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erst-
malit

kUnd ba l
zum:

a

b

Kaufmännische Tätitkeiten

Selbstän-
dige

Tätitke iten
nach

allgem.
Richtl in ien,
begren zte
Leitunts-
a ufga ben

E9

Dreiiährige
Eerufsaus-

bild ung,
n ach

Anweisung
höher-
wertige

kaufmän-
n isc he

Tätigkeiten

Tätitkeiten,
die eine

kurze
Einweisung
erfordern
(Verteilen
von Post)

E1E 13

Technische Tätitkeiten

Selbstän -

dige
Tätitkeiten
, nach

allgem.
R ic htlin ien,
begrenzte
Leitungs-
aufga ben

Dreiiährige
Berufsa u s-

bildung,
nac h

Anweisung
höher-
wertige

techn isc he
Tätitkeiten

E1

iten

E9

Arbeiten)
i sche

E 13

die eine
kune

Einweisung
erfordern



Technische Tätigkeiten

Selbständige
Tätigkeiten

nach
allgemeinen
Ric htlin ien,
betrenzte
Leitunts-
befutn is

E9

Dreiiährige
Berufsaus-
bildung,

nach
Anweisung

höhemertige
techn isc he
Tätigkeiten

Tätigkeiten,
die eine

kuze
Einweisung
erforde rn

(tec hn i sc he
Arbeiten)

E1E 13
erst-
malig

kün d bar
zum:

a

b

Kaufmännisc he Tätigkeiten

Selbstä nd ige
Tätigkeiten

nac h
allgemeinen
Ric htlin ien,
begren zte
Leitun gs-
befugn is

E9
Dreiiährige
Berufsaus-
bildung,

nac h
Anweisung

höherwertite
kaufmän-

n i sche
Tätigkeiten

Tätigkeiten,
die eine

kurze
Einweisung
erforde rn
(verteilen
von Post)

E1E 13

24 Chemische lndustrie
Entgelttarifuertrag für die Chemische lndustrie in Hessen

EUR W224, Land 450 (bisher 200 6)

Entgeltsätze für Angestellte

in Entgelttruppe

E 13

Meister

E 11

Meister mit
Verant-

wortung in
einem

zugewie-
sen en

Aufsic hts-
bereich

E7

gebiet

Datum
des

lnkraft-
treten s

01.03.96

07.03.97

01.03.98

07.06.99

01.06.00

0 1.06.0 1

28.02.97

28.02.981)

10.o4.99

31.05.001)

28.O2.02

3 166,15

3 476,96

3 498,77

3 603,59

) 682,84

3 756

3 477,67

3 s23,82

3 608,19

) 716,58

3 798,39

3 875

7 7 42,99
2 355,52
7 769,O7
2190,29
1 811,00
2 447,55
7 E65,70
2 527,18
7 906,67
2 576,40
t 945
2 628

1 831,96
2 475,58
t 859,57
2 513,00
1 904,05
2 573,)3
7 967,32
2 650,54
2 004,26
2 70A,82

2 0tts
2 761

t 29r,57
7 522,72
1 313,00
I 544,61
1344,70
7 587,94
1 385,09
7 629,49
7 415,77
1665,28
I 444
t 699

7 307,24
1 530,81
t 320,67
t 553,82
t 352,37
1591,74
7 392,76
7 618,69
t 423,95
t 67 4,99
t 453
7 709

1579,55

3 613,24

3 720,67

3 812,11

3 916,50

,995

1609,72

3 663,92

3 757,86

) 864,34

3 949,22

4 028

t 9t7,86
2 59t,74
t 946,49
2 630,09
1993,02
2 692,97
2 052,84
2 773,76
2 097,83
2 834,60

2 740
2 897

7 293,57
7 522,72
1 313,00
1544,61
t )44,70
I 581,94
1 3E5,09
1629,49
t 475,77
1665,28
I 444
t 699

3 47t,76

1523,37

3 607,68

3 716,07

3 797,88

3 874

Meister mit
besonders

vielseititem
und

schwierigem
Aufsichts-

bereich

) 609,72

3 663,92

3 751,86

3 864,34

1949,22

4 028

2 352,97
3 077,t1
2 388,76
1062,64
2 446,53
) t36,26
2 579,65
3 210,34
2 57 4,87
1)07,47

2 626
1 367

Meister mit
nicht

einfachem

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

Meister mit
besonders

vielseititem
und

schwierigem
Bereich

Meister mit
einfac he m

i 799,24

7 826,11

7 870,37

7 926,55

7 968,99

2 008

E7

Meister mit
einfachem

1) lm April 1997 Einmalzahlung von € 30,68, ftir Mai 1999 Pauschal-
betrag von Q.102,26.

Entgelttarifuertrag für die chemische, kautschuk-, kunststoff- und mineralölverarbeitende lndustrie
in Rheinland-Pfalz

EUR WZ 24, Land 550 (bisher 200 7)

Entt€ltsätze f0r Angestellte

in Enttelttruppe

E 13

Meister

E 11

Datum
des

lnkraft-
treten s

01.03.96

07.03.97

01.03.98

01.06.99

01.06.00

01.05.01

28.02.97

28.02.981)

30.o4.99

31.05.001)

28.02.O2

7 97 A,tO
2 667,41
2 001,24
2 707,29
2 051,30
2 772,22
2 7t).77
2 855,57
2159,70
2 918,45

2 203
2 977

1307,24
1530,81
7 320,67
7 551,82
t 35237
t 597,14
7 392,76
7 638,69
7 423,95
t 67 4,99

7 45'
I 709

2 470,56
1 767,45
2 507,89
3 215,00
2 567,71
3 292,27
2 644,97
3190,89
2 703,20
3 46s,54

2 757
3 535

1 811,51

1 838,61

1 882,58

1 938,82

7 987,26

2 027

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

1) lm April 1997 Einmalzahlunt von € 30,68, fur Mai 1999
Pauschalbetrag von € 7o2,26.

Statistisches B 16,R 4.2,oktober 2001

erst-
malig

künd bar
zum:

a

b

Selbständige
Tätigkeiten

nach
allgemeinen
Ric htlin ien,
begren zte
Leitun ts-
befutnis

E9
Dreiiährige
Berufsaus-
bildung,

nac h
Anweisung

höheilertige
kaufmän-

n ische
Tätigkeiten

Tätitkeiten,
die eine

kun e
Einweisung
erfordern
(Verteilen
von Post)

Tätigkeiten
nach

allgemeinen
Ric htlin ien,
begrenzte
Leitunts-
befugn is

Tätigkeiten,
die eine

kun e
Einweisung
erfordern

(techn isc he
Arbeiten)

Kaufmännische Tätigkeiten

E1E 13 E1 E13

techn ische

Se

Tätigkeiten

E9

Technische Tätitkeiten

Dreiiährige
Berufsaus-
bildung,

nach
Anweisung

-43-



24 Chemische lndustrie
Entgelttarifu ertrag für die Chemische lndustrie in Bad en-Württemberg

EUR WZ 24, Land 550 (bisher 200 8)

Entgeltsätze für Antestellte
in Enttelttruppe

E 13

Meister

E 11 E7
Datum

des
lnkraft-
trete n s

01,04.96

01.04.97

01.04.98

01.07.99

01.07.00

01.07.01

37.03.97

3 1.03.98 1)

3 1.0 5.99

3o.o6.oo1)

31.03.02

3 677,39

3 67t,59

3 759,53

3 87 2,52

) 957,91

4 037

7 868,77
2 525,27
1 895,89
2 563,11
1 941,89
2 624,46
2 000,17
2 703,20
2 044,74
2 7 62,57

2 085
2 818

7 377,60
7 550,24
7 )37,O3
1573,25
1369,24
1 611,08
7 470,65
7 659,65
t 44t,J1
1695,96

7 470
7 730

3 800,94

3 8s8,21

1950,75

4 069,37

4 1 58,85

4 242

2 110,51
2 852,50
2 142,82
2 895,45
2 rgt,95
2 964,98
2 259,97
J OS),95
2 709,51
3 720,93

2 356
3 183

7 377,60
7 550,24
7 

'17,037 571,25
7 369,24
I 61 1,08
7 470,65
I 659,55
7 447,13
7 695,96

7 470
1 730

3 501,33

3 55r,99

3 539,38

, 7 48,79

3 83r,11

3 908

2 417,39
1099,45
2 453,69
3145,98
2 513,00
3 221,65
2 588,16
3 318,28
2 645,42
3 397,40

2 698
3 459

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

Meister mit
besonders

vielseitigem
und

schwierigem
Aufs ic hts-

bereic h

Meister mit
Verant.

wortung in
einem zu-

gewiesenen
Aufs ic hts.

bereich

Meister mit
einfachem

Arbeit stebiet

t 889,22

t 917,14

1963,36

2 022,76

2 066,64

2 108

Meister
mit

einfachem
Arbeil s-

tebiet

l) lm April 1997 Einmalzahlung von € 30,68, für luni 1999
Pauschalbetrag von € 102,26.

Entgelttarifuertrag für die Chemische lndustrie in Bayern
EUR WZ 24, Land 750 (bisher 200 9)

Entgeltsätze für Antestellte
in Entteltgruppe

E 13

Meister

E9 E7

Datum
des

lnkraft.
treten s

07.04.96

01.04.97

01.04.98

07.07 .99

01.07.00

01.07.01

31.03.97

3 1.03.98 1)

17.05.99

30.06. oo1)

37.0?.02

3 266,7)

3 315,22

1394,98

3 496,7)

1 571,42

1 645

I 7 60,)8
2 379,04
1786,97
2 414,83
7 829,97
2 472,67
7 884,62
2 546,7 4

7 926,O4
2 602,99
t 964
2 655

7 645,85

t 670,)9

7 710,27

7 7 67,40

1 800,26

1 836

1279,76
1 505,75
7 299,79
7 528,25
1 330,38
1 555,06
1370,26
7 672,70
1 400,43
7 647,38

7 429
1 580

3 389,35

3 439,97

1522,29

1628,73

) 707,89

) 782

1 805,37
2 419,88
I 832,98
2 476,70
7 876,44
2 536,07
1933,79
2 672,79
1975,61
2 669,45

2 075
2 721

1645,A5

7 670,39

7 770,27

7 7 67,40

1 800,26

1 836

7 279,76
1 505,75
1299,79
7 528,25
1 330,38
1 565,06
7 370,26
1 512,10
1 400,43
t 547,38
I 429
1 680

1 805,37
2 439,88
1 832,98
2 47 6,70
7 876.44
2 536.07
1933,79
2 612,79
1975.63
2 659,45

2 015
2 723

7 786,45

1 813,04

I 856,50

7 972,23

7 954,76

7 993

a
b

a
b

a
b

Meister
mit

beson ders
vielsei-

tigem und
schwie'
rigem

Aufsichts'
bereic h

3 266,13

3115.22

3 )94,98

3 496,73

3 57),42

3 64s

Meister
mit nicht

e i nfac hem
Arbeits-
geb iet

1) lm April 1997 Einmalzahlung von € 30,68, Jttr luni 1999
Pauschalbetrat von C 702,26.

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

Selbständige
Tätigkeiten

nac h
allgemeinen
R ic htli n ien,
betrenzte
Leitu n ts-
befugn is

E9

Dreiiährige
Berufsa u s-
bildung,

n ach
Anweisung

höherwertite
kaufmän-

n isc he
Tätitkeiten

Tätitkeiten,
die eine

ku rze
Einweisung
erford ern
(verteilen
von Post)

Sel bständ ite
Tätitkeiten

nach
allgemeinen
R ichtlin ien,
begrenzte
Leitun gs.
befugn i s

I Ee

I oreijerrrige
I Berufsaus.
I uttarnr,
I nactr
I Anweisung
lhonerwertige
I technische
I Tätitkeiten

Tätigkeiten,
die eine

ku rze
Einweisung
erford ern

(tec hn i sc he
Arbeiten)

Kaufmännische Tätitkeiten

E1E 13 E 13 E1

Technische Tätigkeiten

erst-
malig

kUn d bar
zum:

a

b

Kaufmänn ische Tätitkeiten
E 13

Selbstä n.
dite Tätig-

keiten
n ach

allgem.
Richt-
lin ien,

begren zte
Leitungs.
aufgaben

Berufsau s-
bi ld u ng,
nach An-
weisunt

höhenrver-
tite kauf-

männ ische
Tätigkeiten

bildung,
Btiro.

arbeiten
nach ein-
gehend er

Anweisunt
usw.

Tätig.
keiten, die
eine kurze

Ein-
weisung
erfordern
(verteilen
von Post)

E9 ET

Dreiiähril

E4

Zwei-
iährite
erufsau s- r autrerten

nac h
allgem.
Richt-
linien,

begrenzte
Leitu ngs-
aufga ben

eine kurze
Einwei-

sung
erford ern

(tech-
n isc he

Arbeiten)

Technische Tätigkeiten

E9

bi ld u ng,
nach An.
weisung
höher-
wertite

hn isc

usw.

E1

nrsc

Tärit.
d

E 13

Selb-
ständ ite

E4

Zwei-
iährige

Berufsa us-
bildung,

Arbeiten
nach ein-
gehender

isches Bu Fac R 4.2 t 2OOl1

-44-

a
b

a
b

a
b

fätitkeiten



24 Chemische lndustrie
Entgelttarifuertrag für die Chemische lndustrie in Berlin-West

EUR wZz4,Land 925 (bisher 2oo 10)

Entgeltsätze fUr Antestellte
in Entgeltgruppe

Datum
des

ln kraft.
treten 5

E 13

Meister
mit

besonders
vielsei-

titem und
schwie-
ritem

Aufs ic hts-
bereich

Meister

E 11

Meister
Vera

ln
einem
zuge-

wiesenen
Aufsic hts-

bereic h

E7

Meister
mit

einfachem
Arbeits-
gebiet

1 815,60

7 842,70

7 886,67

7 942,97

1 985,86

2 025

01.04.95

0t.o4.97

01.04.98

07.07 .99

01.07.00

01 .07.01

37.O1.97

31.03.981)

37.05.99

30.06. oor)

31.03.02

30.04.96

31.O5.97

30.05.98

3o.o9.oo2)

31.10.01

3 283,01

3 362,77

) 458,89

3 562,17

1540,97

3 714

2 794,98
2 8t4,t5
2 257,77
2 886,75
2 330,47
2 987,48
2 399,49
1 07 6,44
2 452,67
3 744,45

2 502
3 208

t 797,06
2 420,46
1 818,1 5
2 456,76
1 861,61
2 515,56
7 977,74
2 590,72
7 959,27
2 647,98

7 999
2 701

1 285,90
7 572,91
1 305,33
1535,41
7 336,52
1572,22
I 17 6,40
t 679,26
7 406,56
1655,05

7 475
1 688

) 128,57

? 178,71

3 458,89

3 562,17

3 640,91

1 714

2 242,07
2 87 4,48
2 275,76
2 917,43
2 330,47
2 987,48
2 399,49
3 076,44
2 452,67
3 744,45

2 502
,20E

7 797,06
2 420,46
1 818,15
2 456,76
1 861,61
2 515,56
I 977,34
2 590,72
t 959,27
2 647,98
t 999
2 707

1 285,90
1572,91
1105,33
7 535,41
7 336,52
7 572,22
7 37 6,40
7 679,26
7 406,56
1655,05

7 435
I 688

3 207,33

J 176,24

3 458,89

1562,17

) 640,91

3 714

2 794,98
2 874,75
2 251,73
2 886,75
2 310,47
2 987,48
2 399,49
3 076,44
2 452,67
3 744,45

2 502
3 208

a
b
a
b

a
b
a
b
a
b
a
b

1) lm April 1997 Einmalzahlung von € 30,58, für,uni 1999 Q.102,26.

Datum
des

I n kraft-
treten 5

1) Vor dem O1.1O.2OOO in kaufmännische und technische Angestellte
bzw. Meister unterteilt, bei niedrigerem Entteltsatz ab 01.10.2000 -
Besitz stand swahrung.

25 Herstellung von Gummi- und Kunststoffuvaren
Gehaltstarifvertrag für die Kautschukindustrie in Hessen

EUR W225.7, Land 450 (bisher 213 2)

Entgeltsätze ftir An gestellte

in Entgeltgruppel)
8

(alt M 1)

Abtesc hlos-
ne Berufsaus-

bildung sowie
eine betriebs-

spez ifisc he
Zusatzq uali-

fikation,
2.8.

Meister
ohne IHK-
Abschluß

2 800,35 7 232,72 2 965,49 2 276,27 2 047,27
3 187,90 7 724,59
2856,59 t257,27 3 024,80 2327'78 2 088,12
3 257,82 I 758,84
2 905,16 I 278,74 7 076,44 2 367,75 2 723,97
3 307,04 1 789,01
2 962,94 1304,37 1 t?7,80 2 408'18 2166,34
7172,99 1 824,E0
3 051,90 1 343,5E 3 232,39 2 480'79 2 2J7'28
3 474,2? 7879,51
3 128,08 1 533,58 3 128,08 23)7,12 2044,t4
, 407 ,25 1 797 ,19 3 407 ,25 2 547 '26 2 289 

'57

2) Einmalzahlung in Höhe von 13 % eines tariflichen Monatsgehaltes
(wird mit dem-Gehalt fur August 1999 austezahlt)'

01.0 5.9 5

01.o7.96

07.07 .97

01.07.98

07.07 .99

01.10.00

a
b
a
b
a
b

a
b

a
b

a
b

2 633,15
3 049,86
2 685,82
7177,27
2 7)7,8)
3 761,87
2 786,54
7 227,27
2 869,88
3 327,97
3 128,08
) 407,25

1 250,11
t 676,Ot
1275,76
7 709,76
7 296,64
7 738,90
t ?22,71
1773,67
t 362,59
1 826,85
1 633,58
t 797,79

1 091,61
1386,62
I 713,59
7 414,7 4

7 732,51
I 438,78
I 15 5,01
I 467,41
1 189,78
1 511,38
1 408,61
1549,73

Stat s Bundesamt, Fachserie R4.

erst-
malit

kUnd ba r
zum:

a

b

E 11

Selb-
stä nd ige

Tätig-
keiten,

entspre-
chende
Berufs-

erfa h run g
usw.

Eerufsau s-
bildung,
nach An-
weisunt

höherwer-
tige kauf-

männische
Tätigkeiten

E 11

Selb-
ständ ite

Tätig.
keiten,

entspre-
c hende
Berufs-

erfah rung
usw.

eine kurze
Einwei-

sun g
erfordern

(tec h'
n isc he

Arbeiten)

Kaufmännische Tätigkeiten Technische Tätitkeiten
E 13 E 13 E9

tec hn

0reii

Tätitkeiten

E1

die
Spez ial-
wissen,

betreß zte
Leitun gs-
a ufga ben

usw.

Spezial-
wissen,

begrenzte
Leitunts-
a ufgaben

usw.

Berufsa u s-
bildung,
nach An-
weisung
höher.
wertige

E1

Tätig-

E9

Dreiiähri Tätit.
keiten, di

erfordern
(Verteilen
von Post)

rine kurze
Ein -

weisung

9
(alt M 2)

Zusätzliche
Personal-

verantwortung

6
(alt r 2)

Tätigkeiten

die in einer
Anlernzeit von

in der Regel
mehr als

6 Monaten
erworben
werden,

z. B.
Teilezeichner

(alt M 4)

Abgesc hlos-
sene Be-

rufsausbil-
dung sowie
eine fach-
bezogene
berufliche
Zusatza us-

bildung,
z.B.

IHK-Meister

l2

erst-
malig

künd bar
zum:

a

b

t2
(alt K 5)

Ken ntn isse
und Fertig.
keiten die

üblicherweise
durch einen

Fac h-
hoc hsc hul-
abschlu ss
elworben
werden

(Person alver-
antwortunt)

612
(alt K 2) | «.rt x7rr1

Tätigkeiten

die in einer
Anlernzeit von

in der Regel
mehr als 6
Monaten
erworben
werden,

z. B.

Bürogehilfe

ei nfac her
Art, nach

kuzer
Einweisung,

z. B.
Retistratur-

arbeiten

Ken ntn iSse
und Fertig-
keiten die

üblicherweise
durch einen

Fach-
hochsc hul-
abschluss
erworben
werden
(Gummi-

techn iker)

(alt T 5)
t2

_45-



Datum
des

lnkraft-
treten s

25 Herstellungyon Gummi- und Kunststoffwaren
Gehaltstarifvertrag für d ie kunststoffu erarbeitende lnd ustrie in Hessen

EUR wz 25.2,Land 450 (bisher 210 2)

Monatsbeträte für An gestellte

in VergütungsSruppe

0hne Berufs-
ausbildung,

ei nfac he
Arbeiten

01.1 0.95

01.10.96

01.10.97

01.1 0.98

01. I 0.99

01.1 2,00

0 1.1 2.01

30.09.96

30.09.971\

30.09.98

30.09.99

30.1 1.00

2 454,20
2 943,OO

2 485,90
2 987,34
2 521,2i
3 025,83
2 578,96
3 092,29
2 656,t6
3 184,84
2 774,45
3 254,88

2 777
7 323

2 284,45
2 76J,O2

2 774,17
2 798,87
2 348,87
2 840,7 4
2 400,52
2 903,12
2 472,61
2 990,01
2 526,80
3 05s,99

2 580
) 720

7 977,54
2 425,57
7 997,7t
2 457,27
2 027,27
2 494,08
2 071,75
2 548,79
2 7)4,71
2 625,48
2 781,77
2 681,26

2 227
2740

7 847,67
2 213,83
1 865,70
2 262,98
1 893,83
2 296,72
7 9)s,24
2 147,34
1 993,53
2 417,90
2 037,50
2 47 7,O7

2 080
2 523

1 768,05
2 044,74
7 791,06
2 070,73
1 818,15
2 101.92
1 858,03
2 147,94
7 973.77
2 2t2,36
1955,69
2 250.93

7 997
2 308

1 617,67
1 790,54
7 659,74
1 814,05
7 684,20
I 841.16
7 727,07
1 881,55
7 772,65
t 937,80
1811,51
l 980,23

1 849
2 022

7 129,36

I 346,7 4

7167,t9

7197,36

1 439,29

7 470,99

1 502

Meister mit
einfachem

geb iet
usw.

7 697,86

I 7 23,05

7 7 49,7)

I 794,63

1 848,32

1 889,22

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

30.1 1.02

1) lm oezember 1996 Einmalzahlung von e 727,82

0atum
des

lnkraft-
tretens

01.03.9 5

01.04.96

07.o4.97

01.05.98

01.09.99

01.10.00

37.03.96

37.03.97

31.03.98

30.06.99

3o.o9.oo1)

30.09.01

2 505,33
2 947,60

Gehaltstarifuertrag für die kunststoffbe- und -verarbeitende lndustrie in Bayern
EUR wz 25.2, Land 750 (bisher 210 3)

Monatsbeträte für Antestellte
in Gehaltstruppe

M5
Meister

M3 M1

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

2 5 51,86
3 002,31

2 590,20
3 047,)O

2 697,70
7126,55

7 744,27
7 417,77

7 490,93
2 073,98

1 518,54
2 051,30

| 798,47
r 591,85

1220,45
t 7 23,05

1 238,86
t 7 49,13

1277,07
1794,63

1109,42
1848,32

1 338,0s
7 889,22

7 723,J7
1 385,60

2 593,27
3 051,90

2 647,11
3 108,14

2 680,70
3154,67

2 8)2,56
3 333,62

2 894,9'
) 406,7 4

t 454,6)
2 076,87

7 487,72
2 tts,2t
t 501,77
2 746,91

I 542,57
2 202,65

1 589,10
2 268,60

7 621,86
2 378,77

Meister mit
einem

besonders
schwierigen
Bereich usw

3 051,90

3 108.14

) 154,67

1216,48

3113,62

1406,74

Meister mit
Verant.

rYorlunt im
z ute.

wiesenen
Aui

sic htsbe reic h
usw.

2 509,93

2 556,46

2 594,87

2 662,!O

2 7 42,06

2 802,39

7 547,55
2 081,98

7 587,47
2136,78

7 767,66
7 432,73

1 191,82
7 469,45

7 227,67
7 517,42

7 254,77
7 546,66

2 7 50,24
1236,48

27)7,46 1 628,98
3 220,72 2 200,09

2 797,79 t 664,77
1291,19 2 248,66

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16,R 4.2, Oktober 2001

erst-
malig

kün d ba,
zum:

a

b
Besonders

verantwortlic he
Stellung usw.

t4

An ord n un gs-
und Aufsichts-

befugnis mit Ver-
antwortung

73

Selbständige
Tätigkeiten in
einem Sach-

gebiet

11 10

Mitarbeiter,
die in einem
schwierigen

Aufta ben bereic h
selbständ ige
Tätitkeiten

nach alltemeinen
R ic htli n ien
ausfü hren

Auf den
Aufgaben bereic h

bezogene Fach.
ken ntn is se

(Bearbeitunt
schwieritel
Vorgänge)

9

Abtesc h lossene
Eerufsa u s-

b ild un g,
q ual ifiz ierte

Kenntnisse und
Feditkeiten

erst-
mätit

kündbar
zum:

a

b

Kaufmännische (K) und technische (I) Angestetlte

Selbständite
kaufm.

Arbeiten im
Rahmen

allgemeiner
Ric htlin ien,
begrenzte

Leitun tsauf-
gaben usw.

Abgesc h los.
Sene

3-iährige
kaufm.

Berufsaus-
bildung,

qualifizierte
Arbeiten

nac h
Anweisunt

Selbständ ige
tec hn.

Arbeiten im
Rahmen

alltemeiner
Richtli n ien,
begrenzte

Leituntsauf'
gaben usw.

I Abgeschlos.
I ."n"
I Berufsaus-
lbitdrnr rr*.,
I cualifizierteI techn.
I rrb"ir"n
I nacrr

I lnweisung

K8 K4 KT1 T8 T4

hne Berufs

usw.

KT2
Abtesc h los-

sene
2-jä hrige

Berufsaus-
bildung usw.

BUro- und
tec hn.

Arbeiten
n ach

eingehen de n

Anweisungen

ausbildung,
einfac he

Buro.
bzw. techn.

1) Für Juli und August 1999 Pauschale von e 727,82.

-46-

7



26 Glasgewerbe, Keramik, Verarbeitungvon Steinen und Erden
Gehaltstarifvertrag für die lndustrie der Steine und Erden und das Betonsteinhandwerk in Bayern

EUR wz 26, Land 750 (bisher 220 5)

Monatsbeträte fUr An gestellte

in Ortsklasse I

in Gehaltstruppe
Meister

M3 M2a

Datum
des

lnkraft-
treten s

01.05.95

07.o5.97

01.07 .98

01.06.99

01.06.00

)0.04.97

30.04.98

30.o4.991)

31.05.001)

31.05.02

3 771,57

) 7 69,24

3 825,00

3 922,72

4 005

) 77 5,72

3 223,t8

3 277,76

135r,56

3 424

2 750,24

2 791,65

2 833,58

2 904,65

2 966

2 209,E0

2 24r,O4

2 27 6,78

2 3r4,O5

2 383

7 964,89

7 994,55

2 024,72

2 075,31

2 t79

7 670,39

1695,96

1727,52

7 764,98

1 802

2 969,O7

) 014,07

3 059,57

3 t36,26

3 202

2 9)0,21

3 011,00

2170,86

2 406,65

2 442,95

2 504,37

2 557

2 094,76

Abteilunt5-
meister, die

dem
Facha rbeiter

unteistellt sind

Hi lfstätigkeit
für Abteilungs-
meister usw.

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

1) Ftir Mai und ,uni 1998 Einmalzahlung von e 56,24, für Mai 1999
€ 38,35.

Datum
des

lnkraft-
treten s

2 617,3C
) 271,76

2 689,40
3 )67,7 4

2 9t5
3 429

2 979
3 505

Gehaltstarifvertrag für die Hohlglaserzeugungsindustrie in den Ländern Schleswig-Holstein,
Niedersachsen, Nordrhein-Westfalen, Rheinland-Pfalz, Baden-Württemberg und Bayern

EUR wz 26.7, Land oo1 (bisher 227 1)

Monatsbeträte fur Antestellte

in Ent;e
E7

(alt M 1)

Höher
qualifiz ierte
Ausbildung,
lan tiä hrige

Berufserfah rung,
2.8. Meister

2 018,5201.06.98

01.08.99

01.01.01

01.03.02

37.O7 .99

31.10.00

28.02.O2

31.05.03

2 045,17
2 726,72

2 100,90
2 807,17

2 429
2 858

2 482
2 921

7 745,O4
2 t81,77
1792,59
2 240,99

7 957
2 295

t 994
2 345

7 297,66
7 857,94

7 33),45
t 905,07

I 652
7 877

1 689
7 979

t t45,29
t 676,t3
t 176,48
t 680,62

7 772
I 524

I 402
1 558

7 684
7 956

a
b

a
b

a
b

a
b

7 722
7 999

1) Vor dem 01.01.2001 in kaufmännische und technische Ange'.
stellte sowie Meister unterteilt, bei nicdriterem Entgeltsatz ab
01.01. 2001 - Besitzstandswahrunt.

sches Bunde Fac 1 4.2, Oktober 2001 -47-

Selbständige
Arbeiten nach
allgemeiner
Anweisung

A6

Fachl ich
betrenzte

Tätitkeiten
nach

eingehender
Einweisung

A3

erst-
malig

künd bar
zum:

a

b

A 15

Sehr
schwierige
Tätitkeiten,

eigenver-
antwortliche

Entsc hei-
dunten von
erheblicher
Bedeutung,
Ftih run gs-
a ufga ben

Selbständite
Tätigkeiten,

umfangreiche
Spezial-

ken ntn isse

413

Schwierige
Arbeiten, die
selbständ ig
und untet
eigener

Verantwortunt
zu erledigen

sind

A 11

Fundierte
Fac hken nt-

n is5e,
Erfahrung,

selbständ ige
Erledigung
schwieriger
Aufgaben

A8

E 13
(alt M 4)

Hochschul- bzw.
Fachhochsc hul-
abschluss, z.B.

Meister

E9
(alt 3)

Höher
qualifizierte
Ausbildung,
lantiährige

Berufserfahtunt

E6
(alt 2)

Abgeschlossene
Berufsaus-

bildung

E1
(att 1)

Ohne Berufs-
ausbild un g,
Tätigkeiten
nach kuzer

Einweisungszeit

a

b

E14
(alt 5)

Hochschul- bzw.
Fachhoc hsc hul-

abschluss

E72
(alt 4)

Zusätzliche
Fachschul-

ausbildung und
Berufserfah rung

erst-
malig

kündbar
2Um:

2 672
7 143

2 7)7
1 272



Kaufmännische (K) und technische (1) Antestellte

Di spos ition sbefutn is,
umfangreiche Fach-

kenntnisse und
Erfahrungen auf
Sondergebieten

KT3
Abgesc hlossene Berufs'
ausbildung, Tätigkeiten,

die Berufserfahrung
erfordern und unter

allgemeiner Anweisung
selbständig ausgefuhrt

werden

Ohne Berufsausbildun g,
ei nfache

und mechanische
Täti tkeiten

KT5 KTl
erst-
malig

kü nd bar
zum:

a

b

A B A B A B A B A

26 Glasgewerbe, Keramik, Verarbeitung von Steinen und Erden
Gehaltstarifvertrag für die feinkeramische lndustrie,Ofenkachelindustrie, Speckstein-,

Steatitindustrie und Dentalbereich in Bavern
EUR WZ 26.2, Land 7 50 (bisher 224 1)

Monatsbeträge für An gestellte

in Gehaltsgruppel)

Meister

Datum
des

lnkraft-
trete n 5

M5

Umfangreiche Fach'
kenntnisse, großet

Verantwortuntsbereic h

MT

Ohne fachliche
Be rufsa u sbi ld u n g,

einfache Tätigkeitenit Dispositionsbefugn

B

01. 1 0.95

01.05.97

01.05.98

01.1 0.98

01.01.00

01.11.00

01.1 1.01

3t .05.97

30.09.98

30.09.99

3 1.10.00

31.10.02

07.03.97 28.02.98

01.03.98 28.02.99

01.05.99 29.02.001)

01.03.00 28.02.01

01.04.01 28.02.O2

a
b

a
b

2 323,J7
2 833,58
2 r57,43
2 867,84
2 363,19
2 882,75
2 410,7 4
2 939,93
2 482,83
3 02E,38
2 538,05
3 094,85

2 597
3 160

2 308,48
2 984,47
2 336,09
3 019,69
2 147,85
3 03 5,03
2 394,89
3 095,87
2 466,47
3 188,42
2 520,67
3 258,46

2 571
3 327

1497,44
2 131,05
1 509,84
2 756,61
1 517,00
2 767,)7
7 547,68
2 270,83
7 594,27
2 277,29
1 628,98
2 327,40

7 663
2 376

7 484,79
2 248,15
1 502,18
2 27 5,25
1 509,84
2 286,50
1 540,01
2 332,57
1 586.03
2 402,05
7 621,37
2 454,77

7 656
2 507

840,56
7 449,OO

850,28
7 466,39

854,88
7 47),54

87 7,7 5

1 503,20
897,83

1 548,19
977,77

7 582,45
937

I 676

841,08
1 537,45

851,30
I 555,86

8 5 5,90
7 563,53

87 2,7 8
t 594,72

898,85
7 642,78

978,7 9
7 679,O8

938
7 714

2 493,57
2 833,58
2 523,23
2 867,84
2 536,52
2 882,1 5

2 587,74
2 939,91
2 664,85
3 028,38
2 7 23,65
3 094,85

2 787
3 160

2 815,17
2 984,47
2 848,92
3 019,69
2 861,23
3 03 5,03
2 920,50
3 095,87
3 007,93
3 188,42
3 073,89
3 258,46

3 138
3 327

1 383,56
1572,22
1399,92
7 597,74
I 407,08
7 599,12
1435,71
7 63r,53
7 478,66
1 680,52
1 51 r,38
7 777,43
I 543
| 754

7 577,85
7 672,44
7 596,7 6
7 692,38
1 604,95
7 707,07
7 537,76
1735,32
7 586,24
I 787,48
7 7 23,56
1 826,85

1760
I 865

2 )72,06

2 )55,52

2 390,80

2 450,62

2 51 1,98

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

1) A: Feinkeramische lndustrie im engeren 5inne, Ofenkachelindustrie
und Dentalbereich.

B: Speckstein- und Steatitindustrie

Gehaltstarifuertrag für die Ziegel- und Dachziegelindustrie in Nordrhein-Westfalen und im südlichen TeiI Niedersachsens
EUR wz26.4,Land oo8 (bisher 220 8)

Monatsbeträte füi Antestellte
in Gehaltsgruppe

Datum
des

lnkraft.
treten s

M3
Meister

M2 M1

Meister mit
beson ders

schwierigem
Aufsichtsbereic h

u5w.

Meister mit Meister mit
Meisterprüfung Aufgaben eines

usw Betriebsmei sters

07.04.96

a
b

a
b

a
b

2 )77,77
3 244,15

2 )67,15
3 305,s0

2 396,43
3 355,10

2 456,25
3 438,95

2 577,60
3 524,85

2 568
3 595

2 036,48
2 E12,1r

2 07 5,33
2 865,28

2 706,52
2 908,23

2 759,79
2 980,83

2 273,38
3 055,48

1 519,05
2 201,1 1

1 548,19
2 242,51

7 577,20
2 276,27

7 670,57
2 313,02

7 650,96
2 )97,37

1277,76
t 859,57

7 234,77
1 89s,36

1 253,18
1923,99

7 284,37
7 972,05

1 316,58
2 027,74

2 812,11 2 592,76

2 865,28 2 641,33

2 908,23 2 680,70

2 980,83 2 7 47,68

3 055,48 2 816,20

a
b

a
b

a
b

2 258
1 777

I 684
2 439

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.2, Oktober 2001

erst-
inalig

künd ba r
zum:

a

b

Kaufmännische (K) und technische (T) Angestetlte

KT2
Abgesc h lossene

Berufsa u sbi l-
. dung, min-

destens 3iährite
Tätitkeit b2w.
ei n sc hlätige

Berufserfah runt

I xrr

I on""
I abgeschlossene
I Eerufsaus-
luttarng, einfache

I 
ratisieiten

KT5

Selbständ ige und
vera ntwortlic he
Tätigkeiten usw

KT4

Verantwortliche
Tätigkeiten mit

Dis position s-
befugn is usw.

1) Für März und April 1999 Einmalzahlung von ie € 51,13.

-48-

7 r41
2 062

,777 2 872 2 562



erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

Kaufmännische (K) und technische (I) Angestellte

Ver-
a ntwortlic he
Bearbeitung

ei nes
schwierigen
Aufgaben be-
reichs usw.

KT5
Selbständige
Bea rbeitu nt
schwieriger
Tätitkeiten

n ach
alltemeinen
Richtli n ien

usw.

KT3
Abgesc h los-
sene Berufs-
ausbildung

usw. mit
gewissen

Ken ntn issen
und

Fertitkeiten

KT1KT5

Ohne Berufs-
ausbildunt,

schematisc he
Tätigke iten

usw.

27 - 35 Metallgewerbe, H.v. Bliromasch., DV-Geräten, Elektrotech., F+O, Maschinen- u. Fahrzeugbau
Gehaltstarifvertrag für die Eisen- und Stahlindustrie in Nordrhein-Westfalen

EUR wZ 27, Land 003 (bisher 230 1)

Monatsbeträte für An gestellte

in Gehaltsgruppe

M4

Meister mit
schwierigem,

verantwor-
tungsvollem

Meister

M3 M2

Meister in

und
Betriebs-

bereich usw
Aufs ichts-

bereich usw.

m

Datum
des

I n kraft-
trete n s

0 1.10.96

01.03.98

01.06.99

01.08.00

01.10.01

30.o9.971)

28.02.991)

31.05.001)

31.05.021)

2 557,48
2 940,44

2 623,95
3 077,77

2 770,36
3 tt6,a4
2 799,81
7 279,60

2 867
) 297

2 022,67
2 47 5,68

2 07 5,37
2 540,70

2 743,85
2 62),95
2 214,41
2 770,16

2 263
2 770

7 599,12
7 959,27

1640,74
2 010,40

7 694,93
2 076,87

7 750,66
2 745,38

t 789
2 192

1 248,06
1 530,30

1280,27
1 570,18

7 322,77
7 627,82

1166,77
1675,50

7 196
I 772

2 569,24
2 896,47

2 616,22
2 977,61

2 723,14
3 059,80

2 873,73
7 777,07

2 875
3 247

2 265,02
2 569,24

2 321,82
2 636,22

2 400,52
2 721,74

2 479,77
2 873,73

2 534
2 875

Meister in
einem kleinen
Betriebs- und

Verantwor-
tu n gs bereich

7 977,17
2 265,02

2 028,81
2 723,82

2 095,79
2 400,52

2 764,81
2 479,77

2 272
2 534

Meister mit
einfachem
Aufgaben -

gebiet
(Hofmeister,
Lademeister)

1 694,42
7 7 48,62

7 719,99
7774,69
7 7 62,93
1 819,18

1 819,18
7 877,46

I 873,88
7 933,77

1913
7 974

1) Für,uni bis September 1996 Pauschale von ie € 51,13, für0ktober
7997 bis Februar 1 998 € 86,92, für März, April 1999 ie € 85,39 und

Datum
des

lnkraft-
treten s

37.72.96

ftir Mai 1999 € 84,87, für luni und luli 2000 Pauschale von ie
e 255,65.

997,02
7 219,43

I 023,10
1 251,13

1 056,84
1292,55
1 091,61
7 334,98

1 116
7 164

3 054,46 7 963,36 3 054,46
3 297,12 2 202,13 ) 176,66

3 100,47 7 991,02 3 tOO,47
3 346,92 2 235,37 1224,27
3 778,19 2 042,61 3 178,79
3 430,77 2 297,10 3 )04,99

3 279.94 2 108,06 3 279,94
, 540,70 2 764,21 7 4tO,83

3 378,11 2171,46 3 378,71
3 647,04 2 435,28 3 513,09

1 449 2 2t7 3 449
1 724 2 486 3 587

Einmalzahlung von 1 7o des lahresenttelts,
Pauschalzahlung von instesamt € 168,71.

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

Gehaltstarifuertrag für die Metallindustrie in Hamburg und Gebiete aus Schleswig-Holstein und Niedersachsen
EUR wz 29.s,Land oo1 (bisher 231 2)

Monatsbeträge fUr Antestellte
in Gehaltsgruppe

M1

01.11.95

01.04.97

01.04.98

01.03.99

01.05.00

01.05.01

3 1. 1 2.981)

29.02.001)

28.02.021)

3 054,46
) 297,)2
3 700,47
J 346,92

3 778,19
3 430,77

3 279,94
) 540,70

) 378,tt
3 647,O4

3 449
1724

2 313,08
2 550,32
2 347,45
2 588,67

2 406,65
2 65),60
2 48),86
2 738,48

2 558,50
2 820,80

2 672
2 880

t 694,42
1867,75
7 779,99
1 895,87

t 762,93
1941,42
1 819,18
2 005,80

1 873,88
2 066,t3
t 973
2 tto

7 27 6,70
1327,t7
1295,6t
7 347,25
7 327,81
1 381,00

7 370,26
7 424,97

t 4tt,77
t 467,92

t 44t
t 499

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

2 677,72
2 796,77

2 777,52
2 818,69

2 785,52
2 909,76

2 87 4,48
3 002,82

2 960,89
3 092,80

1 023
3 158

Statistisches Bundesamt, Fachserie 76,R 4.2, Oktober 2001

Technische Angestellte

Spezial- und
Fach-

kenntn isse,
vielseitige
Berufser-
fah rung

Schwierige
sac hbea rbei-
tende kaufm.
oder techn.
Aufgaben,

deren
Erledigung
und Aus-
fUhrunt

G8 G5

vot-
si nd

oder in
vielseitigen

kleineren
Auftaben.
bereic h (en)

Meister mit
einem

größeren
Auftaben-

bereic h

Meister3)

M4 M3

groBen
Meister mit

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

G4
Einfac he

sac hbearbei-
tende

kaufm./
techn. Tätig-
keit, deren
Ken ntn isse
durch eine
dreiiährige
Berufsaus-

bildung
erworben
werden

Kaufmännische Antestellte

G8 G6 G1

hne Berufs-Umfassende
oder

schwierige
Auftaben

nach
bestimmten
Richtli n ien

Spezial-und
Fac h-

ken ntn isse,
vielseitige
Berufser-
fahrung

ausbildung,
ei nfac he

Tätitkeiten,
Fertitkeiten

und
Ken ntn i sse

1) Pauschale für lanuar bis Mätz 1997 von € 102,26, fur lanuar und' 
Februar 1999 Festbetrag von € 178,95. Ftir das,ahr 1999 zusätzlich

-49-

ftir März und April 2000

I ,,,:::,.. II nach attse- I
Imeinan lnwei-l
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27 -35 Metallgewerbe, H.v. Büromasch., DV-Geräten, Elektrotech., F+O, Maschinen- u. Fahrzeugbau
Gehaltstarifvertrag für die Metatlindustrie in Schleswig-Holstein

EUR wz29.s, Lando5o(bisher231 1)

Monatsbeträge für An gestellte

in Gehaltsgruppe

M4
Meistel

M3 M1

Datum
des

lnkraft-
treten s

07.04.97

01.04.98

0 1.03.99

01.0s.00

01.05.01

3 1.1 2.981)

29.02.001)

28.02.021)

2 987,14
3 224,27

3 055,99
3 304,99
3 753,65
3 410,83
3 248,24
3 513,09

3 316
3 587

2 287.07
2 528,85
2 344,27
2 592,25
2 479,4)
2 675,08
2 492,04
2 7 55,35

2 544
2 873

7 779,99
7 894,14
7 7 62,93
7 941,89
1 819,18
2 004,26
1 873,88
2 054,60

7 973
2 108

1 562,00
1 667,81
1 600,85
7 709,76
1 651,98
1 7 64,47
1 701,58
t 877,64
t 7r7
1 856

| 295,61
7 347,25
7127,81
1381,00
7 J70,26
7 424,97
7 471,77
7 467,92

1 441
7 499

Meister mit
einem großen
oder in viel-

seit ige n

klei nere n

Aufgaben-
bereich(en)

2 987,34
3102,01
3 055,99
3 779,72
3 753,55
3 281,47
3 248,24
3 380,r5

7 176
3 451

g in eine
großen Auf-

taben.
bereich

2 7 78,54
2 947,97
2 786,54
3 015,50
2 87 5,57
3 772,23
2 961,9r
3 205,80

3 024
3 27J

Meister mit
inem trößeren

Aufgaben-
bereic h

2 627,02
2 7 47,68
2 692,46
2 815,20
2 778,87
2 906,18
2 852,21
2 993,67

2 921
3 056

Fachkennt.
nisse und
Verant-

wortunt in
einem

größere n

Aufga be n -

bereic h

Meister mit
einfachem
Au fta ben'

te b iet
(Hof meister,
Lademeiste0

1719,99
I 77 4,69
1762,93
I 819,18
I 819,18
7877,46
I 873,88
193),77

7 973
7 974

Hof. oder
Platzmeister

1757,69
7 972,55
1795,66
2 027,65
1852,92
2 085,58
1 908,65
2 148,96

7 949
2 794

1) Für Januar bis Män 1997 Pauschalbetrag von e.102,26, für lanuar
und Februar 1999 Festbetrat von € 178,95. Für das lahr 1999

Datum
des

ln kraft-
treten s

07.04.97

01.04.98

07.07.99

01.0 5.00

01.05.01

zusätzlich Einmalzahlung von 1 7o des lahresentgelts, für März und
April 2000 Pauschalzahlunt von insgesamt e 768,73.

Gehaltstarifuertrag für die Metallindustrie in den Reg.-Bez. Braunschweig, Hannover und Lüneburg
(ohne die Landkreise Cuxhaven, Harburg, Osterholz, Stade und den ehemaligen Landkreis Bremervörde)

EUR wz 29.s, Land 2oo (bisher 231 3)

Monatsbeträte fUr Antestellte
in Gehaltsgruppe

6

Meister

5

S pez ie lle
Mit

besond erer
Verantwor.

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

d

b

a
b

a
b

a
b

1) Pauschale fw tanuat bis März 7997 von € 702,26, für lanuar und
Februar 1999 Festbetrag von € 178,95. FUr das ,ahr 1999 zusätzlich

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16,R 4.2, Oktbber 2001

3 1 .1 2.981)

29.02.001)

28.02.021)

3 067,75
1709,59
3144,45
3192,42
7 245,77
3 500,82
3 342,32
3 605,63

3 412
3 681

2 778,54
2 947,97
2 786,54
3 01 5,50
2 875,57
1772,21
2 967,97
3 205,80

3 024
3 273

2 382,62
2 609,72
2 442,44
2 57 4,57
2 520,67
2759,95
2 596,)4
2 842,78
2 651
2 903

2 057,44
2 280,36
2 109,08
2 337,6)
2 77 6,57
2 472,28
2 242,07
2 484,88

2 289
2 537

7 751,69
7 972,56
7 795,66
2 021,65
7 852,92
2 086,58
1 908,65
2 748,96

7 949
2 794

t 269,03
| 427,02
1 300,71
7 462,87

7 342,74
1 509,84
1 382,53
7 5s5,35
I 472
1 588

2 382,62
2 509,72
2 442,44
2 67 4,57
2 520,57
2 7 59,95
2 596,34
2 842,78

2 657
2 903

erst-
malig

kündbar
2Um:

a

b
Spezial-und

Fac h ken ntn i s'
se, vielseitite

Berufs.
erfah ru ng

G8

Umfa ssen d e
oder

schwierige
Aufgaben nach

bestimmten
R ic htli n ien

G6 G4
Einfache sach-
bea rbeiten de
kaufm. /techn.

Täti tke iten,
deren Kennt-
nisse durch

ei ne
dreiiährige
Berufsaus.
bildung er.

worben wurden

Ein fac he
wechselnde
Tätigke iten,
deren Ablauf

und
Ausfü hrun g
weitgehend

festgelegt sind

G3

Ohne Berufs.
ausbildung,

e i nfac he
Täti gke iten,
Fertitkeiten

und
Ken ntn i sse

G1

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

Sehr
sc hwierige
Tätitkeiten
näch allte.

meinen
R ic htli n ien

mit Entschei-
d un gsbe-

fugnis

a 6

Schwierite
Tätitkeiten

n ach
allgemeinen
Ric htli n ien,

Entsc hei-
dungen im

eigenen
Aufgaben -

bereic h

Schwierige
sel bstä nd ite
und verant-
wortliche

Täti gke ite n
nach

R ic htli n ien

5

Selbständ ige
Täti gkeiten

mit eihöhten
Anforde'

rungen nach
allgemeinen

Anwei-
sunten

4

Selbständige
Tätitkeiten

nac h
allgemeinen

Anweisungen

3

Ei nfac he
Täti gkeiten,
wec hseln de

Anforde-
ru nten

1

-50-

Einmalzahlung von 1 yo des ,ahresentteltsi ftir März und April 2000
Pauschalbetrat von insgesamt a. 76A,7 J.

3



27 - 35 Metallgewerbe, H.v. Büromasch., DV-Geräten, Elektrotech., F+O, Maschinen- u. Fahrzeugbau
Gehaltsabkommen der Eisen-, Metall- und Elektroindustrie sowie in Verbindung damit der

kunststoffu erarbeitenden lndustrie in Nordrhein-Westfa len
EUR WZ 29.5, Land 351 (bisher 231 5)

Monatsbeträte ftir Antestellte
in Gehaltsgruppe

M4
Meister

M3 M1

Datum
des

I n kraft-
treten s

07.04.97

01.04.98

01.03.99

01.05.00

01.05.01

31.12.981)

29.02.001)

28.O2.0211

3 047,87
) 71),96
112),99
1827,5)
3 224,27
3 950,24
) 120,84
4 068,86

1 )90
4 t54

2 406,65
2 948,11
2 466,98
7 027,7 4

2 545,72
1178,37
2 627,90
3 217,94

2 677
) 279

7153,47
7 821,71
1 182,11
7 867,24
1219,94
7 927,06
7 256,76
1 984,84
t 281
2 027

1 034,85
t 640,74
7 060,93
7 681,64
I 094,68
t 7r5,t2
t 127,40
I 787,48

1 151
I 825

922,88
7 454,11

945,89
7 490,42

976,06
t 537,97
1 005,20
1 5E3,98
t 026
7 617

2 828,47

2 899,02

2 99t.57

3 081,56

,146

7 946,49

7 995,06

2 058,97

2 720,84

2 165

a
b

Schwieriget
nd verantwor-
tungsvoller

Aufgaben- und
Aufs ichts-

bereich usw.

3 720,93

3 799,15

3 301,41

3 400,60

3 472

tlber
mehrere
Meister

mit
schwie-
rigem
Aufga-

Aufgaben-
tebiet, ftir das

ne berufliche
Fachaus-

bildung oder
Spez ial-

ken ntn isse
erforderlich

sind

Meister, denen
in einem

ei nfac hen
Aufgaben-

bereic h
vonrviegend
un gelernte

Arbeitskräfte
unterstellt sind

1) Für Januar bis März 1997 Pauschalbetrag von € 102,26, für,anuar
und Februar 1999 Festbetrag von € 178,95. Ftir das,ahr 1999

zusätzlich Einmalzahlung von 1 % des Jahrescnttelts, ftir Mäz und
April 2000 Pauschalbetrag yon insges. € 168,73.

Gehaltstarifvertrag für die Eisen-, Metall- und Elektroindustrie in Hessen
EUR wz2g.s, Land 450 (bisher 231 6)

Monatsbeträte ftjr Antestellte
in Gehaltstruppe

Meister

M4 I ,, | ,,
Anordnungs- und
Aufs lchtsbefugn is

M1

Datum
des

I n kraft-
treten s

07.o4.97

01.04.98

01.03.99

01.05.00

01.05.01

3 1.1 2.98 1)

29.O2.OOt)

28.02.021)

2 637,24
2 907,O7
2 702,69
2 97),t6
2 789,t0
3 06A,26
2 873,46
3 160,81

2 934
3 227

7 648,4t
2 77 5,55
7 689,)7
2 229,74
t 7 43,57
2 307,32
1796,17
2 370,86

1 833
2 420

1786,71
7 582,45
7 276,)6
1627,82
7 255,22
7 677,97
1291,06
1724,08

7 )20
1760

1 054,80
1 318,62
1 080,87
7 357,14
1 115,64
7 394,80
1 149,38
1436,71
I 173
I 467

2 769,76
) 012,98
2 817,67
3 108,14
2 928,68
) 207,85
3 017,13
3 304,48

3 081
3374

7 774,36
2 307,46
7 756,80
2 )64.72
I 813,04
2 440,40
1867,75
2 5t4,53

7 907
2 567

7 786,71
7 582,45
7 216,)6
7 621,82
7 255,22
1671,97
129r,06
1724,08
I 320
7 760

1 054,80
I 3r8,52
I 080,87
t 357,)4
71t5,64
1 394,80
1749,38
7 436,73

7 173
I 467

2 803,47

2 873,97

2 966,00

3 054,46

3 1lE

2 453,78

2 574,53

2 594,87

2 673,01

2 729

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

mit
Verant-
wortunt
fUr eine

Abteilunt
oder

Werkstatt
usw.

mit

2102,43

2 755,67

2 224,63

2 29r,70

2 119

Platz -,

Wiege-
meister

usw.

7 752,20

7 796,17

1853,43

1 909,16

7 949

Statistisches Eundesa Fac 15 4. 2001
-57-

a

b

Kaufmännische (K) und technische (T) Antestellte

Selbständ ites
und verant-
wortliches
Bea rbeiten

ei nes
schwierigen
Aufgaben-

bereichs usw.

Selbständige
Bearbeitung
schwieriger
Tätigke iten

nach
alltemeinen
Richtli n ien

usw.

die im allge-
meinen durch
eine Lehre als
lnd ustriekauf-
mann oder mit

Lehrausb i l-
dung zu einem

tec hn isc hen
Antestellten-

t(T1KT6 KT5

ausbildung

ohne

KT3 KTz
Tätigkeiten

nach
eingehender

Anweisung,
die eine
An lern-

rderlich
usw.

beruf vermitte
werden usw.

0benriegend
schematische

Berufsau s-
bitdung

erst-
malig

kü nd bar
zum:

Verant-
wortunt

erst-
malig

kün d bar
2Um:

a

b

Tätig- |

keiten in I

beson- |

ders 
Iverant- l

wortlicher]
Stellung

Selb-
stän d ige
Bearbei.

tung
schwie-
riger Ge-
schäfts-

vorgänge

Tätit-
keiten bei
einfachen

Ge-
schäfts-

vot-
gängen

Tech-
n ische
Tätig.

keiten in
beson-

ders.
verant-

T 11)K6

Stellung

T6K4 T4 T 2l)K2
xaufmännische Antestellte Technische Antestellte

[ortlic

K 11)

Vor-
wiegend
schema-
tische
Tätit-
keiten

Tech-
n ische
Tätig.

keiten fUr
einfache

Vor-
wiegend
schema.
tische
Tätig-
keiten

Selb-
ständite

tech-

titkeiten
fUr

schwle-
ritere

Aufgaben

1) Für lanuar bis März 1997 Pauschalbetrat von C 102,26, fur lanuar
und Februar 1999 Festbetrag von € 1 78,95. Ftir das lahr 1999

zusätzlich Einmalzahlung von 1 % des ,ahresenttelts, ftir März und
April 2000 Pauschalbetrag von instes. e 768,71.



erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

Kaufmän n ische Antestellte

K4
Selbständite
und verant'
wortliche

Erledigung
schwieriter

Arbeiten
nac h

allgemeiner
Anweisung
(Erste Buch-
halter usw.)

K1K5

he leitend
han i sc he

he ode

Stellung mit
Tätigkeiten
(Sc hrei ba r-
beiten usw.)

Beso n d ers
verantwort.

(Abteilungs-
leiter usw.)

Dis position
täti gkeit

Technische An gestellte

und verant.
wortliche

Erled igu ng
schwieriger

Arbeiten
nac h

allgemeiner
Anweisung
(Kon struk-
teure usw.)

T 1l)T5

mec han i sc
che

ständ ite

Beson ders
verantwort.
licher und

Tätitke iten
(Hilfskräfte)

Tätigkeits-
bereich

(Abtei I un ts-
leiter usw.)

I4
Selbstän d

27 - 35 Metallgewerbe, H.v. Büromasch., DV-Geräten, Elektrotech., F+O, Maschinen- u. tahrzeugbau
Gehaltstarifuertrag für die eisen- und meta[]erzeugende und -verarbeitende lndustrie in Rheinland-Rheinhessen

EUR wz 29.5, Land 552 (bisher 231 7)

Monatsbeträte für An gestellte

in Gehaltstruppe

M4
Meister

M3 M1

Datum
des

ln kraft.
trete n s

01.04.97

01.04.98

01.03.99

01.0 5.00

01.05.01

3 1. 1 2.98 1)

2 9.02.001)

2 955,78

3 029,40

3 726,55

3 279.60

) 287

1 588,80
2177,72
7 717,23
2 763,79
7 786,45
2 232,87
7 839,63
2 299,79

1 878
2 348

1079,52
t 266,47
I 045,08
1 298,77
1 078,31
I 339,58
1 111,04
1379,98
t 734
7 409

für lanuar
1999

) 257,37

1332,60

3 439,46

3 547,72

3 616

t 857,52
2 322,29
1 904,55
2 380,06
1965,47
2 456,25
2 023,69
2 529,87

2 066
2 583

1 019,52
7 266,47
1045,08
t 298,77
1 078,31
1 339,s8
1111,04
1379,98

1 134
1 409

2 849,94

2 927,07

3 014,58

3104,56

3 769

2 533,45

2 596,34

2 679.77

2 759,95

2 877

L 794,63

1 839,r2

| 897,92

1954,67

t 996

Obermeister
usw. mit

Anordnungs.
rs ll

mehrere
Betriebs-

ableilungen
u5w.

Meister mit
An ord n un gs.

nis usw
iiber eine

mittlere bis
groBe Werk-
stall usw.

Aufse her
tärigkeit

(ü ber-
wachen d e

Tätitkeit bei
Ve rsa nd.
a rbe iten

usw.)

a
b

a
b

ä
b

a
b

ä
b

28.02.021)

1) Für lanuar bis März 1997 Pauschalbetrag von € 702,26,
und Februar 1999 Festbetrat von € 178,95. FUr das lahr

Datum
des

lnkraft-
tretens

07.04.97

01.04.98

01.03.99

01.05.00

01.05.01

3 260,00

3 341,29

3 448,75

3 557,4)

3 626

zusätzlich Einmalzahlung von I "/" des,ahresentgelts, für März und
April 2000 Pauschalzahlung von insgesamt € 168,7r.

Gehaltstarifuertrag für die Metallindustrie in Nordwürttemberg-Nord baden
EUR wz29.s, Land 650 (bisher 231 9)

Monatsbeträte für An gestellte

in Gehaltstruppe

M5
Meistel

M3 M1

31.1 2.981)

29.O2.OOl)

28.02.02r)

2 064,60
2184,57
2 776,24
2 444,49
2 78),71
2 522,71
2 249,17
2 598,39

2 296
2 6s3

7 489,90
t 7 52,20
t 527,23
7 796,77
7 57 6,37
7 8s3,43
7 623,15
1 909,16

1 658
I 949

7 275,85
7 429,06
7 246,02
7 464,85
1 285,90
1 511,89
1324,25
7 557,40

7 152
1 590

1569,84

) 659,32

3 776,40

3 889,91

J 972

2 305,42
2 619,35
2 763,79
2 584,79
2 438,86
2 770,69
2 577,98
2 854,03

2 565
2 914

1 683.68
1972,O5
7 725,67
2 027,74
1 780,83
2 085,56
I 834,00
2 747,94

7 872
2 791

7 412,19
7 649,94
7 447,47
7 697,35
t 493,99
7 7 45,55
1 538,99
t 797,70

1577
1 836

2 679,15

2 584,79

2 770,69

2 854,03

2 974

7 97 2,O5

2 027,14

2 085,55

2 147,94

2 793

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

Meister
mit einer

beson d ers
wic htiten
Abteilunt

usw.
(ober.

meister)

3 223,70

1304,48

3 410,32

3 512,58

3 586

Meistet
mit

wichtitem
Auftaben.

teb i et
usw,

Meister
mit

einfachem
Aufgabe n.

Bebiet

1) Für f an uar bis März 1 997 Pauschalbetrat von C. 102,26, für,anuar
und Februar 1999 Pauschalbetrag von €.178,95. Für das lahr 1999

Statistisches Bundesamt, Fachserie 76,R 4.2, Oktober 2001

zusätzlich Einmalzahlunt von 1 96 des lahresentgelts, für März und
April 2000 Pauschalbetrag von insges. € 168,73.
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erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

mit Dispo-
sition sbe-
fugn is sen

aIr gKe rlen

usw.

, selb-

m Rah

wersun

ständige
Arbeiten

allge-
meiner

Kaufmännische Angestellte

Abge.
schlos-

sen e
Berufs-
ausbil-
dung,

Arbeiten
nach ein-
gehen d er

K7 K1K4 K2

Erhö hte
Fac h-

Ohne
Berufs-
ausbi l-
dung,

ei n fac he

Verant.
wortliche

nach
Einwei

sun g

mit Dispo-
sition sbe.
fugn issen

usw.

Techn ische Angestellte

T7 T1

sun
und An

ntsc

itkeiten
ische

hniscgege

T2

igke

Abge-
sc hlos-

5ene
Berufs-

Ohne
ierufsa us.
bildung,
einfac heständ i te

Arbeiten
aufgrund

Verant-
wortliche

u5w.,
ei nfache

T4

Schwie-
ritere
te€h-

n ische



erst-
malig

künd bar
zum:

a

b

Kaufmännische Antestellte

Abge-
sc hlos-

sen e
Berufs-
ausbi l-
dung,

Arbeiten
nach ein-
gehender

K7 K1

mit Dispo
sition sbe-
fugn i ssen

u5w.

K4 K3

ntni

Ra

isun

Ohne
Berufs-
ausb il-
dung,

einfache

Vera nt-
wortliche

nac h
Einwei-
Sunt

Erhöhte
Fach-

SW.,
stän d ite
Arbeiten

atlge-
meiner

mit 0ispo-
sition sbe-
fugn issen

usw.

Technische Angestellte

T3

Abge-
schlos-

sene
Berufsaus-

bildung
usw.,

einfache

T7 T1

Erfahrung
und

nisch
einfache

isc

T4
Schwie-
rigere

Verant-
wortliche Ohne

ierufsa us
bildunt,

Tätigkei-
ten, Selb-

27 - 35 Metallgewerbe, H.v. Büromasch., DV-Geräten, Elektrotech., F+O, Maschinen- u. Fahrzeugbau
Gehaltsabkommen für die Metallindustrie in Südwürttemberg-Hohenzollern

EUR wz 29.5. Land 651 (bisher 231 10)

Monatsbeträge ftir Angestellte

in Gehaltsgruppe

M4
Meister

M3 M1

Datum
des

lnkraft-
treten s

07.o4.97

01.04.98

01.03.99

01.0 5.00

01.05.01

3 1.1 2.981)

29.02.001)

28.02.021)

3 270,77

3 352,54

3 459,97

1567,70

3 638

2 041,59
2 309,51
2 092,72
2 367,28
2 t59,70
2 442,95
2 224,6)
2 516,O7

2 271
2 569

7 786,97
2 021,65
1 831,45
2 072,27
7 890,25
2 738,71
7 947,OO
2 202,65

1 988
2 249

t t45,29
1476,22
7171,9)
t 472,O7
7 27t,25
1 519,05
7 247,55
1564,55

1274
t 597

3 565,75

3 654,77

3 777,80

3 884,80

3 967

7 s69,84

16s9,32

3 776,40

3 889,91

3 972

2 021,65
2 720,75
2 072,27
2 378,53
2 738,73
2 454,77
2 202,65
2 528,34

2 249
2 582

2 780,47

2 849,94

2 940,95

3 029,40

3 093

7 992,50

2 042,70

2 707,55

2 770,95

2 216

2 )68,E2
2 697,06
2 428,77
2 764,56
2 505,E4
2 853,01
2 581,00
2 9r8,t9

2 675
3 000

2 619,35
2 919,99
2 684,79
2 99?,rO
2 770,69
3 088,71
2 854,03
1t81,26

2 974
3 248

I 284,E8
1 610,06
7 177,O9
1 650,45
1 359,01
7 703,77
1199,92
1754,24
t 429
I 791

I 4t2,19
7 649,94
I 447,47
7 691,35
7 491,99
7 7 45,55
1538,99
1797,70
I 571
1 836

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

Meister
mit einer

besonders
wichtigen
Abteilunt

usw.
(Ober'

meister)

3 772,57

3 251,82

1356,72

7 456,84

3 529

Meister
mit

wichtitem
Aufgaben-

geb iet
u5w.

Meister
mit

einfachem
Aufgaben-

gebiet

1) Für,anuar bis März 1997 Pauschalbetrat
und Februar 1999 Festbetrag von € 178,9

von € 102,26, für lanuar
5. Ftir das lahr 1999

zusätzlich Einmalzahlung von 1 7o des,ahresenttelts, f0r März und
April 2000 Pauschalbetrat von insges. € 168,73.

Gehaltsabkommen für die Metallindustrie in Südbaden
EUR WZ29.S, Land 652 (bisher 237 77)

Monatsbeträ!e fUr Antestellte
in Gehaltstruppe

M5
Meister

M3 M1

Datum
des

I n kraft-
tretens

07.04.97

01.04.98

01.03.99

01.05.00

01.05.01

3 1.1 2.981)

29.O2.OOl)

28.02.021)

3 260,00

1147,29

1448,15

3 557,43

3 626

2 )84,67
2 707,67
2 444,49
2 7 69,16
2 522,71
2 857,67
2 598,39
2 943,51

2 653
3 005

t 489,90
t 752,20
t 527,23
7 796,77
7 576,11
1853,43
t 627,35
7 909,76

1 658
t 949

t 215,85
t 429,06
7 246,02
7 464,85
I 285,90
1 511,89
r 324,25
7 557,40
t 352
7 590

2 305,42
2 679,35
2 363,19
2 684,79
2 438,86
2 770,69
2 571,98
2 854,03

2 565
2 974

2 679,35

2 684,79

2 770,69

2 854,0?

2 974

7 97 2,05

2 021,74

2 085,55

2 747,94

2 791

a
b
a
b

a
b

a
b

a
b

Meister
mit einer

besonders
wichtigen
Abteilung

usw.
(Ober.

mei5te0

3 223,70

3 )04,48

? 41032

3 5t2,58

3 586

Meister
mit

wichtigem
Aufgaben-

gebiet
usw.

Meister
mit

einfac hem
Aufgaben-

tebiet

Statistisches Bundesamt Fac e 4. Oktober 2001

ständ ige
Arbeiten
aufgrund

, selb-
augrerren
mit Dispo-
sition sbe-
fugn issen

usw.

Technische Antestellte
t7 T4 T1

Ohne

tke

hnisc

iten

T5

Schwie-
rigere

Schwie-
rigere

usw.,
selbstän.
dlge Ar- bildung,

einfache

und An-
weisun-

gen,
Erfahrung

Verant-
wortliche

grund ge-

tebener

erst-
malig

künd bar
zum:

a

b

Kaufmännische Angestellte

I Erhöhte
I racr,-
lk"n n,n irr.
lusw., selb-
I ständite
I Arb"it"n
li, R.hr"n
I attge-

Abge-
sc hlos-

Sene
Eerufs-
ausbil-
dung,

Arbeiten
nach ein-
gehender

K7 K5 K2 K1

n

Anweis

Ohne
Berufs-
ausbi l-
dung,

einfache

Verant-
wortliche

Täti gke iten
mit Dispo-
sition sbe-
fugn i ssen

usw.
meiner
Anwei-
sunt,

Erfa hrung

nach
Einwei-
sunt

1) Für lanuar bis Män 1997 Pauschalbetrag von € 102,26, fur,anuar
und Februar 1999 Festbetrat von € 178,95. Fürdas,ahr 7999 ztt-

-53-

sätzlich Einmalzahlung von 1 yo des lahresenttelts, für März und
Aprit 2O0O Pauschalbetrag von insges. € 168'73

r orrEf,Er rEn
usw.,

selbstän -

dige
Arbeiten
aufgrun d

gegebener
Jnterlaten

und An-
reisungen

r aut(etten

Unterlagen
und An-

weisungen

fätitkeiten



erst-
malig

künd bar
zum:

a

b

vI
Selbständite
Täti gkeiten

hoc hq u alifizierter
Art nach

allgemeinen
Richtlinien mit

Entscheidungen von
erheblic her

Bedeutung auch in
a ngrenzen den

Arbeitsbereic hen

Selbständige
Tätitkeiten sehr
schwieriter Art,

Entscheidungen von
erheb lic her
Bed eutung

vt

Selbstän d ige
Tätigkeiten erhöht

schwieriger Art nach
Richtlinien, eigene

Verantwortunt

Selbstä nd ige
Erledigung

schwierigei Arbeiten
nach allgemeiner

Anweisunt

IV

5e lbstä nd i8e
Täti gke iten

schwierige, Art in
beachtlichem
Umfang nach
alltemeinen
Anweisungen

il

27 - 35 Metallgewerbe, H.v. Büromasch., DV-Geräten, Elektrotech., F+O, Maschinen- u. Fahrzeugbau
Gehaltstarifuertrag für die Metall- und Elektroindustrie in Bayern

EUR wz 29.5, Land 750 (bisher 231 12)

Monatsbeträge fUr An gestellte

in Gehaltsgruppe

la

Täli tke ilen
ei n fac her

sc hemat i sc her,
gleichbleibender Art

Datum
des

lnkraft-
treten s

07.04.97

01.04.98

01.03.99

01.0 5.00

01.0 5.01

3 1. 1 2.981)

29.O2.OOl)

28.02.O2r)

3 077,33
3 428,72

3 148,02
) 574,62

3 248,75
3 627,70

1346,47
) 736,07

3 416
3 814

2 667,47
3 004,35

2 733,88
3 079,57

2 827,)7
3 778,79

2 906,18
3 273,29

2 957
1 142

34,26,iW lanuat
s,ahr 1999

2 232,30
2 611,68

2 288,03
2 677,72

2 367,75
2 761,O2

2 432,22
2 845,85

2 483
2 906

1 915,30
2 782,19

7 961,J6
2 236,90

2 026,76
2 308,48

2 087,O9
2 )77,51

2 131
2 428

7 497,57
1877,98
7 534,90
1925.01
1 583,98
I 986,17

7 617,53
2 046,79

1 680
2 089

7 069,62
7 349,81

1 096,27
1 383,56
7 717,49
I 428,04

| 165,23
7 470,99

1 190
1 502

Ei n fac hes
Aufgaben geb iet,
Bea ufsic hti tu n g

un telerntet
Arbeil s k räfte

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

1) Für lanuar bis März 7997 Pauschalbetrat von ie €
und Februar 1999 Festbetrag von € 178,95. FUr da

zusätzlich Einmalzahlung von 1 7o des lahtesenttelts, für März und
April 2000 Pauschalbetrag von insges. € 168,73.

Gehaltstarifuertrag für die Eisen-, Metall- und Elektroindustrie im Saarland
EUR wz 29.5, Land 851 (bisher 23173)

Monatsbeträte für Antestellte
in Gehaltsgruppe

M4b
Meisterl)

M2a M1
0atum

des
lnkraft-
tretens

01.1 1.9 5

07.04.97

01.04.98

01.03.99

01.05.00

01.05.01

17.t2.96

3t.72.981)

29.02.001)

28.O2.O21)

2 899,02
3 085,65

2 947,97
3 131,15

3 015,09
) 208,87

177t,72
) 371,64

1203,75
) 409,87

) 277
1 481

7 841,21
2 257,J5

7 870,11
2 290,59

1 916,83
2 347,34

7 978,79
2 422,sO

2 036,99
2 494,59

2 079
2 547

7176,97
1822,24
t 397,36
1849,14
7 432,7)
7 895,36

7 478,14
7 956,20

7 522,72
2 013,98

7 554
2 056

t 035,37
1366,68
1 050,70
t 787,13

7 076,78
1427,39
1 111,04
1 466,90

I 744,27
7 510,36

1 158
7 542

3 002,82

3 047,10

3 722,46

1222,16

3 318,28

3 388

2 070,73

2 101,41

2 753,56

2 222,59

2 288,54

2 337

1760,38

1786,45

1 830,42

1 889,22

1945,47

1 985

Obermeister mit
einem

schwieiigen u.
vera nt-

wortuntsvollen
Aufgaben- und

Aufs ic htsbereic h

Meister mil
Fachausbildung
in einem kleinen

Betriebs-und
VerantwortunBs.

bereic h

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

1) Ftir',anuar bis Mäz 1997 Pauschalbetrag von Q.702,26, fur,anuar
und Februar 1999 Festbetrag von € 178,95. FÜt das lah( 7999

Statistisches Bundesamt, Fachserie 76, R 4.2, Oktober 2001

zusätzlich Einmalzahlung von 1 96 des lahresentgelts, für März und
April 2000 Pauschalbetrag von instes- C 768,7).

erst.
malig

kü nd bar
zum:

a

b

Kaufmännische (K) und technische (T) Antestellte

Tätitkeiten nach
Anweisungen,
tründl. Fach-

kenntnisse usw.
(Lohn b uc h ha lter,

Entwerfen von
technischen

XT3a
Tätitkeiten die
im allgem. eine
abgeschl. Lehre
usw. erfordern

(H ilfsbuc hha lter,
Aufstellen von

ei nfac hen

KT1KT4KT6b

n bereic h

fsausbild

ä nen
len usw

usw.)

Antestellte, die
ei nen

schwierigen
Überwiegend
schematisc he

Tätitkeiten ohne
selbständig u.
vera ntwortlic h

bearbeiten usw.

-54-



M4

Werkstätten usw.
me

Meistertätigkeit mit
Weisun ts rec ht

erst-
maliS

kündbal
zum:

a

b

6

Selbständige und
vera ntwortlic he
Tätitkeiten mit

weisun tsbefutn is
u5w.

5

Selbständige und
verantwortlic he

Erledigung
schwieriger

Aufgaben usw.

)
Selbständige

Erledigung von
Aufgaben nach

allgem. Anweisung,
trtindliche Fach-
kenntnis5e usw.

Ohne
Berufsausb ild un g,

Tätitkeiten mechan.
oder schematischer

Art usw.

27 - 35 Metallgewerbe, H.v. Btiromasch., DV-Geräten, Elektrotech., F+O, Maschinen- u. Fahrzeugbau
Gehaltstarifuertrag für die Metatl- und Elektroindustrie in Berlin-West

EUR WZ29.S, Land 925 (bisher 23t t4)

Monatsbeträge fUr Antestellte
in Gehaltsgruppe

M1

meiste rtätitkeit
u5w.

Datum
des

I n kraft-
treten s

07.o4.97

01.04.98 31.12.981)

01.03.99 29.O2.OOr)

01.05.00

01.01.02 28.02.021)

a
b

a

b

3 403,76

3 488,03

1 599,49

3 707,t8

1 785

2 817,64
3 058,04

2 884,20
1t?4,73
2 976,74
3 214,94

3 065,71
1)32,09

3 130
3 402

7 723,56
2 707,92

t 766,57
2 154,58

182?,27
2 223,61

7 877,98
2 290,08

I 917
2 138

t 237,r3

1268,52

I 308,91

t 348,2E

t 376

2 E6),21

2 9)4,82

3 028,89

3 119,90

3 185

7 723,56
1 91 5,30

7 767,02
1961,36

7 82),78
2 026,25

1878,49
2 087,09

1 918
2 737

a

b

1) Für Januar bis März 1997 Pauschalzahlung von e 102,26, für,anuar
und Februar 1999 eine Pauschale von € 178,95. Ftir das,ahr 1999

zusätzlich Einmalzahlung von 1 % des lahresentgelts, fur März und
April 2000 Pauschalbetrag von insges. e 168,73.

a
b

a

b

40 Energieversorgunt
Vergütungstarifvertragfür die tarifgebundenen Beschäftigten in Unternehmen, die dem Arbeitgeberverband Gas-, Wasser'

und Elektrizitätsunternehmen e.v. Essen angehören, im früheren Bundesgebiet
EUR WZ 40.7, Land 001 (bisher 100 1)

Monatsbeträte für Antestellte
im Vertutungsgruppe

Datum
des

lnkraft-
treten s fänger

usw.

0 1. 1 0.96

07.70.97

01.05.99

01.02.01

30.o9.971)

7t.o).99

31.05.001)

30.06.021)

3 472,87
3 997,79

3 488,03
4 085,71

) 595,92
4 212,53

) 682
4 374

3 209,38
3 759,57

3 279,94
3 842,16

3 381,68
3 96t,49

7 463
4 057

3 020,71
3 538,65

3 087,18
7 676,37

1L82,79
1728,34

) 259
3 818

2 8)9,20
) 325,95

2 901,58
3 399,07

2 991,57
) 504,79

1 063
3 588

2 670,48
3 128,08

2 729,28
3197,tl
2 811,64
7 295,79

2 881
1 175

2 516,58
2 948,17

2 577,80
1072,51

2 651,56
3 106,10

2 775
3 181

2 365,75
2 771,20

2 477,90
2 832,56

2 493,06
2 920,50

2 553
2 997

1976,65
2 )75,64

2 020,11
2 )66,26
2 082,49
2 439,37

2 73)
2 498

1 568,13
1 837,07

7 602,39
7 87 6,95

1 651,98
7 9)5,24

7 692
7 982

a
b

a
b

a
b

ä

b

1) Fürfuli bis September 1996 Pauschalabgeltungvon €245,42,fiüt
April und Mai 1999 € 778,95, ftir,uni 2000 bis lanuar 2001 Pau-
schale von 715,81.

Statistisches Bundesamt, Fa(hserie 16,R 4.2, Oktober 2001

9

Sach-
bearbeiter in

der
xalkulation

usw.

6

Kauf-
männische
und tech-

ni5c he
Angestellte in

Anfangs-
stellunt usw.

13

Einkäufer,
Buchhalter

usw.

t2

Arbeits-
vorbereiter

usw.

11

Sachbe-
arbeiter in

der Personal-
abteilung

usw.

10

Tabellierer,
Program-

mierer usw.

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

15

Leiter Finanz-
und Betriebs-
buchhaltunt

u5w.

74

Rohrnetz-
i ngenieur,
Operateur
zentra l-

anlage usw,
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7

Täti tke ite n,
die über die

Qualif ikation
Leistung und

Erfah rung
erford ern

6

Tätigke ite n,
mehriährite
Praxis, Fach-
kenntnisse

erst-
malig

kü nd bar
zum:

a

b

15

Tätigke iten
mit

umfa s sen -

derem Auf-
gaben- und
Verantwor-

tungsbereich

74

Tätigkeiten,
welche die

sel bstä nd ige
Lösunt von
schwierigen
Aufgaben
erfordern

72

Täti tke iten,
die sehr gute

Ken ntn isse
für die Bear-
beitung eines

größeren
Sac hgebietes

erfordern

11

Höhere
Anfo rd e ru n-

ten, ent-
sprec hen de

Berufs-
erfahrung

10

Bea rbeitu ng
eines Sach-

geb ietes,
Setbständ ig-
keit und Ver.
antwortun g

9

Täti gkeiten
mit AbschluB
einer Fach-
schule oder
Son derau s.

bild un g

40 Energieversorgung
Vergütungstarifvertrag für die bayerischen Energieversorgungsunternehmen

EUR wz 40.7, Land 750 (bisher 100 2)

Monatsbeträte für Antestellte
in Vergiitungsgruppe

Eintache
Täti gke ite n

Bürohilfen
u5w.

0atum
des

ln kra ft'
trete n s

01.07.9 5

01.07 .96

07.77.97

01.1 1.98

01.01.00

01.01.01

30.06.97

3 1.08.991)

31 .1 2.01

a
b

b

a
b

a
b

a
b

a
b

3 342,83
4 1 20,50

3 409,81
4 202,82

3 474,74
4 282,58

3 56t,66
4 389,44

3 504,51
4 442,62

, 647,56
4 495,79

3 1 39,84
3 869,97

3 202,73
3 947,77

3 263,58
4 022,3)
3 345,38
4 t21,06
3 385,26
4172,65
1 426,77
4 222,25

2 7 69,67
3 413,38

2 824,89
3 481,90

2 879,08
3 548,37
2 951,18
3 617,33

2 986,46
3 680,79

3 022,25
3 724,75

2 607,45
3 205,37

2 553,60
3 270,22

2 703,77
3 332,60
2 777,20
3 415,94

2 804,95
3 456,84

2 838,69
3 498,26

2 442,95
3 01 1,00

2 492,O4
1077,33
2 539,59
3 130,13

2 602,99
3 208,35

2 634,69
3 246,70

2 665,88
,285,56

2 294,68
2 827,96

2 340,69
2 884,77

2 385,18
2 9)9,91
2 445,00
3 013,55

2 47 4,65
3 049,14

2 503,80
I 086,16

2 024,20
2 494,59

2 064,60
2 544,70
2 703,97
2 593,27
2 756,63
2 658,27

2 782,71
2 690,42

2 208,78
2 722,12

I 900,98
2143,25
1939,33
2 389,78

I 97 6,74
2 435,79

2 025,7 4
2 495,64

2 050,28
2 526,80
2 07 4,82
2 556,97

1 389,18
7 7 72,32

1 477,30
1 7 46,57

1444,40
1779,81
1 480,70
t 824,29

I 498,60
1845,79
1 576,49
7 858,77

1) FürJuti bis Oktober 1997 Einmalzahlungvon €287,21

45 Baugewerbe
Gehaltstarifuertrag für das Dachdeckerhandwerk in der Bundesrepublik Deutschland (ohne Bayern)

EUR wz 45.2, Land 017 (bisher 308 1)

Monatsbeträte für Antestellte
in Gehaltsgruppe

Technisc he An gestellte

T5 T4 T3 T2 T1

Datum
des

lnkraft-
teten s

07.07.95

07.07 .97

01.07.98

07.07 .99

01.07.00

01.07.01

30.05.961)

30.06.98

10.06.99

30.05.00

?0.06.02

3 052,41
3 247,72

3 101,50
) 295,28

3 t48,02
3 344,87

3 2t7,05
3 418,50

) 287,47
3 487,07

3 r37
3 546

2 482,32
2 862,27

2 522,20
2 908,21

2 560,O4
2 957.69

2 6t6,28
) 0t6,62
2 668,4)
3 076,95

2 774
) 129

7 7 79,47
2194,98
7 739,93
2 221,56

7 766,00
2 254,80

1 801,28
2 299,79

7 837,07
2 345,81

1 868
2 186

7 433,66
7 7 79,47

t 440,82
1728,17
7 462,29
t 7 54,24
7 488,37
7 785,94

1 5 18,03
7 827,73

7 543
1 851

958,1 6
1 339,58

962,7 6
7146,2)

977,08
1366,77

994,46
7 390,71

1 014,40
7 418,32

1 031
I 447

3 243,72
) 411,79

3 295,28
3 486,50

1344,87
3 538,65

3 418,50
3 676,17

J 487,07
3 688,46

3 546
1 75t

2 862,27
3 052,47

2 908,23
3 101,50

2 957,69
) 748,02

3 076,62
3 217,O5

1076,95
3 281,47

3 129
3 337

2 386,71
2 671,50

2 415,34
2 703,71

2 457,64
2 7 44.10

2 500,73
2 798,87

2 550,84
2 854,54

2 594
2 903

1 909,16
2 290,08

r 918,88
2 301,32

7 947,57
2 336,09

7 982,79
2 378,O2

2 022,67
2 425.57

2 055
2 464

7 747,85
7 526,7 2

I153,47
7 534,39

1 1 70,85
1 557,40

1 1 91,82
1 585,52
1215,85
I 677,22

7 235
7 643

Erledigung
schwieriter
Aufgaben,
Disposi-
tion s-

befugn is

Selb-
ständige

und
verantwort-

liche
Täti tkeiten

Ken ntn i sse
und

F€rtitke i-
ten,

ei n sc hlä-
gite

Fac h ken nt-
n isse

Abge.
sc h lossene
Eerufsa u s-
bildung,

vorwietend
fac hbe-
zotene

Tät i gke iten

Ohne
Berufsau s-

bildung,
einlache

technische
Täti gke ilen

ä
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.2, Oktober 2001

ersl-
malig

kün d bar
zum:

a

a

Vera ntwort-
lic he

Tätigkeiten,
Weisungs-
befutn is

und
Verantwor-

tung

K4
Selb-

ständ ige
und ver-
a ntwort-

tic he
Tätitkeiten,

umfang-
reic he
Berufs-

erfah run g

Ohne
Berufsa us-
bildung,
ei nfache

und
schema-
tische

Täti tkeiten

Kaufmännische Antestellte
K3 K2

schlossene
Abge-

Berufsa u s-
bildung

K5 K1

Ein fac he
kaufmän-

nische
Tätitke iten

1) Sätze ab 07.07.7995 gelten weiter bis 30.06.1997
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Datum
des

I n kraft-
treten s

07.04.97

01.04.98

01.04.99

01.04.00

01.04.01

45 Baugewerbe
Gehaltstarifuertrag für kaufmännische und technische Angestellte im Baugewerbe im früheren Bundesgebiet

ohne Hamburg, Bayern und Land Berlin
EUR WZ 45.2, Land 018 (bisher 300 1)

Monatsbeträte für An gestellte

in Gehaltstruppe

Technische Antestellte
T 71) T 61)

Selb-
ständ ige

Erled igun g
von

Auftaben
unter

eigen er
Verant-

wortun g,

T5 T4 T1

Fach-
kennt-

nisse und
Erfah-

rungen

meinen
Anwei-
sunten,

trun

Besond ers
verant-

wortliche

3 756,97

3 817,21

3 923,65

4 001,88

4 066

Selb-
ständige

schwieri-
ger

Aufgaben

Erledigung
umgrenz.

tei
Aufgaben

nach
An leitun g,
erweiterte

Fach.
ken nt-

nisse usw.

2 57 4,57
2 864,26
2 714,45
2 907,27
2 79?,79
2 99t,57
2 848,92
3 051,39

2 894
3 100

Ohne
ierufsau s-
bild un g,
ei nfac he
schema-
tische

7 217,33
7 579,38
1255,73
7 602,90
t 292,03
1649,43
1 318,11
1582,66

7 139
7 7tO

a

Fach-
kennt-

nisse usw.

31.03.98

3 1.03.99

31.03.00

31.03.02

3 456,84

3 508,48

3 610,23

3 682,32

3 747

3 099,45

3 745,98

3 236,99

3 307,92

7 355

2 329,96
2 847,38
2 364,72
2 890,33
2 433,24
2 97 4,78
2 481,81
3 033,49

2 522
3 082

7 970,52
2135,67
2 000,77
2 767,88
2 057,95
2 210,77
2 099,76
2 275,25

2 731
2 312

1402,98
1554,84
142),95
7 578,36
7 46536
1624,17
I 494,51
I 657,70

1519
1 684

I 094,68
I 371,80
7 tt7,o4
1392,25
7 74r,25
t 432,64
t 165,75
I 461,27

1 184
I 485

) 453,78

3 505,42

3 607,t6

3 679,26

1 738

2 882,75
) 256,91
2 925,67
3 306,01
3 010,49
3 402,14
) 070,82
3 470,74

3 120
) 526

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

1) Unter b = Endtehalt freie Vereinbarung.

Gehaltstarifuertrag für kaufmännische und technische Angestellte im Baugewerbe in Bayern
EUR WZ 45.2, Land 750 (bisher 300 3)

Monatsbeträge f tlr An gestellte

in Gehaltsgruppe

Technische Antestellte
r 7r)

Datum
des

lnkraft-
treten s

07.o4.97

01.04.98

01.04.99

01.04.00

01.04.01

31.03.99

31.03.00

1688,46

3 752,17

3 851,28

3 938,48

4 001

3 442,53

3 492,72

3 581,73

) 654,7t

3 771

2 587,65
2 937,75
2 622,42
2 97 4,70
2 690,91
3 058,5s
2 7 44,61
31t9,90

2 784
3 158

t 57 5,29
1949,56
1 598,81
1978,70
7 645,14
2 015,96
1678,06
2 076,87
t 705
2 110

852,83
7 558,42
1111,04
7 577,85
7143,25
16t8,24
1766,26
1650,45

1 185
7 674

Eesonders
verantwort-

liche
Tätitkeiten

0is
tions- und
Weisungs-
befugn is

usw.

4 702,09

4 758,34

4 268,78

4 354,16

4 422

2157,56
2 357,06
2 785,77
2 453,78
2 249,77
2 524,25
2 294,77
2 57 4,87

2 317
2 616

7 242,44
7 656,07
7 255,73
7 679,59
7 292,03
7 725,72
1 318,11
7 760,89
t 139
1 788

T6
Selb-

ständite
Erledigung
von Auf-
ben
eigener

Verantwor-
tung,

beson dere
Fac hken nt-
nisse und
Erfah run g

) 902,78

1953,82

4 055,57

4136,86

4 200

T5
Selb-

ständite
Erledigung
schwieri
Aufgaben

nac h
rllgemeinen
Anweisun-
gen, grtind-
liche Fach-
ken ntn isse

usw

3 115,8r
3 46t,96
3 160,30
3 511,04
3 245,77
3 607,76
3 310,10
3 679,26
,159
1 735

f3 T1

Erledigung
umgrenzter
Auftaben

nach
Anleitung,
Fachken nt-

n isse
erforderlich

Ohne
Berufsau s-

bi ld ung,
voruiegend

schema-
tisc he

Tätigkeiten

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

3 1.0 3.0 2

Statistisches Bundesamt, Fachserie 76, R 4.2, 0ktober 2001

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

Selbstä n-
d ige

Bearbei-
tunt eines

schwie-
rigen

Aufgaben-
gebietes

(Ein käufer
usw.)

bildung,
schwieri-

tere
Arbeiten

unter
Anleitung
(Führunt
von Bau-
kassen
usw.)

K 7r) K 51) K1

(Lohn
uc

usw.)

K5
Kaufmän n ische Antestellte

Ohne
fsaus-

tkeiten

Sel bstä n -

bildung,
vorwie-
gend

schema-
tisc he

bildung
usw.,

ein fache

(Hilfsar-
beiten in
kaufmän-
nischen
Abtei-
lungen
usw.)

K4
Abte-

schlos-
5en e

kaufm.

K2
Abte-

schlos-
sene
lern auSelbstän.

dige und
verant-

wortliche
Tältig-

keiten mit
Weisungs-
befugn is

schwrefl-
8er

Arbeiten
nach allge

meinen
Anwei-
sunten

dite
Erledigun

Disposi-
tions- und
Weisungs-
befugnis

eigen

a

b

erst.
malig

kündbar
zum:

und ver-
antwortli-

che
Tätigkeiten

mit
Weisungs-
befugn i s

usw.

5elb.
stä nd ige
Bearbei-

tung eines
schwierigen
Aufgaben -

gebietes
(Einkäufer

usw.)

Selb-
stä nd ige

Erledigung
schwieriger

Arbeiten
nac h

allgemeinen
Anweisun-
gen (Lohn.
buc hhalter

usw.)

Einfache
kaufmän-

n ische
Tätigkeiten
(ein fac he
Kontie-
run ten
usw.)

Kaufmännische Angestellte
K5 K3 t(1K5K 71)

Selb-
stän d ige

Ohne
Berufsaus-

bildung,
vomiegend

schema-
tische

Tätigkeiten

1) Einstellungsgehalt, im übrigen freie Vereinbarung.
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45 Baugewerbe
Gehaltstarifvertrag für das Elektrohandwerk in Nordrhein-Westfalen

EUR wz 45.3, Land 352 (bisher 310 5)

Monatsentgelt für Angestellle

in Entteltgruppe
Meister

Et2 E8
(alt M l)(alt M 3)Datum

des
lnkraft-
treten s

01.04.95

01.07.97

01.08.98

01.04.99

01.08.00

01.08.01

37.0).96

3 1. O 3.981)

2 882,66
3 034,52
) 017,07

2 999,24

3 07 6,93

3 r38,31

3 207

K

(att Vlll)

die
selbständite
und eigen-
verantwort-

liche Entschei-
d u ngen

n, z.B
Montageleiter

1 828,89
2 449,60
t 882,07
2 520,67
t 990,46
2 665,88
2 040,05
2 712,34
2 095,27
2 805,97

3 264

2190,89
2 657,70
2 472,28

2 382,17

2 443,46

2 492,55

2 543

I

(att Vll)

die
eigenverant-

wortlich
äu sgefu hrt

werden, z.B.
Meister

1 598,30
2 040,05
7 87 5,9)

7 852,92

1 900,98

I 938,82

7 978

G

(alt Vl)

mit
mehriähriger

Berufs-
erfa hru ng

1 058.89
1562,27
1 518,54

7 499,62

1518,99

7 569,67

1 501

die nach
allgemeinen
Anweisungen
selbständ it
a usgefti hrt

werden

943,84
1 509,33
1 340,10

7 )22,77

7 356,97

1 384,07

7 472

qualifiz ierter
Art, die

teilweise
selbständ it
a usgefu hrt

werden

794,55
t r6t,57
1 206,14

1 191,31

7 222,50

1 247,O4

7 272

D

(alt lll)

die nach
kon kreter

Anweisung
austefi.ihrt

werden, abge-
sc hlossene
Berufsau s-

bildung

2 669,97
2 8)2,56
10)7,07

2 999,24

3 076,9s

3 138,31

3 201

B

(alt ll)

die

Fertigkeiten
erfordern

91 8,28
1 194,38

944,47
7 229,75

999,58
1)00,22
7 024,61
7 132,94
7 052,24
1 368,7J
I 478

1 900,98
2 280,36
2 744,36

2 717,77

2172,99

2 216,45

2 267

A

(alt l)

863,06
1 138,14

888,1 1

7 777,37
939,24

1 238,86
962,7 6

1 270,05
988,84

r 304,31
I 367

Meister mit
Berufspraxis in

mehreren
6esc häft s-

feld e rn

Meister mit
teri n ger

Eerufs praxi s

a
b

a
b

a
b

a
b

30.06.00

31.03.02

1) Ab 01.07.1997 nur noch 1 Entteltsatz. Aufgrund einer
Strukturänderung bei niedrigeren Sätzen - Besitzstand.

a
b

a
b

Gehaltstarifvertrag für das Elektrohandwerk in Bayern
EUR wz 45.3,Land752 (bisher 310 6)

Enttellsätze ie Monat

in Entgeltgtuppe

Kaufmännische und technische Angestellte

I o,:, I o,f,,, I
TätitkeitenDatum

des
ln kraft-
treten s

01.03.95 29.02.96

0t.o7.99

01.0 1.00

01.03.00 28.02.01

01.03.01

01.10.011) 28.02.o2

01.03.02 28.02.03

lic
sse und einfachster Art

a
b

a
b

ö
b

a
b

a
b

a
b

a
b

7 545,72
2 25?,26
1590,72
2 318,77
1 681,64
2 452,67
7 72),56
2 514,02
1770,09
2 582,02

2 652

t 246,O2
2 054,88
7 282,32
21t4,70
1356,46
2 216,90
1 390,20
2 292,6)
7 427,53
2154,50

2 244

I 139,16
1696,98
I 177.57
7 7 46,06
7 245,57
7 846,79
1276,70
1 892,80
1 310,95
t 943,93

2 040

10)9,46
| 5t6,49
t 069,62
1 560,46
1737,49
7 650,45
1159,67
1 691,86
1 190,80
t 777,17

1 881

984,7 5
1351,06
1 013,38
1 400,43
7 077,67
1 481,21
1 098,25
1 518,03
7 727,97
1 558,93
I 727

3 342 2 715

1) Ab 01.10.2001 nur 1 Entgeltsatz (bei niedrigerem Enttelt -
Besitzstand).

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.2, Oktober 2001

2 089

erst-
malit

künd bar
zum:

a

b

E9
(alt KT 5)

Tätitkeiten,
die

sel bstän d ite
und eigen-
verantwort-

liche
Entscheidun-
gen verlanten

Kaufmännische und technische Angestellte
E2

(alt xT 2)

E1
(alt KT 1)

872
(alt KT 6)

Tätigke iten
qualifiz ierter

Art, nach
allgemeiner
Anweisunt

Geringe berufs.
fac hl ic he

Ken ntn i sse
und

Fertitkeiten

Kei ne
einschlägige

Berufs-
ausbildung

Ab-
gesc hlossene

Berufs.
ausbildung

Tätigkeiten
als

Betriebsleiter

E6
(alt KT 4)

E3
(alt KT 3)

erst-
malig

künd ba r
zum:

a

b

2 297

-58-
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45 Baugewerbe
Gehaltstarifuertrag für das Sanitär- und lnstallateur-, Zentralheizungs- und Lüftungsbauer- sowie Klempner- und

Kupferschmiedehandwerk in Nordrhein-Westfalen
EUR wz 45.3, Land 350 (bisher 310 1)

Monatsbeträge fUr Angestellte

in Gehaltsgruppe

Meister
M2

Meister in
einem

schwierigen
und verantwor-

tun tsvollen
Aufgaben-

gebiet

M1

Meister, die
anordn end e
und beauf-
sic htigende
Tätigkeiten

a usü ben

Datum
des

lnkraft-
treten s

01.03.95

01.04.97

01.04.98

01.05.99

01.05.00

01.03.01

28.02.97

28.02.99

29.O2.0O

28.O2.02

2 7 48,19
2 949,7?

2 789,67
2 993,67

2 845,34
3 053,44

2 970,78
3 727,48

2 981,85
3 200,18

3 042
1 264

2 t65,43
2 645,94

2 798,56
2 685,82

2 242,51
2 739,50

2 294,17
2 802,39

2 350,4t
2 870,90

2 )97
2 928

7 774,87
2 092,72

7 7 40,44
2 t23,91
7 775,27
2166,74
1 816,11
2 215,94

1 850,59
2 270,74

1 898
2 376

1 031,28
1 543,80

7 046,67
I 668,35

1 067,58
1 701,58

7 092,t2
7 7 40,95

1 118,71
7 783,t9

1 141
1 819

927,48
t 481,77

947,29
7 505,75

960,21
7 536,4?

982,79
7 571,71

7 006,22
1 610,05

t 026
| 642

828,29
7 309,93

840,56
1329,16

857,44
t 755,95

877,38
t 387,71

898,85
1 420,88

977
1 450

2 667,27

2 70t,76

2 7 55,15

2 878,75

2 E87,78

2 946

7 87 6,44
2 707,55

7 904,55
2 739,25

7 942,91
2 t82,19
t 987,19
2 23230
2 03s,96
2 287,Ot

2 077
2 313

Meister in
einem

ei nfachen
Aufgaben-

tebiet

1 928,08

7 958,76

7 987,90

2 019,60

2 070

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

Gehaltstarifvertrag für die Heizungs-, Klima- und Sanitärtechnik und des lnstallateur-, Klempner-, Kupferschmiede-,
Zentralheizungs- und Lüftungsbauerhandwerks in Baden-Württemberg (ohne Südbaden)

EUR wz 45.3, Land 653 (bisher 310 2)

Monatsbeträge fur Antestellte
in Gehaltstruppe

M5
Meister

M3 M1

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.10.9 5

o7.ot.97

01.05.98

07.07 .99

01.05.01

30.o4.96

30.04.981)

30.o4.99

3o.o4.oo1)

30.04.021)

3184,84

3 235,97

3 284,54

3137,20

3 421

7 727,05
2 0t8,o7
7 7 50,66
2 050,28

1776,74
2 080,95

I 805,37
2 114,79

l 850
2 t67

7 789,26
7 197,87

1 208,18
7 420,37

7 226,08
7 441,84

7 245,51
7 464,85

I 277
t 502

3 487,52

3 547,25

3 596,43

3 654,20

J746

2 560,04
2 857,47
2 600,94
2 896,98

2 639,80
2 940,44
2 682,24
2 987,48

2749
3 062

t )79,47
7 673,64
1 401,45
1639,20
t 422,41
7 663,7 4

t 445,42
7 690,3J

7 482
7 733

3 749,56

3 200,18

1 248,24,

3 300,39

) )82

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

Meister in
einer

besonders
wichtiten
Abteilunt

Meister in
einem

wichtigen
Auftaben-

tebiet,
Ken ntn isse
und Berufs-
erfahrung

2 560,04

2 600,94

2 639,80

2 682,24

2 749

1) Für Mai bis Dezember 1996 Einmalzahlung von Q.163,67, € 287,27
(spätestens am 30.10.1999 zahlbar), für die Zeit vom 01.05.2000
bis 30.04.2001 Pauschale als Einmalzahlung oder Tantieme, die zu

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16,R 4.2, Oktober 2001

erst'
malig

kündbar
zum:

a

b

Kaufmännische (K) und technische (T) Angestellte

Umfangreiche
Fach-

ken ntn isse,
schwierites
Tätitkeits-

tebiet

KT4
TätiSkeiten,

die selbständi3
nach

allBemeinen
Anweisungen

austefti hrt
werden

Abgesc hlos-
sene Eerufs-
ausbi ld un g,
Ken ntn isse

und
Fertitkeiten

KT1
Ohne Eerufs-
ausbi ld ung,

einfache
schematische

oder
mechanische
Tätitkeiten

KT2KT5 KT3KT5

Tätigkeiten
nach

eintehender
Anweisung

Tätitkeits-
merkmale, die

über die
Gruppe K T 5
hin au sgehen

erst-
malig

kü nd bar
zum:

a

b

Kaufmännische Angestellte

Verantwort-
liche Tätig-
keiten mit

Disposition s-
befugn issen

K3

Abgeschlos-
sene Berufs-
ausbi ld un g,
Tätigkeiten
nach ein-
tehender

Anweisung,
Selbständig-

keit und
Erfahrung

K7 K1

Ohne Berufs-
ausbild un g,

ei nfac he
Tätitkeiten

Technische Antestellte

Verantwort-
lic he

techn ische
Tätigkeiten

mit
Disposition s-
befugn issen

Berufser-
fahrung,

selbständige
Erledigung

von Arbeiten
nac h

Anweisung

0hne Berufs
ausbi ld un g,

ei nfac he
technisc he
Tätitkeiten

T1f7 T5

-59-
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45 Baugewerbe
Gehaltstarifvertrag für das Ma[er- und Lackiererhandwerk im früheren Bundesgebiet (ohne Saarland)

EUR wZ 45.4, Land oot (bisher 316 1)

Monatsbeträge für Angestellte

in Beschäftigungsgruppe

Kaufmännische (K) und technische (T) Angestellte

11)

Ohne Be-
rufsausbil.
dung, ein.
fache und
schemati-

sche
Tä t igke iten

K

45
Datum

des
ln kra ft-
treten s

01 .0 5.9 5

01.05.96

01.10.97

01.0 5.99

01.07.00

01.07.01

30.04.96

30.04.97

30.04.99

30.06.00

30.06.02

3 1 19,90
3 315,22

3 178,79
3 377,08

3 232,39
3 434,35

3 311.64
3 578,77

3 379,64
3 590,80

3 44i
3 558

) 315,22
3 510,02

3 177,08
3 575,46

3 414,35
3 6J6,31

3 518,71
3 725,27

3 590,80
3 807,97

3 658
3 874

2 437,84
2 827,44

2 482,8J
2 880,1 1

2 525,27
2 929,19

2 587,14
3 001,28

2 640,37
3 062,54

2 690
3 120

2 925,70
3 1 19,90

2 979,8t
3 778,19

3 030,43
3 232,39

3 704,56
3 117,64

I 158,48
3 379,64

1 228
3 44)

7 7 55,27
2 340,78

7 787,99
2 383,64

18r8,15
2 424,03

1862,64
2 48J,86

1 900,98
2 514,47

7 9J7
2 583

2 437,84
2 730,)O

2 482,83
2 780,92

2 525,27
2 827,96

2 587,74
2 897,49

2 640,31
2 956,80

2 690
3 013

Arbeitnehmer
nterstellt sind u

2 424,55

2 492,55

2 57 2,J7

2 649,57

K

1462,87
t 657,67

7 489,90
1 688,29

7 574,95
| 716,92

1552,28
1759,36
1 583,98
1795,r5

1514
7 829

1 950,07
2 340,18

t 986,J7
2 383,64

2 020,1 1

2 424,03

2 069,71
2 483,86

2 772,15
2 534,47

2 152
2 581

97 5,03
t J65,15

993,44
I 390,71

1 010,31
1414,2)
I 014,85
1 449,00

1 056,13
7 478,66

7 076
1 506

Umfangreiche Kenntnisse
und langjährige Erfahrung

Angestellte, die
vOnviegend nach

Anweisung schwierige
Arbeiten erledigen

Abgeschlossene Berufsausbildung, einfache
Tätigkeiten, die selbständig - oder schwierige

Tätigkeiten, die unter Anleitung ausgeführt werden

KK T K T T T

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

1) Beschäftigungsgruppe 1 ohne Gehaltssätze für die technischen
Angeste llten.

Datum
des

lnkraft-
treten s

37.72.96J)

28.02.99)\

1 585,03
2 058,46

1 630,51
2 776,24

7 682,65
2183,73
7 713,28
2 249,77

90 5,5 0
1 108,48

937,06
1 7)9,57

960,7 2

7175,97
98 9,3 5

7 277,25

1 915,81
2 184,24

| 969,50
2 245,59

2 032,39
2 377,69

2 093,23
2 J87,22

1653,52
t 90s,o7

I 700,05
1 958,25

7 754,24
2 027,74

1 805,91
2 081,98

50 Kraftfahrzeughandel; lnstandhaltung und Reparatur von Kraftfahrzeugen; Tankstellen
Gehaltstarifuertrag für die Kraftfahrzeuginstandsetzungsbetriebe in Niedersachsen

EUR WZ 50, Land 201 (bisher 249 1)

Monatsbeträge für Angestellte

in Ortsklasse I

in Gehaltsgruppe

Mill
Meister

Mil MI

r, denen me
als 15 gewerbliche Meister mit Hilfsmeister

Me iste rp rüfu n g

01.04.96

07.03.97

01.03.99

01.03.00

29.02.00 a
b

28.02.O7r)a a
b

2 424,55

2 492,55

2 572,37

2 649,57

a
b

a
b

1) Soweit in den Betrieben des fachlichen Geltungsbereichs dieses
Vertrages technische Angestellte beschäftigt werden, sind die
vorstehenden Gehaltsgruppen für kaufmännische Angesteltte
sinngemäß anzuwenden bzw. durch Sonderverträge zu ergänzen.

2) Freie Vereinbarung, mindestens iedoch die angegebenen Eeträge

Statistisches Bundesamt, Fachserie 75, R 4.2, Oktober 2001

3) Einmalzahlung von € 117,60 fürlanuar bis März 1996, fürlanuar
und Februar 1997 € 707,37 bzw. € 1 1 7,60 ie nach Gehaltsgruppe;
für März bis September 2OOl e 332,34.

4) Sätze ab 01.03.2000 getten weiter bis 31.12.2001.

e rst.
malig

kündbar
zum:

a

b

e rst-
malig

kündbar
2Um:

a

b

v2)

Selbständige und
vera ntwo rtl i c he
Tätigkeiten mit

entsprechendem
Arbeits be re ic h

IV

Selbständige und
ve ra n twortlic h e
Tätigkeiten im

ahmen allgemeine
Anweisungen

Kaufmännische Angestelltel)

schematischer Art
he Tätigkeiten

Ohne
Berufsausbitdung,

-60-
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erst-
malig

kündbar
zum;

a

b
Selbständige und
verantwortliche

Tätigkeiten
(Fi nanz buc hhalter

usw.)

I
Abgesc h lossen e

Berufsa u sb ild u ng,
sachgemäße

Erleditung genau
umrissener

B ü roa rbeiten

1,,.o.n. ],,',*.,,.,I ohne

I 
Berufsausbitdune

Kaufmännische Angestelltel)

50 Kraftfahrzeughandeh lnstandhaltung und Reparaturvon Kraftfahrzeugen; Tankstellen
G eha ltsta rifu ertrag für das Kraft fa h rzeuggewerbe i n N o rd rh ei n -westfa len

EUR WZ 50, Land352 (bisher 249 2)

Monatsbeträte fUr An gestellte

in Beschäft itungsgruppe

M3
Meister

M2 M1

', denen
Meister mitals 15 Beschäftige Meisterprtifung Betriebsmeister

nterstellt sind usw,

Datum
des

I n kra ft-
treten s

07.01.96

07 .03.97

01.03.98

01.03.99

01.03.00

01.04.01

28.02.97

28.02.98

28.O2.99

29.02.00

28.02.01

28.02.02

2 776,57
2 549,30

2 209,29
2 5A7,65

2 262,47
2 649,57

21)O,47
2 728,76

2 400,52
2 870,57

2 448
2 855

2 52r,7 4

2 564,71

2 625,48

2 770,87

2 792,76

2 859

7 )76,07
7 627,44

7 J36,O7
1 651,98

1368,22
7 697,86

7 409,12
7 7 42,48

1457,56
t 794,63

I 480
7 829

7 214,32
1 614,15

1 238,86
7 64636
1 258,80
7 672,95
7 288,97
7 779,47

1 330,89
1775,27
t 370,77
1 828,38

t 404
7 872

t 173,51
1350,32
7150,41
7 170,77

1 178,02
1 403,50

t 27),70
I 445,42

7 249,60
1 488,88

1274
1 518

1 050,19
1734,47
I 07t,t6
| 361,06
r 088,54
1 383,04
t 292,55
7 4t6,28
7 314,47
7 462,29

t 37 4,15
7 506,27

1 408
7 541

2 457,27

2 494,08

2 553,90

2 6)0,60

2 709,34

2 762

2 47 4,74

2 523,7 4

2 564,7)

2 625,48

2 710,87

2 792,16

2 859

2 227,79

2 260,42

2 374,62

2184,75

2 455,71

2 504

2169,47

2 212,87

2 248,15

2 302,35

2 )77,00

2 448,07

2 507

1866,71

7 894,85

7 940,35

7 998,64

2 058,46

2 099

1990,97

2 030,85

2 061,57

2 77),77

2 181,68

2 247,71

2 )Ot

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

1) Soweit in den Betrieben des fachlichen Geltuntsbereichs dieses
vertrages technische Antestellte beschäftigt werden, sind die
vorstehenden Eeschäft igungsgruppen ftir kaufmännische Angestellte
sinngemäß anzuwenden bzw. durch Sonderveträge zu ergänzin.

Datum
des

ln kraft-
treten 5

01 .03.9 5

01.04.96

07 .03.97

01.04.98

01.02.99

01.04.00

01.03.01

31.01.963)

37.O7.971)

3 1. O 1.98 3)

3 1. O 1.994)

29.O2.O0

28.02.013)

28.O2.O2

Geh a ltsta rifvertrag für das Kraftfa h rzeuggewerbe i n Bad en -Wü rttem bergEUR WZ 50, Land 651 (bisher 249 4)

Monatsbeträte von Kraftfahrzeugen

in Gehaltstruppe

M3
Meister

M2 M1

r, denen meh
als 15 tewerbliche Meister mit Hilfsmeister

Arbeitnehmer
nterstellt sind usw.

MeisterprUfung

2 47 4,14a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

1) Soweit in den Betrieben des fachlichen Geltuntsbereichs dieses
Vertrages technische Antestellte beschäftigt werden, sind die vor-
stehenden Gehaltsgruppen ftir kaufmännische Angestellte sinn-
gemäß anzuwenden bzw. durch Sonderverträge zu ergänzen.

2) Außer dem Anfangsgehalt freie Vereinbarung.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 76, R 4.2, Oktober 2001

erst.
malig

künd bar
z um:

a

b

K2
Abtesc hlossene

Berufsausb ild un g,
sachtemäße

Erledigunt tenau
u mrissener

BUroarbeiten

Einfache Tätigkeiten
ohne

abtesc hlossene
Berufsausbild un g

Kaufmänn ische Antestelltel)
K 52) K1

Selbständite und
verantwo rtlic he

Tätigkeiten

-6L-

3) Ftir Februar 1995 Pauschale von € 59,02, fÜr Februar und Mäz 1995
von ie € 56,24, ftir Februar 7997 € 51,73, fur März 2OOO € 56,24.

4) Altersstaffel unter 23 lahren entfällt bei K 1.



50 Kraftfahrzeughandel; lnstandhaltung und Reparatur von Kraftfahrzeugen; Tankstellen
Gehaltsabkommen für das Kraftfahrzeughandwerk und den -handel in Bayern

EUR wz 50, Land 751 (bisher 249 5)

Vergütun gsgruppe f ür An gestellte

in Ortsklasse 1

in Vergütuntsgruppe

Tälitkeiten ohne
vorherige Kenntnisse

kurze Einweisung
(Botentange)

Datum
des

ln kraft-
treten s

01.03.96

07 ,03.97

01.05.98

01.03.99

01.03.00

01.03.01

28.02.97

28.02.99

29.02.00

2 8.0 2.01

28.02.O2

2 579,47
2 863,21

2 678,13
2 906,78
2 683,77
2 978,79

2 7 57,49
3 065,79

2 842,78
3 755,69

2 908
3 228

2 235,88
2 520,76

2 269,62
2 557,99

2126,18
2 627,90

2 393,87
2 698,09

2 464,43
2 777,85

2 527
2 842

1 518,54
7 603,92

1 541,55
t 627,95

1579.89
1 668,85

7 625,97
7 716,92

t 67),97
1767,54

7 772
1 808

7 255,7)
1 498.09

7 27 4,65
1 520,58
1 306,35
1 558,42
7 J49,87
1 606,48

I 383,56
7 646,87

7 422
7 693

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

Tätigkeiten,
die mit 0ispositionsbefugnis
und FLihruntsverantwortunt

verbunden sind

Qualifizierte Tätigkeiten,
die Spezialkenntnisse

erforde rn, B i lanzbuc hhalter

3

Tätigkeiten, die eine
abgesc hlossene

Berufsa u sb ild un g
vora u ssetzen,

Routinekorrespon den z

7 288,46
7 373,84

I 307,88
7 394,29

1 340,61
7 429,06

1379,47
7 470,48

7 420,37
7 513,94

7 451
7 549

I
Tätitkeiten, die

Vorkenntnisse nicht
e rforde rn,
8üro hi lfen,

Boten

1 140,18

1 157,05

1 186,20

7 229,65

1 260,33

7 296

51 Handelsvermittlung und Großhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen)
Gehaltstarifuertrat für den Groß-, Einfuhr- und Ausfuhrhandel in Schleswig'Holstein

EUR wz 5t, Land 050 (bisher 4oo 1)

Monatsbeträge für Antestellte
in Gehaltsgruppe

Kaufmännisc he Antestelltel)
Datum

des
ln kraft-
treten 3

07.07.96

07.07.97

01.08.98

01.08.99

01.05.00

01.05.01

30.04.97

30.04.981)

30.04.991)

3o.o4.oo1)

2 798,30

2 840,23

2 971,)O

3 007,79

1 07 6,95

) 761

1 940,86
2 094,76

1 970,01
2 725,95

2 079,O9
2 779,73
2 04t,47
2 246,52

2 733,62
2 302,86

2 793
2 167

7 5

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

1) Pauschale ftir Mai und luni 1997 von € 25,56, fUr Mai bis luli 1998
€ 40,90, für luni und juli 1999 einmalige Gesamtpauschale von
Q 25,56b?w. 176,69,le nach Gehaltsgruppe.

30.04.02

Statistisches Bundesamt, Fachserie 76,R 4.2, Oktober 2001

8

Selbständige und
verantwortliche Tätigkeiten mil

begrenzter Leitungsbefugnis
für einen Arbeitsbeleich

(we rkstattleitun t)

Verantwortliche Tätitkeiten im
Rahmen allgemeiner

Richtlinien (2.8.
Meisterprüfung)

7

Abgesc hlossen e

Berufsausb i ld un g,
Tätitkeitenen im Rahmen
allgemeiner Anweisungen

3
erst-
malit

kündbar
zum:

a

b

erst.
malig

kündbar
zum:

a

b

-62-



0atum
des

lnkraft-
tretens

01 .0 7.9 5

0t.07 .96

07 ,05.97

01.08.98

07.07 .99

01.05.00

01.05.01

30.04.951)

30.04.971)

30.04.98

30.04.99r)

30.04.001)

2 994,71

,039,12

3 115,30

3 2t7,94

1292,21

3 784

2 410,74
2 656,75

2 456,76
2 706,78

2 49?,57
2 7 47,77

2 555,95
2 815,68

2 615,20
2 903,12

2 707,16
2 975,72

2 777
3 059

7 3r7,O)
1 580,40

7 )62,59
7 670,57

7 783,04
7 614,60

I 417,81
1675,50
| 461,7E
1727,66
1 498,09
1770,60

1 540
I 820

7 271,07
7 334,98

7 295,70
1 360,55
7 374,53
1 381,00
7 347,25
7 475,77

1 389,18
7 459,74

7 423,95
7 496,04

7 464
1 538

51 Handelsvermittlung und Großhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen)
Gehaltstarifvertrag für den Groß- und Außenhande[ in Hamburg

EUR WZ 51, Land 125 (bisher 400 2)

Monatsbeträge fUr Angestellte

in Gehaltstruppe

Ohne Berufsausbildung
(Einfache Büroarbeiten)

2 938,19a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

1636,65
1 938,82

t 667,83
t 975,63
7 692,89
2 005,29

t 7)5,12
2 05539
1 789,01
2 17930
1813,49
2172,48

1 885
2 233

Selbständite und
verantwortliche

Täti!keiten, gr0ndliche
Fach kenntn isse

Abtesc hlossene
B e rufsa u s b i ld un g,

Arbeiten nach
Anweisunt

0hne Berufsausbildun g,

schematische und
hanische Tätigkeiten
nach Anleitunt

1) Pauschale von ie € 71,58 für Mai und luni 1995, ftir Mai und Juni
1996 ie Q.30,68, für luli t998 € 34,26, für Mai und ,uni 1999
Festbetrag von € 30,68.

30.04.02

Datum
des

lnkraft-
tretens Tätitkeiten mit Dispo-

sitions- oder Aufsichts-
befugn is

30.04.o2

2 569,75

2 618,3)

2 657,70

2 724,16

2 808,53

2 887,27

2 968

Statistisches Eundesamt, Fachserie 16, R 4.2, oktober 2001

Gehaltstarifvertrag für den Groß- und Außenhandel in Niedersachsen
EUR wz 57, Land 2oo (bisher 4oo 3)

Monatsbeträge ftii Antrstellte
in Gehaltstruppe

Kaufmännische Antestellte

6b 6 al)
Bearbeiten eines

Aufgaben bereichs,
lantiährige Berufser-
fahrunt, Arbeiten als

Speziatist

5 1

01.05.95

01.05.96

07.o7 .97

01.07.98

01.05.99

01.05.00

01.0 5.01

?0.o4.96

J0.o4.97

30.04.9E

10.o4.99

30.04.00

2 256,84
2 469,01

2 299,7 9
2 576,07
2 334,05
2 553,90
2 392,33
2 677,87

2 466,47
2 699,77

2 575,50
2 77 4,78

2 606
2 852

1 698,51
2 080,96

7 7?0,72
2120,33
1 756,80
2 t52,O3

7 800,77
2 205,71

1 856,50
2 27 4,23

1 90E,65
2 338,74

t 962
2 404

1277,58
t 577,85

7 295,61
1 508,01

1 315,04
7 632,04

7 347,77
t 672,95

1189,69
7 724,59

7 428,s5
1772,65
I 469
t 822

7 006,22
1201,02
I025,14
1224,03
1 040,48
t 242,44

t 066,55
7 273,63

7 099,79
1 313,00

t 710,47
1 349,81

I t62
1 388

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

erst.
malig

kLind bar
zum:

a

b

6b

Ein- und Verkaufs-
disposition mit

Abschl ußvollmacht

lol
Abgeschlossene Berufsausbildung

h',',t5i#*: ['' i:'::l;'*':;,'};' 
",' 

I

6a

Bearbeitung von Sach-
und Kontokorrentkonten

erst-
malig

kund bar
zum:

a

b

t) Das Endtehalt beträ$ nach 2 ,ahren in der Gruppe mindestens den
antefuhrten Gehaltssatz.

-63-
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51 Handelsvermittlung und Großhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen)
Gehaltstarifuertrag für den Groß- und Außenhandel in Nordrhein-Westfalen

EUR WZ 5t, Land 350 (bisher 400 4)

Monatsbeträge für Antestellte
in Gehaltsgruppe

Kaufmännische Angestellte

IV

Abtesc hlossene Berufsausbild unt,
selbständige Tätitkeiten nach

alltemeinen Anweisungen usw.

Datum
des

I n kraft-
treten s

01.03.95

01.04.96

01.03.9 7

01.05.98

01.06.99

0 1.04.00

01.04.01

29.02.96

28.02.97

37.O3.99

31.O3.OOr)

31.03.02

a
b

vt b1)

Selbständige und verantwortlliche
Tätitkeiten mit 0ispositions- oder

Aufsichtsbefugnis usw.

2 7 41,04

2 7 95,23

2 837 ,76

2 908,2)

2 998,22

3 073,38

) 759

vil

Besonders verantwortliche
Tätitkeiten mit

0isposition sbefugn i s

7 428,55
1 802,82

7 458,72
1 839,63

1 480,70
7 867,24

7 577,57
7 97r,77
7 564,55
1 973,08
7 601,92
2 022,16

t 649
2 079

Monatsbeträge ftir Antestellte
in Gehaltsgruppe

Kaufmännische Angestellte

t2)

Ohne Berufsausbildung, einfache,
vonrviegend schematische oder

mechanische Tätigkeiten

7 074,74
1409,72
1 098,25
7 438,78

7 174,52
7 460,25

7 142,7 4
7 496,55

7 778,02
1 543,08

7 207,67
1 581,43

7 247
7 626

WZ 5t, Land 450 (400 5)

Einfache Tätitkeiten, ohne
kaufmännische

Berufsa usb i ld u ng

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

1) Mindestgehalt.
2) Anfangsgehalt bis zum Alter von 21 ,ahren

3) Päuschäle für April und Mai 1999 von ie € 30,58.

Gehaltstarifuertrag für den Groß- und Außenhandel in Hessen
EUR

0atum
des

lnkraft-
tretens

VI

Selbständ ige, verantwortliche
Tätitkeiten, gründliche

Sac hken ntn isse

IV

Abteschlossene Berufsaus-
bildung, Tätitkeiten, die

weitergehende Kenntnisse
vora u ssetzen

01.0 5.9 5

01.05.96

01.05.97

01.08.98

07.07 .99

01.0 5.00

01.04.01

10.04.961)

?0.04.971)

30.04.98

30.04.99

3o.o4.oo1)

3 1.03.02

2 552,88

2 607,45

2 640,)t

2 706,27

2 790,72

2 859,66

2 940

2 077,89
2 239,46

2 t77,26
2 281,90

2148,96
2116,t5
2 202.65
2 373,93
2 277,76
2 447,55

2 127,97
2 508,91

2 393
2 579

1475,59
7 770,09

1503,77
1 803,84

7 526,21
1 830,94

7 564,55
t 87 6,95

1673,11
1935,24
1653,52
1 983,81
t 695
2 040

I 281,81

1 306,35

7 325,75

I 359,01

1 400,94

7 436,22

7 477

1) Einmalbeträge ftir April 1995 in Höhe von € 109,93 fUr die Gruppen I

und ll, € 94,59 fltr lll und lV und € 7 6,69 fur V, Vl und Vll, für Mai
1996 EinmalbetraS von € 28,72,tut Mai und luni 1999 Einmalzah-
lung von ie f 77,90 bzw.20,45 bzw. 28,72le nach Gehaltsgruppe.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.2, Oktober 2001

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

erst-
malig

ktind bar
zum:

a

b

-64-

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b



51 Handelsvermittlung und Großhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen)
Gehaltstarifuertrag für den GroßhandeI in Rheintand-Rheinhessen

EUR wZ 5t, Land 550 (bisher 400 6)

Monatsbeträge ftir An gestellte

in Gehaltsgruppe

Kaufmännische Antestellte

Einfache Tätigkeiten nach
kuner Einarbeitung

Datum
des

lnkraft'
treten s

01.05.95

01.06.96

07.06.97

01.08.98

07.07 .99

01.0 7.00

01.05.01

30.04.96

10.04.9721

30.04.992)

30.04. oo2)

30.o4.o22)

1) Mindestgehalt, sonst nach Vereinbarung.

Datum
des

I n kraft-
treten s

2 593,78

2 642,87

2 682,75

2 7 44,61

2 829,49

2 900,05

2 987

Verantwortun gsvolle kaufm.
oder techn. Tätigkeiten mit
Weisun gsbefugnissen usw.

7 262,89
7 680,62

7 286,92
1712,)2
t 306,35
I 717,88
7 336,52
7 777,76

7177,91
1 832,98

7 472,19
1 879,00

I 452
7 9)2

4

oder techn.
die eMeiterte Kenntnisse und

Erfahrungen voraussetzen,
selbst. Erledigung im Rahmen

allgemeiner Anweisungen

7 242,44
7 472,01

1265,96
1 500,13
1 284,8E
7 522,63

7 314,51
7 557.40

1355,43
7 605,46

1 389,18
1645,85

7 428
I 692

3

Abteschlossene Berufsaus-
bitdung, kaufm. oder tcchn.

Tätigkeiten, die nach
Anweisungen austefUhrt

werden

I177,51
7 262,89

1 200,00
7 286,92

7 217,90
1 306,35

7 246,02
7 335,52

1 284,88
t 377,93

t 3t7,09
I 472,79

7 354
t 452

Schematische oder
mechan ische B0rotätitkeiten,

ohne Berufsausbildung

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

2) Einmalzahlungvon € 25,56 fWMai7996, im,uli 1998 €38,35,t\t
Mai und ,luni 1999 einmalig € 25,56, fur luni 2000 Einmalzahlung
von € 25,56.

Gehaltstarifuertrag für den Groß- und Außenhandel in Baden-Württemberg
EUR wZ 51, Land 550 (bisher 4oo 7)

Monatsbeträte ftir An gestellte

in Gehaltsgruppe

Kaufmännische und technische Antestellte

01.04.95

01.04.96

01.04.97

01.07.98

01.06.99

01.05.00

01.04.01

31.03.95

3t.03.97

31.03.98

3 1.03.991)

31.03.001)

31.03.011)

31.03.02

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

2 685,82

2 734,99

2 780,41

2 849,43

2 9)7,88

102s,8'

3 111

t 416,79
1 81 5,09

7 644,97
1 850,88

t 466,79
1878,49
1 503,20
t 925,53

1549,73
1 985,35
t 596,25
2 044,66

I 641
2 to2

1202,05
1 583,98

7 226,08
I 675,17

1244,48
1679,20
1275,67
1 680,11

1 315,04
1732,26
t 354,47
1784,41
t )92
1 835

1 105,41
1 300,73

7 727,40
7126,29
7 744,27
7146,23
t t72,90
7179,98
t 209,27
t 422,93

t 245,51
7 465,36

1 280
1 506

1) Für luni 1998 Einmalzahlung von € 24,03, für April und Mai 1999 ie
nach Gehaltsgruppe von € 73,23 - 56,24, für April und Mai 2000
Ausgleichszahlunt von € 95,12.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 76,R 4.2, Oktober 2001

e rst-
malig

ktindbar
zum:

a

b Entscheiduntsbefugnis mit
Verantwortunt, umfassende

Ken ntn isse

il
Abgeschlossene 3-iährige

il

Kenntn isse und Fertigkeiten
durch 2.iährige Berufsaus-

bildung oder längere
Einarbeitung

vtl)

lBerufsausbildung oder
Einarbeitung mit
Berufserfahrung

erst-
malig

kUnd bar
zum:

a

b
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51 Handelsvermittlung und Großhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen)
Gehaltstarifvertrag für den Groß- und Außenhandel in Bayern

EUR wZ 5t, Land 750 (bisher 400 8)

Monatsbeträte für AnSestellte

in Gehaltsgruppe

Kaufmännische und technische Antestellte

vt1)Datum
des

ln kra ft-
treten s

0 1.04.9 5

0 1.05.95

01.03.97

01.05.98

01.07.99

01.07.00

01.07.01

29.02

28.02

2E.02

31.03

31.03

1 238,85
7 724,08
7 262,18
1 756,80
1282,83
1 784,92
1315,04
1829,40
7 157,48
1 886,15
7191,23
1933,79

1 430
7 987

t 720,75
1 558,42
7 142,23
1 588,07
1767,74
1611,64
1 190,29
1 554,03
| 229,66
7 705,t5
7 260,33
7 7 47,60

7 296
1797

Beson de rs
verantwortliche und

q ualifiz ierte Tätitkeiten
(Leiten des gesamten

Einkaufs usw.)

Selbstän d i ge,
verantwortliche und

qualifizierte Tätigkeiten
(Leiten der Hauptkasse

usw.)

tv

bständ ige
nach allgemeinen

Anweisungen (Leiten
eines Schreibbüros

usw.)

ilt

Abtesc h los se ne
kaufmännische oder
gleichwertite Berufs-

ausbildung (Führen von
Sach.und

Konto ko rrentkonlen
usw.)

Ohne berufliche
Ausbildung, vorwiegend

schematische oder

(o
hanische Tätitkeiten
rdnen und Ablegen
Schriftwechsel usw.)

1) Mindestgehalt.

0atum
des

ln kraft-
treten s

2 473,30

2 459,37

2 497,66

2 560,04

2 639,29

2 705,25

2 787

B4cl)
Leitende Stellung mit

Anweisun gsbefugn is sen
und entsprechender

Verantwortung
(Abteiluntsleiter usw.)

7 557,77
2 069,20
1 581,43
2 708,57
1 506,48
2 141,80
t 646,87
2 795,49
1 698,00
2 26),49
7 7 40,44
2120,24

7 789
2 385

B2

Erweiterte Fachkenntnisse in
e ntsp rec hen dem
enkreis (Erste verkä

usw.)

81

Abteschlossene Eerufsaus-
bildung, vorwiegend einfache

kaufmännische Tätitkeiten
(Verkäufer, Oekorateure usw.)

991,39
7 378,95
1 010,31
I 405,03
7 027,19
7 427,53

7 052,75
7 463,32
1 085,50
1 510,87
1 113,59
7 548.70
I 145
t 592

A2)

Ohne abgeschlossene
kaufmännische Ausbildung

96

97

98

99

oo2)

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

3 1.03.0 2 2)

2) Ftir April bis luni 1999 Einmalrahlung von € 55,24, fÜr Aptil bis
funi 2000 Pauschale von C 56,24.

52 Einzelhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen und ohne Tankstellen);
Reparatur Yon Gebrauchsgtitern

Gehaltstarifvertrag für den Einzelhandel in Schleswig'Holstein
EUR wz 52, Land o5o (bisher 430 1)

Monatsbeträge für Antestellte
in Gehalßtruppe

Kaufmännische Antestellte

07.07.95

01.05.96

07.08.97

01.07.98

01.08.99

01.06.00

01.0 5.01

30.04.96r)

30.04.97

30.04.98

30.04.99

30.04. oo3)

30.04.01

30.04.02

t 278,21
t 758,84
t 107,7 5
1797,57
I 321,18
7 878,67
7 ?48,79
1 857,01
1 389,18
I 9r2,7 4

7 427,95
1 960,80
I 462
2 014

1 109,50
7 622,33
7 729,96
7 652,50
1 145,83
7 677,O4
7 772,19
7 772,12
t 207,67
t 761,45
I 237,84
7 807,42
I 277
l 856

896,29

912,66

926,46

952,O3

980,66

1 005,20

7 012

2 718,79
2 780,92
2 758,76
2 812,56
2 790,37
2 87 4,99
2 236,39
2 935,33
2 )03,37
7 023,27
2 367,75
,098,94

2 425
3 183

3) Pauschale von € 71
Einmalzahlung von

,58 ftir Mai und luni 1995,tüt Mai bis,uli 1999
insges. € 84,36.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 76,R 4.2, Oktober 2001

erst'
malig

künd bar
z um:

a

b

erst-
malit

kündbar
zum;

a

b

1) Mit regelmäßig mehr als 8 unterstellten festangestellten
Vollbesc häftigten.

2) Endtehalt; mit Eetinn des 5. Tätigkeitslahres erfolgt die Ein'
gruppierung in das 2. Berufsiahr bzw. Tätitkeitsiahr derjenigen Ge'
Faliigruppö, deren Tätitkeitsmerkmale ubenviegend erfüllt werden.
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Datum
des

lnkraft-
treten s

52 Einzelhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen und ohne Tankstellen);
Reparatur von Gebrauchsglitern

Gehaltstarifuertrag für den Einzelhandel in Hamburg
EUR wZ 52, Land 125 (bisher 430 2)

Monatsbeträge für An gestellte

in Gehaltsgruppe

Kaufmännische Angestellte

5 b1)

Leitende Stellung mit
Anweisun gsbefugnissen

und entsprechender
Verantwortunt

(Abteilun gsleiter usw.)

3

ot.o7 .95

01.05.96

07.09.97

01.07.98

01.08.99

01.06.00

01.05.01

2 247,64
3 051,39
2 289,05
) 707,63
2 32),3r
1754,16
2 377,88
3 220,63
2 442,95
3 3t7,26
2 503,80
3 400,09

2 57t
3 49lt

1) Mit regelmäßit mehr als 8 unterstellten festangestellten
Vollbesc häftiden.

2) Endgehalt; mit Betinn des 5. Tätitkeitsiahres erfolgt die Eingruppie-
rung in das 1. Berufsjahr bzw. 1. Tätitkeitsiahr derjenigen Gehalts-
gruppe, dereß Tätigkeitsmerkmale Uberwietend erftillt werden.

3) Pauschale forAugust 1997 ie nach Monatsentgelt € 28,12 bzw.
€.37,2?, flir Mai bis,uli 1999 Einmalzahlung von € 84,36.

Gehaltstarifuertrag für den Einzelhandel in NiedersachsenEUR wz 52, Land 2oo (bisher 430 3)

Monatsbeträte ftir An gestellte

in Ortsklasse ll
in Gehaltsgruppe

Tätigkeiten mit
erweiterten Fach-
kenntnissen und

trößerer
Verantwortung

(Erste Verkäufer
usw.)

862,55
1 005,71

878,40
7 024.72

891,18
1 038,95

974,79
1 061,95

941,80
7 093,65

965,32
t 120,75

997
1 151

7 3J7,92
7 7 68,05
7 356,46
7 EOO,77

7 776,40
7 827,36
1418,83
1 883,50
7 467,47
7 948,02
7 504,22
7 996,s9

7 545
2 050

30.04.96

30.04.97

30.04.983)

30.04.99

30.04. oo3)

30.04.01

30.04.02

7 479,35
7 904,56
7 445,42
7 939,84
7 466,90
7 968,99
7 497,57
2 010,40
7 542,57
2 070,73
1 580,91
2 722,37
I 623r
2 l79l

1273,30
1622,11
7 235,79
1 652,50
1254,20
I 677,O4
t 280,79
7 712,12
7 319,71
1763,45
1752,17
1807,42

1 389r
7 857(

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

Erweiterte Fachkenntnisse in
entsprechend übertragenem

kreis (Erste Ve
usw.)

2a

Abgesc hlossene
kaufmännische Ausbildung
usw., einfache Tätitkeiten

(Verkäufer usw.)

1D

Ohne abgeschlossene
kaufmännische Ausbildunt

nach vollendetem 18.
Lebensia hr

9 62,25

980,1 5

994,97

1 022,58

t 051,26

1 079,85

1 110r

a
b

Datum
des

lnkraft.
tretens

01.01.96

01.05.96

01 .o5.97

01.07.98

01.08.99

01.05.00

01.05.01

30.04.96

30.o4.97

30.04.98

70.o4.99

3o.o4.oo1)

30.04.01

)o.04.02

2149,47
2 7 41,O8

2189,15
2 79),70
2 227,56
2 835,11
2 268,09
2 894,42
2 336,09
2 94t,34
2 394,38
3 055,99

2 459
3 138

1 855,99
2156,12
1 890,25
2 796,00
t 974,37
2 228,27
7 958,76
2 27 5,25
2 077,56
2 343,76
2 068,18
2 402,56

2 724
2 467

t 362,59
r 808,95
1387,55
t 842,18
1 408,10
t 869,28
I 437,75
1 908,6s
1 480,70
| 965,92
I 517,57
2 015,00
I 558
2 069

7 t24,)7
7 622,))
7 745,29
7 652,50
7167,66
1 677,O4
7187,22
1772,12
7 22),07
1761,45
125J,69
1807,42
I 287
1 E56

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.2,oktober 2001

erst-
malig

kti nd bar
zum:

a

b

in Ortsklasse I

in Gehaltstruppe

erst-
malig

kü nd bar
zum:

a

b

VC

Leitende Stellung
mit Anweisunts-
befugnissen und
en tsprrc hender
Verantwortunt

(Abtei lun gs leiter
usw.)

Tätigkeiten mit
erweiterten

Fachkenntn issen
und größerer

Verantwortunt
(Erste

Verkäufer usw.)

Kaufmännische Antestellte
lVc

Berufsausbild un g

Iilt il

Ohne

Selbständige
Tätitkeiten im

Rahmen allgemeiner
Anweisunten

(Substitute usw.)

Abgeschlossene
Berufsausbild un g,

einfache kauf-
männische
Tätitkeiten

(Verkäufer usw.)
mit in der Regel mehr als I unterstellten

festan gestellten Vollbeschäft igten

1) Ftir Mai bis luli 1999 Einmalzahlung von € 76,69.
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Datum
des

ln kraft-
treten s

52 Einzelhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen und ohne Tankstellen);
Reparatur von Gebrauchsglitern

Gehaltstarifu ertrag für den Einzelhandel in Nordrhein-Westfalen
EUR WZ 52, Land 350 (bisher 430 5)

Monatsbeträge für Antestellte
in Gehaltsgruppe

Kaufmännische Antestellte
I

Tätitkeiten mit erweiterten
Fachkenntnissen und größerer

Verantwortung (Erste verkäufer usw.)

01.0 7.9 5

0 1.04.95

07.77.97

01.04.98

01.06.98

07.07.99

01.05.00

01.04.01

31.03.96

37.03.97

77.0?.99

31.03.002)

31.03.01

31.03.02

29.o2.962)

)7.03.972)

31.07.982)

)7.0).99

3 1.03. OO2)

31.03.0 r

31.03.02

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

lV c1)

Leitende Stellung mit Anweisunts.
befugnissen und entsprechendel

Verantwortung (Abteilun gsleiter usw.)

2 247,t1
3 102,01

2 288,54
) 759,27

2 322,80
3 206,82

2122,80
7 206,82

2 37 7,37
3 27 4,37

2 442,44
3 372,4E

2 507,29
3 456,84

2 570
3 550

lV c1)

Leitende Stellung mit Anweisungs-
befugnissen und entsprechender

Verantwortunt (Abteilun tsleiter usw.)

I
Tätitkeiten mit erweiterten

Fachkenntnissen und größerer
Verantwortung (Erste Xräfte im Verkauf

usw.)

Abgeschlossene kaufmännische
Berufsausbildung, einfache Tätigkeiten

(Verkäufer usw.)

7 07 6,27
1622,33
7 098,77
1 55 2,50

1 115,13
I 677,04

7 746,32
7 677,04

7 77 4,44
1712,32
7 209,72
7 753,45

1 239,88
7 807,42

1274
I 857

la
Abgeschlossene kaufmännische oder

technische Ausbildunt, einfache
kaufmännische oder technische

Täti gkeiten (Verkäufer usw.)

1445,93
7 972,23

1472,52
7 947,51

7 494,57
7 97 6,65

I 494,57
7 97 6,65

1525,69
2 018,07

1577,71
2 078,40

1 61 1,08
2 1 30,55

I 655
2 188

1) Mit in dlr Retel mehr I unterstellten festangestellten
Vollbesc häftigt.n.

2) Für April bis ,uni 1999 Einmalzahlunt von € 84,36.

Gehaltstarifvertrag für den Einzelhandel in Hessen (ohne den Landkreis Limburg'Weilburg)
EUR WZ 52, Land 450 (bisher 430 6)

Monatsbeträte f{ir Angestellte

in Gehältstruppe

Kaufmännische und technische AngestellteDatum
des

ln kraft.
tretenS

01.06.9 5

01.03.96

07.17.97

01.06.98

01.07.99

01.05.00

01.04.01

2146,97
2 813,13

2 186,80
2 865,28

2 279,52
2 908,2'
2 266,05
2 969,O7

2 314,05
3 058,04

2 792,3'
? 114,7,

2 456
3 279

1) Mit in der Regel mehr als 9 unterstellten festantestellten Vollbe'
schäftigten.

2) FtirMärz bis Mai 1995 Pauschale von instesamt € 102,26 bis
Q.753,39 ie nach Entgelt, für März 1997 Einmalzahlung von e 25,56

I 406,56
1 803,33

t 432,64
1 836,56

1 454,11
1 E64,17

t 484,79
1903,54
7 529,27
1 960,80

7 567,62
2 009,89

1 610
2 064

1 I 36.09
7 622,33

1 1 59,61
7 652,50

t 176,99
7 617,O4

1 204,09
7 772,32

1240,39
7 761,45

7 271,58
7 807,42

1 305
7 857

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.2, Oktober 2001

erst'
malig

kündbar
zum:

a

b

erst-
malig

k{indbar
,um:

a

b

-68-

bis € 51,13, ie nach Gehaltsgruppe; im Dezember 1997 Einmal'
zahlung von € 61,36 f0r die Zeit Yom or.04. ' 31.1 0.1 997 , lfi April
bis luni 1999 Einmalzahlung von € 84,36.

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b



52 Einzelhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen und ohne Tankstellen);
Reparatur von Gebrauchsglitern

Gehaltstarifu ertrag für den Einzelhandel in Baden-Württemberg
EUR wz 52, Land 550 (bisher 430 8)

Monatsbeträge fUr Antestellte
in Beschäftidentruppe

Kaufmännische Antestellte
Datum

des
lnkraft-
treten s

01 .0 5.9 5

07.04.96

07 .12.97

01.05.98

07.07 .99

01 .0 5.00

01.04.01

37.O3.96

31.03.97

31.03.98

31.03.99

31.03.001)

31.03.01

31.03.0 2

7 696,47
2108,57
t 727,66
2 t47,43
7 751,73
2 779,64
7 790,54
2 225,65
7 844,74
2 292,61
1 890,25
2 749,90

1 941
2 473

7 486,84
7 827,76
7 514,45
1 861,10
7 536,94
1889,22
1 569,15
t 929,10
I 676,19
1 986,88
1656,59
2 036,48

7 707
2 09r

1292,55
t 622,33
t 30t,75
1652,50
132r,78
I 677,O4
1 350,32
7 712,32
1190,71
t 7 63,45
t 42'5,48
1807,42
t 464
t 857

IV

a
b

a
b

Leitende Tätitkeiten mit

oder besonderer
Veranwortung

(Abtei lu nts leiter)

2 370,86

2 4t4,81

2 451,73

2 502,77

2 577,93

2 642,36

2 773

2 1 10,61
2 598,90
2 749,47
2 646,96
2 787,68
2 686,84
2 227,70
2 7 4),08
2 294,68
2 825,40
2 351,94
2 895,96

2 475
2 974

Selbständige und
vera ntwo rtlic he

Tätitkeiten (Einkäufer
usw.)

ständite
im Rahmen allgemeiner

Anweisungen
(Buchhalter usw.)

Abgesc hlossen e
kaufmännische Berufs-

ausbildung usw.,
einfache kaufmännisc
Tätigkeiten (Verkäufer

usw.)

Vorwiegend
schematische oder

ische Tätitkeiten
Ka rteia rbeiten)

1 083,94
7 262,38
I t06,44
7 288,46
7 722,80
1 307,E8
7 148,87
1 338,05
1 183,13
I )78,44
7 212,78
7 472,70

I 246
7 451

96,50

96,75

97

a
b

a
b

1) April bis,uni 1999 Pauschale von € 84,36.

Datum
des

lnkraft-
treten s

01.07.95

01.05.95

01.08.97

01.07.98

01.08.99

01.07.00

01.05.01

30.04.96

30.o4.97

Gehaltstarifuertrag für den Einzelhandel in Bayern
EUR

Monatsbetiäge ftir Antestellrc

WZ 52, Land 750 (bisher 430 9)

in Ortsklasse ll2)

in % der
Beschäftigungs-

gruppensätze der
Ortsklasse I

30.o4.99

3o.o4.oo3)

30.04.013)

30.04.02

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

1778,27
2 734,7'
1 81 1,00
217),50
1 838,09
2 206,22
7 876,44
2 252,75
t 932,68
2 320,24
1987,26
2 t78,O2

2 034
2 442

7 432,13
7 822,24
I 461,27
1 85 5,99
t 48),26
1 883,60
7 514,45
7 922,97
7 559,95
1980,74
1598,81
2 0ro,34

7 642
2 085

7 172,90
7 622,73
1794,38
7 652,50
1212,27
7 677,O4

7 279,t7
1772,32
t 27 6,70
t 7 6r,45
1 308,40
I EO7,42

7 744
I 857

1 003,15
1622,J)
1 021,56
7 652,50
1 035,90
7 677,O4

7 062,46
t 712,32
t 094,16
7 763,45
7 727,77
7 807,42

1 r53
t 857

1) lm Laufe der Berufstätitkeit erfoltl oberführunt in die
Beschäft igtengruppe ll.

2) Ab 01.01.1995 = 96,5 oto,

ab 01.01.1997 - 96,75o1".

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.2, Oktober 2001

3) Pauschale ftir Mai bis luli 1999 €76,69, ftir Mai und luni 2000
€ 4),97.

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

in Ortsklasse I

in Beschäftigtengruppe

erst-
malig

künd bar
zum:

a

b

il
Abgeschlossene
kaufmännische

Ausbildung usw.,
einfache kauf-

männische
Tätigkeiten

(Verkäufer usw.)

r 81)tv ilt

Kaufmännische Antestellte

Leitende Tätitkeiten
(Abtei I u n gsleiter

großer Abteilungen
usw.)

Selbständige und
vera ntwortliche

Tätitkeiten
(Einkäufer usw.)

Ohne abge-
sc hlossene
AusbildunB

(ungelernte Kräfte)

Selbständite
Tätitkeiten im

Rahmen allgemeiner
Anweisungen (Erste

Verkäufer usw.)
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Dalum
des

ln kra ft-
treten s

52 Einzelhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen und ohne Tankstellen);
Reparatur von Geblauchsgütern

Gehaltstarifuertrag für den Einzelhandel in Berlin'West
EUR WZ 52, Land 925 (bisher 430 11)

Monatsbeträte für An gestellte

in Gehaltsgruppe

Kaufmännische Angestellte

K5c K4c K3 K2 K1

bständige Stellung

01.07.95

01.09.95

07.07.96

01.07.9E

01. i 0.98

01.08.99

01.08.00

01.07.01

30.06.96

30.06.971)

3 1.07, 98 1)

30.05.991)

30.06.001)

30.05.01

30.06.02

2 207,77
2 943,5t
2 230,25
2 982,88
2 272,69
1019,72
2 307,46
3 0E5,14

2 355,52
3 1 50,58

2 426,59
3 245,77

2 487,44
3 326,46

2 554
) 475

t 905,07
2 381,09

1 930,13
2 412,79

t 966,41
2 458,29

7 996,59
2 495,62

2 018,52
2 548,28

2 099,88
2 624,97

2 752,54
2 690,42

2 270
2 763

1 441,84
1 895,89

7 467,27
7 922,46

7 492,46
t 958,76

1 514,96
1 9EE,41

7 546,66
2 029,8)
1593,70
2 091,18

1 633,58
2143,14

7 677
2 207

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

Leitende Stellung mit
voller Verantworlunt

und mehr als 8
Unterstel lten

(Abteiluntsleiter usw.)

Rahmen allgemeiner
Anweisung mit mehr
als 8 Unterstellten

(Leiter der
Lohnbuchhaltung usw.)

Besondere
Fac hken ntn isse,

selbständige Erled
qualifizierter Arbeiten

(Euchhalter usw.)

Abtesc hlossen e

Berufsausbildung
(Verkäufer usw.)

t 259,37
1 585,00

t 27 6,78
1 600,34

170),79
1 630,00

7 J23,22
7 654,54

7 357,34
1 689,31

7 397,7 4
1719,93
1 426,50
1783,39

7 465
1 831

Ohne Berufsausbildung,
einfache schematische

Tätigke iten
(Schreibkräfte usw.)

7 082,92
1 151,90

7 097,23
1 3 71,80

1 118,20
t 397,87

1 135,07
1 418,83

I I 59,10
| 449,00

1193,87
7 492,46

1 223,52
1529,79
| 256
I 577

a
b

1) Sätze ab 07.07.7996 telt€n weiter bis 30.06.1998, Einmalzahlungen
von € 71,58 im Oktober 7997, Q.76,69 im Februar 1 998 und
€ 130,38 im Mai 1998, tU( tuli 7999 Einmalzahlung von € 20,45.

Datum
des

ln kraft-
tretens

01.1 0.94

01.07.95

07.07.96

07.07 .99

01.12.00

30.06.95

30.05.95

37.12.97

30.09.00

31.1 2.01

Statistisches Eundesamt, Fachserie 76,R 4.2, Oktober 2001

Gehaltstarifu ertrag für Apotheken im früheren Bundesgebiet
EUR wz 52.3, Land oo1 (bisher 430 12)

Monatsbeträge fUr Antestellte
in Gehaltsgruppe

Apothekenhelfer

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

2 27 t,67
2 840,23

2139,67
2 925,61

2 37 4,95
2 954,76

2 49),57
1702,52
2 555,95
3 180,24

1322,20
7 773,76

1 362,08
7 826,33

7182,53
1 853,94

I 457,56
t 946,49

1 502,1E
1 995,06

7 7)7,62
7 456,67

1 1 71,88
1 500,13

7 789,26
7 522,61

7 248,57
1 598,81

7 292,03
1638,69

7 859,57
2 05),?5
1 91 5,30
2 t74,70
7 943,93
2146,40
2 041,08
2 253,77

2 092,27
2 370,02

erst-
malig

kUnd ba r
zum:

a

b

erst-
malig

k{,indbar
zum:

a

b Approbierte

1

Ap othe kera s s i ste n te n

2 4

Pha rma2eutisc h-trch n i sc he
Assistenten

-70-
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55 Gastgewerbe
Entgelttarifuertrag für das Hotel- und Gaststättengewerbe in Niedersachsen*)

EUR wzss.t,Land 2oo (neu)

Monatsbeträte für An gestellte

in Entgeltgruppel)

Datum
des

lnkraft-
treten s

01.1 0.95

01.05.98

01.10.99

01.07.00

0r.10.01

77.70.97

30.o4.99

30.04.00

3 1 .07.01

31.07.02

2 057,44

2 096,30

2 759,19

2 273,18

2 255

1922,46

1958,76

2 077,56

2 068,18

2 7t6

7 713,79

7 766,5t

I 819,69

I 865,19

1 908

1 628,98

1660,16

7 709,76

7 752,71

I 793

t 52t,o9

1550,24

1596,76

1636,65

I 674

t )12,94

1 358,50

t 399,41

t 434,t7

t 467

1 200,51

7 223,52

7 260,31

1292,01

t 322

Hilfskräfte,
geringe fachl.

Ke n ntn isse,
z.B. Hotel-
d iener/ in,

Page

7 092,63

1 113,59

1 146,83

1775,46

1 203

') Ohne die ostfriesischen lnseln und den ehemaligen Verwaltungs.
bezirk Oldenburg.

1) Enttelttiuppe 1 Uber 18 Jahre bis 30.09.99, ab 01.10.99 keine
Alterstliederunt mehr.

2) Ab 01.10.99: 3a - im 1. und 2. ,ahr der Tätigkeit.

Entgelttarifvertrag für das Gaststätten- und Hotelgewerbe in Nordrhein-Westfalen
EUR wz 55.7, Land 350 (bisher 710 1)

Entgeltsätze für An gestelltc

in Entteltgruppe

Datum
des

lnkraft-
treten 5

8.3

Garde-
roben-
fuaul
mann

01.05.95

07.04.97

01.04.98

01.06.99

01.10.00

01.08.01

37.03.97

31.03.98

17.01.99

3 1.07. OOr)

I 941,38

1970,52

2 000,77

2 059,99

2 701,47

2 t47

t 494,51

1 517,00

1 540,01

I 586,03

I 617,73

7 654

7190,29

1208,69

1226,59

1269,54

t 29s,to

t ?24

I 620,80

I 645,85

7 670.79

1720,50

1754,75

1 794

1790,29

1208,69

1 226,59

7 269,34

t 295,tO

7 )24

t 923,99

t 95),73

7 982,28

2 041,59

2 082,49

2 t29

1 620,80

1 665,85

7 670,39

7 720,50

7 754,75

I 794

7 567,49

1 585,00

7 609,04

| 657,70

t 690,3)

t 728

1 552,50

7 677,O4

7 702,09

7 753,22

1 788,50

1 828

1 068,60

1 088,54

1 104,90

t 74),76

I t7 4,44

1 201

7 28,59

7 43,93

7 55,78

7 84,32

8 r 5,00

83337.07 .02

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16,R 4.2, Oktober 2001

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

1) Für April und Mai 1999 Einmalzahlung von €.76,69.

erst-
malig

kü nd bar
zum:

a

b

Fü hru nts-
kräfte, genaue

Ken ntn isse
der tesamt-

betriebl.
Zusammen-

hänte,
sel bstän d ige
Tätitkeit, z.B.

Bezi rksleiter/ in
(SG), stellvertr.

Di re kto r/ i n,
Restau ra nt-
direktor/in

8

mehriährige
Berufs-

erfah rung,
umfangreic he

Fac h kennt-
nisse, erhöhte
Veranhrortunt

u. Führunts.
aufgaben, z.B.

Abteilunts.
leiter/in,

Empfangs-
chef/in, PR-
Manager/in

höhere Verant-
wortunt,

umfangreiche
Spezial-

ken ntn isse,
erweiterte

Selbständit-
keit, z.B.

Bilanzb uch hal-
ter/in,

Diiektions-
assistent/in,

Hausdame

erhöhte
Verant-

wortunt,
weitgehend

selbständiges
Arbeiten, z.B.
Buc hhalter/ in,

EDV-Ope-
rator/in,

Empfangs-
sekretär/ in

eIweiterte
Ken ntnisse
nach allg.

Anweisungen,
z.B. Empfangs-

dame/-herr,
Hotelkauffrau/

-mann,
Magazin.

verwalter/in

abge-
sc hlossene

Eerufs-
a usb ild un g,

z.B. 0iät-
ass istent/in,
Restaurant-

kassierer/in,
Telefon ist/ in

7 6 4 32)5

Fachkräfte

Antelernte
Hilfskräfte,
fac hlic he

Ken ntn isse,
2.8.

Bote/Botin,
BUropersona l,

Kass ierer/ in
ohne Verkauf

2

erst
malig

ktind bar
zum:

a

b

1.3

Ei n kaufs-
leiter/in

1.5

Anima-
teur/in

1.7

Sonstige
kauf-

männisch€
Antestell-

te

2.2

Chef-
Portier

2.6

Telefo-
n istin

3.1
Ktlchen-

chef/in bis
zu 10
Mit-

arbeiter/
in nen

Erste/ r
Substi-

lt,3

tut/in

5.2

Buffetier

6.2

leiter/in
Betriebs-

7.4

Tech-
n isc hes

Hitfs-
personal

-77-
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4

Angelernte
Hilfskräfte mit

Täti gke iten,
die fachl.

Ken ntn isse
erfordern, die

durch An-
leitu nt

erworben
wurden, z.B.
Verkäufer/ in
mit Abrech.

nung,
Fachgehilfe/
.gehilfin im

Gastgewerbe
im 1. ,ahr nach
der Ausbildung

H i lfstäti g-

keiten,
gerin ge
fachL

Ken ntn isse

2

erst-
malit

kündbar
zum:

a

b

FLihru ngs-
kräfte, genaue

Ken ntn isse
der gesamt-

betriebl.
Zusammen.

hänge

10

Führun gs kräfte
mit mehr-
lähriger

Berufserfa h -

rung,
umfangreiche

Fac hken nt-
n i sse,

erhöhte
Verantwor-
tunt, z.B.

Küchenc hef/ i n,
leitende

Hausdame,
Chefportier

9.2

Fachkräfte
mit umfang-

reic hen
Fac hken nt-
nissen u.

Verantwo rlun t
fur einen

Teilbereic h,
z.B.Sous-

C hef/ in,
Hausdame,

Haupt-
kassierer/ i n

am Empfang
oder in del
Verwaltung

8.2

Erweiterte
Fach-

kenntnisse und
erhöhte

Verantwortung,
z. B.

Chef de partie,
Empfangsherr/

'dame als
Sc hic ht-
leiter/ i n,

Finanzb uch.
halter/i n

7.2

Abge-
sc hlossene
Berufsa u s.

bildung, z.B.
Anfangs-

Hausdame,
Hotelfac h-

mann/.frau,
Ha llenan ge-

stellte,
Empfangs-
sekretä r/ in

5

55 Gastgewerbe
Entgelttarifuertrag für das Hote[- und Gaststättengewerbe in Hessen

EUR WZ 55.1, Land 4 50 (neu)

Datum
des

lnkraft-
treten s

01.05.95

01.01.9 7

01.08.97

01.08.98

0r.09.99

01.10.00

Monatsbeträte für Angestellte

in Bewertungsgruppel)

1 508,52

7 6J7,67

7 568,35

7 707,O7

7 752,20

7 799,75

t 1)5,49

1 354,41

1 385,50

t 412,70

1 455,14

1 494,57

7 797,96
7 335,49

I 219,4)
| 359,51

1242,44
1 385,60

t 266,47
7 472,70

1 304,31
1 455,14

1 339,58
1 494,51

834,94
910,55

849 ,7 7
947,42

866,1 3
965,32

883,00
984,24

909,s9
1 013,89

934,73
1 041,50

Ein fac he
Täti tke ite n,

keine
Vorkenntnisse

erfo rde rl ic h

17.07.96

31.07.9E

3t.07 .99

3o.o9.oo2)

3 1.1 2.01

2 430,77

2 47 4,74

2 520,67

2 569,75

2 646,96

2 778,54

2 186,28

2 225,65

2 268,09

2 3t2,57

2 )E2,17

2 446,53

l 836,55

7 869,79

7 905,07

7 942,40

2 000,69

2 054,88

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

1 014,91
7 073,20

t 033,32
t 092,61

t 052,7 5

1 1 13,08

7 071,20
7 714,56

1105,41
1168,81
1r35,07
1 200,51

1) Für festentlohntes Personal.

Datum
des

lnkraft-
treten s

01.04.96

07.04.97

01.04.98

01.04.99

01.04.00

01.05.01

37.03.97

31.03.98

37.01.99

31.03.00

31.03.01

31.03.02

2) FürAugust 1999 Pauschale von€15,79

Entgelttarifvertrag für das Gaststätten- und Beherbergungsgewerbe in Bayern
EUR wz 55.t, Land 750 (neu)

Monatsbeträge fur Antestellte

Kontori st/ i n,
son sti ges

kaufmännisches
Persona I

a
b

a
b

a
b

1930,77
2 t76,24
7 964,89
2154,58
2 000,17
2 793,44

2 059,99
2 259,40

2 ttt,64
2 375,64

2 764
2 37)

1930,13
2 716,24

7 964,89
2154,58
2 000,17
2 793,44

2 059,99
2 259,40

2117,64
2 315,64

2 164
2 373

I 664,77
1824,29
7 694,93
I 857,01

1725,67
1 890.25

7 777,25
t 947,OO

7 821,73
1995,57
I 867
2 046

t 526,27
I 677,55

7 553,82
t 707,77

1 581,94
7 738,39

t 629,49
1790,54
7 670,39
1 835,54

7 712
1 882

1 388,67
I 526,21
1 413,72
1 553,82
14t9,29
1 581,94

7 482,24
1629,49
1519,05
7 67039
t 557
7 712

1 388,67
1526,2r
1411,72
1553,82
1419,29
1 581,94

7 482,24
1629,49
1 519,05
1670,39

7 557
t 712

7 254,77
1 388,67
7 277,21
t 473,72

1100,22
1439,29
| 339,07
7 482,24

1372,31
1519,05

7 407
7 557

a
b

a
b

a
b

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.2, Oktober 2001
-72-

Empfangs-
dame/-herr,
Direktions-

assi stent/ in,
Hotelkassierer

Hotelse kretä r/ in
Buc hha lter/ i n

Nachtportier,
Telefonist/in mit
Festentlohn un t

erst-
malig

künd ba r
zum:

a

b

Empfangschef
mit Empfangs-
herren, Haupt.
buchhalter mit

B uc hha ltern

l(üchenchef mit
Ausb ild un gs-

eign un gs-
prtifung,

Konditormeister
mit Konditoren

Personal der
System- und

Handels-
gastronomie

und des Catering,
z.B. Restaurant-,
Obiektmanager,

Betriebs-,
Filia lleiter

7



60 Landverkehr; Transport in Rohrfernleitungen
Gehattstarifuertrag für das private speditions- und Verkehrsgewerbe in Hamburg

EUR wz 60.2*), Land 126 (bisher 512 1)

Monatsbeträte ftir Antestellte
in Gehaltstruppe

Kaufmännische Antestellte
K5 K4 K3

Datum
des

I n kraft-
treten s

07.12.94

01.01.98

01.01.99

01.01.00

01.05.01

30.11.95

31.12.981)

37.72.99

30.04.01

30.04.02

t 7t7,94
2193,44
7 7 43,5t
2 226,68

I 781,85
2 265,02

7 835,54
2134,05

1 887
2 407

I )77,91
I 700,05

1 398,38
7 7 25,61

I 437,62
1763,96
I 475,O8
t 877,64

I 576
t 869

I t96,42
7 357,48

7 214,)2
t 377,97
1 239,88
I 403,50

1275,67
t 446,96

1 311
1 488

Angestellte mit
besonders schwierigen

Aufgaben,
Leitungsfun ktion

Fundierte Berufs-
erfahrung, umfassende

Spezialken ntn isse

ndige Tät
im Rahmen allgemeiner

Anweisungen

K2

Abgesc hlossene
Berufsa usbi ld un g,

Tätigkeiten, die
Kenntnisse und

Fertigkeiten erfordern

K1

Ohne Berufsausbildunt

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

2 273,89
2 689,40

2 247,7)
2 7)0,30
2 291,74
2 776,37

2 )62,77
2 860,68

2 429
2 940

raltsgruppe lV herausheben
(Bilanzbuchhalter usw.)

2 277,29

2 357,06

2 398,47

2 402,05

2 450,77

Angestellte mit der
Qualifikation zur Ftihrung von

(Hauptbuc
usw.)

966,34
7 727,40

981,58
7 745,29

1 002,13
7 765,75

1 032,81
1201,54

1 061
t 235

Zweckausbildung usw.,
einfache Tätigkeiten nach
Anweisunt (Burokaufleute

usw.)

*) Einschl. WZ 6).4. 1) Vom 01.r2.1995 bis 31.12.1997 tarifloser Zustand.

Gehaltstarifuertrag für das private Verkehrsgewerbe in Niedersachsen
EUR wz 60.2, Land 200 (bisher 512 2)

Monatsbeträge ftir Antestellte
in Gehaltsgruppe

Kaufmännische und technische An gestellte

v1) tv lI
Abteschlossene Berufs-

ausbildung, selbständite
Tätigkeiten mit Verant-

wortlichkeit (Fahrdienstleiter
usw')

An gestellte, deren Befugnisse
Aufgaben sich tlberdie

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.07.94

01.04.95

07.04.96

01.06.96

01.1 0.97

31.03.9 5

37.O3.96

31.01.97

3t.o?.992)

1952,71
2 211,28

2 006,82
2 )09,51
2 055,90
2 349,90
2 0s8,97
2 953,48

2 100,39
2 400,52

7 76),45
2 010,40
1 825,31
2 080,96

I 857,01
2 177,26

1 850,08
2 720,33

7 897,40
2 762,76

I182,62
1 361,06

1224,03
1 408,51

I 245,57
7 433,15

7 247,04
1435,20
1272,09
t 461,83

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

1) Geschäftsfuhrer, Prokuristen usw. unterlieten der freien
Verei n barung.

Statistisches Eundesamt, Fachserie 16, R 4.2, oktober 2001

erst-
malig

künd bar
zum:

a

b

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

-73-

2) Ftlr April bis September 1 997 Pauschale von e 122,7 7i Sätze ab
O1.70.1997 gelten weitet bis 30.09.2001.



60 Landverkehr; Transport in Rohrfernleitungen
Gehattstarifvertrag für das private Verkehrsgewerbe in Nordrhein-Westfalen

EUR wz6o.2, Land 350 (bisher 512 3)

MonatsbeträBe für An gestellte

in Gehaltsgruppe

Kaufmännische Angestellte

il
Abteschlossene einschlätige Berufsaus-

bildunt, vorwiegend selbständige
Tätigkeiten (qualifizierte Buchhaltun gs'

tätigkeiten)

I

Einfache Tätigkeiten, die nach
entsprechender Einweisung austeführt

werden und keine Berufsausbildung
vora ussetzen

Datum
des

ln kratt-
trelen s

01.04.95

01.1 0.96

07.77.97

01.01.00

01.10.00

01.08.01

31.03.95

30.09.97

3 1.03.99 1)

31.o7.02

1 972,23
2 47 6,70

1 950,58
2 526,29

7 989,44
2 57 6,9t
2 049,26
2 654,12

2 098,14
2 718,03

2 740
2 772

7 298,17
7 842,70

7 324,25
I 879.51

1350,83
7 9t7,34
139r,21
7 975,72
7 424,46
2 022,67

t 453
2 063

1 017,98
1 304,31

I 038,43
1 330,38

1 059,40
7 )55,97
1 091,10
1 397,87
7 177,17
7 412,64

1 140
I 467

Selbständige Tätitkeiten mit Entschei'
dungs- und weisungsbefugni5,
umfassende Spezialkenntnisse

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

1) Sätze ab 01.11.1997 t€lten weiter bis 31.12.1999.

Gehältstarifuertrag für das private Transport- und Verkehrsgewerbe in Hessen
EUR wz 60.2, Land 450 (bisher 512 4)

Monatsbeträte für Angestellte

in Beschäftigun gstruppe
Meister und ähnliche Angestellte

M2 I ''
Beaufsichtigungs'und
Anweisungsbefugnis

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.06.94

01.04.95

01.06.95

01.07 .97

01.07.98

0 1.06.9 9

01.07.00

01.08.01

37.07.95

)7.O3.96

37.01.97

3 1.03.981)

37.03.991')

3 1.03.001)

31.03. O 12)

31.03.02

2125,87

2 402,56

2 428,7)

2 464,4)

2 508,91

2 586,67

2 643,38

2 709

7 567,62

1679,26

7 644,83

7 669,)7

1 700,05

7 752,77

1797,06

1 835

1375,89

t 42739

7 446,96

7 472,52

1 503,20

t 549,73

1 583,98

7 621

1 109,50

I 74632

1 17 1,88

t t97,45

7 228,12

t 265.96

7 293,57

7 326

mit voller
sac hlic he r

Verantwortunt

7 701,o7

7 757,)7

7 782,87

1 809,46

1 842,18

7 899,45

1 941,38

1 990

Platzmeister
usw.

7 464,85

7 513,42

1 538,99

1 562,00

7 590,12

1 639,20

1675,50

7 777

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

1) Für Aoril bis luni 1997 Einmalzahlung von € 51,13, für April bis,uni
1998'von €25,56. Einmalzahlung vonGl27,82 ftirApril und Mai
1999 fur die Gehaltstruppen K1, K2 und K2a.

Statisti sches esa 16,R 4.2, Oktober 2001

erst-
malig

kü nd bar
zum:

a

b

erst-
malig

kü ndbar
zum:

a

b

Kaufmännische Angestellte

K3 I *,
Abtesc hlossene Ohne Berufs-

ausbi ld u ng,
ei nfac he

mec han isc he
Arbeiten

usw.

K6 K1

Hochwertite
Tätitkeiten mit

trößerer
Verantwortu ng

An lernaus-
bildung usw.
(Kontori sten

usw.)

Berufsa u s-
bildung usw.
(Korrespon -

denten usw.)

-74-

2) Tarifvertrat goltit ab 01.07.2000 verlängert bis 31.07.2001.



60 Landverkehr; Transport in Rohrfernleitungen
Gehaltstarifuertrag für das private Speditions- und Verkehrsgewerbe in Baden-Württemberg

EUR wz 60.2*), Land 650 (bisher 512 5)

Monatsbeträge für Antestellte
in Gehaltstrup

Meister

M2 M1

Meister, die ein
Handwerk erlernt haben

usw.
Lagermeister usw

01.01.96

01.08.96

07.04.97

01.07.98

07.07 .99

01.07.00

01.04.01

Datum
des

lnkraft.
treten s

,)
1)

Datum
des

lnkraft'
tretens

01.10.96

01.01.97

07.07 .97

01.08.98

07.07.99

01.07.00

01.12.01

3t.o).96

3t.o).972)

31.03.98

37.01.992)

3 1 .03.002)

17.03.022)

30.06.97

30.06.98

30.06.992)

30.06.00

30.09.01

30.09.02 2)

7 253,69
7 677,41

7 276,18
1 701,58

7 296,12
7 728,17

7 320,67
7 760,89

1 360,04
1 E13,55
t )87,7'
1 E49,85

7 4t5
1 887

1 806,91
2 249,68

t 8)9,63
2 290,08

1 868,26
2 325,36

1903,s4
2 369,11

I 950,80
2 440,40

2 000,17
2 488,97

i otto
2 539

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

2 151,00
2 617,rO

2 189,86
2 664,14

2 227,67
2 705.76

2 266,05
2 757,40

2 314,05
2 840,21

2 380.57
2 896,94

2 428
2 95s

Antestellte mit freier
Verei n ba run g

t )91,21
1757,17
1416,28
I 789,01

t 438,26
1816,62
t 465,16
1 E51,39

1509,77
t 907,72
1539,50
1945,47

7 570
7 984

Branchen- oder Spezial-
ken ntn isse,

selbständ ite
Entscheiduntsbefugnis

2) Ftir die Monate
,uli 1998 von €
2000 Q.76,69.

1 909,68
2 320,75

| 943,93
2 362,68
7 974,t0
2 399,49

2 0t7,42
2 445,00

2 077,75
2 578,17
2177,77
2 568,73

2 756
2 620

Fähigkeiten, die im
allgemeinen durch eine

Berufsa usbild un g

erworben werden

Einschl. WZ 63,4.
Die Gehaltssätze der Gehaltsgruppe K 5 (Tätitkeiten, die {iber
Merkmale der Gruppe ( 4 hinausgehen) unterliegen der freien
Vereinbarung.

April bis Juli 1996 Einmalzahlung von € 112,48; im
1 53,39, im ,uli 1999 von € 28,1 2, für April bis luni

Gehaltstarifuertrag für das Speditions- und Transportgewerbe in Bayern
EUR wz 60.2*), Land 750 (bisher 512 6)

Monatsbeträte fUr Antestellte
in Gehaltsgruppe

Kaufmännische und technische An gestellte

71) 6 2

Kenntnisse und

1

Ohne kaufmännische
oder technische

Berufsa usbi ld un g,
einfache Tätigkeiten

5

Umfassende
Fachkenntnisse und
lantiährite Berufs-

erfahrung

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

2134,56

2 )34,56

2 373,42

2 420,97

2 496,13

2 555,95

2 677

7 7 46,57
2 I 55,10

I 7 46,57
2 787,17

1775,72
2 22),67
1 811,00
2 268,09

t 867,24
2 3?8,65

t 912,23
2194,89

1 958
2 452

I 640,7 4
1 998,13
7 640,74
2 028,29

t 667,8'
2 062,04

t 70t,o7
2103,45
1757,73
2 768,90

t 795,66
2 227,05

1 839
2 274

1 182,11
7 542,57

1 182,11
1 555,58

7 202,05
7 597,65
7 226,08
7 623,?5

1263,9t
1673,46
7 294,08
7 773,85

t 325
7 755

t 037,92
1359,01
7 037,92
t 379,47
1 055,31
7 402,47

7 076,27
7 430,59

1 109,50
7 475,08

7 736,09
1 510,36

7 763
7 547

)
1)

Einschl. WZ 53.4.

Statistisches Eundesamt, Fachserie 76,R 4.2, Oktober 2001

erst-
malig

künd bar
zum:

a

b

K4
Abgesc hlossene

Berufsausbildung usw.,
selbständige und

verantwortliche Tätig-
keiten, umfangreiche

Berufserfahrungen
(Lohn- und

Gehaltsbuc hhaltung
usw.)

Kaufmän n ische Angestellte

K2 K1

Berufsausbi ld ung,Tätitkeiten nac h
gehender Anweisung,

einfache Arbeiten in der
Buchhaltu nt

einfache Tätigkeiten
(Schreib- und

Rechenarbeiten)

erst-
malit

kü nd bar
zum:

a

b

Mindestgehalt.

-75-

2) Für luli 1998 pauschale Einmalzahlung von € 1 2'78' ftir oktober und
November 2001 Pauschale von ie € 38,35.



63 Hilfs- und Nebentätigkeiten für den Verkehr; Verkehrsvermittlung
Gehaltstarifuertrag für kaufmännische Angestellte in den Hamburger Hafenbetrieben

EUR
W263.2, Land 125 (neu)

Monatsbeträge für Angestellte

in Gehaltsgruppe

4

Tätig ke iten
6

Datum
des

I n kraft-
trete n s

Bes. schwierige
Aufgaben, Selb-
ständigkeit u.

En tsc he id u n gs-
befugnis, Leitungs

funktionen mit
Personalverant-
wortung, z.B.

Abte ilu n gs leile r

2 548,79
2 787,43

2 587,74
2 824,89

2 635,77
2 875,02

2 687,73
2 924,59

2 760,98
3 011,51

2 877
3 073

Aufgaben und
Tätigkeiten, die auf

Grund fundierter
Be rufserfa h ru n g

unter Anwendung
umfassender

Fach-bzw.
Spez ia lken n tn i s se
selbständig und
vera n two rtlic h

erledigt werden,
z.B. Gruppenleiter

werden selbständig
u. verantwortlich

Kenntnisse
Fertigkeiten i.d.R.
rch fachbezogene

8e rufsa us b i ld u ng
und mehrjährige
Berufserfahrung
erworben, z.B.

Buchhaller

werden im Rahmen
von Anweisungen

selbständig
erledigt, Kenntnis

u. Fe(igkeiten,
i.d.R. durch eine

Berufsausbildung u.
weitere

Eerufserfahrung
erworben, z.B.
Sac h bea rbeite r

im Rahmen von
Anweisungen,
Kenntnisse u.

Fertigkeiten durch
eine abgeschl.

Berufsausbildung
oder entspr.

Berufserfahrung
erworden, z.B.
Burogehilfin,
Te lefon i stin

mit Einweisung.
weder

Beru fsa usb i ld u ng
noch berufliche

Erfahrung
notwendig, z.B.
Hilfskraft, Eote

7 774,62
1229,66
1132,51
I 250,1 1

1152,96
| 273,72

I 773,47
t 293,57

t 209,21
7 J31,92

t 232
L 357

Tätigkeiten, die
Kenntnisse und

Fe rtigke iten
erfordern, die
durch kurze

E i na rbeitu ng
erworben werden
(Bürohilfskraft)

01.07.96

01.07 .97

01,07.98

01.07.99

01.09.00

0r.12.01

30.06.97

30.06.99

3 1.08.001)

31.08.02

2 772,99
2 515,56

2 206,22
2 551,90

2 247,t3
2 599,92

2 285,47
2 643,38

2 354,50
2 722,53

2 407
2 776

1 797,19
2 086,07

1 825,31
2 779,30

1858,55
2 157,65

t 889,22
2 793,44

1945,47
2 259,91

1 984
2 106

1 490,42
7 717,94

7 573,42
| 7 45,06

1 541,55
t 779,30

1 567,1 1

7 809,97

1 613,11
7 863,66

1 646
1 902

7 270,55
7 441,84

1 291,01
7 464,85

1 316,58
1492,97
1 339,58
1 518,54

1 380,49
7 564,55

1 409
1 595

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

1) Einmalzahtung von 20 oÄ eines Monatsgehalts, zahlbar im August
1999.

0atum
des

ln kräft.
treten s

01.1 0.9 5

01.10.96

01.10.98

07.72.99

01.12.00

30.09.96

30.09.972\

10.o9.992)

30.09.012)

') Vor dem 01.10.1998 - früheres Bundesgebiet.
1) Für Beschäftiguntsgruppe B Strukturänderung ab 01.12.1999,

b-Wert - Besitzstand.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 75, R 4.2, Oktober 2001

Gehaltstarifvertrag für die privaten Reisebürobetriebe in der Bundesrepublik Deutschland')
EUR wz 63.3, Land oo1 (bisher 555 1)

Monatsbeträge für Angestellte

in Beschäftigungsgruppe

Bt)

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

2 443,98
3 160.81

2 489,48
3 219,60

2 525,27
3 255,40

2 606,57
3 359,70

2 67 4,06
3 447,13

2 748,96
2 858,53

2 188,84
2 911,81

2 224,61
2 947,60
2 296,27
1042,19
2 355,52
3 727,44

7 889,22
2 556,46

7 924,50
2 604,01

7957,74
2 617,24

2 020,63
2 722,72

2 073,29
2 792,68

7 678,57
2 285,47

7 709,76
2 327,97
7 740,44
2 358,59
t 795,17
2 4)4,26
7 843,27
2 497,66

1477,63
2 07i,80
t 505,24
2 772,66

7 535,92
2 741,34

l 585,52
2 272,36

7 626,42
2 269,62

t )26,29
l 895,36

l 350,83
1 930.64

1 381,51
I 951,32

7 481,27
2 029,32

t 520,07
2 081,98

1165,21
t 585,73

I 187,22
1 776,92

t 217.90
1747,60
I 278,23
7 747,60

1 31 1,46
t747,60

2) Sätze ab 01.10.1995 gelten weiter bis 30.09.1998: Sätze ab
01.1 2.2000 gelten weiter bis 30.04.2002; für Oktober 1 997 bis
30.09.1998 eine Zahlung von € 281.21 bis € 4o9,03.

erst.
ma lig

kündbar
zum:

a

b

Gründliche Fach.
kenntnisse,
zusätzliche

Kenntnisse im
ieweiligen
Sac hge bi et
(Sekretä ri n)

E

Ausführen von
Tätigkeiten, die
Fachkenntnisse
und Fertigkeiten

e rfordern,
weitere

Be ru fse rfa h ru ng
(Rei severke h rs-

ka ufleute)

0

Abgesc h lossen e
I e rufsa us bi l-

dung, Kenntnisse
und Fertigkeiten

(Textve ra r.
be i tu ng)

C

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

H

Tätigkeiten, die
sich wegen der
Bedeutung des

Aufgaben-
gebietes aus
der Grupge G

herausheben
(System-
program-
miere0

Tätigkeiten, die
Setbstän d igke it

und
Entscheidungs-

befugn i s
vo ra u ssetzen

(Revi sor)

G

Selbständige
Tätigkeiten mit

begre nzte r

Entscheidungs-
befugnis

(Rei se bü role ite r)

F

-76-



65 Kreditgewerbe
Tarifuertrag für das private Bankgewerbe und die öffentlichen Banken in der Bundesrepublik Deutschland

EUR WZ 65.t, Land 002 (bisher 501 1)

Monatsbeträge für An gestellte

in Tarifgruppe

Tätitkeiten, die
Vorken ntn isse
nicht erfordern,
.8. Küchenhilfen

Datum
des

lnkraft-
treten s

0t.12.97 37.72.98

07.04.99

0 1.04.00

o1.08.oo 31.03.011)

01.05.01 3o.04.o2r)

0atum
des

lnkraft'
treten s

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

2 895,45
3 257,44

2 985,4J
3 358,58

3 030,43
3 409,29

) 07 4,91
) 459,40

3 151
) 557

2 525,78
3 013,55

2 604,07
3 707,72

2 642,87
3153,65
2 682,24
3 200,18

2 758
3 290

1912,17
2 517,O7

7 991,99
2 675,77

2 027,65
2 655,14

2 051,81
2 694,00

2 110
2 770

1672,95
2 091,18

1724,59
2156,72
7 750,66
2 188,33

1776,23
2 221,05

t 826
2 284

7 604,41
7 934,73

1654,07
1994,55
1679,08
2 024,72

170),62
2 054,37

7 752
2 711

t527,74
I 824,80

7 575,29
1 881,55

1 59E,81
1 909,68
1622,73
t 937,80

7 668
7 992

t 475,59
I 7 40,44

7 527,09
7 794,63
7 544,70
7 82t,73
7 566,60
1 848,32

1 611
1 900

1) Für lanuar bis März 1999 Einmalzahlung von € 178,95, im März 2000
weitere pauschale Einmalzahlung von € 204,52; für Aprit 2001
€. 143.76.

66 Versicheruntsgewerbe
Tarifuertrag für das private Versicherungsgewerbe für die Bundesrepublik Deutschland*)

EUR wz 66.o,Land oo1 (bisher 510 1)

Monatsbeträge ftir Antestellte
in Gehaltsgruppe

Tätigkeiten, die nur eine
kuze Einweisung

erfordern

07.o2.94

01.05.9 5

01.05.96

07.72.97

01.04.99

01.05.00

01.05.01

31.01.9 51)

30.04.961)

3 1. 1 2.98 1)

31.03.001)

30.04.011)

31.05.021)

2 522,71
3 047,t6
2 678,33
3 756,72

2 667,92
3 216,54

2 7 27,10
3 240,96

2 808,02
3 785,77
2 878,06
3 470,65

2 959
3 568

2 188,33
2 776,49

2 27 7,67
2 879,77

2174,62
2 873,46

2161,75
2 9rO,7J

2 436,82
3 024,29

2 497,66
, o99,96

2 568
,787

')Vor dem 01.05.1998 - früheres Bundesgebiet.
1) Einmalige Sonderzahlung von € 306,78; flir Februar bis April 1995

Einmalzahlung von ie € 102,25, mit dem luli- bzw. Augustgehalt

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16,R 4.2, Oktober 2001

I 661,19 I 620,28 7 557,40
2 059,4E I 851,90

1724,08 1681,64 7676,70
2 137,77 t 922,46

7 756,80 t 773,t4 t 647,38
2 778,10 1958,76
t 792,08 t 7 47 ,60 I 580,11
2221,56 1 998,13

1849,14 1803,33 7733,79
2 292,6) 2 062,04

1 895,36 1 848,32 7 777,25
2 349,90 2 71r,68
I 948 I 9001 7 827
2 416 2 l7)(

1997 einmalige Sondezahlung von € 153,39; 1999 von €.178,95,
zahlbar mit däm Aprilgehalt; Päuschale von € 102,26 für April 2000;
einmalige Zahlung im luni 2001 von € 102,26.

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

erst-
malig

kü nd bar
zum:

a

b

Abgeschlossene Berufsausbildun g usw.

Besondere
Anforderunt an
das fachliche

Können,
erhöhter

Schwieritkeits-
grad, erhöhte

verantwortu nt;
Geschäfts.,

Zweitstellen.
leiter usw.

Besondere
Anforderun gen
an fachliches
Xönnen, hohe

Verantwortung,
z. B.

Programmierer

achbearbeiter in
(redit-,

Wertpapier-,
Auslands- und
Stabsabteilun-
gen; GruPpen.

leiter in der
Belegauf-

bereitunt usw.

Arbeitnehmer
in Kredit-,

Wertpapier-,
Auslands- und
Stabsabteilun-
gen; Sachbear-

beiter in der
Beleg-

aufbeieitung
usur.

9 4| ' I---.

Zweckausbildung
oder längere
Ein arbeitunt,
z.B. Expedien-

ten

3

Kenntnisse oder
Fertigkeiten
durch kurze

Einarbeitunt,
z.B. Boten

2

erst-
malig

kü nd bar
zum:

a

b

vil
Tätigkeiten, die tiber das

fachliche Können und
die Fach- und

Füh run tsve rantwortung
der Gruppe Vll
hi nau sgehen

Tätitk€iten mit hohem
fachlichem Können und

erweiterter Fach- und
F[ihrun gsverantwortun g

ken ntn isse
voraussetzen,

abgeschlossene Eerufs-
ausbildung usw.

tvvlr

vertiefte Fachkenntnisse
durch zusätzliche
Berufserfah runt

m

Tätlgkeiten, die Fach-

-77 -

1



70 Grundstücks- und Wohnungswesen
Vergütungstarifvertrag für die Wohnungswirtschaft in der Bundesrepublik Deutschland*)

EUR wz 70.2, Land oo3 (bisher 794 1)

Monatsbeträge für Angestellte

in Gehaltsgruppe

Datum
des

I n kraft-
trete n s

01.06.94

01.06.95

01.05.96

ot.o7 .97

01.07.98

01.07.99

01.01.01

Einfache
Tätigkeiten,

(Hilfskraft, Eote)

31 .0 5.96

37.05.97

31 .0 5.98

31 .0 5.99

3o.o9.oo1)

30.04.02 2)

2 615,25
3149,56
2 697,95
3 241,59

2 760,98
112J,40
2 799,83
3 369,92

2 847,90
1 430,77

2 950,1 5

3 553,48

3 038r
) 667

2 305,93
2 697,06

2 37 4,95
2 77 6,37

2 436,31
2 847,90

2 470,56
2 887,78

2 575,56
2 939,93

2 607,59
3 047,30

2 685
3 140

1 983,81
2 J95,40

2 042,61
2 466,98

2 09J,7 4
2 530,89

2 r22,88
2 556,17

2 762,76
2 672,70

2 239,46
2 704,71

2 306
2 787

7 528,7 6
7 968,47

7 574,78
2 027,27

1 61 5,68
2 078,40

1 638,18
2 707,55

1677,92
2 147,41

7 7)3,28
2 224,12

7 785
2 297

7 423,95
t 735,84

1 467,47
7 786,97

1 505,75
I 832,98

1526,72
1 858,55

t 554,31
1 891,78

1 610,57
1 958,25

7 652
2 020

1 296,72
1 500,64

I 134,47
7 546,66

1 170,26
| 587,56

1 389,69
1 609,55

7 476,28
I 641,25

I 467,47
| 702.60

7 574
7 754

') Vor dem 01.01.1995 - früheres Bundesgebiet.
f) für die neuen Eundesländer treten die Sätze erst ab 01.03.2000 in

Kraft.

2) Für die neuen Bundesländer treten die Sätze erst ab 01.01.2002 in
Kraft.

WZ I4.t, Land 12 5 (neu)

Xennlnisse, die durch eine
kurze Einarbeitungszeit

emorben werden können, z.B.
Regi stratu ra rbeiten,

Eoten gä n ge

74 Erbringung von Dienstleistungen überwiegend für Unternehmen
Gehaltstarifu ertrag fü r Rechtsanwaltsbüros in Hamburg

EUR

Monatsbeträge für Angestellte

in Tarifgruppe

Datum
des lnkra

treten s

01.04.97

01.06.98

07.07 .99

01.07.00

01.08.01

30.06.00

30.06.01

30.06.02

2 155,10

2 1 96,00

2 247,11

2 308,48

2 387

1592,67
2007,77
1 633,58
2 042,67

7 684,77
2 093,7 4

7 730,72
2 749,98

7 789
2 223

7 528,76

1569,67

1 620,80

7 654,26

7 727

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

7 4t),7 2

7 454,63

1 505,75

7 546,66

7 599

Statistisches 8un 76, R 4.2 ktober 2001

I
Tätigkeiten, die
Kenntnisse und

Fe rti gke iten
erfordern, die durch

Einarbeitung
erworben werden

(Sc h re i bk ra ft)

Be rufserfa h ru ng,
z u sätz lic he
Kenntnisse
(0perator)

IV il
Abgesc h lossen e

Berufsausbildung,
Tätigkeiten unter
Anweisung mit

gewi sse r
Selbständigkeit

(Sa c h b ea rbe ite r)

Überwiegend eigene
Entscheidungen und
ein erhohtes Maß an

Verantwortung
(G ru p pen le ite r)

VI

Tätigkeiten, die
umfassende

Kenntnisse voraus-
setzen, eigener
Verantwortungs-

be reic h
(Sac hgebiets le ite r)

e rst-
malig

kündbar
zum:

a

b

Ausbildung als Rechts.
anwaltsgehilfe/in oder
anderweitig eruorbene

gleichwertige Fachkenntnisse,
z. B. selbständiges

Erledigen von Anfragen
bei und von Gerichten

und Behörden

3

Ausbildung im Bürofach
oder entsprechende

anderweitig erworbene
Kenntnisse und Fähigkeiten,

2.8. einfacher Zahlungsverkehr

2

erst.
malig

kündbar
zum:

a

b

tt i na.rt"n ratün rja r, rig.
Berufsetfahrung (nach Ab'

schluß der Rechtsanwatts- odel
Notargehilfen/innen'

ausbildung) in einem Anwalts'
büro und Abschluß als Büro'
vorsteher/in im Rechtsan'
waltsfach oder anderweitig

enryorbene und gleichwertige
Fachkenntnisse, z.B.

selbständiges Bearbeiten auch
schwieriger Zwangs-
vollstreckungs'und

Ko5ten sache n
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a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b



erst-
matig

kündbar
zum:

a

b

Lantiährite Berufserfahrung,
Abschluß als 8ürovorsteher/in

im Rechtsanwalts- oder
Notarfach, z.B. selbständites

Eearbeiten schwieriger
Zwangsvollstreckungs- u.

Kosten sac hen

4 1

Ausbildung als Rechtsanwalts
oder Notariatstehilfe/-in oder

entsprechende anderweitig
erworbene Fachken ntnisse,
z.B. Anträte u. Gesuche im

Mahn-, Zwan gsYollstreckunts-
und

Kostenfestsetzuntsverfah ren

2

Ausbildung im BUrofach oder
andemeitig elworbene

Kenntnisse u. Fertitkeiten, z.B.
Anfertigung von Briefen und

Aktenvermerken nach
Stichworten bis zur Unter-

schriftsreife, einfacher
Za hlungsverkehr

74 Erbringung von Dienstleistungen übenrriegend ftir Unternehmen
Gehaltstarituertrag für Angestellte in Anwalts- und Notariatskanzleien in Berlin

EUR wz74.t, Land 925 (neu)

Entteltsätze f0r Angestelltel)
in Tarifgruppe

Kenntnisse, die durch eine
kuze Einarbeituntszeit
enrorben wurden, z.B.

Eingan gspost sortieren,
Botentänge etc.

2 564,64

Datum
des

treten s

01.07.98

01.01.99 37.12.992)

01.06.01 37.72.02

Datum
des

lnkraft-
treten s

01.06.97

01.08.98

01.06.99

01.08.00

01.06.01

31.0 5.98

)7.O5.99

31.05.00

30.04.01 l)

30.04.02

a
b

a
b

a
b

2 643,89

2 771

7 7t7,43
2 393,87

7 767,40
2 468,01

t 522,6)
1 509,04

1567,49
1 650,45

t 656
t 748

2) Sätze ab 0r.01.1999 gelten weiter bis 31.05.2001

7 266,9E
7 353,39

7 299,70
1 388,16

1 386
7 477

7 E62
2 590

1) Die aufteführten Beträte telten für das ehem. Berlin-West. Fur die
ehem. östlichen Bezirke von Berlin gelten 90 % der Tarife, wenn
auch der Arbeitgeber nur 90 % der BRAGO-Gebtihrensätze erhält.

Gehaltstarifuertrag für die Angestellten in lngenieur-, Architektur- und Planungsbüros
in der Bundesrepublik Deutschland

EUR W274.2, Land 005 (neu)

Monatsbeträte ftir An gestel lte

in Gehaltsgruppe

Angestellte in der Datenverarbeitunt

0v5 DV3 DV2

Abge-
sc hlossene
AusbildungProtram-

mierer, die
schwierige
Programme

DV-Anlaten in einem
Ausbil-

ungsberuf,
bed ien en

d mit
selbstä

a
b

a
b

a
b

3 328,00

3 394,47

3 475,76

3 532,00

3 589

2 77 4,Ol
2 557,75
2 277,47
2 602,48

2 270,65
2 664,85

2 )07,46
2 707,80

2 345
2 752

t 397,87
t 619,26

I 425,48
7 657,98

7 459,74
7 691,35

7 4E),26
1778,96

1 508
1747

2 573,37
2 906,18

2 624,97
2 964,47

2 687,86
) 0)5,54
2 731,32
7 084,62

2 776
3 134

2 t74,Ol
2 506,86

2 217,47
2 556,97

2 270,65
2 61833
2 307,46
2 660,76

2 145
2 704

t )97,87
1679,26
1425,48
1 651,98

1459,74
7 697,35

7 483,26
t 778,96

I 508
t747

820,62
1 508,82

837,50
7 538,99

857,44
1575,80

877,24
1 500,85

886
1 627

7 77 4,69
2 041,08

1 810,48
2 081,98

7 853,94
2 131,58

1 883,60
2166,14
t 9t4
2 202

anferti gen
und

austesten

2 817,73
3 106,10

2 873,97
3 t67,96
2 943,00
) 244,75

2 990,03
3 244,75

7 039
3 350

handener
Software
arbeiten

z.B. Daten
erfas sen

und
ei n fac he

Protramme
bed ienen

1 397,87
7 619,26

7 425,48
1 55 1,98

7 459,74
7 697,35

7 483,26
7 778,96

1 508
7747

a
b

a
b

Statistisches Bun 4.2, Oktober 2001

erst.
malig

künd bar
zum:

a

b

Techn. Angestellte, lntenieure
und Architekten

sc hlossene
Ausbildung

an einer
staatlic h

anerkan n-
ten lnte-

n ieur-
schule, z.B.
lngenieure,
Architekten

Abge-
schlossene
Ausbildung

in einem
Ausbil-
rngsberuf,

2.8. Bau-
zeichner

T6 f2
Abge-

T 4/rA 1

Tätitkeiten
mit bes.
Verant-
wortunt

Xaufmänn. und Verwaltunts- Antestellte

Umfang.
reiche

Fac hken nt-
nisse oder
langjährige
Erfahrun-
ten, z.B.

Leiter einer
Abteilung

Schwierige
Arbeiten,
die nach

allg.
Anleitung

selbständ ig
erledigt
werden

K5 K4 K2 K1

Schema-
tische

Tätigkeiten

Abge-
sc hlossene

Aufnahme
einfacher
Diktate

Ausbildun
z.B.

1) Einmalzahlunt von € 153,39 im Autust 2000.
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7 5 Öffentliche Verwaltu ng, Verteid i gun g, Sozialversich erun g
Vergütungen für die Angestellten des Bundes und der Länder (BAT) im früheren Bundesgebiet

EUR wz 75.7, Land oo2 (bisher 9oo 1)

Grundvergütunten für die Angestellten nach Vollendunt des 21. bzw. 23. Lebensjahres bzw. nach Lebensaltersstufen
vom 21. bis zum 49. Lebensiahr/Stufen (§ 27 Abschn. A BAT)

in Vergütungsgruppel)

Antestellte i. Büro-,
Reti stratu r.,

Kassen-, Buchhalterei.,
Sparkassen, sonstiten

Außend ien st 2)

mit

itke iten
vorwiegend

mec ha-
nische
Täti g-

keiten 7)

x

Datum
des

lnkraft.
treten s

01 .05.9 2E)

01.06.92

01.01.93

01.07.94

07.09.9 4

01 .05.9 5

01 .01.9 7

01.01.98

01.04.99

01.08.00

01.09.01

37.72.928)

17 .72.93

31.03.95

30.o4.968\

)1.72.97E)

17.72.98

31.03.008)

3 1. 1 o.028)

Tarifklasse (OZ)

um
ln kraft-

2 278,83
7 767,O5
2 407,54) 964,05
2 47),63
4 083,18
2 473,5'
4 083,18
2 527,23
4 764,99

t 550,24
2 460,85
7 550,24
2 460,85
7 596,76
2 534,47
7 596,76
2 534,47
7 628,98
2 585,09
1 681,13
2 667,92
7 702,60
2 702,69
7 728,17
2 743,08
1 781,85
2 827,96
7 E77,64
2 884,71

1405,54
2 240,4E
1 405,54
2 240,48
7 447,47
2 307,97
7 447,47
2 t07,97
I 47 6,61
2 353,99
7 52r,65
2 429,66
7 543,59
2 460,85
l 566,60
2 498,77
t 675,77
2 57s,38
7 647,38
2 627,02
| 687
2 590

1 284,88
7 900,47

393,27
060,5 1

I 471,t7
2 087.09
t 412,64
2 7t8,79
7 477,72
2184,24
t 506,27
2 228,21

1 543
2 281

l 016,95
1166,77
1 016,96
7 )66,77
7 047,64
1 407,08
1 068,50
7 435,20
1 068,60
1435,20
1 102,85
1 481,21
7 177,77
1 500,13
1 134,05
7 522,63
1 1 68,81
1 570,18
1792,1)
1601,37

7 227
1 640

942,31I 270,7 4
9 42,37I 2t0,7 4

970,43I 247,04
989,86

1272,09
989,85

1272,09
1 021,56I 372,49

stän d ig
wieder.

kehrend e
Arbeiten6)

877,7 5
1069,62

871,7 5
1069,62

897,81
1 101,83

915,7 2
1 723,82

975,7 2t 123,82
9 44,87

1 160,12
957,74

7 774,95
971 ,97

7 792,84
1 002,13
7 229,66
7 022,07
1254,20
I 045I 284

7 53,64
9 18,2 8
7 53,64
918,2 8
7 7 6,t4
945.18
797,48
964,30
7 97 ,48
964,30
877,O4
995,49
827 ,7 8

1 008,27
840,05

7 023,67
866,1 3

1 055,31
88 3,5 1

7 076.27
905

1 102

1 555,05
2 5E7,65
7 7 44,57
2727,23
1796,68
2 809,04
1796,58
2 809,04
I E)2.47
2 865,28
7 897,27
2 956,80
1 915,81
2 995,75
7 944,44
3 040,14
2 004,78
3 734,7?
2 045,77
1 797,77

2 094
7 274

Vergütun gstruppe

07 4,2
508,3
07 4,2
5 08.3

284,88
900,47
323,22
957,23
323,22
957,23
349,8r
996,59

1
1

1
1

1
1

1
1

1
2

105,44
553,82
I 28,42
585.00
728,42
585,00
164,7 2
635,62
779,55
657,10
797,45
687,64
234,26
731,79
259,37
7 68,56
I 289
1 811

2 604,01
4 297,92
2 617,75
4 354,16
2 677,72
4 419,10
2 7 60,46
4 556,72
2 E1 5,68
4 647,73

2 883
4759

EUR
85,69
85,69
88,26
90,02
90,02
92,90
94,11
95,52
98,48

100,45
102,86

2

034,85
329,87
050,19
349,87
082,92
397,7 4
104,90
479,35
1131
7 453

1) Zu den Vertütungen werden zusätzlich noch Zulagen aul
verschiedenen Zulagenregelungen fur An gestellte gezah

dieser TätiEkeit Zahntechniker mit AbschlußDrüfuns und entsore-
chender TäIirkeit nach dreiiähriier Bewähruhs in dieser Tätiskeiti
Prüfer (mit kiufm. oder Venivaltu-ngausbildundsowie Kenntni-sse des
haushalts-,Kasswen. und Rechnungswesen) in der vorprüfunts

861
954

fgrund
rlt ab:

der

stelle (VP des StBA)fUr dieförmliche und rechnerische Prüfuns der
Haushältseinnahmän und -aus gaben (Sachausgaben) verschiede
ner Dienststellen,der auch bei sachlichen Prtifungen in ausgewähl

01
01
01
01
01
01
01
01
01

9t,40186,72
91,40
94,14
94,74
96,02
99,09

100,38
101 ,89
105,04
707,75
709,7 2

32,52
14,27
3s,30
35,30
35.01
)7,16
)7,64
38,20
39,38
40,t7
41,l4

992
992
993
994
994
995
997
998
999
000
001

1
1
1
1
1
1
1
1
1
2
2

.0 5.

.06.

.01.

.07.

.09.

.0 5.

.01.

.01.

.04.

4\

5)

6)

7)

8)

stellte wird hier der 0bersichtlichkeithalber

01.08.
01.09.

72,53
72,53
7 4,73
7 6,22
76,22
78.66
79,68
80,88
83.38
8 5,05
87,09

r a).

:hluß
er denen

Ka nz leik

2\

3)

hnische An

Statistisches Bundesamt, Fachserie 76, R 4.2, Oktober 2001

I ll a lVa tvb Vc vr b vll vilt
Angestellte im 8üro-, Buchhalterei, sonstigen lnnendienst usw.,

im Außendienst2)

er5t.
malig

kün d bar
zum:

a

b

Antestellte mit
a bgesc hlo ssen er

wi ssen schaftlic her
Hochschulbildung mit

entsprechender Tätigkeil
z. B.

ärztl icher
Tätigkeit

Arzte nach
fünfiähriger

Arzte,
Apotheker,
wissen sch.
Mitarbeiter

deren
Tätigke it

sich durch
das Maß der
damit ver-
bundenen

Veranl-
wortunt

erheblic h
aus der
Vergü-
tunts.
truppe

lv a, Fall-
gruppe

1 a heraus-
hebt

deren
Tätigke it

sich durch
besondere
Schwierig.
keiten und
8ed eutu n t

aus der
Vertü-
tungs-
truppe
tv b,

Fa lttru ppe
I a heraus-
hebt, z.B.
Leiter von

Kassen mit
mindestens

30 Ange-
stellten

deren
Täritkeit

besonders
verantwor-

tungsvoll ist
und sich
aus der
Vergü-
tun ts-

gruppe V b
hera u shebt,
z.B. Leiter

von Kassen
mit minde-
stens 1 2

Ange.
stellten

deren Tätitkeit gründliche und viel'
seitite Fachkenntnisse erfordern

mindestens
zu einem
viertel

gründ I ic he
Fachkennt-

n isse 5)

sowie
mindestens
ein Drittel

selb ständ i-
ge Lei-

stunten 3)

sowie
mindestens
ein Fünftel
selbstän d i'

ge Lei.
stungenl)

tb lc

nen von d.25 Kanz

-80-

Beschäftigunt in

lt

a
b

a
b
a
b

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
ä
b
ä
b
a
b

ilt



Tarifklassel) Zu der Tarifklasse gehörende
Vergütun tstru ppen

Stufe 1

ledig
Stufe 2

verheiratet

noch zu 75.1, Land 002 (bisher 900 1)

ortszuschlagstabelle für die Angestellten des Bundes und der Länder (BAT).) (zu § 2g BAI)
Monatsbeträge

EUR

Datum des
I n krafttreten s

07.05.t992

07.06.7992

01.01.1993

07.o7 .1994

07.09.7994

01.05.1 995

07.07.7997

01.01.1 998

01.04.7999

01.08.2000

01.09.2001

I

lil
VC

bis
bis
bis

ilb
V a/b
x

I

il
Vc

ilb
V a/b
x

b
c

Ib
V a/b
x

Ib
v ä/b
x

ilb
V a/b
x

ilb
v a/b

427,44
400,85
777 33

450,96
400,85
377,t7

464,25
472,67
388,58

464,25
412,61
396,25

47 3,46
420,79
)96,25

488,80
434,60
409,O)

494,9)
440,22
414,66

502,60
446,16
420,79

577,94
460,67
433,58

528,68
469,88
442,27

508,7 4
485,73
458,63

535,87
485,73
458,6)

552,20
500,04
472,41

552,20
500,04
487,64

562,93
570,27
48t,64

581,r4
526,63
496,98

588,50
533,79
503,62

597,70
547,46
511,29

Stufe 3
1Kind2)

577,25
558,33
530,7 2

608,44
5 58,3 3
530,72

626,73
574,69
5 51,68

62633
57 4.69
557,82

639,77
586,45
557,82

659,57
604,86
57 5,71

668,26
671,04
582,87

677,97
622,24
591,56

698,94
64t,67
609,97

713,25
654,45
622,24

7)O
670
637

lb
lc
ll

rb
lc
il

tb
lc
I

bis
bis
bis

I

ilt
Vc

I

It
Vc

bis
bis
bis

Ib
v a/b
x

bis
bis
bis

rb
lc
I

rb
lc
I

I

ilt
Vc

I

ilt
v

bis
bis
bis

bis
bis
bis

bis
bis
bis

bis
bis
bis

tb
lc
I

rb
lc
il

tb
lc
il

I

It
Vc

I

il
Vc

x

I

ilt
Vc

I

ilt
VC

I

ilt
Vc

bis
bis
bis

ilb
V a/b
x

Ib
V a/b
x

Ib
v a/b
x

61 6,1 1

5 58,33
527,14

lb
lc
il

bis
bis
bis

ilb
v a/b
x

rb
lc
il

bis
bis
bis

541
481
453

628,38
569,58
5r7,37

64)
583
550

') Bei mehr als einem Kind erhöht sich der Ortszuschlag fur ledes
weitere zu berücksichtigende Kind:

1) ln der Tarifklasse ll erhöht sich der Ortszuschlag ab Stufe 4 für das
2. und iedes weitere zu berticksichtitende Kind in der Vergutungs.
gruppe:

ab 01.05.1992
ab 01.05.1992
ab 01.01.1993
ab 07.07 .7994
ab 01.09.1994
ab 01.05.1995
ab 01.01.1997
ab 01.01.1998
ab 01.04.1999
ab 01.08.2000
ab 01.09.2001

EUR außer den Gruppen I - ll b
EUR ftir die Gruppen I - ll b;
EUR;
EUR für die
EUR für die
EUR;
EUR.
EUR.
EUR
EUR
EUR

GruppenX-Vc;
GruppenVb-l

um
um
um
um
um
um
um
um
um
um
um

72,23
7 2,23
7 4,40
75,89
75,89
78,37
79,3'
80,52
83,01
84,68
86,70

ngsgruppe
lnkrafüretens

01.01.1986
01.01.1993

1 0,23
15,?4

0,4
5,5 6

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, 3. 4.2,Oktober 2001
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2) Ab 1993 einschl. € 5,11 ftirdas erste Kind in derTarifklasse ll.

c



75 Öffentliche Verwaltu n g, Verteid i gun g, Sozialversich erun g
Vergütungen für die Angestellten der Gemeinden (BAI) im früheren Bundesgebiet

EUR WZ 75.t, Land 003 (neu)

Grundvergütungen für die Angestellten nach Vollendung des 21. bzw. 23. Lebensiahres bzw. nach Lebensa Itersstufe n

vom 21. bis zum 49. Lebensiahr/Stufen (§ 27 Abschn. A BAf)

in Vergütungsgruppel)

Angestellte i. Büro.,
Registrat u r' ,

Kassen., Buchhalterei',
Sparkassen, sonstiten

lnnendienst und im
Außen d ie n st 2)

mit
hwieriten

'ätigkeiten

stän d ig
wieder.

kehrende
Arbeiten6)

X

Datum
des

ln kraft-
treten s

Tarifklasse (OZ)

01.01.97 17.t2.978)

01.09.98 3r.72.98

01.04.99 31.03.00

01.08.00

01.09.01 31.10.028)

a
b

a
b

a
b

2 566,77
4 401,76

2 604,52
4 470,22

2 685,30
4 608,79

2 738,99
4 700,82

2 805
4 874

1 928,08
3 700,47

t 957,2)
3 747,OO

2 077,56
3 244,65

2 057,95
3109,59

2 to7
3 389

7 752,77
2 756,37

7 778,78
2 797,79

1 834,00
2 884,71

1 870,82
2 942,48

7 976
3 013

1591,70
2 450,77

7 617,22
2 486,92

7 667,32
2 564,73

7 70t,07
2 675,26

1742
2 678

7 449,OO
2 177,59

7 470,99
2 210,37

1 576,49
2 278,8)

7 546,66
2 324,33

1 584
2 380

7 277,90
7 778,96

7 236,30
7 7 44,51

7 27 4,65
7 798,72

1299,70
1835,03

1 331
7 879

7 723,82
1528,75

1 740,69
7 557,77

| 77 6,48
7 599,81

1 200,00
1617,53

7 229
I 677

1039,46
7167,57

1 055,31
1382,02

1 088,03
| 424,46

1 109,50
7 45J,09

1 135
1 488

967 ,7 4
7 227,70

97 6,57
7 245,57

7 006,73
1 283,85

7 026,67
1 109,93

1 051
7 347

vomiegend
mecha-
nische

Täti gke iten
7)

827,78
1 008,27

840,0 5

1023,61

866,7)
1 055,31

8 83,51
I 07 6,27

a
b

a
b

905
r 102

1) Zu den Vergütunten werden zusätzlich noch Zulagen aufgru_nd der
verschiedenen Zülagenregelun3en für Angestellte tezahlt ab:

sowie Kenntnisse des Haushalts', Kassen'und Rechnungswesen) in
der vororüfunrsstelle NP des SIBA) für die förmliche und rechne'
rische irtifun jder Haushaltseinnahmen und'ausgaben (Sachaus'
raben) versch-iedener Dienststellen, de auch bei sachlichen Prü'
Iunce; in ausrewählten Teilbereichen mitwirkt (u.a bei werkvei-
träBin und Belchaffungen) sowie die Archivverwaltung der VP inne
hat (Fatlgruppe 1a).

4) Z.B. Protoköliführer bei Gerichten, die in Strafsachen lnhaltsproto-' 
kolle selbständig fertigen; Apothekenhelferinnen mit Abschlußprü'
fung nach vieriä[riger Bewährunt oder denen mind. drei Apothe'
kenhelferinnen unterstellt sind.

5) Z.B. Vorsteher von Kanzleien mit mind. fünf Kanzleikräften; Kassietet- 
und Zahlstellenvenvalter; Registraturangestellte mit tründlichen
Fachkenntnissen in det Weiterführung und im Ausbau einer
Reristratur: Berechner von Dienst- und Versorgungsbezügen
(ei-nschl. Känkenbeztige) und dgl., deren Tätigkeit gründliche Fach'
kenntnisse erfordert.

5) 2.8. Matazin-, Lager. und Laterhotvorsteher; wirtschaft svorsleher in- 
der Matärial-, wäiche' und Ktchenvenrvaltung; Aufseher mit
selbständigei Tätitkeit im lustizvollzugsdienat (unter fachlicher Auf'
sicht); Azt-hetferinnen mit Abschlußprüfun g

7) Z.B. boten und Pförtner nach mind. dreiiähriger Beschäftigung in
dieser Tätitkeit.

8) EinmalbetäB in den Verttitungsgruppen x'v a in Höhe von
383,47 €, Giuppe lv b - lll in Höhe von 106,78 C. füt die Monate
,anuar bis Aptil-7992, für April 1995 € 71,58 in allen Ve-tgütungs-.
iruppen, Taiifvertrag vom dt.05.95 verläntert bis 31 12.96 Für Mai
5is'Dezember 96 Einmalzahlung von € 153,39' für Januar bis März
7g9g € 753,39, für lanuar bis März 1999 e 7fi,19' für April bis luli
2000 Einmalzahlung von €.204,52.

0r 01.7997
01.01. 1998
01.04.7999
01.08.2000
01.09.2001

79,68
80,88
83,38
85,05
87,09

94,t|
95,52
98,48

100,45
102,86

100,38
101 ,89
105,04
707,15
709,7 7

37,64
38,20
39,)8
40,77
47,14

2) Auftechnische Angestellte wird hier der 0bersichtlichkeithalber
nicht eingegangen.

3) Z.B. VorsieFer/innen von Kanzleien mit mind.25 Kanzleikräften;
Leiter einer Registratur mit mind. drei Retistraturantestellten;
Sachbearbeiter, die die Berechnung von Dienst' oder Versorgungs'
bezüten, Vertütungen und Löhnen und dgl. selbständig durch'
führe-n und die damit zusammenhäntenden Arbeiten (wie Fest-
stellung der Versicherungspflicht oder Bearbeitunt von Abtretungen
oder Pfändungen) sowie den Schriftwechsel selbständig ausftihren;
Med.-techn. Ass. (MAI) mit entsprechender Tätitkeit nach sechs'
iähriger Bewährunt in dieser Tätitkeit, zahntechniker mit Abschluß'
brüfuig und entspiechender Täti,keit nach dreilähriger Bewährung
in diesär Tätigkeii; Prüfer (mit kaüfm. oder Venraltungsausbildunt

Datum des
I n krafttreten

VergUtun tstru ppe

Statistisches B samt, Fachserie 1 R4. (

villvc vr b vllill lva rvbI il
Angestellte im Büro', Euchhalterei, sonstigen lnnendienst usw.,

im Außendienst2)

d eren
Täti ske it

sich durch
besond ere
Schwierig-
keiten und
8ed eutun g

aus der
Vergü-

tuntsgru p-
pe lV b,

Fa llgru ppe
1 a heraus-
hebt, z.B.
Leiter von

Kassen mit
mindestens

30 Ange'
stellten

deren
Tätigke it

beson ders
verantwo I.
tungsvoll ist

und sich
aus der

Ver'
gütungs'

gruppe V b
heraushebt,
z.B. Leiter

von Xassen
mit

mindestens
1 2 Ante.
stellten

deren Tätigkeit trtindliche und
vielseitige Fachkenntnisse erfordern

sowie
mindestens
ein Drittel

selb-
stän d ite

Lei stun gen
3)

sowie
mindestens
ein Fünftel

selb-
ständ ite

Leistunten
6)

mindestens
zu einem

Viertel
gründ I ic he
Fac h ken nt-

n isse5)

erst-
malig

kü nd bar
z um:

ä

b

Antestellte mit
a bBesc hlo sse n e r

wissen sc h aftlic he r

Hochschulbildung mit
entsprec hen der
Tätitkeit, z.B.

Arzte nach
fünfiähriger Apotheker,

ärztl ic her wissen sc h
Tätitkeit Mitarbeiter

Arzte,

deren
Täti8ke it

sich durch
das Maß der

damit
verb u n.
denen
Verant'
wortunt

erheb lic h
aus del Ver-

gütun gs.
gruppe lV a,

Fall.
gruppe

1 a heraus-
hebt

rb lc
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Tarifklassel) Zu der Tarifklasse tehörende
Vertlituntstru ppen

Stufe 1
ledig

Stufe 2
verheiratet

noch zu 75.1/003 (neu)

Qr.tSzqschtagstabelle für die Angestellten der Gemeinden (BAl)) (zu § 29 BAI)
Monatsbeträge

EUR

Datum des
I n krafttretens

o7.o7.1997

01.01.1 998

01.04.1 999

01.08.2000

01.09.2001

rb
lc
il

bis
bis
bis

Ib
v a/b
x

rb
lc
lt

bis
bis
bis

ilb
v a/b
x

rb
lc
lt

bis
bis
bis

I

ilt
Vc

I

ilt
Vc

I

ilt
Vc

I

il
Vc

I

lI
Vc

494,91
440,22
474,66

502,60
446,?6
420,79

517,94
460,67
433,58

5 28,58
469,88
442,27

588,50
533,79
503,62

597,70
547,46
511,29

Stufe 3
1 Kind2)

668,26
6t3,O4
582,87

677,97
622,24
597,56

tb
lc
lt

bis
bis
bis

Ib
v a/b
x

Ib
v a/b
x

Ib
v a/b
x

616,1 I
558,?7
527,14

698,94
647,67
609,97

713,25
654,45
622,24

528,38
569,58
537,37

643
5E3
550

rb
lc
il

bis
bis
bis

54t
481
45?

730
670
617

.) Bei mehr als einem Kind erhöht sich der Ortszuschlag ftir iedes
weitere zu berticksichtigende Kind;

1) ln der Tarifklasse ll erhöht sich der Ortszuschlag ab Stufe 4
f|dr das 2. und iedes weitere zu berticksichtigende Kind in der
Verttituntstruppe:

ab 01.01.
ab 01.01.
ab 01.04.
ab 01.08.
ab 01.09.

7997
1 998
7999
2000
2001

um
um
um
um
um

79,33 EUR
80,52 EUR
83,01 EUR
84,62 EUR
86,70 EUR

01.01.1 986
01.01.1 993

I 0,23
75,34

20,45
25,56

2) Ab f993 einschl. 5,1 1 € fur das erste Xind in der Tarifklasse ll.

Statistisches Bu se 1 4.2

Vera
vu
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Selbständiges Ausf0hren von
Tätitkeiten, die besondere

Anforderungen an das fachl.
Können stellen und i.d.R. mit

Leituntsfunktionen verbunden
si nd

IV ilt

weittehend selbständiges
Ausführen v. Tätigkeiten, die
tründl. Fachkenntnisse und
mehriährige Erfahrung und

zusätzliche Kenntnisse
erfordern, besondele

verantwortunt, 5 Eerufsiahre
vora u ste setzt

Tätigkeiten nach allg.
Anweisunten, vertiefte

Fachkenntnisse, 3 Berufslahre
vorau sgeSetzt

Bundesteb iet
Früheres

Neue Länder
Frü heres

Bundesgebiet

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

Früheres
B un desgebiet

Neue Länder
Frü here s

Bund esgeb iet Neue Länder

85 Gesundheits-, Veterinär- und Sozialwesen
Gehattstarifu ertrag für Arzthelferinnen i m Bund esgebiet

EUR

Monatsbeträte ftir Angestellte

in Tätigkeitsgruppe

WZ 85.1, Land 001 (neu)

nach Anweisungen,
Fachkenntnisse,
abtesc hlo ssen e

Berufsausbildung als
n mit Prljfung vor det

Arztekamme,

Neue Lände,

Datum
des lnkral

treten s

01.01.96r) 30.05.96

07.11.97 31.10.98

01.09.99

01.01.01 31.12.01

or.ot.97 30.06.97r1

01.04.98 3r.03.00

01.04.00 31.03.02

a
b

ä
b

a
b

a
b

7 697,49
2 026,76

1738,39
2 075,95

7 790,54
2138,22

1826,85
2 781,77

7 357,99
7 621,82

7 )90,71
1 650,58

t 459,74
t 7 42,99

7 576,49
1Er0,48

1 555,86
1 858,03

7 593,70
1 903,03

7 67 4,99
1999,66

1 245,00
I 486,84

1275,76
1522,61

1 338,0s
t 597,79

7 390,77
1 560,16

1369,75
177t,67

1 402,98
1 816,62

7 445,42
I E71,33

7 47 4,57
7 909,76

1 095,21
1 419,35

1 122,80
1 453,50

1 178,53
1 525,18

7 224,03
I 585,00

1 194,38
1 689,31

1223,52
t 770,27

7 260,33
t 782,76

1 285,90
1 818,15

955,60
1351,86

979,72
I 384,58

,7664
960,29

I027,79
7 453,09

1 067,58
1 509,33

1) Für die neuen Länder: 01.04.1996

Datum
des ln

treten s

01.01.96

Gehaltstarifuertrag für Zahnarzthelfer/innen in Hamburg, Hessen und Westfalen'Lippe
EUR WZ 85.1, Land 002 (neu)

Monät3beträte ftir Angestellte

in Tätitkeitstruppe

Zahnarzthelfer/innen nach
erfolgreich abgeschlossener

Eerufsau sbild un t

a
b

a
b

a
b

a
b

7 459,2J
2 088,12

1 503,20
2 75t,52

I 547,68
2 2t),89

t 594
2 280

t 342,65
1927,4)

r 38r,04
1979,27

1423,95
2 036,99

I 467
2 098

1255,22
1796,77

t 29r,06
1 850,37

1 330,89
1 904,05

t rTt
7 961

7 167,28
7 670,39

1202,56
172r,01

7 237,84
1 781,34

7 275
1 824

1) Sätze ab 0r.01.1997 telten weiter bis 97.Or.7998.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.2, Oktober 2001

Zahnarzthelfer/innen mit
kammenechtlich anerkanoten

Fonbildungsnachweisen
(mind. f 50 Unterrichts'

stunden)

erSt-
malig

kündbar
zum:

a

b

Za hn med izin ische
Fachhelfer/ i n nen

(zMD
und verwaltuntshelfer/innen

(zMv)

IV lll
Za hn arzthelfer/ in nen
mit kammerrechtlich

ane*annten
Fortbild un gsn achweisen
(mind. 350 Unterrichts-

stun den)

-84-
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An thelferinnen
als Kranken-

pflegehelferin-
nen, Bade-

m. staatl.
Anerkennung
Hausmeister/

Gärtner

xil

Sozialarbeiter
(grad.), Kranken-
schwestern nach

6-iähtiter
Tätigkeit im

Pflegedienst,
Masseure m.

staatl. Anerken-
nunt

vI x
Psych.-techn.

Assistenten nach
3-iähriter

Bewährunt,
Kranken-

schwestern/-
pfleger im

1. lahr nach
Beendigung der

Ausbildung,
Apothekenhelfe.

rinnen

erst-
malig

ktindbar
zum:

a

b Oberärzte,
approbierte
Apotheker

Assistenzä rrte,
Ressortleiter m.
Hochschulab-
schluß, dem

mind. 6 Mitar-
beiter unterstellt

sind

Dlpl.-Psycho-
logen nach
3-iähriger
Tätigkeit,
xranken-

schwestern,
denen mind. 60

Pflegekräfte
unterstellt sind

tv

E5 Gesundheits-, Veterinär- und Sozialwesen
Vergütungstarifvertrat für die Privatkrankenanstalten in Nordrhein-Westfalen

EUR wz 85.1, Land 350 (neu)

Monatsbeträte für Antestellte
in Vertütungstruppe

xvt

Station sh ilfen,
Therapiehilfen in
der Ergotherapie,

Hilfsarbeiter in
der Haustechnik,
Hilfskräfte in der

Küche/
Wäscherei

Datum
des

lnkraft-
treten s

01.0 5.9 5

01.01.9 7

0 1.1 0.98

01.o7.99

01.01.01

01.01.02

)0.o9.971)

31.03.991)

30.09.001)

,1.72.O2r)

3 038,10
3 873,27

3 068,77
3 851,56

3 115,30
1909,34

3 271,96
4 031,03

3 ro7,92
4144,02

) 184
4 248

2 729,28
3 424,63

2 756,89
3 458,89

2 7gE,rO
3 571,O4

2 885,22
3 619,95

2 966,00
3 727,78

3 040
3 E14

1 860,08
2 134,56

1 E79,00
2 358,08

t 907,63
2 393,87

1966,94
2 468.52

2 022,16
2 5r7,54

2 07'
2 601

t 47r,o,
1 841,15

I 487,E6
1 860,08

1 510,36
I 888,20

t 557,40
t 947,OO

1 600,85
2 001,77

1 641
2 052

Datum
des ln

tretens

01.01.96

01.01.971) ,0.06.97

01.01.98 31.Or.99

01.04.00 31.03.01

01.04.01 31.03.02

7 452,07 t r07,r7
2 077,89 1 E70,31

1497,97
2116,69
1523,14
2 779,64
1 553,82
2 22t,61

1 585
2 269

2 r35,O7
2 930,7'
2 ?58,59
2 960,3E

2 394,38
3 004,85

2 468,52
3 097,92

2 53E,05
3 185,35

2 601
,265

1 336,0r t 202,56
1917,72 1720,50

t r7r,84
7 965,92
I ö01,45
2 005,29
1429,57
2 045,68

1 458
2 0E7

7 614,60
2 051,81

1650,96
2 072,78

7 676,01
2103,97

7 729,17
2169,4t
t 776,74
2 210,26

1 821
2 405

1249,09 7124,13
t 786,97 I 608,52

1284,17
r 837,58
I 309.93
1 E74,60
t r?6,52
1912,2'
t 16,
I 951

1248,57
7 546,75

1261,76
1 552,00

7 280,79
t 585,52

1320,67
1635,17

1757,48
1 6E1,13

1 391
t 721

I 167,66 1 045,59
1662,27 1 496,04

I 194,3E
1709,25
1 218,4r
I 7 43,57
7 242,95
1778,78
t 268
I 815

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

1) Fur die Zeit vom 01.07. bis 31.72.96 Einmalzahlung von € 102,26,.' 
fär die Zeit vom 01.01. bis 30.09.98 ebenfalls Q. lO2,26i für dle Zeit

vom 01.04. bis 30.06.1999 ie Monat € 51,13; ftir die Zeit vom
01.10. bis 31.12.2000 Einmalzahlung von € 153'39.

Geha ltstarifvertrag für Zahnarzthelferinnen*) des Landes Berlin
EUR WZ 85.1, Land 925 (neu)

Mon!tsbeträte für An gestellte

in Tätltkeitsgruppc

Zahnarzthelferinnen nach
erfolgrelc h abgesc hlossener

Berufsau sb i ld un g

Ehem.
Bcrlin-0st

t
b

a
b

t
b

t
b
a
b

') Auf dic männliche Schreibwelsc (.....helfer) wurde v.rzlchtet, der' 
Vertrag gllt aber auch fllr münnllche Berufsangehörl3e.

Zahnarzthelfcrlnncn mit .

kammenechtlich ancrkannten
Fortbilduntsnachweiscn
(mind. I50 Untlnlchts-

stunden)

ilt
Zahnmed izlnische

Prophylaxehelferlnnen und
Verualtungshelferlnnen mlt

kammenechtlich anerkanntcn
Fortbl lduntsn achwciscn
(mlnd. 350 Unterlchts-

stunden)

lv
Za h n med izi n i sche

Fachhelferinnen, Prophylaxe-
helferlnnen und Verualtungs.
helferinnen mit kammerrecht-

anerkannten Fortbildungs-
nachwelsen (mind. 650

Unterrichtsstunden)
Ehem.

Bedin-West
Ehem.

Berlln-West
Ehem.

Bcrlin-Ost
Ehem.

Berlin-Ost
Ehem.

Eerlln-Wcst
Ehem.

Bedln-Ost

erst-
malig

kUndbal
2Um:

a

b

Ehem.
Berlin-west

16, R 4. 2001Statistl schrs -85-

1) Ab 01.01.97 einheltllchc Bcträge fllr Gesamt'Errlin'

ll



Tätigkeiten nach
allt. Anweisung,
fUr die Kenntnis.

se oder Fertit-
keiten erforder-
lich sind, z. B.

Datenerfassunt,
geläufiges und
formge rechtes
0bertragen von

0iktaten

VG3

0berwiegend
selbständ ite
Bearbeitunt

eine5 Gebiets
nach allg.

R ic htlin ien,
grü nd lic he

Fac h ken ntn isse,
umfangreiche
ein sc hlägige
Erfahrungen,

z. B.

Bilanzbuchhalter

vG9 VG7

Besondere
Qualifikation en,
erweiterte Kennt-

nisse, durch
ei n sc hlä9.

Berufsausbil-
dunt erworben,
mehriährige Be-
rufserfahrung, z.

B. techn. oder
kaufm. Sachbe-
arbeitunt mit

Teilverant-
wortunt

Qualifikationen,
die tiber die

Anforderungen
dervG 5 hin-

austehen,2.8.
techn. oder

kaufm. Sachbe-
arbeitunt mit

zusälzl. Sprrial-
aufgaben

vG6 VG 5 (E)

Erhöhte
xenntnisge oder
Fertigkeiten mit

Umsicht und
Zuverlässitkeit,
einschlägite ab.
geschl. Berufs-

ausbildung, z. B.
techn. oder

kaufm. Sach-
bearbeitunt im

Rechn ungs-
wesen, Einkauf,

Läbor

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

Setbständ iges
allgemeinver.
antwo(liches

Arbeiten,
Aufs ichts-

f0hrung und
Entsc heid ungs-

kom petenz

VG 11

90 Abwasser- und Abfallbeseitigung und sonstige Entsorgung
Bundes-Entgelttarifuertrag für den Bundesverband der Deutschen Entsorgungswirtschaft e.V. (BDE),

güttig für das Gebiet der Bundesrepublik Deutschland
EUR WZ 90.0, Land 002 (neu)

Vergtitungssätze für Antestellte
in Verglltuntstruppe

vG1

1) Einmalzahlunt im Män 1999 255,65 4 Einmalzahlung von
115,04 €, zahlbar im November 20OO;93,17 €, zahlbar im Mai

2001; ebenfalls 93,31 € ftir die Monate November 2001 bis April

WZ 92.t, Land 001 (neu)

Datum
des

lnkraft-
treten s

07.07.97

01.02.99

0r.05.00

01.05.01

01.1 1.01

30.04.98

3o.o4.oo1)

30.04.021)

2 718,54

2 786,54

2 856,08

2 884,71

2 976

Art, Weisungs-
befutnis, z.B.

kaufm. u. tcchn
Leiter

3 034,01

3115,81

3 278,58

3 2E9,14

3 388

2 20E,78

2 264,00

2 320,75

2 EO3,92

2 369

mit erhöhter
Verantwoilung,
z.B. Leiter der

lntenieure

1 826,33

7 872,35

1979,19

1 938,82

t 959

5

mit bes. Verant-
wortunt, troße

Sachkunde,
langiährige

Berufserfahrun3,
z.B. Bilanz-
buchhaltet,
qualifizierte

Programmierer

7 78r,90

1 828,89

I E74,40

7 893,?t

7 914

1699,02

7 7 47,46

1784,92

1 802,E2

1 823

Art
nach allt.

Anweisungen
selbständig aus-

teftlhrt, anet-
kannte Bcrufs-

ausbildun3 oder
ein sc hlä-

gige Berufs-
praxis, z.B.

Sachbearbeiter
fllr den Einkauf

7 529,27

I 567,62

7 606,99

7 622,84

1 640

nach eintehen-
der Anweisunt,
Kcnntnisse u.

tertigkeiten, die
i.d.R. durch eine
Ausbildung bzw.
entsprechende

Anlernzeit erwor.
ben werden, z.B.

Masc hinen'
sc hrei ber

0berwiegend
sc hemati sc he
und/oder me-

chanische Hilfs.
tätitkeiten nach
kuner Einwei.
sunt, z. B. ein-
fache Schreib-,
Rechen- und Re.
gistratu rarbeiten

1 359,01

7 J91,27

1 428,04

t 442,35

1 458

nach kuzer
Einweisung,
keine Berufs-

a usbi ld ung
erforderlich, z.B.
BUrohilfskräfte

2002

92 Kultur, SPort und Unterhaltung
Gehaltstarifuertrag für die Arbeitnehmer der Technischen Betriebe

für Film und Fernsehen in der Bundesrepublik Deutschland*)
EUR

Monatsbeträte f0r Antrstcllte
in Gehaltstruppe

7 3 26 4

Datum
des

lnkraft-
treten s

07.11.97

01.05.98

07.07.99

01.08.00

01.08.01

Tätitkciten

selbständig u.
eitcn-

verantwortlich
aurtcflihrt,

Fac hkcnntn isse,
z.B. Lohnbuch-
halter, Tonmeß-

t€chniker

30.06.991)

31.07.00

31.07.o2

2 571,80
2 764,56
2 641,3'
2 819,20
2 728,25
2 912,77
2 7E8,07
2 997,t9

2 872
3 087

2 249,77
2 507,89
2 370,02
2 575,38
2 3E6,20
2 660,25
2 43E,85
2 77E,54

2 5t2
2 800

1 996,08
2 26r,49
2 049,77
2 324,84
2 777,26
2 407,54
2 76r,79
2 454,20

2 229
2 528

7 6)5,62
1942,91
1679,59
199t,57
t 734,Al
2 06t,53
7 77r,16
2 to7,o3

1 826
2 770

1 404,01
1622,84
1 441,E4
1 666,E1
1489,39
1722,03
t 522,12
t 7 59,87

1 568
I El3

1 161,14
7 353,90
7 792,))
7 790,20
1237,70
1435,22
1 258,80
7 457,92
t 297
I 512

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

Q.204,52 und 291,{4 €, ie nach GchaltsgruPPe und Dauer der
Gruppenzutchötitkeit.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 76,R 4.2, Oktober 2001
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') Vor dem 01.07.1998 früheres Bundrsteblet.
1) Fur di€ Zeit vom 01.05. bis 37.10.1997 Einmalzahlung zwischen
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Anhang zu TabellenteiI I

Wichtige tarifliche Regelungen nach dem Stande vom Oktober 2001
Früheres Bundesgebiet

10 Kohlenbergbau, Torfgewinnung

10.1/350 Steinkohlenbergbau Rheinisch-westfälisches Revier (Ruhrgebiet) Nordrhein-Westfalen

Woc h en a rbeitszeit

Sach bezüge

Urlaubsdauer

U rlaubsbeza h lung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Woc h ena rbeitsz eit

Sach bezüge

U rlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Son derzah lun gen

Woch ena rbeitszeit
Sach bezüge

Urlaubsdauer

Bezahlung bei Krankheit
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzah lungen

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16,R 4.2, Oktober 2001

schichtzeit der Angestellten unter Tage 8 stunden, bei einer Temperatur über 2gq c
7 Stunden; (die Arbeitszeit verkürzt sich unter Anrechnung der lesetzlichen
Wochenfeiertage um 52 Ruhetage). Tägliche Arbeitszeit där tectnischen
Ubertageangestellten 8 Stunden, wöchentliche Arbeitszeit der kaufmännischen
Angestellten 40 Stunden.

Für Empfangsberechtigte freien Hausbrand in genügender Menge; anstelle des
Hausbrandes kann eine Energiebeihilfe als Teilablösung für t, Z oder 3 t, a]s
Vollablösung für I t, gewährt werden.

Unter Tage 33 Arbeitstage, über Tage 30 Arbeitstage. Übertageangestellte, die 1 5 Jahre
unter Tage beschäftigt waren, zusätzlich 3 Arbeitstage. -

Erholungsbeihilfe 1 53,39 EUR.

Nach 3jähriger Zugehörigkeit zum deutschen Steinkohlenbergbau für die 7. bis einschl.
13. Woche Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und dlm regelm. monatl.
Nettoarbeitsentgelt. Bei mehr als 15-jähriger ZugehOrigkeit zum däutschen
Steinkohlenbergbau für verheiratete und diesen gleichgestellte Angestellte
weiterzahlung des unterschiedsbetrags bis zur 26. woche, höchstens iedoch tll,60
EUR monatlich.

Für Bezugsberechtigte in Form einer Treueprämie in Höhe von 319,04 EUR jährlich.
Jahresvergütung = Tarifanfangsgehalt der Gehaltsgruppe T 15 zuzüglich 14,05 o/o

abzüglich 753,39 EUR Erholungsbeihilfe.

10.1/850 Steinkohlenbergbau im Saarland

Schichtzeit: für Untertageangestellte I Stunden; Arbeitszelt für kaufm. und techn.
Angestellte über Tage 40 Wochenstunden; die Arbeitszeit verkürzt sich um 51
allgemeine Ruhetage im lahr. Untertageangestellte erhalten zusätzlich 2 persönliche
Ruhetage.

Je nach Haushaltszusammensetzung bis zu 180 Ztr. Hausbrand iährlich ab Werk. Zur
Erleichterung eines Mehrverbrauchs an Strom und Gas kann anstelle einer
Hausbrandmenge bis zu 40 Ztr. eine Beihilfe bei Teilablösung von 209,63 EUR, bei
Vollablösung von 824,46 EUR jährtich, gegeben werden.

30 Arbeitstage. Angestellte unter Tage erhalten 3 Tage Zusatzurlaub.
Erholungsbeihilfe 1 53,39 EUR.

Nach dreiiähriger Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengel
Nettoentgelt für.weitere 7 bis 13 Wochen, nach 15 jähriger Betriebszugehörigkei
zur 26. Woche, höchstens 777,60 EUR monatlich.

Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Weihnachtsgeld je nach Gehaltsgruppe in Höhe der Differenz zwischen 153,39 EUR

Erholungsbeihilfe und dem Gesamtbetrag der Iahresvergütung von 2 546,22 EUR.

d und
t bis

70.2 I 350 Rheinischer Braun koh len bergbau in Nordrhein-Westfalen

37 Stunden.
Angestellte, die Haupternährer ihrer Familie sind, jährlich bis zu 150 Ztr., die nicht

Haupternährer ihrer Familie sind und das 20. Lebensjahrvollendet haben bis zu 90
Ztr., alle übrigen bis zu 50 Ztr. Deputatbriketts.

30 Werktage, nach 25 jähriger Unternehmenszugehörigkeit zusätztich 2 Werktage, nach
40-iähriger zusätzlich 6 Werktage. Wenn mindestens 15 lahre unter Tage gearEeitet
wurde, zusätzlich 3 Werktage.

Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und Nettobezüge für weitere 7 Wochen.
Für Bezugsberechtigte 33,23 EUR monatlich.
Nach jährlicher ununterbrochener Zugehörigkeit Weihnachtsgeld in Höhe des

Oktobergrundgehaltes zuzüglich den Betrag der jährlichen prozentualen
Gehaltserhöhung, sowie zusätzlich des durchschnittlich verdienten
Akkordmehrentgelts der letzten 3 Monate; Mindestweihnachtsgeld 51,13 EUR.
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11 Gewinnung von Erdöl und Erdgas, Erbringung damit verbundener Dienstleistungen

11.1/OO1 Erdöt- und Erdgas-, Bohr- und Gewinnungsbetriebe im früheren Bundesgebiet

Woch e na rbeitsze it
Urlaubsdauer

U rlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistun g

Sonderzahlungen

Altersteitzeit

Wochena rbeitszeit
U rla u bsd a uer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistun g

Sonderzahlungen

Woc hen a rbeitsze it
Urlaubsdauer

U rla ubsbeza h lung

Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer

U rla ubsbeza h lung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

5 Fac hse r6, 2001

38 Stunden im Jahresdurchschnitt.
30 Arbeitstage. ln kontinuierlich laufenden Betrieben 3 Urtaubstage zusätzlich. Ab dem

55. Lebensiahr zusätzlich 2 Tage Altersfreizeit.
Urlaubsgeld in Höhe von 100 o/o der Gehaltsgruppe 3.

Nach dreiiähriger Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen den Leistungen
aeiüersictre;ilngsträger und demirmittelten Nettoarbeitsentgelt für weitere
5 Wochen.

Für Bezugsberechtigte 25,59 EUR monatlich'
Weihnachtsgeld in Höhe von 80 o/o, näch 2iähriger Betriebszugehörigkeit 100 o/o des

Tarifgehaltes.
Für Bezugsberechtigte auch als Btockmodell möglic.h, d.h. in der ersten Hälfte
Ärb;ä;äh;;e, in d-er. zweiten Hälfte Freistellungsp!ra19. Aufstockung auf 85 o/o des
Nettovdltzeitentgetts und Rentenaufstockung bis 95 %.

14 Gewinnung von Steinen und Erden, sonstiger Bergbau

741450 lndustrie der Steine und Erden in Hessen

38 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 32 - 42 Stunden).

30 Arbeitstage.
Urlaubsgetd in Höhe von 16,36 EUR ie Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge

änzuleg-en. ln dieslm fait betragt die vermögenswirksame Leistung_monatlich 30,68
EUR, 'rränn der Arbeitnehmer diä vermögenswirksame Leistung zur Förderung. der 

- -
Äiteisrorsorge nutzt und hierbei den mönatlichen Anlagebet-rag_um.seinerseits 9,20
EUn von seiier Vergütung bis zu einem Gesamtbetrag von 39,88 EUR aufstockt.

Für Bezugsberechtigte 100 o/o des ieweiligen Tarifgehalts'

141 650 Steine-, Erden' und Zementindustrie in Baden'Württemberg

37,5 Stunden (Arbeitszeitflexibitisierung zwischen 32,5 - 42,5 Stunden).
3O Arbeitstage. Soweit keine ärztlich verordnete Arbeitsunfähigkeit vo-rliegt, ist der- 
Arbeitgebeiberechtigt, von le 5 Tagen, an denen der.Beschäftigte.infolge e.in9r.
Maßnaime der mediiinischän Vorsorge oder Rehabilitation an seiner Arbeitsleistung
verhindert ist, die Ersten 2 Tage aufden Erholungsurlaub anzurechnen.

Urtaubsgeld in Höhe von 15,34 EUR ie Urlaubstag. Bei Zahlung.einer.Entgeltfortzahlung- 
reduziärt sich der Gesamtanspruch auf Zahlung eines zusätzlichen Urlaubsge_ldes. im
Kalenderjahr für die Ersten drbi Ausfalltage eines Krankheitsfalles um 15,34 EUR ie
Ausfatltag, maximal für 10 Ausfalltage im Kalenderlahr'

Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und 100 o/o des Nettogehaltes ie nach Dauer
der Betriebszugehörigkeit für weitere 1 bzw. 2 Monate.

Für Bezugsberechtigte 25,59 EUR monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge anzu'
legen --dann vom-Arbeitgeber 30,68 EUR bei einer Eigenleistung von 9,20 EUR.

Nach 12-monatiger Betriebszugehörigkeit Jahresabschlussvergütung 100 oÄ vom
. jeweiligen Bruttogehalt.
Für Bezugsberechtigte auch als Blockmodelt mögtic.h d.h. in der ersten Hälfte

Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase.

74.3lOOl Kali- und Steinsalzbergbau in Niedersachsen, Nordrhein'Westfalen, Hessen,
Sachsen-Anhalt und Thüringen

38 Stunden.
Über Tage 30, unter Tage 33 Arbeitstage. Sonderregelung ftir Angestellte, die in
votlkoitinuierlicher Wechselschichtarbeit eingesetzt sind.

Urlaubsgeld in Höhe von 587,98 EUR.

Nach 3iähriger Betriebszugehörigkeit für die 7. - 73. Woche, bei mehr ats 1QiähriSer
getriebszuiehörigkeit füidie Z. - 26. Woche Unterschiedsbetrag zwischen
Krankengeld und Nettobezügen.

Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Für Bezugsberechtigte 100 o/o des tariflichen Monatsentgeltes.
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15 Ernährungsgewerbe

15/008 Nährmittet- und Feinkostindustrie in Hessen und Rheinland-Pfalz

Woc hena rbeitsze it
U rlau bsdauer
U rla ubsbeza h [u ng
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksa me Leistun g

Sonderzahlungen

Woc hena rbeitsze it
Urlaubsdauer
U rlaubsbeza h lung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

38 Stunden.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 15,85 EUR je Urtaubstag.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und

höchstens 90 o/o des Nettoentgelts für die Dauer bis zu 4 Wochen.
Für Bezugsberechtigte 39,88 EUR monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge -

anzulegen.
Für Bezugsberechtigte 110 o/o des tariflichen Monatsentgeltes.

15.l I 450 Fleischwarenindustrie in Hessen

38 Stunden.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 15,34 EUR je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Für Bezugsberechtigte 65 o/o des tariflichen Monatsentgeltes.

15.31002 0bst und Gemüse verarbeitende lndustrie in Niedersachsen und Bremen

38 Stunden.
30 Urlaubstage. Nach 25-iähriger Betriebszugehörigkeit Zusatzurlaub von 3 weiteren

Urlaubstagen.
Urlaubsgeld ie nach Betriebszugehörigkeit in Höhe von 243 - 27 4 EUR.
Über 6 Wochen hinaus erhält der Arbeitnehmer ab der 7. Woche der Arbeitsunfähigkeit

einen Arbeitgeberzuschuss zum gesetzlichen Krankengeld in Höhe von 5 % des
fortlaufend gezahlten Bruttomonatsentgelts, höchstens jedoch bis zur Höhe von 90 o/o

des Nettoentgelts für die Dauer von bis zu 6 Wochen.
Für Bezugsberechtigte 30,58 EUR monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge -

anzulegen.
Jahressonderzuwendung in Höhe von 100 % des tariflichen Monatsentgelts.

Woc hena rbeitsze it
Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

Wochen arbeitszeit
Urlaubsdauer

Urlaubsbeza h lung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

15.31350 0bst und Gemüse verarbeitende lndustrie in Nordrhein-Westfalen

38 Stunden.
30 Urlaubstage. Nach 25-iähriger Betriebszugehörigkeit Zusatzurlaub von 3 weiteren

Urlaubstagen.
Urlaubsgeld ie nach Betriebszugehörigkeit in Höhe von 243 - 27 4 EUR.
Über 6 Wochen hinaus erhätt der Arbeitnehmer ab der 7. Woche der Arbeitsunfähigkeit

einen Arbeitgeberzuschuss zum gesetzlichen Krankengeld in Höhe von 5 o/o des
fortlaufend gezahlten Bruttomonatsentgelts, höchstens jedoch bis zur Höhe von 90 o/o

des Nettoentgelts für die Dauer von bis zu 6 Wochen.
Für Bezugsberechtigte 30,68 EUR monatlich -wahlweise auch als Altersvorsorge -

anzulegen.
Jahressonderzuwendung in Höhe von 100 o/o des tariflichen Monatsentgelts.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, 3, 4.2, Oktober 2001 -89-



15 Ernährungsgewerbe

15.5 lOO2 Mitch-, Käse. und Schmelzkäseindustrie sowie deren Nebenbetriebe
in Hamburg, Schleswig-Holstein, Bremen, Niedersachsen, Nordrhein-Westfalen, Hessen und Rheinland-Pfalz

Woch enarbeitszeit
Urlaubsdauer
U rlaubsbezah lung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

38 Stunden.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 29'30 Arbeitstage.
13,29 EUR ie Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 39,88 EUR monatlich.
100 % eines Monatsverdienstes.

75.51200 Milchbe- und -verarbeitende Betriebe (Molkereien) in Weser'Ems (Ndsa)

Woch enarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbeza hlung
Vermögenswirksame Leistun g

Sonderzahlungen

Woch enarbeitszeit
Urlaubsdauer

U rlaubsbezah lung

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

\i/ochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
U rlaubsbezah lung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswi rksame Leistun g

Sonderzahlungen

38 Stunden.
30 Arbeitstage.
191,73 EUR.

Für Bezugsberechtigle 33,23 EUR monatlich.
Für Bezugsberechtigte für jeden Monat der Betriebszugehörigkeit 8,33 oh des für die
tarifliche Arbeitszeit maßgebenden Tarifentgelts.

15.5 1350 Molkereien und Käsereien in Nordrhein-Westfalen

37 Stunden.
Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 29 '30 Arbeitstage. Nach einer

Betriebszugehörigkeit von 25 lahren 1 Tag, nach 30 Jahren einen weiteren Tag
Zusatzurlaub.

Nach einlähriger Betriebszugehörigkeit Urlaubsgeld in Höhe von 13,80 EUR ie
Urlaubstag.

Für Bezugsberechtigte 33,23 EUR monatlich.
Weihnachtsgeld in Höhe von 100 0,6 des Bruttolohnes je nach Betriebszugehörigkeit.

15.5I650 Milchbe- und -verarbeitende Betriebe in Württemberg

38 Stunden.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 409,03 EUR.

Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und
100 o/o der Nettobezüge für weitere 1 ' 2 Monate.

Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge -
anzulegen.

Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 80 - 100 % eines Monatsverdienstes.
Für Bezugsberechtigte, maximal für 4o/o derArbeitnehmer. Blockmodell möglich - d.h.

in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase.
Aufstockung aul 82"/" des Nettovollzeitentgelts und Rentenaufstockung bis 95 %.

15.51757 Molkerei- und Käsereigewerbe in Bayern (ohne Allgäu)

38 Stunden.
30 Urlaubstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 12,78 EUR ie Urlaubstag.
le nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und

Nettogehalt für weitere 2 - 7 Wochen.
Für Bezugsberechtigte 39,88 EUR monatlich.
Weihnachtsgeld in Höhe von 100 o,6 des für den Monat November vereinbarten

Monatseinkommens.

20014. o -90-Statistischrs Bund€saml



15 Ernährungsgewerbe

75.81352 Back- und Puddingpulver-, Teigwaren- und diätetische Nährmittelindustrie in Nordrhein-Westfalen

Wochenarbeitszeit
U rlaubsdauer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistun g

Sonderzahlungen

Woc hen arbeitsz eit
U rlaubsdauer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Altesteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Vermögenswirksame Leistung
Son d erzah lungen

37 Stunden.
30 Urlaubstage.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit für weitere 2

zwischen Krankengeld und Nettoentgelt.
Für Bezugsberechtigte 29,91 EUR monatlich.

4 Wochen Unterschiedsbetrag

Für Bezugsberechtigte Jahressonderzahlung in Höhe von 165 % eines
Monatseinkommens. Die Jahressonderzahlungwird in zwei Teilen gezahlt (bei
Urlaubsantritt und anlässlich des Weihnachtsfestes), wobei der bei Urlaubsantritt zu
zahlende TeiI mindestens 25 oÄ der Gesamtleistung betragen muss.

75.81353 Brot- und Backwarenindustrie in Nordrhein-Westfalen

38 Stunden.
30 Arbeitstage.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Jahressonderzuwendung in Höhe von 115 o/o eines tariflichen Monatsentgeltes, davon

sind 50 oÄ bei Antritt des Urlaubs zu zahlen.
Für Bezugsberechtigte ab 59. Lebensiahr und 10-jähriger Betriebszugehörigkeit,

maximal lür3o/o derArbeitnehmer. Blockmodell möglich, d.h. in derersten Hälfte
Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 84 o/o des
Nettovollzeitentgelts und Rentenaufstockung bis 92 o/,.

75.81457 Bäckerhandwerk in Hessen

38 Stunden.
le nach Alter 30 - 36 Werktage.
Für Bezugsberechtigle 26,59 EUR monatlich.
f e nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 25 - 60 % des monatlichen

Durchschnittsverdienstes (auf Verlangen 753,39 EUR vor Antritt des Urlaubs)

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
U rlaubsbezah lung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

15.8/001 Zuckerindustrie im früheren Bundesgebiet

37 Stunden.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 20,45 EUR je Urlaubstag.
Ab dem 11. Beschäftigungsjahr Fortzahlung des Unterschiedsbetrages zwischen

Krankengeld und Nettoarbeitsentgelt bis zu einer Dauer von weiteren 2 Wochen, wenn
infolge mehrerer Einzelerkrankungen im Kalenderjahr nicht bereits ein
Krankengeldzuschuss für insgesamt 2 weitere Wochen gezahlt worden ist.

Für Bezugsberechtigte 39,88 EUR monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge -
anzulegen.

Für Bezugsberechtigte 100 % des tariflichen Monatsentgelts.

Wochenarbeitszeit
U rlaubsdauer
Urlaubsbezah lung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

15.8/350 Süßwarenindustrie in Nordrhein-Westfalen

38 Stunden.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 13,80 EUR ie Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 29,91 EUR monatlich.
Für Bezugsberechtigte 100 oÄ des tariflichen Monatsentgelts.

76, R 4.2, Oktober 2001Bu
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Wochenarbeitszeit
Sachbezüge

Urlaubsdauer
Urlaubsbezah lung

Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzah lungen

15 Ernährungsgewerbe

15.9/001 Brauereien in Schleswig-Holstein und Hamburg

37 Stunden.
Alle Arbeitnehmer über 18 Jahre le Arbeitstag bzw. Arbeitsschicht mindestens 2 Liter

Bier als Freitrunk.
30 Urlaubstage. Nach 25-jähriger Betriebszugehörigkeit 1 Urlaubstag zusätzlich.
Nach 1iähriger Betriebszugehörigkeit Urlaubsgeld in Höhe von 818,06 EUR (Stand

t999).
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit für weitere 2 bzw. 4 Wochen Unterschieds-

betrag zwischen den Barleistungen des Versicherungsträgers und 100 oÄ des Netto-
lohnes.

Für Bezugsberechtigte 39,88 EUR monatlich.
Bis zu 12 Monaten Betriebszugehörigkeit t lt2 ie Monat von 100 % - maximal 900 DM,

nach 1lähriger Betriebszugehörigkeit 100 o/o eines tariflichen Monatsentgelts.

Wochenarbeitszeit
Sach bezüge
U rlaubsdauer

U rlaubsbeza h lung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzah lungen

L5.9 1352 Brauereien in Nordrhein-Westfalen

37 Stunden.
Angestellte über 18 lahre 2/z Liter Freitrunk je Arbeitstag.
Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 30 - 31 Arbeitstage, nach 25-iähriger

Betriebszugehörigkeit zusätzlich 4 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 567,53 EUR ie Urlaubsiahr (Stand 1993).
Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und 100 % des Nettogehaltes je nach Dauer

der Betriebszugehörigkeit für 1 bis 5 Wochen.
Für Bezugsberechtigte 33,23 EUR monatlich.
Nach einjähriger Betriebszugehörigkeit 100 % eines Monatsentgeltes.

Wochenarbeitszeit
Sachbezüge

U rlaubsdauer
U rlaubsbezah lung

Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögen swi rksame Leistun g

Sonderzahlungen

75.9 1750 Brauereien in Bayern

38 Stunden.
Je nach Alter 18 - 36 Liter Bier, Jugendliche 12 Liter je Woche; die Hälfte kostenlos, den

Rest für 0,36 EUR je Liter.
30 Urlaubstage.
Nach einiähriger Betriebszugehörigkeit Urlaubsgeld in Höhe von 13,80 EUR ie

Urlaubstag.
le nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und

Nettogehalt für weitere 2, 4 bzw.6 Wochen.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Weihnachtsgetd in Höhe von 100 06 des vereinbarten Monatseinkommens unter

Anrechnung des übertariflichen Urlaubsgeldes und bisher gewährter
Weihnachtszuwendungen.

1 5.9 I 356 Spirituosenindustrie und Kornbrennereien in Nordrhein-Westfalen

38 Stunden.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 15,34 EUR je Urlaubstag.
Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und 100 % des Nettogehaltes ie nach Dauer
der Betriebszugehörigkeit für weitere 2-4 Wochen.
Für Bezugsberechtigte 29,91 EUR monatlich.
Nach 1 1 -monatiger Betriebszugehörigkeit 100 % eines Monatseinkommens.
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15 Ernährungsgewerbe

15.91551 Sektkellereien, Brennereien und Spirituosenbetriebe in Rheinland-Pfalz

Woc hena rbeitsze it
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

Woc hena rbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Woc hen a rbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

17 Textilgewerbe

771002 Textilindustrie in Niedersachsen (ohne ehem. Reg.-Bez. Osnabrück) und Bremen

38 Stunden.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 13,80 EUR je Urtaubstag.
Für Bezugsberechtigte 39,88 EUR monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge -

anzulegen.
100 % des tariflichen Monatsentgeltes.

7 5.9 I 35O Erfrischungsgeträn keindustrie in Nordrhein.Westfalen

37,5 Stunden.
30 Arbeitstage. Nach 25-jähriger Betriebszugehörigkeit zusätzlich 3 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 12,78 EUR je Urlaubstag.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit für weitere 2 bis 4 Wochen Unterschiedsbetrag

zwischen Krankengeld und Nettoentgelt.
Für Bezugsberechtigte 39,88 EUR monatlich.
Für Bezugsberechtigte Jahressonderzahlung in Höhe von 100 o/o eines tariflichen

Monatseinkommens. Die lahressonderzahlung ist in zwei Teilen (bei Urlaubsantritt
und anlässlich des Weihnachtsfestes) auszuzahlen, wobei der bei Urlaubsantritt zu
zahlende Teil mindestens 10,23 EUR je tariflichen Urlaubstag betragen muss.

37 Stunden.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 389,09 bis 533,79 EUR (Stand 1998) ie nach Dauer der

Betriebszugehörigkeit.
Für Bezugsberechtigte 20,00 EUR monatlich.
Jahressonderzahlung je nach Betriebszugehörigkeit 60 - 100 o/o des durchschnittlichen

Monatsverd ien stes.

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
U rlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

771O05 Textilindustrie in Westfalen (ohne Schwelm) und im Reg.-Bez. Osnabrück

37 Stunden.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 529,19 EUR (Stand 1993).
Fär Bezugsberechtigte 20,00 EUR monatlich.
lahressonderzahlung in Höhe von 100 o/o des Monatsverdienstes.

37 Stunden.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 397,78 - 727,94 EUR je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit.
Beijedem Arbeitnehmer wird jährlich ein Betrag von 3 oÄ seines 0 Monatseinkommens

in Abzug gebracht.
Für Bezugsberechtigte 20,00 EUR monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 85 - 100 o/o eines durchschnittlichen

Monatsgehalts.

77l006 Textilindustrie in Baden-Württemberg (ohne Südbaden) und im bayerischen Krs. Lindau

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
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17 Textilgewerbe

L7 1350 Textilindustrie im Landesteil Nordrhein des Landes Nordrhein-Westfalen sowie Stadt Schwelm

Wochenarbeitszeit
U rlaubsdauer
Urlaubsbezah lung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistun g

Sonderzahlungen

Woc hena rbeitszeit
Sozialzulagen

U rlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Woc hena rbeitsze it
Sozialzulagen
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistun g

Sonderzahlungen

Wochen arbeitsze it
Urlaubsdauer
U rla ubsbeza h lung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Woc henarbeitszeit
Urlaubsdauer
U rla u bsbezah lung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

18 Bekleidungsgewerbe

18/005 Bekleidungsindustrie in den Regierungsbezirken Karlsruhe, Stuttgart und Tübingen des Landes
Baden-Württemberg sowie dem bayerischen Kreis Lindau

37 Stunden.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 497,49 EUR.

Bei jedem Arbeitnehmerwird iährlich ein Betrag von 3 % seines 0 Monatseinkommens
in Abzug gebracht.

Für Bezugsberechtigte 20,00 EUR monatlich.
Jahressonderzahlung in Höhe von 100 o/o des Monatsverdienstes.

17 1752 Südbayerische Textilindustrie

37 Stunden.
Für Bezugsberechtigte Verheiratetenzulage 17,90 EUR, Kinderzulage, unabhängig von

der Anzahl der Kinder, 10,23 EUR monatlich.
30 Arbeitstage. ln den ersten 12 Monaten der Betriebszugehörigkeit 28 Werktage.
Urtaubsgeld in Höhe von 513,85 EUR.

Bei iedem Arbeitnehmer wird jährlich ein Betrag von 3 o/o seines 0 Monatseinkommens
in Abzug gebracht.

Für Bezugsberechtigte 20,00 EUR monatlich.
Jahressonderzahlung in Höhe von 90 o/o des durchschnittlichen Monatseinkommens.

37 Stunden.
Verheiratetenzulage in Höhe von 10,23 EUR monattich.
30 Arbeitstage.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Urlaubsgeld in Höhe von 352,28 - 477,54EUR
Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und 90 o/o des Nettogehaltes je nach Dauer

der Betriebszugehörigkeit für 7 - 2 Monate.
Für Bezugsberechtigte 20,00 EUR monatlich.
Jahressonderzahlung in Höhe von 80 % (ab 01.01.02 = 85 o/o) des Monatsverdienstes.

37 Stunden.
30 Arbeitstage.
Urtaubsgeld in Höhe von 413,12 EUR.

Für Bezugsberechtigte 20,00 EUR monatlich.
Jahressonderzahlung in Höhe von 80 o/o (ab 01.01.02 = 85 7.) des Monatsverdienstes.

781357 Bekleidungsindustrie in Westfalen

37 Stunden.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 35 % des tariflichen Gehalts.
Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und 95 % des Nettogehaltes je nach Dauer

der Betriebszugehörigkeit für 1 - 5 Monate.
Für Bezugsberechtigte 20,00 EUR monatlich.
Jahressonderzahlung in Höhe von 80 o/o (ab 01.01.02 = 85 7d des Monatsverdienstes.

181350 Bekleidungsindustrie im nordrheinischen Teil des Landes Nordrhein-Westfalen
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18 Bekleidungsgewerbe

78 l7 50 Bekleidungsindustrie in Bayern (ohne Reg.-Bez. Unterfranken)

Woc hena rbeitsze it
Sozialzulagen
Urlaubsdauer
Urla ubsbeza h lung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

37 Stunden.
Für Bezugsberechtigte Kinderzulage für 1 bis 2 Kinder monatlich 7,67 EUR.
30 Arbeitstage.
ie nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Urlaubsgeld in Höhe von 356,31 - 47 4,48 EUR.
Für Bezugsberechtigte 20,00 EUR monatlich.
lahressonderzahlung in Höhe von 80 % (ab 01.01.02 = 85 %) des Monatsverdienstes.

Woc hena rbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
U rlau bsbezah lung

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezah lung
Vermögenswirksame Leistun g

Sonderzahlungen

19 Ledergewerbe

19.tl 650 Ledererzeugende lndustrie in Baden-Württemberg

37 Stunden.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von zwei Wochenverdiensten.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und

80 o/o des Nettogehalts für weitere I - 3 Monate.
Für Bezugsberechtigte 25,59 EUR monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge-

anzulegen.
Nach einem Jahr Betriebszugehörigkeit 55 o/o des durchschnittlichen Einkommens der

Monate Mai bis Oktober ats Teil eines 13. Monatseinkommens.
Für Bezugsberechtigte, maximal lür 5 o/o der Arbeitnehmer. Blockmodell möglich, d.h. in

der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung
auf 83,5 o/o des Nettovollzeitentgelts.

79.21450 Lederwaren- und Kofferindustrie in Hessen

39 Stunden.
Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 26 - 30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 46 o/o des Monatsgehalts. Das zusätzliche Urlaubsgeld wird um

1,5 o/o ie Arbeitstag, an dem der Arbeitnehmer erkrankt ist, gekürzt, maximal bis
zu 8 Arbeitstagen pro Krankheitsfall, im Jahr maximal 28 Arbeitstage.

Für Bezugsberechtigte 19,94 EUR monatlich.
Nach einem Jahr Betriebszugehörigkeit33o/o des durchschnittlichen Einkommens der

Monate Januar bis Oktober als Teil eines 13. Monatseinkommens.
Für Bezugsberechtigte, maximal für 5 o/o der Arbeitnehmer. Blockmodell möglich, d.h. in

der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung
auf 83,5 % des Nettovollzeitentgelts.

19.3/008 Schuhindustrie in Rheinland-Pfalz und im Saarland

39 Stunden.
Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 28 - 30 Arbeitstage.
Für Bezugsberechtigte Urlaubsgetd in Höhe von 46,5 o/o des Monatsgehalts.
Für Bezugsberechtigte 19,94 EUR monatlich.
Für Bezugsberechtigte 60 o/o eines Monatsgehalts als Teil eines 13. Monats-

einkommens.
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Wochena rbeitszeit
Urlaubsdauer
U rlaubsbezah lung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

19 Ledergewerbe

19.3 I 650 Schuh industrie in Baden-Württemberg

39 Stunden.
Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 28 - 30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 45,5 o/o des Monatsgehalts.
fe nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und

90 o/o des Nettogehalts für weitere 1 - 2 Monate.
Für Bezugsberechtigte 19,94 EUR monatlich.
Für Bezugsberechtigte 50 % eines Monatseinkommens des durchschnittlichen

Verdienstes der Monate Juli bis Oktober.

Wochena rbeitszeit
Urlaubsdauer
U rlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

19.31750 Schuhindustrie in Bayern

39 Stunden.
Je nach Betriebszugehörigkeit 28 - 30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 46,5 o/o des Monatsgehalts.
Für Bezugsberechtigte 19,94 EUR monatlich.
Nach einem Jahr Betriebszugehörigkeit 60 06 eines Monatseinkommens.

20 Holzgewerbe (ohne Herstellung von Möbeln)

20/008 Holz- und kunststoffverarbeitende lndustrie in Niedersachsen und Bremen

Wochenarbeitsz eit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

35 Stunden.
30 Urlaubstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 56 oÄ des Urlaubsentgelts.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Für Bezugsberechtigte 65 o/o eines durchschnitt[ichen Bruttomonatsverdienstes

201350 Holz- und kunststoffverarbeitende lndustrie und das holz- und kunststoffverarbeitende Handwerk
in Nordrhein

Wochenarbeitsz eit
Urlaubsdauer
U rlaubsbezah lung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

35 Stunden.
30 Urlaubstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 56 o,6 des Urlaubsentgelts.
Für Bezugsberechtigle 26,59 EUR monatlich.
Sonderzahlung in Höhe von 65 06 eines durchschnittlichen Bruttomonatsverdienstes.

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
U rlaubsbezah lung
Vermögenswi rksame Leistung
Sonderzahlungen

20 I 357 Holzindustrie und das Serienmöbelhandwerk in Westfalen-Lippe

35 Stunden.
30 Urlaubstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 56 o6 des Urlaubsentgeltes.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Sonderzahlung in Höhe von 65 % eines durchschnittlichen Bruttomonatsverdienstes.
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Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezah lung
Vermögenswirksame Leistun g
Sonderzahlungen

20 Holzgewerbe (ohne Herstellung von Möbeln)

20 I t+SO Holzindustrie und Kunststoffuerarbeitung in Hessen

35 Stunden.
30 Urlaubstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 50 oÄ des Urlaubsentgeltes.
Für Bezugsberechtigte 25,59 EUR monatlich.
Nach einiähriger Betriebszugehörigkeit 63 o/o des Monatseinkommens

20 I 6SO H olz in dustrie un d Kun ststoffu erarbeitun g in Bad en-Wü rttemberg

35 Stunden.
30 Arbeitstage.
Nach sechsmonatiger Betriebszugehörigkeit urlaubsgeld in Höhe von 50 o/o des

U rla u bsentgeltes.
le nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und

90 % der monatlichen Nettobezüge für weitere 1 . 2 MonaG.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Für Be-z^ugsberechtigte je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Sonderzahlung in Höhe

von 80 oÄ des durchschnittlichen Monatsgehalts der Monäte Januar - DezemEer.
Für Bezugsberechtigte, ab 57 Lebensjahr (Rechtsanspruch), maximal lür 4o/o der

Arbeitnehmer, es sei.denn 40 - 70 6/" det 57 - 52-iährisen haben Altersteilzeit bereits
abgeschlossen. Blockmodelt möglich - d.h. in der-erstän Hälfte Arbeitsphase, in der
zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 80 o/o des Nettovollieitenigelts
und Rentenaufstockung bis 95 o/o. Abfindung vör Vollendung des 55. Lebensjaires in
Höhe von 230,08 EUR je Monat - iedoch höihstens bis 48 Monate.

201750 Holz verarbeitende lndustrie einschl. der Kunststoffuerarbeitung in Bayern

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
U rlaubsbezah lung

Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
U rlaubsbezah lung
Vermögen swirksame Leistun g
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
U rlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistun g
Sonderzahlungen

Altersteilzeit

35 Stunden.
30 Arbeitstage
Urlaubsgeld in Höhe von 51 oÄ des Urlaubsentgeltes.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Je nach Betriebszugehörigkeit 64 - 7O o/o eines Bruttomonatseinkommens.

20.7 l750 Säge- und Holzbearbeitungsindustrie, Holzhandel in Bayern

35 Stunden.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 51 % des Urlaubsentgelts.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
le nach Dauer der Betriebszugehörigkeit sonderzahlung in Höhe von 50 - 70 % eines

B ruttomonatsein kommens.
FürBezugsberechtigte, ab 57 Lebensjahr (Rechtsanspruch), maximal lür 4o/o der

Arbeitnehmer, es sei denn 40 - 70 ö/" der 57 - 6f -jährigen haben Altersteilzeit bereits
abgeschlos.sen. Blockmodell.möglich, d.h. in der drsten nalfte Arbeitsphase, in der
zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 80 o/o des Nettovollzeitentgelts
und Rentenaufstockung bis 95 %. Abfindung vör Vollendung des 65. Lebensiaires in
Höhe von 230,08 EUR je Monat - jedoch höihstens bis 48 Monate.
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21 Papiergewerbe

2l.ll35O Papiererzeugende lndustrie, Reg.-Bez. Düsseldorf und Kötn, rechtsrheinisch

Wochenarbeitszeit

Urlaubsdauer
U rlaubsbez ah lung
Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

38 Stunden; (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 35 - 39 Stunden) für Arbeitnehmer im
3- und/oder 4-schichtbetrieb ab vollendetem 55. Lebensjahr 36 Stunden.

30 Urlaubstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 18,41 EUR ie Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 39,88 EUR monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge -

anzulegen.
13. tarifliches Monatseinkommen.

21.71650 Papier, Pappe, Zellstoff und Holzstoff erzeugende lndustrie in Baden-Württemberg

Woch enarbeitszeit

Urlaubsdauer
U rlaubsbezah lung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

Wochenarbeitsz eit

Urlaubsdauer
U rlaubsbezah lung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistun g

Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
U rlaubsbezah lung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswi rksame Leistun g
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

38 Stunden; (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 35 - 39 Stunden) für Arbeitnehmer im
3- und/oder 4-Schichtbetrieb ab vollendetem 55. Lebensjahr 36 Stunden.

30 Urlaubstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 18,41 EUR le Urlaubstag.
le nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und

90 o/o des Nettolohnes für weitere 1 - 2 Monate.
Für Bezugsberechtigte 39,88 EUR monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge -

anzulegen.
Sonderzahlung in Höhe eines 13. tariflichen Monatseinkommens, zusätzlich 7,5 oÄ des

1 3. tariflichen Monatseinkommens.

27.71750 Papier-, Pappen-, Zellstoff- und Holzstoffindustrie in Bayern

38 Stunden; (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 35 - 39 Stunden) für Arbeitnehmer im
3- und/oder 4-Schichtbetrieb ab vollendetem 55. Lebensjahr 36 Stunden.

30 Urlaubstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 18,41 EUR je Urlaubstag.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen dem

Nettoeinkommen und Krankengeld für weitere 2 - 6 Monate.
Für Bezugsberechtigte 39,88 EUR monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge

anzulegen.
1 3. tarifliches Monatseinkommen.

27.2135o Papier, Pappe und Kunststoff verarbeitende lndustrie in Nordrhein

35 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 29 - 35 Stunden).
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 50 o6 des vereinbarten Monatsgehalts.
Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und 80 oA des Nettogehaltes für weitere

3 Monate.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
95 o,6 eines tariflichen Monatsverdienstes.
Für Bezugsberechtigte, ab 57. Lebensiahr die in den Letzten 10 Jahren im Unternehmen

ständig Wechselschicht oder Nachtarbeit geleistet haben (Rechtsanspruch), maximal
tür 5 % der Arbeitnehmer bzw. 7 "/" der Nacht- und Schichtarbeiter. Blockmodell
möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte
Freistellungsphase. Aufstockung auf 85 % des Nettovollzeitentgelts.
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Wochenarbe itszeit
Urlaubsdauer
U rla ubsbeza h lung

Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
U rlaubs bezahlu ng
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
U rla ubsbeza h lung
Vermögenswirksame Leistun g

Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
U rlau bsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame teistun g
Sonderzahlungen
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21 Papiergewerbe

27.21357 Papier, Pappe und Kunststoff verarbeitende lndustrie in Westfalen

35 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 29 - 35 Stunden).
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 50 % des Durchschnittsverdienstes der letzten 3

abgerechneten Gehaltsperioden.
Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und 80 o/o des Nettogehaltes für weitere

3 Monate.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
95 o/o eines tariflichen Monatsverdienstes.
Für Bezugsberechtigte, ab 57. Lebensjahr die in den Letzten 10 Jahren im Unternehmen

ständig Wechselschicht oder Nachtarbeit geleistet haben (Rechtsanspruch), maximal
für 5 olo der Arbeitnehmer bzw. 7 "/o der Nacht- und Schichtarbeiter. Blockmodell
möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte
Freistellungsphase. Aufstockung auf 85 % des Nettovollzeitentgelts.

35 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 29 - 35 Stunden).
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 50 o/o des Urlaubsentgeltes.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und

Nettogehalt fürweitere 1 - 2 Monate.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
95 o/o eines tariflichen Monatsverdienstes.
Für Bezugsberechtigte, ab 57. Lebensiahr die in den Letzten 10 Jahren im Unternehmen

ständ ig Wechselschicht oder Nachtarbeit geleistet haben (Rechtsanspruch), maximal
lür 5 o/o der Arbeitnehmer bzw. 7 olo der Nacht- und Schichtarbeiter. Blockmodell
möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte
Freistellungsphase. Aufstockun g auf 85 o/o des Nettovollzeitentgelts.

27.21750 Papier, Pappe und Kunststoff verarbeitende lndustrie in Bayern

35 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 29 - 35 Stunden).
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 50 % des Urlaubsentgeltes.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
95 oÄ eines tariflichen Monatsverdienstes.
Für Bezugsberechtigte ab 57. Lebensjahr die in den Letzten 10 Jahren im Unternehmen

ständig Wechselschicht oder Nachtarbeit geleistet haben (Rechtsanspruch), maximal
für 5 olo der Arbeitnehmer bzw. 7 o/o der Nacht- und Schichtarbeiter. Blockmodell
möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte
Freistellu n gsphase. Aufstockung auf 85 o/o des Nettovollzeitentgelts.

35 Stunden.
Je nach Alter 31 - 35 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 100 06 eines Monatsgehaltes.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und

Nettogehalt ab der 7. Woche bis zum 12. Monat. Redakteuren, die mehr als 25 Jahre
dem Betrieb angehören, wird ftir die Dauer der Arbeitsunfähigkeit (bzw. bis zur
Beendigung des Arbeitsverhältnisses) ein Zuschuss gewährt.

Fär Bezugsberechtigte 266,59 EUR monatlich.
Tarifliche Jahresleistung in Höhe von 95 oÄ eines Monatsgehaltes.

21.21650 Papier, Pappe und Kunststoff verarbeitende lndustrie in Baden-Württemberg (ohne Südbaden)

22 Verlagsgewerbe, Druckgewerbe, Vervlelfältlgung von besplelten Ton-, Bild- und Datenträgern

22.71001 Redakteure an Tageszeitungen für die Bundesrepublik Deutschland
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22 Verlagsgewerbe, Druckgewerbe, Vervielfältigung von bespielten Ton-, Bild- und Datenträgern

22.1 1002 Redakteurinnen und Redakteure an Zeitschriften im früheren Bundesgebiet einschl. Berlin-West

Wochen a rbeitsze it
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

36 Stunden.
30 Werktage.
Urlaubsgetd von 85 % eines Monatsgehalts.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Zuschuss in Höhe des Unterschiedsbe-
trages zwischen Nettogehalt und Kassenbarleistung bis zur Dauer von maximal
24 Wochen.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Jahresleistung von 95 o/o des gültigen tariflichen Monatsgehalts.

Woc hena rbe itszeit
Urlaubsdauer
U rla ubsbezah lung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochena rbeitsze it
Urlaubsdauer
U rlau bsbeza h lung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
U rlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderz ahlungen
Altersteilzeit

Statistisches Bundcsamt, Fachscrie r6, R 4,2, OktobcT 2001

22.71OO7 Zeitungsverlage in Rheinland Pfalz und im Saarland

37 Stunden.
30 Arbeitstage.
50 o/o eines Monatsgehalts.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich
100 % eines Monatsgehalts.

22.1 1200 Zeitungsverlagsgewerbe in Niedersachsen und Bremen

35 Stunden.
30 Urlaubstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 50 % des vereinbarten Monatsgehaltes.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und

90 o/o des Nettogehaltes von 3 bis zur einer Gesamtkrankheitsdauer von fünf Monaten
zu zahlen.

Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Tarifliche Jahresleistung in Höhe von 95 o/o eines tariflichen Monatsgehaltes.
FürBezugsberechtigte, ab 57. Lebensiahrdie in den Letzten 5 Jahren im Unternehmen

ständig Wechselschicht oder Nachtarbeit geleistet haben (Rechtsanspruch), maximal
lir 5 o/o der Arbeitnehmer, höchstens jedoch 8 o/o der Nacht- und Schichtarbeiter.
Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte
Freistellungsphase. Aufstockung auf 85 % des Nettovollzeitentgelts.

22.1 l7 50 Zeitungsverlagsgewerbe in Bayern

35 Stunden.
30 Urlaubstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 55 oÄ des vereinbarten Monatsgehaltes.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Tarifliche Jahresleistung in Höhe von 95 o/o eines tariflichen Monatsgehaltes.
FürBezugsberechtigte, ab 57. Lebensiahrdie in den Letzten 5 Jahren im Unternehmen

ständig Wechselschicht oder Nachtarbeit geleistet haben (Rechtsanspruch), maximal
lür 5 o/o der Arbeitnehmer, höchstens jedoch 8 7o der Nacht. und Schichtarbeiter.
Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte
Fre istellun gsphase. Aufstockun g auf 85 % des Nettovollzeitentgelts.
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22 Verlagsgewerbe, Druckgewerbe, Vervielfältigungvon bespielten Ton-, Bild- und Datenträgern

22.2 I 0O3 Druckindustrie in Hamburg und Schleswig-Holstein

Wochenarbe itszeit
Urlaubsdauer
U rlau bsbeza h lung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Woc hena rbeitsze it
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
U rlaubsbeza h lung
Vermögenswirksame Leistung
Sondezahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
U rlaubsbezah lung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksa me Leistun g

Sonderzahlungen
Altersteilzeit

35 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 30 - 35 Stunden).
30 Urlaubstage.
Urlaubsgeld ie Tag 50 o/o des vereinbarten Monatsgehalts geteilt durch 22.
Für Bezugsberechtigte 25,59 EUR monatlich.
Für Bezugsberechtigte Sonderzahlung in Höhe von 95 o/o des tariflichen Monatsgehalts.
FürBezugsberechtigte, ab 57. Lebensjahrdie in den Letzten 5 Jahren im Unternehmen

ständig Wechselschicht oder Nachtarbeit geleistet haben (Rechtsanspruch), maximal
für 5 o/o der Arbeitnehmer bzw. 8 o/o der Nacht- und Schichtarbeiter. Blockmodelt
möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte
Freistellungsphase. Aufstockung auf 85 o/o des Vollzeitentgelts.

22.21350 Druckindustrie in Nordrhein-Westfalen

35 Stunden (Arbeitszeitftexibilisierung zwischen 30 - 35 Stunden).
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld je Tag 50 o/o des vereinbarten Monatsgehalts geteilt durch 22.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Für Bezugsberechtigte Sonderzahlung in Höhe von 95 % des tariflichen Monatsgehalts.
FürBezugsberechtigte, ab 57. Lebensjahrdie in den Letzten 5 Jahren im Unternehmen

ständig Wechselschicht oder Nachtarbeit geleistet haben (Rechtsanspruch), maximal
für 5 o/o der Arbeitnehmer bzw. 8 o/o der Nacht- und Schichtarbeiter. Blockmodell
möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der zweiten Hätfte
Freistellungsphase. Aufstockung auf 85 o/o des Vol[zeitentgelts.

22.2145O Druckindustrie in Hessen

35 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 30 - 35 Stunden).
30 Urlaubstage.
Urtaubsgeld ie Tag 50 o/o des vereinbarten Monatsgehalts geteilt durch 22.
Für Bezugsberechtige 26,59 EUR monatlich.
Für Bezugsberechtigte Sonderzahlung in Höhe von 95 o/o des tariflichen Monatsgehalts.
Für Bezugsberechtigte, ab 57. Lebensiahr die in den Letzten 5 Jahren im Unternehmen

ständig Wechselschicht oder Nachtarbeit geleistet haben (Rechtsanspruch), maximal
für 5 o/o der Arbeitnehmer bzw. 8 o/o der Nacht- und Schichtarbeiter. Blockmodell
möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte
Freistellungsphase. Aufstockung auf 85 o/o des Vollzeitentgelts.

22.2 I 650 Druckindustrie in Baden-Württemberg (ohne Stid baden)

35 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 30 - 35 Stunden).
30 Urlaubstage.
Urlaubsgeld ie Tag 50 o/o des vereinbarten Monatsgehalts geteilt durch 22.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und

Nettogehalt ftirweitere 1 - 2 Monate.
Ftir Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Jahresleistung in Höhe von 95 o/o des tariflichen Monatsgehalts.
Für Bezugsberechtigte, ab 57. Lebensjahr die in den Letzten 5 Jahren im Unternehmen

ständig Wechselschicht oder Nachtarbeit geleistet haben (Rechtsanspruch), maximal
lür 5 olo der Arbeitnehmer bzw. 8 7o der Nacht- und Schichtarbeiter. Blockmodell
möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte
Freistellungsphase. Aufstockunt auf 85 % des Vollzeitentgelts.
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22 Verlagsgewerbe, Druckgewerbe, Vervielfältigungvon bespielten Ton-, Bild- und Datenträgern

Woc hena rbeitsze it
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Eezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit

Urlaubsdauer

U rlau bsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit

Urlaubsdauer

Urlaubsbeza h lung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung

Sondenahlungen
Altersteilzeit

24 Chemische lndustrle

241050 Chemische lndustrie und Kunststoffuerarbeitung in Schleswig-Holstein

37,5 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 35 - 40 Stunden). ab vollendetem
57. Lebensiahr je eine 2,5-stündige Altersfreizeit ie Woche.

30 Urlaubstage. Bei vollkontinuierlicher Wechselschichtarbeit zusätzlich 1 - 3
Urlaubstage.

Urlaubsgetd in Höhe von 20,45 EUR je tariflichen Urlaubstag.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Kranken- bzw.

übergangsgeld und 100 o/o des Nettoarbeitsentgeltes bis zum Ende des 2. - 6. Monats
der Arbeitsverhinderung. Nichtversicherungspflichtige Angestellte, die keinen
Anspruch aufArbeitgeberzuschuss haben und kein Ubergangsgetd beziehen, erhalten
anstelle des Zuschusses eine Zuwendung in Höhe von 50 o/o ihrer Monatsbezüge.

Für Bezugsberechtigte 39,88 EUR monatlich (478,57 EUR iährtich), wahlweise auch als
Altersvorsorge anzulegen. Recht auf Entgeltumwandlung. ln diesem Fall zusätzlich
11,25 EUR monatlich (134,98 EUR iährlich), also insges. 673,55 EUR jährlich vom
Arbeitgeber.

Alle Arbeitnehmer erhalten 95 % des monatlichen Tarifentgeltes.
Für Bezugsberechtigte, maximal für 5olo derArbeitnehmer, es sei denn 30 - 60 % der

55 - 58-jährigen haben Altersteilzeit bereits abgeschlossen. Aufstockung auf 85 oÄ

des Nettovollzeitentgelts. Abfindung vor Vollendung des 65. Lebensjahres in Höhe
von 230,08, 281,27 b2w.383,47 EUR für Arbeitnehmer inTaB-l teil- oder voll-
kontinuierlicher Schicht je Monat iedoch höchstens bis 48 Monate.

22.21750 Druckindustrie in Bayern

35 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 30 - 35 Stunden).
30 Urlaubstage.
Urlaubsgeld ie Tag in Höhe von 50 % des vereinbarten Monatsgehalts teteilt durch 22.
Zum Ausgleich für die gesetzliche Absenkung des Krankengeldes von 80 o/o auf 70 olo

zahlt der Arbeitgeber bis zur Dauer von drei Monaten über die Frist nach Ziff. 2 hinaus
einen pauschalen Zuschuss zum Krankengeld in Höhe von 11,1 o/o des
Nettokrankengeldes (Krankengeld abzüglich Sozialversicherungsbeiträge).

Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
ln Höhe von 95 o/o eines tariflichen Monatsgehalts.
Für Bezugsberechtigte, ab 57. Lebensiahr die in den Letzten 5 Jahren im Unternehmen

ständig Wechselschicht oder Nachtarbeit geleistet haben (Rechtsanspruch), maximal
für 5 o/o der Arbeitnehmer bzw. 8 o/o der Nacht- und Schichtarbeiter. Blockmodell
möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte
Freistellungsphase. Aufstockung auf 85 % des Vollzeitentgelts.

241725 Chemische lndustrie in Hamburg

37,5 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 35 - 4OStunden), ab vollendetem
57. Lebensiahr je eine 2,5 stündige Altersfreizeit je Woche.

30 Urlaubstage. Bei vollkontinuierlicher \tllechselschichtarbeit zusätzlich 1 - 3
Urlaubstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 20,45 EUR ie tariflichen Urlaubstag.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Kranken- bzw.

0bergangsgeld und 100 % des Nettoarbeitsentgeltes bis zum Ende des 2. - 6. Monats
derArbeitsverhinderung. NichWersicherungspflichtige Angestellte, die keinen
Anspruch aufArbeitgeberzuschuss haben und kein 0bergangsgeld beziehen, erhalten
anstelle des Zuschusses eine Zuwendung in Höhe von 50 o6 ihrer Monatsbeztige.

Für Bezugsberechtigte 39,88 EUR monatlich (478,57 EUR iährlich), wahlweise auch als
Altersvorsorge anzulegen. Recht auf Entgeltumwandlung. ln diesem Fall zusätzlich
11,25 EUR monatlich (134,98 EUR iährlich), also insges. 613,55 EUR jährlich vom
Arbeitgeber.

Alle Arbeitnehmer erhalten 95 % des monatlichen Tarifentgeltes.
Für Bezugsberechtigte, maximal für 5 % der Arbeitnehmer, es sei denn 30 - 60 % der

55 - 58-jährigen haben Altersteilzeit bereits abgeschlossen. Aufstockung auf 85 %
des Nettovollzeitentgelts. Abfindung vor Vollendung des 65. Lebensiahres in Höhe
von 230,08, 287,21 b2w.383,47 EUR für Arbeitnehmer in Tat-/ teil- oder voll-
kontinuierlicher Schicht je Monat jedoch höchstens bis 48 Monate.
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24 Chemische lndustrie

24 I 200 Chemische und kunststoffu erarbeitende lndustrie in Niedersachsen

Wochenarbeitszeit

Urlaubsdauer

Urlaubsbezah lung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistun g

Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit

Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitsz eit

Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistun g

Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Statistisches Bundesamt, Fachserie 76, ?. 4.2,Oktober 2O0l

37,5 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 35 - 40 Stunden), ab vollendetem
57. Lebensjahr ie eine zweieinhalbstündige Altersfreizeit je Woche.

30 Urlaubstage. Bei vollkontinuierlicher Wechselschichtarbeit zusätzlich 1 - 3
Urlaubstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 20,45 EUR je Urlaubstag.
le.nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Kranken- bzw.

Übergangsgeld und 100 % d1s Ne[toarbeitsentgeltes bis z-um Ende des 2. - 6. Monats
der Arbeitsverhinderung. Nichtversicherungspflichtige Angestellte, die keinen
Anspruch aufArbeitgeberzuschuss haben und kein Übergangsgeld beziehen, erhalten
anstelle des Zuschusses eine Zuwendung in Höhe von 50 o/o ihrer Monatsbezüge.

Für Bezugsberechtigte 39,88 EUR monatlich (478,57 EUR iährlich), wahlweise auch als
Altersvorsorge anzulegen. Recht auf Entgeltumwandlung. ln diesem Fall zusätzlich
11,25 EUR monatlich (134,98 EUR iährlich), also insges. 6t3,55 EUR iährlich vom
Arbeitgeber.

Jahresleistung in Höhe von 95 % des monatlichen Tarifentgeltes.
Für Bezugsberechtigte, maximal für 5 o/" der Arbeitnehmer, es sei denn 30 - 60 oÄ der

55 - 58-jährigen haben Altersteilzeit bereits abgeschlossen. Aufstockung auf 85 %
des Nettovollzeitentgelts. Abfindung vor Vollendung des 65. Lebensjahres in ttöhe
von 230,08, 287,21 b2w.383,47 EUR für Arbeitnehmer in Tag-/ teil- oder voll-
kontinuierlicher Schicht je Monat iedoch höchstens bis 48 Mbnate.

241350 Chemische lndustrie in den Reg.-Bez. Düsseldorf und Köln

37,5 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 35 - 40 Stunden), ab vollendetem
57. tebensjahr je eine 2,5 stündige Altersfreizeit je Woche.

30 Urlaubstage. Bei vollkontinuierlicher Wechselschichtarbeit zusätzlich 1 - 3
Urlaubstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 20,45 EUR je Urlaubstag.
Je..1ach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Kranken- bzw.

Übergangsgeld und 100 oÄ dTes Neftoarbeitsentgeltes bis z-um Ende des 2. - 5. Monats
der Arbeitsverhinderung. Nichwersicherungspflichtige Angestellte, die keinen
Anspruch aufArbeitgeberzuschuss haben und kein Übergängsgeld beziehen, erhalten
anstelle des Zuschusses eine Zuwendung in Höhe von 50 "/"1hier Monatsbezüge.

Für Bezugsberechtigte 39,88 EUR monatlich (478,51 EUR jährlich), wahlweise auch als
Altersvorsorge anzulegen. Recht auf Entgeltumwandlung. ln diesem Fall zusätzlich
11.,25 EUR monatlich (134,98 EUR iährlich), also insges. 6t3,55 EUR jährlich vom
Arbeitgeber.

lahresleistung in Höhe von 95 oÄ eines monatlichen Tarifentgeltes.
Für Bezugsberechtigte, maximal lür 5 o/o der Arbeitnehmer, es sei denn 30 - 50 % der

55 - 58-iährigen haben Altersteilzeit bereits abgeschlossen. Aufstockung auf 85 oÄ

des Nettovollzeitentgelts. Abfindung vor Vollenilung des 65. Lebensjahres in Höhe
von 230,08, 287,21 bzw. 383,47 EUR für Arbeitnehmer in Tag-/ teil- oder voll-
kontinuierlicher Schicht je Monat jedoch höchstens bis 48 Monate.

241357 Chemische lndustrie in Westfalen

37,5 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 35 - 40 Stunden), ab vollendetem
57. Lebensjahr je eine zweieinhalbstündige Altersfreizeit je Woche.

30 Urlaubstage. Bei vollkontinuierlicher Wechselschichtarbeit zusätzlich
1 - 3 Urlaubstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 20,45 EUR ie tariflichen Urlaubstag.
Je..nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Kranken- bzw.

Übergangsgeld und 100 oÄ d1s Neltoarbeitsentgeltes bis z-um Ende des 2. - 6. Monats
der Arbeitsverhinderung. Nichtversicherungspflichtige Angestellte, die keinen
Anspruch aufArbeitgeberzuschuss haben ünd kein Übergängsgeld beziehen, erhalten
anstelle des Zuschusses eine Zuwendung in Höhe von 50 o/o ihrer Monatsbezüge.

Für Bezugsberechtigte 39,88 EUR monatlich (4tB,5t EUR iährlich), wahlweise auch als
Altersvorsorge anzulegen. Recht auf Entgeltumwandlung. ln diesem Fall zusätzlich
11,25 EUR monatlich (734,98 EUR jährlich), also insges. 6t3,55 EUR jährlich vom
Arbeitgeber.

Jahresleistung in Höhe von 95 oÄ des monatlichen Tarifentgeltes.
Für Bezugsberechtigte, maximal lür 5 o/o der Arbeitnehmer, es sei denn 30 - 50 oÄ der

55 - 58-iährigen haben Altersteilzeit bereits abgeschlossen. Aufstockung auf 85 %
des Nettovollzeitentgelts. Abfindung vor Vollendung des 65. Lebensjahrel in Höhe
von 230,08, 281,27 bzw. 383,47 EUR für Arbeitnehmer in Tag-/ teil- oder voll-
kontinuierlicher Schicht je Monat iedoch höchstens bis 48 Mbnate.
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Woch en arbeitsz eit

Urlaubsdauer

Urlaubsbezah lung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Woch enarbeitszeit

Sozialzulagen
Urlaubsdauer

Urlaubsbeza h lung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswi rksa me Leistun g

Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit

Urlaubsdauer

U rlaubsbezah lung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen
Altersteilzeit

241550 Chemische, kautschuk-, kunststoff- und mineralölverarbeitende lndustrie in Rheinland-Pfalz

24 Chemische lndustrie
241450 Chemische lndustrie in Hessen

37,5 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 35 - 40 Stunden), ab vollendetem
57. Lebensjahr f e eine 2,5-stündige Altersfreizeit je Woche.

30 Urlaubstage. Bei vollkontinuierlicher Wechselschichtarbeit zusätzlich
1 - 3 Urlaubstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 20,45 EUR je tariflichen Urlaubstag.
le.nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Kran ken- bzw.

Übergangsgeld und 100 % d1s Ne[toarbeitsentgeltes bis zirm Ende des 2. - 6. Monats
der Arbeitsverhinderung. Nichtversicherungspflichtige Angestellte, die keinen
Anspruch aufArbeitgeberzuschuss haben und kein Übergangsgeld beziehen, erhalten
anstelle des Zuschusses eine Zuwendung in Höhe von 50 o/o ihier Monatsbezüge.

Für Bezugsberechtigte 39,88 EUR monatlich (478,51EUR iährlich), wahlweise auch als
Altersvorsorge anzulegen. Recht auf Entgeltumwandlung. ln diesem Fall zusätzlich
11,25 EUR monatlich (134,98 EUR iährlich), also insges. 6t3,55 EUR jährlich vom
Arbeitgeber.

Jahresleistung in Höhe von 95 % des monatlichen Tarifentgeltes.
Für Bezugsberechtigte, maximal für 5 "/" der Arbeitnehmer, es sei denn 30 - 60 % der

55 - 58-iährigen haben Altersteilzeit bereits abgeschlossen. Aufstockung auf 85 %
des Nettovollzeitentgelts. Abfindung vor Vollendung des 65. Lebensjahres in Höhe
von 230,08, 281,21 bzw. 383,47 EUR DM für Arbeitnehmer in Tag-/ teil- oder voll-
kontinuierlicher Schicht je Monat iedoch höchstens bis 48 Monate.

37,5 stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 35 - 40 stunden), ab vollendetem
57. Lebensjahr le eine zweieinhalbstündige Altersfreizeit je Woche.

Familienzulage von 10,23 EUR monatlich.
30 Urlaubstage. Bei vollkontinuierlicher Wechselschichtarbeit zusätzlich

1 - 3 Urlaubstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 20,45 EUR ie Urlaubstag.
Je..nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Kranken- bzw.

Ubergangsgeld und 100 % des Nettoarbeitsentgeltes bis zum Ende des 2. - 6. Monats
der Arbeitsverhinderung. Nichtversicherungspflichtige Angestellte, die keinen
Anspruch aufArbeitgeberzuschuss haben und kein Übergängsgeld beziehen, erhalten
anstelle des Zuschusses eine Zuwendung in Höhe von 50 ,l"lhier Monatsbezüge.

Für Bezugsberechtigte 39,88 EUR monatlich (478,s7 EUR jährlich), wahlweise auch als
Altersvorsorge anzulegen. Recht auf Entgeltumwandlung. ln diesem Fall zusätzlich
11.,25 monatlich (13a,98 EUR jährlich), älso insges. 611,55 EUR iährlich vom
Arbeitgeber.

Jahresleistung in Höhe von 95 % des monatlichen Tarifentgeltes.
Für Bezugsberechtigte, maximal lür 5 o/o der Arbeitnehmer, es sei denn 30 - 50 oÄ der

55 - 58-jährigen haben Altersteilzeit bereits abgeschlossen. Aufstockung auf g5 0,6

des Nettovollzeitentgelts. Abfindung vor Vollendung des 55. Lebensiahrel in Höhe
von 230,08, 281,27 b2w.383,47 EUR für Arbeitnehmer in Tag-/ teil- oder voll.
kontinuierlicher Schicht ie Monat jedoch höchstens bis 48 Monate.

241 650 Chemische lndustrie in Baden-Württemberg
37,5 stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 35 - 40 stunden), ab vollendetem

57. Lebensjahr je eine zweieinhalbstündige Altersfreizeit je Woche.
30 Urlaubstage. Bei vollkontinuierlicher Wechselschichtarbeit zusätzlich

1 -3 Urlaubstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 20,45 je Urlaubstag.
Je-.1ach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Kranken- bzw.

ubergangsgeld und 100 oÄ des Nettoarbeitsentgeltes bis zum Ende des 2. - 6. Monats
der Arbeitsverhinderung. NichWersicherungspflichtige Angestellte, die keinen
Anspruch auf Arbeitgeberzuschuss haben und kein Übergängsgeld beziehen, erhalten
anstelle des Zuschusses eine Zuwendung in Höhe von 50 %ihier Monatsbezüge.

Für Bezugsberechtigte 39,88 EUR monatlich (4lB,5l EUR fährlich), wahlweise auch als
Altersvorsorge anzulegen. Recht auf Entgeltumwandlung. ln diesem Fall zusätzlich
11.,25 EUR monatlich (134,98 EUR jährlich), also insges. 6t3,55 EUR iährtich vom
Arbeitgeber.

Jahresleistung in Höhe von 95 06 des monatlichen Tarifentgeltes.
Für Bezugsberechtigte, maximal für 5 % der Arbeitnehmer, es sei denn 30 - 60 % der

55 - 58-jährigen haben Altersteilzeit bereits abgeschlossen. Aufstockung auf 85 %
des Nettovollzeitentgelts. Abfindung vor Vollendung des 65. Lebensiahrel in Höhe
von 230,08, 287,27 bzw. 383,47 EUR für Arbeitnehmer in Tag-/ teil- oder voll.
kontinuierlicher Schicht je Monat iedoch höchstens bis 48 Mbnate.
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Statistisch€s Bundesamt, Fachserie 16. R 4.2, Oktober 2001

24 Chemische lndustrie

241750 Chemische lndustrie in Bayern

37,5 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 3s - 40 stunden), ab vollendetem
57. Lebensjahr le eine zweieinhalbstündige Altersfreizeit je Woche.

Familienzulage monatlich 7,67 EUR.
30 U rlaubstage. Bei vollkontinuierlicher Wechselsch ichtarbeit zusätzlich

1 -3 Urlaubstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 20,45 EUR je Urlaubstag.
Je..nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Kranken- bzw.

Übergangsgetd und 100 o/o d1s Ne[toarbeitsentgeltes bis zirm Ende des 2. - 5. Monats
der Arbeitsverhinderung. Nichtversicherungspflichtige Angestellte, die keinen
Anspruch aufArbeitgeberzuschuss haben und kein Übergängsgeld beziehen, erhalten
anstelle des Zuschusses eine Zuwendung in Höhe von 5O % ihier Monatsbezüge.

Für Eezugsberechtigte 39,88 EUR monatlich (478,57 EUR iährlich), wahlweise auch als
Altersvorsorge anzulegen. Recht auf Entgeltumwandlung. ln diesem Fatl zusätzlich
11,25 EUR monatlich (734,98 EUR jährlich), also insges. 6t3,55 EUR jährlich vom
Arbeitgeber.

Jahresleistung in Höhe von 95 o/o des monatlichen Tarifentgeltes.
Für Bezugsberechtigte, maximal für 5"/o derArbeitnehmer, es sei denn 30 - G0 o/o der

55 - 58-iährigen haben Altersteilzeit bereits abgeschlossen. Aufstockung auf 85 o/o

des Nettovollzeitentgelts. Abfindung vor Vollendung des 55. Lebensjahres in nöhe
von 230,08, 28t,21 b2w.383,47 EUR für Arbeitnehmer in Tag-/ teil- oder voll-
kontinuierlicher Schicht je Monat jedoch höchstens bis 48 Mbnate.

241925 Chemische lndustrie in Berlin-West

37,5 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 35 - 40 Stunden), ab vollendetem
57. Lebensjahr je eine zweieinhalbstündige Altersfreizeit je Woche.

30 Urlaubstage. Bei vollkontinuierlicher Wechselschichtarbeit zusätzlich
1 -3 Urlaubstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 20,45 EUR je Urlaubstag.
ie..nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Kranken- bzw.

Übergangsgeld und 100 o/o des Netloarbeitsentgeltes bis zum Ende des 2. - 6. Monats
der Arbeitsverhinderung. Nichtversicherungspflichtige Angestellte, die keinen
Anspruch aufArbeitgeberzuschuss haben und kein übergangsgeld beziehen, erhalten
anstelle des Zuschusses eine Zuwendung in Höhe von 50 o/o ihrer Monatsbezüge.

Für Bezugsberechtigte 39,88 EUR monatlich (478,57 EUR iährlich), wahlweise auch als
Altersvorsorge anzulegen. Recht auf Entgeltumwandlung. ln diesem Fall zusätzlich
11,25 EUR monatlich (134,98 EUR iährtich), also insges. 673,55 EUR jährlich vom
Arbeitgeber.

Jahresleistung in Höhe von 95 o/o des monatlichen Tarifentgeltes.
Für Bezugsberechtigte, maximal lür 5"/o derArbeitnehmer, es sei denn 30 - 60 o/o der

55 - 58-iährigen haben Altersteilzeit bereits abgeschlossen. Aufstockung auf 85 06

des Nettovollzeitentgelts. Abfindung vor Vollendung des 65. Lebensjahres in Höhe
von 230,08, 281,27 b2w.383,47 EUR für Arbeitnehmer in Tag-/ teil- oder voll-
kontinuierlicher Schicht je Monat jedoch höchstens bis 48 Monate.

25 Hcrstellung von Gummi- und Kunststoffwarcn

25.7 I 450 Kautschukindustrie in Hessen

37,5 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 35 - 40 Stunden), ab dem 50.
Lebensjahr und ständig in dreischichtiger Arbeitsweise Tätige 36 Stunden.

30 Urlaubstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 17,90 EUR je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 39,88 EUR monatlich.
Die lahresleistungsprämie entspricht dem Tarifgehalt des letzten Abrechnungszeit-

raumes vor der Auszahlung.
Für Bezugsberechtigte, maximal fi.ir 5 % der Arbeitnehmer. Blockmodell möglich, d.h. in

der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte Freistelluntsphase" Auf-
stockung auf 85 %, für Arbeitnehmer in 3-schichtiger Arbeitsweise 95 o,6 des
N ettovollzeitentgelts.

Altersteilzeit
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25 Herstellung yon Gummi- und Kunststoffwaren

25.21 450 Kunststoffverarbeitende lndustrie in Hessen

38 Stunden, ab dem 58. Lebensiahr je Woche eine dreistündige Altersfreizeit.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 16,87 EUR ie Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 39,88 EUR monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge -

anzulegen (d.h. Vergütungsumwandlung bis auf 613,55 EUR).

Für Bezugsberechtigte lahresabschlussleistung in Höhe von 100 "6 des tariflichen
Monatsgehalts.

Für Bezugsberechtigle , maximal lür 3 o/" der Arbeitnehmer, es sei denn 30 - 60 % der
55 - 58-iährigen haben Altersteilzeit bereits abgeschlossen. Blockmodell möglich,
d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase.
Aufstockung auf 85 o/o des Nettovollzeitentgelts. Abfindung vor Vollendung des 65.
Lebensjahres in Höhe von 51,13 EUR ie Monat iedoch höchstens bis 48 Monate.

25.21750 Kunststoffbe- und -verarbeitende lndustrie in Bayern

38 Stunden, ab dem 58. Lebensiahr je Woche eine dreistündige Altersfreizeit.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 15,87 EUR je Urlaubstag.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit und Familienstand Unterschiedsbetrag

zwischen Krankengeld und 70 bzw. 90 oÄ des Nettoarbeitsentgeltes bis zum Ende des
3. bzw. 4. Monats der Arbeitsunfähigkeit. Arbeitnehmer mit Ubergangsgeld erhalten
ebenfalls 70 bzw. 90 o/o.

Für Bezugsberechtigte 39,88 EUR monatlich.
Für Bezugsberechtigte Jahresabschlusszahlung in Höhe von 97 oÄ des Tarifgehalts. Für

leden im laufenden Kalenderjahr angefallenen Krankheitstag vermindert sich die
jahresabschlusszahlung um 0,75 o,6, beschränkt auf maximal 5 Tage pro Krankheitsfall
und 10 Tage pro Kalenderjahr.

26 Glasgcwcrbc, Kcramik, Vcrarbcitung von Stcincn und Erdcn

26175O lndustrie der Steine und Erden und das Betonsteinhandwerk in Bayern

38 Stunden.
30 Arbeitstage.
Nach einlähriger Betriebszugehörigkeit 16,62 EUR je Urlaubstag. Bei Zahlung einer

Entgeltfortzahlung reduziert sich der Gesamtanspruch auf Zahlung eines zusätzlichen
Urlaubsgeldes im Kalenderlahr für die Ersten drei Ausfalltage eines Krankheitsfalles
um 15,34 EUR je Ausfalltag maximalfür 10 Ausfalltage im Kalenderjahr.

Verheiratete und ihnen gleichgestellte Angestellte erhalten nach 5jähriger
ununterbrochener Betriebszugehörigkeit einmal innerhalb von 12 Monaten den
Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und 90 % des Nettogehaltes bis zur Dauer
von weiteren 6 Wochen als Zuschuss.

Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Nach 12-monatiger Betriebszugehörigkeit iahressonderzahlung in Höhe von 153/165

vom Tarifgehalt.
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26 Glasgewerbe, Keramik, Verarbeitung von Steinen und Erden

26.71007 Hohlglaserzeugungsindustrie in den Ländern Schleswig-Holstein, Nordrhein-Westfalen, Niedersachsen,
Rhein land-Pfalz, Baden-Württem berg und Bayern
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26.21750 Feinkeramische lndustrie, Ofenkachelindustrie, Speckstein-, Steatitindustrie und Dentalbereich in Bayern

37,5 Stunden (ab dem vollendeten 55. Lebensjahr eine Altersfreizeit von 1 Stunde
je Woche).

30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 15,34 EUR je Urlaubstag und 12,78 EUR ie Urlaubstag lt.

Son derza h lungsverei n barung.
Für Bezugsberechtigte 39,88 EUR monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge -

anzulegen.
Weihnachtsgeld in Höhe eines Tarifgehaltes.
Für Bezugsberechtigte, maximal für 3'/" der Arbeitnehmer, es sei denn 30 - 60 oh der

55 - 58-iährigen haben bereits Altersteilzeit abgeschlossen. Aufstockung auf 85 oÄ

des Nettovollzeitentgelts. Abfindung vor Vollendung des 65. Lebensjahres in Höhe
von 51,13 EUR ie 0,1 % der Rentenminderung bis höchstens 9 203,22 EUR.

38 Stunden, ab dem 58. Lebensjahr 2 Stunden je Woche Altersfreizeit.
30 Urlaubstage.
Urlaubsgeld in Höhevon 15,61 EUR (Stand 1989) ietariflichen Urlaubstag, in den

Folgejahren plus durchschnittliche prozentuale Veränderung der Tariflöhne der
Lohngruppe 7.

Nach 10jähriger Betriebszugehörigkeit wird der Unterschiedsbetrag zwischen
Krankengeld und Nettogehalt für weitere 7 Wochen gezahlt.

Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge -
anzulegen.

le nach Dauer der Betriebszugehörigkeit ein 13. Monatseinkommen in Höhe von 40 bis
100 % des tariflichen Monatsverdienstes.

26.410O9 Ziegel- und Dachziegelindustrie in Nordrhein-Westfalen und im südlichen TeilNiedersachsens
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27 - 35 Metallgewerbe, H.v. B0romasch., DV-Geräten, Elektrotech., F+0, Maschinen- u. Fahzeugbau

271003 Eisen- und Stahlindustrie in Nordrhein-Westfalen

38 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 35 - 40 Stunden).
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 17,90 EUR je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Jahressondervergütung in Höhe von 95 o6 des tariflichen Monatsgehaltes.
Für Bezugsberechtigte auch Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte

Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 85 o/o des
Nettovollzeitentgelts und Rentenaufstockung bis 90 %.

35 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 30 - 35 Stunden).
30 Arbeitstage. Werden 213 des Urlaubs in der Zeit vom 1.10. - 31.3. genommen,

zusätzlich 1 Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge -

anzulegen.
Jahresabschlussvergtitung, Weihnachtsgeld und Urlaubsgeld dürfen 110 oÄ des

Monatseinkommens nicht unterschreiten.
Für Bezugsberechtigte auch Blockmodell möglich - d.h. in der ersten Hälfte

Arbeitsphase in der zweiten Hälfte Freistellungsphase, maximal lür 4"lo der
Arbeitnehmer. Aufstockung auf 85 o/o des Nettovollzeitentgelts und Rentenauf-
stockung bis 95 o/". Abfindung vor Vollendung des 65. Lebensjahres in Höhe von
230,08, 287,27,b2w.383,47 EUR für Arbeitnehmer in Tag-/ teil' oder
vollkontinuierlicher Schicht ie Monat - iedoch höchstens bis 48 Monate.

2, oktober 2001IStatistisches Bun
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27 - 35 Metatlgewerbe, H.v. Bliromasch., DV-Geräten, Elektrotech., F+0, Maschinen- u. Fahzcugbau

29.51O07 Metallindustrie in Hamburg und Gebiete aus Schleswig-Holstein und Niedersachsen
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29.5120O Metallindustrie in den Reg.-Bez. Hannover und Lüneburg (ohne die Landkreise Cuxhaven,
Harburg, Osterholz, Stade und den ehem. Landkreis Bremervörde)

35 Stunden.
30 Arbeitstage,
50 o/o der Urlaubsvergütung.
Für Bezugsberechtigte 25,59 EUR monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 25 - 55 0,6 eines Monatsverdienstes.
Für Bezugsberechtigte ab 57. Lebensjahr (Rechtsanspruch), maximal für 4oh der

Arbeitnehmer, es sei denn 40-70 oh der 57-60iährigen haben Altersteilzeit bereits
abgeschlossen. Auch Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in
der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung aul 82 olo des Nettovollzeitentgelts
und Rentenaufstockung bis 95 o/". Abfindung vor Vollendung des 65. Lebensjahres in
Höhe von 230,08 EUR je Monat - jedoch höchstens 11 043,86 EUR.

29.5 I 050 Metallindustrie in Schleswig-Holstein

35 Stunden.
35 DM monatlich.
30 Arbeitstage.
50 % der Urlaubsvergütung.
Für Bezugsberechtigte 26,,59 EUR monatlich.
le nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 25 - 55 oA eines Monatsverdienstes.
Für Bezugsberechtigte ab 57. Lebensjahr (Rechtsanspruch), maximal für 4 oA der

Arbeitnehmer, es sei denn 40-70 o/o der 57-60iährigen haben Altersteilzeit bereits
abgeschlossen. Auch Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in
der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung aul 82"/" des Nettovollzeitentgelts
und Rentenaufstockung bis 95 %. Abfindung vor Vollendung des 55. Lebensjahres in
Höhe von 230,08 EUR je Monat - jedoch höchstens 11 043,86 EUR.

35 Stunden.
6,5 o/o des Grundgehaltes der Gruppe M3.
30 Arbeitstage; muss der Urlaub aus betrieblichen Gründen in der Zeit vom 1.

November bis 31. März genommen werden, zusätzlich 1 Urlaubstag ie Woche.
50 % der Urlaubsvergütung.
Für Bezugsberechtigle 26,59 EUR monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 25 - 55 % eines Monatsverdienstes.
Für Bezugsberechtigle ab 57. Lebensjahr (Rechtsanspruch), maximal für 4 % der

Arbeitnehmer, es sei denn 40-70 oh der 57-60iährigen haben Altersteilzeit bereits
abgeschlossen. Auch Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in
der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82 "h des Nettovollzeitentgelts
und Rentenaufstockung bis 95 %. Abfindung vor Vollendung des 55. Lebensiahres in
Höhe von 230,08 EUR ie Monat - iedoch höchstens 11 043,86 EUR.

4. 2001
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27 - 35 Metallgewerbe, H.v. Bliromasch., DV-Geräten, Elektrotech., F+0, Maschinen- u. Fahrzeugbau

29.5135L Eisen-, Meta[[- und Elektroindustrie sowie in Verbindung damit der kunststoffuerarbeitenden
lndustrie in Nordrhein-Westfalen
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Statistisches Bundcslmt. Fachserle f6, R 6.2, Oktobcr 2001

29.51552 Eisen- und metallerzeugende und -verarbeitende lndustrie in Rheinland-Rheinhessen

35 Stunden.
30 Arbeitstage, bei Winterurlaub aus betrieblichen Gründen vom 1.10. bis 31.3.

zusätzlich 1 Urlaubstag..
50 "/" der Urlaubsvergütung.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
le nach Dauer der Eetriebszugehörigkeit 25 - 55 % eines Monatsverdienstes.
Für Bezugsberechtigte ab 57. Lebensjahr (Rechtsanspruch), maximal für 4o/o der

Arbeitnehmer, es sei denn 40-70 o/o der 57-60iährigen haben Altersteilzeit bereits
abgeschlossen. Auch Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in
der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82 "/o des Nettovollzeitentgelts
und Rentenaufstockung bis 95 "/o. Abfindung vor Vollendung des 65. Lebensjahrei in
Höhe von 230,08 EUR je Monat - jedoch höchstens 11 043,86 EUR.

29.51450 Eisen-, Metalt- und Elektroindustrie in Hessen

35 Stunden.
30 Arbeitstage.
50 % der Urlaubsvergütung.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und

Nettobetrag, fürweitere 1 - 2 Monate.
Für Bezugsberechtigte 25,59 EUR monatlich.
fe nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 25 - 55 % eines Monatsverdienstes.
Für Bezugsberechtigte ab 57. Lebensjahr (Rechtsanspruch), maximal für 4o/o der

Arbeitnehmer, es sei denn 40-70 o/o der 57-6Oiährigen haben Altersteilzeit bereits
abgeschlossen. Auch Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in
der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82o/o des Nettovollzeitentgelts
und Rentenaufstockung bis95o/". AbfindungvorVollendung des 65. Lebensjahres in
Höhe von 230,08 EUR je Monat - jedoch höchstens 11 043,86 EUR.

35 Stunden.
Für die nicht enrrerbstätige Ehefrau 5,11 EUR monatlich bzw. für verheiratete weibliche

Angestellte für deren Ehemann, sofern dieser dauernd enrverbsunfähig ist.
30 Arbeitstage.
50 % der Urlaubsvergütung.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 25 - 55 % eines Monatsverdienstes.
Für Bezugsberechtigte ab 57. Lebensiahr (Rechtsanspruch), maximal für 4olo der

Arbeitnehmer, es sei denn 40-70 oh der 57-60iährigen haben Altersteilzeit bereits
abgeschlossen. Auch Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in
der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82 o/o des Nettovollzeitentgelts
und Rentenaufstockung bis 95 o/o. Abfindung vor Vollendung des 65. Lebensjahres in
Höhe von 230,08 EUR je Monat - iedoch höchstens 11 043,86 EUR.
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2l -35 Metatlgewerbe, H.v. Btiromasch., DV-Geräten, Etektrotech., F+0, Maschinen- u. Fahrzeugbau

29.5 I 650 Meta llindustrie in Nordwürttemberg-Nordbaden
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Altersteilzeit

hes Eundesamt, tachserie 1 4.

35 Stunden.
51,35 EUR monatlich.
30 Arbeitstage.
Urlaubsvergütung in Höhe von 50 o/o des durchschnittlichen Gehaltes.

Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und
100 o/o des Nettogehalts für weitere 1 - 3 Monate.

Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 25 ' 55 o/o eines Monatsverdienstes.
Für Bezugsberechtigte ab 57. Lebensiahr (Rechtsanspruch), maximal tÜr 4"/" der

Arbeitnähmer, es sei denn 40-70 "h der 57-60iährigen haben Altersteilzeit bereits
abgeschlossen. Auch Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in
dei zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung aul 82 o/o des Nettovollzeitentgelts
und Rentenaufstockung bis 95 o/o. Abfindung vor Vollendung des 55. Lebensiahres in
Höhe von 230,08 EUR je Monat - iedoch höchstens 11 043,86 EUR.

29.5 I 651 Metallindustrie in Südwürttemberg-Hohenzollern

35 Stunden.
30 Arbeitstage.
50 o/o des Urlaubsentgelts.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und

100 o/o des Nettogehalts für weitere 1 - 2 Monate.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 25 - 55 oÄ eines Monatsverdienstes.
Für Bezugsberechtigte ab 57. Lebensiahr (Rechtsanspruch), maximal für 4o/o der

Arbeitnähmer, es sei denn 40-70 % der 57-60iährigen haben Altersteilzeit bereits
abgeschlossen. Auch Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in
dei zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung aul 82 o/o des Nettovoltzeitentgelts
und Rentenaufstockung bis 95 o/o. Abfindung vor Vollendung des 65. Lebensjahres in
Höhe von 230,08 EUR je Monat - iedoch höchstens 11 043,86 EUR.

29.5 I 652 Metallindustrie in Südbaden

35 Stunden.
30 Arbeitstage.
50 "/" der Urlaubsvergütung.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und

Nettobezügen fürweitere 1- 2 Monate.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 25 - 55 % eines Monatsverdienstes.
Für Bezugsberechtigte ab 57. Lebensiahr (Rechtsanspruch), maximal für 4olo der

Arbeitnehmer, es sei denn 40-70 "h der 57-60iährigen haben Altersteilzeit bereits
abgeschlossen. Auch Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in
der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82 o/o des Nettovollzeitentgelts
und Rentenaufstockung bis 95 o,6. Abfindung vor Vollendung des 65. Lebensiahres in
Höhe von 230,08 EUR je Monat - jedoch höchstens 11 043,86 EUR.
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27 - 35 Metallgewerbe, H.v. Bliromasch., DV-Geräten, Elektrotech., F+0, Maschinen- u. Fahrzeugbau

29.51750 Metalt- und Elektroindustrie in Bayern

35 Stunden.Woch ena rbeitsz eit
U rlaubsdauer
Urlaubsbezah lung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzah lungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
U rlaubsdauer
Urlaubsbezah lung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Woc h ena rbeitsz eit
Soz ialzulage
Urlaubsdauer

U rlaubsbezah lung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Woc hena rbeitsz eit
Sozialzulagen
Urlaubsdauer
Bezahlung bei Krankheit

40 Energieversorgung

40.1/001 Tarifgebundene Beschäftigte in Unternehmen, die dem Arbeitgeberverband Gas-, Wasser- und
Elektrizitätsunternehmen e.V. Essen angehören, im früheren Bundesgebiet

30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 50 o/o des Urlaubsentgelts.
Je nach Betriebszugehörigkeit für weitere 1 - 3 Monate Unterschiedsbetrag zwischen

Krankengeld und Nettoverdienst.
Für Bezugsberechtigte 26,59 monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 25 - 55 o/o eines Monatsverdienstes.
Für Bezugsberechtigte ab 57. Lebensjahr (Rechtsanspruch), maximal für 4o/o der

Arbeitnehmer, es sei denn 40-70 o/o der 57-60iährigen haben Altersteilzeit bereits
abgeschlossen. Auch Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in
der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung aul 82 o/" des Nettovollzeitentgelts
und Rentenaufstockung bis 95 %. Abfindung vor Vollendung des 65. Lebensjahres in
Höhe von 230,08 EUR je Monat - iedoch höchstens 11 043,86 EUR.

29.51857 Eisen-, Metall- und Elektroindustrie im Saarland

35 Stunden.
30 Arbeitstage.
Urlaubsvergütung in Höhe von 50 o/o der Monatsbezüge.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und

Nettoverdienst für weitere 1 - 3 Monate.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 25 - 55 % eines Monatsverdienstes.
Für Bezugsberechtigte ab 57. Lebensiahr (Rechtsanspruch), maximal tür 4o/o der

Arbeitnehmer, es sei denn 40-70 o/o der 57-60iährigen haben Altersteilzeit bereits
abgeschlossen. Auch Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in
der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung aul 82o/" des Nettovollzeitentgelts
und Rentenaufstockung bis 95 %. Abfindung vor Vollendung des 55. Lebensjahres in
Höhe von 230,08 EUR ie Monat - jedoch höchstens 11 043,85 EUR.

29.51925 Metall- und Elektroindustrie in Berlin-West
35 Stunden.
Verheiratetenzulage von 10 DM monatlich.
30 Arbeitstage. Muss aus betrieblichen Gründen Winterurlaub genommen werden,

erhöht sich der Urlaub um 25 o/o, aufgerundet auf volle Tage.
Urlaubsgeld in Höhe von 50 o,6 der Urlaubsvergütung.
Für Bezugsberechtigle 26,59 EUR monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 25 - 55 % eines Monatsverdienstes.
Für Bezugsberechtigte ab 57. Lebensjahr (Rechtsanspruch), maximal für 4o/o der

Arbeitnehmer, es sei denn 40-70 oh der 57-60iährigen haben Altersteilzeit bereits
abgeschlossen, Auch Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in
der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82 o/o des Nettovollzeitentgelts
und Rentenaufstockung bis 95 o/o. Abfindung vor Vollendung des 65. Lebenslahres in
Höhe von 230,08 EUR je Monat - iedoch höchstens 11 043,86 EUR.

38 Stunden.
Bezugsberechtigte erhalten ein Hausstandsgeld von 66,47 EUR ie Monat.
30 Arbeitstage.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit bei Krankenhausbehandlung

Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und 85 bzw. 100 oÄ des Nettoeinkommens
für weitere 7 bis längstens 36 Wochen.

Für Bezugsberechtigle im 1. Dienstjahr 50 7o, ab dem 2. Dienstjahr 100 % der
monatlichen Tabellenvergütung.

4. Oktober 2001Stati stisches 1

Sonderzahlungen
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Woc h en arbeitsz eit
Soz ialzulagen

U rtaubsdauer
Urlau bsbeza h lung

Bezahtung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung

40 Energieversorgung

40.1 I 7 50 Bayerische En ergie-Versorgungsunterneh men

35 Stunden.
Haushaltszulage für verheiratete Arbeitnehmer in Höhe von 51,13 bzw. 71,58 EUR ie

Monat ab einem Kind,
Je nach Alter 27 - 30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 50 % derAnfangsstufe derVergütungsgruppe 5 des leweiligen

Vergütungstarifuertrages und für iedes bezugsberechtigte Kind 102,26 EUR.

Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und Nettolohn, je nach Dauer der Betriebs-
zugehörigkeit ab der 7. Woche bis zu einer Dauervon 72 Wochen.

Für Bezugsberechtigte 39,88 EUR monatlich.

45 Baugewerbe

45.21077 Dachdeckerhandwerk in der Bundesrepubti(Deutschland (ohne Bayern)

Woc h ena rbeitsz eit
U rlaubsdauer
U rlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistun g

Altersteilzeit

Woc h ena rbeitszeit
Urlaubsdauer
U rlau bsbezah lung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistun g

Son derza h [un gen

Altersteilzeit

Woch en a rbeitsz eit
Urlaubsdauer
U rla ubsbeza h lung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

45.21018 + 750 Baugewerbe im früheren Bundesgebiet ohne Hamburg und Land Berlin

39 Stunden.
f e nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 27 - 30 Arbeitstage.
Urtaubsgeld in Höhe von 25 % des Urlaubsentgeltes.
Für Eezugsberechtigte 0,15 EUR DM je geleistete Arbeitsstunde.
Für Bezugsberechtigte, maximal für 5 o/o der Arbeitnehmer. Ab 58 bis 63. Lebenslahr

Btockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte
Freistellun gsphase. Aufstockung auf 8 5 o/o des Nettovollzeitentgelts.

39 Stunden.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 28,12 EUR je Urlaubstag.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit für weitere 6 - 12 Wochen Unterschiedsbetrag

zwischen Krankengeld und 90 % des Nettogehalts.
Für Bezugsberechtigte 23,52 EUR monatlich.
Nach ein jähriger Betriebszugehörigkeit 55 7o des im April geltenden Tarifgehaltes.
Für Bezugsberechtigte kann über den Höchstförderungszeitraum bis zu 10 lahren
Altersteilzeit vereinbart werden. Blockmodell mögllch, d.h. in der ersten Hälfte
Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 70 oÄ des
N ettovollzeitentgelts.

45.3 1352 Elektrohandwerk in Nordrhein-Westfalen

35 Stunden.
30 Arbeitstage.
Zusätzliche Urlaubsvergütung in Höhe von 50 oÄ des Urlaubsentgelts
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Für Bezugsberechtigle 30 - 50 oÄ eines Monatsverdienstes.
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Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezah lung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

45 Baugewerbe

45.3 l7 52 Elektrohandwerk in Bayern

37 Stunden.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld wird ab 1.1.2000 auf das Gehalt umgerechnet.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 1o - 40 o/o eines durchschnittlichen

Monatsein kommens.

45.31350 Sanitär- und lnstallateur-, Zentralheizungs- und Lüftungsbauer- sowie Klempner. und Kupferschmiedehandwerk
in Nord rhein-Westfalen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
U rlaubsbezah lung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

37 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen j2 - 42 Stunden).
30 Arbeitstage.
50 % des Urlaubsentgeltes.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 3s - 50 % des durchschnittlichen Monats-

einkommens.

45.31653 Heizungs-, Klima- und Sanitärtechnik und das lnstallateur-, Klempner., Kupferschmiede-, Zentralheizungs- und
Lüft ungsbauerhandwerk in Baden-Württemberg (ohne Südbaden)

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
U rlaubsbezah lung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

37 Stunden.
30 Arbeitstage. Nach 25-jähriger Betriebszugehörigkeit 1 Arbeitstag zusätzlich.
50 % des Urlaubsvergütung.
le nach Dauer der Betriebszugehö-rigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld undden monatlichen Nettobezügen füieinen bzw. zwei weiterä Monate-.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 20 - 5o oÄ eines Monatsverdienstes.

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
U rlaubsbezah lung
Vermögenswirksame Leistun g

Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame teistung
Sondezahlungen

50 Kraft fahzcughandcl; lnstandhaltung u nd Rcparatur von Kraftfah zcugcn, Tankstcllcn

501201 Gehaltstarifoertrag für die Kraftfahrzeugnistandsetzungsbetriebe in Niedersachsen

45.41001 Maler' und Lackiererhandwerk im früheren Bundesgebiet (ohne Saarland)

39 Stunden.
Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 26 - 30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 25 % des Urlaubsentgeltes.
Für Bezussberechtigte 26,59 EUR monatlich, oder je geleistete stunde 0,15 EUR bis zu

einem Gesamtbetragvon 26,59 EUR.
Dle^s_o1{.9.rvergütung beträgt ie nach Betriebszugehörigkeit 50 % - loo % von 25 bzw.

50 Ecklöhnen des Maler- ünd Lackiererhandweiks.

35 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 30 - 40 Stunden).
30 Arbeitstage, wird der Urlaub aus betrieblichen Gründen in der Zeit vom 1. Oktober

bis 31. März genommen, zusätzlich 2 Urlaubstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 50 % des Urlaubsentgelts.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 20 - 50 % des tariflichen Monatsverdienstes.

Frchscrle 2001
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50 Kraftfahrzeughandel; lnstandhaltung und Reparaturvon Kraftfahrzeugen, Tankstellen

Woch enarbeitsz eit
Urlaubsdauer
U rlaubsbezah lung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

50 1352 Kraftfahrzeuggewerbe in Nordrhein-Westfalen

36,5 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 29 - 40 Stunden).
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 50 o/o des Urlaubsentgelts.
Für Bezugsberechtigte 25,59 EUR monatlich.
Sondervergütung je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 20 - 50 % des tariflichen

Monatsverd ien stes.

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezah lung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswi rksame Leistun g
Sonderzahlungen

Altersteilzeit

\Uochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
U rlaubsbezah lung
Vermögenswirksame Leistun g

Sonderzahlungen

50 I 557 Kraftfa h rzeuggewerbe in Bad en-Württemberg

36 Stunden.
30 Arbeitstage.
Urlaubsvergütung in Höhe von 50 % des Monatsverdienstes.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und

100 o/o der Nettobezüge für weitere 1 bzw. 2 Monate.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 20 - 50 % des durchschnittlichen Brutto'

gehalts in der Zeit von lanuar - Oktober eines jeden lahres.
Für Bezugsberechtigte, ab 61. Lebensiahr (Rechtsanspruch) Blockmodell möglich, d.h.

in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Auf'
stockung auf 83 o/o des Nettovollzeitentgelts und Rentenaufstockung bis 95 oÄ.

501751 Kraftfahrzeughandwerk und -handel in Bayern

36 Stunden.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 50 % des Urlaubsentgelts.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Für Bezugsberechtigle je nach Dauer der Eetriebszugehörigkeit 10 - 50 oÄ des

durchschnittlichen Monatseinkommens der letzten 3 Monate.

51 Handelsvcrmittlung und Großhandel (ohne Handel mit Kraftfahneugen)

571O50 Groß-, Einfuhr- und Ausfuhrhandel in Schleswig-Holstein

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezah lung
Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen
Altersteilzeit

38,5 Stunden.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 16,87 EUR je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigle 26,59 EUR monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge -

anzulegen, in diesem Falle - zusätzliche 159,52 EUR jährlich - ab 50. Lebensiahr
auch als Vermögensbildung venrendbar (ist Vermögensbildung bereits in Anspruch
genommen - besteht kein Anspruch).

Für Bezugsberechtigte 50 % des jeweiligen Tarifentgelts.
Für Bezugsberechtigle auch Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte

Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82,5 % des
Nettovollzeitentgelts.
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Wochenarbeitszeit
U rlaubsdauer

U rlaubsbeza h lung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung

Sonderzah lungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer

Urlaubsbezah lung
Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Woch ena rbeitsz eit
U rlaubsdauer
Urlaubsbezah lung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
U rlaubsbezah Iung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistun g

Sonderzahlungen
Altersteilzeit

51 Handelsvermittlung und Großhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen)

5t1725 Groß- und Außenhandel in Hamburg

38,5 Stunden.
30 Arbeitstage; wird der Urlaub aus betrieblichen Gründen in der Zeit vom 1.10. bis

31.3. genommen, zusätzlich 3 Urlaubstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 15,34 EUR je Urlaubstag.
Nach 5lähriger Betriebszugehörigkeit für weitere 2 Monate, nach 10jähriger

Betriebszugehörigkeit für weitere 3 Monate Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld
und 90 % des Nettolohnes.

Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich - wahlweise auch als Altersvorso
anzulegen, in diesem Falle - zusätzliche 159,52 EUR jährlich - ab 50. Leben
auch als Vermögensbildung venruendbar.

Für Bezugsberechtigte 50 o/o der Endstufe der Gehaltsgruppe 3 des Gehaltstarifs.
Für Bezugsberechtigte auch Blockmodelt möglich, d.h. in der ersten Hälfte

Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82,5 06 des
N ettovollzeitentgelts.

571200 Groß- und Außenhandel in Niedersachsen

38,5 Stunden.

30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 535,85 EUR.

Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge -
anzulegen, in diesem Falle - zusätzliche 759,52 EUR iährlich.

Für Bezugsberechtigte 268,43 EUR.

Für Bezugsberechtigte auch Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte
Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82,5 % des
N ettovollzeitentgelts.

511350 Groß- und Außenhandel in Nordrhein-Westfalen

38,5 Stunden.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 613,55 EUR.

Nach 5jähriger Eetriebszugehörigkeit Fortzahlung des Gehaltes bis zu einer Gesamt-
Krankheitsdauer von 3 Monaten, nach mehr als 10jähriger Betriebszugehörigkeit nach
freiem Ermessen.

Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge -
anzulegen, in diesem Falle - zusätzliche 159,52 EUR.

jährlich 403,92 EUR.
Für Bezugsberechtigte auch Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte

Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82,5 oÄ des
Nettovollzeitentgelts.

rge -
siahr

571450 Groß- und Außenhandel in Hessen

38,5 Stunden.
30 Arbeitstage.
Je nach Alter Urlaubsgeld in Höhe von 529,79 - 570,09 EUR.

Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und
90 bzw. 100 06 des Nettogehaltes für 1 bis zu 6 Monaten.

Für Bezugsberechtigte 39,88 EUR monatlich.
Nach einjähriger Betriebszugehörigkeit Sonderzahlung in Höhe von 593,10 EUR.

Für Bezugsberechtigte auch Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte
Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82,5 % des
Nettovo llz eitentgelts.
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51 Handelsvermittlung und Großhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen)

5t1550 Großhande[ in Rheinland-Rheinhessen

38,5 Stunden.Woch en a rbeitszeit
Urlaubsdauer
U rlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung

Sonderzah lungen
Altersteilzeit

Woc h ena rbeitsz eit
U rlaubsdauer
Urlaubsbezah lung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

Altersteilzeit

Woc h ena rbeitsz eit
Urlaubsdauer
U rlaubsbezah lung

Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistun g

Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
U rlaubsbezah lung

Vermögenswi rksame Leistun g

Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Statistlschcs Bundcsamt. Fachscrie 16, R 4.2, Oktobrr 2001

30 Arbeitstage.
Je nach Alter Urlaubsgeld in Höhe von 429,48 bis 455,05 EUR.

Nach 5iähriger Betriebszugehörigkeit Untersch iedsbetrag zwischen Krankengeld und
90 % des Nettogehaltes für weitere 3 Wochen.

Für Bezugsberechtigte 25,59 EUR monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge -
anzulegen, in diesem Falle - zusätzliche 159,52 EUR.

Für Bezugsberechtigte 270,98 EUR.

Für Bezugsberechtigte auch Blockmodell mögtich, d.h. in der ersten Hälfte
Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82,5 oÄ des
N ettovollzeiten tgelts.

51 I 650 Groß- und Außenhandel in Baden-Württemberg

38,5 Stunden.
30 Arbeitstage.
Je nach Alter Urlaubsgeld in Höhe von 530,72 - 567,53 EUR.

Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und Nettogehalt je nach Dauer der
Betriebszugehörigkeit für 1 bzw. 2 Monate.

Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge -
anzulegen, in diesem Falle - zusätzliche 159,52 EUR.

le nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Sonderzahlung in Höhe von 50 - 55 % des
jeweiligen Tarifentgeltes.

Für Bezugsberechtigte auch Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte
Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82,5 0,6 des
Nettovollz eitentgelts.

511750 Groß- und Außenhandel in Bayern

38,5 Stunden.
30 Arbeitstage.
Nach 1 Jahr Betriebszugehörigkeit Urlaubsgeld in Höhe von 18,41 EUR je tariflichen

Urlaubstag.
le nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Beihilfe in Höhe des Unterschiedsbetrages

zwischen Krankengeld und Nettoentgelt für weitere 2,4b2w.5 Monate.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge -

anzulegen, in diesem Falle - zusätzliche 159,52 EUR jährlich - ab 50. Lebensiahr
auch als Vermögensbildung verwendbar.

50 o/o des monatlichen Tarifentgelts.
Für Bezugsberechtigte auch Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte

Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82,5 % des
N etto-vollzeitenttelts.

52 Einzclhandel (ohnc Handcl mit Kraftfahzcugcn und ohnc Tankstellen);
Rcparatur von Gcbrauchsg0tcrn

521050 Einzelhandel in Schleswig-Holstein

37,5 Stunden.
Je nach Alter 30 - 36 Werktage.
Urlaubsgeld in Höhe von 50 % des Entgeltanspruches des letzten Berufsjahres der

Verkäufer-Gruppe B 1.
Für Bezugsberechtigte 13,29 EUR monatlich.
62,5 "h des monatlichen Tarifentgelts.
Für Bezugsberechtigte auch Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte

Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82,5 % des
N ettovollzeitentgelts.
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52 Einzelhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen und ohne Tankstellen);
Reparatur von Gebrauchsgütcrn

Wochena rbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezah lung

Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung

Vermögenswirksame Leistun g
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
U rlaubsbezah lung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswi rksame Leistun g

Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Sozialzulagen

Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistun g
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

521 20O Einzelhandel in Niedersachsen

521t25 Einzelhandel in Hamburg

37,5 Stunden.
Je nach Alter 30 - 36 Werktage.
urlaubsgeld in Höhe von 50 oÄ des am 1. lanuar geltenden Gehalts für verkäufer im

letzten Berufsjahr der Gruppe ll.
Für Bezugsberechtigte 13,29 EUR monatlich, wahlweise auch als Altersvorsorge anzu-

legen. ln diesem Fall zusätzlich 10,23 EUR monatlich. Ab 50. Lebensjahr auch als Ver-
mögensbild un g (a lle An lagearten) venvend bar.

62,5 oh des monatlichen Tarifentgelts.
Für Bezugsberechtigte auch Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte

Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82,5 06 des
Nettovollzeitentgelts.

37,5 Stunden.
le nach Alter 30 - 36 Werktage.
Urlaubsgeld in Höhe von 50 oÄ des am 1. Januar geltenden Gehalts für Verkäufer im

letzten Berufsjahr der Gruppe ll.
Für Bezugsberechtigle 13,29 EUR monatlich.
62,5 "/" des monatlichen Tarifentgelts.
Für Bezugsberechtigte auch Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte

Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte Freistelfungsphase. Aufstockung auf 82,5 oÄ des
Nettovollzeitentgelts.

52llSO Einzelhandel in Nordrhein-Westfalen

37,5 Stunden.
Je nach Alter 30 - 36 Werktage.
Urlaubsgeld in Höhe von 50 % des jeweiligen Entgeltanspruchs der Gehaltsgruppe l.
Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und 90 oÄ des Nettogehaltes nach 10jähriger

Betrie-bszuge_hörigkeit für weitere 6 Wochen, nach 20-jährigerBetriebszugehörigkeif
nach freiem Ermessen.

Ftir Bezugsberechtigte 13,29 EUR monatlich, wahlweise auch als Altersvorsorge
anzulegen. ln diesem Fall zusätzlich 10,23 EUR monatlich. Ab 50. Lebensiahi auch als
Vermögensbi ld un g (alle Anlagearten) verwend bar.

62,5 oh des monatlichen Tarifentgelts.
Für Bezugsberechtigte auch Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte

Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82,5 % des
N ettovollzeitentgelts.

521450 Einzelhandelin Hessen (ohne den Landkreis Limburg-Weilburg)

37,5 Stunden.
ln Höhe von 10 DM fürVerheiratete ohne Kinder, von 10,23 EUR mit 1 Kind und 15,34

EUR ab 2 Kinder monatlich bis zur Vollendung des 16. tebensiahres.
Je nach Alter 32 - 36 Werktage.
Urlaubsgeld in Höhe von 50 % des ieweiligen Endgehalts der Gehaltsgruppe l.
Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und Nettogehalt je nach Dauer der

Betriebszugehörigkeit für 1 - 6 Monate.
Für Bezugsberechtigle 13,29 EUR monatlich.
62,5 "h des monatlichen Tarifentgelts.
Für Bezugsberechtigte auch Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte

Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82,5 % des
N ettovollz eitentgelts.
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52 Einzelhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen und ohne Tankstellen);
Reparatu r von Gebrauchsgtitern

Wochenarbeitszeit
Sozialzulagen

Urlaubsdauer

Urlaubsbezah lung

Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezah lung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung

Vermögenswirksame Leistun g
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Sonderzahlungen

521 650 Einzelhandel in Baden-Württemberg

37,5 Stunden.
ln Höhe von 10,23 EUR für Verheiratete ohne Kinder und in Höhe von 15,34 EUR für

Verheiratete mit Kindern monatlich bis zum vollendeten 15. Lebensjahr.
le nach Alter 32 - 35 Werktage. Ab dem 10. Jahr der Betriebszugehörigkeit zusätzlich 1

Urlaubstag.
Urlaubsgeld in Höhe von 55 % des ieweiligen Entgeltsanspruchs eines Verkäufers im

letzten Berufslahr der Beschäftigungsgruppe ll.
Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und Nettogehalt ie nach Dauer der

Betriebszugehörigkeit für 2 bis 4 Monate.
Für Bezugsberechtigte 13,29 EUR monatlich.
62,5 o/o des monatlichen Tarifentgelts.
Für Bezugsberechtigle auch Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte

Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82,5 oÄ des
Nettovollz eitentgelts.

521750 Einzelhandel in Bayern

37,5 Stunden.
Je nach Alter 32 - 36 Werktage.
Urlaubsgeld in Höhe von 50 % des leweiligen Endgehalts der Gruppe ll.
Nach 5jähriger Betriebszugehörigkeit einmal im iahr Unterschiedsbetrag zwischen

Krankengeld und dem Nettogehalt je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit von 1 bis
zu 5 Monaten.

Für Bezugsberechtigte 13,29 EUR monatlich.
62,5 olo des monatlichen Tarifentgelts.
Für Bezugsberechtigte auch Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte

Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82,5 "6 des
Nettovollzeitentgelts.

52 1925 Einzelhandel in Berlin-West

37 Stunden.
Je nach Alter 30 - 36 Werktage.
Urlaubsgeld in Höhe von 55 % des jeweiligen Entgeltsanspruchs eines Verkäufers im

letzten Berufsjahr der Gehalts-Gruppe K 2.
Für Bezugsberechtigte 13,29 EUR monatlich.
62,5 oh des monatlichen Tarifentgelts.
Für Bezugsberechtigte auch Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte

Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82,5 % des
Nettovollzeitentgelts.

52.31O}t Apotheken im früheren Bundesgebiet

38,5 Stunden.
ie nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 32 - 36 Werktage.
100 oÄ eines tariflichen Monatsverdienstes.
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Woc h ena rb eitszeit
U rlaubsdauer
U rlaubsbezah lung
Sonderzah [ungen

Woc henarbeitszeit
U rlaubsdauer
U rlaubsbeza h lung

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

55 Gastgewerbe

55.11200 Hotel- und Gaststättengewerbe in Niedersachsen

39 Stunden.
Je nach Alter 25 bis 30 Arbeitstage.
11,76 EUR pro Urlaubstag.
Jahressonderzahlung zwischen 753,39 EUR und 204,52 EUR, je nach Dauer der

Betri ebsz ugeh örigkeit.

55.7 l35O Gaststätten- und Hotelgewerbe in Nordrhein-Westfalen

39 Stunden.
le nach Alter 27 - 30 Arbeitstage.
Je naih Betriebszugehörigkeit Urlaubsgeld in Höhe von 14,83 - 17,90 EUR je

Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Für Bezugsberechtigte lahressonderzahlung je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit

von 10 - 40 o/o eines tariflichen Monatseinkommens.

Woc h ena rbeitszeit
U rlaubsdauer
U rlaubsbezah lung
Vermögenswirksame Leistung
Sond erzah lungen

55.7 145O Hotel- und Gaststättengewerbe in Hessen

38,5 Stunden.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 26 bis 30 Arbeitstage.
13,80 EUR pro Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 50 - 75 o/o eines Monatsentgelts

Woch ena rbeitszeit
Urlaubsdauer
U rlaubsbezah lung
Sonderzah Iungen

Woc hena rbeitsz eit
Urlaubsdauer
U rlaubsbezah lung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Altersteilzeit

55.7 1750 Gaststätten- und Beherbergungsgewerbe in Bayern

39 Stunden.
le nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 23 bis 30 Arbeitstage.
11,76 EUR je Urlaubstag.
Weihnachtsgeld von 50 % der tariflich vorgesehenen Vergütung.

60 Landverkehr; Transport in Rohrfernleitungen

60.21726 Privates Speditions- und Verkehrsgewerbe in Hamburg

38 Stunden.
Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 25 - 30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 12,78 EUR je Urlaubstag.
Nach 5- bzw. 10jähriger Betriebszugehörigkeit einmal im Jahr Unterschiedsbetrag

zwischen Krankengeld und 90 06 des Nettogrundgehaltes bis zu einer Gesamt-
Krankheitsdauer von 2 bzw. 3 Monaten.

Ftir Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Für Bezugsberechtigte auch Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte

Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 80 oÄ des
N ettovollzeitentgelts.

Statistisches Bundesamt
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Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

60 Landverkehr; Transport in Rohrfernleitungen

60.2 I 20O Privates Verke h rsgewerbe in N iedersac hsen

40 Stunden. (39 Stunden durch bezahlte Freistellung).
30 Urtaubstage
Urtaubsgeld in Höhe von 74,32 EUR ie Urtaubstag.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
le nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 214,74 EUR - 766,94 EUR

60.2 I 350 Privates Verkehrsgewerbe in Nordrhein-Westfalen

38 Stunden.
le nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 28 - 30 Urlaubstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 12,78 EUR je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 13,29 EUR monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 30 - 40 o/o des monatlichen Verdienstes.

Wochen a rbeitsze it
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer

U rla u bsbezah lung

Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
U rlaubsbeza hlung
Bezahlung bei Krankheit
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

60.21450 Privates Transport- und Verkehrsgewerbe in Hessen

38 Stunden.
ie nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 25 - 33 Urlaubstage, unter Nicht-

anrechnung von 5 Samstagen, wobei als Werktage die Kalendertage ohne Sonn- und
gesetzliche Feiertage gerechnet werden.

Nach einjähriger Betriebszugehörigkeit Urlaubsgeld in Höhe von 9,20 EUR je tariflichen
U rlaubstag.

Je nach Dauer der Betriebszugehör
Nettovergütung abzüglich der Ba
20. Erkrankungswoche.

rigl
rle

keit Krankenbezüge in Höhe von 90 o/o der
ristung aus der Krankenversicherung ab der 7. bis

Für Bezugsberechtigte 6,55 EUR monatlich.
Für Bezugsberechtigte Weihnachtsgeld in Höhe von 1 53,39 - 204,52 EUR.

60.2 I 650 Privates Speditions- und Verkehrsgewerbe in Baden-Württemberg

38 Stunden.
Je nach Alter 27 - 30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 16,35 EUR je Urlaubstag.
Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und Nettoverdienst für weitere 1 - 3 Monate.
Für Bezugsberechtigte 25,59 EUR monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit in Höhe von 535,85 - 843,63 EUR.

Für Bezugsberechtigte, maximal für 3 oh der Arbeitnehmer. Blockmodell möglich, d.h. in
der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung
auf 80 % des Nettovollzeitentgelts.
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Wochena rbe itsze it
Urlaubsdauer
Urlaubsbezah lung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistun g

Sonde rzah lu ngen

60 landverkehr; Transport in Rohrfernleitungen

60.21750 Speditions- und Transportgewerbe in Bayern

38,5 Stunden.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 28 - 3O Arbeitstage.
Urlaubsgetd in Höhe von 14,83 EUR je Urlaubstag.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und

Nettogehalt für weitere 4 - 10 Wochen.
ie nach Dauer der Betriebszugehörigkeit t3,29- 39,88 EUR.

le nach Betriebszugehörigkeit Weihnachtsgeld in Höhe von 156,00 - 621,00 EUR.

63 Hilfs- und Nebentätigkeiten flir den Verkehr; Verkehrsvermittlung

63.2 I 726 Hamburger Hafenbetriebe
Wochenarbeitszeit 

I 
zrO Stunaen. (Durch Gewährung von 30 bezahlten freien Tagen im Jahr 35 Stunden).

Urlaubsdauer 
I le nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 26-30 Arbeitstage.

Urlaubsbezahlung lUrlaubsgeld von 511,29 EUR.
Vermögenswirksame Leistung I fur Aezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.

Woc hen arbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

63.3 I 001 Private Reisebürobetriebe in der Bundesrepublik Deutschland

38,5 Stunden.
36 Werktage.
Urlaubsgeld in Höhe von 1 056,33 EUR.

Je nach Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und
Nettogehalt nach der sechsten Woche bis zur Beendigung des dritten
Kran kheitsmonats.

Für Bezugsberechtigte 25,59 EUR monatlich.
Weihnachtsgetd in Höhe von 100 % des Monatsgehaltes.

65 Kreditgewerbe

55.710o2 Privates Bankgewerbe und die öffenttichen Banken in der Bundesrepublik Deutschland
Wochenarbeitszeit
Sozialzulagen

Urlaubsdauer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögen swirksame Leistun g
Sonderzahlungen

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.2, Oktober 2OOl

39 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung von 31 - 39 Stunden).
Für Bezugsberechtigte Kinderzulage ftir das 1. Kind 12,78 EUR, für 2 und mehr Kinder

25,56 EUR monatlich.
30 Arbeitstage.
Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und Nettogehalt je nach Dauer der

Betriebszugehörigkeit für weitere 7 bis 72 Wochen.
Für Bezugsberechtigte 39,88 EUR monatlich.
Die betrieblichen Sonderzahlungen dürfen 100 o/o des Tarifgehalts einschl. aller

tarifl ichen Zulagen nicht unterschreiten.
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66 Versicherungsgewerbe

55.0/001 Privates Versicherungsgewerbe für die Eundesrepublik Deutschland

Woch enarbeitsz eit
Urlaubsdauer

Urlaubsbezah lung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

38 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierungvon 20 - 42 Stunden).
30 Arbeitstage, wobei, mit Ausnahme gesetzlicher Feiertage, 5 Tage ie Woche als

Urlaubstage gelten.
Sonderzahlun gim 2. Quartal in Höhe von 50 0,6 des Bruttomonatsverdienstes.
Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und 90 % der Gesamtnettobezüge ie nach

Dauer der Betriebszugehörigkeit bis zum Ablauf der 13. bis 78. Woche.
Für Bezugsberechtigte 39,88 EUR monatlich.
Sonderzahlung im 4. Quartal in Höhe von 80 % des Bruttomonatsverdienstes.
Für Bezugsberechtigte mit mindestens 10jähriger Betriebszugehörigkeit, maximal für

5 "/" der Arbeitnehmer. Aufstockun g auf 7 5 o/o des Nettovollzeitentgelts.

Wochenarbeitszeit
Sozialzulagen
Urlaubsdauer
Urlaubsbeza h lung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswi rksame Leistun g
Sonderzahlungen

70 Grundstücks- und Wohnungswescn

7 0.2 I O03 Wohnun gswirtschaft in der Bundesrepublik Deutschland

37 Stunden.
Kindergeld für jedes unterhaltsberechtigte Kind in Höhe von 10,23 EUR je Monat.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 100 o/o einer Monatsvergütung.
Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und Nettoentgelt je nach Dauer der

Betriebszugehörigkeit für weitere 7 bis 26 Wochen.
Für Bezugsberechtigte 25,59 EUR monatlich.
Sonderzahlung in Höhe von 100 % der zum Dezember vereinbarten Monatsvergütung.

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezah lung

Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Vermögenswirksame Leistun g

Sonderzahlungen

74.21OO5 lngenieur-, Architektur- und Planungsbüros in der Bundesrepublik Deutschland

74 Erbringung von Dicnstleistungen tibcrwiegend fllr Unternehmen

74.7 1725 Rechtsanwaltsbüros in Hamburg

38 Stunden.
30 Arbeitstage.
Für Bezugsberechtigte 100 o/o der tariflichen Verfügung, jeweils zur Hälfte im Juni und

November zahlbar.

74.71925 Anwalts- und Notariatskanzleien in Berlin

37 Stunden.
30 Arbeitstage.
le nach Dauer der Zugehörigkeit zur jeweiligen Tarifgruppe Urlaubsgeld von 255,65 -

511,29 EUR.

Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 50 % - 100 0,6 eines Bruttoentgelts.

40 Stunden.
30 Arbeitstage.
Für Bezugsberechtigte monatlich 15,36 EUR.

Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Sondervergütung von 50 06 - 80 % eines
Tarifgehaltes.
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7 5 Öffentliche Verwa ltung, Verteid igun g, Sozialversicherun g

75.1 1002 + 003 Angestellte des Bundes, der Länderund Gemeinden (BAI) im früheren Bundesgebiet

Woch enarbeitszeit
U rlaubsdauer
U rlaubsbezah lung
Bezahlung bei Krankheit
Vermögenswirksame Leistun g

Sonderzahlungen

Altersteilzeit

Woc hen a rbeitszeit
Urlaubsdauer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

38,5 Stunden. ln jedem Kalenderjahr einen freien Arbeitstag zusätzlich.
le nach Alter und Vergütungsgruppe 26 - 30 Arbeitstage.
Vergütungsgruppe X - V C = 332,34 EUR, übrige Angestellte 255,65 EUR.

Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Krankenbezüge bis zur 25. Woche.
Für Bezugsberechtigte 6,65 EUR monatlich, Arbeitnehmer mit Tarifeinkommen bis

977,45 EUR erhalten 13,29 EUR.

Zuwendung ab 1.8.2000 87,86"/" und ab 1.9.2001 85,8 o/o der Urlaubsvergütung des
Monats September.

Für Bezugsberechtigte ab 60. Lebensjahr (Rechtsauspruch), maximal für 6o/o der
Arbeitnehmer. Blockmodell mögtich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der
zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 83 % des Nettovollzeitentgelts.

85 Gesundheits-, Vcterinär- und Sozialwesen

85.1/001 Arzthelferinnen im früheren Bundesgebiet

38,5 Stunden.
Je nach Alter 26 bis 30 Arbeitstage.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
13. Monatsgehalt, zahlbar spätestens am 1. Dezember eines jeden Kalenderjahres.

Woch ena rbeitszeit
Urlaubsdauer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

85.1/002 Zahnarzthelferinnen in Hamburg, Hessen und Westfalen-Lippe

38 Stunden.
Je nach Alter 27 - 32 Arbeitstage.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Zuwendung in Höhe eines Bruttomonatsgehaltes, zahlbar bis spätestens zum

1. Dezember eines jeden Kalenderjahres.

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezah lung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

85.1 I 3 50 Privatkran kenanstalten in Nord rh ei n-Westfa len

38,5 Stunden.
Je nach Aller 27 bis 30 Arbeitstage.
Je nach Vergütungsgruppe 255,65 - 357,90 EUR.

13,29 EUR monatlich.
Weihnachtsgeld von 100 % einer Bruttomonatsvergütung.

Woch ena rbeitszeit
Urlaubsdauer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

85.7 1925 Zahnarzthelferinnen des Landes Berlin

38 Stunden.
Je nach Alter 27 - 32 Arbeitstage.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Zuwendung in Höhe eines vollen Monatsgehaltes, zahlbar spätestens zum

1. Dezember eines ieden Kalenderjahres.
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Woch enarbeitszeit
Urlaubsdauer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

90 Abwasser- und Abfallbeseitigung und sonstige Entsorgung

90.0/002 Bundesverband der Deutschen Entsorgungswirtschaft e.V. (BDE), gültig für das Gebiet
der Bundesrepublik Deutschland

37 Stunden (früheres Bundesgebiet),40 Stunden (neue Länder).
30 Arbeitstage.
19,94 EUR monatlich (nur früheres Bundesgebiet).
100 % einer Bruttomonatsvergütung (früheres Bundesgebie0, 0O "2" (neue Länder)

92 Kultur, Sport und Unterhaltung

92.7 1007 Technische Betriebe für Film und Fernsehen in der Bundesrepublik Deutschland

Wochena rbeitszeit
Urlaubsdauer
U rlaubsbezah lung
Bezahlung bei Krankheit

Sonderzahlungen

38 Stunden.
Je nach Alter 29 bis 32 Arbeitstage.
255,65 EUR pro Urlaubsjahr.
Differenzbetrag zwischen Krankengeld und Nettovergütung für weitere 2 - 5 Wochen, je

nach Dauer der Betriebszugehörigkeit.
13. Monatsenttelt in Höhe eines Tariflohnes bzw. -gehaltes.
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Tabettenteil ll
Neue Länder und Berlin-Ost

10 Kohlenbergbau, Torfgewinnung
Vergütungstarifuertrag für die Arbeitnehmer der Braunkohlenindustrie in den neuen Ländern

EUR WZ t0.2, Land 0003 (bisher 111 (1) )

Monatsbeträte fur Antestellte
in Tarifgruppe

Raum-
pflegerin

I

2 750,24
2 866,E1

2 E40,74
2 960,18
2 903,72
3 022,76

2 99E,73
3122,46

3 t?t
,263
,197
3 r28

1) Sätze ab O1.02.1996 gelten weitei bis ,7.10.7997, Sätze ab
O1.17.1997 gelten weiter bis ,7.O).7999, Einmalzahlung von
€ 613,55 im November 2000i für Oktober 2001 Pauschale von
€ 189,r8.

Datum
des

lnkraft.
tretens

01.06.95

0t.02.96 30.09.961)

01.1 1.97 1)

07.04.99 30.09.011)

01.1 1.01

01.11.02 30.04.03t)

Datum
des

lnkraft-
tretenS

01.05.96

o1.04.97

01.04.9E

01.05.99

01.02.00

01.05.01

01.05.02

,1.o3.97

31.03.9E

31.03.99

31.01.00

31.03.01

30.04.02

31.03.03

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

3 150,58
3 267,16

3 254,37
) 77 4,O2

,125,95
,445,60
3 435,88
3 559,10

3 590
3 719
3 662
3 79'

3 003,33
3 119,90

3102,52
3 222,16

,170,52
,290,16
3 275,34
) 398,56

3 h23
3 551

3 491
,622

2 520,67
2 637,24

2 603,50
2 723,14

2 660,76
2 7EO,4t
2 748,77
2 871,93

2 872
3 001

2 929
3 061

I 5t7,40
1946,49
I 5E0,91
1975,6t
1 60ö,43
2 005,29

1 630,00
2 0r7,50
1 55ö,03
2 067,66

1 684
2 105

I 7t9
2 lal

2 670,74
2 476,19

2 489,99
2 609,63

2 544,70
2 664,14

2 628,55
2 752,28

2747
2 E76

2 802
2 934

2 206,74
2 323,11

2 279,16
2 r98,98
2 129,45
2 449,O9

2 406,14
2 529,87

2 515
2 611
2 565
2 697

2 022,67
2139,25
2 089,7tt
2 208,78

2135,15
2 254,EO

2 205,71
2 129,45

2 ?05
2 434

2 357
2 48'

I 76E,05
1884,62
t 8263)
1945,98
1866,73
t 9E6,r7
1 928,08
2 051,El

2 015
2 144
2 055
2 187

88E,63
I112,57

901,92
7129,44

915,21
7146,12

930,Or
7 764,72

9a3,84
I 1E1,60

961
I 203

977
t 223

I 620,80
t 7r7,r7
1673,97
1793,67
1770,78
t E30,42

1767,O2
1E90,76
I 847
7 976
I 884
2 016

1 480,19
7 596,76

1 529,27
7 648,92

7 56r,02
16E2,66
7 674,66
t 7r8,t9
t 687
1 817

7 727
I 853

7 352,37
7 468,94

1196,85
1576,49
7 427,5)
7 547,77
7 474,57
1 598,30

I 54t
7 670

I 572
I 704

14 Gcwinnung von Stcinen und Erden, son3tigcr Bc6bau
Gehaltstarifuertrat für die Beschäftiglen in Unternehmen, die Steine, Erden und artverwandte Baustffe gewinnen,

herstellen, be- und verarbeiten, in Thüringen
EUR WZt4.t, Land 1452 (bisher 220 (5) )

MonatsbcträF fllr AnSestclltc

ln Geh!ltstruppc
Melster

Mll
Meistcrpru.

fung,
Wirkungs-

bereich von
besonderer

2 767,37

2 200,09

2 237,12

2 269a71

2 ro2,r5

2 r44

2 rt6

M1

0hne
Berufsaus-

bildung,
Platzmeisrct

1280,27

1299,70

I 3r9,13

1 340,10

t r59,53

I 3E4

1 408

Z

t 97E,t9
2 b70,56

2 007,E4
2 t20,t6
2 038,01
2 5t7,99
2 070,73
2 586,11
2 101,41
2 623,95

2 179
2 671

2 175
2 716

1761,47
2 209,29

t 79t,o6
2 242,53

I E1E,l5
2 276,27

1816,79
2 372,57

7 E7 4,40
2346,E

1 908
2 r89
I 9ö0
2 130

r 339,5E
1673,46
13t9,5'
I 69E,5r

1379,98
1724,08
1402,67
1751,69
1422,9'
7 777,25

1 448
1 799

I 47'
1 E30

I 106,44
r 3E5,09

I122,80
1 406,05

t 139,67
t t27,o2
I 158,08
r {49,t1
t 17t,46
1470,99
t 796
r 498

I 216
t t2t

Statistisches Bundesamt. Fachserle f6, R t[.2, Oktobcr 2OO1

erst-
malig

ktindbar
zum:

a

b

20

Fahrstei-
ger und
Stell-

vertreter
des Be-
triebs-
führers

79

r nten reul
Bereichs-

usw.

t7

Eilanz-
buchhalter

usw.

15

Ma.
schinen -

steiger
usw.

74

Fach.
techni ket

usw.

t2

Lohn.
Steuer-
sachbe-
arbeiter

usw.

10

Buchhaltel
usw.

7

Tech.
n isc her

Zeichner
usw.

5

Steno-
typistin
(Phono-
typistin)

usw.

3

Schreib-
kraft fUr
einfache
Arbeiten

usw.

erst-
malig

k0ndbar
zum:

a

b

G6
Eesonders

hohe
Verantwor-

tun!,
Dispositlons-

befugnis

G5

Hochschul-
abschluß.

umfangrclche
Spczialkcnnt-

nlsse

G6
F.chschulab.

schluß,
Bearbciten
schwlcrlger
Geschüfts-
vortänte

G3

Sclbständlgc
Arbeitcn.

grllndllchc
Fachkennt-

nlssc

G2
Abgcschlos-
scne Bcrufs-
ausbildung,

cinfache

G1

(aufmännischc und technischc An!.stclltc

ung, elnfache

Tätltkeiten
krufinä

Ohnc
Bcrufsausbll-

mech!nlschc
Arbriten

-125-



14 Gewinnung von Steinen und Erden, sonstiger Bergbau
Gehaltstarifuertrag für die Kies-, Sand-, Sptitt-, Mörtel- und Transportbetonindustrie in Berlin-Ost

EUR w274.2, Land 0021 (bisher 220 (6))

Monatsbeträge für Angestetlte

in Gehaltsgruppe
A 11)

Einfache Tätigkeiten
nach kurzer Einweisung

Datum
des

lnkraft.
tretens

01. r 1.93

01.11.94

01.1 1.9 5

01.11.96

01.04.98

01.01.02

31.10.94

31. r 0.9 S

3t.70.972)

31.03.992)

31.1 2.02

2 098,85
2142,37
2 213,89
2 259,91

2 41E,86
2 56t,57
2 5E4,5E
2 774,96

2 610,66
2 742,06

2 642
2 775

2 07E,40
2 771,64

2 7E8,r)
2 224,12

2 20r,67
2 219,46

2 43E,86
2 561,57

2 577,80
2 702,1E

2 610,66
2 742,06

2 642
2 775

7 654,O3
1 689,E2

7 741,57
t 779,30

2 757.65
2 265,02

2 2E5,47
2 400,52

2 308,4E
2 424,55

2 337
2 454

7 636,77
t 671,92

1723,05
175r,96
7 738,t9
7 779,30

2 757,65
2 265,02

2 275,25
2 )90,29
2 308,48
2 424,55

2 1r7
2 454

7 )65,15
7 549,21

7 416,73
1631,02
1 781,85
7 871,31

1 EE9,22
1 983,81

1 908,14
2 001,75

I 932
2 028

7 224,54
1 268,00

7 288,46
7 3)4,47
1 533,88
7 670,57

7 625,91
1 707 ,71

I 642,27
t 724,59

t 662
7 746

7 276,E7
7 252,67

7 283,74
t r79,t,
7 293,57
7 129,16

1 498.09
7 574.78

7 582,45
7 661,70

1 613,13
7 69),9t
t 613
I 7t5

1 014,91
7 053,26

1 068,60
1 109,50

984,24
1 032,81

1 043,04
I 096,72

t 053,26
7 707,16

1 066
1 121

7 007,25
I 043,04

1 063,49
1 099,2E

t 07r,7t
1 109,50

984,24
I 032,Er

7 037,92
1 089,05

1 05r,26
7 to7,46

r 066
1 121

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

1) Bei niedrigeren Gehaltssätzen . Besitzstandswahrung.

Datum
des

lnkraft-
tretens

Monatsbeträge für Antestellte
in Gehaltsgruppe

7 354,92
7 390,71

1 426,50
I 467,41

t 416,73
I 477,61

I 781,85
1871,3'
1 879,00
197r,59
1 90E,14
2 001,75

t 912
2 028

2) Sätze ab 01.11.r996 telten weiter bis 31.03.1998; Sätze ab
01.04.199E telten weiter bis 31.12.2001.

Gehaltstarifvertrag für die Kies-,Sand-, Splitt-, Mörtel- und Transportbetonindustrie in Brandenburg und
Mecklen bu rg-Vorpom mern

EUR W214.2, Land 0021a (bisher 220(7))

A 11)

Einfac he
Tätitkeiten
nach kuzer
Einweisung

01.11.93

01.11.94

01.05.95

01.11.9 5

01.11.96

01.04.9E

01.01,02

31.10.94

)1.70.95

,t.1o.972)

,t.or.992,

11.72.O2

1) Bei niedrigeren Gehaltssätzen - Besitzstandswahrung.

Statigtisches Bundesamt, Fachserie 16,R 4.2, Oktober 2001

Schwierige Tätigkeiten,
Arbeitnehmer anleiten
in mehreren Aufsichts-

beteic hen

I na I

I ,.n,,rn,,." s.,urr"u I

I fahrrng, im Rahmen I

I altgemeiner I

I Anweisungen I

lselbständise 
Tätiskeitenl

Abgeschlossene Berufs-
ausbitdung, Tätigkeiten
mit Verantwortunt für
einen abtegrenzten

Arbeitsbereich

A3A5erst-
malig

künd ba r
zum:

a

b

A5
lm Rahmen grund-

sätz lic her
Unternehmens-

vorgaben, Produktions-
einheiten verantwortlich

leiten

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

A6
lm Rahmen grund-

sätz licher
Unternehmens-

vorgaben, Produktions-
einh€iten verantwort-

lich leiten

Schwierige Tätitkeiten,
Arbeitnehmer anleiten
in mehreren Aufsichts-

bereichen

Mehriährige Eerufser-
fahrung, im Rahmen

allgemeiner
Anweisunten

selbständige Tätigkeiten

Abteschlossene Berufs-
ausbildung, Tätitkeiten
mit Verantwortung für
einen abgegrenzten

Arbeitsbereich

A4A5 A3

-726-

2) Sätze ab 01.r1.1996 telten weiter bis 31.03.1998; Sätze ab
01.04.1998 Belten weiter bis 31.12.2001.



14 Gewinnung von Steinen und Erden, sonstiger Bergbau
Gehaltstarifvertrag für die Beschäftigten in Unternehmen, die Mitgtied des regionalen Verbandes Sand, Kies, Splitt,

Mörtel, Transportbeton und Asphalt sind, in Sachsen-Anhalt und Thüringen
EUR wzt4.2, Land 0023 (bisher 220 (9))

Monatsbeträge für Angestellte

in Gehaltsgruppe

Kaufmännische und technische Angestellte

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.06.94

01.06.95

07.07.96

01.07 .97

01.0E.98

01.01.99

01.10.99

3 1.0 5.9 5

30.04.96

30.o4.97

30.04.9E

37.07.99

30.04.01

5

lm Rahmen
grund sätz lic her
Unternehmens-

vorgaben,
Produktions-

einheiten
ich

2 552,37

2 654,61

2 6E7,27

2 724,16

2 744,61

2 765,07

2 E2E,47

2 747,43

2 308,48

2 359,1O

2 197,96

2 429,15

2 465,45

2 489,99

Schwierige
Tätigkeiten,

Arbeitnehmer
anleiten in

mehreren Auf-
sichtsbereic hen

7 211,85

2 300,81

2 123,82

2 761,75

2 )79,O4

2 396,94

2 452,16

3

Abgesc h lossene
Berufsa usbi ld ung,

Tätigkeiten mit
Verantwortung

für einen
abgegrenzten
Arbeitsbereich

Tätigkeiten, die
xenntnisse und

Fertigkeiten
erfordern

t )20,16

t 372,82

7 186,62

1 408,61

I 419,15

I 430,08

1 462,81

Ei nfac he
Tätigkeiten
nach kurzer
Einweisung

1 034,85

I 076,27

1 087,01

1 104,39

7 772,57

1720,75

1746,32

858,97

923,19

943,84

959,1 I

97 7,45

986,28

995,00

4 1

Statistisches Eundesamt, Fachserie 16, R 4.2, Oktober 2001

Mehriährige Serufs-
erfahrung, im
men allgemein
Anweisungen
selbständ ite
Tätigkeiten

1890,76 7 647,25

1966,43 7 706,69

r 985,86 7 72r,56

2 077 ,56 7 751.17

2 032,90 1764,47

2 04E,24 1 777 ,7 6

2 095,27 1 E18,67

Neuer Tarifvertrag liegt noch nicht vot

7 777,94 1 503,20

7 846,79 t 676,19

1 8E7,1E I 651,98

7 97837 7 679,08

7 943,42 t 70t,O7

1972,56 1726,63

7 992,50 7 744,02

Neuer Tarifvertrag liett noch nicht vor,

Gehaltstarifuertrag für die Kies-, Sand-, Splitt-, Mörtel-, Asphalt- und Transportbetonindustrie in Sachsen
EUR W274.2, Land 1256 (bisher 220 (8) )

Monatsbeträte fUr Angestellte

in Gehaltsgruppel)

A1

Ei nfache
Tätitkeiten
nach kurzer
Einweisung

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

Datum
des

lnkraft.
tretens

01.04.94

01.04.95

01.06.96

ot.o5.97

01.09.9E

01.09.99

01.10.00

3 r.03.9 5

,1.o3.96

7t.or.97

30.04.98

31.03.991)

31.03.00

,1.05.01

7 2E8,46

1 3E5,09

t 475,77

7 439,29

t 458,20

1 480,19

7 495,02

1) Sätze ab 01.09.199E gellen weiter bis 31.08.1999,

a

b

erst-
malig

ktindbar
zum:

erst.
malig

kündbar
zum:

a

b

A6

lm Rahmen
Srundsätzlicher
Unternehmens-

vorgaben,
Produktions-

einheiten verant-
wortllch leiten

A5

Schwierige
Tätitkeiten,

Arbeitnehmer
an leiten

in mehreren
Aufsichts.
bereichen

Meh4ährige
Berufserfahrung,

im Rahmen
allgemeiner

Anweisungen
selbständ ige
Tätitkeiten

A4

Abteschlossene
Berufsausbi ld ung,

Tätigkeiten mit
Veranh,Yortunt

für einen
abgegrenzten
Arbeitsbereich

A3

-727 -
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erst-
malig

ki.lndbar
zum:

a

b

Anforderunten
an das fächl.

Können und in
der Fach- oder

Ftihrungs-
verantwortunt

Uber VG I
hinausgehend

9

Erweiterte Fach-
oder FUhrungs-
verantwortunt,

z.B. Sach-
tebietsleitet

E

Hohe
Anforderunten

an fachl. Können
und/oder Fach-
und F0hrungs-
verantwortunt,

2.8.
Sachbearbeiter

7 6

Spezialfach-
ken ntnisse
und/odcr

Tätitkeiten, die
den Anforde-

runten der VG 5
entsprechen und

mit Entschei-
dun3sbefugnis

veöunden sind,
z.B. Tcchnikrr/

Meister

Spezialfach-
ken ntn issc
und/oder

umfassende
theoretische

Kenntnlsse, z.B.
Techniker

5

Abteschlossene
Berufsausbi ld ung
oder einschlätite
Erfahrungen, z.B.

Vcrmessungs-
techniket

3

14 Gcwinnung yon Steinen und Erden, sonstiter Bergbau
Gehaltstarifuertrag für die Beschäftigten in Unternehmen der Geologie im Eranchenverband Bergbau - Geologie

in den neuen Ländern und Berlin-Ost
EUR WZ 74.5, Land 0002 (bisher 118 (1) )

Entteltsätze ie Monat

in Verdituntstruppe

Datum
de5

lnkraft-
tretens

01.04.94

01.04.95

01.04.97

01.07.98

01.01.00

01.07.01

31.03.96

31.or.97

31.12.97

30.06.99

31.1 2.001)

31.03.02

1 898,43

r 955,18

2 0rE,07

2 042,10

2 40E,rE

2 43'

I 77 4,69

7 827,87

1 Et6,r6

1 90E,65

2 1EE,33

2 2tt

1 658,12

1707,71

7 762,42

7 78 ,39

I 9EE,93

2 009

I 550,24

1596,76

t 647,E9

1667,8'

r E04,E6

I E24

r r52,EE

139r,27

t i38,26

1 455,65

1641,25

t 659

1 105,61

7 738,65

I t7 4,95

r 1E9,26

t 354,92

1 369

Ei nfache
Arbeiten, ohne

Berufsaus-
bildung, kurze
Einarbeitunt,
z.B. Btirohilfe

902,4)

929,53

959,18

970,94

7179,73

I 131

82E,29

852,83

E74,E2

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

1) Ab 0f .01. 2000 Strukturänderunt.

0etum
dcs

lnkraft-
trrtens

01.03.9r1

0r.10.94

01.0E.95

7 597,2E 1 419,E6 t Ot7,47
1 183,13

t 645,rt t 162,29 1 0{E,r5
1 2rt,41

t 6EE,29 1 500,13 1075,25
1 250,1 I

Ncucr TarifvcrtEt licd noch !richt vor

885,56
t 029,2'

9t2,tl
I 059,91

935,66
1087,52

Er4,03
969,92

E59.tlE
999,06

88r,98
1 025,16

15 Ernähruntstcwcrbe
Entgeltta rifoertrag für das Fleisch erhandwerk in Th üringen

EUR wz 15.1, Land 1450 (bisher 291 (1) )

Ent3cltsätz! fllr Antcstclltc
in Eewcnunls!ruppc

Tätitkeiten, die
keine

vorkanntnisse
Yorau ssetzen

1

28.02.951)

,1.o7 .97

t 77 4.69

I E27,87

1875,42

a
b

t
b

a
b

Tätitkeiten, die
durch Anweisunt
erlcmt wcrden,

crhöhte
Bclrstunten

6

cr§t-
mali3

kUndbar
zum:

a

b

13

Srlbständitc,
cindcutigc
Leitunts-

funktionan, z.B.
Mcister in

Bctricb!n, in
dencn dcr

Untcmchmct
nicht sclbst
Mcistcr lst

Entsprechende
Qualifikrtion in

eincm
bctrenztcn
Sachteblct

t2

Umfan3rcichc
F!chken ntnissc

und vcrant.
wortun! flir clncn
Teilbrr.lch, r.B.
Bcrufsausblldcr

11

Flch.ö!itcr.
tttitkclt, r.B.
tilirllcltcr/in

tachpr0fung, 2.8.
Flcischcrci-

fachverktuferin

5

1) Sätzc ab 01.10.1996 trltcn vvcitcrbis ,1.O7.1996.

-128-
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erst-
malit

künd bar
zum:

a

b

Kaufmännische (K) und technische O Angestellte
KT4

Selbständige
und verant.
wortliche

Tätigkeiten
(Bilanzbuch-
halter usw.),
technisc he

leitende
Tätigkelt (2.8.

Chemo-
technike0

Vorwiegend
selbständite
Tätigkeiten

bzw.
besondere
technische

Fach.
kenntnisse

KTl

llte mit

KT3 Kf2

l(aufmänni-
sche und

techn isc he
Leiter

Tätitkeiten
ohne

Berufsaus-
bildung

Abge.
schlossene
Berufsaus-

bildung usw.

Di5positions-
befugnis bzw.

technisc he

Tätitkeit und
besonderer

Verantwortunt

gestellte mit
leitender

t(T5
Kaufmänni-

sche

15 Ernährungsgewerbe
Entgelttarifuertrag für die Milchindustrie in den neuen Ländern und Berlin-ost

EUR WZ ß.5, Land 0007 (bisher 288 (1) )

Monatsbeträte fUr Antestellte
in Gehaltsgruppe

Meister
M3 M1

Datum
des

lnkraft-
treten s

01.01.96

0t.04.97

01.05.98

0 1.1 0.98

01.07 .99

01.05.00

01.05.01

37.O7.97r)

31.o3.99

3 1.03.00

31.03.01

37.O3.O2

2 863,75

2 906.69

2 950,15

2 979,rO

3 06E,77

3 160,81

,256

2 562,59

2 600,94

2 6?9,E0

2 665,88

2 745,64

2 827,96

2 913

1959,27
2 260,9'
I 98E,41
2 294,68
2 01E,58
2 129,45
2 038,52
2 352,45
2 099,88
2 42r,Ot
2162,76
2 495,62

2 22E
2 577

1446,96
1 80E,95
7 468,43
I 835,05
1490,42
186r,75
1505,24
I 881,55
1550,24
1 937,80
7 596,76
r 996,08

7 645
2 056

I ?56,46
t 507,29
7 176,91
1529,79
1397,36
1552,79
I 4lt,t7
r 568,13
I 453,60
7 615,17
t 497,06
1663,74

7 543
I 714

1137,96

135r,90

7 374,35

1r87,65

1429,06

7 472,01

I 517

1 808,95

r 836,05

1 E63,15

1 881,55

t 937,8O

I 996,08

2 056

7 446,96

1468,43

1490,42

1505,24

1550,24

t 596,76

I 645

998,5 5

I 070,13

712r,82

1 195,40

t 21t,t9

1 288,46

1325,78

1 358

Meister leitet
in

komplizierten
Pioduktions.

prozessen
Aöeitnehmer

an

Meister leitet
in einfachen
Prod uktion s-

prozeSSen
Arbeitnehmer

an

1) Sätze ab 01.04.97 gelten welter bis 30.06.9E.

Entgelttarifvertrag für die Brot- und Backwarenindustrie in den neuen Ländern und Berlin.Ost
EUR

WZ 15.8, Land 0011 (bisher 284 (1) )
Entgeltsätze fur AntGstelltel)

ln Enttelttruppe

A

Einfache
Hilfs- und

Rein igungs-
arbeiten

0atum
des

lnkraft.
tretens

01.04.96

01.1 1.96

01.04.97

01.11.97

01.04.9E

01.09.99

01.08.00

01.08.01

30.o6.99

30.06.00

30.06.01

30.06.02

2 157,99

2 522.71

2 649,00

2 817,7'

2 902.09

, or7,o7

3 725,02

,223

2 068,69

2 276,96

2 327,91

2 476,19

2 5tO,32

2 668,94

2 7 46,15

2 Ar?

7 683,17

r E03,84

r 894,34

2 015,00

2 075,33

2177,97

2 234,86

2 305

1 426,50

7 52E,76

7 605,46

1707,77

r 75E,E{

I 840,65

1 893,83

I 950

7 2E3,E5

t r75,E9

t 444,97

1536,94

15E2,96

I 656,59

1704,65

I 75E

I141,20

1223,07

1284,17

1366,77

I 407,0E

1472,52

1514,96

t 563

t
b

a
b

a
b

t
b

a
b

a
b

a
b

a
b

1) Nur 1 Entgeltsatz angegcbcn.

E

Angelcrnte
Tätitkeiten, in

Einzelberelchen
auch

erst-
malit

kündbar
zum:

a

b

M

F0hrungsauf-
gaben: z.B.

Backmeister rls
Leitcr der

Bäckerei usw.

L

Schwierlge
selbständlte
Tätlgkeitcn
mlt Tellent-
schelduntr-
befugnisscn

t

Spezlalkennt.
nisse und

Fähigkeiten,
Aufsichts-
auft!ben

G

Abteschlossene

oder langiährlge
Berufsedahrung

c

Tätitkeiten n.Ch
Anweisung,
tertigkeiten

durch
Einarbcitunt

Bun 16, R 4.2, Oktober 2001
-729-
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a
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a
b

a
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a
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a
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15 Ernährungsgewerbe
Gehaltstarifuertrag für das Bäcker- und Konditorenhandwerk

in Berlin-Ost
EUR

Monatsbeträte für Antestellte

6ehaltstruppe

W275.8, Land 1000 (neu)

Datum
des

lnkraft-
trltens

07.02.96 30.09.961) I
b

125r,69

1) Sätzc rb 01.02.1996 3clten weiter bis 30.09.2000.

Datum
des

lnkraft-
tretcns

01.01.94

01.05.94

01.01.95

01.01.96

o1.o2.97

37.12.95

,t.12.95

?7.72.97r)

2 987,a8

3 039,63

3 307,92

3 563,70

3 826,00

2 768,65

2 817,22

3 060,0E

3 302,95

3 545,El

990,88 877,24 1136,09

Neuer farifvcrtrat lled noch nicht vor,

I 7E8,50 7 577,O4

Entgelttarifvertrag für die Zuckerindustrie in den neuen Ländern und Berlin'Ost
EUR wz 15.8, Land 0002 (bisher 285 (1) )

Enttcltsät2c für An!estcllte
in Tarifgruppe

A

I
Umfa§5rnde

kaufmännlsche
technisc he

Xenntnisse, volle
Verantwortung
0ispositions-
befugnisse

(BGtriebsleiter)

Meister

2

Meisterpr{ifung
umfassende

1169,75

t 393,78

7 513,96

1 634,09

1754,21

3

Kaufmännische
und praktische

Arbeiten (Meister
oder Anwärter,

Bäckerei-
technike0

I 509,84

Ohne
berufliche

Vorbildunt,
cinfache
Arbeitcn,

Eoten-
dienste

usul.

a
b

a
b

a
b

t
b

a
b

2 375,16
2 622,9?

2 416,E8
2 668,94
2 625,48
2 899,02

2 833,5E
3 t29,tt
1042,79
, 159,79

2 040,05
2 302,35

2 075,85
2 342,7 4

2 254,80
2 544,70
213r,f 5
2 746,66

2 612,70
2 9t8,62

1 E5O,EE
I 938,31

1 EE3,09
1972,05
2 045,68
2142,31
2 207,76
21t2,O6
2 370,15
21E2,r2

t 7t9,t7

t 7 49,54

7 900,47

2 051,30

2 202,13

I 4t7,7E

7 482,75

1670,57

7 73E.39

1866,22

I 31 1,45

7 334,47

1449,5t

I 564,55

7 679,59

I 005,71
1 180,57

1 023,10
I 201,02

I 111,55
1 304,E2
7 799,49
1 408,6r
I 2E7,94
I 51 1,89

1) Ab 01.01.1998 glcichc Sätzc wie fruhcres Bundcstcbict, s. Tab.
WZ 15.E. Land 001.

Statistlschcs 4.

(Werkmeister,
Wcrkstattleitet)

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

xaufmännische Angestcllte

t7ilt

Ohne
Berufsausbil-

dung, einfache,
schematische
Tätitkeiten

Fachverkäuf€rin
nach dem
2. lahr der
Ausbildung

Abteschlossene
Berufs-

ausbildung

Selbständige
und

Yerantlvortliche
Position

H

Besondcre
Eerufscr-
fahrung,
Anlatcn-

kartei
fuhrcn usw.

E

Abtc.
schlossene

3iährite
Berufsaus-

bildung,
tcchn isc he
Zcichncr

usur.

Ab3c-
schlosscne
Berufsaus-

bildung,
alltemeine
Anwcisung,

Daten-
tt/pisten

D c
Erhöhte

körperlichc
Belastun-
gen, nach

Anweisung,
einfache
Schreib-
aö€iten

usw.

crst-
malig

kUndbar
zum:

t

b

N

Umfang-
reiches und
besondcrs
schwierlges

Arbeits-
gcbiet

M

Eilelterte
Leitunts-

und
Disposi.
tions-

bcfugnis

t
EnYCitertes
Auf3aben-

!ebict,
begrcnrt€
Leitunts-

und
Disposi-
tions.

befugnis

K

Selbstän-
ditc

Beaöci-
tunt €lnes

speziell
abge-

tTen2ten
Aufgabcn-
tcblct.s

Umfang-
rciches

Fach- und
Bcrufs-
wisscn,

Sachbear-
beitcr usw.

-130-
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x

Schwierige
fätigkeiten,

umfangreiche
E]fahrunt,

Hauptkassierer
usw.

erst-
malig

k0ndbar
zum:

a

b

xt

Größere
Leitunts-und
Dispositions.

befugnis,
Leiten des
Versandes

usw.

tx

Besondere
Fachken nt-

nisse,
selbständige
Erledigung

nach
Anweisung,

Gruppenleiter
usw.

vI

Grtindliche
Xen ntnisse,
läntere Be-

rufserfahrung,
Relsender usw.

vt

Spezialkennt-
n isse,

Touren leiter
usw.

IV

Abgesc hlos-
sene Berufs-
ausbildung,
Tätitkeiten

nach
Anweisungen,

Fakturieren
usw.

Ohne Berufs-
ausbild un g,

mechanische
Täti!keiten,

teilweise
Einarbeitung,
Botengänge

usw.

15 Ernährungsgewerbe
Entgelttarifuertrag für die Brauereien in Thüringen

EUR wzrs.g,Land 1450 (bisher 293 (1) )

Monatsentgelte ftir Angestellte

in Bewertuntstruppe

Einfache
mechanische
Tätitkeiten in

den ersten
zwei Monaten

Datum
des

lnkraft-
tretens

ot.tt.97

01.09.9E

01.1 1.98

01.05.99

01.03.00

01.04.00

01.07.00

01.07.01

3 1.1 0.99

30.06.01

31.12.01

3 014,58

3 101,50

3 18E,93

3 274,82

3 461,96

3 484,97

3 49?,66

3 5683t

3 007,42

3 0E2,58

3 191,48

3 t97,tt

,299,37

3172,66

3 402,14

3 420

2 42t,4E
2 685,30
2 491,53
2 762,51
2 561,57
2840,23
2 630,60
2 916,92
2 7EO,92
3 083,60
2 801,92
3 106,61
2 812,62
3 115,30
2 872,b4
? t81,77

2 toa,57
2 339,16
2 769,47
2 406,65
2 2?0,26
2 474,14
2 290,59
2 5tt,t2
2 421,4E
2 686,r'
2 444,49
2 69t,OO
2 453,18
2 702,69
2 505,33
2 760,46

1779,30
7 976,65
1 830,42
2 033,92
1 EE2,07
2 091,1E
1932,68
2 t47,43
2 043,72
2 270,14
2 066,t3
2 293,t4
2 074,82
2 301.E4
2118,79
2 150,92

1 812,02

I 854,68

1 916,83

7 968,47

2 080,96

2 to1,97

2 712,66

2 757,65

I 647,r8

1694,93

I 7 42,48

t 789,52

1 891,78

1914,79

192r,48

7 964,38

7 314,47

7 372,82

7 477,77

7 649,57

1532,34

I 555,35

1564,04

7 597,28

7 235,79

t 277,07

1 306,86

7 342,14

1 418,83

1441,84

1450,54

1487,27

a
b

a
b
a
b
a
b

a
b

a
b
a
b
a
b

Datum
des

lnkraft-
tretens

Entgelttarifoertrag für die Erfrischungsgetränkeindustrie sowie den Getränkefachgroßhandel
in den neuen Ländern und Berlin-Ost

EUR WZ 75.9, Land 0003 (neu)

Entteltsätze fllr Antestelltel)
in Bewertungsgruppe

Mechanische oder
schematische

Tätitkeiten (Boten)

07.o3.97

01.05.98

01.03.99

01.10.99

01.06.00

01.01.01

01.06.01

01.10.01

28.O2.98

28.O2.9921

2 519,65

2 582,54

2 674,06

2 67E,66

2 764,56

2 775,80

2 850,45

2 866

2 017,87

2 083,00

2 756.63

2 760,21

2 229,23

2 2?7,92

2 299,28

2 311

1625,97

1 666,30

1725,70

1728,17

t 7E?,r9

7 790,54

7 839,12

1 E49

1 480,19

1 517,51

7 571,20

1573,76

7 623,86

1630,51

7 674,99

1 5E4

t 178,95

t 47),27

1461,32

1465,87

t 572,91

I 519,05

1559,95

1 56E

31.03.00

31.03.012)

31.03.022)

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, 3, 4.2,Oktobcr 2001

2) FUr Mäz und Aprll 1998 Einmalzahlun3 von € 753,39; fUr Mai 2000
€ 30,68, fllr Aprll und Mal 2001 e76,69.

erst-
malig

ktindbal
zum:

a

b

Xenntnissc in
angrenzenden

Arbeitstebieten,
Anwelsungs- und

Dlspositions-
befugnis

(Person alleiter)

11

Erweit€rte
Verantwortunt,

betrenzte Dispo-
sitlonsbefutn ls

(8 ilan z b uc h h a lter,
Meister mit Pr0fung)

9a

Spezialkenntn iss€
und Fcrtitkeit!n
nach Anweisung

(Sekretär, Melsrcr
ohne Pr0fung)

7a

Abteschlossene
Berufsa u s bi ld un g,

Xenntnisse und
Fertitkeitcn

(Schreibkraft)

5a (O

Ausfllhren von
Tätlgkeiten, dle ein
Anl€men und 0bung

voraus-sctzen
(Bedienen einer

Fernsprech-anlage)

,

1) t{ur 1 Entteltsatz anteteben

-731-



17 Textilgewerbe
Gehaltstarifvertrag für die Textilindustrie in den neuen Ländern

EUR WZ t7, Land 0008 (bisher 275 (1))

Monatsbeträge für Angestelltel)
in Gehaltsgruppe

Meister

M4
Besonders
wichtiges

Aufga bengeb iet;
Meister der

Gruppe M 3 sind
ihnen unterstellt

M1

Meister mit
ei nfac hem

Arbeitsgebiet

01.10.95

01.04.96

01.10.96

01.03.97

01.03.9E

0r.11.98

01.10.99

01.06.00

01.11.00

01.04.01

01.1 1.01

01.05.02

Datum
des

lnkraft-
treten s

Datum
des

lnkraft-
tretenS

01.05.93

01.01.94

ot.12.94

o1.04.95

28.02.982)

37.07 .99

31.10.01

30.r r.02

30.04.941)

30.06.951)

2 785,26

2 226,68

2 262,98

2 307,97

2 360.63

218r,64

2 478,7 4

2 53E,56

2 672,79

2 688,)7

2 769

2 E20

1 407,08

7 433,66

7 457,78

t 486,33

1 5r9,55

7 534.39

7 595,7 4

7 634,09

7 68r,64

7 730,72

7 783

1 E16

t 231,75

7 257,27

7 277,72

1 303,2E

7 J32,43

7 345,72

7 399,47

7 433,75

7 474,57

7 577,51

1 567

7 592

927,48

945,18

960,7 2

980,1 5

1 002,13

1 011,85

7 052,24

I 077,80

1 108,99

1 141,20

I t75

t t97

2 02s,21

2 063,57

2 097,32

2 719,25

2 187,37

2 208,78

2 297,21

2 352,45

2 420,46

2 491,07

2 566

2 6t5

1 310,95

1 336.01

t 357,99

r 385.09

I 41 5,2E

1 430,0E

t 487,35

1 523,14

1 567,77

1 613,r3

7 662

7 694

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

6

Leitunt eines
Betriebes mit

mehreren Produk-
tionsa btei lungen;

erstellen von
Betriebsa nalysen

| 846,79

r 882,07

1972,74

1 951,09

I 995,06

2 074,49

2 095,27

2 745.3E

2 207,76

2 272,t8

2 140

2 rEA

Verantwortung für
ein trößeres

Aufgabengebiet;
setbstä nd iges
Disponieren

4

Setbständige und
verantwortlic he

(Fi nan
Lohn buch halter

usw.)

3

Erhöhte
Fachkenntnisse und
Erfahrungen (Form-
und stilterechtes

Schreiben von
Briefen)

2

Tätigkeiten, die
entsp rec hende

Ausbildung
voraussetzen (2,8.

Anfertigung von
Rechn ungen)

1

Einfache
Tätigkeiten, nach
entsprec hender

Einweisung
ausf0hren (Ordnen

von Unterlagen)

1) Es werden nur Anfangsgehälter vereinbart. 2) Einmalzahlung für lanuar und Februar 1997 von € 51,1 3.

18 Bekleidungsgewerbe
Gehaltstarifuertrag für die Bekleidungsindustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

EUR WZ 18, Land 0021 (bisher 276 (t))

Monatsbeträte für Angestellte

in Gehaltsgruppe

Kaufmännische und technische Angestellte

a
b

a
b

a
b

a
b

t 865,22

7 927,57

1 9E5,35

2 024,20

1 583,98

7 636,65

1685,7t

t 778,45

I 75r,47

1 191,31

7 227.1O

1 251,13

1 004.18

I O17,41

1 068,60

1 089,05

910,10

940,27

968,39

987.rO

812,95

840,05

855.1 1

881,9E

erst.
malig

kündbar
zum:

a

b

Klr 6

Verantwortliche
Tätigkeit mit

Di sposition sbe-
fugnis; selb-

stä nd ites
Arbeiten

Klr 5

Tätigkeiten im
Rahmen

atlgemeiner
Richtlinien für
ein größeres
Arbeitsgebiet

Tätigkeiten mit
Verantwortung
für ein Arbeits.
gebiet; Fach-

ken ntn isse
Kenntnisse durc

KIT t
Kaufmännische und technische Antestellte

Klr 3KIT 4

Be rufserfa h ru ng

keine
rufsa usbi ld ung
erforderlich

Abgesch lossen e
3-iährige Berufs.
ausbildung oder

Einfache Tätit-
keiten nach

erst-
malit

kLi nd ba r
zum:

a

b

i 2001R

1) Sätze ab 01.01.94 gelten weiter bis 30.11.94. Sätze ab 01.04.95
weiterhin Bültig (Stand März 2002).

-732-
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19 Ledergewerbe
Gehaltstarifuertrag für die ledererzeugende lndustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

EUR wz tg.t Land ooo6 (neu)

Monatsbeträte ftir Antestellte
Gehaltstruppe

Technische Angestellte und Meister

TIM) TlM2 T/M1
Datum

des
lnkraft-
tretens

01.05.95 30.09.951)

01.09.961)

denen in troßen
Betrieben eine

Anzahl
Mitarbeiter

unterstellt sind
(Obermeiste0

denen eine
Anzahl

Mitrrbeitet
unterstellt sind

(Meister,
Laboranten)

die einer kleinen
. Abteilung

vorstehen
(H ilfslaboranten,

Hilfsmeister)

a
b

a
b

7 705,76
1866,22
1 803,33
| 97 4,tO

1399,41
1596,76
t 4EO,t9
1 68E,E0

7 4r,42
I 078,11

786,?7
1 140,69

664,68
849,26

70r,o,
897,83

1 553,30
1612,55
1642,78
1727,74

7 256,24
1 353,10
1 328.85
t 441,84

t 77r,t6
| 919,79
1875,42
2 0ro,34

Meisterprllfung,
mchriährige

Erfahrunt

Abtesc hlossene
Berufsau s-

bildung

1596,25

r 620,28

I 642,27

7 662,72

7 677,04

I 717

1 762

Neuer Tarifvertrag liegl noch nicht vor,

1) Sätze ab 01.05.1995 telten weiter
Sätze ab O1.09.1996 t€lten welter

20 Holzgcwcrbc (ohnc Herstellung von liöbeln)
Gehaltstarifuertrat für die holz- und kunststoffverarbeitende lndustrie in Mecklenburg-Vorpommern

EUR W220, Land 1150 (bisher 261 (1) )

Monatsbeträge für Antestcllte
ln Gchaltsgruppe

0atum
des

lnkraft-
tretens

M4
Meister

M3 M1

Meisterprufung
oder

3leichwertige
fachlic he

Kenntn isse

2001.
1996bis 31.08

bis 28.02

01.01.9E

01.06.98

0r.0r.99

01.01.00

01.07.00

01.04.01

01.04.02

31.03.98

,1.o7.9911

31.1 2.00r)2

71.12.o2

2 077,42
2 234,86

2 041,59
2 268,60

2 069,20
2 299,2E

2 095,27
2 r27,91
2 ttr,77
2 347,85

2 716
2 r95
2 220
2 467

7 277,27
1596,25
1296,12
1 620,28

I 314,02
7 642,27

I 330,38
7 662,72

L41,63
t 677,O4

t 369
I 7tt
1 610
t 762

958,16
t 197,65

972,4E
1215,34

985,26
7 271,70

997,5'
I 247,O4

t 006,22
I 257,78

I O27
1 283

7 057
t t22

2 553,90

2 592,25

2 627,5'

2 660,25

2 683,26

2 7r7

2 819

2 214,86

2 268,60

2 299,28

2 r27,97

2 
'47,85
2 795

2 467

2 298,77
2 553,90

2 ?r3,O2
2 592,25

2 364,72
2 627,5?

2 394,3E
2 660,25

2 474,E?
2 683,26

2 464
2 737

2 r1E
2 Et9

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

stes.mt € 43,46, for
1o2,26.

zum:

erst-
malig-

ktindbar

a

b

4

Selbständite,
schwierige

Arbeiten unter
eigener

Verantwortung
(Abteilungs

5 1

Kaufmännische Antestellte

Lohnbuchhalter)

allgemeiner
(Erste

Umfangreiche
Spezial-

ken ntnisse

Abgeschlossene
Berufs-

ausbildung
(Kontoristen)

Mechanische,
schematisc he
Tätitkeiten
(Einhefter)

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

KaufmJnnlschc und technlsche Ant€stelltr
6

verantwortliche
B!aöeitung

eines
schwierigen

Sachtebietes,
Weisungs.
befugnis

Abgeschlossene
Ausblldung;
selbständige
Tätitkclt nach
allgemeiner
Anwcisunt

15 ,

Einfache
Tätitkcitcn

Schwierigcs
Sachgeblet,
betrenzte
Welsunts-
befugnls

Statistisch€s

t) Einmalzahlung fOrApril und Mai 199E von ln
August bis Oezembcr 1999 Pausch.le yon €

-133-

2) Sätzc !b 01.07.2000 tllten welGr bls 31.03.2001.

ichs€ile i6, R 4.2, Oktober 2Oo1



Datum
drs

lnkraft-
tretens

20 Holzgewerbe (ohne Herstellung von [tlIöbeln)
Gehaltstarifuertrag für die holz- und kunststoffverarbeitende lndustrie in Sachsen

EUR wz 2o,Land 1250 (bisher 267 (2))

Monatbeträge f0r Antestellte
in Entgelttruppe

EG9

Tätitkeiten et-
höht schtYieriger

Art, nach Vor-
schriften (Fach-

sc hu lbild ung
oder Meiste0

01.12.94

0r.04.95

01.10.96

07.o4.97

01. r 0.97

01.04.99

01.07. o0

01. r0.01

01.10.02

30.06.982)

30.04.00

30.04.012)

30.09.02

31.12.02

D!tum
d!s

lnkraft-
tretens

01.01.96

01.t2.96 30.09.971)

01.02.982)

0r.05.98

01.11.9E 01.03.99

01.06.99

01.01.00

01.07.00 31.12.00

2 422,50

2 495,10

2 545,21

2 666,96

2 7t3,43

2 766,09

2 835,11

2 895

2 940

2 72t,tO

2 941,97

2 868,35

2 896,98

2 939,9?

2 995,t5

3 0t7,64

3 044,21

r E17,13

1 871,84

7 909,76

7 985,15

2 014,94

2 074,77

2 t25,95

2 771

2 205

7 913,25
2125,95
2 068,69
2 29A,26
2 077,05
2 240,99
2 036,48
2 262,98
2 067,66
2 297,23
2105,50
2 339,67
2127,E6
2 357 ,57
2 740,27
2 778,02

7 )45.72

I 385,11

I 473,72

I 470,48

t 507,29

1516,47

1 57 4,7E

1 608

t 63?

I 360,55
1 700,55
t 470,99
1 838,61
1434,t7
1792,59
I 448,49
1 810,48
1469,96
I 837,5E
7 497,57
1 871,E4
1 50E,E2
1 886,16
1522,12
1902,52

2 422,50

2 495,tO

2 515,21

2 646,96

2 71r,13

2 766,09

2 835,1 1

2 895

2 940

2 753,56

2 2t7,98

2 262,47

2 3s2,97

2 477,76

2 458,29

2 519,65

2 573

2 673

7 817,t)

1 871,84

1 909,15

1 985,35

2 014,94

2 07 4,17

2125,95

2 777

2 205

I 7t4,27

1 r78,53

I 202,05

I 250,1r

I 28r,30

I 306,35

t 3r9,o7

7 367

1 3EE

2) Säuc ab 01.10.1997
2000 Pauichale von ,

telt€n weiter bis 31.$.1999, ftir Mai und ,uni
e 61,36.

1) Auftrund der ncuen Eingruppierungcn Eesitzstandswahrung bci
nicdrigrrcm Enttclt.

Gehaltstarifyertrat fUr die holz- und kunststoffverarbeitende lndustrie in Sachsen-Anhalt
EUR wz 20, Land 1350 (bisher 261 (3) )

,Uonatsbeträte f0r Ant!st€llte
in Gchaltstruppe

,r/l 4

M€ister
M3 M2

Meisterprlifunt,
mind€stens

5 Jahre
Berufserfahrung

Mcister mit
mindestens

3 lahren
Berufserfahrung

Abtesc hlossene
Berufsausbil-

, lantiährige
Erfahrung als
tac harbeiter

1 020,54
1275,67
t to3,r7
r 378,95
7 075,76
7 r1t,7o
I 086,50
1r57,99
1 102,E6
1378,14
t 123,11
1 404,01
1 r32,00
7 474,74
I 141,7r
7 427,O2

2 180,57

2 573,84

2 509,42

2 51r,68

2 572,82

2 620,t7

2 640,82

2 663,12

7 955,69

2 114,19

2 061,53

2 081,98

2 71r,77

2152,51

2 168,90

2 187,82

1 530,30

7 654,54

t 792,59

1 810,48

1 837,58

1 871,84

1 8E6,15

7 902,52

Strtirtisches Eundcs.mt, Fachsetie 16, R 4.2, Oktobcr 2001

Neuer Tarifyertrag lied noch nlcht vor,

EG5

vollendete
Berufsausbi ld un X

oder erworbene
Xen ntn isse

EG1

Einfachste
Tätitkeiten,

kurz e
Einwcisung

EG 12

Selbständite und
Yerant-

wortuntsvolle
Arbeit, ho(h-
q ualifizierte
Tätitkeiten

EG 11

Tätigkeiten sehr
schwieriter Art,
die selbständit

austeftihrt
werden

erSt-
malig

kUndbar
zum:

a

b

EG 12

Selbständige und
Yerantwortunts-

volle Arbeit.
hoc hq ualifizierte

Tätigk!iten

EG9

Tätitkeiten er-
höht schwieriger

Art, nach Vor-
schriften (Fach-
schulbildung
oder Mcister)

trst.
malit

ktindbar
zum:

a

b

Xaufmännische und technische Antestellt€

S€hr schwierite
Tätitk!itcn,

Entscheidungs-
und Weisungs-

befugnis

5

verantuortliche
Tätitkeiten nach

allgcmcinen
Richtlin ien,

Lcitungs- oder
Aufsic hts-
bcfugnis

1

Schwicrige
Tätitkeiten in

einem be-
grenzten Auf.
gabengebiet;

rbtesc hlossene

Einfache,
schrmatischc

Tätitkelten nach
Anwcisung
ausfOhren

7

1) Sätzr ab 07.12.7996 teltcn weiEr bis 31.01.1998.

-r34-

2) Aus Grlindcn du Besltzstandswahrun3 drrf aus Anlass des lnkraft'
tratcns dcs Tarlfyerttats vom 01.02.1998 keine Mindcrung des
Aöeitscntgalts vortanomm!n rvcrden.

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

a
b
a
b
a
b

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
I
b
a
b
I
b

I



20 Holzgewerbe (ohne Herstellung von Möbeln)
Gehaltstarifuertrag für die holz- und kunststoffuerarbeitende lndustrie in Thüringen

EUR WZ2O, Land 1451 (bisher 26t (4))

Monatsbeträte ftir Antestellte
in Gehaltstruppe

Meister

Abtesc hlossen e
Berufsaus-

bildung

cDatum
des

lnkraft-
tretens

01.04.95

01.01.95

07.04.97

01.05.98

01.04.99

01.06.00

01.04.01

31.o3.97

31.03.98

31.03.001)

31.03.021)

7 970,70
2 32?,82
2 062,04
2 507,89
2 7t4,19
2 571,29
2 76t,23
2 628,55
2193,95
2 667,92
2 248,66
2 7r4,r9

2 305
2 AO3

2 242,O7
2 477,27
2 270,65
2 505,84
2 343,76
2 586,6'
2 402,56
2 657,56
2 490,50
2 748,71
2 563,62
2 E29,49
2 595,83
2 864,77
2 698,60
2977,76

2 797
3 0E6

1678,57
1975,72
1 81 1,51
2 131,58
1 857,01
2 785,77
I 898,43
2 214,15
t 927,06
2 267,58
1975,72
2 324,37

2 025
2 38)

2 005,29
2 275,43
2 033,92
2 244,06
2 099,36
2 7t6,66
2152,03
2 374,44
2 2rO,77
2 467,16
2 296,27
2 5rr,96
2 ?25,16
2 56t,66
2 417,J9
2 666,90

2 505
2 764

t 29t,o7
7 549,27
1393,27
1677,92
1428,55
1714,36
1460,25
1752,20
t 482,24
t 778,78
1 519,05
182),27
I 557
t E69

7 602,39
7 768,05
7 637,02
7 796,68
1 6E3,68
7 854,97
7 725,67
1 900,98
1 789,01
1970,52
I E41,16
2 028,29
1 864,58
2 053,86
I 938,31
2 r35,r5

2 009
2 211

968,39
t 162,t7
I 045,08
1254,20
I 077,67
1 2E5,90
1 095,19
1114,02
1 111,55
7 133,96
1744,27
1367,19
I 173
I 401

7 438,26
1 582,45
1466,90
1 61 1,08
I 514,45
1661,2'
7 552,28
1704,63
1 609,06
| 767,O2
1656,59
I 819,18
I 677,O4
1841,67
I 7 43,51
1 914,28

1 807
1 984

1 910,70
2 323,82
2 062,04
2 507,89
2 t74,79
2 57t,29
2 76t,23
2 628,55
2 791,95
2 667,92
2 248,66
2 734,39

2 105
2 80)

1 101,83
1 168,81
1710,47
t 197,45
t 166,77
1236,30
t 195,9r
1266,98
I 239,88
137),57
1276,18
1357,86
1292,03
1368,73
1343,76
t 422,91

7 792
7 475

7 67E,57
1975,72
1 811,51
2 13r,58
1 857,01
2185,77
1 898,43
2 214,3s
1927,06
2 267,58
7 97 5,t2
2124,33

2 025
2 )83

Meisterpr0fung
oder mehrlährige
Berufserfahrung

als Meister

7 291,07
I 549,27
7 393,27
7 677,92
7 428,55
t 774,36
t 460,25
1752,20
7 482,24
7 778,78
1 519,05
7 823,27

7 557
I 859

Abgesc hlossene
Lehrzeit oder
tantiährige

Erfahrung als
Facharbeiter

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

1) Für April 1998 Pauschale von € 51,13, für April und Mai 2000
€ 76,69.

Datum
des

lnkraft-
tretens

Gehaltstarifvertrag für die Sägeindustrie und übrige Holzbearbeitung in den neuen Ländern und Berlin-Ost
EUR wz 20.t, Land 0001 (bisher 26,0 (1) )

Monatsbcträte für Antestellte
in Gehaltstruppe

Meister

M4 M2

07.o2.96

01.07.96

07.o7.97

01.01.98

01.10.98

01.05.99

01.0 1.00

0 1.04.00

01.05.01

31

?7

31

31

72.96

03.981)

03.00

07.o2

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

2 ?25,36

2 353,99

2 410,17

2 490,50

2 581,51

2 657,70

2 690,9J

2 797,28

2 899

t 765,49

| 794,72

1 851,90

1 898,43

| 967,96

2 025,74

2 051,30

2 7i2,O9

2 270

Kaufmännische und technische Angestellte
erst-
malig

kundbar
zum:

a

b

F

Selbständige
Leitunt eines
schwierigen

Sachgebietes

E

Qualifizierte
veranhflortuntS-
volle Tätitkeit

c

Abgeschlossene
Berufsausbil-
dunt, Kennt-

nisse und
Fertitkeiten

A

Ohne Berufs-
ausbildung,
mechanische

oder
schematische

Tätigkeiten

F

Meisterprüfunt,
mehriährite

Erfahrung

E

MeisterprUfung
oder

gleichwertige
fac hlic he

Kenntn isse

erst-
malig

ktindbar
zum:

a

b

4

Selbständite
Bearbeitunt

eines
Sachgebietes

3

Tätitkeiten im
Rahmen

allgemeiner
Richtlinieni

abteschlossene

1

Einfache oder
schematische
Tätitkeiten
(einfache

Schreibarbeiten
usw.)

Schwierites und

Sachtebiet mit schwieriten und
vertraulichen

befutnis

7

Bearbeitung
vertrauliches ernes

Direktions-
Sachtebietes

6

Kaufmännische und technische Antestellte

ildun
lnach allgemeir
I nichttinien

R 4.2, oktober 2001hserie 1

1) Sätze ab 01.01.199E telten weiter bis 30.09.r998.

-135-



erst.
malig

kUndbar
zum:

a

b

xaufmännische (X) und technische O Antestcllte

Hohe Verant-
wortung, enl.
Leitungs- bzw.

Aufsichtsbefugn i s

(Leitu nts-
aufgaben in
Produktion)

Fac hkcn ntn isse,
erhöht?

Veranh,vortunt
(Schwierigc

Programmier.
arbeiten)

KT2

Abteschlossenr
Berufsaus-

bildunt, Kennt-
nisse und

Fertigkeilen mit
begrenztet

Verantwortung
(Prufen von

Rechnungen)

xT5 xT4 xTl

0hne Berufs-
kenntnisse nach
Unteileisunt

(Sortierarbeiten)

21 Papicrgewerbe
Gehaltstarifuertrag für Papier, Pappe, Zellstoff und Holzstoff erzeugende lndustrie

in den neuen Ländern und Berlin-Ost
EUR

Monatsbrträge flir Antestellte

Geheltsgruppe

W227.7, Land 0003 (neu)

Meister

M3 M1,r/t4

Datum
dcs

lnkraft-
tretenS

01.05.97

07.09.97

01.04.9E

0 1.06.99

01.02.00

01.04.00

01.07.01

01.02.02

3t.08.97

31.03.9E

,t.0t.99

,1.01.00

31.03.00

30.06.01

3 r.0 r.02

31.03.02

2 313.08
2 667,92

2 r70,E6
2 734,t9
2 425,57
2 797,2E

2 500,7'
2 EE4,20

2 520,67
2 907,21

2 5E5,r1
2 9E2,EE

2 654
3 061

2 6E0
3 091

1956,7t
2 22r,10
2 005,80
2 278,83

2 05 r,El
2131,49
2175,27
2 40r,58
2112,09
2 42r,01
2 787,r1
2 485.90

2 244
2 550

2 267
2 576

I 155,52
142r,41
I 1E4,66
7 459.2'
t 2tt,76
t b92,97

I 249,09
I 539,50

t 2t9,rr
1557,77
1292,0'
1592,16
t 126
t 614
t rr9
I 6tO

E45,17
1 111,04

866,1 3
1 13E,65

EE6,07
I166,72

91 3.68
1 201,02

920.E{
1210,71

91n,87
1242,11

969
t 27'

979
I 287

2 22?,tO
2 490,50

2 278,83
2 552,88

2 317,19
2 51 r,68
2 403,58
2 692,b6

2 a23,Ot
2 713,91

2 4E5,90
2 784,50

2 550
2 E57

I E69,2E
2 090,16

1 915,81
2 rbz,3t
I 959,78
2 191,40

2 020,53
2 259,40

2 016,99
2 277,29

2 090,16
2 316,60

2 111
2 r97
2 166
2 42t

Langiäh rite
Meistertätigkeit
(0bermeiste0

MeisterprUfung
oder mehriährige
Berufserfahru ng
(Schichtmeistr0

Einfac her
Aufgaben bereic h

(Platzmeister)

Monatsbctrttc fllr Antcstclltr
in Gchaltstruppc

7 r?r,96
1 512,91

1367,t9
7 550,75

I 398,89
I 5E6,54

I 442.15
7 635,62

1 454,1 1

7 648,92

1 49r,95
1 69r,86
I 531
t 736
I 546
7 751

G1

Ohnc
abgeschlosscnc

Ausbildung,
he Tätitkeircn

(Kartci fuhrcn usw.)

961,2'
I 344,19
r 001,11
1 400,43

r 01 5,9a
7121,r9
1 033,E3
t 416,tl
I 068,09
t 49r,99
r r00,30
t 5rE,99

1 128
7 577

2 576
2 886

Gehaltstarifvertrat für die Papier, Pappe und Kunststoff verarbeitende lndustrie
in Sachsen, Sachsen-Anhalt und Thi.iringen 

WZ 2t.2,Land 0009 (bisher 26,5 (1) )EUR

Datum
des

lnkraft-
tretcns

01.06.96

01.07.96

ot.ot.97

01.10.9E

0r.05.99

01.06.00

01.06.0r

,7.Or.97

31.03.001)

31.0t.o2

2 665,36

2 776,11

2 817,73

2 E56,81

2 951,40

, o50,r7

3 127

1914,22
2 519,81
2 0r5,00
2 656,16

2 045,77
2 696,04

2 080,96
2 763,Ot
2 7a9,17
2 833.5E

2 21r,89
2 91t,45

2 269
2 992

I 585,52
2 205,71

t 651.17
2 297,75

7 676,07
2 r12,OO

1705,16
2 372,97
1767,10
2 ö51,13

I Er4.06
2 524,76
I E6o
2 tt8

1296,72
7 748,62

t r50,r2
1821,73
1370,77
I E'[E.E3

I 394,80
I EEr,04

I 460,82
t 9t2,9t
r öEa,28
2 001,20
t 522
2 051

t 092,67
I 456,16

1 r38,14
I 517,00
I 155,01
I 540,01

I t7t,a6
r 567,r1
t 2tl,r2
1 61E,75

| 250,62
t 667,r2

1 2E2
t 709

1) FtirAprit 1999 pauschrl € 38,35

Statistischrs Bundcs.mt, Fachscrie 16, R 4.2, Oktobcr 2001

G5
Tätitkeitcn, dic

Spezialkcnntn issc
crfordcm,
cileltcrter

Vcr!ntwortungs-
bcr.ich (Bilanz-
buchhaltcr usw.)

Tätitkeitrn mit
besondercn

t!chkenntnisscn
und mchriähri;er
Berufserfrhrung
Occhniker usw.)

G4

Zusätzlichc
Xenntnlssc, dic
nach Anwcisunt

sclbständit
!usgcfllhrt wcrdcn
(Buchh!ltcr usw.)

G3

Abgeschloss!ne
Berufsausbild ung
(rinf!ch. Arbcitcn

!n Konten)

G2
crgt-
mrlig

ktindbar
zum:

a

b

G6
Schwicrige

Tätitkcitcn in einrm
umfassendcn

Auft!bcntcbiet mit
Ftihrungsaufg!b!n

(Leiter dcr Vcrkrufs.
abteilung usw.)

-t36-

a
b

a
b

t
b

t
b

a
b

t
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

t
b

t
b

!
b



22 Verlagsgewerbe, Druckgewerbe, Vervielfältigung von bespielten Ton-, Bild- und Datenträgern
Gehaltsta rifu ertrag für Angestellte in den Zeitun gsverlagen

in Sachsen
EUR W222.7, Land 1251 (neu)

Monatsbeträge f0r An gestellte

Gehaltsgiuppe

5

Tätitkeiten
nfacher Ait,

7 6 I4 3

Datum
des

lnkraft-
treten s

01.05.97

01.05.9E

01.05.99

01.05. o0

01.07.01

in einem
erweiterten

Aufgabengebiet
mit betrenzter
Entscheidunts-

befugnis

selbständig und
verantwoftlich in

elnem
abgegrenzten

Aufgabengebiet

mit umfassenden
Brrufskennt-

nissen

nach Anweisung
schwierigerer

Art

mit zusätzlichen
Fachken ntnissen
oder Fertigkeiten

hlos-sene
Berufs-

ausbildung oder
fachlich gleich-

wertitem
Bildungsweg

einfacher Art,
ohne

179r,87
I 638,r8
I 277,90
1670,90
t 258,29
7 726,72

7 296,t2
1777,76

7 r28
t 822

ung

30.o4.97

)o.o4.99

30.04.00

30.06.01

)o.o4.o2

2 329,96
3 01 5,60

2 376,48
7 075,9?

2 654,71
3 177,6E

2 528,34
? 272,78

2 592
3 355

I 915,81
2 503,80

1954,16
2 55r,90
2 018.5E
2 63E,27

2 078,91
2 717,52

2 lrt
2 786

2 725,70
3 028,89

2 776,11
3 085,14

2 Et7 ,73
,117,66
2 87r,97
,794,55
2 968,05
,297,81
3 057,01
3 397,O2

, 113
,482

I 568,64
2 29),14
I 599,83
2 319,16
1652,50
2 416,37

1702,09
2 488,97

7 745
2 551

2 2E,r,4'
2 t37,O3

2 325,87
2 5E4,O7

2 160,6'
2 622,9'
2 407,67
2 675,59

2 486,47
2 762,57

2 56t,O6
2 845,14

2 62t
2 916

t 425,99
2 002,73

1454,63
2 042,6t
r 502,59
2 I 10,10

t 547,68
2 t7r,50
I 5E7
2 22E

1886,67
2 220,0'
1921,4'
2 260,9'
1 950,07
2 294,6E

r 98E,93
2 160,69

2 054,77
2 417,90

21t6,24
2 490,50

2 t69
2 55'

1280,79
r 909,68

t 306,35
1948,02
t 149,30
2 012,44

1389,69
2 072,7E

I 424
2 124

1234,26
I 74E,11

I 258,80
1782,87
1300,22
1847,67
t tr9,o7
1 896,89

t r72
I 944

1 1E5,71
t 694,9'
I 208,69
1726,12
1226,59
1752,20
t 25t,t)
t 787,48

7 292,55
1846,27
1 331,40
1901,49

1 365
7 969

a
b

a
b

a
b

t
b

a
b

Gehaltstarifvertrag für die Druckindustrie in Sachsen, Sachsen-Anhalt und Thüringen
EUR WZ 22.2, Land 0009 (bisher 268 (1) )

MonatsbcträtG fUr Antestellte
in Gchaltstruppe

I
Ohne

Berufsausbil-
dunt, einfache

Tätigkeiten
(Burobote,

Xarteiaöeiten
usw.)

Datum
des

lnkraft-
tretcns

01.10.95

01.04.96

01.o4.97

0r.04.9E

01.04.99

01.07.00

01.06.01

,1.or.96

31.o3.97

3r.03.98

tt.or.99

,1.O3.OOl)

31.03.02

3 462,47

,526,38

,579,04

,6to,62

,777,29

3 884,28

3 981

1366,6E
1 953,13

t rgt,74
19E9,44
1412,70
2 019,09

I 440,82
2 059,48

I 4EE,37
2 127,49

1 532,85
219t,40
t 571
2 246

7162,77
1 583,98

r 183,64
I 613,r3
1201,54
7 637,16

1225,57
I 669,88

1265,96
t 7 25.10

t ?03,79
1776,74

7 r37
1 E21

1) Einmalzahlun3 ftlr April 7999 von € 69,02 in den beiden untcrsten
Gehaltsgruppen.

erst-
malit

kUndbat
zum:

a

b

2

Ohnc
Berufsausbil.

dunt, mit
Vorkrnntnissen
nd Elnröcitung
(EurogehlUin,
Datatypistin

usw.)

erst-
malig

kUndbar
zum:

a

b

Tätlgkeltcn mit
Entscheldungs-

befugnis
innerhalb eines

großen
Veranhrortunts-

bcrelchs

Tätitkeiten mit
Entscheidunts-

bcfugnis
lnncrhalb clnes

größeren
Verantuortungs-

berelchs

6

Qualiflzlcrte
Tätltkeit mit
Spezlalkcnnt-

nissen, begrenztc
Entscheidungs-

bcfugnls

5 4

Tätltkeitcn nach
allgcmeinen

zusätzllchen
Frchkcnntnissen

(quallflzlenc
Sachbearbeltcr

usw.)

nten
Abgeschlosscne

odcr drciiährlte
Bcrufserfahrung
(Ellrokaufmann,
Buchhaltcr usw.)

,

4.Statistisches e5a -137-

2

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

I
b

rrarfc r r r r hi Ll r r r

7



ntnisse durch

2

Berufspraxis von

(Post abfertiten)
zu 13 Woc

73

Selbständite
Tätigkciten nach

alltemeinen
Ric htlin ien,
begrenzte
Leitungs-
aufgaben

11

Ausbildung zum
Betriebswirt,

lngenieur oder
gleichwertiger

Abschluß
voraustesetzt

9

Nach Anweisung
h0herwertite
Tätigkeiten

verichten; mehr-
iährige Berufs-

erfa h rung

6

Abteschlosscne
mindesten s

3-iährite Berufs-
ausbildung,2.8.

Kaufmann

4

Abteschlossene
2-iährige Berufs-
äusbildunt z.B.

rum EUrotehilfen
oder Teilzeichner

erst.
mali3

kündbar
zum:

a

b

0atum
des

lnkraft.
trctens

01.1 0.96

0r. r0.97

01.01.99

01.01.00

01.07.00

01.07.01

30.09.971)

3 1.1 0.9E

3o.o6.oo1)

30.04.02

2 83t,5)

2 902,09

3 009,46

3 078,49

3 764,39

3 253

r 824,80
2 339,76
I E70,31
2 397,45
t 9193?
2 485,90
1981,32
2 543,77
2 019,03
2 674,26

2 096
2 687

24 Chemische lndustrie
Entgelttarifuertrag für die chemische lndustrie in den neuen Ländern

EUR WZ 24, Land 0002 (bisher 200 (1) )

Entgeltsätze f0r Antestellte
in Entgeltgruppe

Tätigkeiten, die
eine kune

Einweisung er-
fordern (Boten.

gänge, Foto-
kopieren usw.)

1 366,68
7 846,79
1 400,94
1 E92,80
1 452,58
7 962,85
1 486,33
2 007,E4
1 527,2?
2 064,09

7 570
2 727

1 428,04

r 463,E3

1 51E,0:'

7 552,79_

1596,25

1 641

7 )42,14

t ?75,89

I 427,O2

t 159,74

I 499,62

I 542

7 077,80
1 268,00
1 104,90
7 299,70
1 145,81
7 347,77
1 171,88
7 17E,95
1 204,60
7 4t7,30

1 238
7 157

1 046,61
7 2rt,t9
t 072,69
7 261,E7
I112,57
1 308,40
1 138,14
7 3)E,56
7 769,12
7 375,89
t 202
1 414

1) P.uschale ftirAutust und

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

Srprcmbcr 1996 von € 51,13, fut
1998 ir € 30,68.

25 Hcrstellung Yon Gummi- und Kunststoffwaren
Gehaltstarifvertrag für die Kautschukindustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

EUR WZ25.l, Land 0004 (bisher 213 (1) )

Enttcltsätz€ fUr Antestcllte
in Enttelttruppcl)

I
(alt M 1)

Abte.
sc hlossene

Berufs-
ausbild un g
sowie eine
betriebs-

sper ifisc he
Zusatz-

qualifi kati on
z.B. Mrister
ohne lHx-
Abs( hluss

2 792,91
2 540,10
2 256,84
2 67r,72
2 301,84
2 665,88
2136,50
2 706,27
2 406,65
2 787,56
2 502,77
2 899,02

2 736
2 980

1 040,99
1 395,83
I 071,76
1436,22
7 092,6?
7 465,16
1 108,99
7 4E7,35
7142,2)
1 531,83
I 188,24
1593,t9
I 63E
1 685

909,08
1 155,01

935,66
1 188,24

954,07
7 212,27

968,39
7 230,68

997,5'
7 267,49
I O37,47
I 318,11
I 266

2 332,OO
2 654,6)
2 400,00
2 717,E3
2 44E,O7
2 786,51
2 4E4,EE
2 E2E,47
2 559,53
2 gtr,?4
2 667,79
, 029,92

2 716
2 9EO

7 026,67
t 4r5,7t
t 056,3)
I 477,63
1 077,80
t 507,29
I 093,65
| 529,79
t 126,38
t 575,EO
I 171,88
7 638,69
I 63E
r 685

2 469,54

2 547,61

2 592,25

2 637,71

2 709,85

2 818,75

2 736
2 980

1 895,36

1 950.58

1 989,44

2 079,60

2 053,E6

2 76),24

2 044
2 2)7

1 704,65

7 754,24

7 789,52

1 815,11

1 870,82

7 945,47

t 737
2 003

Novcmber und Dizcmber

Datum
dca

lnkraft-
trctrnS

07.o7.96

01.01.97

0r.10.97

01.01.9E

01.01.99

01.01.00

01.03.01

30.06.97

3 1.1 2.98

28.02.01

28.O2.02

l) Vor dem 01.03.2001 in kaufmännische und technische Antestellt€
sowie Meister untertcilt, bci nicdrigcrem Enttelt ab 01.03.2001 -
Besitz itand swahrunt.

Statirtisches Bundesamt, Fachscric 16, R 4.2, Oktober 2001

Kcnntnisgc und
Fc.titkeiten,

die
0blichcrweise
durch einen
Fachhoch-

lchulabschluss
erwoöcn

werden, z.B,
Gummi-

techniker

t2
(alt T 5)

7
(alt T 2)

Tütltkciten

dic du.ch aine
3-iährite

Berufsaus-
bildung

erworben
werden, z.B.
lnformations-
tcchnologic

(alt M 4)

l(en ntni5se
und Fertit-
kriten, dic

0blichenveise
durch cinen
Fachhoch-

schul-
abschluss
erworben
werden,
z.B. IHX-
McisteT

72
(alt M 2)

Zusätzliche
Personal.

YCrantwortunt

9

crst-
m.lit

ktindbar
zum:

a

b

t2
(alt lt 5)

l(cnntniss! und
Fertit-kritcn,

die
Ublicherwcisc
durch einen
F chhoch.

schul-
abschluss
erwoöcn
wcrdcn

(Pcrsonal-
vcrantwor-

tunt)

t"rtTx a | ,.n *lr r,,
Täti!kriten

die durch aine
3.iährite

Berufsaus-
bildung

emorben
wcrden, z.B.

Sachbear-
beituntstätit-

keiten

einfacher Art,
nach kuzcr
Einwcisunt,

z.B.
Rctistratu;.

arbeiten

-138-

2) Ab 01.03.2001 nurnoch I Enttcltsatz



erst-
malit

kündbar
zum:

a

b

Kaufmännische (K) und technische O Antestellte
KT8

Selbständige
Arbeiten im

Rahmen
alltemeiner
Richtlin ien,
begrenzte
Leitunts-

aufgaben usw.

Abteschlossene
3-iährige

Berufsaus-
blldung,

qualifizierte
Aöeiten nach

Anweisung

Berufsa u s bi ld u n r

usw., Bliro- und
techn. Arbeiten

nach
eingehenden
Anweisungen

KT4 xT1 M5

Ohne Berufsaus-

Arbeiten usw.

xT2
Abgeschlossene

2-iährige
Meister mit

einem besonders
schwieriten
Bereich usw.

nt, einfache
' bzw. techn.

Datum
des

lnkraft-
tretens

0atum
des

lnkraft-
tretens

0t.o6.97

01.03.98

01.01.99

07.72.99

01.12.00

01.12.01

25 Herstellunt von Gummi- und Kunststoffwaren
Gehaltstarifvertrag für die kunststoffuerarbeitende lndustrie in den neuen Ländern und Berlin-0st

EUR WZ 25.2, Land 0009 (bisher 210 (1) )

Monatsbeträge fUr Antestellte
in Gehaltsgruppe

Meister

M3 M1

Meister mit Meister mit
ei nfac hem

Arbeitsgebiet
u5w.

zugewiesenen

30.04.98

ic htsbereic h
usw.

01.05.97

01.06.98

01.01.99

01.o7.99

01.04.00

01. r0.00

01.11.01

30.06.99

30.09.00

31.10.01

30.1 1.02

30.1 1.981)

30.1 1.00

30.1 1.01

30. r 1.02

2 030,85
2 389,27
2 067,t5
2 4)2,22
2 092,21
2 461,36
2 1 55,10
2 5)4,99
2 t87,rt
2 572,82
2 244,06
2 6)9,80

2 702
2 708

1 102,86
1574,78
I 1 22,80
1 602,90
1 136,09
1622,33
1 170,35
1670,90
1787,7'
1695,96
1 218,41
1719,91
t 250
I 785

1756,29
2 066,1'
1773,67
2 0E6,58
I El8,57
2 739,76
1 864,68
2 793,44
1920,92
2 259,91

7 979
2 32E

886,58
1249,O9

902,43
1277,58

9tl,77
1286,92

940,78
1325,78

955,O9
t 345,72

980,15
1 380,49

1 006
I 416

1404,52
1 652,50
1418,32
I 668,E6
t 455,14
I 711,81
1 491,44
1754,75
1536,94
7 807,9J

1 583
t 862

879,93
1 086,50

895.7E
1 105,92

906,52
7 719,22

93),62
7 752,96

947,42
7 770,35

971,97
t 207,02

997
7 2?2

2 389,27

2 432,22

2 461,36

2 534,99

2 572,82

2 639,80

2 708

t 053,77
1239,88
I 060,51
7 252,75
1 091,10
1 283,85
1 1 18,71
7 716,07
7 752,45
7 755,95

I tE7
7 )97

1 955,18

1 990,46

2 014,49

2 074,82

2 106,01

2160,72

2 277

lndustrie- und
Handwerks-

meister,
Anordnungs- und

Aufsichts-
befugnis

7 249,09

1271,58

7 286,92

7 325,78

1r45,72

1 3E0,49

I 476

Meister mit
Anord n unts-

und Aufsichls-
befugn is

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

26 Glasgewcrbe, Keramik, Verarbeitung von Stcinen und Erden
Gehaltstarifoertrag für die Betriebe, die Glas aller Art oder Glasfasern erzeugen, veredeln und verarbeiten, in den

neuen Ländern und Berlin-Ost
EUR WZ26.t, Land 0007 (bisher 227 (7))

f0r Angestellte

in Gehaltsgruppe

Meister

M3 M1

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

2 707,O7
2 478,74
2 128,00
2 503,29
2 782,71
2 567,77
2 237,41
2 632,13
2 304,90
2 77t,89

2 374
2 793

t 193,87
t 40b,52
1 205,63
7 418,12
7 216,82
1 455,r4
7 267,49
| 497,41
I 306,35
7 536,94

7 346
I 5E3

t 6t5,t7
1900,47
1631,53
19t9,39
7 673,46
7 968,47
7 715,?8
2 018,07
7 767,O2
2 078,9r
I 820
2 147

7 114,47
1 570,1E
7 147,77
1 5E6,03
1 382,53
7 626,42
7 476,79
7 666,8t
7 459,74
1777,43

1 504
t 769

1) Für April und Mai 1997 Einmalzahlung von € 40,90.

Statistisches Bundesamt, Fachsede 15, R 4.2, 0ktober 2001

erst-
malig

k0ndbar
zum:

a

b

5

Tätitkeiten mit
einem

vielseititen
Aufgaben-
bereich,

gr0ndliches
Spezialwissen

1

Tätitkelten, dlc
in €inem

Aufgabengeblet
mit trößeren

Anforderungen
ein höhcres Maß

an Erfahrung
erfordern

Abteschlossene
Eerufs.

ausbildung,
Tätltkeiten, die
Fachkenntnisse
und Fertitkelten

erfordem

14 2

Kaufmännische und techniJchc Antestelltr

Ohne Berufs-
ausbildung,

mechanische und
schematische
Tätigkeiten

Selbständige und
schwieilge

Tätitkelt€n,
umfantreiche

Fachken ntnisse

-t39-



erst-
malit

kündb!r
zum:

a

b

Kaufmännische (K) und technische O Angestelltc

Dis position sbefugn is,
umfantreiche

Fachkenntnisre und
Erfahrungen auf
Sondergebieten

xT3
Abgeschlossene

Eerufsausbild ung,
Tättkciten, dir
Berufserfahrung

erfordem und untrr
allgemeiner Anwrisung
selbständig ausgefüh.t

werden

Ohnc Berufs!us-
bildunt, rinfachc und

mechanischc
Tätitkeiten

xTlKT5

26 Glasgewerbe, Keramik, Verarbeitung yon Steincn und Erden
Gehaltstarifuertrag für die feinkeramische lndustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

EUR W226.2, Land 0006 (bisher 224 (1))

Monatsbeträte f tir An gestellte

in Gehaltstruppe
Meister

M4 M1
Datum

des
lnkraft-
trrtcnt

0r.05.97

01.02.98

0r.05.98

0r.04.99

0r.03.00

0r.09.00

01.03.0r

01.04.02

37.72.9E

31.12.99

28.02.01

,r.03.02

2E.02.03

,7.Or.96

30.o9.97

30.04.99

30.04.00

30.04.01

30.04.02

1922,46
2 402,56

r 960,80
2 450,62

1989,95
2 487.44

2 0r5,96
2 544,70

2 086,5E
2 608,10

2 113,68
2 641,85

2 16E
2 770
2 220
2775

t 26r,9t
r E05,r7
7 2EE,97
I84t,67
1 30E,40
I E69,28

I 338,56
t 9t2,2t
t r72,rt
t 960,29

I 390,20
1 985,86

I 427
2 038

I 461
2 0E7

6r3.55
7 226,08

625,E2
1250,62

615,O2
1269,5t

619,85
r 298,68

665,70
1 331,ö0

611,r9
I taB,79

692
I 3E0

709
I tt7

Obermeist.r,
umfangreiche

Aufgaben

2 097,E3

2 tr9.7 6

2171,97

2 222,07

2 277,E7

2 
'O7,16

2 367

2 12ö

Mcister mit einem
einfachen

Arbeitsbereich

1 310,38

1156,97

t 777,42

1 409.12

1444,40

I 463,32

1 501

t 537

M1

a
b

a
b

t
b

t
b

t
b

a
b

a
b

a
b

Gehaltstarifoertrag für die Ziegelindustrie in den neuen Ländern und Berlin'Ost
EUR WZ 26.4, Land 0016 (bisher 220 (10) )

Monrtsbrtrüte fllr Antcstclltc
in Geh!ltstruppe

Meistar und Lchrmeister

M2
Mcisterpr0fung

odrr
tlcichwcrtite

fachlic hc
Xenntnisse

Abgesc hlossen!
sbild un g

,'l 3

Mcister mit
bcsonders

Yerantwortuntr.
vollcm

Aufsichtsbercich

0rtum
das

lnkraft-
tretenS

01.04.95

01. r 0.9 5

0r.07.96

01.01.97

01.01.98

01.10.98

01.0E.99

01.05.00

01.07.01

2 429,75

2 502,26

2 554,93

2 597,27

2 677,21

2 6E4,79

2 759,95

2 E38,69

2 903

19E2,79

2 042,r0

2 085,05

2176,24

2 t52,O'

2 190,89

2 252,24

2 116,66

2 169

t 5r7,97

I 583.98

t 617,22

1641,25

7 669,?7

1699,5'

7 747,Oe

1796.68

t E77

988,3'
r 10E,99

1 017,9E
I112,2t
r 039,ö6
1766,26
1 05ö,E0
1 183,64

1072,69
r 203,58

1 092,r2
1225,06
1 122,E0
1259,31
1 15t,01
I 295.10

1 r81
t r24

2 701,99

2168,79

2 21r,89

2 247,13

2 2E5,47

2 326,3E

2 r9t.rt

2 4t9,rt

2 515

1 941,89

2 000,17

2 012,70

2 072,7E

2 10E,06

2145,E9

2 206,22

2 269,11

2 r20

7 7 41,46

t 79r.6t

1831,45

1 859,06

1 E90,76

t 925,Ot

7 978,70

2 014,94

2 oEr

trst-
mrlig

kUndb.i
zum:

t

b

KlufmännischG (n und tcchnischr O Angestllltr
xsll 5

vcrantwortliche
Tätitkcit mit
0ispositions-

befugnis,
Erfahrungcn

K4lt 4

Selbständite
verantwortlichc
Tätitkrit, Sach-

bzw.
Brrufskenntn is

(r/Tl
Einfachc

Täritkcir, dic
kcinc

YOraussctrt
entsprechcnde
Barufscrfahrunt

Berufsausbild u
oder

xyr 3

Abgcschlosscne

R 4.2, Oktobcr 2001n -140-

a
b

a
b

a
b

t
b

a
b

t
b

a
b

t
b

t
b



26 Glasgewerbe, Keramik, Verarbeitungvon Steinen und Erden
Entgelttarifvertrag für die Zement- und Baustoffindustrie in den neuen Ländern und Berlin-0st

EUR wz26.5,Land oo2o (neu)

Entteltsätze ftir Antestellte
in Entgeltgrupper)

E1

Tätigkeiten nach
Einweisung,
(Werksbote)

Datum
des

lnkraft.
tretens

07.06.97

01.04.98

01.04.99

01.06.00

01.08.0r

31.o3.99

31.05.00

,7.O5.O2

2 313,08
2 552,37
2 380,06
2 626,00

2 450,62
2 703,71

2 520,67
2 7E7,4'

2 595
2 812

2 105,50
2 313,0E

2166,34
2 380,06

2 230,77
2 450,11

2 294,68
2 520,67

2 162
2 595

17E6,45
1 930,13
1 838,09
I 985,E6

I 892,80
2 044,66

1 947,00
2103,45

2 004
2 165

1595,2'
t 67 4,99

t 6at,25
1723,56
I 6E9,82
I 77 4,tE
1718,39
1 825,31

t 790
I 879

I 419,86

1460,76

7 503,71

7 547,17

t 59'

1276,78

1 313,00

1 351,86

7 790,71

7 432

I 467,67
1537,12
1 509,84
7 575,80

1 554,84
7 622,r'
1599,12
I 668,86

I 646
I 718

I 100,39
1 29E,68

1 158,08
1 360,04

1175,97
1 3Er,04
1791,87
l 403,50

7 211,76
142),95
1234,77
1452,07
I 257
7 478

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

1) Entgelttruppen E1 - E4 nur I Entgeltsatz.

Datum
des

lnk.aft-
tietens

01.04.95

01.04.96

07.04.97

01.04.9E

01.05.99

01.06.00

01.04.01

31.03.96

3t.or.97

31.03.98

17.O1.99

31.03.00

Gehaltstarifoertrag für die Beton- und Fertigteilindustrie in Berlin-Ost
EUR WZ 26.6, Land 0019 (bisher 220 (1) )

tlonatsbcträte für Antestellte
in Gehaltsgruppe

Meister

M4
Mit

besonders
schwieri-
lem und

verantwor-

M1

Besondere
Berufsaus-
bildunt ist

nic ht
erforderlic h

(Platz-
meister,
Lademei-

ster)

2 510,44
? 295,28

2 630,60
3 42A,27

2 661,27
,469,12
2 702,1E
? 520,24

2 702,18
3 520,24

2 75r,rt
, 545,81

2 803
3 577

2 587,14
3 374,5'
2 7t2,40
3 510,02
2 745,64
1550,92
2 786,54
,604,61
2 7E6,54
3 604,61

2 840,2'
,630,17

2 891
3 656

I 802,10
2 510,ö4

7 E89,22
2 610,60

1912,2'
2 667,27

1 940,35
2 702,18

7 968,47
2 743,08

2 006,82
2 794,21

2 043
2 845

2 040,05
2 748,19

2 tr7,2o
2 881,13

2162,76
2 976,92
2 t96,OO
2 960,38

2 229,21
3 003,84

2 272,69
3 060,08

2 rt4
) tts

1572,22
I E79,00

1648,92
196E,47

t 677,O4
2 001,77

1702,60
2 012,39

t 728,17
2 063,06

1767,40
2 tot,At

7 793
2 tr9

7 761,96
2157,65
I 848,32
2 262,47

I 879,00
2 300,81

t 907,12
2 136,60

19t5,24
2 172,r9
1971,O3
2 47E,41

2 007
2 462

940,78

986,79

t 004,69

1 020,03

t or5,r7

1055,82

I 075

2 09r,74
211r,60
2193,44
2 423,52

2 226,68
2 459,37

2 259,97
2 495,70

2 293,14
2 513,45

2 )36,60
2 559,02

2 379
2 585

1265,45
14t6,28
t )26,80
1 485,30

7 347,25
1 508,31

t )67,71
1531,32
1 388,15
7 554,33

t 4t3,72
I 585,00

7 439
7 674

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

Statistisches Bundesamt, tachserie 15, R 4.2, oktober 2001

erst-
malig

künd bar
zum:

a

b

13

Völlig
selbständige

Tätitkeiten mit
Gesamtverant-
wortung (Leiter

einer kfm.
Abteilung,
Meister mit

Betriebsleiter-
funktion)

Besonders
schwierige
Tätitkeiten

selbständiter
An (System-
analytiker,
Handwerks-

meister)

Et2

Hohes Maß an
Selbständitkeit

und
Verantwodung
(lnd ustriefach-
wirt, System-

technike0

E10

Fachbezogene
Fortbildunt

(Kaufleute mit
selbständiten
Fachaufgaben)

E8

Abteschlossene
Berufsaus-
bildung,

tac hkenntn isse
(Btirokraft)

E6

Fach I iche
Anlernzeit,

Fertitkeit und
Verantwortun g,

(angelernte
Laborkraft)

E4

fachlic hen

meister)
h (Ober-

htsbe

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

2

Abge.
schlosscne
kaufmän.

nische bzw.
technisc hc
Ausbildung

oder
glelchzu-
setzende

Kenntn isse

Klr

I
Einfache

schemati-
sche

Tätigkeit,
keine

Ausbildung
elforderlich
(B0rohilfs-

kräfte)

Kaufmännische (0 und technischr (I) Antcstellte

4 35

x T x T x T Kll

Erledigung schwierlter
Geschäftsvorgänge, die

umfangrclche
Fachken ntn isse

erfordern

Selbständ ige Tätigkeit
im Rahmen des
tlbertratenen

Aufgaben bereichs;
besondere xenntnisse

Sclbständ it! Tätltkeit
nach allgemeiner

Anwelsung

31.03.02

-t41-



erst-
malig

kü nd bar
zum:

a

b

Kaufmännische (K) und technische fi) Angestellte

Erled igung
schwieriger
Geschäfts-

vorgänge, die
u mfa ngreic he

Fa ch ken n tn i sse
erfordern

K4lf4
Selbständige
Tätigkeit im
Rahmen des

ü bertragenen
Aufga ben be-

reichs;
beson d ere
(en ntni sse

I K2tT 2

I

I Abgeschlossene
I kaufmännische
I bzw. technische
I Ausbildung oder
lgleic hz u setzend e

I Kenntnisse

Ei nfache
sc hematisc he

Tätigkeit, keine
Ausbitdung
erford e rlic h

(Bü roh i lfskräfte)

K 1/T 1K511 5 Kllr 1

Sel bstä nd ige
Tätitkeit nach
allgemeiner
Anweisung

26 Glasgewerbe, Keramik, Verarbeitungvon Steinen und Erden
Gehaltstarifuertrag für die Beton- und Fertigteitindustrie in Mecklenburg-Vorpommern

EUR wZ 25.6, Land 1150 (bisher 220 (2))

Monatsbeträge fiir Angestellte

in Gehaltsgruppe

Meister

M4 M1
Datum

des
lnkraft-
tretens

01.04.95

01.04.96

o1.04.97

01.04.98

01.05.99

0r.05.00

01.04.01

31.03.95

11.o1.97

31.03.98

31.03.99

31.03.00

31.03.02

2 703,97
2 570,44

2 203.67
2 6)0.60
2 229,23
2 657,27

2 262,47
2 702,78

2 262,47
2 702,18

2 305,93
2727,74

2 347
2 751

7 J77,91
1 886,67

t 444,40
7 976,14

7 462,29
7 999,15

1 485,30
2 029,81

1 508,31
2 060,5 1

7 516,4J
2 098,85

I 564
2 7)7

7 237,70
7 560,46

1 313,00
7 663,23

1 349,81
7 709,76

7176,91
7 7 44,02

1 394.80
7 766,57

7 478,32
7 796,17

1441,84
| 825,82
I 477
1 863

r 152,96
7 427,39

7 209,27
I 490,42

t 229,66
1 51 5,98

7 247,55
1 538,99

7 265,45
1 562,00

7 288,45
7 592,67

I 312
7 621

1 01 7,98
1 305,84

1 084,96
7192,25
1 11 5,13
1 431,11

I 7r7,62
1459,74
I152,45
I 478,66

1 171,88
7 503,7t
1 191,31
7 528,76
I 276
1 560

972,65
t t73,41

956,72
7 229,66

97 7,45
1 250,11

986,79
1 268,00

1 002,1 3
1 28s,90

1 020,02
1 311,46

1 038
7 335

91 9,30
7 793,87

980,1 5

7 272,6t
t 007,76
I 30E,40

7 027,70
1334,47
1 040,99
1 3 51,86
7 058,)7
7 17 4,35

7 075,76
1 396,85

1 098
7 426

700,47
861,5 3

713,70
902.41

7 46,49
977,77

7 56,77
930,5 5

7 66,94
941,)3
782,28
967,23

796
979

7 46,49
961,27

795,57
7 026.67

818,07
1 055,31

E14,43
7 076,27

845,17
1 090,07

859,48
1 108,48

873,80
7 t26,89

891
1 150

2 727,86

2 224,t2

2 257,15

2 290,59

2 323,82

2 349,J9

2175

Eesonders
wichtiger

verantwortlic her
Aufsic htsbere ic h

(Obermeister)

7 337,92

I 395,83

1 416,28

7 436,71

7 457,78

1 485,30

7 5t2

Einfaches
Auftäbentebiet
ohne Meister-
ausbildunt

Mit besonders
schwierigem und
verantwortungs-

llem fachlich
Aufsichtsbere ic h

(0bermeister)

Beson dere
Berufsaus-

bildunt ist nicht
erforderlich

(Platzmeister,
Ladem?ister)

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

Gehaltstarifuertrag fürdie Beschäftigten in Unternehmen der Beton- und Fertigteilindustrie in Sachsen
EUR wz 26.6, Land 1250 (bisher 220 (3) )

Monatsbeträte fUr Angestellte

in Gehaltsgruppe

Meister

M4 M1Datum
des

lnkraft-
treten s

01.04.94

01.04.95

01.04.96

o1.o4.97

01.06.98

01.o4.99

01.04.00

01.10.01

37.0).96

37.01.97

31.03.98

37.O).99

31 .0 3.00

31.03.01

31 .03.03

7 444,97
7 899,96

7 540,52
2 025,23

7 581,47
2 081,98

7 615,77
212),40
7 636,71
2 151,00

7 663,74
2 787,37

7 697,15
2 227,67

t 725
2 269

7 872,15

1 996,08

2 051,81

2 092,72

2 719,82

2 755,6t

2 191,40

2 216

7 255,22

I 338,05

t 375,38

1 402,9E

I 427,39

I 444,91

1 45E,94

7 499

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.2, oktober 2001

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

A5
Tätigkeiten, die

weitgehende
Selbstä nd itkeit

und ent-
sprechen de

Vera ntwortunt
erfordern

Kaufmännische und technische Angestellte

A4 A3 A1A2

Mit
Schwierige

Tätigkeiten mit
Fach. oder

Fach hoc hsc h u l-
a us bild u ng

Setbstä ndige
Bearbeitung von
Sac hgebieten,

erhöhte
Fac hken ntn isse

a bgesc hlossener
Berufsa usbi l.

d ung,
q ua lifiz ierte
Tätigkeiten

Einfac he
sc hemati sc he

Tätigkeiten

-742-



26 Glasgewerbe, Keramik, Verarbeitung von Steinen und Erden
Gehaltstarifuertrag für die Beton- und Fertigteilindustrie in Sachsen'Anhalt

EUR W226.6, Land 1350 (bisher 220 (4))

Monatsbeträge fur Angestellte

in Gehaltstruppe
Meister

M4

Mit besonders

M1
Datum

des
lnkraft-
tretens

0r.04.95

01.04.96

o1.o4.97

01.04.98

01.05.99

01.06.00

01.04.01

31.03.96

)7.O).97

31.03.9E

31.01.99

31.03.00

2121,86
2 436,37

2 224,12
2 551,90

2 26E,60
2 605,03

2 2E2,92
2 622,93

2 282,92
2 622,93

2 326,18
2 648,49

2 36E
2 674

t 3?4,47
t 971,0?

1 398,3E
2 065,62

7 426,50
2107,O3

7 414,17
2 727,86

1456,63
2152,54
7 4E2,75
2 79r,44
l.09
2 2r3

I142,74
t 449,51

7196,42
1 518,54

1220,45
I 548,70

t 2?4,71
t 567,11

1252,67
1590,12
7 275,67
I 620,80

7 299
1 650

94?,r?
t 2tb,32

989,35
7 273,12

r 009,29
1 29E,68

1 02 2,5E
t 374,02

t o37,92
1314,47
I 05E,37
1 360,04

7 077
1 385

700,47
861,53

7 47,37
907,54

756,20
925,95

76b,38
915,66

77 4,67
948,45
789,95
966,34

E04
9E4

2127,86

2 224.12

2 268,60

2 290,59

2 323,82

2 )4939

2 375

1337,92

1 395,83

1423,95

I 436,73

t 457,18

1 485,30

1512

Meister in
einem kleinen
Betriebs. und

Verantwor-
tuntsbereich

schwieritem und
verantwortunts-

vollem
fachlichem

Aufsic htsbereic h
(Obermcister)

Beson dere
Berufsaus-

bildung ist nicht
erforderlich

(Platzmeister,
Lademeister)

31.03.02

Datum
des

lnkraft.
tretens

01.01.94

01.10.94 28.O2.961)

27 - 35 Metallgewerbe, H. v. Bllromasch., DV-Gerätcn, Elektrotechn., F+O, Maschincn- u. Fahzeugbau
Gehaltstarifvertrag für die Eisen- und Stahlindustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

EUR wz 21, Land 0005 (bisher 230 (1) )

Monatsbeträge f0r Antestellte
ln Gchaltstruppe

M4
Meister

M3 M2

a
b

a
b

1932,68
2 222,07

2 t74,52
2 499,71

7 t28,76
1 E70,31

t 719,47
2 to4,4E

1208,69
I 480,19

1 360,04
166t,28

943,33
1 156,54

1 060,93
r 300,73

1711,81
1 941,38

1926,O4
2 78r,7'

7 493,99
1 711,81

1 681,13
7 926,04

Meister mit
schwierigem,
verantwor-

tuntsvollem
Aufgaben- und

Aufsichts.
bereich usw.

1 941,38
2 1E8,86

2 787,73
2 462,rE

Meister in
einem

größeren
Betriebs-

bereich usw.

erst-
malig

k0ndbar
zum:

a

b

Erledigung
schwieriger

Geschäfts- bzw.
technischer vor-
tänge; umfant-

reiche Fach-
ken ntn isse

K4'lt 4

Selbständige
Tätigkeit im
Rahmen des
übertratenen
Aufgabenbe-

reichs;
besondere
Ken ntn isse

KUTl

Ken ntn isse

K5/T5
xaufmännische und technische Antestellte

Kzlt 2

Ausbildung
glclchz

K'IT 1

Selbständige
Tätitkeit nach

allgemeiner
Anweisung

Ab!eschlossene
kaufmännische
bzw. technische
Ausbildung oder

Einfache
5chematische
Tätigkeiten,

erforderlich
(Btirohilfsktäfte)

erSt-
malig

ktindbar
zum:

a

b

Xaufmännische (0 und technlsche O Angestellte

Ve.antwortli-
che Bear-

beitunt eines
schwierigen
Aufgaben.

bereichs usw.

t(T5
Selbständige
Bearbeitun!
schwiedger
Tätlgkeiten

nrch
allgemeinen
Richtlinien

uslv.

KT3
Abgeschlos-
scne Berufs-
ausbildung

usw. mit
tewlssen

Ken ntn issen
und

Fertitkeit€n

Ohne
Berufsaus-

bildung,
schematische
Tätitkriten

usw.

KT1KT6 KT4

Tätitkeiten
nach

allgemelnen
Anwelsungen

usllr.

2001stisches Bund

1) Ab 01.03.r996 die lleichen Sätze wie froheres Bundesgebiet
(S.Tabelle WZ 27, Lard 003).

-743-

753,64
921,35

E47,72
1 036,90

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b



er5t.
malit

kUndbar
zum:

a

b

Besonders
schwierites oder
umfangreiches
Aöeitsgebiet;

Weisungs-
befugn is

verantwortliche
Erled igung
schwieriter

Aufgaben nach
allgemeinen
Richtlinien

Abteschlossene
kaufmännische

Lehre bzw.
lntenieuraus-
bildunt oder
langiährite

Berufserfahrung

1

Vorwiegend
mechanische

oder
schematische
Tätitkeiten,

Berufsausbi ld un g
ist nicht

erforderlic h

Kaufmännische und technische Antestellte

5 16 4

lselbständitr und

I verantwortliche
I Erledigung
I schwieriger
I lufgauen

27 - 35 Metallgewerbe, H. v. Büromasch., DV-Geräten, Elektrotechn., F+O, Maschinen- u. Fahzeugbau
Gehaltstarifvertrag für die Metal[- und E]ektroindustrie in Berlin-Ost und Brandenburg

EUR WZ 29.5, Land 0004 (bisher 231 (1) )

Monatsbeträ3e f0r An gestellte

in Gehaltsgruppe

Meister

M4 M1
Datum

des
lnkraft-
tretens

07.07 .96

01.04.97

01.04.9E

01.03.99

01.05.00

01.05.01

31.12.96

3 1.1 2.981)

29.02.001)

2E.O2.O2l)

3 353,05

,40r,76

, 4EE,03

,599,49

, 70f ,rE

3 785

2 77 2,22
3 013,04

2 813,64
3 058,04

2 8E4,20
3 734,7'
2 976,23
,214,94
3 065,71
3 r32,O9

,130
,402

2 9r7 37
3 776,66

2 9E7.34
3 22Ä,27

, o55,99
3 304,99

3153,65
3 410,E'
,248,24
3 513,09

1 rt6
) 5E7

2126,97
2 59r,78
2158,67
2 612,64

2 212.E7
2 69E,60
2 2Er,94
2 785,O1

2 r57,94
2 868,35

2 602
2 699

2 253,26
2 497,53

2 287,O1
2 528,85

2 344,27
2 592,25

2 419,43
2 67',OE

2192,04
2 7 55,35

2 544
2 8t?

1 69E,00
2 070,7t
1723,56
2 701,92

7 766,51
2 154,5E

7 823,27
2 22r,67
t 877,9E
2 290,0E

7 917
2 r38

t 2tE,92

I 237,r'

126E,52

1 30E,9r

I 3{8,28

t 176

2 820,80

2 863,23

2 9r4,82

3 028,89

3 119,90

,1E5

ildun
und zusätzliche
fach spez itlschc

Mrister.
ausbildung

1 698,51
1 887,18

7 723,56
1 91 5,30

7 767,02
1963,36
r E23,78
2 026,25

1 878,49
2 087,O9

1 918
2 137

Meistertätitkeit
tegenuber an-

bzw. untelemten
Kräften; keine

Fachausbild un g
erforderlic h

MeisterprUfunt
er mehriährige

Berufserfahrung
als Meister der

Gruppe M 3

Mei stertätigkeit
tetenüber an-

bzw. ungelernten
Kräften; keine

Fachausb ild un g
erforderlich

1) Fär ranu.i biJ Män 1997 Pauschalbctrag von € 102,26, fur Fcbruar
1999 € 89,4t, ftir das lrhr 1999 zusätzlich Einm.hahlunt von 1 %

0atum
d!s

lnkrrft-
trcttns

dcs rahrcscntgelts, berechnet ruf 11 Monlte, fur Män und April
2000 Pauschllbetirt yon instes. € 168,73.

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

Gehaltstarifvertrag für die Metall- und Elektroindustrie in Mecklenburg-Vorpommern
EUR wz2g.s,Land 1150 (bisher 231 (2) )

Monatsbetrtgc fur An grstelltc
in Gchrltst.uppc

Meistel
M4

Abgeschlosscne
3-lthrige

M1

0r.07.95

07.04.97

01.04.98

01.03.99

01.05.00

01.05.01

,t.12.96

3 1. r 2.9E1)

29.O2.OOr)

28.02.02r)

3 301,41
,436,19
3 3 51,01
3 48E,03

3 434,86
3 575,46

,544,79
3 689,99

) 651,t4
3 800,94

3 72E
3 8E1

1694,42
I E66,22

17t9,99
r E94,34

1762,93
I 941,89
1 819,18
2 004,26

1 E73,88
2 064,60

t 91,
2 108

1276,70
t r27,rt
1295,61
1347,25
I )27,83
1 38r,00
1370,26
t 424,97

t 4tt,77
t 667,92

I 441
7 199

2 9r7,37
, o55,99

2 9Bt,r4
3 102,01

1055,99
3179,72
1t5r,65
1281,47
3 24E,24
3 r80,r5
, 116
,ott

I 694,42
7 7 4E,62

7 719.99
1774,69
7 762,93
I 819,r8
1 E19,18
t877,46
1 873,88
7 913,71

r 913
1974

1) Ftir lanulr bis Miltz 7997 Pauschalbctrag von € 102,26, fllr Februar
1999 € E9,4E, ftir das lahr 1999 zusätzlich Einmalzahlung von 1 %

Statistischcs Bundesamt, Fachsrrie 16, R 4.2, Oktober 2001

des lahrcsentgclts, brrcchnet auf 11 Monlte, for Mlz und April
2000 Pauschrlbetrat von insgcs. € 168,73.

trst.
mrlig

kllndbar
2Um:

a

b
im Rahmen von

allgemeincn
Richtlinienl

bcsondcrc Frch-
und Spezial-
ken ntn isse

Umfrssendc,
schwierige

Auft.bengcbiete
nach b!stlmmtrn

Richtlinlen
ausfllhren

Einfache,
gleichblcibende

Tätltkcitrn,
berufliche

Vorbildung nicht
erforderlich

Kaufmännische und tcchnische Anlcstelltc

9 16 I

ldun

Abteschlosscnc
3-iährite

ln eincm
ancrkan nten

Xomplcxe
Aufgabenbe-

reich!, tcilvYrise
nach allt€mein

Richtlinien

-L44-
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erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

vil
Selbständige
Tätitkeiten

hoc hq ua I i fiz ierte r
Art nach

allgemeinen
Richtlinien mit

Entscheidungen von
efteblicher

Bedeutung auch in
antrenzenden

Aöeitsbereichen

Selbständige
Tätigkeiten sehr
schwieriger Art,

Entscheidunten von
erheblicher
Bedeutunt

vt

Selbständigc
Tätitkeiten erhöht

schwieriger Art nach
Richtlinien, eigene

Verantwortunt

v

Selbständige
Erledigung

schwie,iter Arbeiten
nach allgemelner

Anweisung

IV

Selbständite
Tätigkeiten

schwleriter Art in
beachtlichem
Umfang, nach
alltemeinen
Anweisungen

ilt

Datum
des

lnkraft-
tretens

o1.07.96

07.o4.97

0 1.04.98

01.03.99

01.05.00

01.05.0r

3 1.1 2.981)

29.02.001)

28.02.021)

3 025,83
3 r7E,t1
? 071,33
, 428,72

3 r4E,02
,514,62
t 24E,75
, 627,70

3 346,41
,7r6,Ot
,416
, E14

7

Sehr schwicrige
Tätitkelten
selbständlg
ausf0hren,
Entschei-

dunten tr€ffen

2199,07
2 573,33

2 2r2,ro
2 61t,68
2 28E,03
2 677,t2
2 167,15
2 763,02

2 432,22
2 8t[5,85

2 tE3
2 906

I E87,18
2 749,9E

I 915,30
2 t82,t9
1963,16
2 276,90

2 026,25
2 :,0E,08

2 087,O9
2 r77,51

2 trt
2 428

1475,59
1 850,37

7 497,57
I 877,98

1534,90
1 925,01

I 58r,98
t 9E6,r7
1 631,53
2 046,19

t 666
2 0E9

t 05),77
1329,87
7 069,62
1r49,Et
7 096,2t
1 383,56
I 131,49
t 42E,O4

1765,2'
t 470,99

1 190
7 502

27 '35 Metallgewerbe, H. v. Bliromasch., DV-Geräten, Elektrotechn., F+O, Maschinen- u. Fahrzeugbau
Gehaltstarifuertrag für die Metall- und Elektroindustrie in Sachsen

EUR wz 29.5, Land 1250 (bisher 231 (3) )

Monatsbeträge für Antestellte
in Gehaltstruppe

la

Tätigkeiten
einfac her,

schematisc her,
gleichbleibender Art

,1.72.96 2 628,04
2 959,87

2 667,41
3 004,35

2 713,88
3 079,51

2 821,31
3 778,19

2 906,1E
,27r,29

2 967
,342

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

1) F{ir die Monate ,anurr bis März 1997 Pauschalbetrag von e 102,26,
für Februar 1999 € 89,48, ftir dls lahr 1999 zusätzllch Einm.l-
zahlung von 1 % des ,ahresenBelts, bcrcchnct luf I 1 Monrt!, flll
März und April 2000 Pauschalbetra3 von lnsgcs. C 76E,73.

Gehaltstarifvertrag für die Metall- und Elektroindustrie in Sachsen-Anhalt
EUR WZ Zg.S, Land 1350 (bisher 231 (4))

Monatsbcträgc fUr Antestclltc
ln Gehrltsfuppe

K!ufmännischG und tcchnische Antestelltc
Datum

des
lnkraft-
tretenS

o1.07.96

01.04.97

01.04.98

01.03.99

01.05.00

01.05.01

11.72.96

3 r.1 2.9E1)

29.02.001)

28.02.021)

3 022,25
,260,51
, 067,75
,309,59
3 r44,45
? 392,42

,245,17
3 500,82

3 342,32
,605,63

3 412
3 681

2 678,t1
2 898,51

2 71E,54
2 947,97
2 7E6,54
3 015,60

2 875,51
) 712,23

2 961,9r
3 205,80

J O24
3 273

2 347,34
2 570,7E
2 3E2,62
2 609,12

2 442,44
2 674,57

2 520,67
2 759,95

2 596,14
2 842,78

2 651
2 903

2 027,27
2 246,62

2 057,44
2 2EO,t6

2 109,08
2 737,63

2176,57
2 412,28

2 242,O1
2 484,EE

2 289
2 537

7 725,61
t 943,42

7 751,69
1972,56
1795,66
2 021,65

t E52,92
2 0E6,58

1 908,65
2 748,96

7 949
2 194

I 447,47
1636,65
7 468,94
1661,79
7 490,97
1702,60
I 538,4E
7757,37
1584,49
t 409,97

I 618
1 848

1 250,11
1 406,05

1269,03
I 427.02

I 300,73
1462,81
1342,14
1 509,84
1382,53
1 555,35

7 412
r 588

Selbstlndlgc,
versnhfortllche
Tätitkciten n!ch

slltcmeincn
Rlchtllnien

5

Schwlcrigc
Tätltkciten nrch

Richtlinlen
selbständlt
ausf0hren

4

Erhöhte
Anfordcrungcn,

durch
Eerufstätlgkclt

odcr Fortbildung
envorben

3

Abteschlosscnc
ldun

von mehr als 2
lahrcni

sclbständite
Tätitkclt

Tätltkeiten nrch
Anweisuntcn; Einfache

tleichbleibende
Tätitkeiten

6 2

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

1) Für die Monate ,anuar bls März 1997 Pauschalbetrat von €.1O2,26,
für Februar 1999 € 89,48, f0r dls ,ahr 1999 zusätzlich Einmal-
zahlung von 1 % des ,ahresenttelts, berechnet auf 1 1 Monate, fUr
März und April 2O0O Pauschalbetrag von lnsges. e ß8,7r.

Statistisches Bundesamt, tachserie 16, R 4.2, Oktober 2001

erst.
malig

kllndbar
zum:

I

b

bis zu 2 rahren

-745-



a

b

Kaufmännische Angestellte

Ka ufmän ni sche
Tätigkeiten in

besonders
vera ntworttic he r

Ste llu ng

K1

Vonrviegend
sc hematisc he

Tätigkeiten
(Abschreib-

arbeiten, Lochen
usw.)

K6

Techn ische
Tätigkeiten in

besonders
ve ra ntwortlic her

Stellung

T3

Abgesc h lossene
Ausbildung;

Arbeiten nach
e ingehender
Anweisung

e rled igen

T1

Vonrviegend
schematische

Tätigkeiten
(Ordnen nach

e in fac hen
Merkmalen)

T6
Techn ische Angestellte

erst.
malig

kü nd bar
zum:

27 -35 Metallgewerbe, H.y. Büromasch., DV-Geräten, Elektrotechn., F+O, Maschinen- u. Fahrzeugbau
Gehaltstarifuertrag für die Metalt- und Elektroindustrie in Thüringen

EUR wz 29.s, Land 1450 (bisher 231 (5) )

Monatsbeträge für Angestellte

in Gehaltsgruppe

Meister
Datum

des
ln kratt-
treten s

07.07 .96

07,04.97

01.04.98

01.03.99

01.0 5.00

01.05.01

37.72.96

3 1 .1 2.9E 1)

29.02.001)

2E.O2.O2r)

2 598,39
2 858,12

2 637,24
2 901,07

2 702,69
2 971,76

2 7E9,tO
1068,26
2 873,46
3 160,81

2 934
J 227

2 777,85
) 133,62

2 936,35
J 523,82
2 972,t4
1559,61
102),27
3 627,62

1075,9J
,697,O2
3 772,05
3 806,57

3 248,24
3 898,09

3148,87
4 074,75

1 384
4 051

t 039,46
1299,19
1 054,80
1 318,52

1 080,87
1357,14
1 115,64
1 394,80

7 749,38
7 436,73

I 773
1 467

2134,56
2 807,37

2 467,49
2 960,89
2 503,80
2 997,19
2 540,67
3 048,83

2 585,09
3 102,01

2 665,88
1t99,75
2 729,79
3 275,85

2 81 1,08
3 373,50

2 844
3 413

2 728,25
2 987,99
2 769,16
J 032,98

2 837,67
3 108,14

2 928,68
3 207,85

3 0t7,73
3 )O4,48

3 081
3 374

2 068,69
2 482,32

2 186,80
2 623,95

2 222,59
2 659,7 4

2 251,22
2 701,67

2 290,59
2 748,77

2 362,77
2 834,60
2 479,43
2 902,60

2 49t,Ot
2 989,01

2 520
3 024

t 429,06
7 949,04

1 450,54
1 978,79

7 486,31
2 027,27

1 533,8E
2 092,27

1 580,40
2 155,10

7 674
2 207

7 713,85
2 056,93

1 81 1,51
2 t74,07
7 847,81
2 270,)7
I 855,19
2 238,44

7 897,92
2 277,8t
7 957,23
2 )48,87
2 004,26
2 405,72

2 064,08
2 476,69

2 088
2 506

I039,46
7 299,19

1 054,80
1 318,52

1 080,87
7151,34
1 115,64
1 394,80

1 149,38
1 416,73

1 t73
t 467

7 477,63
7 771,16

1 562,00
7 87 4,40

I 597,79
1 910,19

1 608,01
7 929,62

7 616,t3
7 961,16

7 687,26
2 024,72

7 727,66
2 071,29

t 779,29
2115,15

1 800
2 760

M4
Abgesc h lossene

Lehre und
Mei5terprüfung

oder mit
la ngiä h rigel

Beru fse rfa hru ng

2 7 62,00

2 803,47

2 873,97

2 966,00

3 054,46

3118

M1

Platzmeister,
wiegemeister,
Lagermeister

usw.

7 726,72

7 752,20

7 796,17

185),43

1 909,15

t 949

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

1) Für lanuar bis Män 1997 Pauschalbetrat von € 102,26, fiir Februar
1999 € 89,48, fur das lahr 1999 zusätzlich Einmalzahlung von 1 96
des lahresenttelts, berechnet auf 1 1 Monate, für März und April
2000 Pauschalbetrag von einmalig C 768,73.

40 Energieversorgung
Vergütungstarifuertrag für Arbeitnehmer der Mitgliedsunternehmen des Verbandes energie- und

versorgungswirtschaftlicher Unternehmen e.V. (AVEU) in den neuen Ländern und Berlin-Ost
EUR wz 40.1, Land 0003 (bisher 1oo (1) )

Monatsbeträte für Antestellte
in Vergütungstruppe

2

8ürohitfe

Datum
des

lnkraft-
treten s

01.02.95

01.02.96

07.02.97

01.05.97

01.05.98

07.o7.99

01.0E.00

01.09.01

01.01.02

31.01.96

)1.01.97

10.04.97

28.02.98

30.04.991)

31.07.001)

1t.07.o7

31.10.02

7 )29,87
7 595,7 4

1 405,54
t 686,75

1 441,84
7 722,54

7 447,47
7 736,86

7 47J,O3
7767,O2

1 518,54
7 822,24

1 554,84
7 866,71

I 601,36
7 927,43

1 620
I 944

t 256,24
t 507,29

t 327,81
t 591,79
1363,62
I 628,98

1366,68
1640,22
1190,77
1 668,E6

7 4)4,17
7 727,O7

7 468,4)
7 762,42

1572,40
1 815,08

1 530
1 E36

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

1) Pauschale für März und April 1998 ie € 63,91, für Mai und luni 1999
€ 57,13.

Statistisches gundesamt, Fachserie 16, ?. 4.2, Oktober 2001

erst-
matig

kü nd bar
zum:

a

b
15

Le iter
Personalwesen

72

Ein kä u fer

10

0perator

7

I uc hha lter

5

Stenotypistin

1

Te lefon ist

-t46-



45 Baugewerbe
Gehaltstarifuertrag für die Schrottaufbereitungsbetriebe, Abbruch- und Abwrackbetriebe in den neuen Ländern

und Berlin-Ost
EUR wz 45.t, Land 0005 (neu)

Monatsbeträge ftir Antestellte
ln Gehaltsgruppe

1) Füt Juni 1999 Einmalzahlung von € 40,90.

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.04.96

07.72.96

01.1 2.98

07.o7.99

01.09.00

01.09.01

01.09.02

Datum
des

lnkraft-
tretenS

01 04 95

01 10 95

07 09 96

01 10 96

01 10 98

01 04 01

,o.77.97

3 1.05.99

31.05.001)

37 0? 962)

37 0r 972)

37 03 992)

31 03 02

2 615,77

2 753,37

2 472,95

2 959,16

2 97 4,18

2 989

3 004

t 7 45,04
2 208.27

t E37,O7
2 324,33
7 976,32
2 425,57

197r,59
2 49E,17

1.E3,30
2 570,44

t 393
2 523
2 003
2 536

1 352,88
1719,99
7 423,95
1 810,68

1 485,E1
I 889,22

1 530,30
1945,98
1537,97
1955,69
t 546
t 965

I 553
t 975

7 240,39
7 550,24
1 305,84
7 672,04

1 362,08
1702,60
1 402,9E
1753,7?
1 410,14
t 762,42

7 477
7 777

7 424
1 780

1 070,13
7 43r,66
7 t2638
7 509,73
1775,46
I 57 4,78

t 270,7 4
7 621,82

7 276,87
I 630,00

7 223
1 53E

t 229
I 646

Übenrviegend
sc hematisc he

oder
mechan i sc he
Tätigkeiten

I 007,76
7 )44,79
1 060,93
7 411,74

1 105,95
t 476,70

1 140,18
1 520,58

1 145,81
7 528,25

1151
7 5)6
7 757
I 544

Gehaltstarifuertrag für kaufmännische und technische Angestellte im Baugewerbe in den neuen Ländern
EUR wz 45.2, Land 0009 (bisher 3oo (1) )

ßlonatsbeträge fUi Antestellte
in Gehaltstruppe

Technische Angestellte
THl)

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

3 015,60
,224,72
3 082,58
1296,70
, t)9,84
1357,74
3 241,59
3 467,O7

,290,t6
3 579,22

1 336
3 568

1718,96
7 862,64

1757,r7
1 904,05
7 790,03
7 939,33

1 848,32
2 002,73

1875,91
2 032,90

t 902
2 062

955,09
I196,97

976,57
t 223,52

994,46
1216,02
I 026,67
1286,92
1 0{2,01
t 106,15

t 057
t r25

7 277,18
) 455,82

, )49,98
,513,03
3 41r,85
,598,47
,523,31
1716,07
3 575,98
3 777,EO

3 626
3 824

2 331,02
2 49E,6E

2 384,67
2 554,4t
2 428,64
2 60t,45
2 50E,40
2 686,33

2 546,21
2 726,72

2 582
2765

7 079,34
7 377,93
7 703,37
1 408,10

1 123,82
7 434,t7
1 160,63
1 481,21

I178,02
1 503,20

I 794
7 524

Diplomprlifung
an fH, TU oder

Universität

2 840,7 4

2 904,14

2 957,82

3 054,46

T7

Veiantwortliche
Tätitkeit mit
positions- un
weisunts-
befugnis

T4
Abteschlossene

Eerutsausbil-
dunt, umtrenzte
Aufgaben nach

Anleitunt
erledigen

T1

Ohne
Berufsausbil-

dung, einfache
schematisc he

Tätigkeiten

2) Sätze ab 01.10.1995 telten weiter bis ,1.08.1996,
01.10.1996 telten weiter bis 30.09.1998, Sätze ab
gelten welter bls 31.03.2001.

Sätze ab
01.10.1 998

erst-
malig

ktindbar
zum;

a

b

Selbständite und
Yerantwortlic he

Tätitkeit mit
Dispositions-,

Weisungs- oder
Aufsic htsbefugn i s

vt

Selbständiges und
verantwortliChes
Ausführen von

Tätigkeiten nach
allg. Richtlinien,

grtindliche
Fachken ntn isse

und umfangreiche
einschlätite
Erfahrungen

v

Selbständi;es
Ausflihren von

Tätitkeiten nach
allg. Anweisungen,

Kenntnisse und
Berufserfahrung,

kaufm. oder andere
gleichwertige
Ausbildung

tv il
Tätitkeiten nach
Anweisungen,
Kenntnisse und

Fertitkeiten,
abteschl.

Ausbildung
im Groß- und
Außenhandel,
B0rokaufmann
oder andere

gleichwertige
Ausbildung

Tätigkeiten nach
eingehender
Anweisung,

Xenntnisse und
Fertigkeiten,

z. B. durch eine
2-iährige

einschlätite
Ausbildung
erworben

erst.
malig

k0ndbar
zum:

a

b

l(aufmännisc he Angestellte

Verantwortliche
Tätigkeit mit

Dispositions- und
Weisungs-
befugnis

K4
Abgeschlossene

Berufiausbil-
dung. schwierige

Arbeiten untel
Anleitung
erledigen

Ohne
Berufsausbll-

dung, einfache
schematische
Tätitkeiten

K7 K1

Stati R 2001

1) Entfätlt ab 01.10.1998.
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a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b



erst-
malit

kündbar
zum:

a

b

Kaufmännische Antestellte
K 7l)

veranhflortlichc
Tätigkeit mit

Dispostions- und
Weisungs-
befugn is

K4
Abtesc hlosscne

Berufrausbil-
dunt, schwierite
Arbcitrn unter

Anleitunt
erledigcn

x1

0hne Eerufs.
ausbildung,

einfache
schematische
Tätigk!iten

45 Baugewerbe
Gehaltstarifvertrag für kaufmännische und technische Angestellte im Baugewerbe in Berlin-Ost

EUR wZ 45.2, Land 1000 (bisher 300 (2) )

Monatsbeträge ftir An gestellte

in Gehaltsgruppe

Technlsche Antestrllte
IH2) T 71)Datum

d€s
lnkraft-
tretens

01.04.95

01.04.96

01.04.97

01.04.98

01.05.99

01.09.00

01.06.01

3r.or.96

37.O3.97

0atum
deg

lnkraft-
trctcn s

01.05.91 
'O.04.92

01.05.92 30.04.93

01.05.93

01.01.94 30.04.942)

5

Umf.ntrcichc
Xcnntn isse,

Erf!hrunten, WaisunSs-
bcfugnis

T

Nach Anwcisunt
schwierite Arbeiten

selb5tändit erlcdigcn

x T

I 87 4,40
1999,15

2182,19
2 727,10

2 314,56
2 489,99

2 472,10
2 636,77

312
Abgeschlossenc Ecrufsausbildunt, einfachc
Tätigkcitcn, dic sclbständit odcr schwierite
Tätltkcircn, dlc unter Anlcltunt !ustefühn

werden

7199,49
1 530,E1

I 221,08
I 55E,93

7 2r7,r'
7 579,rE

t 255,73
1 602,90

t 292.03
t 649,4'
1 304,82
7 665,79

7 326
7 692

1l)

Ohne Berufsausbildung,
einfache schematische

Tätigkeiten

624,E0
874,E2

727,57
1 018,49

778,79
1 089,56

E24,20
7 753,47

Diplomprlifung
an lll, TU

oder
Univcrsität

3156,72

3 215,00

,256,93

verantwortliche
Tätitkeit mit

T4
Abgcschlossene

Berufsausbil-
dung, umgrenzte
Aufgaben nach

Anleitunt
erlediten

T1

Ohne
Berufsaus-
bildung,
einfac he.

schematisc he
Tätitkeiten

5-

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

3 350,50

,412,16

7 456,84

3 508,4E

3 610,23

,646,5'

,705

1 910,19
2 069,77

t 945,17
2 108,06

1970,52
2 715,67

2 000.17
2 767,E8

2 057,95
2 230.77

2 078,40
2 25r,26

2 tt2
2 290

I 051,44
1329,87
I 080,E7
I 354,4r
I 094,6E
I 371,80

I 111,04
t 192,25

t 147,25
7 612,64

I 15ö,50
1446.96
I t7'
I 470

Weisungs-
befugnis

,641,42

3 708,91

,756,97

3 813.21

3 921,65

,96r,02

4 026

1 09r,r0
t 216,10

7167,28
7 r22,71

7 275,79
1 400,94

2 592,25
2 77 6,rl
2 6ö0,31
2 827,44

2 671,57
2 E66,26

2 714,45
2 907,27

2 791,79
2 99t,57
2 E2t,r7
, 021,74

2 866
3 070

,r.03.02

1) Unter b - Endtchrlt frcic Vcrcinbarun3. 2) Ent6llt ab 01.04.1998.

Gehaltstarifvertrag für das Maler- und Lackiererhandwerk in Berlin-Ost
EUR wz 4l.4,Land 0011 (bisher 315 (2) )

Monatsbeträte fur An gestellt!

in GrhaltsSruppc

Kaufmännische (0 und technischc CI) Angcstelltc

4

K x T K T

9r7,20 7 249,60
1 061,95 7 499,62

K

a
b

I
b

a
b

a
b

1999,t5 2724,42 1 562,00
2 724,42 2 249,77 I 812,02

2 327,40 2 473,12 I E18,15
2 47r,72 2 67E,33 2 109,08

2 4E9,99 2 645,94 1945,47
2 645,94 2 807,37 2 256,84

2 636,7' 2 807,37 2 059,99
2 801,37 2 966,00 2 189,27

1 124,E4
1499,62

t ro9,12
t 7 45,55

I 400,94
t E67,75

I 483,26
7 977.68

I 562,00
1749,64

I ElE,15
2 036,4E

7 945,47
2 779,1'

2 059,99
2 106,95

t 451,63
1745,55

1556,37
1E67,75

7 647,89
7 977,68

1) Gehaltstruppe 1 ohne Gehaltssätze für die technischrn Ange-
stelltrn.

Statistischrs Eundesamt, Fachserie 16, R 4.2, Oktober 2001

erst-
mrlig

kündbar
zum:

a

b

-148-

2) Ab 01.05.1994 die tlcichen Sätze wie frtiheres Bundesgebiet
(s. Trbelle wZ 45.4, Lrnd 00r).



45 Baugewerbe
Gehaltstarifuertrag für das Maler- und Lackiererhandwerk in den neuen Ländern

EUR wZ 45.4, Land 0012 (bisher 315 (1) )

Monatsbeträte f tir Antestellte
in Gehaltsgruppe

Kaufmännische (K) und technische CI) Angestellte

11)
Datum

des
lnkraft-
tretens

01.05.95

01.05.96

01.1 1.96

07.70.97

01.05.98

01.05.99

01.05.00

30.o4.96

?o.o4.97

30.o4.99

30.06.02

2 808,53
2 983,90
2 860,68
,019,63
2 919,93
) 127,99

3 019,69
1208,16
3 070,11
3 262,04

3 103,03
3 296,87

3 715
3 r3t

2 98r,90
7159,27
3 039,6'
3 218,58

7123,99
,307,55
3 208,36
,397,O2
,262,04
1453,78
,296,81
,490,59

3 371
3 527

2 791,95
2 545,21

2 234,86
2 592,76

2 297,2'
2 664,r4
2159,70
2 736,4'
2 198,47
2 782,45
2 424,0'
2 81 2,11

2 449
2 861

2 633,15
2 808,53

2 682,24
2 860,68

2 756,37
2 919,93

2 8rr,o2
3 079,69

2 878,57
? o70,?t
2 909,25
3 103,03

2 939
3 7?5

1579,89
2106,52
1 609,06
2145,18
1 554,03
2 205,20

1 698,51
2 264,51

t 727,14
2 302,86
t 7 45,55
2 r27,40
I 76'
2 351

2 79r,95
2 457,27

2 214,86
2 50r,29
2 297,23
2 572,82

2 359,10
2 641,85

2 39t,47
2 686,r'
2 424,03
2 714,96

2 449
274:J

I 316,5E
t 49t,95
1147,72
1519,56
I 377,9'
1 562.00

t 415,26
1603,92
1439,29
7 631,02

1454,6t
I 648,41

t 469
t 665

7 755,27
2106,52
t 787,99
2 145,38

1 837,58
2 205,20

1 887,18
2 264,57

1 918,88
2 302,E6
1 9193'
2 327,40
t 959
2 357

5

Umfangreiche
Ken ntn isse,

Erfahrungen, Weisun gs-
befugnis

4

Nach Anweisung
schwierige Arbeitcn

selbständit erlediten

1

Abgeschlossene Eerufsausbildung, einfache
Tätitkeiten, d ie selbständig- oder schwierige
Tätitkeiten, die unter Anleitunt austefuhrt

werden

K T

Ohne Berufsausbildung,
einfache schematische

Tätigkeiten

877,89
7 228,6)

894,25
1257,64

918,79
1286,47

94r,84
I 321,18

959,69
t 14),76

969,92
t 157,48

980
7 177

964,30
1 1E3,54

974,O1
1 195,40

1 003,15
1 230,68

1 018,49
1249,60

1032,81
I 267,49

KK T K T T K

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

1) Gehaltsgruppe 1 ohne Geh!ltssütze for die technischen
Antestellten.

Datum
des

lnkraft-
tetens

01.01.97

01.01.98

01. r0.98

01.10.99

01.10.00

,0.o9.97

30.09.982)

30.o9.99

30.09.00

30.09.01

2 008,35
2 474,65

2 028,29
2 499,79

2 08E,63
2 573,?3

2 t20,8t
2 612,70

50 KraftfahrzcughandGh Instandhaltunt und Rcparaturvon Kraftfahrzeuten; TankstellGn
Gehaltstarifoertrag für das Kraftfahrzeuggewerbe in Berlin und Brandenburg (Iarifgebiet ll)

EUR wz 50, Land oooS (neu)

Monatsbeträte fUr An gestellte

ln Gchaltsgruppel)

Einfache
schematische

Tätigkeiten
(Hilfskräfte)

I

a
b

I
b

a
b

a
b

a
b

165r,52
2 00E,35

1 669,88
2 028,29

t 779,47
2 088,63

7 745,55
2120,E4

1770,60
2 151,00

1170,26
1653,52

I 385,60
I 669,EE

1 425,50
7 719.47

1448,49
t 7 45,55

1469,45
1770,60

I 183.64
1370,26

1 195,ö0
1 385,60

I 230,68
7 426,50

7 249,60
I 44E,69

t 267,49
7 469,45

2 15r,00
2 650,03

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16,R 4.2, Oktober 2001

erst-
malig

küdbar
zum:

a

b

Selbständige Stcllung
mlt voller

Verantwortunt
(Betriebslelter)

5 4

Selbständlge Stellung
Im Rahmen allgcmelner
Anweisunt mlt voller

Verantwortunt
(werkstattlelter/

-mGister)

Abgcschlossenc
Berufsausblldung,

qualifizlertc
selbständigc Aö!iten

(Disponcnten)

2.1ährige Ausbildung

Bcruf (Xasslcrcr)

2erst-
malig-

k0ndbar
zum:

b

1) Gehaltstruppe 6 unterlieg der fieien Vereinbarung.

-749-

2) Oktober bis Dezember 1997 Einmalzahlung von e 84,16.
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Datum
des

lnkraft.
treten5

01.01.97

01.04.98

01.01.99

01.03.00

01.05.0r

mit betrenzter
Leitunts-
befugnis

(Abteilungs-,
Werkstatt-

leitung)

Yerantwo rtlic h,
im Rahmen
allgemeiner
Ric htli n ien
(Meister,
Fachwirt)

hochwertiger
Art

(Abrec hn un g
er Ve

mit mehr-
iähriger

Eerufsedahrung
oder

Weiterbildung
(Ftihrung eines
Sekretariats)

die im Rahmen
von Vorgaben

begrenzte
Ermessens-
spielräume
bein halten

(Bestellunten)

50 Kraftfahrzeughandel; lnstandhaltung und Reparaturvon Kraftfahzeugen; Tankstellen
Gehaltstarifuertrag für das Kraftfahrzeuggewerbe in Sachsen

EUR WZ 50, Land 1250 (neu)

vergtitun gssätze f Lir An gestelltel)

VertUtun tstruppe
vil vil vt v

Tätigkeiten

IV ilr

die Kenntnisse
und Fertitkeiten
erfordem, ab-
geschlossene

Berufsau s-
bildung

(einfache Sach-
bearb€itunt)

7 460,25
t 547,68

nach kuner
Einweisung

(Botentä nte)

)t.12.97

30.04.01

28.02.02

2 321,82
2 463,40

2 35r,99
2 495,70

2172,91
2 575,O4

2 44E,58
2 595,32

2 494
2 644

2 t79,82
2 247,73

2 747,43
2 276,27

2 1 64,81
2 294,68

2 2?3,83
2 ?67,79

2 275
2 4t2

1 EE4,1 I
I 997,71

1 908,65
2 021,78

7 921,99
2 019,54

1 985,35
2 104,4E

2 022
2 t4'

1727,14
1 830,94

7 749,64
1 854,46

7 763,96
7 869,79

1 820,20
7 929,62

I 854
7 965

1 570,r8
7 664,26

1 590,63
7 686,24

1 603,41
1699,53

r 654,54
1753,7'

1 6E5
7 7E6

1479,77
1 568,13

7 490,9)
r 580,40

1 538,48
1 631,02

1224,54
t 298,77

7 240,91
1 31 5,55

1250,62
7 325,78

1 290,50
7 167,77

1 315
7 393

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

31.05.98

30.04.99

3 1.1 2.991)

,0.04.021)

7 763,45
2 772,75

7 787,48
2140,78

7 812,17
2194,46

I 855,50
2 22?,67

1 914,28
2 292,67

7 941,18
2 125.16

7 989,95
2 783,64

2 046
2 45t

I 567
1 661

7 237,24
1165,66

1 250,1r
1 384,07

I 281,30
I 418,83

I 298,68
t 417,75

1339,07
t 482,24

1757,99
I 503,20

1 397,7 4
r 541,03

1 431
1 58ö

I
Einfac he,

vorwiegend
schematische oder

mechanische
Tätigkeiten nach
AnweisunS, ohne
Berufsau sbi ld ung

t t39,67
1 330,38

1155,01
1 348,28

1 184,15
7 7E2,02

1 200,00
1 400,43

t 237,33
I 443,89

1254,71
I 454,34

1 285,90
1 501,15

t ?22
I 543

51 HandclsvGrmittlung und Großhandcl (ohne Handel mit Kraftfahneugen)
Geha ltstarifvertrag für Großhand el un d Di enstleistungen i n Berlin -Ost

EUR 
wz 51, Land oo15 (bisher 4oo (1) )

Monatsbeträte flir Antestellt!
in Geh.ltsgruppe

Datum
dcs

lnkraft-
trettns

0t.o4.97

01.01.98

01.06.98

01.01.99

01.06.99

01.01.00

01.05.00

01.05.01

a
b

a
b

!
b

a
b

a
b

a
b

a
b

2 528,85

2 56r,77

2 627,O2

2 662,10

2 7 45,13

2 783,94

2 E5r,52

2 913

r 51r,94
7 724,59

7 534,39
7 7 48,77

7 572,71
7 792,08

7 593,70
1 816,11

1642,78
t E72,35

I 666,30
1 E9E,94

I 707,71
1946,49

7 756
2 001

1270,56
I 467,78

I 287,94
7 481,72

1120,16
1 518,54

1 338,05
I 538,48

t )79,17
I 586,54

I 398,89
I 609,04

147r,66
16t9,13
I 474
t 695

a
b

1) Für Mai 1999 Elnmalzahlung von € 20,45; ab 01. ,an
die tleichen Sätze wic in Berlin-West; zum 30.04.02

Vomcganhel
antcrec hnet

bun3 um 1 %, die auf die nächste Tariferhöhunt nicht
werden kann.

Statisti5ches Bundesamt, Fachserie 16, ?, 4.2,Oktober 2001

erst-
malig-

künd bal
zum:

a

b

erst.
malit

k0ndbar
zum:

a

b

Leiten von
Abteilunten mit
personeller und

sachlicher
Dispositions.

befugnis

6

Disponieren bei
mehr als 5

Drtrntypist€n,
Reiscnder mit Ab.
schlußvollmacht

u.a'

5

Tätigkeit nach allge-
meiner Anweisunt,

FUhren von
Verkaufs-

verhandlungcn
u.a.

4

Xaufmännische oder technische
Tätitkeiten nach abgeschlossener

I, 2

3-iähriger
Ecrufsausbildung

2-iähriter
Berufsausbild ung

uar 2000 telten
crfolgt eine

-150-



6a
Besonders

qualifiz ierte
Tätigkeiten, Fach.

ode. F0hrunts.
verantYvortunt

5

Qualifizierte
Tätitkeiten,

Spezial-
ken ntn isse

4

Abteschlossene
Berufsausbil-
dung, Fach-
ken ntn isse

(Sachbearbeiter)

3

Bearbeitung von
Sach- und

Kontokorrent-
konten

2

Ohne Berufs-
ausbildunt,

einfac he
Buroarbeiten

zum:

erst-
malig

ktind bar

a

b

5b
Ein- und

Verkaufs-
disposition mit

Abschluß-
vollmacht

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.03.96

01.06.97

01.07.98

07.o7.99

01.07.00

01.05.01

?1.01.97

30.04.981)

30.04.991)

3o.o4.oo1)

30.04.021)

1 896,38
2 041,59

7 934,22
2 082,49

1967,45
2 715,73

2 028,29
2 787,77

2 078,91
2 235,88

2 t15
2 296

Selbständites und
verannilonllches
Ausftihren von

Tätitkeit€n,
gr0ndliche

Sachkenntnlsse

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

51 Handelsvermitttung und Großhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen)
Gehaltstarifu ertrag für den Groß- Außen handel in Mecklen burg-Vorpom mern

EUR wZ 57, Land 1150 (bisher 4oo (2) )

Monatsbeträte für Antestellte
in Gehaltsgruppe

1

Hi lfstätigkeiten,
die Vorkennt-

nisse nicht
erfordern

(Btirohilfen)

7 622,33
7 863,66

7 654,54
1 900,9E

7 6E7,77
1934,22
1739,93
1 994,04
| 7E3,39
2 044,14

1 831
2 099

7 444,40
1563,02
1473,54
1594,21
1506,78
I 627,44

1 553,30
1678,06
1592,16
7 719,99

1 635
t 767

1 213,81
1378,95
t 217,84
t 406,56

1277,07
r 439,80

7 31O,44
1484,28
1341,76
7 521,60

7 )79
t 563

t or9,45
7 205,77

I 060,42
t 229,75

t 093,65
7 26238
7 127,40
7 307,75

7155,52
7 334,47
I 187
I 370

2 273,3E
2 488,97

2 257,86
2 51E,56
2 291,70
2 577,80
2 ?62,77
2 651,56

2 421,44
2 7tA,O3

2 487
2 792

1) FUr Februar bis Mai 1997 Pauschale von insges. € 51,13, ftir Mai und
luni 1998 von € 66,47, ftit Mai und ,uni 1999 Einmalzahlunt von
€ 25,56, ftir Mai und Juni 2000 Pauschale von le € 2t,56.

Datum
des

lnkraft-
tretens

vt

Tätigkeiten mit
0ispositions- und
Weisungs- oder

Aufsichtsbefugnls,
Spezialkenntn isse

Gehaltstarifvertrat für den Groß- Außenhandel in Sachsen
EUR wz 57, Land 1250 (bisher 4oo (3) )

Monatsbeträge für Antestellte
in Gehaltsgruppe

Xaufmännische und technlsche An gestellte

tv il
Abteschlossene
Berufsausbild ung
oder Kenntnisse
durch praktische

Tätlgkeit von
mlndestens

4 lahren

v

Zweilährige kauf-
männische Berufs-
ausbildung oder

kaufm. /techn isc he
Berufstätitkeit von

3 Jahren

I 037,47

7 058,37

1 091,61

1125,35

175),47

1 185

Einfac he
schematische oder

mechanische
Tätitkeiten, keine
Berufsausbild un g

erforderlich

Tätigkeiten, dle
weitteh€nd€

Erfahrungen und
(enntnisse

votaussetzen

01.01.95

01.01.97

07.t2.97

01.10.98

01.06.99

01.06.00

0r.05.01

31.o5.97

31.03.001)

31.03.021)

2 2E4,96

2 37 6,48

2 412,28

2 436,71

2 517,98

2 57 4,47

2 639

1468,41
7 959,27

t 527,23
2 0?7,50

7 550,24
2 068,18

1 565,5E
2 0E9,74

1614,75
2 t54,O7

7 654,54
2 207,76

t 696
2 263

7173,91
1612,55
1220,45
1 698,00

1 23E,86
1723,56
1 251,13
7 740,95

t 289,99
1795,75
1322,7t
1 E40,14

1 356
I 8E5

I 061,44
7 475,59

1 103,8E
1534,90
7120,24
7 557,97

7 73t,49
1573,76
1766,77
| 622,13

I r95,91
7 662,72

I 226
t 704

I 004,18
7196,85
7 044,57
I 452,5E

t 060,42
7 47 4,57

7 077,16
t 4E9,r9

1 104,39
I 535,41

1 132,00
7 573,76

1 150
1 613

934,73
r 305,84

976,06
7 357,99

990,E8
7 378,44

1 000,60
7 ?92,25
t 037,79
7 435,20

| 057,35
I 470,99

1 084
1 508

1) Für April und Mai 1999 Einmalzahlung von a 56,24, fot Apdl und Mai
2000 insges. e 25,56.

s Bundesamt, 76 R4.

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

- 151-

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b



51 Handelsvermittlung und Großhandcl (ohnc Handel mit Kraftfahzeugcn)
Gehaltstarifuertrag für den Groß- Außenhandel in Sachsen-Anhalt

EUR WZ 57, Land 1350 (bisher 400 (4) )

Monatsbeträte fUr Antestellte
in Grhaltstruppr

Kaufmännische und technische Angestellte
6bDatum

des
lnkraft-
trcten§

01.01.9E

01.07.9E

01.07 .99

0r.06.00

01.05.01

Weisungs- oder
Aufsic hts-
befugn is

Tätitkeit mit

6a
Aufgabenbe-

reich, dcr
vielseitige Fach-

kenntn isse
erfordcrt,

lantiährite
Berufserfahrung

5

Selbständlges
und

verantwortliches
Ausf0hren von

Tätigkelten,
gründliche Fach-

ken ntnisse

4

Sclbstündigc
Tätltkeiten nach

alltemelnen
Anwelsungen,

Berufserfahrung

3

Abgeschlossene
ldun

oder Xenntnisse
durch praktische

Tätitkeit von
mind. 4lahren

2

Zweilährige
Ausbildung in
einem Anlem-

beruf oder mind
dreiiährige
pra ktisc he
Tätigkeit

1

Ausflihren von
schematisc hen
und mechani-

n Tätitkeiten
nach Anleitunt,

keine
Serufserfahrung

5-

30.04.981)

30.04.99

30.04.001)

30.0/6.02

2 52r,74

2 586,6'

2 666,90

2 733,17

2 E10

vil

Tätilkcit mit
spositions- un

Wcisungs- oder
Aufsichts-
bcfu3nis,
Spezirl-

kenntnisse

2 180,57

2 445,00

2 476,70

2 53E,56

2 617,10

2 6E2,75

2 75E

2 219,52
2 426,08

2 275,25
2 486,92

2145,87
2 564,13

2 404,61
2 628,06

2 472
2 702

verrntwortliche
Tätitkcltrn,

0bcrsicht 0ber
betrieblichc

mm!nhän

t 66t,t9
2 040.57
7 702,60
2 091,70

1755,27
2156,63
7 799,24
2 2t0,3t

1 850
2 272

v

Sclbsttndlßs
und vrrant.
wortliches

Ausführen von
Tätitkcitcn,
grtlndlichc

Frchkcnntnissc

1 438,26
1 Er9,lE
1471,O5
1 E64,68

I 519,56
1922,46
1 557,40
t 970,52

I 601
2 026

t 207,67
1543,59
I 2r7,84
I 581,94

1276,18
1 631,02

1 307,E8
1671,92
r 345
I 719

I 043,55
1279,91
I 069,62
1250,62
I 102,86
I 289,48

7 130,47
l r2t,69

1 162
1 359

978,67
I r58,08
1 003,1 5

t 7E7,22

I 034,34
1224,0)
1 060,42
1254,77

1 090
1 290

I

Einfache
schrmatische

odet
mechanische
Tätigkeiten,

keinc

t
b

I
b

a
b

a
b

,
b

1) Qetrlgc aus drm Tlrlfvcrtrat rb 01.01.199E bis 30.06.1998 goltit,
für Mai und ,uni 1999 Einmalzahlun3 von C 56,2it.

Gehaltstarlfvertrag für den Groß- Außenhandel in Thüringen
EUR wz St,Land 1450 (bisher 4oo (5) )

Mon.tibcträ3c fllr An gcstclltc

in Gch!ltstruppc
Xauflnännischc und trchnlschc AntGstllltc

vt tv

Tttigk!it.n, dir
weitertehcndc

Erfahrungen und
Xcnntnisse

vor!uss!tzcn

il

Abteschlossenc

oder l(enntnissc
durch pruktische

Tätltkcit von
mind. a hhrcn

Zweiiährige
krufmännische

oder kaufm./
techn isch!

Brrufstäti!keit
Yon 3 rlhrrn

il
Datum

dcs
lnkraft-
trrtrnt

0r.01.96

01.1 1.96

01.06.97

01.07.98

o1.o7.99

01.0 5.00

01.05.01

unt
rrforderlich

30.04.96

30.04.971)

30.04.9t

30.04.99

3o.o4.ool)

30.04.02

1 9rE.31
2 0E9,65

1990,46
2145,89
2 016,51
2 t7 4,Ot

2 067,15
2 228,21

2 131,06
2 297,23

2 7E4,24
2 154,50

2 246
2 420

t 606,99
1816,62
1 650,65
1 865,70
7 671,92
1849,77
17tr,E5
7 936,77

1767,O2
1996,59
I 811.00
2 046,70

t 862
2 to0

t r75,t8
t 6L9,a3

t 412,70
I 693.91

I 431,11
r 7r5,90
t 166,90
I 75E,E4

I 5r2,tl0
1 8r3,55
1 550,24
I E59,06

1 594
I 911

1267,87
1 6ttt,93
t 296,t2
t lE4,79
1 31r,00
1501,22
1145,72
I 542,06

1387,65
1 589,61

1422,41
1629,49
I L62
t 675

1799,t9
I 30E,9r
1231,70
1 346,19

7 247,55
7 161,57

1278,74
1 

'95,83I 318,62
7 439,29

1 35r.34
1 475,08

1 3E92)
I 5162)

I 153,47
I 194,89

r 1E4,66
| 227.rO

I 200,00
7 242,95

7 230,t7
I 27 4,t4
1268,52
1 31 3,51

t roo,22
1146,23

7 r37
r 3E4

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

St.tistisch.s Bundesamt, Fachscric 16. R 4.2, Oktobe. 2001

2) G ll wlrd zum 1. mra 2002 um 7,67 EUR vomegangchobcn. Dcr im
l.hrc 2002 vGrGlnbartc Erhöhuntsprozcntsrtz wlrd fUr dic G ll auf
der Basis von I 397 EUR brw. I 524 EUR bcrcchnrt.

erst-
malig

künd bar
lum:

a

b

crSt-
malig

ktindbar
zum:

t

b

1) Einmrlzahlung von €. 102,26, flir Mai und luni 1 999 e 56,24.

-752-



a

b

Kslc I x slu

Angestellte in leitender Stellung
mit voller Verantwortung
(Abteilungsleiter/innen,

Leiter/innen des Einkaufs usw.

uber I über 5

Unterstellte

Kllc I x+ta

Mit selbständiter Stellunt im
Rahmen allgemeiner Anweisunt,

volte Verantwortung für ihren
Täti gkeitsbereich (Verwalter/ innen

von Verkaufsstellen usw.)

liber E

Unterstellte

bis zu 5

K3

Qualifizierte
Arbeiten

selbständ ig
erlediten,
besondere

Fachken ntn isse
erforderlich,
z.B. Erste/r

Verkäufer/ in,
Lohnbuchhalter/

innen

Abgeschlossene
2- oder

3-lährige
Berufsausbild ung
erforderlich, z.B.
Verkäufer/in nen,
(assierer/ i n nen,

Expedienten/
-innen

K2

erst.
malig

ktindbar
zum:

52 Einzelhandet (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen und ohne Tankstellen); Reparaturvon Gebrauchstätern
Gehaltstarifuertrag für den Einzelhandel in Berlin-0st

EUR wZ 52, Land 1000 (bisher 430 (1) )

Monatsbeträge für Antestellte
in Tarifgruppe

K1

Einfache und
sc hematisc he
Tätigkeiten,

abtesc hlossen e
unt

n icht
erforderlich, z.B

Hilfskräfte im
Wareneingang,
Verkaufshilfen

Datum
des

lnkraft-
treten s

01.07.95

0r.09.95

07.o7.96

07.o7 .97

30.06.96

30.o6.97

77.r2.9711

a
b

a
b

a
b

a
b

7 980,74
2 649,00

2 007,84
2 6E4,79

2 113,68
2 A26,42

2 204,69
2 948,11

1842,70
2 303,37

1867,75
2 314,56

1966,43
2 457,78

2 050,79
2 563,62

1714,36
2142,82
1737,37
2177,46
I 829,40
2 286,50

1907,63
2 384,67

I 416,79
7 771,72

1415,77
t 794,63

1 511.rE
1889,22
7 576,82
t 97l,o,

1 133,53
t 426,50

1 148,36
t 440,37

1212,27
I 515,98
7 264,94
1 5E0,91

97 4,52
1278,47

987,82
1274,77
1 040,4E
1299,70
7 084,45
7 355,95

7 297,66
7 707,20

1 315,04
1770,27
1387,65
1827,22
t 447,47
I 899,96

1) Ab 01.01.98 tleiche Sätze wie Berlln-West (s. Tab. WZ 52,
Land 925).

Gehaltstarifoertrag für den Einzelhandel in Brandenburg
EUR

Monatsbeträte f0r Antestellte
ln Tarlfgruppc

W252, Land 1050 (neu)

K1

Einfache und
schematigc he
Tätigkeiten,

abtesc hlossene
usb ild un g

n icht
erforderlich, z.B.

Hilfskräfte im
Wareneintang,
verkaufshilfen

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.o7.96

o7.07 .97

01.07.98

01.11.99

01.09.00

01.09.01

31.05.991)

3o.o6.oo1)

30.06.01

30.06.02

2 079,42
2 780,92

2 t36,69
2 857,70
2 237,41
2 992,08

2 426,59
,245,17
2 487,44
3 326,46

2 554
3 415

1799,21
2 249,17

1 E4E,E'
2 317,04
1936,26
2 420,46

2 099,88
2 626,97

2 752,54
2 690,42

2 2tO
2 767

1636,7'
2 044,66

t 6EO,62
2 100,90

I 760,rE
2 200,60

1 909,16
2 3E6,20

1956,71
2 446,02

2 009
2 512

7 487,r5
1 859,06
1527,74
1 909,6E

1 600,34
2 000,69

t 7r5,r2
2169,11
1778,78
2 22r,61
t E27
2 281

1165,66
1792,08
I 4{t2,98
1 E41,16

7 469,45
192E,59
159r,70
2 091,18

7 63r,07
2143,34
I 677
2 207

1792,84
1497,44
7 225,06
1532,14
7 283,14
1 604,95

7 397,74
1739,9'
1426,50
1783,39
I 465
1 E31

1 023,10
7 279,25

7 051,22
1 314,02
1 r01,32
t ,7 6,40

179),87
1492,46
1224,03
t 529,79

7 257
t 57t

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

1) Einmalzahlunt von € 55,24, zahlbar mit dem Märzgehalt 1999i lm
Oktober 1999 Einmalzahlung von € 76,69; im Autust 2001 € 4r,46.

Statistisch€s 4 Oktob€r 2001

Abgeschlosscne
2- oder

3-iährite
Berufsausbildung
eforderlich, z.B.
Verkäufer/in nen,
Xassicrer/ innen,

Expedienten/
-innen

K2Kblc | (4/a

Mit selbständiger Stellung lm
Rahmen allgemeincr Anweisung,

volle verantwortung für ihren
Tätitkeitsberelch (verwalter/in nen

von Verkaufsstellen usw.)

Uber E

unterstellte

bis zu 5

x3
Qualifiziert€

Aöeiten
selbständit
crledigen,
besonder€

Fachkenntn isse
erfordcrllch,
z.B. Ertte/r

Vetkäufer/in,
Lohnbuchhalter/

lnnen

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

Kstc I x slu

Antestellte in leltend!r Stcllung
mit voller Verantwortunt
(Abteilun gslelt€r/inncn,

leiter/innen dcs Einkaufs usw.

ubers I ulsrus

Unterst€llte

-t53-



erst-
malit

künd bar
2Um:

a

b

Kslc I x slu

Ange§tellte in leitender Stellun!
mit Yoller Verantwortunt

(Abteiluntsleiter/-innen, Leiter/
-innen des Einkaufs usw.)

K4lc I Köla
Mit selbständiter Stellung im

Rahmen allgemeiner Anweisunt,
volle Verantwortung für ihren

von verkaufsstellen usw.)

uber 8 bis ,u 5

Unterstellte
tiber I

Unte15tellte

tiber 5

h (Vemalter/-innen

x3

Qualifizierte
Aöeiten

selbständ ig
erlediten,
besondere

Fachkenntn isse
erforderlich

K2

Abtesc hlossene
2- oder

3-iährige
Eerufsau s bi ld u n g

erforderlich

52 Einzelhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen und ohne Tankstellen); Reparatur yon Gebrauchsgütern
Gehaltstarifu ertrag für den Einzelhandel in Mecklen burg-Vorpommern

EUR wz 52, Land 1150 (bisher 430 (2) )

Monatsbeträge fUr An gestellte

in Tarifgruppe

K1

Ei nfache
und

schematische
Tätitkeiten,

abgesc hlossene
usbi ld ung

nicht erforderlich

0atum
des

ln kraft-
tretens

01.06.96

01.72.96

01.72.97

01.07.98

01.04.99

0r.1 1.99

01.09.00

)o.o6.97

31.1 2.9E1)

30.05.99

30.06.001)

30.06.01

2 069,20
2 694.57

2 069,20
2 694,51

2 7?3,62
2 753,37

2 79E,56
2 Et2,t7
2 249,68
2 86r,2'
2 )17,77
2 949,13

2 
'7 

4,95
3 022,76

2 079,42
2 7EO,92

2 716,69
2 857,70

2 217,47
2 992,08
2 284,96
2 7 49,22

2 355,52
3 150.5E

2 426,59
3 245,77

2 487,44
3 326,46

2 551
,416

Oatum
des

lnkraft-
tretrns

07.o7,96

07.o7 .97

01.07.98

01.10.98

01.04.99

01.11..99

01.07.00

01.07.01

30.o6.97

37.O5.99

30.04.01

30.04.02

7 931,7'
2 418,41

7 987,r9
2181,17
2 0E1,67
2 607,96

2 r25,44
2 657,t8
2191,40
2 779,50

2 257,r5
2 821,82

2 113,60
2 E92,r8

2 176
2 971

t 799,24
2 269,17

r 84E,83
2 377,O1

t 9)6,26
2 420,46

7 977,17
2 47t,5E
2 038,52
2 54E,2E

2 099,88
2 624,97

2152,51
2 690,12

2 2tt
2 763

t 497,06
1 809,46

t 497,06
1 809,46

1 541,03
7 E75,93

1 585,00
1942,97
t 6)6,7'
I 994,04

7 685,22
2 053,E6

1727,74
2104,99

I 487,r5
I 859,06

1527,7t
r 909,6E

I 600.34
2 000,69

1 634,09
2 042,6t
t 6E4,7t
2 106,01

t 7r5,r2
2169,11
1778.78
2 22r,67

7 827
2 283

1165,66
t 792,OE

I 602,98
I 841,16

t 469,45
1928,59
I 500.r3
7 96A,99
7 546.66
2 029,8'
7 593,70
2 091,1E

1 633,58
211r,34
I 67A
2 207

1 192,84
7 191,41

1 2r4,83
7 532,14

1283,34
1 604,95

I 3r0,95
7 6rE,69
1 351,34
I 689,31

t r9t,71
1739,93
t 426,50
t 7Er,39
I 165
r 831

1 023,10
7 279,25

7 057,22
1314,02
1 101,32
7 176,tO

7 721,33
I 405,54

1 1 59,10
r 449,00

179r,87
t 492,46

1223,52
t 529,79

I 257
I 571

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

t
b

1920,4t
2 331,49
t 920,4t
2 ?37,49

1982,79
2 392,E5

2 045,17
2 454,20

2 096,?0
2 479,77

2 759,79
2 554,47

2 2t),3E
2 618,3'

1 788,50
2 t62,76
I 7EE,50
2162,76
7 852,92
2 279,07

t 977,14
2 27 5,25

t 942,97
2 300,E1

2 001,20
2 369,81
2 051,30
2 429,75

1 321,18
7 727,14

1 321,18
7 727,t4
1 350,83
7 77E,27

1 380,49
1 829,40

1437,62
7 917,34
7 47 4,57
7 975,12

1 51r,3E
2 024,72

t 779,55
t 490,93

t t79,55
1520,07
r 185,17
1571,20
1 191,3r
7 625,97

t 227,1O
1667,70
t 26r,9t
1 711,81

1295,6t
1751,75

970,43
I 194,89

970,43
1 194,89

983,73
t 2to,74

997,02
1 227,70

1 02 2,58
t 252,67

7 05),26
1290,50
t o79,85
1322,71

1) Für Tariftruppc l( 2 nrch dlm 7. Brrufsiahr Einmalzahlung von icI 7 6,691m luli und Dczember 1 99E. Für alle Gruppen (außct X 1) im
Dezembcr 1997 Einm.lzahlung von € 51,13, im oktober 1999
€ 15,34 für dic Gehaltstruppen K 1 und K 2.

Gehaltstarifvertrag für den Einzelhandel in Sachsen
EUR WZ 52, Land 1250 (bisher 430 (3) )

ßlonatsbrträ!! fUr Antcst!llt!
in Tariftruppc

x1

Einfac he
und

schematisc he
Tätitkeiten,

abgesc hlossene
sbildung

nicht erforderlich

crst.
malig

kündbar
zum:

a

b

Kslc I x s/b

Antestelltc in leitender Stellung
mit volle; V!r!ntwortun!

(Abteiluntsleiter/-innen, Leitcr/
-innen des Einkaufs usw.)

I xtlc I xl/alr
Mit selbständitcr Stcllunt im

Rahmen alltemeiner Anweisunt,
volh Veranhflortun! fur ihrcn

Tätißkeitsbrrric h (Vcmaltcr/-in nen
Yon verkaufsstellen usw.)

I' tiblr I bis zu 5
Unterstellt!Unt!rstellte

über I tiber 5

x3

Qualifizierte
Aöciten

selbständit
erledigen,
besondere

Fachken ntnissc
erforderlich

(,2

Abtes(hlossene
2- oder

3-lährige
Berufsausbild ung

erforderlich

-154-

a
b

e
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

Statistisch6s Bundesaml



K2

Abtesc hlossene
2.oder

3-iährige
Berufsausbild un g

erforderlich

erst-
malig

künd bar
zum:

a

b

Kslc I x slu

Angestellte in leitender Stellung
mit voller Verantwortunt

(Abteilun gsleiter/-innen, Leiter/
-innen des Einkaufs usw.)

K4lc | «ata
Mit selbständiter Stellung im

Rahmen allgemeiner Anweisun g,
volle Verantwortung für ihren

Tätitkeitsbereich (Vemalter/-innen
von Verkaufsstellen usw.)

uber I bis zu 5

UnterstellteUnterstellte
Uber 8 uber 5

K3

Qualifizierte
Arbeiten

selbständit
erledigen,
besondere

Fachkenntn isse
erforderlich

52 Einzelhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen und ohne Tankstellen); Reparatur von Gebrauchsgtitern
Gehaltstarifuertrag für den Einzelhandel in Thüringen

EUR wz 52, Land 1450 (bisher 430 (4))

Monatsbeträge für Angestellte

in Tarifgruppe
K1

Ei n fac he
und

sc hematisc he
Tätitkeiten,

abgesc hlossene
unt

icht erforderlich

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.08.98

01.10.98

01.04.99

01.11.99

01.08.00

01.06.01

31.05.991)

30.04.00

30.04.011)

30.04.02

2 237,47
2 992,08

2 244.96
1035,99
2 355,52
3 1 50,s8

2 426,59
,245,17
2 487,44
3126,46

2 555
7 476

2 081,47
2 601,96

2125,44
2 657.18

2 791,40
2 739,50

2 257,r5
2 821,82

217),60
2 892,18

2 176
2 970

7 283,34
1604,95
1 310,95
1638,69
7 357,34
1 589,31

t 197,7 4
7 719,93

7 426,50
178),39
I 465
t 812

1 101,32
7 37 6,40

7 724,11
I 405,54

1 159,10
I 449,00

7 793,87
7 492,46

7 223,52
7 529,79

7 257
I 57t

Einfac he
schematische u.

mechanische
Tätigkeiten nach

kuzen w€isunten
z.B. Fertigmachen
der Post, Steno-
typistin, Bote

t 2)7,33

1268,52

7 )02,77

1 313,00

1 362,08

I 403

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

7 936,26
2 420,46

7 977,17
2 471,5E

2 038,52
2 54A,28

2 099,88
2 624,97

2 752,54
2 690,42

2 2tt
2 763

I 600,34
2 000,69

1634,09
2 042,61

7 686,71
2 105,01

7 735,t2
2169,47
7 778,78
2 223,61

I 827
2 284

7 469,45
7 928,59

1 500,13
1968,99
1546,66
2 029,8?

7 593,70
2 091,18

1 633,58
214?,34
I 67E
2 201

1) Einmalzahlunt von € 56,24, zahlba, mit dem Märztehalt 1999,ltii
Mai, ,uni und luli 2000 Pauschale von insgesamt. C 43,46.

Entgelttarifvertrag für den herstellenden und vertreibenden Buchhandel in Sachsen, Sachsen-Anhalt und Thüringen
EUR wz 52.4, Land oo33 (neu )

Monatsb€träte fUr An gestellte

in Tarifgruppe

G1

0atum
des

lnkraft-
tretens

07.o7.97

01.01.98

01.04.99

01.01.00

01.07.00

01.10.01

30.09.98

31.05.002)

31.07.01

2 J45,81

2 404,67

2 469,54

2 506,35

2 581.51

2 659

2 057,95
2 200,60

2109,59
2 255,E2

2 766,34
2 116,66

2 799,07
2 ?57,43
2 265,O2
2 421,99

2 133
2 495

7 526,72
I E92,29

1 565,06
7 939,84
7 607,50
7 991,99

7 631,5)
2 02t,65
I 680,62
2 0E2,49

7 737
2 145

1112,49
1 564,04

1345,21
1 602,90

1 381,51
7 646,16

1402,47
1670,90
1 444,40
t 721,07

1 48E
7 77)

t t23,37
13i7,72
r 1 51,43
7 174,E6
7182,62
| 412,79

I 200,51
| 43r,15
7 236,30
7 476,tO

| 274
1 521

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.2, Oktober 2001

Erhöhte
Fachken ntnisse,

erfolgreich
abteschl.

buchhändl. bzw.
elnschlä9. Berufs-
ausbildung, z.B.
Arbeiten in der

Betriebsabrechnunt
und der Kalkulatlon,
FUhren einer Xasse,

Sekretärin

G3 G2
l.d.R. vollendete

elnschlä9.
Eerufsausbild un g

oder auf andere
Weise elwoöene
Kenntnlsse, z.B.

Erledigen von
Routineschrift-

wechsel und Aus-
schreiben von

Bestellunten, ver-
kaufstätitkeit im
laden, Bedienen

von Datener-
fassungsge.äten

erst-
malig

ktindbai
zum:

a

b
0bergeordnete
0lspositions-,

weisunts- oder
Aufsic htsbefutn isse

G5

Entweder Uber-
wiegend

0ispositions-
befugnisse oder

Fachgebiet, f0r das
besondere thcor.

Xen ntnisse
erforderlich sind,

z.B. Lektor/in,
Redakteur/in, Leiter
einer Buchhandlung

G5

Erhöhtcr
Schwierigkeltsgrad,

umfangrciche
Berufserfahrunt,
0berblick 0ber

betricbliche
Zusammenhänge,
z.B. Dolmetscher

oder fremdsprachl.
Xonespondent,

Manuskriptbeaöel-
tunt im Lektorat

G4

1) Mindestgehalt.

- 155 -

2) lm März 1999 Einmalzahlung von e 102,26.



erSt-
malig

künd bar
zum:

a

b
0bergeordnete
Di sposition s-,

Weisungs- oder
Aufs ic htsbefugn i sse

G5

Entweder 0ber
wiegend

Dis positions-
befutnisse oder

Fachgebiet. fUr das
besondere theor.

Ken ntn isse
erforderlich sind,

z.B. Iektor/in,
Redakteur/in, Leiter
einer Buchhandlung

G5

Erhöhter
5c hwierigkeitsgrad,

umfa ngreic he
Berufserfah rung,
0berblick tiber

betriebl.
Zusammenhänte,
2.8. Dolmetscher

oder fremdsprachl.
Korrespondent,

Man uskriptbeaöei.
tung im Lcktorat

G4

Erhöhte
Fach ken ntn isse,

erfolgreich
abgeschl.

buchhändl. bzw.
einschläg. Berufs.
ausbildunt, 2.8.
Arbeiten in der

Eetriebsab rechn unt
und der Kalkulation,
Führen einer Kasse,

Sekretärin

G3 G2
l.d.R. vollendete

einschläg.
Berufsa usbild un g
oder auf andere

Itleise erworbene
Kenntnisse, z.B.

Erledigen von
Routineschrift-
wechsel und

Ausschreiben von
Bestellungen,

Verkaufstätitkeit im
Laden, Bedienen

von Daten-
erfassuntsteräten

Datum
des

ln kraft-
tretens

07.07 .97

01.01.98

01.01.01

01.11.01

52 Einzelhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeuten und ohne Tankstellen); Reparatur yon Gebrauchsgütern
Entgelttarifuertrag für den herstellenden und vertreibenden Buchhandel in Brandenburg

EUR wz 52.4, Land 1053 (neu )
Monatsbeträte fUr Antestellte

in Tarifgruppe

G 11)

Einfac he
schematische u.

mec han i sc he
Tätigkeiten nach

kuzen Weisungen,
z.B. Fertigmachen
der Post, Steno.
typistin, Bote

30.06.982)

30.06.02

2 345,81

2 392,85

2 440,97

2 489

2 057,95
2 200,60

2 099,16
2 244,57

2 t4t,29
2 289.57

2 184
2 136

7 526,72
7 892,29

t 557,40
1 930,13

I 588,58
1968,99
| 620
2 00E

7 112,49
1 564,04

1 338,55
7 595,23

1 365,1 5

1626,9'
7 r92
I 660

1727,37
7 341,12

1145,81
7 367,71

1 168,81
7 195,12

I 792
I 12'

7 237,33

7 267,87

7 286,92

t )t2

1) Mindesttehalt.

0atum
des

lnkraft-
tretens

07.03.97

01.09.98

01.04.99

01.10.99

01.05.01

28.02.9E1)

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b
a
b
a
b

a
b

a
b

2) Sätzr ab 01.01.199E telten weiler bis 31.12.2000.

55 Gastgcwerbc
Entgelttarifuertrag für das Hotel- und Gaststättengewerbe in Sachsen

EUR wZ 55.t, Land 1250 (neu)

Entgeltsätze fUr Antestcllte
in Bewertungsgruppc

die
keine bzw.

geringe fachl.
Ken ntn isse
erforde rn,
die durch
Anleitunt
elworben
werden,

z. B.
Hausd iener

30.06.99

3 1.1 2. OOl)

30.04.021)

I 430,08

r 458,20

1 480,19

I 517,00

1555

1315,49

I 362,08

1 382,53

t 417,r0

I 45)

1241,42

t 265,96

1 2E4,EE

t ?17,o9

1 350

I 186,20

1209,72

I 227,6t

1258,29

7 290

1 07E,3r

t 099,79

1 116,15

I141,27

t 173

7 016,39

r 056,84

t o7r,71

1 100,E1

I 128

964,30

984,24

99E,55

7 023,61

I 049

909,08

927,99

94t,29

964,81

989

1) Einmalzahlung von € 92,03, zahlbar bis )7.OE.1997t Sätze ab
01.03.1997 telten wciter bis 31.08.1998. Einmalzahlung von
€ 51,13 im Oktober 2000; für lanuar bis April zOOt Q.6136.

erst-
malig

kUnd bar
zum:

a

b

Fachken nt-
nissen und

Verantwortunt
fur rinen Tcil-

bereich,
z. 8.

stcllv. Emp-
fangschef,

0irektionsse-
kretärin,

Leiter Einkauf

erwciterten
Fachken nt-

n issen
und/oder

Verantwortunt
für einen
bctriebl.

Teilbereich,
z. B.

Restaura nt-
fachfrau/-

mann

rbgeschl.
Berufsr us-

bildung und
angrlernte
Xräfte mit

mind. 5 iähri-
ter Tätigkeit,

z. B.
Hotelkruffrau/

-mtnn,
Hausdamen

5.19 I 6

ngreichen

tsa

mehriähriter
Berufserfah-

runt, erhöhtet

7

Fachkräftr mit

erhöhter Ver-
antwortunt,

z. B.
Hotelfachfrau/

.mann,
Sekretürin

erwriterten
Fac hken nt.

issen, entspr
Berufserfah-

rung, undbcn,
srlbständitrs
Disponieren,

z. B.
Restaurant-
leiter, Leiter

der Buch-
haltunt

Antelcmte
Kräfte nach

mind.
4-iähriger

Tätitkeit im
entspr.

Tätitkeits-
bereich,

z. B.
Zimmer-
frauen

4

Erhöhte
Belastungen

oder bes.
Erschwern i sse,
Arbeitnehmer/

innen mit
6-monatiger
Tätitkeit im

Betrieb
z. B.

Ktichenhilfen

2
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60 Landverkehr; Transport in Rohrfernleitungen
Gehaltstarifvertrag für das private Verkehrsgewerbe in Mecklenburg-Vorpommern

EUR wz 60.2, Land 1150 (neu)

Monatsgeträte flir Antestellte
in Gehaltstruppe

Schematische
oder mechanische

Tätigkeit

Datum
des

lnkraft-
tetens

01.03.94 30.05.95

01.10.95 30.09.96

0t.o7.97 30.06.98

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.09.96

07.o4.97

a
b

a
b

7 467,41

1 585,00

t 6to,57

7 656,59

7 707,71

t 206,65
| 367,71

1278,2'
1439,29

96r,79
I 124,84

t 035,37
1796,42

726,O'
887,09

792,50
95r,56

810,40
971,45

657,90

775,81

737,t5

W260.2, Land 1250 (neu)

nfache Tätitkeiten
nach entspr.

Einweisung, z.B.
Schreib- u.

Rechenarbeiten
einfacher Art,

einfache Arbeiten in
der Datenerfassung

7 to,70

a
b

t 301,24 I 055,E2
1462,29 1276,87

Nauer Trrifvertrag lird noch nicht vor.

t 559,44 I 1El,08
7 172,82

1276,87
t 4tr,72

Gehaltstarifuertrag fUr das Verkehrsgewerbe in Sachsen
EUR

Monatsbeträte flir Ant€stelltc
ln Gehaltstruppe

a
b

945,E9
I 0E9,05

976,57
t 122,29

7 56,71
899,87

779,7 2
925,44

800,17
94E,45

73t,15

Statistischos 4.2, Oktober 2001

I 605,ö5

1646,36 1247,55 1 002,13
I 449,51 I 150,41

lleurr Tarlfvenng liegt noch nicht vor.

a
b

a
b

Volwiegend selbst.
Täti gkeit, mehrjährige
Berufserfahrunt, z.B.
selbst. Expedienten/

-in nen,
Korrespondenten/

.innen

ilt il
Abgeschl.

Berufsa u s bi ld u n g,
kaufm./techn.

Tätitkeiten nach
Anweisung, z.B.

Buchhalter/in nen,
Datenerfasser/ in nen,

Steno- und
Phonotypisten /-in nen

erSt-
malig-

kün d bar
zum:

a

b

Bes. Verantwortung
und/oder

Weisungsbefugnis,
z.B.

Chefbuchhalter/in nen,
Sped ition sleiter/ in nen

v tv

Selbst. Tätigkeit,
Dispositionsbefutnis,

bes. Kenntnisse u.
Leistunten, z.B.

Abteilungsleiter/innen,
Bilanzbuchhalter/innen,

fremdsprac hliche
Korespondenten/

-in nen

a

b

Weitgehende
Entscheldungs- u.

Weisun gsbefu3nis,
grtindliche u.
umfassende
Ken ntn isse,
langiährige

Berufserfahrung

vt

Entscheldunts- u.
Welsungsbefugn is,

umfassende
Spezlalkrnntn ls3e,

langlährigc
Berufserfahrung

v

dlc selbständlt
austeftihrt tYerden,

Kenntnlsse u.
tühitkelten,

umfangreichc
Berufserfahrung,

z.B. Buch-
haltungstätltk!iten.
dle Bllanzslcherhcit

voraussrtzen,
Programmlertätlg-

keiten

I dic nach allß. An-
lweisung vonvietend
I selbständlg aus'
I gefllhrt werden,
I x.nntnlrte u.
I tahi:keitcn, z.B.
I Akqulsltion mlt
I Angebotserstellunt
I bei b.gren.t., Ab-
I schlussbefugnls,
I quallfiz. Buch-

die nach Anwelsung
rustcflihrt w.rdcn

und i.d.R. eine
äbtcschlossen€

cinschläg.
Berufsausbild ung
voraussetzen, z.B.
Be.öeitunt Yon

speditlonellen Vor-
tängen mit dem

damit veöundenen
Schriftverkehr, Ar.
belten ln der Buch-
hrltung, im Rech-
nungswcsen ctc.

lt lltv
Tätitkciten

haltungstätltkeit

erst-
malig

kündbar
zum:

01.01.98 31.01.98 I 7 51,t7

-757 -
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a

b

Besonders
viele

schwierige
Täti gke iten,
Höchstmaß
an verant-
wortunt

1

Antestellte
der GG 5,

deren Tätit-
keit sich

durch Art,
Umfang und
Bedeutung
aus d ieser
hervorhebt

4

Grtindliche
Fach ken nt-
n isse und

selbständ ige
Lei stun gen,

z. B.
Fah rd ienst-

leiter,
Meistet

5

.Antestellte
der GG 7,

deren Tätig-
keit sich
durch Art

etc. hervor-
hebt, z. T.

selbständige
Leistun 3en

6

vor der IHK
abgelede
Prüfung in

einem
Ausbildunts-

beruf und
entspr.

Tätigkeit

7

Weisungs-
gebundene
Tätigkeiten,

die ein
An lein en
erfordern,

z. B.
Telefon i s-

tin nen,
8ürogehilfen

I

erSt-
malig

kündbar
zum:

2

Umfassende
Fach ken nt-

nisse, hohes
Maß an selb-

ständiter
Leistung,

bez tlgl.
Verantwor-

tun! aus der
GG3

herauite-
hoben

Vielseitige
Fac hken nt-
nisse, selb-

ständ ige
Leistungen,
besondere

Verant-
wortung

1

60 tandverkehr; Transport in Rohrfernleitungen
Gehaltstarifu ertrag für das private Verkehrsgewerbe in Sachsen-An halt

EUR wz 60.2, Land 1350 (neu)

Monatsbeträte flir An testellte
in Gehaltsgruppe

Einfac he
Tätigke iten

ohne
Fach ken nt-

nisse

9

Datum
des

ln kraft-
treten 5

01.01.96

07.07.97

07.09.97

o1.07.99

01.01.00

30.06.96

30.06.98

30.06.001)

3 1.1 2. 01 l)

7 907,t2

1 983,81

2 009,38

2 07t,75

2115,27

7 605,46
7 797,19
1 682,15
1 840,65
I 707,7t
t 866,22
1760,89
195E,25
t 797,70
1999,75

063,49
383,04

434,77
621,35
5 r 0,87
700,05
536,43
725,61
583,98
779,1O
677,22
876,62

1262,89
7 452,07
1 339,58
1528,76
1 365,15
I 554,33
t 407,59
1602,39
I 417,21
1 636,r3

979,12| 29t,Ot
1 055,82
I 367,77
1 081,38
t ?93,27
1 115,13I 176,22
1 138,65
7166,39

894,76
I 109,50

97 7,45
1 186,20

997,O2
7 277,76
7 027,70
7 219,O9
7 019,17
t 275,16

835,95
997,O2
972,66

7 0f 3,71
938,22

7 099,28
967,36

7 73?,57
987,82

t 757,56

738,82
825,7 4
81 5,51
902,43
841,08
927,99
867,1 5
956,63
885,56
976,57

1
1

1
1

1
1

1

140,
459,
1 65,
485,

18
74
75
30

202,O5
I 531,32
I 227,1O| 563,53

1) Einmalzahlunt von ie
Oktober 2000 von € 5

€ 63,91 im September und November 7999|im
7,71.

63 Hilfs- und l{Gbentätigkeitcn flir dcn Vcrkchr; Vcrkchrsvermittlung
Gehaltstarifvertrag für das Speditionstewerbe in Berlin-Ost

EUR wz 63.4, Land looo (neu)

Monatsbeträte fllr An gestellte

in fätitkeitstruppe
Meister, lnspektoren, techn. Angesteltte

83 B2 B1

Datum
dcs

lnkraft-
tretens

01.10.97

01.01.98

01.05.98

01.01.99

01.0E.99

01.04.01

nungs-
Aufsichts-

befutnis mit
voller sachl.

Veranh,Yortunt
fUr das

zutehörite
Aufgaben-

gebiet

1873,?7

I 894,34

7 914,22

7 953,65

2 055,90

2 104,48

Aufsichts- u.
Anweisungs-
befutnis mit

entspT.
Berufserfah-
rung u. voller

sachl. Ver-
antwortunt

hinsichtl. der
unterstellten
Gruppe, z.B.

Boden- u.
Silomeister,
lnspektoren.
Rangierleiter

Aufsichts-
personal,
z.B. Hof-
u. Lade-
meister,

Kontrolleure
mit

sun gsrec ht

3t.03.99

31.0E.00

3 1.1 2.0 1 1)

1958,76

1980,74

2 022,67

2 043,12

2 t49,98

2 200,09

1347,25
t 676,70

I 568,64
1783,19
1 586,03
I 803,33
t 619,77
t E41,67
1635,62
1 E60,08
t 72t,o7
7957,74
7 76t,40
2 003,24

I 352,08
r 634,60
1390,77
I 658,86
1 405,03
t 685,22
I 478,66
1773,67
1573,94
1 E15,60

t oE7,52
1 398,89
7 099,24
7 4t4,23
1 122,80
t 14r,49
1 134,05
7 458,72
7 79r,36
1534.90
1227,99
1571,20

918,2E
1752,15

9 28,5 1
1765,23

948,45
1 189,78

957,65
I 201,54
I OO7,76
t 264,42
I Ort,79
I 294,08

1482,24
7 703,62
1 498,60
7 722,54
1 530,30
1 758,84
7 545,64
7 77 6,27
7 626,93
1 E69,28
1665,2E
19t3,25

7 317,25
1 568,64
1 362,08
r 586,03
7 390,7t
7 679,77
1 405,03
7 635,62
7 478,66
7 7 21,O7
1 513,94
1 761,40

erst-
malit

künd bar
zum:

a

b

Erhöhte Fach-
kenntnisse als

Speditions-
kaufmann oderi

qualifizierte
Tätitkeit in derJ

kaufmänn.
Verwaltunt,
z.B. Expe-

dienten, Euch-
halter, Haupt-

kassierer,
Sekretäri n nen

A2
Abgeschl.

speditionellc
oder sonstige
kaufmünn. Be-
rufsausbildung

oder cntspr.
l(enntn isse

durch
praktische Be-
rufserfahrung,

z.B. Expedi-
tionsgeh ilfen,

Phono-
typisten,
Xassierer,

Materialver-
waltel

A5 A1A4 A3
xaufmännische Antestellte

Mc*male der
Gr.A3in

tibcrwietcnd
sclbständ iter
Tätitkeit, z.B.
Gruppenleiter,

Abteilunt5-
leiter, erste

Akquisiteure

Mrrkmale der
Gr.A4in

selbständitel
Stellung u. mit

bes. Ver-
antwortunt

Einfache
Tätitkeiten,

z.B. Hilfsexpe-
dlenten,

XarteifUhrer,
Tclefonistcn,
Retistratoien

1) Füi September 2000 bis Mätz 2001 Einmalzahlung von € 153,39.
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a
b

a
b
a
b
a
b

a
b

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b



63 Hilfs- und Nebentätigkeiten flir den Verkehr; Verkehrsvermittlung
Gehaltstarifvertrag für das Speditionsgewerbe in Brandenburg

EUR WZ 63.4, Land 1050 (neu)

Monatsbeträte f0r Antestellte
in Gehaltsgruppe

ll Sonstite Angestellte
(Meister, lnspektoren, techn. An gestellte)

B3 B2 B1

unts- u

Datum
des

tretens

07.70.97

01.01.98

01.05.98

01.01.99

01.08.99

01.04.01

31.03.99

3o.o6.ool)

31.1 2. O 1l)

0atum
des

lnkraft-
tretens

01.09.96

01.10.96 17.O1.971)

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

7 762,93

1 802,30

I 861,10

7 899,96

7 966,4)

2 007,84

7 272,78
1 455,14

7 239,37
I 4E7,35

7 279,25
7 535,41

1 306,86
7 567,11

7 )52,37
162t,82
I 3Er,00
1656,07

7 686,24

7 724,08

7 779,10

1877,t3

1 880,53

t 920,41

1331,96
t 5?3,36

1361,62
t 567,62

1 408,10
7 618,24

I 417,24
I 651,98

t 487,35
7 709,76

1 519,05
I 7 46,06

1 41 1,68
1604,95

7 443,38
1641,25

t 490,42
1694,42

t 52t,o9
1729,70

1574,27
1790,0,
I 607,50
1827,87

978,67
1 25E,80

1 000,60
t 286,92

1 032,E1
1328,34

I 054,E0
t 356,46

I 091,61
1 404,01

I174,62
1433,66

826,25
7 037,41

845,17
1 060,42

872,78
1 094,6E

890,67
I 117,68

927,86
t 157,o5

947,29
1 181,60

7 212,78
I 41 1,68

t 219,37
7 44),38

1279,25
I 490,42

I 306,86
1 521,09

7 352,37
7 57 4,27

1 381,00
t 607,50

Aufsichts-
befugnis, volle

sachliche
Verantwortung

für das
zugehörige
Aufgaben-

gebiet, bes.
Fachkennt-
nisse, z.B.

leitende techn.
Angestellte

Aufsichts- u.
Anweisungs-

befugn is,
Intspr. Berufs

erfahrung,
volle sachl.

hinsichtl. der
unterstellten
Gruppe, z.B.

Bodenmeister,
lnspektoren

Aufsichts-
persona l,

z.B. Boden-,
Lager-, Hof. u.
Lademeister,
Kontrolleure

mit
n tsrec ht

13s9,53
t 604,43

7 388,67
1 63E,1E

1) Für die Zeit vom 01.04.1999 bis 31.07.1999 pauschale
Einmalzahlung von € 51,13, für Autust 2000 bis Män 2001
Einmalzahlung von € 153,39.

65 Kreditgewcrbe
Tarifoertrag für das private Bankgewerbe und die öffentlichen Banken in den neuen Ländern und Berlin-Ost

EUR WZ 65.t, Land 0009 (bisher 601 (1) )

Monatsbeträtc fUr Antestellte
in Tariftruppe

Tätigkeiten, die
vorken ntn isse
nicht erfordern,
B. Kü(henhilfen

I

a
b

a
b

2 667,92
3 001,79

2 725,t9
? 065,71

2 r27,91
2 776,8'
2 177,OO
2 836,14

1 780,83
2 338,14

I878,67
2 387 ,7'

1 561,55
t 927,06

I 57 4,78
1968,47

7 478,66
1783,39

1 509,E4
1827,22

t 407,59
1 681,64

t 437,75
t7t7,43

1) Ab 01.04.1997 gleiche Sätze wie frllheres Bundesgebiet (s. Tabelle
wZ 55.1, Land 002).

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, B 4.2, Oktober 2001

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

Tätitkeits-
merkmale der
Gruppe 3 in
tibemiegend
selbständiger
Tätigkeit, z.B.
Gruppenleiter,

Abteilunts-
leiter

A3

I Erhöhte
Fac hkennt-
nisse als

Speditions-
kaufmann/
-frau oder

qualifiz ierte
Tätigkeit in der

kaufm.
Verualtunt,

z.B.

I expeaienten,
I Buchhalter

I Abreschl.

I speditionelle
I oder sonstite
I 
kaufm. Berufs-
I ausbildung

I erforderlich,
I z.B- Buch-
I hrltrng.-
I cehilfen,
I Eov-op"r.-
ltoren, Material-
I verwalter

Einfache
Tätigkeiten,
keine kaufm.

Berufs-
ausbildung
erforderlich,

z.B. Hilfs-
expedienten,
Registratoren

A5 A4 A2 A1

I Kaufmännische Antestellte

Tätitkeits-
merkmale der
Gruppe 4 in

selbständiger
Stellung und

mit bes.
Verantwortung

Kcnntnisse oder
Fertitkeiten
durch kune

Einarbeitun!,
z.B. Boten

2

erst-
malig

ktindbar
zum:

a

b

Abteschlosslne Berufsausbildung usw,

Besondere
Anforderung an
das fachliche

Können,
erhöhter

Schwierigkeits-
!rad, erhöhte

Verantwortuntj
Geschäfts-/

Besondere
Anfordcrungen
an fachliches
Können, hohe

Verantwortunt.
z.B.

Programmierer

Kredit-,
wertpapier-,

Auslands- und
Stabsabtei-

lungen;
Gruppenl€iter in

der Beleg-
aufbereitung

usw.

9 4

u5w,

I 6

rbeitei Arbeitnehme,
in Xredlt-,

Wertpapier-,
Auslands- und

Stab3-
abteilungeni

aufbereitung
usw.

hbearbeiter i

der Belet-

Zweckaus-
bildung oder

längere
Einarbeitung,

z.B.
Expedienten

)

-759 -



66 Versicherungsgewerbe
Tarifuertrag für das private Versicherungsgewerbe in den neuen Ländern und Berlin-Ost

EUR wz 66.0, Land 0007 (bisher 610 (1) )

Monatsbcträge fur Antestellte
in Gehaltsgruppe

Tätigkeiten, die
nur eine kune

Einweisung
erforde rn

Datum
des

lnkraft-
lretens

0r.04.95

01.1 0.95

01.06.96

0t.o5.97

Ot.t2.9t 39.94.991)2) a

a
b

t
b

t
b

a
b

2 356,54
2 841,25

2 408,70
2 904,14

2 507,E9
? o2r,7E

2 567,06
3 087,69

2 666,90
3 215,51

2 044,66
2 538,05

2 090,r5
2 594,rO

2175,55
2 701,76

2 222,07
2 75E,A2

2 rt4,t7
2 871.9'

1943,9)
2 156,54

I 986,8E
2 408,70

2 068,69
2 507,E9

217t,64
2 56t,06

2199,58
2 666,90

7 557,77
1923,99

1 585,03
t 966,94

1651,47
2 047,21

t 6E6,7t
2 091,1E

1756,29
2 177,08

t 5tr,12
1730,21

I 547,77
1768,s6

t 6to,57
r E41,16

1644,8'
1 880,53

1772,81
1958,25

1470,48
1552,79

1 503,20
1 587,05

1 565,58
I 652,50

I 598,30
7 687,26

1 664,77
7757,11

7 455,14

t 187,35

r 548,70

1 5E1.43

1646,36

643,7 2
7 44,41

697,40
E06,82

920,r3
I 064,00

r 081,38
r 250,1r

1 101,83
| 275,57

b

1) Mit dcm luli- bzw. Autustllhalt 1997 einmaligc Sonden ahlung von 2) Ab 01.05.1998 gleiche Sätze wie frUheres Bundesgebiet
Cl5?,r9. (s. Tabclle WZ 65.0, Land 001).

70 Grundstllcks- und Wohnungswcscn
Vergütungstarifvertrag für die Wohnungswirtschaft in den neuen Ländern und Berlin-Ost

EUR wzto.2,Land 0002 (bisher 794 (t))
MonrtsbGträte fUr Antestellte

in Gehaltsgruppe

Datum
des

ln kraft-
tretens Einfache Tätigkeiten

(Hilfskraft, Boten)

01.07.90 71.12.90

01.10.91 71.O5.92

01.05.92 31.05.93

01.06.93 
'1.O5.94

a
b

a
b

a
b

a
b

b

t 297,66
156r,53

I 406,56
1695,44

1854,97
2 235,E8

2178,70
2 622,9?

2 227,56
2 676,67

I145,29
t rr9,5E

1241,42
1 451,55

7 617,67
7 974,79

1922,46
2 247,13

1 950,80
2 29?,14

98r,21
1 1EE,24

1 066,0a
t 287,91

r 405,05
t 699,02

1651,47
7 994,04

1684,71
2 0r4,94

7 r8,7 6
977,OE

E22,67
I 05E,E9

I 08ö,96
r 396,85

1273,12
1 638,69

t rot,24
t 677,92

706,09
461,93

765,10
9rr,62

1 009,E0
t 2rt,70

I 1E6,20
1446,96

7 211,76
1475,0E

01.06.94 37.72.941)2. a

Statistisch€s Bundesamt, Fachserie 16. R 4.2, Oktober 2001

erst-
malig

kUnd bar
zum:

a

b

vill
Tätitkeiten, die

tiber das
fachliche Können

und die Fach-
und

Führun gsverant-
wortung der
Gruppr vll

hinausgehen

Tätitkeiten mit
hohem

fachlichem
Können und

erweiterter Fach-
und FUhrungsver-

antwortung

vlt

Qualifizierte
Sachbearbeiter

usw.

vt

vertiefte
Fac hkcnntn isse

durch zusätzllche
Bcrufsedahrunt

IV

Tätigkeiten, die
Fachken ntn isse
voraussetzen,

abgeschlossene
Eerufsausbild ung

usw.

ilt

Mitarbeiter
Poststclle,

lt

fförtner

ilt

Abgcschlossrne
Bcrufsrusbild ung,

(Wohnungsver-
waltcr, tcchnische

Zcichner u.a.)

Kenntnissc und
Fertitkeitcn durch

Einaöcitunt
Oclefonistin,
Schreibkraft)

erSt-
malit

kUndbar
zum:

a

b

vt

Eigenc
Entsch€idungen,
erhöhtes Maß an
Ver!ntwortung

(Abtcilun gslcitcr
usw,)

v

Eltencr Vrrant.
wo.tuntsbereich,
Sachtcbirtsleiter,

(Gruppcntcitcr u.a.)

tv

Mchriährige 8crufs.
erfrhrung, (Srchbe-
!öeiter, Operltot

u.r.)

1) Einm.lzahlunt von € 102,25.

-160 -

2) Ab 0f.01.f995 gelten die Sätzc der Eundestepublik Deutschland
(s. Iabellc WZ7O.2, Land 003).



75 Öffentliche Verwa ltu n g, Verteidigun g, Sozialversich eru n g
Vergütungen für die Angestellten der Gemeinden (BAT-0) in den neuen Ländern

EUR W275.7, Land 0006 (neu)

Grundvergütungen fur die Angestellten nach Vollendung des 21. bzw. 23. Lebenslahres bzw. nach Lebensaltersstufen
vom 21. bis zum 49. Lebensiahr/Stufen (§ 27 Abschn. A BAD

in Vergtitungstruppe

Antestellte i. Btiro-,
Registratu r',

Kassen-, Buchhalterei-,
Sparkassen, sonstiten

lnnendienst und im
Außend ienst2)

mit
hwierigen

x

Datum
des

lnkraft-
tretens

Tarifklasse (OZ):

01.09.98 31.12.98

01.04.99 31.03.008)

01.08.00

01.01.01 31.08.018)

01.09.01 31.t2.o7

01.01.02 3t.to.o2

01.09.1 99E
01.04.t999
01.08.2000
01.0 1.2001
01.09.2001
01.01.2002

stän d ig
wieder-

kehrend e
Arbeiten6)

vorwiegend
mecha-
n isc he

Tätigke iten
7)

I

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

2 253,26
7 866,39

2 322,80
7 986,s4

2 381,13
4 089,82

2 424,03
4 160,38

2 482,32
4 260,O8

2 524
4 332

1692,89
2 722,72

1745,O4
2 806,48

7 790,54
2 879,O8

7 82t,22
2 929,79

1 865,19
2 999,24

I 897
3 050

1518,99
2 419,94

1586,54
2 495,70

I 627,44
2 560,04

t 655,56
2 604,01

1695,44
2 666,39

1 398,89
2 151,00

7 442,t5
2 217,98

7 479,68
2 27 5,25

1505,24
2 374,62

1541,55
2 370,35

1272,09
1917,72

1317,46
t 97t,o,

7 r45,72
2 022,76

7 168,73
2 056,91

I 40r,96
2106,52

7 425
2 742

1 069,1 1

1 509,33

t 702,?5
1 555,85

1 130,98
7 596,25

1 150,41
7 62r,86

t 178,02
1662,72

986,79
7 r42,14

I 017,47
t 387,56

t 044,06
t 419,)5

r 051.95
7 443,89

t o87,52
7 478,66

912,66
I 195,40

940,78
1232,21

965,32
1264,42

9E2,79
7 285,90

1 005,71
7 )77,09

7 021
t 339

844,65 726,55
1077,29 885,05

E70,73 749,04
1 110,53 972,66

89),23 7 68,47
7 739,67 936,18

908,57 7 8t,7 7
1 159,10 952,54

930,55 800,68
7186,77 975,54

I 724
2 712

568
4102

1 198
I 691

1 106
1 504

946
7 207

814
992

1) Zu den Vergutungen werden zusätzlich noch Zulagen aufgrund der
verschiedenen Zulagen regelungen für Antestellte gezahlt ab:

Datum des Vertütuntstru ppe
ln

prllfunB und entsprechendet Tätitkeit nach dreiiähriger Bewährung
in dies-r Tätigkeit; Prtifer (mit kaufm. oder Verwaltungsausbildung
sowie Kenntnissc des haushalts-, Kassen- und Rechnungswesen) in
derVorpr0funtsstelle (VP des SIBA) fUr die förmliche und rechne-
rische Prüfunider Haushaltseinnahmen und austaben (Sachaus-
raben) verschiedener Dienststellen, de auch bei sachlichen Prü'
lunsen in ausaewählten Teilbereichen mitwirkt (u.a. bei Werkver'
trägln und Be-schaffunten) sowie die Archiwerwaltunt der VP
lnnehat (Falltruppe 1a).

4) Z.B. Protokollfuhier bei Gerichten, die ln Strafsachen lnhaltsproto'
kolle selbständig fertigen; Apothekenhelferinnen mit Abschlußpru'
fung nach vieriähriger Bewährung oder denen mind. drei Apothe-
kenhelferinnen unterstellt sind.

5) Z.B. Vorsteher von Kanzleien mit mind. f0nf Kanzleikräften; Kassierer
und Zahlstellenverwalteri Registraturangestellte mit trund-
chen Fachkenntnissen in der Weiterftihrunt und im Ausbau einer
Registratur; Berechncr von Dienst- und versorlungsbezugen
(einschl. Krankenbeztige) und dgl., deren Tätigkeit trtindliche
Fachkenntnisse erfordert.

6) Z.B. Magazin-, Lager- und Lagerhofvorsteheri wirts-chaftsvorsteher in
der Matärial-, Wäiche- und Ktichenvenraltunt; Aufseher mit
selbständiger Tätigkeit im lustizvollzutsdienst (unter fachlicher
Aufsicht); Azthelförinnen mit AbschlußprUfunt.

7) Z.B. Boten und Pförtner nach mind. dreiiähriter Eeschäftigung in
dieser Tätitkeit.

8) Ftir,anuarbls Män 7999 e, 753,39,ftir,anuar bis März 1 022,07 €'
ftir April bis ,uli 2000 Einmalzahlung von e.2O4,52.

69,96
72,12
73,99
7 5,27
77,07
78,38

8E,13
90,86
9?,22
94,82
97,1O
98,75

EUR

42,62
85,19
87,39
88,90
91,03
92,57

,1,O4
33,91
14,95
35,55
36,47
37,O3

2) Auf technische Antestellte wird hier der 0bersichtlichkeithalber
nicht eingegangen.

3) Z.B. Vorsteher/innen von Kanzleien mit mind. 25 Kanzlelkräften;
Leiter einer Retistratur mit mind. drei Registraturantestellten;
Sachbearbeiter, die die Berechnung von Dienst- oder Versorgungs-
bezugen, Vergutunten und Löhnen und dgl. selbständig durch-
führen und die damit zusammenhängenden Aöeiten (wie Fest-
stellung der Versicherungspflicht oder Bearbeitunt yon Abtretunten
oder Pfändungen) sowie den Schriftwechsel selbständig ausfUhren;
Med..techn. Ass. (MAI) mit entsprechender Tätigkeit nach sechs-
iähriter Bewährung in dieser Tätigkeit, Zahntechniker mit Abschluß-

Statistisches Bundesamt, Fachssrie 16, R 4.2, Oktober 2001

I I il lVa rvb Vc vr b vil vilr

Angestellte im Büro-, Buchhalterei, sonstiten lnnendienst usw.,
im Außendienst2)

deren
Tätigkeit

besonders
Yerantwor-
lungsvoll isl

und sich
aus der

Ver-
tUtunts-

gruppe V b
heraushebt,
z.B. Leiter

von Kassen
mit

m indesten s
1 2 Ange-
stellten

deren Tätitkeit gründliche und
vielseitite Fachkenntnisse erfordern

sowie
mindestens
ein Drittel

selb-
ständ ige

Leistun gen
3)

sowie
mindestens
ein Fünftel

selb-
ständite

Leistunten
4)

mindestens
zu einem

Viertel
gründliche
Fachken nt-

n isse5)

erst-
malig

kUnd ba r
zum:

a

b

Angestellte mit
abgesc hlossener

wissen schaftlic her
Hochschulbildung mit

entsprechender
Tätigkeit, z.B.

Arzte nach
ftinfiähriger

ä rztlic her
Tätitkeit

Azte,
Apotheker,
wissensch.
Mitarbeiter

deren
Tätigkeit

sich durch
das Maß der

damit
verbun-
denen
Verant-
wortunt
erheblich

aus der Ver-
tUtunts-

gruppe lV a,
Fall.

gruppe
1 a heraus-

hebt

deren
Täti!keit

sich durch
besondere
Schwierig-
keiten und
Bedeutunt

aus der
Vertti-

tuntstrup-
pe lV b,

Fallgruppe
I a heraus-
hebt,2.8.
Leiter von

Kassen mit
mindestens

30 Ange-
stellten

rb lc

-767 -



Tarifklas se 1) Zu der Tarifklasse tehörende
Verg0tuntsgruppen

Stufe 1

ledig
Stufe 2

verheiratet

noch zu 25.1/0005 (neu)

oätum des
lnkrafüreten s

01.09.1 998

01.04.1 999

01.0E.2000

01.01. 2001

01.09.2001

01.01.2002

rb
lc
il

bis
bis
bis

rb
lc
I

bis
bis
bis

rb
lc
il

bis
bis
bis

rb
lc
I

Stufe 3
1 Kind2)

586,45
538,39
5 r 1,80

604,86
554,7 5

527,65

620,20
569.O7
54t,46

6JO,93
57E,78
550,66

646,27
593,10
563,95

Vergtituntstrupp€

Ortszuschlagstabel]e für die Angestellten der Gemeinden (BAT-O)) (zu § 29 BAT)
Monatsbeträge

EUR

I

ilt
vc

I

ilt
Vc

I

Il
Vc

I
v a/b
x

il
v a/b
x

lt
v alb
x

ll
v a/b
x

ilb
v a/b
x

414,60
386,54
364,04

448,40
398,30
375,29

459,65
40E,5 2
385,00

667,E3
415,5E
,9t,65

479,O8
425,r9
400,E5

487
433
40E

Datum des
ln krafttrctcn s

516,92
468,34
442,27

5r2,77
483,17
456,O7

546,57
495,44
467,E3

I

il
Vc

bis
bis
bis

bis
bis
bis

bis
bis
bis

556,29
5 04,1 3
476.O1

569,58
516,40
487,26

rb
lc
I

69,65 EUR7I,EI EUR

I

lI
v

I

il
vc

ilb
v a/b
x

579
52s
495

657
603
573

') Bei mehr als einem Kind erhöht sich der Ortszuschla! fur iedes
weitere zu berucksichtitende Xind :

1) ln der Tarifklasse ll erhöht sich der O.tszuschlat fur das zweite und
iedes weitere Xind in der vertütuntstruppe:

b

ab
ab
ab
ab
ab
ab
ab

01.09.1998
01.04.1 999
01.04.1 999
01.0E.2000
01.01.2001
0 1.09.2 00 1
0 1.0 1.2002

71,E1
73,67
7 4,91
7 6,71
78,03

EUR
EUR
EUR
EUR
EUR

um
um
um
um
um
um
um

01.09.1 998
01.0E.2000
01.01.2001
01.01.2002

22,71
22,24
22,62
23,00

73,27
73,34
73,57
1 3,80

2) Ab 01.09.1998 zusätzlich ftir das erste Kind in der Tarifklasse ll
€ 4,42, ab 0
01.01. 2002

1.08.2000 € 4,45, ab 01.01.2001 € 4,52, ab
EUR 4,50.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.2, Oktober 2001
-762 -
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75 Öffentliche Verwaltung, Verteidigung, Sozialversicherung
Vergütungen für die Angestellten des Bundes und der Länder (BAT-0) in den neuen Ländern

EUR WZ75.t, Land 0007 (bisher 900 (1) )

Grundvertütungen ftir die Antestellten nach Vollendung des 21. bzw. 23. Lebensjahres bzw. nach Lebensaltersstufen
vom 21. bis zum 49. Lebensiahr/Stufen (§ 27 Abschn. A BAT)

in Vergütungsgruppel)

Angestellte i. Büro-,
Retistratu r-,

Kassen-, Euchhalterei-,
Sparkassen, sonstiten

lnnendienst und im
Außend ien st2)

mecha.
nische

Täti tke iten
7)

lc

x

Datum
des

lnkraft-
tretens

Tarifklasse (02):

01.09.98

01.04.99

01.08.00

01.01.01

01.09.01

01.01.02

3t.12.98

3 1.03. OO8)

31.08.01E)

31.1 2.01

31.10.0 2

2116,15
3 822,42

2 387,73
3 941,O4

2 449,60
4 043,30
2 492,04
4172,83
2 551,)5
4 217,51

2 595
4 243

7 495,02
2 372,91

I 541,55
2 446,53

I 581,43
2 509,42

1 508,52
2 552,88

1646,87
2 614,24

7 675
2 659

7155,43
2160,72
t 397,16
2 227,70

t 433,15
2 285,47

1 458,20
2124,84
7 492,97
2 )EO,57

1 518
2 42t

7 238,86
7 832,47

I 277,72
1889,22
I 310,44
I 938,31

1332,94
1977,54
t J65,75
2 019,09

1 38E
2 05?

1 035,88
1454,6'
1 067,58
7 499,62

1095,70
1 53E,4E

I 114,11
1 555,06
1 141,20
7 602,90

1 160
1 530

980,66
t 3t7,O9
1 011,34
7157,99
7 037,41
7 )9?,27
1 055,31
I 417,30

1 080,36
1457,56

t o99
I 476

908,57
t 167,28

936,69
I 203,58

961,23
7 214,77

977,59
t 256,24

1 001,11
7 286,4t

1 018
1 308

t 682,75
2 6)0,09
1714,30
2 717,38

t 779,rO
2 787,b3

1 809,97
2 829,49

1853,43
2 A97,49

1 885
2 947

VertUtuntsgruppem
ln

01.09.1998
01.04.1999
01.08.2000
01.09.2001
01.0 r.2001
01.01.2002

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

840,56
o37,7 9

866,64
063,49

889,r4
091,10

904,4E
110,01

925,95
736,60

942
1 156

7 26,55
885,0 5

7 49,04
972,66

768,47
935,18

781,77
952,54

800,68
97 5,54

814
992

1) Zu den VergUtungen werden zusätzlich noch Zulagen aufgrund der
verschiedenen Zulatenregelunten tezahlt. Die allgemeine Zulage
beträ$

Bewährung in dieser Tätigkeit; Pr0fer (mit kaufm. oder Ver'
waltunrsaüsbildung sowie Xenntnissen des Haushalts', Kassen-
und Reihnungswesäns) in der Vorprtifuntsstelle (VP des SIBA) fur
die förmliche und rechnerische Prtifung det Hauhaltseinnahmen
und -ausgaben (Sachausgaben) verschiedener 0ienststellen, der
auch bei sachlichen Pr0fun3en in ausgewählten Teilbereichen
mitwirkt (u.a. bei Werkvertrtgen und Beschaffungen) sowie die
Archiwerwaltung der vP innehat (Fallgrupp€ 1 a)

4) Z.B. Protokollführer bei Gerlchten, die in Strafsachen lnhaltsproto'
kolle selbständig fenigeni Apothekenhelferinnen mit.Abschlusspru'
fung nach vieriährigerBewährung oder denen mind. drei APothe'
kenhelferlnnen unterstellt sind.

5) Z.B. Vorsteher von Xanzleien mit mind. funf Kanzleikräften; Kassie'
rer und Zahlstellenverwalter; Re!istraturantestellte mit grundlichen
Fachkenntnissen ln der Weiterführung und im Ausbau einer Regis'
tratut; Berechnet yon Dienst' und Versorgungsbeztige! (einschl.
Krankenbeztige) und dgl., deren Tätigkeit grundliche Fachkennt-
nisse erfordert.

6) Z.B. Magazin., Lager- und Laterhofvorsteher; wirtschaftsvorslehel' 
in der M-aterial-, Wäsche- unä Xlichenverwaltung; Aufseher mit
selbständiger Tititkeit im lustizvollzugsdienst (untet fachlicher
Aufsicht); Azthelfärinnen mit Abschlussprufunt.

z) Z.B. Botih und Pförtner nach mind. dreiiähriger Beschäftigung in
dieser Tätigkeit.

8) Einmalbeträt fUrJanuar' Mät2 7999 € 132,68, fUrApril bis,uli
2000 € 204,52.

69,96
7 2,72
73,99
77,O7
7 5,27
78,38

88,13
90,86
93,22
97,70
94,82
98,75

33,04
34,O7
?4,95
)6,41
35,55
,7,O1

2) Auf technische Angestellte wird hier der 0bersichtllchkeithalber
n ic hteingegangen.

3) 2.8. Voriteherlinnen von Xanzleien mit mind. 25 Xanzleikräften;
Leiter einer Registratur, mit mind. drei Retisttaturantestellten;
Sachbearbeiter, die die Berechnung von oienst- odet versorgunts'
bezüten, Verglitungen und Löhnen und dgl. selbständit durch-
führen und dL damit zusammenhängenden Atbeiten (wie Feststel'
lung der Versicheruntspflicht oder Bearbeitunt von Abtretunten
odei Pfändungen) sowie den Schriftwechsel selbständit ausführen
Med.-techn. Ass (MAI) mit entsprechender Tätigkeit nach sechs'
iähriger Bewährunt in dieser Tätitkeit; Zahntechniker mit Ab'
schlüssprüfunt und entsprechender Tätitkeit nach dreiiähriter

EUR

E2,62
85,19
87,r9
91,03
88,90
92,57

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.2, Oktober 2001

vil viltI ll a ilt lVa tvb Vc vr b

Angestellte im Btiro-, Buchhalterei-,
sonstigen lnnendienst und im Außendienst2)

deren Tätigkeit gründliche und viel-
seitite Fachkenntnisse erfordern

sowie
mindestens
ein Drinel

selb-
ständ ite

Leistunten
3)

sowie
mindestens
ein Fünftel

selb-
ständige

Leistunten
4)

mindestens
zu einem

Viertel
grtindliche
Fac h ken nt-

n isse5)

mit
sc hwierigen
Tätigkeiten,

ständit
wieder-

kehrende
Arbeiten6)

erst-
malit

kündbar
zum:

a

b

Angestellte mit
abgesc hlossener

wissen schaftlic her
Hochschulbildunt mit

entsprechender
Tätitkeit,2.8.
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zv 75.t10007 (bisher 900 (1))

Qrtszuschlagstabelle für die Angestellten des Bundes und der Länder (BAT-0)-) (zu § 29 BAT-O)
Monatsbeiträge

EUR

Datum des
I n krafttreten s

Stufe 3
r Kind 2)

DM

b
alb

il
v
x

01.09.1 998

01.04.1 999

01.08.2000

0 1.01. 2001

01.09.2001

01.01.2002

um
um
um
um
um
um

rb
lc
il

I

ilt
Vc

I

u
Vc

434,60
,E6,54
,64,O4

459,65
40E,5 2
385.00

479,O8
425,r9
400,85

487
433
40E

oatum des
lnkrafüretens

604,85
554,7 5
527,65

620,20
569,O7
541,46

Vertlitungsgru ppe

EUR

b
c

bi3
bis
bis

bis
bis
bis

bis
bis
bis

bis
bis
bis

bis
bis
bis

bis

I

il
Vc

Iil
Vc

I

ilt
Vc

ilb
v a/b
x

44E,40
398,30
375,29

5r2,77
483,t7
456,07

546,57
495,44
467,8'

467,83
415,68
397,65

556,29
504,r 3
476,01

630,9'
578,7E
5 50,66

516,92
468,34
442,27

569,58
515,40
487,26

546,45
538,39
511,80

I
v
x

I
v
x

il
v
x

rb
lc
il

rb
lc
il

rb
lc
il

b
alb

b
al

b
alb

b

ilbb
b
bc

c
I

lil
v

646,27
5 93,10
363,95

579
525
495

657
603
573

s Valb
x

') Bei mehr als einem (ind erhöht sich der Onszuschlag ftir ledes
weitere zu berticksichtigcnde Kind :

1) ln drr Tarifklass€ ll erhöht sich der Ortszuschlat ftir das zweite und
ledes weitere Kind in der Vergütungstruppe:

ab
äb
ab
ab
ab
ab

69,65
7 7,E7
73,67
7 4,93
7 6,71
7E,O'

EUR
EUR
EUR
EUR
EUR
EUR

01.09.1 99E
01.04.1 999
01.0E.2000
0 1.0 1.200 r
01.09.2001
01.01. 2002 01.09. r998

01.08, 2000
01.01.2001
01.01.2002

22.77
22,24
22,62
23,OO

7),27
tr,r4
13,57
13,80

2) Ab 01.09.1998 zusätzlich ftirdrs erste Kind in derTarifklasse I
€. 4,42, ,b 01.0E.2000 e 4,45, ab 01.01.2001 € 4,5 2, .b
01.01.2002 EUR 4,60.
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Woc henarbeitsz eit
Sachbezüge

Urlaubsdauer

U rlaubsbeza h lung

Bezahlung bei Krankheit

Sonderzahlungen

Woch enarbeitszeit
Urlaubsdauer
Sonderzahlungen

Woc h en arbeitsz eit
U rlaubsdauer
U rlaubsbeza h lung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitsz eit
U rlaubsdauer
U rlaubsbeza h lung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitsz eit
U rlaubsdauer
U rlaubsbeza h lung
Sonderzahlungen

4.2, Oktobor 2001

14 Gewinnung von Steinen und Erden, sonstiger Bergbau

14.7 17452 Unternehmen, die Steine, Erden und artverwandte Baustoffe gewinnen, herstellen,
be- und verarbeiten, in Thüringen

40 Stunden.
fe nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 25 - 28 Arbeitstage.
Für Bezugsberechtigte je nach Gehaltsgruppe 245,42 - 539,92 EUR.

Anhang zu Tabellenteil ll
Wichtige tarifliche Regelungen nach dem Stande vom Oktober 2001

Neue Länder und Berlin-Ost

10 Kohlenbergbau, Torfgewinnung

10.2/0003 Braunkohlenindustrie in den neuen Ländern

40 Stunden; die Arbeitszeit verkürzt sich um 52 Ruhetage im lahr.
Bezugsberechtigle Mitarbeiter mit eigenem Haushalt erhalten jährlich 5,0 t Braun-

kohlenbriketts, ohne eigenen Haushalt 2,0 t.
30 Arbeitstage, unter Tage 3 Tage zusätzlich. (Bei bisherigem höherem Urlaubsan-

spruch Besitzstandswahrung gestaffelt bis 1.1.1995).
Urlaubsgeld in Höhe von 20 % des Maigrundgehaltes zusätzlich des 0 verdienten

Akkordmehrentgeltes der letzten 3 Monate vor dem Abrechnungsmonat.
Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und Nettoarbeitsentgelt von der 7. bis zum

Ende der 13. Woche.
Weihnachtsgeld in Höhe von 100 o/o des Oktobergehalts.

74.210027 Kies-, Sand-, Splitt-; Mörtel- und Transportbetonindustrie in Berlin'Ost

40 Stunden.
Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 27 - 30 Urlaubstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 14,32 EUR je Urlaubstag.
Jahresabschlusszahlung in Höhe von 67 o/o des tariflichen Monatsverdienstes.

40 Stunden.
Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 27 - 30 Urlaubstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 14,32 EUR je Urlaubstag.
Jahressondervergütung in Höhe von 67 % des tariflichen Monatsverdienstes.

l4.2l0O2ta Kies-, Sand-, Splitt-, Mörtel- und Transportbetonindustrie in Brandenburg und Mecklenburg'Vorpommern

t4.2lOO23 Sand, Kies, Splitt, Mörtel, Transportbeton und Asphalt in Sachsen-Anhalt und Thüringen

40 Stunden.
27 - 30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von !4,32 EUR ie Urlaubstag.
lahressondervergütung in Höhe von 67 oÄ des tariflichen Monatsverdienstes.
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Woc h ena rbeitszeit
U rtaubsdauer
Urlaubsbezah lung
Sonderzah lungen

Woc henarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbeza h lung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
U rlau bsbezah lu ng
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
U rlaubsbezah lu ng
Sondezahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

40 Stunden.
27 - 30 Arbeitstage.
Urlaubsgetd in Höhe von 74,32 EUR ie Urtaubstag.
Jahressondervergütung in Höhe von 67 o/o des tariflichen Monatsverdienstes

14.5/0002 Beschäftigte in Unternehmen der Geologie im Branchenverband Bergbau - Geologie
in den neuen Ländern und Berlin-Ost

14 Gewinnung von Steinen und Erden, sonstiger Bergbau

t4.217256 Kies-, Sand-, Splitt-, Mörtel-, Asphatt- und Transportbetonindustrie in Sachsen

40 Stunden.
28 Arbeitstage; bei durchgehender Schichtarbeit 3 Tage Zusatzurlaub.
Urlaubsgeld von 15,34 EUR ie tariflichem Urlaubstag.
Weihnachtsgeld von 485,73 EUR.

15 Ernährungsgewerbe

75.1 11450 Fleischerhandwerk in Thüringen

39 Stunden.
le nach Alter 22 - 25 Arbeitstage.
5,11 EUR je Urlaubstag.
Entweder Urlaubs- und/oder Weihnachtsgeld in Höhe von 127,82 EUR

75.510007 Milchindustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

40 Stunden.
Je nach Alter 27 - 30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 6,65 EUR je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 50 o/o des Bruttotarifgehaltes

15.8/0011 Brot- und Backwarenindustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

40 Stunden.
28 Arbeitstage; bestehende höhere Urlaubsansprüche bis zu 30 Urlaubstagen bleiben

erhalten.
Für Bezugsberechtigte 13,29 EUR monatlich.
85 o/o eines tariflichen Monatsentgelts. Die Jahreszuwendung ist in zwei Teilen zu

zahlen, 50 o/o werden vor Antritt des Urlaubs ausgezahlt.

15.8/1000 Bäcker- und Konditorenhandwerke in Berlin-Ost

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Sonderzahlungen

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.2, Oktob€r 2001

40 Stunden.
Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 2t - 25 Arbeitstage.
Für Bezugsberechtigte 75 - 25 o/o des tariflichen Bruttogehalts (die erste Hälfte zahlbar

vor Antritt des Jahresurlaubs).
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Wochen a rbe itsze it

Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzah lungen

15 Ernährungsgewerbe

15.8/0002 Zuckerindustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

39,5 Stunden Arbeitszeitverkürzung von 40 auf 39,5 Stunden (in der Form 1 freien
Arbeitstags).

30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 20,45 EUR je Urlaubstag.
Nach 10 jähriger Betriebszugehörigkeit für 2 weitere Wochen Unterschiedsbetrag

zwischen Krankengeld und Nettolohn.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Für Bezugsberechtigte 100 o/o des tariflichen Monatsentgelts.

Woc hena rbeitszeit
Sachbezüge
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Sonderzahlungen

Wochen arbeitszeit
Sachbezüge
Urlaubsdauer
U rla ubsbezahlu ng
Sonderzahlungen

Woc hena rbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Sonderzahlungen

15.911450 Brauereien in Thüringen

38,5 Stunden.
Alle Arbeitnehmer über 18 Jahre 12 Liter Bier je Arbeitswoche als Freitrunk
Je nach Alter 28 - 30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 434,60 EUR.

100 % des Monatsentgeltes.

15.910003 Erfrischungsgetränkeindustrie sowie den Getränkefachgroßhandel
in den neuen Ländern und Berlin-Ost

Stalistisch€s Bundesamt, Fachserie 16, R 4.2, Oktober 2001

38 Stunden.
Alle Arbeitnehmer über 18 Jahre 40 ltr Freitrunk monatlich.
30 Arbeitstage.
Erholungsbeihilfe je Urlaubstag in Höhe von 9,20 EUR.

Je nach Betriebszugehörigkeit Jahressonderzahlung in Höhe von 90 o/o des Monats-
entgelts.

17 Textilgewerbe

17/0008 Textilindustrie in den neuen Ländern

40 Stunden.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 112,48 EUR.

57 oÄ eines tariflichen Monatsentgelts

18 Bekleldungsgewerbe

18/0021 Bekleidungsindustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

40 Stunden.
30 Arbeitstage.
60 o/o eines Monatsverdienstes
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Wochena rbeitszeit
Leistungslohn

Sonderzahlu ngen

Woc hen a rbeitsze it
Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung
Sonderzahlungen

Wochena rbeitszeit
Urlaubsdauer

Urla ubsbeza h lu ng
Vermögenswirksame Leistung
Sonde rza h lu ngen

19 Ledergewerbe

19.710006 Ledererzeugende lndustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

40 Stunden.
Akkordsätze entsprechen mindestens den tariflichen Stundenlöhnen.
30 Arbeitstage.
Für Bezugsberechtigte ats Teit eines 13. Monatseinkommens 55 o/o des 0-Einkommens

der Monate Mai bis Oktober.

20 Holzgewerbe (ohne Herstellung von Möbeln)

2017750 Holz- und kunststoffuerarbeitende lndustrie in Mecklenburg-Vorpommern

40 Stunden.
Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 26 - 28 Arbeitstage, höhere Urlaubs

ansprüche bis zu 30 Arbeitstagen bleiben bestehen.
Urlaubsgeld in Höhe von 50 % des Urlaubsentgelts.
Sonderzahlung in Höhe von 70 o/o eines durchschnittlichen Brutto-Monatsverdienstes.

2011250 Holz- und kunststoffuerarbeitende lndustrie in Sachsen

38 Stunden.
28 Arbeitstage; bestehende höhere Urlaubsansprüche bleiben bis zu 30 Urlaubstagen

erhalten.
Urlaubsgeld in Höhe von 50 o/o des Urlaubsentgelts.
Für Bezugsberechtigte 19,94 EUR monatlich.
70 o/o eines durchschnittlichen Monatsein kommens.

Woc hena rbeitszeit
Urlaubsdauer

Urla u bsbeza h lung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

20 I 1350 Holz- und kunststoffuerarbeitende lndustrie in Sachsen-Anhalt

38 Stunden.
Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 26 - 28 Arbeitstage; höhere

Urlaubsansprüche bis zu 30 Arbeitstagen bleiben bestehen, tariflich festgelegter
Zusatzurlaub wird zusätzlich gewäh rt.

Urlaubsgeld in Höhe von 40 o/o des Urlaubsentgelts.
Für Bezugsberechtigte 39,88 EUR monatlich.
70 o/o eines durchschnittlichen Monatseinkommens.

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

2011457 Holz- und kunststoffuerarbeitende lndustrie in Thäringen

38 Stunden.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 38 o/o des Urlaubsentgelts.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
23 - 50 % eines durchschnittlichen Monatseinkommens.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.2, Oktober 2001 -168-



20 Holzgewerbe (ohne Herstellung von Möbeln)

20.1/0001 Sägeindustrie und übrige Holzbearbeitung in den neuen Ländern und Berlin-Ost

Woch en a rbeitszeit
Urlaubsdauer

U rlaubsbeza h lung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
U rlaubsbeza h lung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
U rlaubsbeza h lung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
U rlaubsbezah lung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

40 Stunden.
27 Arbeitstage; weitergehende Urlaubsansprüche bleiben bestehen und erhöhen den

Urlaubsanspruch auf bis zu 30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 30 oÄ des Urlaubsentgelts.
Für Bezugsberechtigle 20 % des Urlaubsentgeltes.

21 Papiergcwcöc

21.1/0003 Papier, Pappe, Zellstoff und Holzstoff erzeugende lndustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

Jahressonderzahlung in Höhe von 100 % eines Monatseinkommens.
Für Bezugsberechtigte mit mindestens 10jähriger Betriebszugehörigkeit, maximalfür

4o/o der Arbeitnehmer. Aufstockung auf 85 oÄ des Nettovollzeitentgelts. Abfindungvor
Vollendung des 65. Lebensjahres in Höhe von 51,13 EUR je Monat fLir ie 0,1 %-Punkte
der Minderung der Altersrente - höchstens 7 362,58 EUR.

27.210009 Papier, Pappe und Kunststoffe verarbeitende lndustrie in Sachsen, Sachsen-Anhalt und Thüringen

38 Stunden.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 18,41 EUR je Urlaubstag.

37 Stunden.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 50 % des vereinbarten Monatsgehalts.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
95 oÄ eines tariflichen Monatsverdienstes.
Für Bezugsberechtigte, ab 57. Lebensjahr die in den letzten 10 Jahren im Unternehmen

ständig Wechselschicht oder Nachtarbeit geleistet haben (Rechtsanspruch), maxlmal
für 5 olo der Arbeitnehmer bzw. 7 oh der Nacht- und Schichtarbeiter. Blockmodell mög-
lich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase.
Aufstockung auf 85 06 des Nettovollzeitentgelts.

36,5 Stunden.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 50 oÄ des Monatsgehalts.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Für Bezugsberechtigte lahressonderzahlung in Höhe von 100 o/o des tariflichen

Monatsgehalts.

22 Verlagsgewerbe, Druckgewerbe, Vervielfältigung von bespielten Ton, Bild- und Datenträgern

22.111251 Gehaltstarifuertrag für Angestellte in den Zeitungsverlagen in Sachsen

Statistisch6s Bundesamt Oktober 2001
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22 Verlagsgewerbe, Druckgewerbe, Vervielfältigung von bespielten Ton, Bild- und Datenträgern

22.210009 Druckindustrie in Sachsen, Sachsen-Anhalt und Thüringen

Woc hen arb eitsz eit
U rlaubsdauer
U rlaubsbezah lung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzah lungen

Altersteilzeit

Wochen arbeitsz eit
Urlaubsdauer

Urlaubsbezah lung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung

Son d erz ah lu ngen
Altersteilzeit

Woch enarbeitsz eit
Urlaubsdauer
U rlaubsbeza h lung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Woc h enarbeitszeit
Urlaubsdauer
U rlaubsbezahlung
Sond erzah lungen

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.2, Oktober 2001

38 Stunden.
30 Urlaubstage.
Urlaubsgeld f e Tag 50 oÄ des vereinbarten Monatsgehalts geteilt durch 22.
Ab der 7. Krankheitswoche zahlt derArbeitgeber bis zur Dauervon drei Monaten einen

pauschalen Zuschuss zum Krankengeld in Höhe von 17,t o/o des Nettokrankengeldes
(Krankengeld abzüglich der Sozialversicherungsbeiträge). Bei einem monatlichen
Bruttoarbeitsentgelt bis zu 1 406,05 EUR in der Lohnsteuerklasse lll, bis zu 1 048,74
EUR in der Lohnsteuerklasse ll oder bis 2u766,94 EUR in der Lohnsteuerklasse I bzw.
lV beträgt der Zuschuss 72,7 o/o des Nettokrankengeldes. Der Zuschuss wird brutto
gewährt und unterliegt den gesetzlichen Abzügen.

Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Für Bezugsberechtigte Sonderzahlungen in Höhe von 95 % des tariflichen

Monatsgehaltes.
Für Bezugsberechtigte, ab 57. Lebensjahrdie in den letzten 5 lahren im Unternehmen

ständig Wechselschicht oder Nachtarbeit geleistet haben (Rechtsanspruch), maximal
für 5 o/" der Arbeitnehmer bzw. 8 o/o der Nacht- und Schichtarbeiter, Blockmodell mög-
lich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase.
Aufstockung auf 85 % des Vollzeitentgelts.

24 Chemische lndustrie

2410002 Chemische lndustrie in den neuen Ländern

40 Stunden, ab vollendetem 57. Lebenslahr eine zweistündige Altersfreizeit je Woche.
30 Arbeitstage. Zusatzurlaub von 3 Arbeitstagen bei übenviegend vollkontinuierlicher

Wechselsch ichtarbeit.
Urlaubsgeld von 20,45 EUR je tariflichem Urlaubstag.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen dem Kranken-

geld bzw. dem Übergangsge-ld und-90 oÄ des Nettoarbeitsdntgeltes bis zum Ende des
2. bis 6. Monats der Arbeitsverhinderung.

Für Bezugsberechtigte Arbeitgeberleistung von bis zu 24,54 EUR monatlich (294,50 EUR
iährlich), wahlweise auch als Altersvorsorge anzulegen.

Jahresleistung in Höhe von 55 oÄ des monatlichen Tarifentgelts.
Für Bezugsberechtigte, maximal für 5 o/o der Arbeitnehmer, es sei denn 30 - 60 % der

55 - 58-jährigen haben Altersteilzeit bereits abgeschlossen. Aufstockung auf 85 %
des Nettovollzeitentgelts. Abfindung vor Vollendung des 65. Lebenslahres in Höhe
von 230,08, 287,21b2w.383,47 EUR für Arbeitnehmer inTag-l teil- oder voll- kontinu-
ierlicher Schicht je Monat iedoch höchstens bis 48 Monate.

25 Herstellungvon Gummi- und Kunststoffiraren

25.1 10004 Kautschukindustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

39 Stunden.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld von 17,90 EUR ie tariflichem Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte Jahresprämie in Höhe von 165,3 Tarifstundenlöhnen.
Für Bezugsberechtigte, maximal für 5oh derArbeitnehmer. Blockmodell möglich, d.h. in

der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung
aul 85 o/o, für Arbeitnehmer in 3-schichtiger Arbeitsweise 95 o/o des Nettovollzeitent- -
gelts.

25.21O0O9 Kunststoffindustrie in den neuen Ländern und Berlin.Ost

40 Stunden.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld von 15,87 EUR pro Urlaubstag.
Jahresleistung in Höhe von 65 % des tariflichen Monatsgehalts.
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26 Glasgewerbe, Keramik, Verarbeitungvon Steinen und Erden

26.7 10007 Betriebe, die Glas allerArt oder Glasfasern erzeugen, veredeln und verarbeiten, in den
neuen Ländern und Berlin-Ost

Woch enarbeitszeit
Urlaubsdauer
U rlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistun g

Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer

U rlaubsbeza h lung
Sonderzah lungen

Woc h enarbeitsz eit
Urlaubsdauer
U rlau bsbeza h lung
Son d erza h lun gen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
U rlaubsbeza h lung
Sond erz ah lungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

38 Stunden.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 15,34 EUR je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte Einmalzahlung von 159,52 EUR, wenn der Arbeitnehmer von

seinem Recht auf Entgeltumwandlung in Höhe von 319,04 EUR aus Ansprüchen auf
Urlaubsgeld, Weihnachtsgeld bzw. sonstige Sonderzahlungen Gebrauch macht.

Weihnachtsgeld in Höhe von 85 o/o des Monatslohnes.

26.210006 Feinkeramische lndustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

38 Stunden.
30 Arbeitstage; bei übenruiegend vollkontinuierlicher Wechselschichtarbeit 2 Tage

Zusatzurlaub.
Urlaubsgeld in Höhe von 79,24 EUR je Urlaubstag (siehe Löhne).
Jahressonderzahlung in Höhe von 85 % eines tariflichen Monatseinkommens.

26.410016 Ziegelindustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

40 Stunden.
le nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 25 - 28 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 15,34 EUR je Urlaubstag.
Jahressondervergütung in Höhe von 65 oÄ eines tariflichen Monatseinkommens.

26.510020 Zement- und Eaustoffindustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

40 Stunden.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 75,34 EUR je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigle 50 % des Novemberentgelts.

26.61OO79 Beton- und Fertigteilindustrie in Berlin-Ost

40 Stunden.
le nach Alter 27 - 30 Arbeitstage.
Für Bezugsberechtigte 11,76 EUR monatlich.
Für Bezugsberechtigte 35 oÄ des tariflichen Monatsverdienstes.

26.6 I 7750 Beton- un d Ferti gleilind ustrie in Mecklen burg-Vorpommern

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

40 Stunden.
Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 27 - 30 Arbeitstage,
Für Bezugsberechtigte 11,75 EUR monatlich.
Für Bezugsberechtigte 35 o/o des tariflichen Monatsverdienstes.

Statistischss 16, R 4.2, Oktober 2001
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Wochenarbeitszeit
U rlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswi rksame Leistung
Sonderzahlungen

26 Glasgewerbe, Keramik, Verarbeitung von Stcinen und Erden

26.611250 Beton- und Fertigteilindustrie in Sachsen

40 Stunden.
le nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 27 - 30 Arbeitstage.
Urtaubsgeld in Höhe von 5,11 EUR je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 13,29 EUR monatlich.
Für Bezugsberechtigte je nach Gehaltsgruppe 204,52 - 306,17 EUR.

Woch ena rbeitszeit
Urlaubsdauer
Vermögenswi rksame Leistun g
Sonderzah lungen

26.611350 Beton- und Fertigleilindustrie in Sachsen-Anhalt

40 Stunden.
Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 27 - 30 Arbeitstage.
Für Bezugsberechtigte 11,26 EUR monatlich.
Für Bezugsberechtigte 35 o/o des tariflichen Monatsverdienstes.

27 '35 Metallgewerbe, H.v. Bliromasch., DV-Geräten, Elektrotech., F+0, Maschinen- u. Fahzeugbau

27 10005 Eisen- und Stahlindustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer

Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
U rlaubsdauer
U rlaubsbezah lung
Bezahlung bei Krankheit

Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Statistisches Bundesamt, Fachseri€ 16, R 4.2, Oktober 2001

38 Stunden.
Akkordlohn entspricht den Zeitlohnsätzen.
30 Arbeitstage. {e.nn 213 des Urlaubs in der Zeit von Oktober bis März genommen

werden, zusätzlich 1 Urlaubstag
Jahresabschlussvergütung, Weihnachtsgeld und Urlaubsgeld dürfen 110 % des Monats-

einkommens nicht unterschreiten.

29.SlO0O4 Metall- und Elektroindustrie in Berlin-Ost und Brandenburg

38 Stunden.
30 Arbeitstage.
50 o/" der Urlaubsvergütung.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und

Nettobetrag für weitere 1 - 2 Monate.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 20 - 50 % eines Monatsverdienstes.
Für Bezugsberechtigte, ab 57. Lebensjahr (Rechtsanspruch), maximal für 4oh der

Arbeitnehmer, es sei denn 40 - 70 "/" der 57-50iährigen haben Altersteilzeit bereits
abgeschlossen.-Auch Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in
der zweiten Hälfte Freistellungsphase-. Aufstockung aul 82 oh des Nettovollz'eitentielts
und Rentenaufstockung bis 95 %. Abfindung vor Völlendung des 65. Lebensjahres-in
Höhe von 230,08 EUR je Monat, jedoch höchstens bis 11 Oa3,g6 EUR.
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27 - 35 Metallgewerbe, H.v. Bliromasch., DV-Geräten, Etektrotech., F+0, Maschinen- u. Fahrzeugbau

29.5 I 1750 Metall- und Elektroindustrie in Mecklen burg-Vorpommern

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
U rlaubsbeza h lung
Bezahlung bei Krankheit

Son d erz ah lun gen

Altersteilzeit

Woch ena rbeitsz eit
U rlaubsdauer
U rlaubsbezah lung
Bezahlung bei Krankheit

Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Woc h en arbeitsz eit
Gießereizusch lag

U rlaubsdauer

U rlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Bundesamt, 4.2, Oktober 2001

38 Stunden.
30 Arbeitstage.
50 o/o der Urlaubsvergütung.
fe nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und

Nettobetrag für weitere 1 - 2 Monate.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 20 - 50 oÄ eines Monatsverdienstes.
Für Bezugsberechtigte, ab 57. Lebensiahr (Rechtsanspruch), maximal für 4"/" der

Arbeitnehmer, es sei denn 40 - 7Oo/o der 57-60iährigen haben Altersteilzeit bereits
abgeschlossen. Auch Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in
der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung aul 82 o/o des Nettovollzeitent-
gelts und Rentenaufstockung bis 95 o/o. Abfindung vor Vollendung des 65. Lebens-
jahres in Höhe von 230,08 EUR je Monat, jedoch höchstens bis 11 043,86 EUR.

29.511250 Metall- und Elektroindustrie in Sachsen

38 Stunden.
30 Arbeitstage.
50 o/o der Urlaubsvergütung.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und

Nettobetrag für weitere 1 - 3 Monate.

Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 20 - 50 oÄ eines Monatsverdienstes.
Für Bezugsberechtigte, ab 57. Lebensiahr (Rechtsanspruch), maximal fÜr 4"/o der

Arbeitnähmer, es sei denn 40 - 70olo der 57-60jährigen haben Altersteilzeit bereits
abgeschlossen. Auch Blockmodelt möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in
dei zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82 o/o des Nettovollzeitent-
gelts und Rentenaufstockung bis 95 o/o. Abfindung vor Vollendung des 55. Lebens-
iahres in Höhevon 230,08 EUR je Monat, iedoch höchstens bis 11043,86 EUR.

29.517350 Metall- und Elektroindustrie in Sachsen-Anhalt

38 Stunden.
6,5 "/o des Grundgehalts der Gruppe 3 bei besonders erschwerenden Bedingungen des

G ießereibetriebes.
30 Arbeitstage. Muss der Urlaub aus betrieblichen Gründen in der Zeit vom 1'

November bis 31. März genommen werden, so ist ein Zuschlag von 1 Tag je Woche zu
gewähren.

50 o/" der Urlaubsvergütung.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und

Nettobetrag fürweitere 1 - 3 Monate.
le nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 20 - 50 % eines Monatsverdienstes.
Für Bezugsberechtigte, ab 57. Lebensiahr (Rechtsanspruch), maximal fÜr 4"/" der

Arbeitnähmer, es sei denn 40 - 70 % der 57-60jährigen haben Altersteilzeit bereits
abgeschlossen. Auch Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in
deizweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung aul 82o/o des Nettovollzeitent-
gelts und Rentenaufstockungbis 95 %. Abfindung vo.r Vollendung d-es 65. Lebens'
lahres in Höhe von 230,08 EUR ie Monat, iedoch höchstens bis 11 043,86 EUR.
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27 - 35 Metallgewerbe, H.v. Btiromasch., DV-Geräten, Elektrotech., F+0, Maschinen- u. Fahneugbau

Wochen arbeitszeit
U rlaubsdauer
U rlaubsbezah lung
Bezahlung bei Krankheit

Sonderzah lungen
A[tersteilz eit

Woc h enarbeitszeit
U rlaubsdauer
Bezahlung bei Krankheit

Sonderzah lungen
Altersteilzeit

Wochen arb eitsz eit
U rlaubsdauer
Urlaubsbezah lung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Woc henarbeitsz eit
Urlaubsdauer
U rlaubsbezah lung
Bezahlung bei Krankheit

Altersteilzeit

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.2, Oktober 2001

29.517450 Metall- und Elektroindustrie in Thüringen

38 Stunden.
30 Arbeitstage.
50 o/o der Urlaubsvergütung.
fe nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und

Nettoentgelt für weitere 1 - 3 Monate.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 20 - 50 % eines Monatsverdienstes.
Für Bezugsberechtigte, ab 57. Lebensjahr (Rechtsanspruch), maximal lür 4o/o der

Arbeitnehmer, es sei denn 40 - 707o der 57-50jährigen haben Altersteilzeit bereits
abgeschlossen.-Auch Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in
der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82 oÄ des Nettovollz-eitent-
gelts und Rentenaufstockung bis 95 oß. Abfindunt vor Vollendung des 65. Lebens-
jahres in Höhe von 230,08 EUR je Monat, jedoch höchstens bis 11 043,86 EUR.

38 Stunden.
30 Arbeitstage.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und

Nettoarbeitsentgelt bis zu 20 bzw. 30 weiteren Wochen.
100 "/o der Tabellenvergütung.
Für Bezugsberechtigte - Aufstockung auf 80 oÄ des Nettovollzeitentgelts.

37 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 32 und 42 Stunden).
30 Arbeitstage.
350 o/o des Ecklohnes für jeden Urlaubstag.
25,59 EUR monatlich.
ln den ersten 2 Jahren der Betriebszugehörigkeit pro vollen Beschäftigungsmonat

2,5 oÄ eines Monatsverdienstes, danach ie nach Dauer der Betriebszlgehörigkeit
60 - 85 0h.

45.210009 Baugewerbe in den neuen Ländern

39 Stunden.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 23,01 EUR je Urlaubstag.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit für weitere 6 - 12 Wochen Unterschiedsbetrag

zwischen Krankengeld und Nettogehalt.
Für Bezugsberechtigte kann über den Höchstförderungszeitraum bis zu 10 lahren
Altersteilzeit vereinbart werden. Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte
Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 70 % des
N ettovollz eitentgelts.

40 Energieversorgunt

40.1/0003 Energie- und versorgungswirtschaftliche Unternehmen e.V. (AVEU) in den neuen Ländern und Berlin-Ost

45 Baugcwcrbe

45.7 10006 Schrottaufbereitungsbetriebe, Abbruch- und Abwrackbetriebe in den neuen Ländern und Berlin-Ost

-174-



Woc h ena rbeltsz eit
Urlaubsdauer
U rlau bsbeza h lung
Bezahlung bei Krankheit

Altersteilzeit

Woch enarbeitszeit
Urlaubsdauer
U rlaubsbezah lung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
U rlaubsbezah lung
Sonderzahlungen

45 Baugewerbe

45.2 17000 Baugewerbe in Berlin-Ost

39 Stunden.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 23,01 EUR je Urlaubstag.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit für weitere 6 - 12 Wochen Unterschiedsbetrag

zwischen Krankengeld und Nettogehalt.
Für Bezugsberechtigte kann über den Höchstförderungszeitraum bis zu 10 lahren
Altersteilzeit vereinbart werden. Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte
Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 70 oÄ des
N ettovo llzeitentgelts.

45.410077 + 0012 Maler- und Lackiererhandwerk in den neuen Ländern und Berlin-Ost

37 Stunden.
Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 26 - 30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 25 06 des Bruttourlaubsentgeltes.
Sonderzahlung je nach Betriebszugehörigkeit 50 - 100 o/ovon 301769 der

Gehaltsgruppe T 2 im 1. Berufsjahr.

50 Kraftfahrzeughandel; Instandhaltung und Rcparaturvon Kraftfahzeugen; Tankstellen

5O/OOO8 Kraftfah rzeuggewerbe ln Berlin-Branden burg Oarifgebiet I l)

37 Stunden.
27 Arbeitstage.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 20 bis 40 % des Monatsverdienstes.

50 I 7250 Kraftfahrzeuggewerbe in Sachsen

37,5 Stunden.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 50 7o des Urlaubsentgelts.
Für Bezugsberechtigle 50 06 des Monatseinkommens der letzten 3 Monate.

Fachs€rie 1 R4
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Wochen a rbeitsze it
Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderza h lungen

Altersteilzeit

Woc hena rbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderza h lu ngen
Altersteilzeit

Wochen arbeitszeit
Urlaubsdauer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzah lungen

Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urla ubsbeza h lung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

51 Handelsvermittlung und Großhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen)

51/0015 Großhandel und Dienstleistungen in Berlin-Ost

38,5 Stunden.
30 Arbeitstage. Bei Winterurtaub vom 15.11. - 14.3. aus betrieblichen Gründen

zusätzlich für je 5 Urlaubstage je 1 weiterer Tag.
Urlaubsgeld je tariflichem Urlaubstag in Höhe von 15,34 EUR.

Nach 5-jähriger Betriebszugehörigkeit einmal im Jahrvon der 7. bis zur 10. Woche der
Arbeitsunfähigkeit 20 o/o des Nettoentgelts zuzüglich zum Krankengeld.

Für Bezugsberechtigte 39,88 EUR monatlich.
Für Bezugsberechtigte je nach Eetriebszugehörigkeit 40 - 50 o/o des jeweiligen

Tarifentgelts.
Für Bezugsberechtigte auch Blockmodell möglich,d.h. in der ersten Hälfte Arbeits-

phase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82,5 % des Netto-
vollze ite ntge lts.

5111150 Groß- und Außenhandel in Mecklenburg.Vorpommern

40 Stunden.
30 Arbeitstage.
Urtaubsgeld in Höhe von 332,34 EUR.

Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und
90 o/o des Nettogehalts nach der6. Woche bis zur Eeendigung des 2. bzw. 3. Kiank-
heitsmonats.

Für Bezugsberechtigte 13,29 EUR monatlich.
Für Bezugsberechtigte 40 o/o der Endstufe der Gehaltsgruppe 3 des Gehattstarifs.
Für Bezugsberechtigte auch Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeits-

phase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82,5 o/o des Netto-
vo llzeitentge lts.

5717250 Groß- und Außenhandel in Sachsen

39,5 Stunden.
Je nach Alter 27 - 30 Arbeitstage.
Für Bezugsberechtigte 13,29 EUR monatlich.
Für Bezugsberechtigte 50 o/o des jeweiligen Tarifgehattes auf dem stand Januar des

jeweiligen Jahres.
Für Bezugsberechtigte auch Blockmodetl möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeits-

ph.gse', in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82,5 o/o des Netto-
vollzeitentgelts.

5117350 Groß- und Außenhandel in Sachsen-Anhalt

40 Stunden.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgetd je nach Alter in Höhe von 332,34 - 409,03 EUR.
Für Bezugsberechtigte 13,29 EUR monatlich.
Für Bezugsberechtigte 255,65 EUR.

Für Bezugsberechtigte auch Blockmodell mögtich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeits.
ph.ase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf g2,5 o/o des Netto-
vo llzeitentgelts.
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Woch ena rbeitszeit
U rlaubsdauer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Altersteilzeit

Woc hen arbeitsz eit
Urlaubsdauer
U rlau bsbezah lung

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
U rlaubsdauer
U rlaubsbezah lung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitsz eit
U rlaubsdauer
U rlaubsbezah lung

Vermögenswi rksame Leistung
Sonderzahlungen

52 Einzelhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen und ohne Tankstelten); Reparaturvon Gebrauchsglitern

52 l70oo Einzelhandel in Berlin-Ost

51 Handelsvermittlung und Großhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen)

5117450 Groß- und Außenhandel in Thüringen

39 Stunden.
30 Arbeitstage.
Für Bezugsberechtigte 6,65 EUR monatlich.
Für Bezugsberechtigte 920,32 EUR, f e zur Hälfte zum 1.7. und 1.12.eines jeden Jahres

fä1lig.
Für Bezugsberechtigte auch Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeits-

phase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82,5 % des Netto-
vollz eitentgelts.

38 Stunden.
Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 30 - 36 Werktage.
Urlaubsgeld in Höhe von 45 oÄ des tariflichen Entgeltanspruchs für das letzte tariflich

vereinbarte Berufsjahr der Tarifklasse K 2.
Für Bezugsberechtigle 13,29 EUR monatlich.
Sonderzahlung in Höhe von 50 % des für den Monat November zustehenden Tarif-

gehaltes.
Für Bezugsberechtigte auch Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeits-

phase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82,5 % des Netto-
vollz eitentgelts.

5217050 Einzelhandel in Brandenburg

38 Stunden.
le nach Alter 30 bis 36 Werktage.
45 "/o des jeweiligen tariflichen Entgeltanspruchs der Tarifgruppe K 2.

Für Bezugsberechtigte 13,29 EUR monatlich.
Sonderzuwendung von 50 % eines Tarifentgelts.
Für Bezugsberechtigte auch Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeits'

phase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung aul 82,5 oÄ des Netto-
vollzeitentgelts.

5217750 Einzelhandel in Mecklenburg-Vorpommern

38 Stunden.
Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 30 - 36 Werktage.
Urlaubsgeld in Höhe von 45 oÄ des tariflichen Entgeltanspruchs für das letzte tariflich

vereinbarte Berufsjahr der Tariftlasse K 2.

Für Bezugsberechtigte 13,29 EUR monatlich.
Sonderzahlung in Höhe von 50 oÄ des für den Monat November zustehenden

Tarifgehaltes.
Für Bezugsberechtigle auch Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeits-

phase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82,5 oÄ des Netto'
vollz eitentgelts.

Fachserie 1 1

Altersteilzeit
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52 Einzelhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen und ohne Tankstellen); Reparatur von Gebrauchsgütern

5211250 Einzelhandel in Sachsen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
U rlaubsbezahlung

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Altersteilzeit

Woc hena rbeitsze it
Urlaubsdauer
Urlaubsbezah lung

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Sonderzahlungen

Wochen arbeitszeit
Urlaubsdauer
Sonderzahlungen

Woc hena rbeitsze it
Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung
Sonderzah lungen

38 Stunden.
Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 30 - 36 Werktage.
Urlaubsgetd in Höhe von 45 % des tariftichen Entgeltanspruchs für das letzte tariflich

vereinbarte Berufsjahr der Tarifklasse K 2.
Für Bezugsberechtigte 13,29 EUR monatlich.
Sonderzahlung in Höhe von 50 % des für den Monat November zustehenden

Tarifgehaltes.
Für Bezugsberechtigte auch Blockmodelt möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeits-

phase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82,5 % des Netto-
vollzeitentgelts.

521L450 Einzelhandel in Thüringen

38 Stunden.
Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 30 - 36 Werktage.
Urlaubsgeld in Höhe von 45 o/o des tariflichen Entgeltanspruchs für das letzte tariflich

vereinbarte Berufsjahr der Tarifklasse K 2.
Für Bezugsberechtigte 13,29 EUR monatlich.
Sonderzahlung in Höhe von 50 o/o des für den Monat November zustehenden Tarif-

gehaltes.
Für Bezugsberechtigte auch Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeits-

phase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82,5 7o des Netto.
vollzeite ntge lts.

40 Stunden.
30 Arbeitstage.
Zusätz[. Leistung von 100 o/o eines Tarifentgelts

52.4 I 1053 Herstel]ender und vertreibender Buchhandel in Branden burg

40 Stunden.
30 Arbeitstage.
Zusätzl. Leistung von 100 o/o eines Tarifentgelts.

9,71 EUR pro Urlaubstag.
460,16 EUR.

Statistischss Bundesamt, Fachs€rie 16, R 4.2, Oktober 2001

52.410033 Herstellender und vertreibender Buchhandel in Sachsen, Sachsen-Anhalt und Thüringen

55 Gastgewerbe

55.tll25O Hotel- und Gaststättengewerbe in Sachsen

40 Stunden.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 23 bis 30 Arbeitstage. Ab 50. Lebensiahr und

10-iähriger Betriebszugehörigkeit 1 Tag zusätzl. bez. Freizeit im Jahr, ab 55.
Lebensjahr und 10-jähriger Betriebszugehörigkeit 2 zus. bez. freie Tage und ab 60.
Lebensjahr und 10-jähriger Betriebszugehörigkeit 3 zus. bez. freie Tage im Jahr.
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Woch en a rbeitsz eit
U rlaubsdauer

U rlaubsbeza h lung

Woch ena rbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung

Woch ena rbeitszeit
U rlaubsdauer

Wochenarbeitsz eit
U rlaubsdauer
U rlaubsbeza h lung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

60 Landverkehr; Transport in Rohrfernleitungen

60.2 I 1t5O Privates Verkeh rsgewerbe in Mecklen burg-Vorpommern

40 Stunden.
le nach Alter 23 bis 26 Werktage, zusätzlich le nach Dauer der Betriebszugehörigkeit

1 - 4 Werktage.
Urlaubsgeld von 8,18 EUR ie Urlaubstag.

60.2 I 1250 Verkehrsgewerbe in Sachsen

40 Stunden.
le nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 22 bis 25 Arbeitstage.
Zusätzliches Urlaubsgeld von 76,69 EUR.

60.2 I 7350 Privates Verkeh rsgewerbe in Sachsen'An halt

40 Stunden.
30 Arbeitstage

63 Hilfs- und ilebentätigkeiten fllr den Verkehr; Verkehrsvermittlung

63.4 I 7O0O Speditionsgewerbe in Berlin'Ost

40 Stunden.
22 Arbeitstage, nach mehr als 3 Jahren Betriebszugehörigkeit 3 weitere Arbeitstage.
10,23 EUR je tarifvertragl. Urlaubstag.
Nach 5-jähriger Betriebszutehörigkeit einmal im Kalenderia.hr von der 7. bis 13. Woche

Untersihiedlbetrag zwischen Nettogehalt und Krankengeld.
Für Bezugsberechtigte 13,29 EUR monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 65,45 - 347,68 EUR.

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezah lung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

63.4 I 7050 Speditionsgewerbe in Brandenburg

40 Stunden.
22 Arbeitstage.
10,23 EUR pro Urlaubstag.
Nach 5-jähriger Betriebszugehörigkeit einmal im Kalenderia.hr von der 7. bis 13. Woche
untersihiedlbetrag zwischen Nettogehalt und Krankengeld.

13,29 EUR monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 69,02 - 368,13 EUR.
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65 Kreditgewerbe

65.1 10009 Privates Bankgewerbe und die öffentlichen Banken in den neuen Ländern und Berlin-Ost

Woch ena rbeitsze it
Sozialzulagen

Urlaubsdauer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistun g

Sonderzahlungen

39 Stunden.
Für Bezugsberechtigte Kinderzulage für das 1. Kind 25,1ür 2 und mehr Kinder

25,56 EUR monatlich.
30 Arbeitstage.
Nach 3jähriger Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und

Nettogehalt je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit für weitere 7 bis 72 Wochen.
Für Bezugsberechtigte 39,88 EUR monatlich.
13. Monatsgehalt in Höhe von 100 o/o eines monatlichen Tarifgehalts.

Woche n arbe itszeit
Urlaubsdauer
Urlau bsbeza h lung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzah lungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Sozialzulagen
Urlaubsdauer
Urla ubsbeza h lung
Bezahlung bei Krankheit

Sonderzahlungen

66 Verslcherungsgewerbe

66.O10007 Privates Versicherungsgewerbe in den neuen Ländern und Berlin-Ost

70 Grundstlicks. und Wohnungswesen

70,210002 Wohnungswirtschaft in den neuen Ländern und Bertin.Ost

38 Stunden.
Für jedes unterhaltsberechtigte Kind 10,23 EUR.

30 Arbeitstage.
Urtaubsgeld in Höhe von 20 o/o einer Monatsvergütung.
Für Bezugsberechtigte unterschiedsbetrag zwischen Nettovertütung und Brutto-

barleistungen der Krankenkasse je nach Betriebszugehorigkäit voi der 7. bis zur
25. Woche.

100 o/o der vereinbarten Monatsvergtitung.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.2, Oktob€r 2OOl

38 Stunden.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 50 o/o eines Monatseinkommens.
Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und 90 o/o der Gesamtbezüge ie nach Dauer

der Betriebszugehörigkeit bis zum Ablauf der 13. bis 78. Woche.
Für Bezugsberechtigte 39,88 EUR monatlich.
13. Monatsgehalt in Höhe von 80 o/o eines Monatseinkommens.
FürBezugsberechtigte mit mindestens 10jähriger Betriebszugehörigkeit, maximalfür

5 o/o der Arbeitne h mer. Aufstoc kun g auf 7 5 % d es Nettovo tlzeitentgelts.
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75 Öffenttich e Venra ltun g, Verteid i gun g, Sozialversich erun g

75.7 10006 + 0007 Angestellte des Bundes, der Länder und Gemeinden (BAT-0) in den neuen Ländern

Woch en a rbeitszeit
U rlau bsdauer
Urlaubsbezah lung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzah lungen
Altersteilzeit

Statistisches 16,R4

40 Stunden. ln jedem Kalenderjahr einen freien Arbeitstag zusätzlich.
Je nach Alter 26 - 30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 255,65 EUR.

le nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und
100 % des Nettogehalts ab der 7 . - 26. Woche.

Für Bezugsberechtigte 6,65 EUR monatlich.
Züwendung von 64,35 % der Urlaubsvergütung des Monats September.
Für Bezugsberechtigte, ab 60. Lebensjahr (Rechtsanspruch), maximallür 6o/" der

Arbeitnehmer. Blockmodell möglich, d.h. Aufstockung auf 83 o/o des Nettovollzeit-
entgelts.
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Fachserie 16: Löhne und Gehä[ter
Reihe 1: Verdienste der Arbeiter und Arbeiterinnen in der
tandwirtschaft in Deutschland
ln dem jährlich erscheinenden Bericht werden durchschnittliche
Bruttoverdienste und bezahlte Stunden der Aöeiter in landwirt'
schaftlichen Betrieben und aller Arbeiter im Enrveösgartenbau nach'
gewiesen. Diese Reihe enthält Angaben für das friihere Bundes'
gebiet (ohne Berlin-West, Bremen, Hamburg und das Saarland) nach
dem Gebietsstand bis zum 3.10.1990. Ab dem Berichtsiahr 1994
werden in dieser Veröffentlichung auch die Angaben für die neuen
Länder bzw. ab 1996 für die Bundesrepublik Deutschland nach dem
Gebietsstand seit dem 3.10. 1990 nachgewiesen.

Reihe 2: Arbeitnehmerverdienste im Produzlerenden Ge'
werbe; Handeh Kredit- und Versicherungsgewerbe
Die Feststellungen werden für die Monate Januar, April, Juti und
Oktober getroffen. Vorab erscheint ein Voöericht mit ausgewählten
Eckdaten ftirdie nachfolgenden Reihen 2.1,2.2 und 2.3.

Reihc 2.1: Aöcitervcrdicnste lm Produzierenden Gewcrbe
Der Vierteliahresbericht bringt Angaben über durchschnittliche Brut'
toverdienste und bezahlte Wochenstunden, gegliedeil nach drei
Leistungstruppen, Geschlecht, Wiftschaftsareigen und Ländem.
Weiterhin werden die lndizes der durchschnittlichen Bruttover'
dienste und bezahlten Wochenstunden der Arbeiter nachgewiesen.

Reihe 2,2: Angestelltenvcrdienste im Produzierenden Geweöe;
Handeli Kredit- und Versicherungsgewerbe
Der vierteliährlich erscheinende Bericht bringt Angaben über
durchschnittliche Bruttoverdienste in der Gliederung nach kauf-
männischen und technischen Angestellten, vier Leistungstruppen,
Geschlecht, Wirtschaftszweigen und Ländem. Darüber hinaus wer'
den lndizes der durchschnittlichen Bruttomonatsverdienste nach-
gewiesen.

Reihe 2.3: Aöcitnchmerverdienste im Produziercnden Geweöc
Der vierteljährlich erscheinende Eericht enthält Angaben llber die
Struktur und die durchschnittlichen Bruttomonatsverdienste der Ar-
beiter und Angestellten zusammen, gegtiedeft nach Geschlecht,
Wirtschaftszweigen und Ländem. Zusätzlich werden auch die lndizes
der durchschnittlichen Bruttomonatsverdienste nachgoriesen.

Reihe 3: Arbeiterverdlenste lm Handwerk
ln dem lährlich erscheinenden Bericht werden flir den Monat Mai
Angaben über durchschnittliche Bruttoverdienste und bezahlte
Wochenstunden der Arbeiter in der Gliederung nach zehn Hand'
werkszweigen, zwei Arbeiterguppen, nach dem Geschlecht sowie
nach Bundesländem veröffentlicht.

Reihe 4: Tariflöhne und -gehälter, Bundesbeamtenbesol'
dung
Bei dieser Statistik handelt es sich um Auswefiungen von Tarifuer'
trägen, die dem Statistischen Eundesamt vom Bundesministerium
für Arbeit und Sozialordnung und von den Sozialpaftnem zur Ver-
fügunt gestelltwerden, solvie um Auswertunt von Gesetzen zur Be-
soldung der Bundesbeamten.

Relhe 4.1: Tarlf,öhnc
Die nach Wirtschaftszrveigen gegliedefie Veröffentlichung bedchtet
halbiährlich ab der Ausgabe Oktober 1990 sowohl ftir das frtihere
Bundesgebiet als auch filr die neuen Länder und Berlin-Ost tiber
ausgewählte Lohntarifoefiräge. Ftir diese werden die Laufteit, Tadf'
lohnsätze der höchsten, niedrigsten sowie ausgewählter wichtiger
Lohngruppen daryestellt. Außerdem enthält die Publikation Nach'
weisungen llber die bedeutendsten tariflichen Regelungen wie Ar'
beitszeit, Urlaubsrcgelungen, Sondezahlungen, Pauschalen u' ä.

Reihe 4.2: Tarifgehälter
Diese Reihe vemittelt halbiährlich einen Einblick in die tarifliche
Gehaltsentwicklung. Ab 0ktober 1990 erstreckt sich die Darstellung
der wichtigsten Gehaltstarife auf das frühere Bundesgebiet und auf
die neuen Länder und Berlin-Ost. Nachgewiesen werden Laufzeit, die
tariflichen Anfangs- und Endgehälter der höchsten, niedrigsten so-
wie ausgeuählter wichtiger Gehaltsgruppen, Aöeitszeit, Urlaubs-
regelung, Sondezahlungen, Pauschalen usw.

Reihe 4.3: lndex derTariflöhne und -gehälter
ln der vierteljährlich erscheinenden Reihe werden (anhand von
Tarifsätzen ausgewählter Tarifuertäge berechnete) lndizes der Stun-
den- und Wochenlöhne sowie der Monatsgehälter und der Wochen-
aöeitszeiten, jeweits gegliedert nach Wirtschaftszweigen und Ge-
schlecht, veröffentlic ht.

Relhe 5: Löhne, Gehälter und Arbeitskosten im Ausland
ln der jährlich erscheinenden Publikation wird über Entwicklung und
Stand der Efrektiwerdienste sowie der Tariflöhne und 'gehälter im
Ausland beiichtet.

Dargestellt werden Bruttostundenverdienste und Wochenaöeits'
zeiten der Aöeiter sowie Bruttomonatsverdienste der Angestellten
für etwa 50 Länder, jeweils gegliedert nach Wirtschaftsbereichen
und -zweigen. Darüber hinaus enthält die Veröffentlichung für die
Länder der Europäischen Union und andere ausgewählte Länder
Daten zu den Arbeitskosten.

Für 20 Länderwerden außerdem Tariflohnsätze und/oder Tariflohn-
indizes nach Wirtschaftszweigen sowie Tariflohnsätze für ausge-
wählte Berufe veröffentlicht.

Reihe 6: Betriebliche Altersversorgung
ln unregelmäßigen Zeitabständen werden Erhebungen über Art und
Umfang der betrieblichen Alterversoßung durchgeführt. Erstmals
nach 1976 werden für das frühere Bundesgebiet zum Stichtag
31.12.79 90 mit Hilfe zweier zeitlich hintereinandergeschalteter,
aber aufeinander abgestimmter Stichprobenerhebungen bei den
Untemehmen fast allerwirtschaftsbereiche wieder Strukturdaten zur
betrieblichen Altersvenorgun g dargestellt.

Rclhe 6.1: Erlrcbung llbcr fut und Umhng der betrieblichen Alters'
vcrsortunt - 1. Erhebung zum Stichtag 31.12.1990

Relhc 6.2: Erhcbung llbcr Aft und Umfang dcr betricblichen Alters'
yersortung - 2. Erhcbung zum Stichtag 31.12.1990

Gehalts- und Lohnstrukturerhebung in den neuen Ländern
und Berlln-Ost im Mai 1992
Heft 1 Ausgervählte Strukturdaten im Produzierenden Geweöe, im

Groß- und Einzelhandel, Bank- und VersicherungsgeweÖe

Heft 2 Aöeiterverdienste nach Wirtschaftszweigen und ausgewähl'
ten Me*malen

Gehalts- und Lohnstrukturerhebung 1995
Heft 1 Ausgarählte Strukturdaten im Produzierenden Gewerbe, im

Groß- und Einzelhandel, Kredit' und Versicherungsgeweöe

Heft 2 Arbeiteryerdienste nach Wiftschaftszweigen und ausgewähl-
ten Me*malen

Heft 3 Angestelltenverdienste nach Wiftschaftszweigen und aus'
tetvählten Merkmalen

Heft 4 Verdienstschichtungen nach ausgewählten Merkmalen so-
wie Aöeitnehmerverdienste nach Berufen



Aöeitskostenerhebungen
Die Ergebnisse der Aöeitskostenerhebung 1996 wurden in 3 Publi-
kationen veröffentlicht.

Heft 1 Aöeitskosten im Produzierenden Geweöe und ausgervähl-
ten Dienstleistungsbereichen: Erste E6ebnisse filr Deutsch-
land.

Heft 2 Aöeitskosten im Produzierenden Gewerbe: Eqebnisse fllr
das frühere Bundesgebiet sowie die neuen Länder und
Bedin-Ost

Heft3 Aöeitskosten in ausgewählten Dienstleistungsbereichen:
Ergebnisse ftir das frühere Bundesgebiet sowie die neuen
Länder und Berlin-Ost

Erste Eßebnisse der Aöeitskostenerhebunt 2000 werden voraus-
sichtlich zum Jahresende 2002 veröffentlicht.

weitere nicht veröffentlichte Angaben zur Qualitätsbeurteilung (rela-
tiver Standadfehled sowie ausgewählte Aöeitskostenangaben nach
Bundesländem weden auf Ankage zur Verfllgung gestellt.

Klassifikationen
Klassifikation der Wirtschaftszweige mit Erläuterungen, Ausgabe
r993
Systematik derWirtschaftszweige mit Erläuterungen, Ausgabe 1979
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